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V.  Der Textteil – Listen der Verwaltung 
8.  Die Fasti Consulares (FastCons) 
8.1  Einleitung1 
1. Von dem Jahr der zuletzt angeführten Konsuln in FastCons, das dem Jahr 354 n. Chr. nach 

heutiger Zeitrechnung entspricht, hat der Kalender den Namen „Chronograph von 354“ 
bekommen. Als erstes Werk ohne jegliche Illustration ist nach dem Bildteil wohl dieses Werk 
anzuführen, das die Namen der Konsuln vom Anbeginn der römischen Konsulzählung a.509 bis 
p. 354 aufzählt.2 Wie der Zusammenhang der Fasti mit dem Bildteil und die Reihenfolge 
innerhalb des Konvolutes zu sehen ist, ist bereits in der Einleitung dargelegt worden.  

 Dieser Textteil steht in der Tradition römischer Fasti, also von Namens- und Festlisten, wie sie 
üblicherweise zumeist auf Stein angelegt wurden, wie z.B. die Fasti Capitolini, und erlaubt es, 
Datierungen nach den Namen der beiden Jahreskonsuln vorzunehmen bzw. danach datierte Texte 
zeitlich einzuordnen. Dieses System wird im Chronographen von 354 auch bei anderen 
Kalenderteilen wie z.B. bei den Stadtpräfekten, beim Osterzyklus und im Catalogus Liberianus 
verwendet. 
Allgemein gilt diese Konsulsliste, die die umfangreichste Aufzählung der römischen Konsuln aus 
der Antike enthält, als höchst bedeutsam für die Rekonstruktion der frühen Geschichte Roms und 
für die spätere Zeit als historisch ziemlich zuverlässig.3 Bereits Mommsen4 hat festgestellt, dass 
nur das Jahr a. 461 in der Gesamtaufzählung fehlt, was an der richtigen Fortführung der 
Bezeichnung der Schaltjahre ersichtlich wird. Allerdings ist hier auch die Frage zu stellen, wann 
diese Einteilung der Schaltjahre retrospektiv für die Zeit vor der Caesarischen und der 
Augusteischen Kalenderreform vorgenommen wurde. Offenbleiben muss auch die Frage nach 
den Vorlagen unseres Kalenders.  

 Genauso muss gefragt werden, ob die vereinzelten christlichen Anmerkungen aus der Zeit der 
Redaktionen des Kalenders um 337 bzw. 354 stammen, oder ob sie später hinzugefügt worden 
sind. Salzman5 ist zwar der Ansicht: Given the inclusion and careful spacing of these Christian 
notations in all extant manuscript copies, it is likely that they were not later additions but were in 
the original 354 compilation. Doch sind unseres Erachtens die vier in der Überlieferung von 
FastCons begegnenden christlichen Notizen an einem uns unbekannten Zeitpunkt später in den 
Text eingefügt worden.6 Es handelt sich um sekundäre Notizen mit eindeutig christlichen 
Inhalten: 

 1. zum Jahre p.1: Hoc cons(ule) dominus Iesus Christus natus est viii kal. Ian. d. Ven. luna xv,  
 2. zum Jahr p.29: His consulibus dominus Iesus Christus passus est die Ven. luna xiiii,  
 3. zum Jahr p.33: His cons(ulibus) Petrus et Paulus ad urbem venerunt agere episcopatum,   
 4. zum Jahr p.55: His cons(ulibus) passi sunt Petrus et Paulus iii kal  Iulii. 

2. Die Struktur der Liste 
 Die Information, die diese Konsulliste bietet, wird in mehreren Spalten gegeben, die aber nach 

den Handschriften variieren.  
 a)  Bern - In der Berner Handschrift sind die Angaben in 5 Spalten eingeteilt:  

 1. die Bezeichnung des Schaltjahres = b (annus bissextus) 

                                                 
1  Wesentliche Literatur: Bagnall; Barbieri; Broughton vol.1+2; Degrassi (=D1); Degrassi 1952 (=D2); Degrassi 1954; Degrassi 

1963; Eck; Mora; Mosshammer; PLRE; ICUR; Salzman 35-39; Stern 55-57; Unger. 
2  Abgekürzt werden bei den Jahresbezeichnungen: a. = ante Christum natum; p. = post Christum natum. 
3  Offenbleiben muss die Frage, wann die nach Maßgabe des Namensmaterials deutlich familienorientierte Gesamtkonstruktion 

erfolgt ist und welche Tendenzen im Einzelnen dabei von den großen stadtrömischen Familien verfolgt wurden. 
4  Mommsen 1892, 50-61. 
5  Salzman 37. 
6  Förster 2000, 95-103; M.Steinmüller: religion.orf.at/stories/2564064/. 
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 2. der Name des ersten Konsuls im Ablativ mit einer eventuellen Iterationsangabe 
 3. et und der Name des zweiten Konsuls im Ablativ mit einer eventuellen Iterationsangabe 
 4. Angabe des Planetennamens des ersten Wochentags im Jahr 
 5. Angabe der Epakten7. 
b)  Wien - In der Wiener Handschrift liegt ein geändertes System ohne Trennlinien vor, so dass 

die Spaltengliederung bisweilen unklar wird.8 
 1. Bezeichnung des Schaltjahres 
 2. der Name des ersten Konsuls im Ablativ mit einer eventuellen, etwas abgesetzten 

Iterationsangabe 
 3. et 
 4. der Name des zweiten Konsuls im Ablativ ohne Endungsvokal,9 
 5. der Endungsvokal des zweiten Konsuls, bzw. die Iterationszahl. Ist eine Iterationszahl 

gegeben, dann erscheint der Endungsvokal in der vierten Spalte 
 6. Angabe des Planetennamens des ersten Wochentags im Jahr 
 7. Angabe der Epakten. 
c) Die Überlieferung in Brüssel entspricht der in Wien, nur ist die Iterationsangabe des ersten 
Konsuls etwas weiter abgesetzt, so dass der Eindruck einer weiteren Spalte entsteht. 

 Über die Vorlagen dieser Liste kann man leider nur wenig sagen – wichtig ist vielleicht, dass wir 
verschiedene Qualitäten der Überlieferung feststellen können, d.h. dass hier mehrere, heute 
verlorene Listen in FastCons eingeflossen sind. Auf Grund der Schreibfehler kann man vermuten, 
dass auch Vorlagen in Kursivschrift vorhanden gewesen sind, denn abgesehen von Irrtümern, die 
auch auditiv durch undeutliche bzw. sich wandelnde Aussprache entstanden sein können wie b-v 
Vertauschungen, sind in die Liste doch eine Menge Ungereimtheiten, Entstellungen und 
Fehlinterpretationen vor allem für die Frühzeit, soweit dies heute noch feststellbar ist, 
eingeflossen.  
Bei den Eintragungen begegnet auch neben den Namen der Konsuln öfters die wiederkehrende 
Formel: hoc anno dictatores non fuerunt. Da dieser Wortlaut immer bei den Jahren eingetragen 
ist, in denen es keine Konsuln, sondern nur Diktatoren gab, muss hier ein Überlieferungsfehler 
vorliegen: Deshalb wurde hier der Text von uns generell auf hoc anno dictatores, <consules> 
non fuerunt geändert.10 Als Beleg dafür können die Anmerkungen in den Fasti Capitolini 
gelten.11 
Ein weiteres Problem tritt dort auf, wo sich die Eintragungen in FastCons von den uns sonst 
überlieferten Namen der Konsuln des jeweiligen Jahres unterscheiden. Dies kann dadurch 
geschehen sein, dass die Konsulnamen aus einem anderen Jahr fälschlich übernommen worden 
sind, wie z.B. wie a. 226 (aus a.224), oder dass beide Namen der Konsuln auf einen einzigen 
Namen zurückgehen und so der zweite Konsul unerwähnt bleibt, wie z.B. a.283. Vgl die 
Fehlerliste weiter unten. 

3. Die Epakten12 
Die Epakten (Jahresepakten) geben das Mondalter am Beginn eines Jahres an, d.h. die Anzahl der 
Tage, die zwischen dem letzten Neumond im Vorjahr und dem ersten Jänner liegen. Wesentlich 
sind diese Angaben zur Definition des Jahres durch ihre Funktion, um den Mondlauf mit dem 

                                                 
7  Unter Epakten (Mondalter am 1. Jänner) versteht man die Angabe der Anzahl der Tage vom letzten Neumond eines Jahres im 

Dezember bis zum Neujahrstag. Sie sind im christlichen Bereich auch wichtig für die Osterfestberechnung. 
8  Bisweilen stehen neben Marginalglossen auch Eintragungen zwischen den Spalten und in den Text, wie z.B. f.26v. 
9  So z.B. für das Jahr 509 v. Chr:  b …….Bruto ….et ….. Collatin……o; im Falle einer Amtsiteration des zweiten Konsuls:  
10  Broughton ergänzt hier hoc anno dictatores, non fuerunt <consules>. 
11  Vgl z.B. zum Jahr a.301. 
12  Schwartz 42f., Mosshammer 75-80. 99. 
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Sonnenlauf zu harmonisieren. Dabei dürfte ein primäres Interesse die Feststellung des 
Planetentages am Jahresanfang und die Berechnung der Vollmondtage gewesen sein.13 Dieses 
Interesse scheint sich sowohl aus astrologischen wie aus kultischen Beweggründen ergeben zu 
haben. Sekundär wurde die Epakte für den christlichen Bereich wichtig, weil sich von ihr 
ausgehend das Datum des Osterfestes berechnen lässt.14 Dazu haben sich vor allem in Alexandria 
und Rom Berechnungsmethoden entwickelt, die zu abweichenden Ergebnissen geführt haben, 
wie auch ComPasch beweist. In Rom ist ein 84 jähriger Zyklus entstanden15, der es im 
Zusammenhang mit der Sieben-Tagewoche erlaubte, den Ostertermin festzulegen.  
Die Epakte selbst dient dazu, die Mondmonate innerhalb eines Sonnenjahres zu positionieren. In 
einem 19jährigen Zyklus − 19 Sonnenjahre entsprechen 235 Mondmonaten – nehmen die Werte 
der Epakten jeweils um 11 zu. Dabei wird aber, wenn der Wert der Epakte über 30 hinausgeht, 
diese Zahl 30 davon abgezogen. Somit ergibt sich eine Reihe von 19 Zahlen: 11, 22, 316, 14, 25, 
28, 9, 20, 1, 12, 23, 4, 15, 26, 7, 18, 29 (30 = *), die für die Berechnung notwendig sind. 
In FastCons sind die Epakten ab 509 v. Chr. angeführt. Die angegeben Epaktenwerte stimmen 
teilweise mit den zu errechnenden Werten nicht überein, sie differieren zumeist um +- 1 bis 2. 
Dies könnte auch auf die antike Datumsberechnung zurückgehen, die Ausgangs- und Endwert 
inkludiert. 
Diese Werte können ebenso wie die Angaben der Schaltmonate in KAL für die Frühzeit nur 
fiktiv sein. Sie sind eindeutig später entstanden. Wann sie entstanden sind, lässt nicht leicht 
feststellen; fest steht jedoch, dass die Angaben für die Zeit der Zeitenwende (auc 754) in sich 
stimmig sind. Allerdings lassen sich schon die ersten Unstimmigkeiten im folgenden Zyklus 
(Jahre p.20-35) feststellen, weil dieser Zyklus nur aus 16 Jahren besteht. Hier tritt eine 
Verschiebung um drei Jahre ein, die bis zum Jahr p.158 anhält. Mit diesem Jahr beginnt in den 
Angaben von FastCons wieder ein neuer Zyklus, wobei der Zyklus davor nur 8 Jahre währte. 
Ebenso gibt es einen nur 11 jährigen Zyklus ab p.176 und einen 16 jährigen ab p.188. Interessant 
ist, dass ab 204 volle Zyklen folgen, deren Werte der modernen Berechnung entsprechen.17 
Erstaunlich ist, dass die Ostertermine der modernen Berechnung zum Großteil mit unseren 
Notierungen koinzidieren. 
Diese Feststellungen deuten darauf hin, dass bei den Epaktenangaben im Chronographen 
nebeneinander Zurückrechnungen, unterschiedliche Quellen und Überlieferungsfehler vorliegen.  

8.2 Abbildungen 
 Abb 104 Bern 2r, Beginn der Konsulliste 
 Abb 105 V 25r 
 Abb 106 B 190r, Beginn der Liste p.205 
 Abb 107 V 36r,  
 Abb 108 Bern 12v 
 Abb 109 Bern 13v, Ende der Berner Liste 
 Abb 110 B 191v, Ende p.354 
 Abb 111 V 38r 
 
 

                                                 
13  Vgl Mommsen 1850, 572; De Rossi, ICUR 1, LXXff; Stern 1953, 55ff.; Mommsen sieht im 298 beginnenden Zyklus eine 

Übereinstimmung mit den „mittleren Bewegungen des Mondes“ und nimmt dies als Beweis, dass die Angaben für die ältere Zeit 
nur auf „unvollkommener Zurückrechnung“ beruhen. 

14  Zum Osterfest vgl ComPasch Nr.3. 
15  Dabei bilden drei Sonnenzirkel von je 28 Jahren einen einzigen Mondzirkel von 84 Jahren. 
16  22 + 11 = 33 – 30 = 3. 
17  In diesem Zusammenhang ist interessant, dass ausgerechnet 205 die Konsullisten von B und Peiresc einsetzen. 
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8.3. Die handschriftliche Überlieferung 
Die Handschriften Bern und V gehen teilweise soweit parallel, dass auch die einzelnen Seiten 
formal einander entsprechen.18 So beginnen in beiden Codices die Namen der Konsuln der ersten 
Spalte mit einem Großbuchstaben, die der 2. Spalte mit einem Kleinbuchstaben. Für Bern und V 
gilt auch, dass hier eine offensichtliche h – k Vertauschung eingetreten ist, die von Mommsen 
1892, 55 ad auc 629 folgendermaßen für V beschrieben wird: hic et postea dubitabam utrum 
librarius h litteram initialem archetypi male pro k acceperit an ipse h sic formae voluerit. Im 
Archetypus der Konsulliste müssen also die Buchstaben H und K ähnlich ausgesehen haben. 

1. Die Handschriften 
 1. Bern  = Bern, 2r – 13v, vgl S.61 

Die Handschrift Bern weist ein Rahmensystem auf, das aus fünf Spalten besteht, die jeweils mit 
einer Querlinie am oberen und unteren Seitenrand abgeschlossen werden; nur f. 3r/v ist 6-spaltig 
gestaltet wegen eines vorhandenen Lochs im unteren Teil des Blattes; die davon betroffene 
Spalte, d.h. Spalte 4 auf f.3r und Spalte 3 auf 3v, bleibt leer.  
Der Text beginnt ohne Subscriptio mit den Konsuln des Jahres 509 v. Chr. und bricht ab mit der 
9. Zeile auf f. 13v im Jahre 264 n. Chr. (Galliano et Saturnino Ven. xv). Dass eine vollständige 
Kopie der Vorlage geplant war, zeigt f. 14r, das das Rahmensystem der Seiten davor aufweist, 
aber keinen Text. 
Die Planetennamen sind in Majuskelschrift voll ausgeschrieben auf f.2r/v, danach wird 
durchgehend Minuskelschrift verwendet, was auf eine Vorlage in Majuskelschrift hinweist. Das 
erste Blatt scheint seiner Vorlage auch formal gefolgt sein. Als Bindeglied zwischen den 
Konsulnamen ist in Bern zumeist ein & Zeichen direkt vor den zweiten Konsulnamen gesetzt, nur 
f. 2r wird in den Schaltjahren anstelle der Kürzel & ein ET geschrieben; bisweilen steht in den 
Schaltjahren auch der erste Konsulname in Kapitalschrift. 
Vereinzelt kommen Kürzungen zur Anwendung: a. 376  p̅textato, a. 360 ꝓculo, a.258: pat̃culo, 
a.92  ̵ꝑpenno (ähnlich p.34, p135, p.192). Weiters treten die üblichen Kürzungen bei den wenigen 
Nomina Sacra auf. Korrekturen werden zumeist durch Unterpungieren gekennzeichnet. 

  2. V = Vindobonensis, 25r − 38r, vgl S.61ff. 
V weist ein Spaltensystem ohne Rahmen auf, wobei starke Parallelen zu Bern festzustellen sind. 
Nur trennt V die Konjunktion & zwischen den Namen der Konsuln vom übrigen ab, so dass eine 
zusätzliche Spalte entsteht. Weiter gibt es eine schreibtechnische Eigenart, die ebenfalls in B zu 
finden ist: Beim 2. Konsulnamen ist die Endung des Wortes –o / −a / −e  in eine eigene Spalte 
abgesetzt. Tritt aber eine Iterationsbezeichnung ein, dann wird die Endung direkt an den Namen 
angehängt und in der folgenden Spalte wird die Zahl des Konsulats eingesetzt.  
Bei rubrizierten Schaltjahren verwendet V Majuskelschrift. Bei den Korrekturen und Zusätzen in 
V werden die zu korrigierenden Wörter teilweise unterstrichen, die Korrektur selbst wird daneben 
bzw. oberhalb angezeigt. 
Sekundär wurde in V teilweise und unregelmäßig eine Nummerierung der Konsulate eingeführt, 
die allerdings f.27r abreißt. V weist sekundäre Zusätze von der Hand Cuspinians ? auf, die die 
Konsuln teilweise kategorisieren als consules bzw. tribuni / tribuni plebi: so auf f.26rv, 27r 
Weitere Namenskorrekturen bzw. –ergänzungen finden sich auf f.25r,v.19 Dies könnte ein 

                                                 
18  Vgl weiter unten. 
19   

Zählungen Namenskorrekturen Differenzierungen sonst. Einfügungen 
25rv 25rv   
26r  26rv  
  27r 27v Zählung 
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Hinweis darauf sein, dass V die Arbeitsunterlage für Cuspinians „Consules“ gewesen ist, seine 
Nummerierung geht mit V parallel, durch einen Irrtum wird sie dann zu im Vergleich zu V um 
ein Jahr erhöht. Die Korrekturversuche finden sich nur am Anfang der Liste, d.h. dass Cuspinian 
begonnen hat, bei seiner Arbeit über die Consules die Varianten bzw. Klassifizierungen in sein 
Arbeitsexemplar einzutragen, dann aber damit aufgehört und offensichtlich eine andere Methode 
gewählt hat. 

3. B = Bruxellensis, f.190r-191v, vgl S. 65f.
Der Anfang der Konsulliste fehlt im Brüsseler Codex. Er setzt ein mit dem Jahre 205 (Antonino ii 
et Geta, Mar xxii) und bringt die Liste wie V bis 354, dem Jahr, dem Jahr, in dem die 
Endredaktion durch Filocalus erfolgt sein dürfte. 
Die Konsulliste ist in sieben Spalten ohne Trennlinien eingeteilt. Sekundär hinzugefügt sind 
einige Datierungen der Konsuln am linken Rand. 

4. Das Schema der 3 Handschriften
a) die Spaltengestaltung:

Cod. Spalte 1 Spalte 2 Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5 Spalte 6 Spalte 7 
Bern Schaltjahr Konsul 1 + 

Iteration 
& oder et + Konsul 2 + Iteration Wochentag Epakte 

V Schaltjahr Konsul 1 + 
Iteration 

et Konsul 2 Ablativendung 
oder Iteration 

Wochentag Epakte 

B Schaltjahr Konsul 1 + 
Iteration 

et Konsul 2 Ablativendung 
oder Iteration 

Wochentag Epakte 

b) Die Seiteneinteilung in V, A, B
Die beiden älteren Codices Bern und V gehen sogar in der Seiteneinteilung auf den ersten 
Blättern parallel: 

Blatt Cod. V Cod. Bern Cod. B 
1 509 − 478 509 − 478 
2 477 – 446 477 – 446 
3 445 − 414 445 − 414 
4 413 – 382 413 – 382 
5 381 – 350 381 – 350 
6 349 − 317 349 − 317 
7 316 − 283 316 − 283 
8 282 − 251 282 − 251 
9 250 – 219 250 – 219 
10 218 – 187 218 – 187 
11 186 − 155 186 − 155 
12 154 − 123 154 − 123 
13 122 − 91 122 − 89  ab hier Diff. 
14 90 − 59 88 − 55 
15 58 − 29 54 − 23 
16  nach Christus 28 − p. 4 22 − p.12 
17 5 – 34 13 − 45 

Fortsetzung FN 19 28v Olympiade 
29r 
29v Punicum... 
32r Augustus 
36rv 
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Blatt Cod. V Cod. Bern Cod. B 
18 35 – 64 46 − 79 
19 65 – 96 80 − 114 
20 97 – 128 115 − 149 
21 129 – 160 150 − 184 
22 161 – 192 185 − 219 
23 193 – 224 220 − 254 
24 225 – 256 255 − 264 

9 Zeilen, danach Spalten 
leer 

205 − 249 

25 257 – 288 --- 250 − 294 
26 289 – 320 --- 295 − 339 
27 321 − 354 --- 340 − 354 

2. Die Beziehung der Codices 
Die drei Handschriften sind nahe miteinander verwandt, ohne aber eine direkte Dependenz 
aufzuzeigen. Da die franz.- belgische Überlieferung leider erst mit dem Jahr 205 n. Chr. beginnt 
und Bern mit dem Jahre 264 endet, ist V die einzige Handschrift, die den Gesamttext bietet. Bei 
der Textüberlieferung von B kommt noch folgende Problematik hinzu: Peiresc gibt bei seiner 
Beschreibung des Archetypus, den er für seine Bildkopien verwendet, nur eine Beschreibung der 
Texte, wobei er den Beginn der Konsulliste seiner Vorlage zitiert. Das Jahr, mit dem die von 
Peiresc zitierte Liste einsetzt, stimmt zwar mit  dem Einsatz von B überein, allerdings gibt es 
bereits in den von Peiresc zitierten vier Zeilen zwei wesentliche Textvarianten, so dass man eine 
Textverwandtschaft von B mit dem viel strapazierten „Luxemburgensis“ nicht annehmen kann.20  
Vergleich der Textüberlieferung für die Jahre 205-208 

Jahr Konsuln Codices - Ausgaben 

205 Antonino II et Geta Bern, V, B, Peiresc, Degrassi 

206 Albino et Aemiliano 
Albino et Miliano 
Albino et Aemiliano 

Peiresc 
Bern, V, B 
Degrassi 

207 Aspro et Maximo 
Caro et Maximo 
Apro et Maximo 
Maximo et Apro 

Peiresc 
B 
Bern, V 
Degrassi 

208 Antonino III et Geta II Bern, V, B, Peiresc, Degrassi 

3. Die Eigentümlichkeiten der Darstellung
Die Schaltjahre sind für den Bereich vom Anfang der römischen Chronologie der Konsuln
beginnend mit der Zeit des Brutus bis zur Reform Cäsars sekundär rückgerechnet worden. Weiter
sind die Fehler in der Schaltjahresberechnung von Caesar bis 8 v. Chr. nicht berücksichtig
worden,21 ebenso wenig wie die Korrektur des Augustus, der bis 8 n.Chr. 3 Schaltjahre ausließ.
Der Zeitpunkt dieser Rückrechnung muss offenbleiben, sicher ist er aber in der ausgehenden
Antike anzunehmen.
Ferner begegnet in den Jahren ohne Konsuln, in denen Tribunen die Staatsgeschäfte gelenkt
haben, eine willkürlich scheinende Auswahl aus der größeren Zahl von überlieferten Namen der
Funktionsträger. Bei der Namensgebung fällt auf, dass in der ersten Spalte wesentlich häufiger

20 Vgl Einleitung, vgl dazu auch Divjak 2002, 23f.; Divjak 2012, 121 Anm.16.
21 Irrtümlicherweise wurde jedes dritte Jahr ein Schalttag eingefügt.
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der Ablativ bei Namensformen wie z.B. Fidenas angegeben ist als in der 2. Spalte, wo der Name 
häufig im Nominativ begegnet.  
Die ursprünglichen Listen dürften wohl den vollen Namen enthalten haben. Bei der Verkürzung 
dieser Listen auf einen Namen (Gentile bzw. Cognomen) ist die Iteration erhalten geblieben, so 
dass bei Namen verschiedener Personen, die nach der Verkürzung gleich lauteten, gleiche 
Iterationen mehrfach auftreten können. z.B. haben sich folgende Angaben erhalten: a. 330: 
Venno, a.341 Venno II,  a.347: Venno, 341 und 347 hieß der Amtsträger C. Plautius Venno, 330 
L. Plautius Venno.  

4. Fehler, Varianten und Zusätze der handschriftlichen Überlieferung
Die Gesamtüberlieferung ist mehrstufig und basiert auf den Listen verschiedener Epochen. Dabei
weisen die der Redaktion näher gelegenen Jahre kaum, und ab 267 n. Chr. faktisch keine Fehler
auf. Für die frühere Zeit ist immer wieder mit Fehlern und Verschreibungen wie auch
historischen Ungenauigkeiten und sekundären Rekonstruktionen zu rechnen so z.B. 3 x die
Variante Gallicano statt Gallieno, während er sonst immer mit dem richtigen Namen bezeichnet
wird, oder die Angabe für das Jahr a.326, in das irrtümlicherweise die Daten von 324 eingetragen
worden sind: Torquato ii et Flacon ii.

5. Fehlertypen22

1. Vertauschen der Reihenfolge der Konsuln23 im Vergleich mit der übrigen Überlieferung –
mit UR (umgekehrte Reihenfolge) gekennzeichnet
a. 498, 487, 486, 480, 474, 469, 452, 449, 446, 413, 363, 348, 337, 322, 318, 317, 296, 290,
216, 215, 212, 210, 206, 202, 198, 195, 189, 188, 183, 182, 179, 166, 106, 60, 34,
p. 9, 25, 27, 32, 44, 54, 59, 64, 67, 68, 78, 114, 141, 148, 151, 207, 289

2. Verschiedene Schreibungen von Namen mit leichten Varianten24

Adriano: / Adriano25 Aenobarbo:  a. 96, 94, 54 /
Ahenobarbo 

Antonino / Antonio  var. Cesoniano / Caesonino  a.148, 112
Lellio / Laelio / Lelio     var. Mamerco / Mamercino  a. 341
Marcellino: Marcello   a. 287 Medulliano: Medullino a.413,409, 398,

395 
Mugilliano: Mugillano   a. 411 Paulo / Paullo var. var. 
Philippo / Filippo / Phylippo var. Publicola  / Poplicola:  a. 508, 507,

475, 460, 394 
Pulchrino: Pulchro  a. 143 Regellese: Regillense   a. 496
Sabino: Sabiniano   p.155 Scevola: Scaeva  a. 292
Turpillino: Turpiliano  p.61 Varo / Varro  a. 216
Volusio:  Voluso  a. 410

3. Schreibvarianten / Schreibfehler
3.1  v – b   p Vertauschungen 

Abentinense: Aventinense  a.362 Ablavio: Ablabio  p.331
Calbo: Calvo   a.222 Carbeto:  Carveto   a. 458
Carpo: Carbo(ne)  a. 113 Carvo: Carbo(ne)  a. 85, 84,

22 Nicht berücksichtigt sind Varianten bei Doppelkonsonanten und teilweise e – i Vertauschungen. 
23 Die Vertauschungen werden angegeben im Vergleich zu Broughton, oft gehen aber der Chronograph und die Steinkalender 

parallel; hier ohne Berücksichtigung der Diktatoren. 
24 Die folgenden Listen sind so aufgebaut, dass die Namen alphabetisch dargeboten werden und jeweils von links nach rechts 

gelesen werden müssen. 
25 Keine Jahreszahl wird angegeben, wenn das Phänomen öfters auftritt. 
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Corbo: Corvo   a. 388 Pulbillio:   Pulvillo    a. 507
Saberio:  Saverrio  a. 304 Scepula: Scaevola  a. 133
Vetico:  Petico  a.361 Vivul(l)ano  statt Vibul(l)ano   a. 485, 484, 

483, 482, 481, 480, 467, 465, 450,  442, 
433, 423, 421, 414, 412,  

Vivulo: Bibulo  a. 59

3.2 g – c Vertauschung 

Calva: Galba a. 108 Clabrione: Glabrio  p. 91
Curgis: Gurge  a. 292 Grasso: Crasso  a. 441, 436, 382,

367, 263, 261, 246, 171, 168, 97, 70, 55, 
30, 14, // p. 27, 64,  

Malucinense: Maluginense   a. 485 Vigellino: Vecellino   a. 493, 488, 486

 3.3 l  i (e) – Vertauschung 
Calatino: Caiatino a. 258, 254 
Calsoniano: Caesonino  a. 58 
Ceplo: Caepio(ne) a. 169, 141, 106 

 3.4 c  t - Vertauschung 
Ceto:  Caeco  a. 307 
Mamertino: Mamercino  a. 489, 410, 405, 403, 391, 380, 377, 371, 
Mutiano: Muciano p. 201 

 3.5  o  u Vertauschung 
Corvo:  Curvo a. 322 
Visulo: Visolo a. 346 
Volso : Vulso a. 474, 400, 396, 250, 189, 178 

3.6  t – f – Vertauschung 
Ortito: Orfito  p.110 Rufillo: Rutilo  a. 419
Rutino: Rufino  p. 131 Ruto:  Rufo   a.472
Turnio: Furnio   a. 17

3.7  ae – statt –e 
Asprenatae p.38 
Caethego  p. 170 
Fontinalae  - Fontinale  a. 454 
Nepotae a. 57 

 3.8 andere Varianten 

Arrutio: Arruntio  a.22 Barbato: Barbaro  p.157
Birro:  Burro  p.181 Bulbo: Balbo  a.114
Capitolano: Capitolino   a.454 Fuso:  Fiso  a. 426
Furvo:  Fulvo  p.85 Optavio: Octavio  a. 128
Paulo:  Paullino  p.66 Silato: Silano  a. 17

4. Name im Nominativ statt Ablativ

Caepio a. 203 Carbo: a. 113, 82
Cato a. 114 Caudex: a.264
Cerco a. 241 Curio a. 76
Falco  a. 238 Fidenas a. 429, 424, 418, 397,  382,

378,  369,  Variante: Fidenato a. 438, 
 437 
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Lenas  a. 356, 350, 348, 316,
173, 172, 158, 139, 132,  

Maso  a. 231 

Matho a.233, 231,  Mento a. 431
Privernas a. 329 Scipio a.218 
Strabo a. 161, 89 (Stravo) Varro  a.216, 73, p.24,
Venno a. 347, 341, 318, Vulso a. 420
Abl.: Violense:  Violens a. 307 

5. Falsche Auflösung von Abkürzungen
Tito:  Ti.(berio)  p. 18, 21, 42, 43, 47, 51

6. Fehler / Entstellungen / Schreibirrtümer

Aureliano: Aurelio  p. 145 Aluginense: Maluginense a. 386 
Amphilo: Tamphilo26  a. 181 Apuentinense: Aventinense  a. 363 
Arratino: Atratino  a. 416 Arretino: Atratino  a. 425, 423, 
Balbo: Carbo a. 120 Bigellino:  Vecellinus  a. 502 
Bino: Albino p.194 Carvino:  Calvino  a. 53 
Cavonio: Gabinio a. 58 Celemontino – Caeliomontano a. 456 
Celvo: Calvo a. 142 Cheliano: Aeliano p.223 
Cinna: Canina a. 273 Corvino: Corvo a. 348 
Cotito: Potito  a. 331 Cruscello:  Crus a.49 
Declao: Deciano  a. 329, vgl 328, Diademmo: Diademato  a. 117 
Enobarbo: Ahenobarbo a. 192, 122, Faccintor: Flaccinatore  a.433 
Fleco: Flacco a. 179 Fuso: Lusco  a. 153 
Gallo:  Galba a. 144 Haala: Ahala a. 365, 362 
Haina: Thalna a. 163 Hala: Ahala a.342 
Henobarbo: Ahenobarbo  a. 16 Henobulbo: Ahenobarbo a. 32 
Horesten(e): Orestea.157, 126, 103, 71 Iuliano: Liviano a.77 
Labo  statt Flavo a. 490 Labo: aus Papo, a.282 
Lanto  ? aus Longo ? a. 323,27 Lesio: Blasio a. 270 
Libone: Labeone a. 183 Longo: Largo p. 4228  
Lucillo: Lucullo a. 151 Lucillo: Rutilo  a. 316 
Luscino:  Lusco  a. 444 Macrino: Macerino  a. 447  
Megello: Metello a. 251, 247, 115, 109,  Milano: Aemiliano p. 206 
Meuulliano: Medullino a. 425 Mumnio: Mummio a. 146 
Nerviliano: Nerullino  p.50 Pato: Papo a. 278 
Penno: Poeno a.351 Perpenno: Perperna  a. 92 
Petate: Pietate a. 41 Phucro: Pulchro  a. 54 
Pilo:  Philo a. 315, 223, 206, 136 Pistore: Pictore  a. 266 
Protextato: Praetextato  p.242 Pulbo: Bulbo a. 245 
Rige: Rege a. 118 Rotillo: Popillio  a. 359 
Saberno: Saverrio (Nom.) a. 279 Servillo: Serviano  p.102 
Siculo: Figulo  a. 162 Silano: Silio p.13 
Siloga: Stloga p.141 Silvato: Silvano p. 156 
Spalo: Hispallo a. 176 Surano: Suburano p. 104 
Tervillo: Servilio a. 203 Tribicitino: statt Tricipitino  a. 504 
Tribulo: Tappulo a. 199 Tricoisto: Tricosto  a. 435 
Trutillo: Rutilo  a. 47929  Tulliano: Rulliano  a. 310 
Valeriano: Valente p.96 Venio:  Venno a. 330 

26 Wahrscheinlich aus: et amphilo. 
27 Vgl Longo 
28 Vgl Lanto a.323 
29 Wahrscheinlich entstanden aus: et rutillo. 
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Vivio: Didio  a. 98 Voleto: Voluso  a. 505 

7. Varianten - andere Namen
Appellate – statt:  Quinctius Flamininus a. 123 Augurino – statt: Minucius Esquilinus  a. 

 457 
Baccho Solo: trib.pleb: L.Licinius Stolo a. 375 Barbato a. 328  versch.Angaben 
Calibo – statt: P. Rupilius  a.132 Camerino – statt C. Cestius Gallus p.35 
Cellemontano –  ?30 a . 373 Cicurino  – statt ?, a. 404 –  
Comminio – statt ?, a. 372 Deciano – statt ?,   a. 328 
Lenas – statt: C.Plautius Proculus   a.35831 Levino – statt: Q.Petillius Spurinus,  a.176 
Licinio – statt: C. Cassius Longinus, a. 73 Mamertino et solo – ?32  a. 371 
Maximo – a.43733 Murillano – statt: L.Papirius Cursor, a. 319 
Nepote – Diese Bezeichnung scheint aus epigraphischen Formular zu stammen, wo der Vater- und 
der Großvatername angegeben wurden mit den Abkürzungen: p. und n. Öfter scheint diese 
Abkürzung als Namensteil verstanden worden zu sein, nämlich als Nepos. Dieses Phänomen zeigt 
sich bei folgenden Namen. 

C.Maenius, a.338 
C. Marius, a.107;  
Q. Hortensius Hortalus; a.69 
Q. Pompeius, a.141,   
M. Perperna, a.130. 

Papirio – ?34 a. 374 Pelos – statt: Sp. Furius Fusus  a. 481 
Pelos – statt:  C.Iulius Iullus,  a.482 Philo – Chilo, a.445 
Prisco – ?   a. 37235 Proculo – ? a. 36036 
Publicola iiii –  a. 38137  Pulbo – statt: C.Norbanus  a.83 
Rufo – statt: Ser.Cornelius Lentulus  a. 303 Rugulo: - statt: Q. Caedicius  a. 256 
Sacrabiense – ?  a. 37338 Structo – ?  a. 41839 (vgl 417), Beiname des 

C.Servilius Ahala a.402, a.407 
Turmo – statt: Marcius Figulus, a. 64  Vatia – statt: Q.Marcius Rex,  a. 68 
Vigellino – statt: Sex. Furius Medullinus 
Fusus,  a.488 

Vivio  – ?  a. 37440 

Vocula – vielleicht aus Q. Cloelius Siculus, 
a. 498

Volsco – statt:  Vopiscus Iulius Iullus,  a. 
473 

Volsco – statt: Furius Medullinus Fusus, 
a. 472

Volsco – statt: Q.Servilius Structus Priscus, 
a. 468

8. andere Fehler:
a) Namen vom falschen Jahr übernommen:

a. 226 (auc 528)  Torquato ii et Flacco ii  statt: M. Valerius Messalla  L. Apustius
Fullo, die Namen der Konsuln wurden aus dem Jahr 224 übernommen 

b) Beide angegebene Konsuln sind Bestandteile eines Namens:

30 Kein kurulisches Amt belegt. 
31 Hier liegt offensichtlich ein Zeilensprung um 2 Zeilen vor (a.356), vgl Proculo; vgl auch a.360, wo Proculus per errorem eingefügt 

wurde. 
32 Kein kurulisches Amt belegt. 
33 Hier wurde der Name des Suffektkonsuls M.Valerius Lactuca Maximus statt dem Consul ordinarius M.Geganius Macerinus 

aufgenommen. 
34 Kein kurulisches Amt belegt. 
35 Kein kurulisches Amt belegt. 
36 Vgl a.358 und Lenas; Zeilensprung um 2 Zeilen 
37 Im Jahre 381 sind nur Militärtribunen belegt; allerdings ist die Iteration von Publicola iiii richtig eingeordnet zwischen Publicula 

iii (a.383) und Publicula v (a.380). 
38 Kein kurulisches Amt belegt. 
39 Kein kurulisches Amt belegt, vgl a. 417, wo er als Militärtribun belegt ist. Allerdings wird die Iteration weitergeführt: Structus ii – 

a. 418, Structus iii – a. 417.
40 Kein kurulisches Amt belegt. 
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a. 283: Calvo et Maximo: von Cn. Domitius Calvinus Maximus,  der 1. Konsul P.
Cornelius Dolabella fehlt 
a. 89: Pompeio et Stravo, von Cn.Pompeius Strabo, der 2. Konsul L.Porcius Cato
fehlt. 
a.10:  Africano et Maximo: von Africanus Fabius Maximus, der 2.Konsul Iullus
Antonius fehlt. 
p.129: Marcello ii et Marcello ii, Verdoppelung des Namens des 2. Konsuls

c) Unsichere Ableitung des Namens:
a.77: Mamerco et Iuliano (Chron.): D.Iunius Brutus - Mamercus Aemilius Lepidus
Livianus (sonst. Überlieferung) 

d) Sonderfall − hier irrtümlich ein Konsul zweimal angeführt:
a) p.129: Marcello ii et Marcello ii; die Konsuln des Jahres waren P. Iuventius
Celsus T. Aufidius Hoenius Severianus ii – L. Neratius Marcellus ii

e) mehrfache Varianten zu Gallienus:
Gallicano: p.261, 262, Galliano p. 264, Gallieno p. 266

9. Name vielleicht zu ergänzen:
Vero – überliefert ist sonst nur: Sex. Quinctilius ????;  hier ist vielleicht beim sonst
überlieferten Namen das Cognomen Vero / Varo??  zu ergänzen;  a. 453

8.4 Die Konsuln 509 v. Chr. – 354 n.Chr: Text, Lesarten und Kurzkommentar 41 
1. Vorbemerkung42

Die Intention dieser Ausgabe mit Kommentar ist, den Text in seiner handschriftlichen Tradition
wiederzugeben und den heutigen Erkenntnissen gegenüberzustellen. Es wäre hier unmöglich,
eine textkritische Ausgabe der FastCons zu erstellen, die das einschlägige und sehr disparate
Material zusammenführt. Angesichts der geschichtskonstruktiven Interessen des Genus
„Konsularfasten“ ist durchaus mit unterschiedlichen Listen zu rechnen, die den Absichten
verschiedener senatorischer Familien entsprachen. Hinzu kommt, dass der Verlust älterer Listen
dazu führte, immer wieder Rekonstruktionen vorzunehmen. Die Fehlertypen zeigen, dass hier
Vorlagen verschiedener Qualität zugrunde liegen, die auch zum Teil in römischer Kursive
vorhanden gewesen sein müssen. Die Varianten in den drei erhaltenen Codices sind relativ gering
und zumeist nicht von größerer Bedeutung.
Die Spalten sind folgendermaßen eingeteilt:

Spalte 1 – Jahresangabe modern: a.  
Spalte 2 – Jahresangabe ab urbe condita: auc 
Spalte 3 – hier beginnt der Text des Chronographen, Bezeichnung der Schaltjahre mit b = 

(annus) b(issextus), Überschrift: S 
Spalte 4 − Angabe der Konsulnamen bzw. der Militärtribunen, weiters werden hier die 

Textvarianten angegeben = consules 
Spalte 5 − Wochentag des Jahresbeginns, = Tagesplanet, in der Edition immer gekürzt. 
Spalte 6 − Angabe der Epaktenzahl = Ep., bis hierher geht der Listentext, es folgt noch 
Spalte 7 − Voller Konsulname, Verweise und Literatur 

a. auc S consules Tag Ep. Konsuln und Verweise 

Als Fußnote angegeben werden auch die Namen der Konsuln, die Cuspinian bei seiner 
Herausgabe von Cassiodors Chronik aufgenommen hat. Das hier gefundene Material präsentiert 

41 Anmerkung zur Edition: In der Liste müssten die Wochentage der handschriftlichen Überlieferung von Bern folgend voll 
ausgeschrieben werden, aus Platzgründen werden sie aber gekürzt wie in V und B. 

42 Grau unterlegt sind die Felder des Zeitrahmens (moderner Kalender, römischer Kalender ab urbe condita) und die heute gültige 
Konsulliste nach Broughton, Degrassi und Bagnall. 
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er im Vergleich mit den Namen, die er in verschiedenen Teilen des Chronographen und darüber 
hinaus in der weiteren Wiener Listenüberlieferung wie den Annales Vindobonenses (priores und 
posteriores) vorgefunden hat. Dieses Werk war die Basis für die weitere Arbeit zur römischen 
Chronologie und begegnet deshalb in der Literatur bis ins 18.Jahrhundert als Standardreferenz. 
Die Verweise erfolgen derart, dass die Reihenfolge der Konsulnamen im einzelnen Jahr von 
FastCons beibehalten wird, wobei die in der sonstigen Überlieferung abweichende Folge 
gekennzeichnet wird. Wenn ein mehrfacher Konsulat vorliegt, werden bei der ersten Erwähnung 
des Namens die Literaturverweise und die anderen in FastCons erwähnten Konsulate angegeben. 
Bei den späteren Konsulaten wird auf den erstmaligen Konsulat in Kursivdruck verwiesen, die 
späteren Konsulate werden dort nicht mehr angegeben. Bei der Wiedergabe der Namen nach 
Cuspinian werden die von ihm kursiv über oder neben den Namen gesetzten weiteren 
Namensbestandteile in Klammern wiedergegeben.  

Abkürzungen im Text 
B1 = T.R.Broughton, The Magistrates of the Roman Republic, Vol. 1, 509 b.C – 100 b.C, New York 1951 
B2 = T.R.Broughton, The Magistrates of the Roman Republic, Vol. 2, 99 b.C – 31 b.C, New York 1952 

Broughton bringt sämtliche Amtsträger der einzelnen Jahre mit den entsprechenden Quellen und kurzen 
Anmerkungen. Die Namen der republikanischen Zeit werden nach ihm angegeben. Wenn Broughton eine 
andere Reihenfolge der Konsuln gibt als der Chronograph, wird sie gekennzeichnet mit: UR (Umgekehrte 
Reihenfolge) 

Ba = Bagnall 
D1 = A.Degrassi, Inscriptiones Italiae XIII, 1 Rom 1947 
D2 = A.Degrassi, I fasti consolari dell’impero Romano, dal 30 avanti Cristo al 613 dopo Cristo, Rom 1952 

Degrassi bringt in seiner Synopse neben den Steininschriften den Chronographen, die Fasti Hydatiani, das 
Chronicon Paschale, Livius, Cassiodor, Diony.Hal. und andere literarische Zeugnisse. 

PraefUrb – vgl die Listen der Stadtpräfekten (Teil 10) und die dort angegebene Literatur 

2. Die Konsuln

anno auc S consules Tag Ep. Konsuln und Verweise 
509 245 Bruto et Collatino43 Lun. xxiix a) L. Iunius Brutus

b) L. Tarquinius Collatinus
D1348f; B11; a) NPInt. Iunius I 4 ; b) NPInt Collatinus 9 

508 246 Publicola ii et 
Tricipitino44 

Mar. x a) P. Valerius Poplicola, vgl 507, 504
b) T. Lucretius Tricipitinus, vgl 504
D1348f ; B15; a) RE VIIIA,1,180 Valerius 302; NPInt 
Valerius I 44, b) NPInt. Lucretius I,12 

507 247 Publicola iii et 
Pulbillio 45 
Puluillo corr. V s.l. (Cusp.) 

Mer. xxi a) P. Valerius Poplicola, vgl 508
b) M. Horatius Pulvillus;
D1348f, B1 6; b) NPInt. Horatius 6, nach Polyb.3,22,1 
Konsul  509. 

506 248 b Rufo et Aquilino46 
ruffo V 

Iov. ii a) Sp. Larcius Rufus (Flavus ?) vgl  490
b) T. Herminius Aquilinus;
D1348f; B16; a) Identifizierungsprobleme NPInt Larcius I 
2, b) NPInt. Herminius  

43 Cusp.97 Nr.1, auc 245:  L. Iunius Brutus - L. Tarquinius Collatinus 
44 Cusp.98 Nr.2, auc.246:  P. Valerius Publicola ii et T. Lucretius 
45 Cusp.98 Nr.3 auc 247:  P. Valerius iii et M.Horatius ii;  Das Jahr 247 a.u.c. fehlt bei Cassiodor. ist aber bei Cuspinian vorhanden. 

Dieser nimmt dafür aber die Anmerkung Cassiodors auc 245 p.97: Hi annum integrum minime tenuerunt, ad peragendum tempus 
aliis subrogatis, id est L. Valerio, Sp. Lucretio et Horatio Pulvillo, auf, so dass die Zählung für auc. 246 Valerius II stimmt. 

46 Cusp.99 Nr.4 auc 248: Sp. Largius et T. Herminius; in seinem Kommentar verweist er auf einen weiteren Codex (=V), der nur die 
Namen der Konsuln bringt, die immer jedes vierte Jahr rubriziert haben und zusätzlich die Namen der Planetentage (= 
Wochentage)  cum quibusdam numeris quos neque intellegere potui neque hactenus qui intellexisset reperi.(= Angabe der 
Epakten). Diese Handschrift habe als Konsulnamen: Rufo et Aquilino. Er benutzt also V als Korrekturexemplar für seine 
Cassiodorüberlieferung. Die Unterschiede der Listen sieht Cuspinian im römischen Namensystem der tria nomina begründet. . 
Cuspinian gibt für auc 248 den Namen des Konsuls mit Herminius an und fügt hinzu: ita in Cassiodori exemplo unico, quod 
habui, hi consules scribuntur, licet alter T. Heramnius perperam scriptus sit. In der Ausgabe des Cassiodor von Mommsen findet 
sich aber die Lesart Herannius mit der Variante Heramnius aus der Ausgabe Cuspinians p.99. 
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505 249 Voleto et Tuberto47 

Valerio corr. V s.l. (Cusp.) 
Sat. xiii a) M. Valerius Volusus

b) P. Postumius Tubertus, vgl 503
D1348f; B17; a) NPInt Valerius I,10, RE VIIA,2,2308 
Valerius 74;  b) RE XXII,1,948 Postumius 64 

504 250 Publicola iiii et 
Tribicitino48  
Tricipitino corr. V s.l. 

Sol. xxiiii a) P. Valerius Poplicola, vgl a.508
b) T. Lucretius Tricipitinus vgl 508
D1350f; B17; b) vgl 508 

503 251 Tuberto ii et Lanato49 Lun. v a) Agrippa Menenius Lanatus
b) P. Postumius Tubertus, vgl a.505
D1350f; B18; a) NPInt: Menenius 5 

502 252 b Tricosto et Bigellino50 
Tricosto] ostricatus V s.l.     
Bigellino] Viscellinus V s.l. 

Mar. xvi a) Opiter Verginius Tricostus
b) Sp. Cassius Vecellinus vgl  a.493, 486
D1350f; B18; a) NPInt, Verginius 1,5;  b) NPInt Cassius 
I,19 

501 253 Aurunco et Rufo51 
Aurunco] Bern Arunco V 
Rufo Bern  Ruffo V 

Iov. xxvi a) Postumus Cominius Auruncus
b) T. Larcius Flavus (Rufus ?) vgl 498
D1350f; B19; a) L: NPInt Cominius I,3, b) NPInt Larcius 
I,1 

500 254 Cornuto et Longo52 
Cornuto] Camarino add V 
s.l..

Ven. viii a) Ser. Sulpicius Camerinus Cornutus
b) M’. Tullius Longus
D1350f; B110, a) NPInt Sulpicius I,3; b) RE VII A,2 1314 
Tullius 41 

499 255 Helua et Cicurino53 
Helua] eleala add. V s.l. 
Cicurino] Giminio add. V 
s.l. 

Sat. xix 
xix 
corr. ex 
xxix V 

a) T. Aebutius Helva
b) C. (P. ?) Veturius Geminus Cicurinus
D1352f, B110;  a) statt NPInt vgl NP 1,113 Aebutius 6;  b) 
RE VIIIA,2, 1892 Veturius 16, Stammtafel der Veturii 
Cicurini ibid 1883 

498 256 b Rufo ii et Vocula54 
ruffo V  volcula  V 
Siculo add. V s.l.  

Sol. xxx a) T. Larcius Flavus (Rufus ?) vgl 501
b) Q. Cloelius Siculus
UR, D1352f, B111; b) NPInt Cloelius 5 

497 257 Atratino et Augurino55 
Augurino] Minucio add. V 
s.l.  

Mar. xi a) A. Sempronius Atratinus vgl 491
b) M. Minucius Augurinus vgl 491
D1352f, B112; a) NPInt Sempronius I 3,  b) NPInt 
Minucius 1,1 

496 258 Regellese et 
Tricostro56 
Tricostro Bern V 
ostricatus add. V s.l.  
tricortro Aa nach Mommsen 

Mer. xxiii a) A. Postumius Albus (Regillensis)
b) T. Verginius Tricostus Caeliomontanus
D1352f,  B112; a) NPInt Postumius, Einleitung 57, b) NPInt 
Verginius 1,8 

495 259 Inreligiense et 
Structo58 

Iov. iiii a) Ap. Claudius Sabinus Inregillensis
b) P. Servilius Priscus Structus
D1352f, B113; a) NPInt Appius Einleitung , I,31 , b)  RE II 
A,2,1804 Servilius 76  

47 Cusp. 100 Nr.5 auc. 249: Valerius iii et Posthumius (Tubertus) 
48 Cusp. 100 Nr.6 auc 250: P. Valerius iiii et T.Lucretius Tricipitinus ii 
49 Cusp. 101 Nr.7 auc 251: Agrippa Menenius (Lanatus) et P.Postmius ii (Tubertus) 
50 Cusp. 102 Nr.8 auc 252: Opiter Verginius (Ostricatus) et Sp. Cassius (Viscellinus) 
51 Cusp. 102 Nr.9 auc 253: Posthumius (Aruncus) et T.Largius (Ruffus) 
52 Cusp. 103 Nr.10 auc 254: Servilius Sulpicius ( Camaretius) et M.Manlius Tullus 
53 Cusp. 104 Nr.11 auc 255: T.Ebutius et L. Vetusius 
54 Cusp. 104 Nr.12 auc 256: Q.Cloelius (Siculus) et T.Flavius ii (Ruffus vel Flavius) 
55 Cusp. 105 Nr.13 auc 257: A.Sempronius (Atratinus) et M.Minucius Augurinus 
56 Cusp. 105 Nr.14 auc 258: A.Posthumius (Regillensis) et T. Verginius (Ostricatus) 
57 Hier wird er als Diktator 499 oder 496 angeführt. 
58 Cusp. 105 Nr.15 auc 259: Appius Claudius (Sabinus) et P.Servilius (Priscus) 
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494 260 Celimontiano et 

Cicurino59 
Cicurino] Geminio add. V 
s.l. 

Ven. xv a) A. Verginius Tricostus Caeliomontanus
b) T. Veturius Geminus Cicurinus
D1352f, B113;  a) NPInt Verginius 1,6 60 b) RE VIII A,2, 
1893 Veturius 17; NPInt Veturius I,5 

493 261 Aurunco et Vigellino61 
Viscellino add. V s.l.  

Sol. xxvi a) Postumus Cominius Auruncus vgl a.501
b) Sp. Cassius Vecellinus vgl a.502
D1352f,  B114; 

492 262 Macerino et 
Augurino62 

Lun. vii a) T. Geganius Macerinus
b) P. Minucius Augurinus
D1352f, B116; a) NPInt Geganius 3 , b)  RE XV,2,1945 
Minucius 33  

491 263 Augurino ii et Atratino 
ii63 

Mar. xiix a) M. Minucius Augurinus,64 vgl  497
b) A. Sempronius Atratinus, vgl  497
D1352f, B117; 

490 264 b Cornuto et Labo ii65 
Camarino add. V s.l.  

Mer. xxix a) Q. Sulpicius Camerinus Cornutus
b) Sp. Larcius Flavus (Rufus ?), vgl  506
D1354f, B118; a) RE IV A,1, 746, Sulpicius 33 

489 265 Iulo et Mamertino66 Ven. x a) C. Iulius Iullus
b) P. Pinarius Mamertinus Rufus
D1354f, B118; a) NPInt Iulius I,13 vgl 482;  b) NPInt 
Pinarius I,4  

488 266 Rutilo et Vigellino ii67 Sat. xxi a) Sp. Nautius Rutilus
b) Sex. Furius Medullinus ? Fusus?
D1354f, B119; a) NPInt Nautius 3, b) NPInt Furius I 3 

487 267 Tusco et Sabino68 Sol. ii a) C. Aquillius Tuscus ?
b) T. Sicinius Sabinus ?
UR, D1354f, B119; a) NPInt Aquillius I,2  b) RE II A,2, 
2198 (Sicinius 13 cf Siccius 2, ibid. 2188 

486 268 b Rutilo et Vigellino 
iii69 
Rutilio Bern   Sp.Cassius 
add. V s.l.  

Lun. xiii a) Proculus Verginius Tricostus Rutilus
b) Sp. Cassius Vicellinus, vgl  502
UR, D1354f, B120; a) NPInt Verginius I,12; 

485 269 Vivulano et 
Malucinense70 

Mar. xxiiii a) Q. Fabius Vibulanus, vgl  482
b) Ser. Cornelius Maluginensis
D1354f, B121; a) NPInt Fabius I,37 Fabii Vibulani71 , b)
RE IV,1,1404 Cornelius 253 

484 270 Mamerco et 
Vivulano72 
Vivulanio V 

Iov. 
Iouis 
V 

vi a) L. Aemilius Mam. Mamercus vgl  478, 473
b) K. Fabius Vibulanus vgl  481, 479
D1354f, B12273; a) NPInt Aemilius I,25 , b) NPInt Fabius 
I,37  

59 Cusp. 106 Nr.16 auc 260: A.Verginius (Montanus) et T.Vetusius (Geminius) 
60 er war vielleicht der Zwillingsbruder des Konsuls a.498 
61 Cusp. 106 Nr.17 auc 261: Sp. Cassius (Viscellinus) et Posthumius Cominius ii (Aruncus) 
62 Cusp. 107 Nr.18 auc 262: C.Geganius (Macerinus) et P. Minutius (Augurinus) 
63 Cusp. 108 N.19 auc 263: M.Minutius ii (Augurinus) et A. Sempronius (Atratinus) 
64 Die Konsulate der Minucier sind vielleicht später in die Konsullisten aufgenommen worden, denn es handelt sich um ein 

plebejisches Geschlecht (B1 20). 
65 Cusp. 108 Nr. 20 auc 264: Q.Sulpitius Camerinus et Ser. Flavius ii.  
66 Cusp. 109 Nr.21 auc 265: C. Iulius et P. Pinarius Ruffus 
67 Cusp. 109 Nr. 22 auc 266: Spurius Nautius et Sex. Furius; Cuspinian bringt p.108 dieses Konsulpaar nach Dionys.Hal., der es 

fälschlich dem Jahre auc 264 zuweist, spricht sich aber gegen diese Zuweisung auf der Grundlage von Livius aus. Er bringt 
danach eine Konsulliste von Augurino ii bis Rutilo et Viscellino iii (a.491-486) nach V mit seinen vermuteten Identifizierungen. 
Dabei übernimmt er aber die in V eingetragenen Korrekturen; z.B: V: Vigellino – Korrektur: Viscellino. 

68 Cusp. 109 Nr.23 auc 267: T.Sicinius et C.Aquilius. Diese Namen sind von Cuspinian auf Grund von Livius 2,40,14 erschlossen 
worden. 

69 Cusp. 110 Nr.24 auc 268: Sp. Cassius iii et Proculus Verginius 
70 Cusp. 110 Nr.25 auc 269: Servilius Cornelius et Q. Fabius 
71 Die drei Brüder Q., K. und M. bekleiden alternierend zwischen a. 485 und a.479 den Konsulat. 



8. Die Fasti Consulares

369 

anno auc S consules Tag Ep. Konsuln und Verweise 
483 271 Vivulano et Potito74 

Vivulano ii  V 
Ven. xvii a) M. Fabius Vibulanus, vgl  480

b) L. Valerius Potitus, vgl . 470
D1354f, B122; a) NPInt Fabius I, 37; b) NPInt Valerius I 
49) 

482 272 b Pelos75 et Vivulano ii76 
ii om. Bern 

Sat. xxviii a) C. Iulius Iullus
b) Q. Fabius Vibulanus, vgl  485
D1354f, B123; a) Pelos? NPInt Iulius I,13 

481 273 Vivulano iii et Pelos77 Lun. viiii a) K. Fabius Vibulanus, vgl  a.484
b) Sp. Furius Fusus
D1356f, B124; b) Pelos ?  NPInt Furius I,25 

480 274 Cincinnato et 
Vivulano78 

Mar. xx a) Cn. Manlius Cincinnatus
b) M. Fabius Vibulanus, vgl  a.483
UR, D1356f, B124; a) NPInt Manlius I,2 

479 275 Vivulano iiii et 
Trutillo79 

Mer. i a) K. Fabius Vibulanus, vgl  484, 481
b) T. Verginius Opet. Tricostus Rutilus
D1356f, B125; b) NPInt Verginius I,13 

478 276 b Mamerco ii et 
Structo80 

Iov. xii a) L. Aemilius Mamercus vgl 484
b) C. Servilius Structus Ahala
D1356f, B125; b) RE II A,2,1810 Servilius 87 

477 277 Pulvillo et Lanato81 Sat. xxiii a) C. (M.?) Horatius Pulvillus vgl a.45782

b) T. Menenius Lanatus
D1356f, B126; a) NPInt Horatius 5; b) NPInt Menenius 6

476 278 Rutilo et Structo83 Sol. iiii a) A. Verginius Tricostus Rutilus
b) Sp. Servilius Structus
D1356f, B127; a) NPInt Verginius I,11, b) zur Frage der
Vornamen vgl Broughton,  RE II A,2, 1809,  Servilius 84 
+ 85 

475 279 Publicola et Rutillo84 
Publicula Bern  Rutillo V 
putillo Bern 

Lun. xv a) P. Valerius Poplicola, vgl  460
b) C. Nautius Rutilus, vgl 458
D1356f, B127, a) NPInt Valerius I,45, b) NPInt Nautius 2 

474 280 Volso et Medullino85 Mar. xxvi a) A. Manlius Vulso
b) L. Furius Medullinus
UR, D1356f, B128;  a) NPInt Manlius I,22 , b) NPInt 
Furius I,20  

473 281 Mamerco iii et 
Volsco86 

Iov. vii a) L. Aemilius Mamercus, vgl  484
b) Vopiscus Iulius Iullus
D1358f,  B129; b) NPInt Iulius I,16 

472 282 Ruto et Volsco87 Ven. xix a) L. Pinarius Mamercinus Rufus
b) P. Furius Medullinus Fusus
D1358f, B129; a) NPInt Pinarius I,3, b) NPInt Furius I,24 

72 Cusp. 110 Nr.26 auc 270: L.Aemilius (Mamerci filius) et Caeso Fabius (frater Q.Fabii) 
73 Mit dem Jahr a.483 beginnt die epigraphische Überlieferung von Konsularfasten. 
74 Cusp 111 Nr.27 auc 271: M.Fabius (Cesonis F. et frater iunior prioris cos.) et L.Valerius (Potitus M.filius) 
75 Der Name ist auch im Folgejahr im Chronographen angegeben; sonst nicht belegt. 
76 Cusp. 111 Nr.28 auc 272: Q.Fabius ii (Cesonis f.) et G. Iulius (Tullius).  
77 Cusp. 111 Nr.29 auc 273: Ceso Fabius ii et Sp. Furius 
78 Cusp. 111 Nr. 30 auc 274: M.Fabius ii et Gn Mallius al. Manlius aut Manilius Cincinatus 
79 Cusp. 112 Nr. 31 auc 275: Ceso Fabius iii et T. Verginius 
80 Cusp. 113 Nr. 32 auc 276: L.Aemilius ii (Mamercus) et G. Servilius (C. Sergius Dionys.) 
81 Cusp. 113 Nr. 33 auc 277: G. Horatius (Pulvillus) et C.Menenius (Lanatus Agrippæ f.) 
82 Auf Grund der Iterationsangabe a.457 in den Fasti Capitolini ist anzunehmen, dass es sich a.477 um dieselbe Person handelt. vgl 

Broughton 1, 27 Anm.1. Bei Livius 3,30,1 steht aber das Pränomen M., das in Fasti Capitolini Vater und Großvater führen. 
83 Cusp. 113 Nr. 34 auc 278: A. Verginius (Rutilius) et Sp. Servilius (Ser. Servilius, Dion., si non est error codicis) 
84 Cusp. 113 Nr. 35 auc 279: C. Nautius (Rutilius) et P. Valerius (Publicola) 
85 Cusp. 114 Nr. 36 auc 280: L.Furius et G. Manilius (Dion. A. Mallius, si integer est codex) 
86 Cusp. 114 Nr. 37 auc 281: L.Aemilius iii (Mamercus) et Opiter Verginius (Volsco) 
87 Cusp. 114 Nr. 38 auc 282: L. Pinarius et P.Furius 
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471 283  Inreligiense et 

Barbato88 
Inreligiense] Sabinus add. 
V s.l. 

Sat. xxx a) Ap.Claudius Crassinus Inregillensis Sabinus,
vgl  451;  b) T. Quinctius Capitolinus Barbatus, 
vgl  a.468, 465, 446, 443, 439 
D1358f, B130; a) NPInt Claudius I,5 , b) NPInt Quinctius 
I,5  

470 284 b Potito ii et Mamerco89 Sol. xi a) L. Valerius Potitus, vgl 483
b) Ti. Aemilius Mamercus, vgl 467
D1358f, B131; b) vgl NPInt Aemilius I,26 

469 285 Celimontano ii et 
Prisco90 
celimontiano V 

Mar. xxii a) A. Verginius Caeliomontanus
b) T. Numicius Priscus
UR, D1358f, B131; a)  NPInt Verginius I,7; b) NPInt
Numicius 2  

468 286 Barbato ii et Volsco91 
92

Mer. iii a) T. Quinctius Capitolinus Barbatus, vgl  a.471
b) Q. Servilius Structus Priscus, vgl 466
D1358f, B132; b) RE II A,2, 1805, Servilius 77 

467 287 Mamerco ii et 
Vivulano93  
Vivullano Bern V 

Iov. xiiii a) Ti. Aemilius Mamercus, vgl  470
b) Q. Fabius Vibulanus vgl 465, 459
D1358f, B132; b) NPInt Fabius I,38 

466 288 b Rigilliense et Prisco 
ii94 95 

Ven. xxv a) Sp. Postumius Albus Regillensis
b) Q.Servilius Priscus, vgl  468
UR, D1358f, B133; a) NPInt Postumius I,5 

465 289 Vivullano ii et 
Capitolino96 

Sol. vi a) Q. Fabius Vibulanus, vgl  467
b) T. Quinctius Capitolinus Barbatus. vgl 471
D1360f, B133; 

464 290  Religiense et 
Medullino iii97 
Relligiense V 

Lun. xvii a) A. Postumius Albus Regillensis
b) Sp. Furius Medullinus Fusus
D1360f, B134; a) NPInt Postumius I,15 (vielleicht Bruder 
von c.466)   b) NPInt Furius I,26 

463 291 Prisco et Helua98 Mar. xxviii a) P. Servilius Priscus 
b) L. Aebutius Helva
D1360f, B134;, a) RE II A,2, 1804, Servilius 73;  b) NPInt 
Aebutius 3 

462 292 b Tricipitino et 
Cicurino99 
Tricipitino V, corr. ex 
Tripitino A 

Mer. viiii a) L. Lucretius Tricipitinus
b) T. Veturius Geminus Cicurinus
D1360f, B135;,a) NPInt Lucretius I,10;  b) NPIntVeturius 
I,6, vgl auch I,4 

461 293  Amentino et 
Cornuto100 
Camerinus add. V s.l. 

Ven. xx a) P. Volumnius Amintinus Gallus
b) Ser. Sulpicius Camerinus Cornutus
D1360f, B136; a) NPInt Volumnius 2; b) NPInt Sulpicius 
I,4 

460 294 Publicola ii et 
Inreligiense101 
Publicola ii V Publicula ii A 

Sat. i a) P. Valerius Poplicola, vgl  475
b) C. Claudius Inrigillensis Sabinus
D1360f, B137; b) NPInt Claudius I,32 

88 Cusp. 114 Nr. 39 auc 283: Appius Claudius (Sabinus) et T.Quintius (Capitolinus) 
89 Cusp. 114 Nr. 40 auc 284: L.Valerius ii (Potitus) et T.Aemilius (Mamercus) 
90 Cusp. 115 Nr. 41 auc 285: T.Numicius et A.Vergineus ii (Nomentanus) 
91 Der sonst nicht belegte Name des zweiten Konsuls Volsco könnte von einem Beinamen nach dem Krieg über die Volsker 

herrühren. Allerdings war Quinctius der Triumphator über dieses Volk. 
92 Cusp. 115 nr.42 auc 286: P.Quintius (Capitolinus) et Quintius Servilius (Priscus) 
93 Cusp. 115 nr.43 auc 287: T.Aemilius ii (Mamercus) et Quintius Fabius (Vibolanus) 
94  Mommsen führt hier im Apparat et mamverc  Va an, in V davon keine Spur. 
95 Cusp. 116 nr.44 auc 288: Q.Servilius ii (Priscus) et Sp.Posthumius (Lavinius) 
96 Cusp. 116 nr.45 auc 289: Q.Fabius ii (Iulianus, Dion. corrupte, sed Vibulanus legendum) et T.Quintius iii (Capitolinus) 
97 Cusp. 116 nr.46 auc 290: A.Posthumius (Albus Regillensis) et Sp. Furius Fusius (Medullinus Fuscus, Dion. si non est erratum) 
98 Cusp. 116 nr.47 auc 291: L.Ebutius (Helva) et P. Servilius (Priscus) 
99 Cusp. 117 nr.48 auc 292: L. Lucretius (Tricipitinus) et T.Veturius (Gemutius. Vetusius  alias) 
100 Cusp. 117 nr.49 (Cusp: 46)  auc 293: P. Volumnius et Ser. Sulpitius (Camerinus) 
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459 295 Vivulano et 

Malluginense102 
Vivullano A 

Sol. xii a) Q. Fabius Vibulanus, vgl a.467
b) L. Cornelius Maluginensis Uritinus
D1362f, B138;b) NPInt Cornelius I,58 

458 296 b Rutullo et Carbeto103 
Rutullu V 

Lun. xxiii a) C. Nautius Rutilus, vgl  475
b) ----- Carvetus
D1362f, B139; b) RE III,2,1628  Carventanus 

457 297 Pulvillio et 
Augurino104 105 
Pulvillo corr. ex Pulvillio V 

Mer. iiii a) C. (M.?) Horatius Pulvillus, vgl  a.477
b) Q. Minucius Esquilinus
D1362f, B141;, b) NPInt Minucius I,6 

456 298 Maximo et 
Celemontino106 

Iov. xv a) M. Valerius Maxumus Lactuca
b) Sp. Verginius Tricostus Caeliomontanus
D1362f, B141; a) NPInt , RValerius I,32, b) RE VIII A,2, 
1528 Verginius 20, 1519 Stammbaum 

455 299 Vaticano et 
Cicurino107 
Cicurino] Geminus add. V 
s.l. 

Ven. xxvi 
xvi  A 

a) T. Romilius Rocus Vaticanus
b) C. Veturius Cicurinus
D1362f, B142; a) NPInt Romilius 1; b) NPIntVeturius I,3, 
vgl auch I,4 

454 300 b Capitolano et 
Fontinalae108 

Sat. vii a) Sp. Tarpeius Montanus Capitolinus
b) A. Aternius Varus Fontinalis
D1364f, B142; a) NPInt Tarpeius 4;  b) NPInt Aternius 

453 301 Vero et Trigemino109 Lun. xiix a) Sex. Quinctilius
b) P. Curiatius Fistus Trigeminus
D1364f, B143; a) NPInt Quinctilius Einl, b) NPInt 
Curiatius 

452 302 Vaticano et Lanato110 Mar. xxix a) P. Sestius Capitolinus ? Vaticanus
b) T. Menenius Lanatus, vgl 440
UR, D1364f, B144; a) NPInt Sestius 5, b) NPInt Menenius 
7 

451 303 Sabino ii et 
Augurino111 

Mer. x a) Ap. Claudius Crassus Inrigillensis Sabinus,
vgl  471 
b) T. Genucius Augurinus

D1364f, B145; b) NPInt Genucius 7 

450 304 b Sabino iii et 
Vivullano]112 
vibolitanus add. V s.l. 

Iov. xxi Decemviri, darunter: a) Ap. Claudius Crassus 
Inrigillensis Sabinus, vgl  471   
b) Q. Fabius Vibulanus, vgl 467
D1366f, B146; 

449 305 Barbato et Potito113 Sat. ii a) M. Horatius ...brin. Barbatus
b) L. Valerius Potitus
UR, D1366f, B147; a) NPInt Horatius 3  b) NPInt Valerius 
I,46 

101 Cusp. 118 nr.50 auc 294: C.Claudius (Sabinus Apii filius) et P. Valerius ii (Publicola) 
102 Cusp. 118 nr.51 (Cusp.: 15) auc 295: Q.Fabius iii (Vibolanus) et L. Cornelius Maluginensis 
103 Cusp. 118 nr.52 auc 296: L.Minutius (Genutius) et L.Nautius (Rutilius, secundum Livium. Dion. autem C.Nautius ii. vide superius 

anno tricesimo quinto) 
104 Zum Cognomen Augurinus vgl D1 93; Mommsen CIL 85. Der Bruder Lucius wird in den Fasti Capitolini als Suffektkonsul 458 

mit diesem Cognomen bezeichnet. Nach Liv.3,25,1 und anderen war er Consul ordinarius. Müller datiert ihn (Genucius I,5) 
ebenfalls in das Jahr 457. 

105 Cusp. 119 nr.53 auc 297: Q.Minutius (Augurinus) et M. Horatius (Pulvillus, Dionysius autem C. 
106 Cusp. 120 nr.54 auc 298: M.Valerius (Maximus) et Sp. Verginius (Celimotanus) 
107 Cusp. 120 nr.55 auc 299: G.Veturius Geminius et T. Romulius (Vaticanus) 
108 Cusp. 120 nr.56 auc 300: Sp.Tarpeius (Capitolinus) et A.Aterinus (Dion. Termenius, si non est error libri) 
109 Cusp. 121 nr.57 auc 301: P.Curiatius (Tergeminus) et Sex. Quintilius (Verus) 
110 Cusp. 121 nr.58 auc 302: T.Menenius (Lanatus) et P.Sextius (Vaticanus) 
111 Cusp. 122 nr.59 auc 303: decemviri…. ex iis erant consulatum accepturi eo anno Appius Claudius Sabinus et T.Genutius 

Augurinus. 
112 Cusp. 123 nr.60 auc 304: decemviri … Appius Claudius iterum et Q.Fabius Vibulanus, qui ter consul fuerat. 
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448 306 Coritinesano et 

Tricosto114 
Sol. xiiii a) Lars (Sp.?) Herminius Coritinesanus

b) T. Verginius Tricostus Caeliomontanus
D1366f, B150; a) NPInt. Herminius; b) RE VIII A,2, 1530, 
Verginius 23, 1519 Stammtafel 

447 307 Macrino et Iulio115] 
Macrino Bern  Marcino V 

Lun. xxv a) M. Geganius Macerinus, vgl  a.443, 437
b) C. Iulus Iullus ? Vgl  a. 435, 434?
D1366f, B150; a) NPInt Geganius 1;  b) NPInt Iulius I,1 

446 308 Fuso et Barbato iiii116 Mar. vi a) Agrippa Furius Fusus
b) T. Quinctius Capitolinus Barbatus, vgl  471
UR, D1368f, B151; a) NPInt Furius I,19 

445 309 Augurino et Philo117 
Philo] Chilone add. V s.l. 

Iov. xvii a) M. Genucius Augurinus
b) C (Agripp.?) Curtius Philo (Chilo?)
D1368f, B152; a) NPInt Genucius 6  b) NPInt Curtius I,3 

444 310 Siculo et Luscino118 Ven. xxviii 3 trib. mil., darunter: a) T. Cloelius Siculus 
b) L. Atilius Luscus
D1368f, B152; a) NPInt Cloelius 7; b) NPInt Atilius I,15 

443 311 Macerino ii et Barbato 
v119   
Barbato]  v om. V 

Sat. viiii a) M. Geganius Macerinus, vgl  447
b) T. Quinctius Capitolinus Barbatus, vgl 471
D1368f, B153; 

442 312 b Viuulano et Helua120 
Vivullano A 

Sol. xx a) M. Fabius Vibulanus
b) Post. Aebutius Helva Cornicen
D1368f, B154; a)  RE VI,2, 1881, Fabius 162; b) NPInt 
Aebutius 5 

441 313 Fuso et Grasso121 Mar. i a) C. Furius Pacilus Fusus
b) M’. (M. ?) Papirius Crassus
D1370f, B154; a) NPInt Furius I,27, b) RE XVIII,3,1096, 
Papirius 47  

440 314 Macerino et Lanato 
ii122 

Mer. xii a) Proculus Geganius Macerinus
b) T. Menenius Lanatus, vgl  a.452
D1370f, B155; a) NPInt Geganius 2 

439 315 Lanato et Capitolino 
vi123 

Iov. xxiii a) Agrippa Menenius Lanatus
b) T. Quinctius Capitolinus Barbatus, vgl 471
D1370f, B156; a) Menenius 1 

438 316 b Fidenato et 
Cincinnato124 
Fidenato] tribuni militares 
add. V s.l. 

Ven. iiii trib.mil. darunter: 
a) Fidenato – irrtümlich von 437 übernommen?
b) L. Quinctius Cincinnatus
D1370f, B158; a) vgl 437, b) NPInt Quinctius I,8 

437 317 Fidenato et Maximo125 
Fidenati A 

Sol. xv a) L. Sergius Fidenas, vgl 429, 424, 418
b) M. Geganius Macerinus, vgl  a.447
UR, D1370f, B158; a) NPInt Sergius I,5;  b) im Chronogr. 
ist der Suffektkonsul angegeben: M. Valerius Lactuca, RE 
VIII A,1, 43, Valerius  206 

113 Cusp. 123 nr.61 auc 305:  sequenti anno iidem decemviri eundem magistratum iniussu populi servant. Haec adieci Cassiodoro ut 
clarior esset, quia decemviros non nominat… (p.124). Cusp. 124 nr.62 auc 306: L.Valerius (Potitus) et M.Horatius (Barbatus). Ab 
hier differiert die Zählung Cuspinians von der heute üblichen. 

114 Cusp. 124 nr.63 auc 307: Sp. Herminius et T. Verginius (Celimontanus) 
115 Cusp. 125 nr.64 auc 308: M.Geganius (Macrinus) et C.Iulius (al. Iunius, si non est error codicis) 
116 Cusp. 125 nr.65 auc 309: T.Quintius iiii (Capitolinus) et A.Furius (Agrippa) 
117 Cusp. 125 nr.66 auc 310: M.Genutius (Minutius) et P. Curiatius 
118 Cusp. 126 nr.67 auc 311: L.Papirius (Mugilanus) et L.Sempronius Atratinus, …in unico quod habeo exemplari… , ubi sola coss 

nomina ponuntur, hoc loco Siculus et Luscinius ponuntur; forte illorum agnomina. 
119 Cusp. 127 nr.68 auc 312: M.Geganius ii (Macerinus) et T.Quintius v (Capitolinus) 
120 Cusp. 128 nr.69 auc 313: M.Fabius (Vibulanus) et Posthumius Ebutius (Cornicen) 
121 Cusp. 128 nr.70  auc 314: G.Furius Pacilius et Papirius Crassus 
122 Cusp. 128 nr.71  auc 315: Proculus Geganius (Macerinus) et L.Menenius (Lanatus) 
123 Cusp. 129 nr.72  auc 316: T.Quintius vi (Capitolinus) et Agrippa Menenius (Lanatus) 
124 Cusp. 129 nr.73  auc 317: L. Quintium Cincinnati filium, M.Aemilium et I. Iulium 
125 Cusp. 129 nr.74  auc 318: M.Geganius iii (Macerinus) et L. Sergius (Fidenas, a bello quod gessit cognominatur) 
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436 318 Maluginense et 

Grasso126 
Lun. xxvii a) M. Cornelius Maluginensis

b) L. Papirius Crassus, vgl  430 ?
UR, D1370f, B160;a) RE IV,1, 1403, Cornelius 247; b) 
NPInt Papirius I,12 vgl viell. 430 

435 319 Iulio ii et Tricoisto127 
Iulo ii V 

Mar. viii a) C. Iulius Iullus ?, vgl  a.447
b) L. (Proc.) Verginius Tricostus, vgl 434
D1370f, B160, b)  RE VIII A,2, 1523, Verginius 14 

434 320 b Capitolino et Cosso128 Mer. xix 1291.1 C. Iulius Iullus, vgl  447  und 
1.2 L. (Proc.?) Verginius Tricostus130, vgl 435 
2.1 M. Manlius Capitolinus  
2.2 Ser. Cornelius Cossus131 
D1372f, B161; 2.a) RE XIV,1,1167, Manlius 50; b) RE 
IV,1,1293, Cornelius 121 

433 321 Vivullano et 
Faccintore132 
tribuni militares add. V s.l. 

Ven. xxx trib.mil.: a) M. Fabius Vibulanus, vgl  a.442  
b) M. Folius Flaccinator
D1372f, B162; a) 442, b) NPInt Folius 2 

432 322 Mamercino et 
Medullino133 
Mamertino Bern  
tribuni add. V s.l. 

Sat. xi trib.mil.: a) L. Pinarius Mamercinus 
b) L. Furius Medullinus, vgl 425, auch 413, 409
D1372f, B162; a) RE XX,2, 1400, Pinarius 11; b) NPInt 
Furius I,21 (eventuell auch cos.413, 409, NPInt Furius I,22 

431 323 Cincinnato et Mento134 
consules add. V s.l. 

Sol. xxii a) T. Quinctius Poenus Cincinnatus vgl 428
b) C. Iulius Mento
D1372f, B163; a) NPInt Quinctius I,9; b) NPInt Iulius I,18 

430 324 b Crasso et Iulo135 
consules add. V s.l. 

Lun. iii a.) L. (C?) Papirius Crassus, vgl  436 
b) L. Iulius Iullus
D1372f, B164; b) NPInt Iulius I,15 

429 325 Tricipitino et 
Fidenas136 

Mer. xiiii a) Hostus Lucretius Tricipitinus
b) L. Sergius Fidenas, vgl 437
D1372f, B165; a) NPInt Lucretius I,9 

428 326 Cosso et Cincinnato 
ii137 

Iov. xxv a) A. Cornelius Cossus, vgl a.426, 413
b) T. Quinctius Poenus Cincinnatus, vgl  431
D1374f, B165;  a) NPInt Cornelius I,20 

427 327 Structo et 
Mugilliano138 

Ven. vi a) C. Servilius Structus Ahala, vgl 418, 417
b) L. Papirius Mugillanus, vgl 422
D1374f, B166; a) RE II A, 2, 1773 Servilius 37 (Münzer), 
NPInt Servilius I,6 , b) NPInt Papirius I,20 

426 328 b Cosso et Fiso139 Sat. xvii 4 trib.mil. darunter: a) C. Furius Pacilus Fusus, 
vgl  441,   
b) A. Cornelius Cossus vgl 428
D1374f, B166; 

126 Cusp. 130 nr.75  auc 319: L.Papirius  (Crassus) et M.Cornelius Maluginensis 
127 Cusp. 130 nr.76  auc 320: C.Iulius ii et L. Verginius 
128 Cusp. 130 nr.77  auc 321: C.Iulius iii et L.Verginius ii 
129 Für dieses Jahr gibt es verschiedene Angaben: C.Iulius Iullus :: L.Verginius Tricostus bzw. M.Manlius Capitolinus (Vulso?) :: 

Q.Sulpicius Ser.? Camerinus Praetextatus. 
130 Für das Jahr werden 2 Konsulpaarungen und 3 Militärtribunen angegeben 
131 Cornelius Cossus war in diesem Jahr Militärtribun, Konsul mit Manlius Capitolinus war: Q. Sulpicius Ser … Camerinus 

Praetextatus. 
132 Cusp. 131 nr.78 auc 322: M.Fabius Vibulanus, M.Folius et L. Sergius Fidenas 
133 Cusp. 131 nr.79 auc 323: L.Pinarius Mamercus, L.Furius Medullinus et Sp. Posthumius Albus 
134 Cusp. 131 nr.80 auc 324: T.Quintius vii (Cincinnatus Poenus) et Gn. Iulius (Mento) 
135 Cusp. 132 nr.81 auc 325: L. Papirius Crassus et L.Iulius 
136 Cusp. 132 nr.82 auc 326: L.Sergius ii (Fidenas) et Hostius Lucretius (Tricipitinus) 
137 Cusp. 132 nr.83 auc 327: A.Cornelius Cossus (Poenus) et T.Quintius ii (Cincinnatus) 
138 Cusp. 132 nr.84 auc 328: C.Servilius (Hala) et L.Papyrius Mugillanus 
139 Cusp. 132 nr.85 auc 329: T.Quintius Poenus, C.Furius, Marcius Posthuminus et A.Cornelius Cossus 
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425 329 Arretino et 

Meuulliano140 
Lun. xxiix 4 trib.mil. darunter: a) A. Sempronius Atratinus, 

vgl 416 
b) L. Furius Medullinus, vgl 432
D1374f, B167; a) NPInt Sempronius I,5 

424 330 Crasso et Fidenas141 Mar. x 4 trib. mil. darunter: a) (Ap.) Claudius Crassus  
b) L. Sergius Fidenas, vgl  437
D1374f, B168; a) RE III,2, 2697, Claudius 121 

423 331 Arretino et Viullano142 
atratino add. V s.l.  
Vivullano V

Mer. xxi a) C. Sempronius Atratinus
b) Q. Fabius Vibulanus, vgl 414, 412
D1374f, B168; a) NPInt Sempronius I,6 (s.v. 
A.Sempronius),   b) NPInt Fabius I,39, Vorbehalte bei 
Degrassi und Broughton 

422 332 b Capitolino et 
Mugilliano143 
tribuni add. V s.l.

Iov. ii 3 trib. mil., darunter: a) L. Manlius Capitolinus  
b) L. Papirius Mugillanus vgl  427
D1374f, B169; a) RE XIV,1, 1167, Manlius 49 

421 333 Capitolino et 
Viuullano144 
coss. add. V s.l.

Sat. xiii a) T. Quinctius Capitolinus Barbatus
b) Cn. (N.?) Fabius Vibulanus
D1376f, B169;  a) NPInt Quinctius I,6  b) RE VI,2, 1881, 
Fabius 163 

420 334 Cincinnato iii et Vulso 
ii145 
Vulso ii] ii om. V   tribuni 
add. V s.l.

Sol. xxiiii 4 trib. mil. darunter: 
a) L. (T.?) Quinctius (Poenus?) Cincinnatus  vgl
438 
b) M. Manlius Vulso
D1376f, B170; b) RE XIV,1,1223, Manlius 96 

419 335 Lanato et Rufillo146 
tribuni add. V s.l.

Lun. v 4 trib. mil. darunter: a) Agrippa Menenius 
Lanatus, vgl  439   
b) Sp. Nautius Rutilus, vgl  411
D1376f, B171; b) NPInt Nautius 4 

418 336 b Structo ii et Fidenas 
iii147 
tribuni add. V s.l. 

Mar. xvi 3 trib. mil. darunter: a) C. Servilius Axilla (bzw. 
Structus  vgl a.427 
b) L. Sergius Fidenas vgl 437
D1376f, B172; 

417 337 Tricipitino et Structo 
iii148 
tribuni add. V s.l.

Iov. xxvii 4 trib. mil. darunter:  a) P. Lucretius Tricipitinus 
b) C. Servilius Axilla (bzw. Structus Ahala??),
vgl  a. 427 
D1376f, B173; a) RE XIII,2, 1688, Lucretius 29 

416 338 Arratino iii et 
Mugellano ii149 
tribuni add. V s.l.

Ven. viii 4 trib. mil. darunter: a) A. Sempronius 
Atratinus, vgl 425 
b) M. Papirius Mugillanus, vgl 411
D1376f, B173; b) NPInt Papirius I,21 

415 339 Cosso et Cincinnato150 
casso  V,  Mommsen legit in 
V : cesso 

Sat. xix 4 trib. mil. darunter:  a) P. Cornelius Cossus  
b) Q. Quinctius Cincinnatus
D1378f, B174;  a) RE IV,1, 1293, Cornelius 118;  b) RE 
XXIV, 1025, Quinctius 30 

140 Cusp. 133 nr.86 auc 330: A.Sempronius Atratinus, L.Quintius Cincinnatus et L.Horatius Barbatus 
141 Cusp. 134 nr.87 auc 331: C.Crassus, Sp. Nevius Rutilius, T.Sergius Fidenas et Sex. Iulius Tullus 
142 Cusp. 134 nr.88 auc 332: A.Sempronius (Atratinus) et Q. Fabius (Vibulanus) 
143 Cusp. 134 nr.89 auc 333: L.Manlius Capitolinus, Q.Antonius Merenda, L.Papyrius Mugillanus 
144 Cusp. 135 nr.90 auc 334: Cn.Fabius (Vibulanus) et T.Quintius Capitolinus (Capitolini filius) 
145 Cusp. 135 nr.91 auc 335: L.Quintius Cincinnatus iii, Sex. Furius Medullinus iterum, Marcius Manlius et A.Sempronius 
146 Cusp. 136 nr.92 auc 336: Agrippa Menenius Lanatus, P.Lucretius Tricipitinus et Sp.Nautius 
147 Cusp. 136 nr.93 auc 337: L.Sergius Fidenas, M.Papyrius Mugillanus et G.Servilius (Q.Servilii Prisci filius) 
148 Cusp. 136 nr.94 auc 338: Agrippa Menenius Lanatus ii, P.Lucretius Tricipitinus ii et Sp. Rutilius Crassus 
149 Cusp. 136 nr.95 auc 339: A Sempronius Atratinus iii, M.Papyrius Mugillanus ii et Sp.Nautius Rutilius 
150 Cusp. 137 nr.96 auc 340: P.Cornelius Cossus, G.Val.Potitus, Q.Cincinnatus, Gneus Marcius et M.Fabius Vibulanus 
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414 340 b Vivullano ii et 

Potito151 
potitto V    tribuni add. V 
s.l.

Sol. xxx 4 trib. mil. darunter: a) Q. Fabius Vibulanus, vgl  
423 
b) L. Valerius Potitus, vgl 406, 398, 393,392
D1378f, B174; b) NPInt Valerius I,50 

413 341 Medulliano et 
Cosso152 
coss. add. V s.l.

Mar. xi a) L. Furius Medullinus, vgl  409, 398, vgl auch
432 
b) A. (M. ?) Cornelius Cossus
UR, D1378f, B175; a) NPInt Furius I,22 + I,21 (trib. 
432)153, I,22; b) RE IV,1,1292 ,Cornelius 113, vgl 
Cornelius 114. 

412 342 Vivullano et Filippo154 a) Q. Fabius Ambustus Vibulanus. vgl auch 423
b) C. Furius Pacilus
D1378f, B176; a) NPInt Fabius I,39 vgl 423, vielleicht 
identisch.  b) RE VII,1, 359, Furius 74 

411 343 Mugilliano et 
Rutillo155 
Mugilliano V  Mugiliano 
Bern 
coss. add. V s.l.

Iov. iiii a) M.Papirius Mugillanus (bzw. Atratinus ?)
b) Sp. Nautius Rutilus, vgl 419
D1378f, B176; a) NPInt Papirius I,21 

410 344 b Mamertino et 
Volusio156 
coss. add. V s.l.

Ven. xv a) M’. Aemilius Mamercinus, vgl a.405, 403,
b) C. Valerius Potitus Volusus, vgl 407
D1378f, B177; a) NPInt Aemilius I,22 , 403, b) NPInt 
Valerius I,51 

409 345 Cosso et 
Medulliano157 
coss. add. V s.l.

Sol. xxvi a) Cn. Cornelius Cossus
b) L. Furius Medullinus, vgl  413
D1378f, B177; a) RE IV,1,1292, Cornelius 116 

408 346 Iulo et Cosso158 
tribuni add. V s.l.

Lun. vii 3 trib. mil. darunter: a)  C. Iulius Iullus 
b) P. Cornelius Cossus
D1378f, B178; a) NPInt Iulius I,14;  b) NPInt Cornelius I, 
63 

407 347 Voluso ii et Structo 
iii159 
tribuni add. V s.l.

Mar. xviii 4 trib. mil. darunter: 
a) C. Valerius Potitus Volusus  vgl410
b) C. Servilius (Structus) Ahala  vgl 402
D1380f, B179; b)  RE II,A,2, 1771, Servilius 33 

406 348 b Cosso et Potito160 
tribuni add. V s.l.

Mer. xxix 4 trib. mil. darunter: a) P. Cornelius Rutilus 
Cossus161  
b) L. Valerius Potitus, vgl 414
D1380f, B179; a) NPInt Cornelius I,63 

405 349 Iulo ii et Mamertino162 
tribuni add. V s.l. 

Ven. x 6 trib.mil. darunter:a) C. Iulius Iullus, vgl 408 
b) M’. Aemilius Mamercinus, vgl  410
D1380f, B180; 

151 Cusp. 137 nr.97 auc 341: Gn.Cornelius Cossus, L.Val. Potitus, Q. Fabius Vibulanus iterum et M.Posthumius Regillensis 
152 Cusp. 137 nr.98 auc 342: A.Cornelius (Cossus) et L.Furius (Medullinus) 
153 Elvers in NPint unterscheidet den Konsulartribun L.Furius Medullinus von 432, 425, 420 und cos.1 413 und cos 2 409 vom 

gleichnamigen Sohn, der sieben Mal zwischen 407 und 391 Konsulartribun war, während Broughton den Konsul von 413 und 409 
mit dem Konsulartribun 407 – 391 identifiziert. 

154 Cusp. 137 nr.99 auc 343: Q.Fabius Ambustus et G.Furius (Petilius) 
155 Cusp. 137 nr.100 auc 344: P.Atratinus et C.Nautius Rutilius, Lesarten von V erwähnt. 
156 Cusp. 138 nr.101 auc 345: M.Aemilius et P.Valerius Potitus, Lesarten von V erwähnt. 
157 Cusp. 138 nr.102 auc 346: Cn. Cornelius (Cossus) et L. Furius ii (Medullinus) 
158 Cusp. 138 nr.103 auc 347: Cn. Iulius Tullus et Cn. Cornelius Cossus et G.Servilius Hala 
159 Cusp. 139 nr.104 auc 348: L. Furius Medullinus, Cn. Valerius Potitus, Gn. Fabius Vibulanus, G.Servilius Hala 
160 Cusp. 140 nr.105 auc 349: P. et Gn. Cornelius Cossus, Fabius Ambustus, et L.Valerius Potitus 
161 Für dasselbe Jahr ist auch ein Cn. Cornelius Cossus als Militärtribun mit konsularischer Gewalt belegt. Die Fasti Capitolini bieten 

hier [Ru]tilus Cossus. 
162 Cusp. 140 nr.106 auc 350: T.Quintius Capitolinus, Q.Quintius Cincinnatus, Gn.Tullius Iulius ii, A.Manlius, L. Furius Medullinus 

iii, M.Aemilius Mamercus 
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404 350 Maluginense et 

Cicurino iii163 
tribuni add. V s.l.

Sat. xxi 6 trib. mil. darunter: a) P. Cornelius 
Maluginensis b) Cicurinus nicht unter den 
Tribunen, der zeitlich nächste Cicurinus war 
trib. 399 
D1380f, B181;  a) RE IV,1,1293, Cornelius 117 

403 351 Mamertino et Fuso164 
tribuni add. V s.l.

Sol. ii trib. mil. darunter: a) M’. Aemilius 
Mamercinus, vgl  410 
b) M. Furius Fusus
D1380f, B181; b)  RE VII,1, 354, Furius 60 

402 352 b Structo iii et 
Cornuto165 166 
tribuni add. V s.l.

Lun. xiii trib. mil.: 
a) C. Servilius  (Structus) Ahala, vgl 407
b) Q. Sulpicius Camerinus Cornutus
D1382f, B183; b) RE IV A,1, 746 Sulpicius 34 

401 353 Camello et Iulo167 
tribuni add. V s.l.

Mer. xxiiii trib. mil.: a) M. Furius Camillus, vgl 394, 384 
b) L. Iulius Iullus, vgl 397
D1382f, B183; a) NPInt Furius I,13, b) RE X,1,655, Iulius 
298 

400 354 Volso et Capitolino168 
tribuni add. V s.l.

Iov. vi trib. mil. a) P. Manlius Vulso 
b) P. Maelius Capitolinus
D1382f, B184; a) RE XIV,1,1224, Manlius 97;  b) RE 
XIV,1,244, Maelius 4 

399 355 Augurino et Longo169 
tribuni add. V s.l. 

Ven. xvii trib.mil.: a) Cn. Genucius Augurinus 
b) C. Duillius Longus
D1382f, B185; a) NPInt Genucius 5; b) RE V,2, 1782, 
Duilius 8 

398 356 b Potito et Medulliano170 
Petito V 
tribuni add. V s.l.

Sat. xxviii trib. mil.: a) L. Valerius Potitus, vgl  414,  
b) L. Furius Medullinus, vgl  413
D1384f, B185; 

397 357 Iulo ii et Fidenas171 
tribuni add. V s.l.

Lun. viiii trib. mil.: a) L. Iulius Iullus, vgl 401 
b) L. Sergius Fidenas
D1384f, B186; b) NPInt Sergius I,6 

396 358 Pansa ii et Volso172 
tribuni add. V s.l.

Mar. xx trib.mil.: a) L. Titinius Pansa Saccus 
b) Q. Manlius Vulso Capitolinus
D1384f, B187;  a) RE VI A,2,1552, Titinius 25; b) RE 
XIV,1, 1224, Manlius 99 

395 359 Cosso et 
Medulliano173 
tribuni add. V s.l.

Mer. i trib.mil.: a) P. Cornelius Cossus 
b) L. Furius Medullinus, vgl  413
D1384f, B189; a)  RE IV,1,1292, Cornelius 120 

163 Cusp. 140 nr.107 auc 351: C.Valerius Potitus iii, M.Sergius Fidenas, P.Cornelius Maluginensis, Gn.Cornelius Cossus, C.Fabius 
Ambustus, Sp.Nautius Rutilius iterum 

164 Cusp. 140 nr.108 auc 352: M.Aemilius Mamercus ii, L. Valerius Potitus iii, Ap.Claudius Crassus, M.Quintilius Varus, M.Iulius 
Rullus, M.Posthumius, M.Furius Camillus, M.Posthumius Albinus 

165 Mommsen gibt für V die Sekundärvariante bei C ornutus: macerino an mit Fragezeichen. Dieser Eintrag ist in V nicht vorhanden. 
166 Cusp. 141 nr.109 auc 353: C.Servilius Hala iii, Q.Servilius, P.Serginius, Q.Sulpitius, A.Manlius ii, et M.Sergius ii 
167 Cusp. 141 nr.110 auc 354: L.Valerius Potitus iiii, M.Furius Camillus ii, M.Aemilius Mamercus iii, M.Cornelius Cossus ii, 

Cl.Fabius Ambustus, L.Iulius Tullus 
168 Cusp. 142 nr.111 auc 355: P.Licinius Calvus, P.Manlius, P.Titinius, P.Melius, L.Furius Medullinus, L.Popilius Volsco 
169 Cusp. 142 nr.112 auc 356: M.Veturius, L.Titinius, P.Menenius, G.Genutius, L.Racilius; … in opusculo incerti auctoris de 

consulibus… Augurinus et Longus. 
170 Cusp. 143 nr.113 auc 357: L.Valerius Potitus, Q.Valerius Max., M.furius Camillus iii, L.Furius Medullinus iii, Q.Servilius 

Fidenas ii et Q.Sulpitius Camerinus ii 
171 Cusp. 143 nr.114 auc 358: L.Iulius Tullus, P.Furius Medullinus iiii, L.Sergius Fidenas, Aurelius Posthumius Regillensis, P. 

Cornelius Maluginensis, A.Manilius 
172 Cusp. 144 nr.115 auc 359: P.Menenius, Gn Genutius, L.Racilius, L.Titinius, P.Lucinius iunior 
173 Cusp. 144 nr.116 auc 360: P.Cornelius Cossus, P. Cornelius Scipio, M.Valerius Maximus ii, Ceso Fabius Ambustus ii, L.Furius 

Medullinus 5, Q.Servilius iii 
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377 

anno auc S consules Tag Ep. Konsuln und Verweise 
394 360 b Camello iii et 

Publicula174 
publicola V  
tribuni add. V s.l.

Iov. xii trib. mil.: a) M. Furius Camillus vgl 401 
b) L. Valerius Poplicola  vgl a. 383, 380
D1386f, B189; b) NPInt Valerius I,42 

393 361 Potito et Malluginense 
coss. add. V s.l.

Sat. xxiii a) L. Valerius Potitus, vgl 414,
b) P. (Ser.?) Cornelius Maluginensis
D1386f, B191; beide Konsuln zurückgetreten    b) RE IV,1, 
1403, Cornelius 251, vgl auch 252 

392 362 Potito iii et 
Capitolino175  
Potito ii V   capitulino V 
coss. add. V s.l.

Sol. iiii a) L. Valerius Potitus, vgl 414
b) M. Manlius Capitolinus
D1386f, B192; b) NPInt Manlius I,8 

391 363 Tricipitino et 
Mamertino176 
tribuni add. V s.l.

Lun. xv trib.mil.: a) L. Lucretius Tricipitinus Flavus vgl 
381 
b) L. (M. ?) Aemilius Mamercinus vgl 380
D1386f, B193; a) NPInt Lucretius I,7; b) NPInt Aemilius 
I,19. 

390 364 b Longo et Ambusto177 
tribuni add. V s.l.

Mar. xxvi trib. mil.:  a) Q. Sulpicius Longus 
b) Q. Fabius Ambustus (bzw. K. Fabius Amb.,
N. Fabius Amb.) 
UR, D1388f, B194; a) NPInt Sulpicius I,16, b) NPInt 
Fabius I,8 ?, I,12 

389 365 Tricosto et Albino178 
tribuni add. V s.l.

Iov. vii trib. mil.: a) L. Verginius Tricostus 
b) L. Postumius Albinus Regillensis
D1388f, B196; a) NPInt Verginius I,4 

388 366 Capitolino et Corbo179 
tribuni add. V s.l.

Ven. xix trib. mil.: a) T. Quinctius Cincinnatus 
Capitolinus vgl a.385   
b) L. Aquilius Corvus
D1388f, B198; a) RE XXIV, 1025-1027, 32 Quinctius 32; 
b) NPInt Aquillius I,8

387 367 Cursore et Lanato180 
tribuni add. V s.l.

Sat. xxx trib. mil.: a) L. Papirius Cursor 
b) Licinus Menenius Lanatus vgl a.376
D1390f, B199; a) NPInt Papirius I,14, b) RE XV,1,843 
Menenius 15 

386 368 b Aluginense et 
Cincinnato181 
tribuni add. V s.l.

Sol. xi trib. mil.: a) Ser. Cornelius Maluginensis 
b) L. Quinctius Cincinnatus, vgl 385, 377
D1390f, B1100; a) NPInt Cornelius I,57 , b) RE  XXIV, 
1024 Quinctius 29 

385 369 Capitolino et 
Cincinnato182 
cincinato V 
tribuni add. V s.l.

Mar. xxii trib. mil.: a) L. Quinctius Capitolinus, vgl 386 
b) T. Quinctius (Cincinnatus) Capitolinus vgl
388  
D1390f, B1101; 

174 Cusp. 145 nr.117 auc 361: M.Furius Camillus iiii, L.Furius Medullinus vi, C.Aemilius, Valerius Publicola, Sp.Posthumius, 
P.Cornelius ii;   Cuspinian bringt im Anschluss ein Konsulpaar, das er aus Livius 5,29,3 erschließt, wo sie als consules ordinarii 
angegeben sind. Es handelt sich aber um Suffektkonsuln, vgl Broughton 91. Cusp. 146 nr.118 auc 362: L.Lucretius (Flavius) et 
Sergius Sulpitius Camerinus. Dafür lässt er aber das folgende Konsulpaar aus . 

175 Cusp. 146 nr.119 auc 363: Q.Valerius (Potitus) et M.Manlius (Capitolinus) 
176 Cusp. 147 nr.120 auc 364: L.Lucretius, Ser.Sulpitius, M.Aemilius, L.Furius Medullinus vii, Agrippa Furius, Claudius Aemilius ii 
177 Cusp. 147 nr.121 auc 365: Fabii tres, Q.Sulpitius Longus, Q.Servilius iiii, P.Servilius Maluginensis 
178 Cusp. 149 nr.122 auc 366: A.Valerius Publicola ii, L.Verginius, P.Cornelius, A.Manlius, L.Aemilius et L.Posthumius 
179 Cusp. 150 nr.123 auc 367: T.Quintius Cincinnatus, Q.Servilius Fidenas, Q.Iulius Tullius, L.Aquilius Corvus, L.Lucretius 

Tricipitinus, Servilius Sulpitus Ruffus 
180 Cusp. 150 nr.124 auc 368: L.Papirius Cursor, Gn.Sergius, L.Aemilius ii, Licinius Menenius Lanatus, L.Valerius Publicola iii 
181 Cusp. 150 nr.125 auc 369: M.Furius Camillus v, Servilius Cornelius Maluginensis, Q.Servilius Fidenas vi, L.Quintius 

Cincinnatus, L.Horatius Pulvillus et P.Valerius 
182 Cusp. 151 nr.126 auc 370: A.Manlius, P.Cornelius, T.Quintius, L.Quintius Capitolinus, L.Papyrius Cursor 
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378 

anno auc S consules Tag Ep. Konsuln und Verweise 
384 370 Rufo et Camillo183 

tribuni add. V s.l.
Mer. iii trib. mil.: a) Ser. Sulpicius Rufus 

b) M. Furius Camillus, vgl 401
D1390f, B1102; a) NPInt Sulpicius I,21 

383 371 Publicola iii et 
Flavo184 iii 
tribuni add. V s.l.

Iov. xiiii trib. mil.: a) L. Valerius Poplicola, vgl 394 
b) L. Lucretius Flavus Tricipitinus
D1390f, B1103; b) NPInt Lucretius I,7 

382 372 b Fidenas et Grasso185 
tribuni add. V s.l. Crassus

Ven. xxv trib. mil.: a) Q. Servilius Fidenas vgl a.378, 369  
b) Sp. Papirius Crassus
UR, D1392f, B1103; a) RE II,A,2, 1790 Servilius 57; b) 
NPInt Papirius I,1 

381 373 Publicola iiii et 
Tricipitino 186  
Tricipino Bern tribuni add. 
V s.l.

Sol. vi 
corr. ex 
xvi V 

trib. mil.: a) für dieses Jahr ist kein Publicola 
belegt, der Name scheint aus dem Folgejahr 
fälschlich übernommen worden zu sein, vgl 380 
b) L. Lucretius Tricipitinus Flavus vgl a.391
D1392f, B1104; 

380 374 Publicola v et 
Mamertino vi187 
tribuni add. V s.l.

Lun. xvii trib. mil.:a)  L. Valerius Poplicola, 394, (bzw. P. 
Valerius Potitus Poplicola, vgl 370) 
b) L. Aemilius Mamercinus vgl 391
D1392f, B1105; a) vgl  auch NPInt Valerius I,47 (Potitus) 

379 375 Capitolino et Albino188 
tribuni add. V s.l.

Mar. xxviii trib. mil.: a) P. Manlius Capitolinus 
b) M. Albinus
D1394f, B1106; a) NPInt Manlius I,9; b) RE I,1, 1313 
Albinius 3. 

378 376 b Fidenas ii et Siculo189 
tribuni add. V s.l.

Mer. viiii trib. mil.: Q. Servilius Fidenas vgl 382 
b) P. Cloelius Siculus
D1394f, B1107; a) RE II A,2,1790  Servilius 57; b) NPInt 
Cloelius 4 

377 377 Mamertino et 
Cincinnato190 
tribuni add. V s.l.

Ven. xx trib. mil.: a) L. Aemilius Mamercinus, vgl  366, 
363 
b) L. Quinctius Cincinnatus vgl 386
D1394f, B1107; a) NPInt Aemilius I,20 

376 378 Lanato iiii et 
Praetextato191 

Sat. i trib. mil.: 
a) Licinius Menenius Lanatus vgl 387
b) Ser. Sulpicius Praetextatus
D1394f, B1108; b) NPInt Sulpicius I,24 

375 379 Baccho Solo192 
bacho V 

Sol. xii kein kurul. Amt193, zur Namenserklärung der 5 
Jahre ohne kurulisches Amt vgl Broughton 110, 
nur  die Bezeichnung Solo könnte sich von 
Stolo ableiten. 
trib. pleb.: L. Licinius Stolo, vgl 364 
D1396, B1109; 

183 Cusp. 151 nr.127 auc 371: Sergius Cornelius Maluginensis ii, P.Valerius Potitus ii, M.Furius Camillus, Q.Servius Sulpitius ii, 
C.Papyrius Crassus, T.Quintius Cincinnatus secundum 

184 Cusp. 152 nr.128 auc 372: L.Valerius iiii, A.Manlius, Ser.Sulpitius iii, L.Aemilius iii, M.Trebonius 
185 Cusp. 152 nr.129 auc 373: Sp.Papyrius, L.Papyrius, Sergius Cornelius Maluginensis, Q.Servilius, G.Sulpitius, L.Aemilius 
186 Cusp. 152 nr.130 auc 374: M.Furius Camillus, A.Posthumius, L.Posthumius Regillensis, L.Furius, L.Lucretius, M.Fabius 

Ambustus 
187 Cusp. 153 nr.131 auc 375: L.Valerius v, P.Valerius iii, G.Sergius iii, Licinius Menenius ii, P.Papyrius, Sergius Cornelius 

Maluginensis. 
188 Cusp. 154 nr.132 auc 376: P.Manlius, G.Manlius Capitolini f., L.Iulius, G.Sextilius, M.Albinus et L.Antistius 
189 Cusp. 154 nr.133 auc 377: Sp.Furius, Q.Servilius ii, Licinius Menenius iii, P.Cloelius, M.Horatius, L.Geganius 
190 Cusp. 154 nr.134 auc 378: L.Aemilius, P.Valerius iiii, G.Veturius, Servius Sulpitius, L.Quintius Cincinatus, G.Quintius 

Cincinatus 
191 Dieses Jahr lässt Cuspinian aus, die Überlieferungslage ist hier auch dürftig. Erwähnungen neben FastCons nur bei Diodor. 

Cassiodor fasst die 17 Jahre von auc 363-379 zusammen und zitiert deshalb in der Folge nur 4 Jahre ohne Konsuln, während 
Livius 6,35,10 von 5 Jahren spricht. 

192 Cusp. 155 auc 379-383: quinquennium respublica sine magistratu fuit. Von hier gibt Cuspinian keine Konsulzählung mehr an. 
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379 

anno auc S consules Tag Ep. Konsuln und Verweise 
374 380 b Papirio et Vivio 

papiro V 
Lun. xxiii kein kurul. Amt 

D1396, B1110; 
373 381 Sacrabiense et 

Cellemontano. 
Mer. iiii kein kurul. Amt 

D1396, B1110; 

372 382 Prisco et Comminio 
Commio Bern  Cominio 
Mommsen 

Iov. xv kein kurul. Amt 
D1396, B1110; 

371 383 Mamertino et194 solo 
???195 

Ven. xxvi kein kurul. Amt 
D1396, B1110; 

370 384 b Medullino et Potito196 Sat. vii trib. mil.: a) L.Furius Medullinus 
b) P. Valerius Potitus Poplicola, vgl 380
D1396, B1110; a) NPInt Furius I,23, 

369 385 Fidenas iii et 
Maluginense197 

Lun. xiix trib. mil.: 
a) Q. Servilius Fidenas vgl 382
b) M. Cornelius Maluginensis
D1396, B1111; b) RE IV,1, 1403 Cornelius 249 

368 386 Capitolino et 
Structo198 
capitulino V 

Mar. xxix trib. mil.: a) T. Quinctius Cincinnatus 
Capitolinus,   
b) Sp. Servilius Structus
D1398, B1111; a) RE XXIV,1027 Quinctius 33; b) RE II 
A,2,1810 Servilius 86 

367 387 Cosso ii et Grasso199 Mer. x trib. mil.: a) A. Cornelius Cossus 
b) L. Veturius Crassus Cicurinus
D1398, B1113; a) RE IV,1,1292 Cornelius 115; b)  RE VIII 
A,2, 1890 Veturius 12 

366 388 b Mamercino et 
Laterano200 
coss. add. V2

Iov. xxi a) L. Aemilius Mamercinus (bzw. Mamercus),
vgl  a.377 
b) L. Sextius Sextinus Lateranus
D1398, B1114; b) NPInt Sextius I,6 

365 389 Abentinense et 
Haala201 
coss. add. V2 

Sat. iii a) L. Genucius Aventinensis, vgl  a.362
b) Q. Servilius Ahala, vgl  a.362, 342
D1400, B1115; a) NPInt Genucius 9   b) RE  II A,2,1772 
Servilius 35 

364 390 Petico et Calbo202 
coss. add. V2 

Sol. xiiii a) C. Sulpicius Peticus, vgl  361, 355, 353, 351
b) C. Licinius Stolo (oder) Calvus vgl 361
D1400, B1116; a) NPInt Sulpicius I,18, b) NPInt Licinius 
I,43 (Stolo)203, NPÍnt Licinius I,6 

363 391 Mamercino et 
Apuentinense 204 
coss. add. V2 

Lun. xxv a) L. Aemilius Mamercinus, vgl  a.377
b) Cn. Genucius Aventinensis
UR, D1400, B1 116; b) NPInt Genucius 8 

193 Von a. 375-a.371 sind  außer im Chronographen keine Konsulnamen überliefert. vgl B1109. 110  Anm. 1: The Chronographer of 
354 under 374 lists the names Papirio et Vivio, under 373 the names, derived from localities, of Sacraviense et Cellemontano …. 
Solo in 375 and 371 may simply be a garbling of solitudo. 

194 et hier irrtümlich gesetzt? 
195 Hier wie a.375 auch Stolo zu lesen oder leitet sich der Name Stolo von solo ab. 
196 Cusp. 155 auc 384: L.Furius, A.Manlius, Ser.Sulpitius, Ser.Cornelius, A.Valerius et G.Valerius 
197 Cusp. 156 auc 385: Q.Servilius, G.Veturius, A.Cornelius, et M.Cornelius, Q.Quintius, M.Fabius 
198 Zu den  Jahre  368, 367 merkt Cuspinian an, dass im Cassiodortext einige Jahre fehlen. 
199 Cusp. 156 auc 388 !: T.Quintius, Ser.Cornelius, Ser.Sulpitius, Sp.Servilius, L.Papyrius, L.Veturius, Cusp. bringt hier dasJahr auc 

189 mit folgenden Konsulartribunen: A.Cornelius, M.Cornelius ii, M.Geganius, P.Manlius, L.Veturius, P.Valerius sextum. 
200 Cusp. 157 auc 390: L.Sextius et L.Aemilius Mamercus 
201 Cusp. 158 auc 391: L.Genutius et Q.Servilius 
202 Cusp. 159 auc 392: T.Sulpitius (Potitus) et G.Licinius Stolo 
203 Nach Fast.Capitolini war Calvus Konsul 364, Stolo 361, bei Livius, Val.Max. ist es umgekehrt. 
204 Cusp. 159 auc 393: G.Genutius et L.Aemilius ii (Mamercus) 
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380 

anno auc S consules Tag Ep. Konsuln und Verweise 
362 392 b Haala ii et 

Abentinense205 
coss. add. V2 

Mar. vi a) Q. Servilius Ahala, vgl  365
b) L. Genucius Aventinensis, vgl 365
D1400, B1117; 

361 393 Stola et Vetico206 
coss. add. V2 

Iov. xvii a) C. Licinius Calvus (bzw. Stolo) vgl a.364
b) C. Sulpicius Peticus, vgl  a.364
D1400, B1118; 

360 394 Ambusto et Proculo207 
208

coss. add. V2 

Ven. xxiix a) M. Fabius Ambustus, vgl  356, 354
b) C. Poetelius Libo Visolus (bzw. Balbus), vgl
346, 326,  
D1400, B1120; a) NPInt Fabius I,10; b) NPInt Poetelius 3 

359 395 Rotillo et Capitolino209 
rottillo V 
coss. add. V2 

Sat. viiii a) M. Popillius Laenas, vgl  356, 350, 348;
b) Cn. Manlius Capitolinus Imperiosus vgl 357
D1402, B1121; a) NPInt Popillius I,5; b) NPInt Manlius 
I,10 

358 396 b Ambusto et Lenas ii210 
coss. add. V2 

Sol. xxi a) C. Fabius Ambustus
b) C. Plautius Proculus
D1402, B1121; a) NPInt Fabius I,6; b) NPInt Plautius I,10 

357 397 Rutillo et Capitolino211 
coss. add. V2 

Mar. i a) C. Marcius Rutilus, vgl 352, 344, 342
b) Cn. Manlius Capitolinus Imperiosus, vgl 359
D1402, B1122; a) NPInt Marcius I,25 

356 398 Ambusto ii et Lenas 
ii212 
coss. add. V2 

Mer. xii a) M. Fabius Ambustus, vgl a.360
b) M. Popillius Laenas vgl  a.359
D1402, B1123; 

355 399 Petico iii et 
Publicula213 
publicola V 
coss. add. V2 

Iov. xxiii a) C. Sulpicius Peticus, vgl  364
b) M. Valerius Poplicola, vgl  353
D1402, B1124; b) NPInt Valerius I,43 

354 400 b Ambusto iii et 
Capitolino214 
coss. add. V2 

Ven. iiii a) M. Fabius Ambustus, vgl  360,
b) T. Quinctius Poenus Capitolinus Crispinus,
vgl 351 
D1404, B1124; b) NPInt Quinctius I,10 

353 401 Petico iiii et Publicula 
ii215 
coss. add. V2  

Sol. xv a) C. Sulpicius Peticus, vgl  364
b) M. Valerius Poplicola, vgl  355
D1404, B1125; 

352 402 Publicula et Rutillo 
ii216 
coss. add. V2 

Lun. xxvii a) P. Valerius Poplicola
b) C. Marcius Rutilus, vgl  357
D1404, B1125; a)  RE VIII A,1 178 Valerius 300 

351 403 Petico v et Penno ii217 Mar. viii a) C. Sulpicius Peticus, vgl  364
b) T. Quinctius Poenus Capitolinus Crispinus,
vgl  354 
D1404, B1126; 

205 Cusp. 160 auc 394: Q.Servilius ii Hala et L.Genutius ii 
206 Cusp. 160 auc 395: L.Sulpitius et G.Licinius (Calvus) 
207 Dieser Name scheint irrtümlicherweise durch einen Zeilensprung aus dem Jahr 358 übernommen worden zu sein. Dafür ist in 358 

die Angabe aus a.356 übernommen worden. 
208 Cusp. 162 auc 396: G.Poecilius Balbus (alias Libo) et M.Fabius (Ambustus) 
209 Cusp. 162 auc 397: M.Popilius (Lenas) et Gn.Manlius (Capitolinus) 
210 Cusp. 162 auc 398: G.Plaucius et G.Fabius 
211 Cusp. 163 auc 399: G.Marcius (Rutilius) et Gn. Manlius (Capitolinus) 
212 Cusp. 163 auc 400: M.Fabius ii (Ambustus) et M.Popilius ii (Lenas) 
213 Cusp. 164 auc 401: G.Sulpitius iii (Potitus) et M. Valerius (Publicola) 
214 Cusp. 164 auc 402: M.Fabius iii (Ambustus) et T.Quintius (Capitolinus) 
215 Cusp. 165 auc 403: G.Sulpitius iiii (Potitus) et M.Valerius ii (Publicola) 
216 Cusp. 165 auc 404: P.Valerius (Publicola) et G.Martius Rutilius ii 
217 Cusp. 166 auc 405: G.Sulpitius (Potitus) et T.Quintius (Poenus) 
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381 

anno auc S consules Tag Ep. Konsuln und Verweise 
350 404 b Lenas iii et Scipione218 Mer. xix a) M. Popillius Laenas, vgl  359

b) L. Cornelius Scipio
D1406, B1127; b) RE IV,1,1427 Cornelius 322 

349 405 Camello et Crasso219 Ven. xxx a) L. Camillus
b) Ap. Claudius Crassus Inregillensis
D1406, B1128; a) NPInt Furius I,11; b) NPInt Claudius I,6 

348 406 Lenas iiii et Corvino220 Sat. xi a) M. Popillius Laenas, vgl  359
b) M. Valerius Corvus, vgl  346, 343, 335, 301,
300 
UR, D1406; B1129; b) NPInt Valerius I,11 

347 407 Venno et Torquato221 Sol. xxii a) C. Plautius Venno (bzw. Venox), vgl 341
b) M. Manlius Imperiosus Torquatus, vgl 344,
340 
D1406, B1130; a) RE XXI,1, 22 Plautius 31;  b) NPInt 
Manlius I,12 

346 408 b Corvo ii et Visulo ii222 Lun. iii a) M. Valerius Corvus, vgl  348,
b) C. Poetelius Libo Visolus, vgl 360
D1406, B1131; 

345 409 Dorsuo et Rufo223 Mer. xiiii a) M. Fabius Dorsuo
b) Ser. Sulpicius Camerinus Rufus
D1406, B1131; a) NPInt Fabius I,17; b) NPInt Sulpicius 
I,21  

344 410 Rutillo iii et 
Torquato224 

Iov. xxv a) C. Marcius Rutilus, vgl  357,
b) T. Manlius Imperiosus Torquatus, vgl  347
D1406, B1132; 

343 411 Corvo iii et Cosso 
iii225 

Ven. vi a) M. Valerius Corvus, vgl  348,
b) A. Cornelius Cossus Arvina, vgl  332
D1408, B1132; b) NPInt Cornelius I,22 

342 412 b Hala iii et Rutillo 
iiii226 

Sat. xvii a) Q. Servilius Ahala, vgl  365
b) C. Marcius Rutilus, vgl  357
D1408, B1133; 

341 413 Venno ii et 
Mamerco227 

Lun. xiix a) C. Plautius Venno (bzw. Venox), vgl  347
b) L. Aemilius Mamercinus Privernas, vgl 329
D1408, B1134; b) NPInt Aemilius I,24 

340 414 Torquato iii et Mure228 Mar. x a) T. Manlius Imperiosus Torquatus, vgl  347
b) P. Decius Mus
D1408, B1135; b) NPInt Decius I,1 

339 415 Mamercino et Philo229 Mer. xxi a) Ti. Aemilius Mamercinus
b) Q. Publilius Philo, vgl a.327, 320, 315
D1410, B1137; a) NPInt Aemilius I,23 ; b) NPInt Publilius 
I,3 

338 416 b Camello et Nepote230 Iov. ii a) L. Furius Camillus, vgl 325
b) C.Maenius (Nepos?)
D1410, B1138; a) NPInt Furius I,12,  b) NPInt Maenius I,3 

218 Cusp. 166 auc 406: M.Popilius iii (Lenas) et L.Cornelius Scipio 
219 Cusp. 166 auc 407: L.Furius Camillus et Appius Claudius Crassus 
220 Cusp. 167 auc 408: M.Valerius (Corvinus) et M.Popilius iiii (Lenas) 
221 Cusp. 168 auc 409: T.Manlius ii (Torquatus) et G.Plaucius (Venox) 
222 Cusp. 168 auc 410: M.Valerius ii (Corvinus) et G.Poetilius ii (Libo) 
223 Cusp. 168 auc 411: M.Fabius Dorsuo et Ser. Sulpitius (Camerinus) 
224 Cusp. 169 auc 412: G.Martius iii (Rutilius) et T.Manlius ii (Torquatus) 
225 Cusp. 169 auc 413: L.Valerius iii (Corvinus) et A.Cornelius (Cossus) 
226 Cusp. 170 auc 414: G.Martius iiii (Rutilius) et Q.Servilius iii (Hala) 
227 Cusp. 170 auc 415: G.Plautius ii (Venox) et L.Aemilius (Mamercus) 
228 Cusp. 171 auc 416: T.Manlius iii (Torquatus) et P.Decius Mus 
229 Cusp. 171 auc 417: T.Aemilius Mamercus et P.Philo 
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337 417 Peto et Longo231 Sat. xiii a) P. Aelius Paetus

b) C. Sulpicius Longus, vgl  323, 314
UR, D1410, B1138; a) NPInt Aelius I,8; b) NPInt Sulpicius 
I,15 

336 418 Crasso et Hella232 Sol. xxiiii a) L. Papirius Crassus, vgl  330
b) K. Duillius
D1410, B1139; a) NPInt Papirius I,13; b) NPInt Duilius 2 

335 419 Caleno et Corvo iiii233 Lun. v a) M. Atilius Regulus Calenus
b) M. Valerius Corvus, vgl  348
D1410, B1139; a) NPInt Atilius I, 19; 

334 420 b Caudino et Calvino234 
Claudino A 

Mar. xvi a) Sp. Postumius Albinus (Caudinus), vgl  321
b) T. Veturius Calvinus, vgl  321
D1410, B1140; b) NPIntVeturius I,1 

333 421 hoc anno dictatores, 
<consules> non 
fuerunt235  

Iov. xxvii dictator: P. Cornelius Rufinus 
D1410, B1141; RE IV,1, 1422 Cornelius 301 

332 422 Calvino et Arvinas 
ii236 

Ven. viii a) Cn. Domitius Calvinus
b) A. Cornelius Cossus Arvina, vgl 343
D1412, B1141; a)  NPInt Domitius I,9; 

331 423 Cotito et Marcello237 
Potito corr. ex Cotito V 

Sat. xix a) C.Valerius Potitus
b) M. Claudius Marcellus
D1412, B1143; a) NPInt Valerius I,48; b) NPInt Claudius 
I,10 

330 424 b Crasso iii et Venio 
238

Sol. xxx a) L. Papirius Crassus, vgl  336
b) L. Plautius Venno (bzw. Venox)
D1412, B1143; b) NPInt Plautius I,14 

329 425 Privernas ii et 
Declao239 

Mar. xi a) L. Aemilius Mamercinus Privernas, vgl  341
b) C. Plautius Decianus, vgl  a.328240

D1412, B1144; b) NPInt Plautius I,5 

328 426 Deciano ii et 
Barbato241 ii 
Barbato ii] ii om. V 

Mer. xxiii versch.Angaben, darunter  a) C.Plautius 
Decianus   vgl 329 
b) P.Cornelius Scipio Barbatus
D1412, B1145; a) vgl a.329, bzw. NPInt Plautius I,11; b) 
NPInt Cornelius I,64 s.n. P. Cornelius Scapula (nach 
Liv.8,22,1) 

327 427 Lentulo et Philo ii242 Iov. iiii a) L. Cornelius Lentulus
b) Q. Publilius Philo, vgl  339
D1412, B1145; a) NPInt Cornelius I,35, 

326 428 b Libone iii et Cursore 
ii243 

Ven. xv a) C. Poetelius Libo Visolus, vgl  360
b) L. Papirius Cursor, vgl  324 ?, 320, 319, 315,
313, 309 
D1414, B1146; b) NPInt Papirius I,15 

230 Cusp. 172 auc 418: L.Furius Camillus et G.Menius Nepos 
231 Cusp. 172 auc 419: G.Sulpitius Longus et P.Aelius Poetus 
232 Cusp. 173 auc 420: L.Papyrius (Crassus) et Ceso Duillius 
233 Cusp. 173 auc 421: M.Valerius iiii (Corvinus) et M.Attilius (Regulus) 
234 Cusp. 173 auc 422: T.Veturius (Calvinus) et Sp.Posthumius (Albinus) 
235 Cuspinian 173 zählt hier kein Jahr, nennt aber den Diktator Cornelius Ruffinus 
236 Cusp. 174 auc 423: L.Cornelius ii et Gn.Domitius 
237 Cusp. 174 auc 424: M.Claudius (Marcellus) et C.Valerius (Potitus alias Flaccus) 
238 Cusp. 175 auc 425: L.Papyrius ii (Crassus) et L.Plautius Venox 
239 Cusp. 175 auc 426: L.Aemilius ii (Mamercus alias C.) et Gn.Plautius  
240 Nach Broughton sind die Konsuln von 329 und  328 ident, während NPInt zwei verschiedene Personen anführt und für 328 

P.Plautius Proculus als Konsul angibt. 
241 Cusp. 175 auc 427: P.Plautius (Proculus) et P.Cornelius Scapula 
242 Cusp. 175 auc 428: L.Cornelius, Lentulus et P.Philo ii 
243 Cusp. 176 auc 429: G.Petilius iii (Libo) et L.Papyrius Cursor (alias Mugillanus) 



8. Die Fasti Consulares

383 

anno auc S consules Tag Ep. Konsuln und Verweise 
325 429 Camello ii et Bruto244 Sol. xxvi a) L. Furius Camillus, vgl  338

b) D. Iunius Brutus Scaeva
D1414, B1147; b) NPInt Iunius I,17 

324 430 hoc anno dictatores, 
<consules> non 
fuerunt245 

Lun. vii dictator: L. Papirius Cursor, vgl 326 
D1414, B1148; 

323 431 Lanto ii et Ceretano246 Mar. xviii a) C. Sulpicius Longus, vgl  337,
b) Q. Aulius Cerretanus, vgl a.319
D1414, B1149; a) vgl a.337; b) Aulius oder Aelius nach D1, 
RE II,2, 2411 Aulius 2. 

322 432 b Corvo et Rulliano247 
Rulliao V 

Mer. xxix a) L. Fulvius Curvus
b) Q. Fabius Maximus Rullianus, vgl  310, 308,
301, 297, 295 
UR, D1414, B1149; a) NPInt Fulvius I,4, b) NPInt Fabius 
I,28 (mit Stemma der Fabii Maximi) 

321 433 Calvino ii et Albino 
ii248 

Ven. x  a) T. Veturius Calvinus, vgl  334
b) Sp. Postumius Albinus (Caudinus), vgl  334
D1416, B1150; 

320 434 Cursore ii et Philo 
iii249 

Sat. xxi a) L. Papirius Cursor, vgl  326,
b) Publilius Philo, vgl  339
D1416, B1152; 

319 435 Murillano iii et 
Cerritano250 

Sol. ii a) Der Name Murillanus ist nicht belegt, Konsul
war L. Papirius Cursor, cf 326 
b) Q. Aulius Cerretanus, vgl  323
D1416, B1154; 

318 436 b Venno et 
Flaccinatore251 

Lun. xiii a) L. Plautius Venno (bzw. Venox)
b) M. Folius Flaccinator
UR, D1416, B1154; a) NPInt Plautius I,15; b) NPInt Folius 
3 

317 437 Barbula et Bruto252 Mer. xxiiii a) C. Iunius Bubulcus Brutus, vgl  313, 311
b) Q. Aemilius Barbula, vgl  311,
UR, D1418, B1155;  a) NPInt Iunius I,19; b) NPInt 
Aemilius I,5  

316 438 Lucillo et Lenas253 
Rutilus 

Iov. vi a) Sp. Nautius Rutilus
b) M. Popillius Laenas
D1418, B1155; a) RE XVI,2,2053 Nautius 11; b) RE 
XXII,1,60 Popillius 21 

315 439 Cursore iiii et Pilo 
iii254 

Ven. xvii a) L. Papirius Cursor, vgl  326
b) Q. Publilius Philo, vgl  339
D1418, B1156; 

314 440 b Libone et Longo iii255 Sat. xxiix a) M. Poetelius Libo
b) C. Sulpicius Longus, vgl  337
D1418, B1157; a) NPInt Poetelius 2; 

244 Cusp. 177 auc 430: L.Furius Camillus ii et Iunius Brutus (Scaeva) 
245 Cuspinian 177 zählt hier kein Jahr, nennt aber den Diktator Papyrius Cursor. 
246 Cusp. 177 auc 431: G. Sulpitius ii (Longus) et Q. Aelius Cerretanus 
247 Cusp. 178 auc 432: Q.Fabius Rollianus et L.Fulvius 
248 Cusp. 178 auc 433: T.Veturius ii (Calvinus) et Sp. Posthumius ii 
249 Cusp. 179 auc 434: L.Papyrius ii (Cursor) et Q.Publius iii (Philo) 
250 Cusp. 179 auc 435: L.Papyrius (Mugillanus) et Q.Aelius Ceretanus 
251 Cusp. 180 auc 436: L.Fulvius (Flaccus) et L.Plautius Venox 
252 Cusp. 180 auc 437: C.Iunius Bubulcus (alias Brutus) et Q.Aemilius (Barbula) 
253 Cusp. 180 auc 438: Sp.Nautius Lucillus et M.Popilius Lenas 
254 Cusp. 180 auc 439: L.Papyrius iiii (Cursor) et Q.Publius iiii (Philo) 
255 Cusp. 181 auc 440: M.Petilius Libo et G.Sulpitius (Longus iii) 
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313 441 Cursore v et Bruto ii256 Lun. viiii a) L. Papirius Cursor, vgl  326

b) C. Iunius Bubulcus Brutus, vgl  317
D1418, B1158; 

312 442 Maximo et Mure257 Mar. xx a) M. Valerius Maximus (Corvinus), vgl  289,
286 ? 
b) P. Decius Mus, vgl  308, 297, 295
D1420, B1159; a) NPInt Valerius I,31; b) NPInt Decius I,2 

311 443 Bruto iiii et Barbula 
ii258 
Bruto iii  V 

Mer. i a) C. Iunius Bubulcus Brutus, vgl  317,
b) Q. Aemilius Barbula, vgl  317
D1420, B1161; 

310 444 b Tulliano iii et Rutilo259 
Rulliano V post corr. 

Iov. xii a) Q. Fabius Maximus Rullianus, vgl  322
b) C. Marcius Rutilus (Censorinus)
D1420, B1161; b) NPInt Marcius I,26 

309 445 Hoc anno dictatores, 
<consules> non 
fuerunt260 

Sat. xxiii dictator: L. Papirius Cursor, vgl 326 
D1420, B1163;  

308 446 Mure ii et Rulliano i261 
Rulliano i] i add. V 

Sol. iiii a) P. Decius Mus, vgl  312
b) Q. Maximus Rullianus, vgl  322
D1420, B1164; 

307 447 Ceto et Violense262 
caeto Bern 

Lun. xv a) Ap. Claudius Caecus, vgl  296
b) L. Volumnius Flamma Violens, vgl  296
D1422, B1164; a) NPInt Claudius I,2; b) NPInt Volumnius 
5 

306 448 b Tremulo et Arvina263 Mar. xxvi a) Q. Marcius Tremulus, vgl  288
b) P. Cornelius Arvina, vgl  288
D1422, B1165; a) NPInt Marcius I,28 , b) Cornelius I,5 

305 449 Megello et 
Augurino264 

Iov. vii a) L. Postumius Megellus, vgl  294, 291
b) Ti. Minucius Augurinus
D1422, B1166; a) NPInt Postumius I,16; b) NPInt 
Minucius I,3 

304 450 Sofo et Saberio265 Ven. xix a) P. Sempronius Sophus
b) P. Sulpicius Saverrio
D1422, B1167; a) NPInt Sempronius I,20; b)  RE IV A,1, 
862 Sulpicius 97 

303 451 Rufo266 et 
Adventinense267 

Sat. xxx a) Ser. Cornelius Lentulus
b) L. Genucius Aventinensis
D1424, B1169; a) RE IV,1,1375 Cornelius 206; b) NPInt 
Genucius 10 

302 452 b Dextro et Paulo268 Sol. xi a) M. Livius Denter
b) M. Aemilius Paullus
D1424, B1169; a)  NPInt Livius I,3; b) NPInt Aemilius I,33 

256 Cusp. 181 auc 441: L.Papyrius v (Cursor) et C.Iunius Bubulcus (alias Brutus ii) 
257 Cusp. 181 auc 442: M.Valerius v (Maximus) et P.Decius (Mus) 
258 Cusp. 182 auc 443: C.Iunius iii (Bubulcus) et Q.Aemilius ii (Barbula) 
259 Cusp. 182 auc 444: Q.Fabius ii (Rullianus) et Gn. Martius (Rutilius) 
260 Cuspinian zählt dieses Jahr wie auch zuvor a.324 nicht. 
261 Cusp. 183 auc 445: Q.Fabius iii (Rullianus) et P.Decius Mus ii 
262 Cusp. 183 auc 446: Appius Claudius (Caecus) et L.Volumnius (Violensis) 
263 Cusp. 184 auc 447: P.Cornelius (Arvina) et Q.Martius (Tremulus) 
264 Cusp. 184 auc 448: L.Posthumius (Megellus) et T.Minutius (Augurinus) 
265 Cusp. 184 auc 449: P.Sulpitius (Averrio) et P.Sempronius (Sophus) 
266 Name sonst nicht belegt. 
267 Cusp. 185 auc 450: L.Genutius et Ser. Cornelius 
268 Cusp. 186 auc 451: M.Livius Dexter (alias Denter) et Q.Aemilius (Paulus) 
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301 453 Corvo ii et Rulliano 

ii269 270 
Mar. xxii a) M. Valerius Maximus Corvus, vgl  348

b) Q. Fabius Maximus Rullianus, vgl  322
D1424, B1171; 

300 454 Corvo v et Pansa271 Mer. iii a) M. Valerius Maximus Corvus, vgl  348
b) Q. Appuleius Pansa
D1424, B1172; b) NPInt Ap(p)uleius I,9 

299 455 Petino et Torquato272 Iov. xiiii a) M. Fulvius Paetinus
b) T. Manlius Torquatus
D1424, B1173; a) NPInt Fulvius I,18, b) RE XIV,1,1207 
Manlius 81 

298 456 b Scipione et 
Centumalo273 

Ven. xxv a) L. Cornelius Scipio Barbatus
b) Cn. Fulvius Maximus Centumalus
D1424, B1174; a) NPInt Cornelius I,76; b) NPInt Fulvius 
I,14 

297 457 Rulliano iiii et Mure274 
ruliano Bern 

Sol. vi a) Q. Fabius Maximus Rullianus, vgl  322
b) P. Decius Mus, vgl  312
D1426, B1175; 

296 458 Ceco et Violense275 Lun. xvii a) Ap. Claudius Caecus, vgl  307
b) L. Volumnius Flamma Violens, vgl  307
UR, D1426, B1176; 

295 459 Rulliano v et Mure 
iiii276 

Mar. xxiix a) Q. Maximus Rullianus, vgl  332,
b) P. Decius Mus, vgl  312,
D1426, B1177; 

294 460 b Megello ii et Regulo277 Mer. viiii a) L. Postumius Megellus, vgl  305
b) M. Atilius Regulus
D1426, B1179; b) NPInt Atilius I, 20 

293 461 consules huius anni in codd. omittuntur 
- sed computus anni bissext. 
continuatur, vgl  ed. Mommsen 50278 

a) L. Papirius Cursor, vgl  272
b) Sp. Carvilius Maximus, vgl  272
D1426, B1180, a) NPInt Papirius I,16 b) NPInt Carvilius 
I,3 

292 462 Curgis et Scevola279 Ven. xx a) Q. Fabius Maximus Gurges, vgl  276, 265
b) D. Iunius Brutus Scaeva
D1426, B1181; a) NPInt Fabius I,26; b) NPInt Iunius I,18 

291 463 Megello iii et Bruto280 Sat. i a) L. Postumius Megellus, vgl 305
b) C. Iunius Bubulcus Brutus, vgl 277
D1426, B1182; a) vgl a.305  b) NPInt Iunius I,13 

290 464 Dentato et Rufino281  
Ruffino V 

Sol. xii a) M’. Curius Dentatus, vgl  275, 274
b) P. Cornelius Rufinus, vgl  277
UR, D1428, B1183; a) NPInt Curius 4, b) NPInt Cornelius 
I,62 

289 465 b Corvino ii et Noctua282 Lun. xxiii a) M. Valerius Maximus Corvinus, vgl  312,
286  b) Q. Caedicius Noctua 
D1428, B1184; b) NPInt Caedicius 6 

269 Corvus war in diesem Jahr Dictator und Rullianus Magister equitum. 
270 Cusp. 185 auc 452: Corvus ii et Rullianus 
271 Cusp. 186 auc 453: M.Valerius (Corvinus, Maximus) et Q.Apuleius (Pansa) 
272 Cusp. 187 auc 454: M.Fulvius (Poetus) et T.Manlius Torquatus 
273 Cusp. 187 auc 455: L.Cornelius (Scipio) et Gn.Fulvius (Centumalus) 
274 Cusp. 187 auc 456: Q.Fabius Rullianus (Maximus iiii) et P.Decius (Mus iii) 
275 Cusp. 187 auc 457: L.Volumnius ii et Appius Claudius (Caecus ii) 
276 Cusp. 188 auc 458: Q.Fabius Maximus v et P.Decius (Mus iiii) 
277 Cusp. 189 auc 459: M.Posthumius (Megellus ii) et M.Atilius (Regulus) 
278 Cusp. 189 auc 460: L.Papyrius (Cursor) et Sp. Carvilius 
279 Cusp. 189 auc 461: Q.Fabius Gurges (Maximi filius) et Iunius Brutus (Scaeva) 
280 Cusp. 190 auc 462: L.Posthumius (Megellus iii) et C.Iunius (Brutus) 
281 Cusp. 190 auc 463: P.Cornelius (Rufinus) et M.Curius Dentatus 
282 Cusp. 191 auc 464: M.Valerius et Q.Caeditius 
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288 466 Tremulo ii et Arvina283 Mer. iiii a) Q. Marcius Tremulus, vgl  306

b) P. Cornelius Arvina, vgl  306
D1428, B1185; 

287 467 Marcellino et 
Rutillo284 

Iov. xv 
x  V 

a) M. Claudius Marcellus
b) C. Nautius Rutilus
D1428, B1185; a) RE III,2,2738 Claudius 219; b) RE 
XVI,2,2051 Nautius 6 

286 468 Maximo et Peto285 Ven. xxvi a) M. Valerius Maximus (Potitus ?), vgl  312,
289;  
b) C. Aelius Paetus
D1428, B1186; b) NPInt Aelius I,7 

285 469 b 
o
m.
V 

Canina et Lepido286 Sat. vii a) C. Claudius Canina, vgl  273
b) M. Aemilius Lepidus
D1428, B1186;, a) RE III,2,2692  Claudius 98; b) NPInt 
Aemilius Einl. 

284 470 Tucco et Metello287 Lun. xviii a) C. Servilius Tucca
b) L. Caecilius Metellus Denter
D1428, B1187; a) RE II A,2,1810 Servilius 88; b) NPInt 
Caecilius I,25 

283 471 Calvo et Maximo288 Mar. xxix eigentlich: a) P. Cornelius Dolabella 
b) Cn. Domitius Calvinus Maximus (= beide
Konsuln in FastCons) 
D1428, B1188; a) NPInt Cornelius I,27 b) NPInt Domitius 
I,12 

282 472 Luscino et Labo289 Mer. x a) C. Fabricius Luscinus, vgl  278
b) Q. Aemilius Papus, vgl  278
D1428, B1189; a) NPInt Fabricius 3; b) NPInt Aemilius 
I,30 

281 473 b Barbula et Philippo290 
filippo V 

Iov. xxi a) L. Aemilius Barbula
b) Q. Marcius Philippus
D1428, B1190; a) NPInt Aemilius I,2; b) NPInt Marcius I, 
16 

280 474 Laevino et 
Cornunciano291 
cornuntiano V 

Sat. ii a) P. Valerius Laevinus
b) Ti. Coruncanius
D1428, B1190; a) NPInt Valerius I,28; b) NPInt 
Coruncanius, Ti. 

279 475 Saberno et Pirrico292 Sol. xiiii a) P. Sulpicius Saverrio
b) P. Decius Mus293

D1430, B1192; a) NPInt Sulpicius I,25; b) NPInt Decius I,3 
278 476 Luscino ii et Pato ii294 Lun. xxv a) C. Fabricius Luscinus, vgl  282

b) Q. Aemilius Papus, vgl  282
D1430, B1194; 

277 477 b Rufino ii et Bruto ii295 Mar. vi a) P. Cornelius Rufinus, vgl  290
b) C. Iunius Bubulcus Brutus, vgl  291
D1430, B1194; 

283 Cusp. 191 auc 465: Q.Martius (Tremulus ii) et P.Cornelius (Arvina ii) 
284 Cusp. 191 auc 466: M.Marcellus (Marcellinus) et C.Nautius (Rutilius) 
285 Cusp. 191 auc 467: M.Valerius (Maximus) et C.Aelius (Paetus) 
286 Cusp. 191 auc 468: C.Claudius (Cannia) et M.Aemlius (Lepidus) 
287 Cusp. 191 auc 469: C.Servilius et L.Cecilius Metellus 
288 Cusp. 192 auc 470: P.Cornelius (Dolobella) et Cn.Domitius (Calvus) 
289 Cusp. 192 auc 471: C.Fabricius (Luscinus) et Q.Aemilius Pappus 
290 Cusp. 193 auc 472: L.Aemilius (Barbula) et Q.Martius (Philippus) 
291 Cusp. 193 auc 473: P.Valerius (Levinus) et T.Coruncanus 
292 Cusp. 194 auc 474: P.Sulpitius et P.Decius 
293 Der Name Pirrico weist auf den Krieg mit Pyrrhus, unterschiedliche Traditionen bei Cicero,  fin.2,61. Tusc 1,89 (Selbstopfer des 

Decius Mus),  Eutrop 2,13 und Plutarch, vit.Pyrrhi. 
294 Cusp. 194 auc 475: C.Fabricius (Luscinus ii) et Q.Aemilius (Pappus) 
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276 478 Gurgis ii et 

Clepsena296 
Iov. xvii a) Q. Fabius Maximus Gurges, vgl  292

b) C. Genucius Clepsina, vgl  270
D1430, B1195; a) vgl a.292;  b) NPInt Genucius 11 

275 479 Dentato ii et 
Lentulo297 

Ven. xxiix a) M’. Curius Dentatus, vgl  290
b) L. Cornelius Lentulus Caudinus
D1430, B1195; b) NPInt Cornelius I,44 

274 480 Dentato iii et 
Merenda298 

Sat. viiii a) M’. Curius Dentatus, vgl  290
b) Ser. Cornelius Merenda
D1430, B1196; b) NPInt Cornelius I,59 

273 481 b Licino et Cinna299 Sol. xx a) C. Fabius Licinus
b) C. Claudius Canina, vgl  285
D1430, B1196; a)  RE VI,2, 1769 Fabius 70; 

272 482 Cursore ii et 
Maximo300 

Mar. i a) L. Papirus Cursor, vgl  293
b) Sp. Carvilius Maximus, vgl  293
D1430, B1197; 

271 483 Claudio et Clepsina301 Mer. xii a) K. Quinctius Claudus
b) L. Genucius Clepsina
D1430, B1198; a) RE  XXIV,1032. Quinctius 36; D1114; b) 
NPInt Genucius 12 

270 484 Clepsina ii et Lesio302 Iov. xxiii a) C. Genucius Clepsina, vgl a.276
b) Cn. Cornelius Blasio, vgl a.257
D1430, B1197; b) NPInt Cornelius I,8 

269 485 b Gallo et Pictore303 Ven. iiii a) Q. Ogulnius Gallus
b) C. Fabius Pictor
D1432, B1199; a) NPInt Ogulnius 1; b) NPInt Fabius I,32 

268 486 Sofo et Russo304 
Soffo V 

Sol. xv a) P. Sempronius Sophus 
b) Ap. Claudius Russus
D1432, B1199; a) NPInt Sempronius I,21 b) RE III,2 2862 
Claudius 317 (s.v. Claudius Rufus) 

267 487 Regulo et Libone305 Lun. xxvii a) M. Atilius Regulus, vgl  256
b) L. Iulius Libo
D1432, B1200; a) NPInt Atilius I,21; b) NPInt Iulius I,17 

266 488 Pera et Pistore306 Mar. viii a) D. Iunius Pera 
b) N. Fabius Pictor
D1432, B1201; a) NPInt Iunius I,25; b) NPInt Fabius I,33 

265 489 b
307

Maximo et Vitulo308 Mer. xix a) Q. Fabius Maximus Gurges vgl a. 292
b) L. Mamilius Vitulus
D1432, B1 201; a) 3.Konsulat fraglich NPInt Fabius I,27 
b) NPInt Mamilius 6

264 490 Caudex et Flacco309 Ven. xxx a) Ap. Claudius Caudex 
b) M. Fulvius Flaccus
D1432, B1202; a) NPInt Claudius I,3, b) NPInt Fulvius I,8 

295 Cusp. 195 auc 476: P.Cornelius (Ruffinus ii) et G.Iunius (Brutus) 
296 Cusp. 196 auc 477: Q.Fabius Gurges ii et G.Genutius (Elepsina. Clepsina) 
297 Cusp. 196 auc 478: M.Curius (Dentatus ii) et L.Cornelius (Lentulus) 
298 Cusp. 197 auc 479: Ser.Cornelius Merenda et M.Curius Dentatus iii 
299 Cusp. 197 auc 480: C.Fabius Licinius et C.Claudius Cannia ii 
300 Cusp. 198 auc 481: L.Papyrius Cursor ii et Sp.Carvilius 
301 Cusp. 198 auc 482: C.Quintius et L.Genutius 
302 Cusp. 198 auc 483: C.Genutius ii (Clepsina) et Gn.Cornelius (Blesius) 
303 Cusp. 199 auc 484: Q.Gullo et Fabius Pictor 
304 Cusp. 199 auc 485: P.Sempronius (Sophus) et Appius Claudius (Ruffus) 
305 Cusp. 200 (204!) auc 486: M.Attilius (Regulus) et L.Iunius (Libo) 
306 Cusp. 200 (204!) auc 487: D.Iunius (Pera) et Cn.Fabius (Pistor) 
307 Randanmerkung  29 olympiad. 
308 Cusp. 200 (204!) auc 488: Q.Fabius (Maximus) et L.Manulius (Vitulus) 
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anno auc S consules Tag Ep. Konsuln und Verweise 
263 491 Maximo et Grasso310 Sat. xi a) M’. Valerius Maximus Messala

b) M’. Otacilius Crassus, vgl  246
D1432,  B1203; a) NPInt Valerius I,33, b) NPInt Otacilius 
I,2 

262 492 Megello et Vitulo311 
vitullo V 

Sol. xxii a) L. Postumius Megellus
b) Q. Mamilius Vitulus
D1432, B1204; a) RE XXII,1, 941 Postumius 56; b) NPInt 
Mamilius 7 

261 493 b Flacco et Grasso312 Lun. iii a) L. Valerius Flaccus
b) T. Otacilius Crassus
D1432, B1204; a) NPInt Valerius I,18; b) NPInt Otacilius 
I,3 

260 494 Asina et Duillio313 Mer. xiiii a) Cn. Cornelius Scipio Asina
b) C. Duillius
D1432, B1205; a) NPInt Cornelius I,74; b) NPInt Duilius 1 

259 495 Scipione et Floro314 Iov. xxv a) L. Cornelius Scipio
b) C. Aquilius Florus
D1434, B1206; a) NPInt Cornelius I,65; b) NPInt Aquillius 
I,11 

258 496  Calatino et 
Paterculo315 

Ven. vi a) A. Atilius Caiatinus, vgl  254
b) C. Sulpicius Paterculus
D1434, B1206; a) NPInt Atilius I,14; b) NPInt Sulpicius 
I,17

257 497 b Regulo et Blesio ii316 Sat. xvii a) C. Atilius Regulus, vgl  250
b) Cn. Cornelius Blasio, vgl  270
D1434, B1207; a) NPInt Atilius I,17; 

256 498 Longo et Rugulo317 
rugullo V 

Lun. xxiix a) L. Manlius Vulso Longus, vgl  250 
b) Q. Caedicius
D1434, B1208; a) NPInt Manlius I,27, b) NPInt Caedicius 
5 

255 499 Nobiliore et Paulo318 Mar. x a) Ser. Fulvius Paetinus Nobilior
b) M. Aemilius Paullus
D1434, B1209; a) NPInt Fulvius I,19; b) NPInt Aemilius 
I,34  

254 500 Asina ii et Calatino 
ii319 
calatina V  

Mer. xx a) Cn. Cornelius Scipio Asina, vgl  260
b) A. Atilius Caiatinus, vgl  258
D1434, B1210; 

253 501 b Cepio et Bleso320 Iov. ii a) Cn. Servilius Caepio
b) C. Sempronius Blaesus, vgl  244
D1434, B1211; a) RE II A,2,1780 Servilius 43; b) NPInt 
Sempronius I,9 

309 Cusp. 201 auc 489: Appius Claudius (Caudex, frater Caeci) et Q.Fulvius (Flaccus, Fabius) 
310 Cusp. 202 (152!) auc 490: M.Valerius (Maximus) et C.Octacilius (Crassus) 
311 Cusp. 203 auc 491: L.Posthumius (Megellus) et Q.Manulius (Vitulus) 
312 Cusp. 204 auc 492: L.Valerius (Flaccus) et T.Octacilius (Crassus) 
313 Cusp. 204 auc 493: Cn.Cornelius (Asina) et C.Duillius 
314 Cusp. 205 auc 494: C.Aquilius (Florus) et L.Cornelius (Scipio) 
315 Cusp. 205 auc 495: A.Attilius (Calatinus) et C.Sulpitius (Paterculus) 
316 Cusp. 206 auc 496: Cn.Cornelius (Blesus ii) et C.Acilius (Eranus), Cusp.. 
317 Cusp. 207 auc 497: Q.Ceditius et L.Manlius, Cusp. erschließt: M.Atilius Regulus et M.Manlius, er liest in seinen anonymen 

Konsularfasten Longo et Regillo, was nicht der Lesart von V entspricht, so dass offen bleiben muss, ob ein Irrtum seinerseits 
vorliegt oder ob er eine Vorlage von V verwendet. 

318 Cusp. 207 auc 498: M.Aemilius (Paulus) et Servilius Fulvius (Nobilior) 
319 Cusp. 208 auc 499: Cn.Cornelius (Asina ii) et A.Attilius (Calatinus ii) 
320 Cusp. 208 auc 500: C.Servilius (Cepio) et C.Sempronius (Blesus) 
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252 502 Cotta et Gemino321 Sat. xiii a) C. Aurelius Cotta, vgl 248

b) P. Servilius Geminus, vgl  248
D1434, B1212;  a) NPInt Aurelius I,3, b) NPInt Servilius 
I,21  

251 503 Megello et Pacilo322 Sol. xxiiii a) L. Caecilius Metellus, vgl  247
b) C.Furius Pacilus
D1436, B1213; a) NPInt Caecilius I,11; b) RE VII,1,359 
Furius 75 

250 504 Regulo ii et Volso ii323 Lun. v a) C. Atilius Regulus, vgl  257
b) L. Manlius Vulso (Longus), vgl  256
D1436, B1213; 

249 505 b Pulchro et Pullo324 
Pulcro  V 

Mar. xvi a) P. Claudius Pulcher
b) L. Iunius Pullus
D1436, B1214; a) NPInt Claudius I,29, b) NPInt Iunius I,27 

248 506 Cotta ii et Gemino ii325 Iov. xxvii a) C. Aurelius Cotta, vgl  252
b) P. Servilius Geminus, vgl  252
D1436, B1215; 

247 507 Megello ii et Butilo 
ii326 

Ven. viii a) L. Caecilius Metellus, vgl  251
b) N. Fabius Buteo
D1436, B1216; b) NPInt Fabius I,14 

246 508 Grasso ii et Licinio 
ii327 

Sat. xix a) M. Otacilius Crassus, vgl  263
b) M. Fabius Licinus
D1436, B1216; b) RE VI,2, 1775 Fabius 94 

245 509 b Buteo et Pulbo328 
pulboo (?)  

Sol. xxx a) M. Fabius Buteo
b) C. Atilius Bulbus, vgl  235
D1436, B1217; a) NPInt Fabius I,13  b) NPInt Atilius I,11 

244 510 Attico et Bleso329 Mar. xi a) A. Manlius Torquatus Atticus, vgl  241
b) C. Sempronius Blaesus, vgl  253
D1436, B1217;  a) NPInt Manlius I,21; 

243 511 Fundulo et Gallo330 Mer. xxiii a) C. Fundanius Fundulus
b) C. Sulpicius Galus
D1436, B1217; a) NPInt Fundanius 4; b) NPInt Sulpicius 
I,1 

242 512 331 Catulo et Albino332 Iov. iiii a) C. Lutatius Catulus
b) A. Postumius Albinus
D1436, B1218; a) NPInt Lutatius 1; b) NPInt Postumius I,3 

241 513 b Attico ii et Cerco333 Ven. xv a) A. Manlius Torquatus Atticus, vgl  244
b) Q. Lutatius Cerco
D1438, B1219; b) NPInt Lutatius 5 

240 514 Cento et Tuditano334 Sol. xxvi a) C. Claudius Centho
b) M. SemproniusTuditanus
D1438, B1221; a) RE III,2,2694 Claudius 104; b) RE II 
A,2,1443 Sempronius 93 

321 Cusp. 208 auc 501: C.Aurelius (Cotta) et P.Servilius (Geminus) 
322 Cusp. 208 auc 502: L.Cecilius (Metellus) et C.Furius (Placidus) 
323 Cusp. 209 auc 503: C.Attilius et L.Manlius Volso ii 
324 Cusp. 210 auc 504: P.Claudius (Pulcher) et Liunius [= L.Iunius] (Pullus) 
325 Cusp. 211 auc 505: P.Servilius ii (Geminus) et C.Aurelius (Cotta) 
326 Cusp. 211 auc 506: L.Cecilius ii (Metellus) et Cn.Fabius 
327 Cusp. 211 auc 507:C.Fabius ii (Licinius) et C.Octacius (Crassus) 
328 Cusp. 211 auc 508: M.Fabius i (Buteo) et Octacilius (Balbus) 
329 Cusp. 212 auc 509: A.Manilius (Atticus) et C.Sempronius ii (Blesus) 
330 Cusp. 212 auc 510: C.Fundanius (Fundalus) et C.Sulitius Gallus 
331 Anmerkung in V:“belli P’i“. 
332 Cusp. 212 auc 511: C.Luctatius (Catulus) et A.Posthumius (Albinus, Allicanus bei  Eutrop) 
333 Cusp. 213 auc 512: Q.Luctatius (Cerconius) et A.Manlius ii (Atticus) 
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239 515 Turrino et Falco335 Lun. vii a) C. Mamilius Turrinus

b) Q. Valerius Falto
D1438, B1221; a) NPInt Mamilius 5,  b) NPInt Valerius 
I,13 

238 516 Gracco et Falco336 
falto Bern 

Mar. xviii a) Ti. Sempronius Graccus
b) P. Valerius Falto
D1438, B1221; a) NPInt Sempronius I,13; b) RE VIII A,1,2 
Valerius 155 

237 517 b Caudino et Flacco337 Mer. xxix a) L. Cornelius Lentulus Caudinus
b) Q. Fulvius Flaccus, vgl 224, 212, 209
D1438, B1221; a) NPInt Cornelius I,45 , b) NPInt Fulvius 
I,10 

236 518 Caudino ii et Varo338 
varro V 

Ven. x a) P. Cornelius Lentulus Caudinus
b) C. Licinius Varus
D1438, B1222; a) NPInt Cornelius I,46; b) NPInt Licinius 
I,46 

235 519 Torquato et Bulbo339 Sat. xxi a) T. Manlius Torquatus, vgl  224
b) C. Atilius Bulbus, vgl  245
D1438, B1223; a) NPInt Manlius I,19; 

234 520 Albino et Maximo340 Sol. ii a) L. Postumius Albinus, vgl  229, 215
b) Sp. Carvilius Maximus (Ruga), vgl  228
D1438, B1223; a) NPInt Postumius I,5,  b) NPInt Carvilius 
4 

233 521 b Verucoso et Matho341 Lun. xiii a) Q. Fabius Maximus Verrucosus, vgl  228,
214, 209 
b) M’. Pomponius Matho
D1438, B1224; a) NPInt Fabius I,30, b) NPInt Pomponius 
I,7  

232 522 Lepido et Malliolo342 Mer. xxiiii a) M. Aemilius Lepidus
b) M. Publicius Malleolus
D1440, B1225; a) NPInt Aemilius I,8; b) NPInt Publicius 
I,5 

231 523 Matho et Maso343 Iov. v a) M. Pomponius Matho
b) C. Papirius Maso
D1440, B1225; a) NPInt Pomponius I,7,  b) NPInt Papirius 
I,17 

230 524 Barbula et Pera344 Ven. xvii a) M. Aemilius Barbula
b) M. Iunius Pera
D1440, B1226; a) NPInt Aemilius I,4, b) NPInt Iunius I,26 

229 525 b Albino ii et 
Centumalo345 

Sat. xxiix a) L. Postumius Albinus, vgl  234
b) Cn. Fulvius Centumalus
D1440, B1228; a) 234, b) NPInt Fulvius I,2 

334 Cusp. 214 auc 513: C.Claudius (Cento) et M.Sempronius (Tuditanus) 
335 Cusp. 214 auc 514: C.Manilius Turrinus et Q.Valerius (Falco) 
336 Cusp. 214 auc 515: T.Sempronius (Gracchus) et P.Cornelius (nach Cassiodor) 
337 Cusp. 215 auc 516: L.Cornelius et G.Fulvius (Flaccus) 
338 Cusp. 215 auc 517: C.Licinius Varro et P.Cornelius 
339 Cusp. 216 auc 518: T.Manlius (Torquatus) et C.Attilius (Bubulcu) 
340 Cusp. 216 auc 519: L.Posthumius (Albinus) et Sp.Carbilius (Maximus) 
341 Cusp. 216 auc 520: Q.Fabius (Verrucosus) et M.Pomponius Matho 
342 Cusp. 216 auc 521: M.Lepidus et M.Oblicius (Malleolus) 
343 Cusp. 217 auc 522: C.Papyrius (Maso) et M.Pomponius (Matho) 
344 Cusp. 217 auc 523: M.Aemilius (Barbua) et M.Iunius (Pera) 
345 Cusp. 218 auc 524: L.Posthumius ii (Albinus) et Cn.Fulvius Centumalus 
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228 526 Maximo ii et 

Verrucoso ii346 
verrocuso V 

Lun. viiii a) Sp. Carvilius Maximus (Ruga), vgl  234
b) Q. Fabius Maximus Verrucosus, vgl  233,
214, 209 
D1440, B1228; 

227 527 Flacco et Regulo347 Mar. xx a) P. Valerius Flaccus
b) M. Atilius Regulus
D1440, B1229; a) NPInt Valerius I,25, b) NPInt Atilius 
I,22 

226 528 Torquato ii et Flacco ii 
vgl a.224348 

Mer. i a) M. Valerius Messalla
b) L. Apustius Fullo
D1440, B1229; a) NPInt Valerius I,34, b) NPInt Apustius 3 

225 529 b Papo et Regulo349 Iov. xii a) L. Aemilius Papus
b) C. Atilius Regulus
D1440, B1230; a) NPInt Aemlius I,27, b) NPInt Atilius 
I,18  

224 530 Torquato iii et Flacco 
iii350 

Sat. xxiii a) T. Manlius Torquatus, vgl  235
b) Q. Fulvius Flaccus, vgl  237
D1440, B1231; 

223 531 Flamio et Pilo351 Sol. iiii a) C. Flaminius, vgl  217
b) P. Furius Philus
D1440, b B1232; a) NPInt Flaminius 1; b) NPInt Furius 
I,29  

222 532 Marcello et Calbo352 Lun. xv a) M. Claudius Marcellus, vgl a. 214, 210, 208
b) Cn. Cornelus Scipio Calvus
D1442, B1232; a) NPInt Claudius I,11; b) NPInt Cornelius 
I,77  

221 533 b Asina et Rufo353 Mar. xxvi a) P. Cornelius Scipio Asina
b) M. Minucius Rufus
D1442, B1233; a) NPInt Cornelius I,75 ; b) NPInt 
Minucius I,10 

220 534 Levino et Scevola354 Iov. vii a) M. Valerius Laevinus, vgl  210
b) Q. Mucius Scaevola
D1442, B1235; a) NPInt Valerius I,27 (1. Konsulat 
unsicher); b) NPInt Mucius I,6 
andere Überlieferung (Fast.Hyd., Cassiod.):355 
a) C. Lutatius Catulus
b) L. Veturius Philo

219 535 Paulo et Salinatore356 Ven. xiix a) L. Aemilius Paullus, vgl  216
b) M. Livius Salinator, vgl  207
D1442, B1236; a) NPInt Aemilius I,31, b) NPInt Livius 
I,13 

346 Cusp. 218 auc 525: Q.Fabius ii (Verrucosus) et Sp.Carbilius ii (Maximus) 
347 Cusp. 219 auc 526: P.Valerius (Flaccus) et M.Attilius (Regulus) 
348 Für das Jahr 226 werden sonst andere Konsuln angegeben, die hier angegebenen Konsuln dürften irrümlicherweise aus dem Jahr 

224 übernommen worden sein. Cusp. 219 auc 527: L.Apustius et M.Valerius. 
349 Cusp. 219 auc 528: C.Attilius (Regulus) et L.Aemilius (Pappus) 
350 Die in FastCons aufgezählten drei Konsulate von Manlius Torquatus und Fulvius Flaccus entsprechen nicht der übrigen 

Überlieferung, in der der Konsulat des Jahres 224 erst sein zweiter ist. Vgl zum Jahr 226; Cusp. 220 auc 529: T.Manlius iii 
(Torquatus) et Q.Fulvius ii (Flaccus). 

351 Cusp. 220 auc 530: C.Flaminius et P.Furius Pilo 
352 Cusp. 220 auc 531: M.Claudius (Marcellus) et Cn.Cornelius (Scipio alias Calvus) 
353 Cusp. 221 auc 532: P.Cornelius (Asina) et M.Minutius (Ruffus) 
354 Nach RE VIII A,2 1894f: Veturius 19 (Gundel) Konsul auc 534 = 220, Stammtafel der Familie RE VIII A,2 1883. 
355 Cusp. 221 auc 533: L.Veturius (Philo) et C.Luctatius (Scaevola) 
356 Cusp. 221 auc 534: M.Livius (Salinator) et L.Aemilius (Paulus) 
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218 536 357 Scipio et Longo358 

Scipio corr. ex Scipione 
Bern (-ne punctis delev.) 

Sat. xxx a) P. Cornelius Scipio
b) Ti. Sempronius Longus
D1442, B1237; a) NPInt Cornelius I,68; b) NPInt 
Sempronius I,17 

217 537 b Gemino et 
Flaminino359 

Sol. xi a) Cn. Servilius Geminus
b) C. Flaminius, vgl  223
D1444, B1242; a) NPInt Servilius I,20 

216 538 Paulo et Varo360 Mar. xxii a) L. Aemilius Paullus, vgl  219
b) C. Terentius Varro
UR, D1444, B1247; b) NPInt Terentius I,14 

215 539 Gracco et Albino361 Mer. iii a) Ti. Sempronius Gracchus, vgl  213
b) L. Postumius Albinus, vgl  234
UR, D1446, B1253; a) NPInt Sempronius I,14; 

214 540 Verrucoso iiii et 
Marcello iii362 

Iov. xiiii a) Q. Fabius Maximus Verrucosus, vgl  233
b) M. Claudius Marcellus, vgl  222
D1446, B1258; 

213 541 b Maximo et Gracco 
ii363 

Ven. xxv a) Q. Fabius Maximus
b) Ti. Sempronius Gracchus, vgl  215
D1446, B1262; a) NPInt Fabius I,21; 

212 542 Pulchro et Flacco iii364 
Pulcro  V 

Sol. vi a) Ap. Claudius Pulcher
b) Q. Fulvius Flaccus, vgl  237
UR, D1446, B1267; a) NPInt Claudius I,20 , 

211 543 Maximo et 
Centumalo365 
Centimalo A 

Lun. xvii a) P. Sulpicius Galba Maximus
b) Cn. Fulvius Centumalus Maximus
UR, D1446, B1272, a) NPInt Sulpicius I,13; b) NPInt 
Fulvius I,3,  

210 544 Levino ii et Marcello 
iiii366 

Mar. xxiix a) M. Valerius Laevinus, vgl  220
b) M. Claudius Marcellus, vgl  222
UR, D1448, B1277; 

209 545 b Verrucoso v et Flacco 
iiii367 

Mer. viiii a) Q. Fabius Maximus Verrucosus, vgl  233,
228, 214 
b) Q. Fulvius Flaccus, vgl  237, 224, 212
D1448, B1285; 

208 546 Marcello v et 
Crispino368 

Ven. xx a) M. Claudius Marcellus, vgl  222, 214, 210
b) T. Quinctius Crispinus
D1448, B1289; a) 222,  b) NPInt Quinctius I,12 

207 547 Nerone et Salinatore369 Sat. i a) C. Claudius Nero
b) M. Livius Salinator, vgl 219
D1450, B1294; a) NPInt Claudius I,17; 

357 Marginalanmerkung: Punicum bn V 
358 Cusp. 222 auc 535: P.Cornelius (Scipio) et T.Sempronius (Longus) 
359 Cusp. 223 auc 536: Cn.Servilius (Geminus) et C.Flaminius ii 
360 Cusp. 223 auc 537: L.Aemilius ii (Paulus) et C.Terentius (Varro) 
361 Cusp. 225 auc 538: T.Sempronius Gracchus et Q.Fabius iii (Maximus). Q.Fabius Maximus war in diesem Jahr nur Suffektkonsul, 

vgl 233. 
362 Cusp. 226 auc 539: Q.Fabius Max. (Verrucosus iiii) et M.Claudius iii (Marcellus) 
363 Cusp. 226 auc 540: Q.Fabius (Maximi filius) et T.Sempronius ii (Gracchus) 
364 Cusp. 227 auc 541: Q.Fulvius iii (Flaccus) et Ap. Claudius  (Pulcher) 
365 Cusp. 227 auc 542: Cn.Fulvius (Centumalus) et P.Sulpitius (Servilius Galba, F.) 
366 Cusp. 228 auc 543: M.Claudius iiii (Marcellus) et M.Valerius (Levinus ii) 
367 Cusp. 229 auc 544: Q.Fabius v (Maximus Verrucosus) et Q.Fulviusiiii (Flaccus) 
368 Cusp. 229 auc 545: M.Claudius v (Marcellus) et T.Quintius (Crispinus) 
369 Cusp. 229 auc 546: C.Claudius (Nero) et M.Livius ii (Salinator) 
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206 548 Metello et Pilo370 Sol. xii a) Q. Caecilius Metellus

b) L. Veturius Philo
UR, D1450, B1298; a) NPInt Caecilius I,18, b) 
NPIntVeturius I,8 

205 549 b Africano et Divite371 
Affricano V 

Lun. xxiii a) P. Cornelius Scipio (Africanus), vgl  194
b) P. Licinius Crassus Dives
D1450, B1301; a) NPInt Cornelius I,71, b) NPInt Licinius 
I,18 

204 550 Cethego et Tuditano372 Mer. iiii a) P. Cornelius Cethegus
b) P. Sempronius Tuditanus
D1450, B1305; a) NPInt Cornelius I,13; b) NPInt 
Sempronius I,24 

203 551 Caepio et Tervillo373 Iov. xv a) Cn. Servilius Caepio
b) C. Servilius Geminus
D1450, B1310; a) NPInt Servilius I,8  b) NPInt Servilius 
I,19  

202 552 Nerone et Gemino374 Ven. xxvi a) Ti. Claudius Nero
b) M. Servilius Pulex Geminus
UR, D1452, B1315; a) NPInt Claudius I,18 , b) NPInt 
Servilius I,25  

201 553 b Lentulo et Peto375 Sat. vi 
vii V 

a) Cn. Cornelius Lentulus
b) P. Aelius Paetus
D1452, B1319, a) NPInt Cornelius I,32, b) NPInt Aelius I,9 

200 554 Maximo ii et Cotta376 Lun. xviii a) P. Sulpicius Galba Maximus, vgl  211
b) C. Aurelius Cotta
D1452, B1323; b) NPInt Aurelius I,4 

199 555 Lentulo et Tribulo377 Mar. xxix a) L. Cornelius Lentulus
b) P. Villius Tappulus
D1452, B1326; a) NPInt Cornelius I,36, b) NPInt Villius 6 

198 556 Flaminino et Cato378 Mer. x a) T. Quinctius Flamininus
b) Sex. Aelius Paetus Catus
UR, D1452, B1330; a) NPInt Quinctius I,14, b) NPInt 
Aelius I,11 

197 557 b Cethego et Rufo379 
Cetego  V 

Iov. xxi a) C. Cornelius Cethegus
b) Q. Minucius Rufus
D1452, B1332; a) NPInt Cornelius I,11, b) NPInt Minucius 
I,13 

196 558 Purpureo et 
Marcello380 

Sat. iii a) L. Furius Purpurio
b) M. Claudius Marcellus
D1452, B1335; a) NPInt Furius I,31   b) NPInt Claudius 
I,12  

195 559 Catone et Flacco381 Sol. xiiii a) M. Porcius Cato
b) L. Valerius Flaccus
UR, D1452, B1339; a) NPInt Cato; b) NPInt Valerius I,19 

370 Cusp. 230 auc 547: L.Veturius (Philo) et Q.Cecilius (Metellus) 
371 Cusp. 231 auc 548: S.Cornelius (Scipio post Africanus) et P.Licinius (Crassus dives) 
372 Cusp. 231 auc 549: M.Cornelius (Cethegus) et P.Sempronius (Tuditanus) 
373 Cusp. 231 auc 550: Gn. Servilius (Cepio) et Gn.Servilius (Geminus) 
374 Cusp. 232 auc 551: M.Aurelius (Geminus) et T.Claudius (Nero), Aurelius nur bei Cuspinian 
375 Cusp. 232 auc 552: Cn.Cornelius (Lentulus) et P.Aelius (Poetus) 
376 Cusp. 233 auc 553: P.Sulpitius ii (Galba) et Gn.Aurelius (Cotta) 
377 Cusp. 233 auc 554: L.Cornelius (Lentulus) et A.Iulius Appulus (alias Tribulus, dazu Marginalanmerkung  nach Livius 31,49,12: 

P.Villius Tappulus) 
378 Cusp. 234 auc 555: Sex.Aelius (Paetus) et T.Quintius (Flaminius) 
379 Cusp. 234 auc 556: Gn.Cornelius (Cethegus) et Q. Minutius (Ruffus) 
380 Cusp. 235 auc 557: L.Furius (Purpurio) et M.Claudius (Marcellus) 
381 Cusp. 235 auc 558: L.Valerius (Flaccus) et M.Porcius (Cato) 
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194 560 Africano et Longo382 

Affricano V 
Lun. xxv a) P. Cornelius Scipio Africanus, vgl  205

b) Ti. Sempronius Longus
D1454, B1342; b) NPInt Sempronius I,18 

193 561 b Merula et Termo383 Mar. vi a) L. Cornelius Merula
b) Q. Minucius Thermus
D1454, B13346; a) NPInt Cornelius I,60, b) NPInt 
Minucius I,17  

192 562  Flaminino et 
Enobarbo384 

Iov. xvii a) L. Quinctius Flamininus
b) Cn. Domitius Ahenobarbus
D1454, B1350; a) NPInt Quinctius I,13; b) NPInt Domitius 
I,1 

191 563 Glabrione et Nasica385 Ven. xxiix a) M’. Acilius Glabrio 
b) P. Cornelius Scipio Nasica
UR, D1454, B1352; a) NPInt Acilius I,10; b) NPInt 
Cornelius I,81 

190 564 Asiatico et Lelio386 
laeluo  V 

Sat. viiii a) L. Cornelius Scipio Asiaticus
b) C. Laelius
D1454, B13356; a) NPInt Cornelius I,72; b) NPInt Laelius 
I,1 

189 565 b Volso et Nobiliore387 Sol. xx a) Cn. Manlius Vulso
b) M. Fulvius Nobilior
UR, D1454, B1360; a) NPInt Manlius I,24; b) NPInt 
Fulvius I,15  

188 566  Salinatore et 
Messala388 

Mar. i a) C. Livius Salinator
b) M. Valerius Messala
UR, D1454, B1365 UR; a) NPInt Livius I,11; b) NPInt 
Valerius I,35;  

187 567 Lepido et Flaminino389 Mer. xii a) M. Aemilius Lepidus, vgl  175
b) C. Flaminius
D1454, B1367;  a) NPInt Aemilius I,10; b) NPInt 
Flaminius 2 

186 568 Albino et Phylippo390 
filippo V 

Iov. xxiii a) Sp. Postumius Albinus
b) Q. Marcius Philippus, vgl  169
D1456, B1370; a) NPInt Postumius I,8  b) NPInt Marcius 
I,17  

185 569 b Pulchro et Tuditano391 
Pulcro  V 

Ven. iiii a) Ap. Claudius Pulcher
b) M. Sempronius Tuditanus
D1456, B1372; a) NPInt Claudius I,21; b) NPInt 
Sempronius I,23 

184 570 Pulchro et Licino392 
Pulcro  V 

Sol. xv a) P. Claudius Pulcher
b) L. Porcius Licinus
D1456, B1374; a) RE III,2 2858 Claudius 305; b) NPInt 
Porcius I,14 

183 571 Libone et Marcello393 Lun. xxvii a) Q. Fabius Labeo 
b) M. Claudius Marcellus
UR, D1456, B1378; a) NPInt Fabius I,20, b) RE III,2, 2757 
Claudius 223, 224 

382 Cusp. 235 auc 559: P.Cornelius ii (Scipio) et T.Sempronius (Longus) 
383 Cusp. 236 auc 560: L.Cornelius (Merula) et Q.Minutius (Thermus) 
384 Cusp. 236 auc 561: L.Quintius (Flaminius) et M.Domitius (Aenobarbus) 
385 Cusp. 236 auc 562: P.Scipio Nasica (Gn.Scip. filius) et M.Attilius (Glabrio) 
386 Cusp. 237 auc 563: L.Cornelius (Scipio Asiaticus) et G.Laelius 
387 Cusp. 238 auc 564: M.Fulvius (Nobilior) et Gn.Manlius (Volso) 
388 Cusp. 238 auc 565: M.Valerius (Messala) et G.Livius (Salinator) 
389 Cusp. 239 auc 566: M.Aemilius (Lepidus) et G.Flaminius  
390 Cusp. 239 auc 567: Sp.Posthumius (Albinus) et Q.Martius (Philippus) 
391 Cusp. 240 auc 568: Appius Claudius (Pulcher) et M.Sempronius (Tuditanus, Labeon), Labeo(n) nach einer Lesart bei Cassiodor 
392 Cusp. 240 auc 569: P.Claudius (Pulcher, frater Appii) et L.Porcius (Licinius) 
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182 572 Paulo et Tamphilo394 Mar. viii a) L. Aemilius Paullus, vgl 168

b) Cn. Baebius Tamphilus
UR, D1456, B1381; a) NPInt Aemilius I,32 , b) NPInt 
Baebius I,10 

181 573 b Cethego et Amphilo395 
Cetego  V 

Mer. xix a) P. Cornelius Cethegus
b) M. Baebius Tamphilus
D1456, B1383; a) NPInt Cornelius I,14 ; b) NPIt Baebius 
I,12 

180 574 Albino et Pisone396 Ven. xxx a) A. Postumius Albinus
b) C. Calpurnius Piso
D1456, B1387; a) NPInt Postumius I,10, b) ) NPInt 
Calpurnius I,9 

179 575 Fulviano et Fleco397 Sat. xi a) L. Manlius Acidinus Fulvianus
b) Q. Fulvius Flaccus
UR, D1456, B1391; a) NPInt Manlius I,7;  b) NPInt 
Fulvius I,12, (Bruder von a) L.Manlius 

178 576 Bruto et Volso398 Sol. xxii a) M. Iunius Brutus
b) A. Manlius Vulso
D1456, B1395; a) NPInt Iunius I,6; b) NPInt Manlius I,23 

177 577 b Pulchro et Gracco399 
Pulcro  V 

Lun. iii a) C. Claudius Pulcher
b) Ti. Sempronius Gracchus, vgl  163
D1458, B1397; a) NPInt Claudius I,27  b) NPInt 
Sempronius I,15 

176 578 Spalo et Levino400 Mer. xiiii a) Cn. Cornelius Scipio Hispallus
b) Q. Petillius Spurinus
D1458, B1400;  a) NPInt Cornelius I,78; b) NPInt Petillius 
I,1 

175 579 Scevola et Lepido401 Iov. xxv a) P. Mucius Scaevola
b) M. Aemilius Lepidus, vgl  187
D1458, B1401; a) NPInt Mucius I,4; 

174 580 Paulo et Scevola402 Ven. vi a) Sp. Postumius Albinus Paullulus
b) Q. Mucius Scaevola
D1458, B1403; a) NPInt Postumius I,12; b) NPInt Mucius 
I,7 

173 581 b Albino et Lenas403 Sat. xvii a) L. Postumius Albinus
b) M. Popillius Laenas
D1456, B1407; a) NPInt Postumius I,6; b) NPInt Popillius 
I,7 

172 582 Lenas et Ligo404 Lun. xxiix a) C. Popillius Laenas, vgl  158
b) P. Aelius Ligus
D1458, B1410; a) NPInt Popillius I,2; b) NPInt Aelius I,6 

171 583 Grasso et Longino405 Mar. x a) P. Licinius Crassus
b) C. Cassius Longinus
D1458, B1416; a) NPInt Licinius I,14; b) NPInt Cassius I,6 

393 Cusp. 240 auc 570: M.Claudius (Marcellus) et Q.Fabius (Labeo) 
394 Cusp. 241 auc 571: L.Aemilius (Paulus) et Gn.Bebius Pamphilus 
395 Cusp. 241 auc 572: P.Cornelius (Lentulus) et M.Bebius (Pamphilus) 
396 Cusp. 242 auc 573: A.Posthumius (Albinus, Luscus) et C.Calphurnius (Piso) 
397 Cusp. 242 auc 574: Q.Fulvius (Flaccus) et L.Manlius (Acidinus) 
398 Cusp. 243 auc 575: M.Iunius (Brutus) et Gn.Manlius (Volso) 
399 Cusp. 243 auc 576: T.Sempronius (Gracchus) et C.Claudius (Pulcher) 
400 Cusp. 244 auc 577: Cn.Cornelius (Levinus) et Q.Petilius (Spado); in FastCons ist als 2.Konsul der Suffektkonsul des Jahres 

C.Valerius Laevinus angegeben. 
401 Cusp. 244 auc 578: M.Lepidus (Aemilius) et Q.Mutius (Scaevola) 
402 Cusp. 244 auc 579: Sp.Posthumius et Q.Mutius 
403 Cusp. 245 auc 580: L.Posthumius (Albinus) et M.Popilius (Laenas) 
404 Cusp. 245 auc 581: C.Popilius (Laenas) et P.Aelius (Ligo) 
405 Cusp. 245 auc 582: P.Licinius (Crassus) et C.Cassius (Longinus) 
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170 584 Mancino et Serrano406 Mer. xxi a) A. Hostilius Mancinus

b) C. Atilius Serranus
D1458, B1419;  a) NPInt Hostilius 7; b) NPInt Atilius I,24 

169 585 b Philippo ii et Ceplo407 
Fillippo V 

Iov. ii a) Q. Marcius Philippus, vgl  186
b) Cn. Servilius Caepio
D1460, B1423; b) NPInt Servilius I,9 

168 586 Paulo ii et Grasso408 Sat. xiii a) L. Aemilius Paullus vgl 182
b) C. Licinius Crassus
D1460, B1427; b) NPInt Licinius I,8 

167 587 Peto et Penno409 Sol. xxiiii a) Q. Aelius Paetus 
b) M. Iunius Pennus
D1460, B1432; a) NPInt Aelius I,10; b) NPInt Iunius I,23 

166 588 Gallo et Marcello410 Lun. v a) C. Sulpicius Galus
b) M. Claudius Marcellus, vgl 155, 152
UR, D1460, B1437; a) NPInt Sulpicius I,14; b) NPInt 
Claudius I,13  

165 589 b Torquato et Octavo411 Mar. xvi a) T. Manlius Torquatus
b) Cn. Octavius
D1460, B1438; a) NPInt Manlius  I,20; b) NPInt Octavius 
I,4 

164 590 Torquato et Longo412 Iov. xxvii a) A. Manlius Torquatus 
b) Q. Cassius Longinus
D1460, B1439; a)  NPInt Manlius I,15;  b) NPInt Cassius 
I,15 

163 591 Graccho ii et Haina413 
Gracho V 

Ven. viii a) Ti. Sempronius Gracchus, vgl  177
b) M’. Iuventius Thalna
D1460, B1440; b) NPInt Iuventisu I,6 

162 592 Nasica et Siculo414 
ficulo ?? V 

Sat. xix a) P. Cornelius Scipio Nasica
b) C.Marcius Figulus, vgl 156
D1462, B1441; a) NPInt Cornelius I,83; b) NPInt Marcius 
I,11  

161 593 b Messala et Strabo415 Sol. xxx a) M. Valerius Messala
b) C. Fannius Strabo
D1462, B1443; a) NPInt Valerius I,36; b) NPInt Fannius I,6 

160 594 Gallo et Cethego416 
chetego  V 

Mar. xi a) L. Anicius Gallus
b) M. Cornelius Cethegus
D1462, B1444; a) NPInt Anicius I,4; b) RE IV,1, 1280 
Cornelius 93 

159 595  Dolabella et 
Nobiliore417 
dollabella et nobilliore  V 

Mer. xxiii a) Cn. Cornelius Dolabella
b) M. Fulvius Nobilior
D1462, B1445;  a) NPInt Cornelius I,23, b) NPInt Fulvius 
I,16 

158 596 Lepido et Lenas ii418 Iov. iiii a) M. Aemilius Lepidus
b) C. Popillius Laenas, vgl  172
D1462, B1446; a) RE I,1,553 Aemilius 70; 

406 Cusp. 245 auc 583: A.Hostilius (Mancinus) et A.Attilius (Serranus) 
407 Cusp. 245 auc 584: L.Martius (Philippus) et Q.Servilius (Cepio) 
408 Cusp. 246 auc 585: L.Aemilius ii (Paulus) et C.Licinius (Crassus) 
409 Cusp. 247 auc 586: Q.Aelius Paetus et M.Iunius (Penno) 
410 Cusp. 247 auc 587: M.Claudius ii (Marcellus) et G.Sulpitius (Gallus) 
411 Cusp. 247 auc 588: Gn.Octavius et T.Manlius (Torquatus) 
412 Cusp. 248 auc 589: A.Manlius (Torquatus) et Q.Cassius (Longinus) 
413 Cusp. 248 auc 590: T.Sempronius ii (Gracchus) et M.Iuvencius (Hemus, Talua) 
414 Cusp. 248 auc 591: P.Scipio (Nasica) et Gn.Martius (Siculus) 
415 Cusp. 248 auc 592: M.Messala (Valerius) et C.Fannius (Strabo) 
416 Cusp. 249 auc 593: L.Anitius (Gallus) et M.Cornelius (Cethegus) 
417 Cusp. 249 auc 594: Gn.Cornelius (Dolabella) et M.Fulvius (Nobilior) 
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157 597 b Caesare et Horesten419 

horestene V 
Ven. xv a) Sex. Iulius Caesar

b) L. Aurelius Orestes
D1462, B1446; a NPInt Iulius I,8; b) NPInt Aurelius I,14 

156 598 Lentulo et Figulo ii420 Sol. xxvi a) L. Cornelius Lentulus Lupus
b) C. Marcius Figulus, vgl  162
D1462, B1447; a) NPInt Cornelius I,51, 

155 599 Nasica et Marcello 
ii421 

Lun. vii a) P. Cornelius Scipio Nasica, vgl  162
b) M. Claudius Marcellus, vgl  166
D1464, B1448; 

154 600 Opimio et Albino422 Mar. xviii a) Q. Opimius
b) L. Postumius Albinus
D1464, B1449; a) NPInt Opimius 3; b) NPInt Postumius I,7 

153 601 b Nobiliore et Fuso423 Mer. xxix a) Q. Fulvius Nobilior
b) T. Annius Luscus
D1464, B1452; a) NPInt Fulvius I,17; b) NPInt Annius I,13 

152 602 Marcello ii et 
Flacco424 
flacca corr. ex flacco A 

Ven. x a) M. Claudius Marcellus, vgl  166
b) L. Valerius Flaccus
D1464, B1453; b) NPInt Valerius I,20 

151 603 Lucillo et Albino425 Sat. xxi a) L. Licinius Lucullus
b) A. Postumius Albinus
D1464, B1454; a) NPInt Licinius I,24; b) NPInt Postumius 
I,4 

150 604 Flaminino et Balbo426 
Flaminio Bern 

Sol. ii a) T. Quinctius Flamininus
b) M’. Acilius Balbus
D1464, B1456; a) NPInt Quinctius I,15; b) NPInt Acilius 
I,7 

149 605 b Censorino et 
Manilio427 

Lun. xiii a) L. Marcius Censorinus
b) M’. Manilius
D1464, B1458; a) NPInt Marcius I,7; b) NPInt Manilius I,3 

148 606 Magno et 
Cesoniano428 

Mer. xxiiii a) Sp. Postumius Albinus Magnus
b) L. Calpurnius Piso Caesoninus
D1466, B1461; a) NPInt Postumius I,11; b) ) NPInt 
Calpurnius I,16 

147 607 Aemiliano et Druso429 Iov. vi a) P. Cornelius Scipio Africanus Aemilianus,
vgl  134 
b) C. Livius Drusus
D1466, B1463; a) NPInt Cornelius I,70; b) NPInt Livius I,4 

146 608 Lentulo et Mumnio430 Ven. xvii a) Cn. Cornelius Lentulus
b) L. Mummius
D1466, B1465; a) NPInt Cornelius I,33; b) NPInt 
Mummius I,3 

418 Cusp. 249 auc 595: A.Aemilius (Lepidus) et C.Pompilius ii (Laenas) 
419 Cusp. 250 auc 596: Sex.Iulius (Caesar) et L.Aurelius (Horestes) 
420 Cusp. 250 auc 597: L.Lentulus et C.Martius (Figulus) 
421 Cusp. 250 auc 598: P.Scipio ii (Nasica) et M.Claudius (Marcellus) 
422 Cusp. 250 auc 599: L.Posthumius et Q.Opimius 
423 Cusp. 250 auc 600: Q.Fulvius (Nobilior) et T.Annius (Fusus) 
424 Cusp. 251 auc 601: M.Claudius iii (Marcellus) et L.Valerius (Flaccus) 
425 Cusp. 251 auc 602: L.Licinius (Lucullus) et A.Posthumius (Albinus) 
426 Cusp. 252 auc 604!: T.Quintus (Flaminius) et M.Acilius (Balbus) 
427 Cusp. 252 auc 605!: L.Marcius (Censorinus) et M.Manlius (Duellius alias Manilius) 
428 Cusp. 253 auc 605!: Sp.Posthumius et L.Calphurnius (Piso) 
429 Cusp. 253 auc 606: P.Africanus (Aemilianus) et C.Livius (Drusus) 
430 Cusp. 254 auc 607: Cn.Cornelius (Lentulus) et L.Mummius (Achaicus) 
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145 609 b Aemiliano et 

Mancino431 
Sat. xxviii a) Q. Fabius Maximus Aemilianus

b) L. Hostilius Mancinus
D1466, B1469; a) NPInt Fabius I,23; b) NPInt Hostilius 9 

144 610 Gallo et Cotta432 Lun. viiii a) Ser. Sulpicius Galba
b) L. Aurelius Cotta
D1466, B1470; a) NPInt Sulpicius I,10; b) NPInt Aurelius 
I,6 

143 611 Pulchrino et 
Macedonico433 

Mar. xx a) Ap. Claudius Pulcher
b) Q. Caecilius Metellus Macedonicus
D1466, B1471; a) NPInt Claudius I,22; b) NPInt Caecilius 
I,18 

142 612 Celvo et Serviliano434 Mer. i a) L. Caecilius Metellus Calvus
b) Q. Fabius Maximus Servilianus
D1466, B1474; a) NPInt Caecilius I,20; b) NPInt Fabius 
I,29 

141 613 b Ceplo et Nepote435 Iov. xii a) Cn. Servilius Caepio
b) Q. Pompeius
D1468, B1477; a) NPInt Servilius I,10; b) NPInt Pompeius 
I,1 

140 614 Lellio et Coepio436 
cepio  V 

Sat. xxiii a) C. Laelius (Sapiens)
b) Q. Servilius Caepio
D1468, B1479; a) NPInt Laelius I,2; b) NPInt Servilius I,11 

139 615 Pisone et Lenas437 Sol. iiii a) Cn. Calpurnius Piso
b) M. Popillius Laenas
D1468, B1481; a) ) NPInt Calpurnius I,12; b) NPInt 
Popillius I,6 

138 616 Nasica et Bruto438 Lun. xv a) P. Cornelius Scipio Nasica Serapio
b) D. Iunius Brutus
D1468, B1483; a) NPInt Cornelius I,84; b) NPInt Iunius 
I,14 

137 617 b Porcina et Mancino439 Mar. xxvi a) M. Aemilius Lepidus Porcina 
b) C. Hostilius Mancinus
D1468, B1484; a)  NPInt Aemilius I,17; b) NPInt Hostilius 
8 

136 618 Pilo et Serrano440 Iov. vii a) L. Furius Philus
b) Sex. Atilius Serranus
D1468, B1486; a) NPInt Furius I,28,  b) NPInt Atilius I,29 

135 619 Flacco et Pisone441 Ven. xiix a) Ser. Fulvius Flaccus 
b) Q. Calpurnius Piso
D1468, B1488;  a) NPInt Fulvius I,13; b) NPInt Calpurnius 
I,15 

134 620 Aemiliano II et 
Flacco442 

Sat. xxx a) P. Cornelius Scipio Africanus Aemilianus,
vgl  147 
b) C. Fulvius Flaccus
D1468, B1490;  b) NPInt Fulvius I,6 

431 Cusp. 255 auc 608: Q.Fabius Maximus (Aemilianus) et L.Hostilius (Mancinus) 
432 Cusp. 255 auc 609: Ser.Sulpitius (Galba) et L.Aurelius (Cotta) 
433 Cusp. 256 auc 610: Ap. Claudius (Pulcher) et Q.Metellus (Macedonicus) 
434 Cusp. 257 auc 611: L.Caecilius (Metellus) et Q.Fabius Max. (Servilianus) 
435 Cusp. 257 auc 612: Cn.Servilius (Cepio) et Q.Pompeius (Nepos); Cognomen Nepos nur in FastCons, nach Degrassi 468 Irrtum 

auf Grund falscher Lesung der Filiation in den Steininschriften. 
436 Cusp. 258 auc 613: Cn. (Q.) Cepio Servilius et G.Laelius 
437 Cusp. 258 auc 614: Cn.Piso et Popilius Laenas 
438 Cusp. 259 auc 615: P.Scipio (Nasica) et Decimus Iunius (Brutus) 
439 Cusp. 259 auc 616: M.Aemilius (Porcina, Lepidus) et C.Hostilius (Mancinus) 
440 Cusp. 260 auc 617: P.Furius (Pilo) et Sex. Attilius (Serranus) 
441 Cusp. 260 auc 618: Ser.Fulvius (Flaccus) et Q.Calphurnius (Piso) 
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133 621 b Scepula et Pisone443 Sol. xi a) P. Mucius Scaevola 

b) L. Calpurnius Piso Frugi
D1470, B1492; a) NPInt Mucius I,5; b) ) NPInt Calpurnius 
III,1 

132 622 Lenas et Calibo444 Mar. xxii a) P. Popillius Laenas 
b) P. Rupilius445

D1470, B1497; a) NPInt Popillius I,8; b) NPInt Rupilius I,1 

131 623 Muciano et Flacco446 Mer. iii a) P. Licinius Dives Crassus Musianus
b) L. Valerius Flaccus
D1470, B1500; a) NPInt Licinius I,19; b) NPInt Valerius 
I,21 

130 624 Lentulo et Nepote447 Iov. xiiii a) L. Cornelius Lentulus
b) M. Perperna
D1470, B1530; a) NPInt Cornelius I,38; b) NPInt Perperna 
3 

129 625 b Tuditano et 
Aquilino448 

Ven. xxv a) C.Sempronius Tuditanus 
b) M’. Aquillius
D1470, B1504; a) NPInt Sempronius I,22; b) NPInt 
Aquillius I,3 

128 626 Optavio et Rufo449 Sol. vi a) Cn. Octavius
b) T. Annius Rufus
D1470, B1506; a) NPInt Octavius I,5; b) NPInt Annius I,15 

127 627 Ravilla et Cinna450 Lun. xvii a) L. Cassius Longinus Ravilla
b) L. Cornelius Cinna
D1470, B1507; a) NPInt Cassius I,17; b) NPInt Cornelius 
I,17  

126 628 Lepido et Horesten451 
oresten  n  V  horeste corr. 
ex horesten  Bern 

Mar. xxviii a) M. Aemilius Lepidus 
b) L. Aurelius Orestes
D1470,  B1508; a) RE I,1, 554 Aemilius 71; b) NPInt 
Aurelius I,15 

125 629 b Hypseo et Flacco452 
k(h?)ypseo  Bern V  

Mer. viiii a) M. Plautius Hypsaeus 
b) M. Fulvius Flaccus
D1470, B1510; a) NPInt Plautius I,7; b) NPInt Fulvius I,9 

124 630 Longino et Calvino453 Ven. xx a) C. Cassius Longinus 
b) C. Sextius Calvinus
D1472, B1511; a) NPInt Cassius I,7; b) NPInt Sextius I,3 

123 631 Metello et Appellate454 
 appellato V 

Sat. i a) Q. Caecilius Metellus (Baliaricus)
b) T. Quinctius Flamininus455

D1472, B1512; a) NPInt Caecilius I,19; b) NPInt Quinctius 
I,16 

442 Cusp. 261 auc 619: P.Africanus (Aemilianus ii) et G.Fulvius (Flaccus) 
443 Cusp. 262 auc 620: Q.Mutius (Scaevola) et L.Calphurnius (Piso) 
444 Cusp. 263 auc 621: P.Popilius (Laenas) et P.Sulpitius (Rutilius), das Cognomen Calibo ist nicht zu erklären. 
445 Der Name Calibo ist sonst nicht belegt.  
446 Cusp. 263 auc 622: P.Crassus (Mutianus, Licinius) et L.Valerius (Flaccus) 
447 Cusp. 264 auc 623: Appius Claudius (Lentulus) et M.Perpenna (Nepos), nach Cassiodor und Valerius Maximus; Cognomen 

Nepos nur in FastCons, nach Degrassi 470 Irrtum auf Grund falscher Lesung der Filiation in den Steininschriften. 
448 Cusp. 264 auc 624: C.Sempronius (Tuditanus) et M.Aquilius (Acilius, Aquilinus) 
449 Cusp. 265 auc 625: Cn.Octavius et T.Annius (Ruffus) 
450 Cusp. 265 auc 626: L.Cassius Rulla et L.Cinna 
451 Cusp. 265 auc 627: M.Aemilius (Lepidus) et L.Aurelius (Horestes) 
452 Cusp. 265 auc 628: M.Plautius (Hypseus) et M.Fulvius (Flaccus) 
453 Cusp. 266 auc 629: C.Cassius et Sex. (C) Domitius (Sextius, Calvinus); vglEutrop 4,22 (Sext.Domitius Calvinus) 
454 Cusp. 266 auc 630: Q.Caecilius (Metellus) et T.Quintius (Apelles, Flaminius); ob es sich beim zweiten Konsulnamen um ein 

unbekanntes Cognomen oder einen eigenen Namen handelt, muss offen bleiben. 
455 Der Name Appellas ist sonst nicht belegt. 
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122 632 Enobarbo et Fanno456 

Fanne V 
Sol. xii a) Cn. Domitius Ahenobarbus 

b) C. Fannius
D1472, B1516; a) NPInt Domitius I,3; b) NPInt Fannius I,1 

121 633 b Opimio et Maximo457 Lun. xxiii a) L. Opimius 
b) Q. Fabius Maximus
D1472, B1520;  a) NPInt Opimius 1; b) NPInt Fabius I,24 

120 634 Manilio et Balbo458 Mer. iiii a) P. Manilius 
b) C.Papirius Carbo
D1472, B1523; a) NPInt Manilius I,4; b) NPInt Papirius I,5 

119 635 Metello et Cotta459 
cotto V 

Iov. xv a) L. Caecilius Metellus 
b) L. Aurelius Cotta
D1472, B1523; a) NPInt Caecilius I,24; b) NPInt Aurelius 
I,7 

118 636 Catone et Rige460 
Cadtne V461   catdne  A 

Ven. xxvi a) M. Porcius Cato
b) Q. Marcius Rex
D1472, B1527; a) NPInt Porcius I,4; b) NPInt Marcius I,22 

117 637 b Diademmo et 
Scevola462 

Sat. vii a) L. Caecilius Metellus Diadematus
b) Q. Mucius Scaevola
D1472, B1528; a) NPInt Caecilius I,26; b) NPInt Mucius 
I,8 

116 638 Geta et Eburno463 
getta V 

Lun. xviii a) C. Licinius Geta 
b) Q. Fabius Maximus Eburnus
D1472, B1530; a) NPInt Licinius I,21; b) NPInt Fabius I,25 

115 639 Scauro et Megello464 Mar. xxix a) M. Aemilius Scaurus
b) M. Caecilius Metellus
D1474, B1531, a) NPInt Aemilius I,37; b) NPInt Caecilius 
I,16 

114 640 Bulbo et Cato465 
catto V 

Mer. x a) M’. Acilius Balbus 
b) M. Porcius Cato
D1474, B1533, a) NPInt Acilius I,7; b) NPInt Porcius I,1 

113 641 b Caprario et Carpo466 Iov. xxi B 1,535: a) C. Caecilius Metellus Caprarius 
b) Cn. Papirius Carbo
D1474, B1535; a) NPInt Caecilius I, b) NPInt Papirius I,8 

112 642 Druso et 
Caesoniano467 
cesoniano V 

Sat. ii a) M. Livius Drusus  
b) L. Calpurnius Piso Caesoninus
D1474, B1538; a) NPInt Livius I,6;  b) NPInt Calpurnius 
I,17 

111 643 Nasica et Bestia468 Sol. xiiii a) P. Cornelius Scipio Nasica Serapio,
b) L. Calpurnius Bestia
D1474, B1540;  a) NPInt Cornelius I,85, b) NPInt 
Calpurnius  I,1 

456 Cusp. 267 auc 631: Cn.Domitius (Aenobarbus) et C.Fannius 
457 Cusp. 267 auc 632: L.Opimius et Q.Fabius Maximus 
458 Cusp. 269 auc 633: P.Manlius et C.Papirius (Balbus), Balbus statt Carbo Verschreibung aus der römischen Kursivschrift? 
459 Cusp. 269 auc 634: L.Caecilius (Metellus) et L.Aurelius (Cotta) 
460 Cusp. 269 auc 635: M.Porcius (Cato) et Q.Martius (Rex) 
461 Mommsen liest hier in V: cadine. 
462 Cusp. 270 auc 636: L.Caecilius (Diadumenus, Metellus) et Q.Mutius (Scaevola) 
463 Cusp. 270 auc 637: C.Licinius (Geta) et Q.Maximus (Eburnus) 
464 Cusp. 270 auc 638: M.Metellus et M.Scaurus 
465 Cusp. 270 auc 639: M.Acilius (Balbus) et C.Porcius Cato (Saloninus) 
466 Cusp. 271 auc 640: C.Caecilius (Caprarius, Metellus) et Cn.Papyrius (Carbo) 
467 Cusp. 271 auc 641: M.Livius (Drusus) et L.Piso Cesonianus 
468 Cusp. 271 auc 642: P.Scipio (Nasica) et L.Calphurnius (Bestia) 
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110 644 Rufo et Albino469 Lun. xxv a) M. Minucius Rufus

b) Sp. Postumius Albinus
D1474, B1543;  a) NPInt Minucius I,12, b) NPInt 
Postumius I,9 

109 645 b Megello et Silano470 Mar. vi a) Q. Caecilius Metellus Numidicus,
b) M. Iunius Silanus
D1474, B1545; a) NPInt Caecilius I,30; b) NPInt Iunius 
I,32 

108 646 Calva et 
Hotensio471 472 
kotensio  Bern  
h(k?)otensio V  

Iov. xvii a) Ser. Sulpicius Galba 
b) L.? oder Q. Hortensius
D1476, B1548; a) NPInt Sulpicius I,11, b) NPInt Hortenius 
3?  

107 647 Longino et Nepote473 Ven. xxiix a) L. Cassius Longinus
b) C.Marius; vgl 104-100, 86
D1476, B1550;  a) NPInt Cassius I,11, b) NPInt Marius I,1 

106 648 Serrano et Ceplo474 Sat. viiii a) C. Atilius Serranus
b) Q. Servilius Caepio
UR, D1476, B1553; a) NPInt Atilius I,27 ,  b) NPInt 
Servilius I,12  

105 649 b Rufo et Maximo475 Sol. xx a) P. Rutilius Rufus 
b) Cn. Mallius Maximus
D1476, B1544; a) NP Rutilius I,3; b) NPInt Mallius 1 

104 650 Mario ii et Fimbrio476 
frimbrio A 

Mar. i a) C. Marius vgl 107
b) C. Flavius Fimbria
D1476, B15558; b) NPInt Flavius I,5 

103 651 Mario iii et Horeste477 
oreste V 

Mer. xii a) C. Marius, vgl 107 
b) L. Aurelius Orestes
D1476,  B1562; b) NPInt Aurelius I,16 

102 652 Mario iiii et Catulo478 Iov. xx a) C. Marius, vgl 107 
b) Q. Lutatius Catulus
D1476, B1567; b) NPInt Lutatius 3 

101 653 b Mario v et Aquilio479 Ven. iiii a) C.Marius, vgl 107 
b) M’. Aquillius
D1478, B1570; b) NPInt Aquillius I,4 

100 654 Mario vi et Flacco480 Sol. xv a) C.Marius, vgl 107 
b) L. Valerius Flaccus
D1478, B1574; b) NPInt Valerius I,22 

99 655 Antonino et Albino481 Lun. xxvii a) M.Antonius  
b) A.Postumius Albinus
D1478, B21; a) NPInt Antonius I,7; b RE XXII,1 908f 
Postumius 32 

469 Cusp. 272 auc 643: Sp.Posthumius (Albinus) et M.Minutius (Ruffus) 
470 Cusp. 272 auc 644: Q.Caecilius (Metellus, Numidicus) et M.Iunius (Silanus) 
471 Mommsen für V: kotensio, aber in V sieht das h wie ein k aus; ín Bern unterscheidet sich dieser Buchstabe aber eindeutig vom h. 
472 Cusp. 271 auc 645: Ser.Galba (Sulpitius) et M.Aurelius (Scaurus, Hortensius), Cuspinian vermischt beim zweiten Konsul den 

Namen des verurteilten Konsuls ordinarius mit dem des Suffektkonsuls. 
473 Cusp. 272 auc 646: L.Cassius (Longinus) et G.Marius (Arpinas); das Cognomen Nepos entstand durch falsche Interpretation der 

Filiation in Inschriften: C.Marius C.f. C.n […]. 
474 Cusp. 272 auc 647: Q.Servilius (Cepio) et C.Attilius (Sarranus) 
475 Cusp. 274 auc 648: P.Rutilius (Ruffus) et G.Manlius (Maximus) 
476 Cusp. 274 auc 649: C.Marius ii et C.Flaccus (Fimbria) 
477 Cusp. 275 auc 650: C.Marius iii et L.Aurelius (Horestes) 
478 Cusp. 275 auc 651: C.Marius iiii et Q.Luctatius (Catulus) 
479 Cusp. 276 auc 652: C.Marius v et M.Aquilia 
480 Cusp. 276 auc 653: C.Marius vi et L.Valerius (Flaccus) 
481 Cusp. 276 auc 654: M.Antonius et A.Posthumius (Albinus) 
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98 656 Metello et Vivio482 Mar. viii a) Q. Caecilius Metellus Nepos 

b) T. Didius
D1478, B24; a) NPInt Caecilius I,28; b) NPInt Didius I,4 

97 657 b Lentulo et Grasso483 Mer. xix a) Cn. Cornelius Lentulus
b) P. Licinius Crassus
D1478, B26; a) NPInt Cornelius I,34; b) NPInt Licinius 
I,15 

96 658 Aenobarbo et 
Longino484 

Ven. xxx a) Cn. Domitius Ahenobarbus 
b) C. Cassius Longinus
D1478, B29; a) NPInt Domitius I,4; b) NPInt Cassius I,8 

95 659 Crasso et Scevola485 Sat. xi a) L. Licinius Crassus  
b) Q. Mucius Scaevola
D1478, B211; a) NPInt Licinius I,10;  b) NPInt Mucius I,9 

94 660 Calddo et 
Aenobarbo486 

Sol. xxii a) Coelius Caldus  
b) L. Domitius Ahenobarbus
D1478,  B212; a) NPInt Coelius I,4; b) NPInt Domitius I,7 

93 661 b Flacco et Herennio487 Lun. iii a) C. Valerius Flaccus  
b) M. Herennius
D1480, B214; a) NPInt Valerius I,15; b) NPInt Herennius 
I,6 

92 662 Pulchro et Perpenno488 
pulcro V 

Mer. xiiii a) C. Claudius Pulcher 
b) M. Perperna
D1480,  B217; a) NPInt Claudius I,28; NPInt Perperna 4 

91 663 Philippo et Caesare489 Iov. xxv a) L. Marcius Philippus
b) Sex. Iulius Caesar
D1480, B220; a) NPInt Marcius I,13; b) NPInt Iulius I,9 

90 664 Caesare et Lupo490 
cesare V 

Ven. vi a) L. Iulius Caesar 
b) P. Rutilius Lupus
D1480, B225; a) NPInt Iulius I,5; b) NP Rutilius I,1 

89 665 b Pompeio et Stravo491 Sat. xvii a) Cn. Pompeius Strabo (= beide Konsuln in
FastCons) 
b) L. Porcius Cato, fehlt
D1480, B232; a) NPInt Pompeius I,8; b) NPInt Porcius I,3 

88 666 Sulla et Rufo492 Lun. xxiix 
xxix V 

a) L. Cornelius Sulla, vgl 80
b) Q. Pompeius Rufus
D1482, B239; a) NPInt Cornelius I,90; b) NPInt Pompeius 
I,6 

87 667 Octavio et Cinna493 Mar. x a) Cn. Octavius
b) L. Cornelius Cinna, vgl 86, 85, 84
D1482, B245; a) NPInt Octavius I,6; b) NPInt Cornelius 
I,18  

86 668 Cinna et Mario494 Mer. xxi a) L. Cornelius Cinna, vgl 87
b) C. Marius, vgl 107
D1482, B253 

482 Cusp. 276 auc 655: Q.Metellus et T.Didius (Iunius) 
483 Cusp. 276 auc 656: Cn.Cornelius (Lentulus) et P.Licinius (Crassus) 
484 Cusp. 276 auc 657: Cn.Domitius (Aenobarbus) et C.Cassius (Longinus) 
485 Cusp. 278 auc 658: P.Crassus (Licinius) et Q.Scaevola (Mutius) 
486 Cusp. 278 auc 659: C.Caelius et L.Domitius (Aenobarbus) 
487 Cusp. 279 auc 660: C.Valerius (Flaccus) et M.Herennius 
488 Cusp. 279 auc 661: C.Claudis (Pulcher) et M.Perpenna 
489 Cusp. 279 auc 662: L.Martius (Philippus) et Sex.Iulius (Caesar) 
490 Cusp. 280 auc 663: L.Caesar et G.(P) Rutilius (Lupus) 
491 Cusp. 281 auc 664: Cn.Pomperius (Strabo) et L.Porcius (Cato); FastCons bildet das Konsulpaar aus Teilen des Namens des 

Consul prior. 
492 Cusp. 282 auc 665: L.Cornelius (Sulla) et Q.Pomponius (Ruffus) 
493 Cusp. 283 auc 666: L.Cornelius (Cinna) et Gn.Octavius  
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85 669 b Cinna ii et Carvo495 Iov. ii a) L. Cornelius Cinna, vgl 87

b) Cn. Papirius Carbo, vgl 84,82 
D1482, B257; a) vgl a.87 b) NPInt Papirius I,9 

84 670 Carvo ii et Cinna iiii496 Sat. xiii a) Cn. Papirius Carbo vgl 85
b) L. Cornelius Cinna, vgl 87
D1482, B260; 

83 671 Asiatico ii et Pulbo497 Sol. xxiiii a) L. Cornelius Scipio Asiaticus
b) C. Norbanus
D1484, B262; a) NPInt Cornelius I,73; b) NPInt Norbanus 
I,1 

82 672 Gratilliano et Carbo 
iii498 

Lun. v a) C.Marius
b) Cn. Papirius Carbo vgl 85
D1484, B265; a) NPInt Marius I,2   

81 673 b Decola et Dolabella499 Mar. xvi a) M. Tullius Decula 
b) Cn. Cornelius Dolabella
D1484, B274; a) NPInt Tullius I,13; b) NPInt Cornelius 
I,24  

80 674 Sulla et Pio500 Iov. xxvii a) L. Cornelius Sulla Felix, vgl 88
b) Q. Caecilius Metellus Pius
D1484, B279; b) NPInt Caecilius I,31 

79 675 Vatio et Pulchro501 Ven. viii a) P. Servilius Vatia (Isauricus)
b) Ap. Claudius Pulcher
D1484, B282, a) NPInt Servilius I,27 , b) NPInt Claudius 
I,23  

78 676 Lepido et Catulo502 Sat. xix a) M. Aemilius Lepidus 
b) Q. Lutatius Catulus
D1484, B285; a) NPInt Aemilius I,11; b) NPInt Lutatius 4 

77 677 b Mamerco et Iuliano503 Sol. xxx a) D. Iunius Brutus
b) Mam. Aemilius Lepidus Livianus  ???
D1484, B288; a) NPInt Iunius I,3; b) NPInt Aemilius I,14 

76 678 Octavio et Curio504 Mar. xi a) Cn. Octavius  
b) C. Scribonius Curio
D1486, B292; a) NPInt Octavius I,7; b) NPInt Scribonius 
I,3 

75 679 Octavio et Cotta505 Mer. xxiii a) L. Octavius 
b) C. Aurelius Cotta
D1486, B296; a) NPInt Octavius I,8; b) NPInt Aurelius I,5 

74 680 Lucullo et Cotta506 Iov. iiii a) L. Licinius Lucullus 
b) M. Aurelius Cotta
D1486, B2100; a) NPInt Licinius I,26; b) NPInt Aurelius 
I,11 

494 Cusp. 285 auc 667: L.Cornelius ii (Cinna) et C.Marius vii 
495 Cusp. 285 auc 668: L.Cornelius iii (Cinna) et Cn.Papirius (Carbo) 
496 Cusp. 286 auc 669: L.Cornelius iiii (Cinna) et Cn.Papyrius ii (Carbo) 
497 Cusp. 286 auc 670: L.Scipio (Asiaticus) et C.Norbanus (Balbus) 
498 Cusp. 287 auc 671: Gn.Papirius (Carbo iii) et C.Marius Gratidianus; hier ist offensichtlich der Beiname des Prätors C.Marius 

(NPInt Marius I,7) auf den Konsul C.Marius übertragen worden. 
499 Cusp. 289 auc 672: M.Sylvius (Decola) et Cn.Dolabella (Ortulius secundum Appianum, si est codex immaculatus), bei Appian 

auch Gentilname von Decula: Syllius. 
500 Cusp. 289 auc 673: L.Cornelius (Sulla) et Q.Caecilius (Metellus, Pius) 
501 Cusp. 289 auc 674: P.Cornelius (Servilius) Isauricus et Appius Claudius Pulcher 
502 Cusp. 290 auc 675: M.Aemilius (Lepidus) et Q.Luctatius (Catulus) 
503 Cusp. 291 auc 676: M.Aemilius (Mamercus, Lepidus) et D.Brutus (Iulianus), der Name Iulianus scheint aus einer Verschreibung 

von Livianus entstanden zu sein und zeigt so wieder die Bildung eines Konsulpaares aus einem Namen. 
504 Cusp. 291 auc 677: Cn.Octavius et C.Curio (Scribonius) 
505 Cusp. 291 auc 678: L.Octavius et C.Aurelius (Cotta) 
506 Cusp. 292 auc 679: L.Lucullus et M.Aurelius (Cotta) 
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73 681 b Varro et Licinio507 Ven. xv a) M. Terentius Varro Lucullus

b) C. Cassius Longinus
D1486, B2109:  a) NPInt Lucullus; b) NPInt Cassius I,9 

72 682 Publicola et Lentulo508 

publicula  A 

Sol. xxvi a) L. Gellius Publicola
b) Cn. Cornelius Lentulus Clodianus
D1486, B2116; a) NPInt Gellius4; b) NPInt Cornelius I,48 

71 683 Lentulo et Horeste509 
horeste corr. ex horesten 
Bern, horesten V   

Lun. vii a) P. Cornelius Lentulus Sura
b) Cn. Aufidius Orestes
D1486, B2121; a) NPInt Cornelius I,56 ; b) NPInt Aufidius 
I,8 

70 684 Magno et Grasso510 Mar. xviii a) Cn. Pompeius Magnus, vgl 55, 52 
b) M. Licinius Crassus511, vgl 55
D1486, B2126; a) NPint Pompeius I,3; b) NPInt Licinius 
I,11 

69 685 b Nepote et Metello512 
mettello V 

Mer. xxix a) Q. Hortensius Hortalus  
b) Q. Caecilius Metellus (Creticus)
D1486, B2131; a) NPInt Hortenius 7; b) NPInt Caecilius 
I,23 

68 686 Metello et Vatia513 Ven. x a) L. Caecilius Metellus
b) Q. Marcius Rex
D1488, B2137; a) NPInt Caecilius I,13; b) NPInt Marcius 
I,23 

67 687 Pisone et Glabria514 Sat. xxi a) C. Calpurnius Piso 
b) M‘ Acilius Glabrio
D1488, B2142; a) NPInt Calpurnius I,10; b) NPInt Acilius 
I,13 

66 688 Lepido et Tullo515 Sol. ii a) M‘ Aemilius Lepidus  
b) L. Volcatius Tullus
D1488, B2151; a) NPInt Aemilius I,7; b) NPInt Volcatius 2 

65 689 b Sulla et Peto516 Lun. xiii hier sind in FastCons die designierten Konsuln angegeben 
a) L. Aurelius Cotta  
b) L. Manlius Torquatus
D1488, B2157; a) NPInt Aurelius I,9; b) NPInt Manlius 
I,17 

64 690 Caesare et Turmo517 
cesare V 

Mer. xxiiii a) L. Iulius Caesar
b) C. Marcius Figulus
D1490, B2161; a) NPInt Iulius I,6; b) NPInt Marcius I,12 

63 691 Cicerone et 
Antonino518 

Iov. vi a) M. Tullius Cicero  
b) C. Antonius
D1490, B2165; a) NPInt Cicero; b) NPInt Antonius I,2 

507 Cusp. 293 auc 680: M.Lucullus (Licinius) et C.Cassius (Varro) 
508 Cusp. 293 auc 681: L.Gellius (Publicola) et Cn.Lentulus 
509 Cusp. 294 auc 682: Cn.Aufidius (Horestes) et P.Cornelius (Lentulus) 
510 Cusp. 293 auc 683: M.Licinius (Crassus) et Cn.Pompeius (Magnus) 
511 Pompeius war Konsul 55, 52; Crassus 55. 
512 Cusp. 295 auc 684: Q.Metellus (Creticus) et Q.Hortensius (Nepos); zum vermeintlichen Cognomen Nepos vgl S.364 
513 Cusp. 296 auc 685: L.Metellus et Q.Martius; der in FastCons angegebene Name Vatia weist auf den Suffektkonsul (Servilius) 

Vatia hin, der vor seinem Amtsantritt gestorben sein dürfte (vgl Broughton), denn der Konsul Q.Marcius war nach dem Tod seiner 
Kollegen alleiniger Konsul, vgl Cass.Dio 36,4,1. 

514 Cusp. 296 auc 686: C.Piso Calphurnius et M.Glabrio 
515 Cuspinian fügt hier ein Jahr ein: Cusp. 297 auc 687: Cn.Lepidus et L.Torquatus;  

Cusp. 297 auc 688: M.Lepidus et L.Volcatius (Tullus) 
516 Cuspinian 298 stellt zwar fest, dass bei Cassiodor ein Jahr fehlt, das er nach dem Chronographen ergänzt, ohne aber dafür eine 

Jahreszählung zu verwenden: Sulle et Peto; hier sind im Chronographen die consules designati angegeben, die aber wegen 
Bestechung angeklagt wurden: P. Cornelius Sulla − P. Autronius Paetus cf. Cic. Sull. 11. 49-50. 81 

517 Verballhornung aus Thermo? Dieses Cognomen, das andere Minucier führten (vgl a.193), wird von Fündling für ihn eventuell 
angenommen.  
Cusp. 298 auc 689: L.Caesar (Iulius) et Q.Martius (Figulus) 

518 Cusp. 299 auc 690: M.Tullius (Cicero) et C.Antonius 
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62 692 Silano et Murena519 Ven. xvii a) D. Iunius Silanus  

b) L. Licinius Murena
D1490, B2172; a) NPInt Iunius I,30; b) NPInt Licinius I,35 

61 693 b Calpurniano et 
Messala520 

Sat. xxiix a) M. Pupius Frugi Calpurnianus
b) M. Valerius Messalla Niger
D1490, B2178; a) NPInt Pupius I,3; b) NPInt Valerius I,39 

60 694 Afranio et Metello521 
affranio V 

Lun. viiii a) L. Afranius
b) Q. Caecilius Metellus Celer 
UR, D1490, B2182; a) NPInt Afranius 1, b) NPInt 
Caecilius I,22 

59 695 Caesare et Vivulo522 Mar. xx a) C. Iulius Caesar, vgl 48, 46, 45, 44 
b) M. Calpurnius Bibulus
D1492, B2187; a) NPInt Caesar; b) NPInt Calpurnius I,5 

58 696 Calsoniano et 
Cavonio523 

Mar.
524

i a) L. Calpurnius Piso Caesoninus  
b) A. Gabinius
D1492, B2193: a) NPInt Calpurnius I,19; b) NPInt 
Gabinius I,2 

57 697 b Lentulo et Nepotae525 
nepote .corr. ex nepotae 
Bern 

Iov. xii a) P. Cornelius Lentulus Spinther
b) Q. Caecilius Metellus Nepos
D1492, B2199; a) NPInt Cornelius I,54 ; b) NPInt 
Caecilius I,29 

56 698 Marcellino et 
Philippo526 

Sat. xxiii a) Cn. Cornelius Lentulus Marcellinus
b) L. Marcius Philippus
D1492, B2207; a) NPInt Cornelius I,52 , b) NPInt Marcius 
I,14  

55 699 Magno ii et Grasso527 Sol. iiii a) Cn. Pompeius Magnus, vgl 70
b) M. Licinius Crassus Dives528, vgl  70
D1494, B2214, 

54 700 Aenobarbo et 
Phucro529 

Lun. xv a) L. Domitius Ahenobarbus 
b) Ap. Claudius Pulcher
D1494, B2221; a) NPInt Domitius I,8; b) NPInt Claudius 
I,24 

53 701 b Carvino et Messala530 Mar. xxvi a) Cn. Domitius Calvinus, vgl 40 
b) M. Valerius Messalla Rufus
D1494, B2227; a) NPInt Domitius I,10; b) NPInt Valerius 
I,40 

52 702 Magno iii solo531 Iov. vii Cn. Pompeius Magnus vgl 70 
D1496, B2233; 

51 703 Rufo et Marcello532 Ven. xviiii a) Ser. Sulpicius Rufus  
b) M. Claudius Marcellus
D1496, B2240; a) NPInt Sulpicius I,23; b) NPInt Claudius 
I,15  

519 Cusp. 301 auc 691: D.Iunius (Syllanus) et L.Murena 
520 Cusp. 301 auc 692: M.Pupius (Calphurnianus) et M.Valerius (Messala) 
521 Cusp. 302 auc 693: Q.Metellus (Celer) et L.Afranius 
522 Cusp. 303 auc 694: C.Iulius (Caesar) et M.Calphurnius (Bibulus) 
523 Cusp. 304 auc 695: L.Piso Calpurnius et a.Gabinius 
524 Die beiden Jahre a.59 und a.58 beginnen jeweils in der Überlieferung von FastCons am Marstag, diese astronomische 

Unmöglichkeit beruht auf einem Schreibfehler.  
525 Cusp. 305 auc 696: P.Lentulus (Spinter) et Q.Metellus (Nepos) 
526 Cusp. 305 auc 697: Gn.Lentulus (Marcellinus) et L.Martius (Philippus) 
527 Cusp. 306 auc 698: Cn.Pompeius ii (Magnus) et M.Licinius ii (Crassus) 
528 Pompeius war Konsul auch 70, 52; Crassus 70. 
529 Cusp. 307 auc 699: Appius Claudius (Pulcher) et L.Domitius (Aenobarbus) 
530 Cusp. 308 auc 700: Cn.Domitius et M.Messala 
531 Cusp. 308 auc 701: Gn.Pompeius iii (Magnus) et Q.Metellus (Scipio); Cuspinian erörtert zwar den alleinigen Konsulat des 

Pompeius, zitiert das Jahr aber mit einem Amtskollegen. 
532 Cusp. 309 auc 702: M.Claudius Marcellus et P.Servius Sulpitius 
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50 704 Paulo et Marcello533 Sat. xxx a) L. Aemilius Lepidus Paullus

b) C. Claudius Marcellus
D1496, B2247; a) NPInt Aemilius I,15,  b)  NPInt Claudius 
I,8 

49 705 b Marcello ii et 
Cruscello534 

Sol. xi a) C. Claudius Marcellus
b) L. Cornelius Lentulus Crus
D1496, B2256;  a) NPInt Claudius I,9,  b) NPInt Cornelius 
I,50  

Hoc usque dictatores 
non fuerunt] 
dictatores fuerunt Bern 
dictatores non fuerunt V, 
non del.V 

48 706 G. lulio Caesare ii et 
Isaurio535 

deest deest a) C. Iulius Caesar, vgl 59 
b) P. Servilius Isauricus, vgl 41
D1498, B 2,272; b) NPInt Servilius I,24 

47 707 Caleno et Vatino536 deest deest a) Q. Fufius Calenus
b) P. Vatinius
D1498, B2286; a) NPInt Fufius I,4; b) NPInt Vatinius I,2 

46 708 Caesare iii et 
Lepido537 

deest deest a) C. Iulius Caesar, vgl 59 
b) M. Aemilius Lepidus, vgl 42
D1498, B2293; b) NPInt Aemilius I,12 

45 709 b Caesare iiii et solo538 deest deest C. Iulius Caesar, vgl 59  
D1500, B2304;  

44 710 Caesare v  et 
Antonino539 

deest deest a) C. Iulius Caesar,vgl 59 
b) M. Antonius
D1500, B2315; b) NPInt Antonius I,9 

43 711 Pansa et Hirtio540 
kirtio Bern,  k(h?)irtio  V   

deest deest a) C. Vibius Pansa Caetronianus
b) A. Hirtius
D1502, B2334; a) NPInt Vibius I,2; b) NPInt Hirtius 

42 712 Lepido et Planco541 deest deest a) M. Aemilius Lepidus, vgl 46
b) L. Munatius Plancus
D1504, B2357; b) NPInt Munatius I,4 

41 713 b Petate et Isaurico542 deest deest a) L. Antonius (Pietas)543 
b) P. Servilius (Vatia) Isauricus, vgl 48
D1504, B2370; a) NPInt Antonius I,4;  

40 714 Calvino et Pollione544 deest deest a) Cn. Domitius Calvinus, vgl 53
b) C. Asinius Pollio
D1504, B2378; b) NPInt Asinius I,4 

39 715 Censorino et Sabino545 Sat. i a) L. Marcius Censorinus
b) C. Calvisius Sabinus
D1506, B2386; a) NPInt Marcius I,8, b) NPInt Calvisius 6 
(als cos.suff.!) 

533 Cusp. 310 auc 703: L.Aemilius Paulus et C.Claudius (Marcellus) 
534 Cusp. 311 auc 704: L.Lentulus et C.Marcellus 
535 Cusp. 312 auc 705: C.Iulius Caesar ii et P.Servilius (Isauricus) 
536 Cusp. 313 auc 706: Q.Fusius (Calenus) et P.Vatinius (Ciaticanus); bei Cassiodor heißen die Konsuln: Q.Fusius / P.Vaticanus. 
537 Cusp. 314 auc 707: C.Iulius Caesar iii et M.Aemilius (Lepidus) 
538 Cusp. 314 auc 708: C.Iulius Caesar iiii et Fabius Maximus; Fabius Maximus war Suffektkonsul. 
539 Cusp. 315 auc 709: C.Iulius Caesar v et M.Antonius 
540 Cusp. 319 auc 710: C.Pansa et A.Hircius 
541 Cusp. 322 auc 711: M.Lepidus ii et L.Plancus (Munatius) 
542 Cusp. 324 auc 712: P.Servilius ii (Isauricus) et L.Antonius 
543 Das Cognomen Pietas nahm er als Zeichen der Treue zu seinem Bruder Marcus Antonius an (Cassius Dio 48, 5, 4) 
544 Cusp. 324 auc 713: Cn.Domitius (Calvinus) et C.Asinius (Pollio) 
545 Cusp. 324 auc 714: L.Censorinus et C.Calvisius (Sabinus) 
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38 716 Pulchro et Flacco546 

pulcro V 
Sol. xii a) Ap. Claudius Pulcher

b) C. Norbanus Flaccus
D1506, B2390, a) NPInt Claudius I,25; b) NPInt Norbanus 
I,2 

37 717 b Agrippa et Gallo547 Lun. xxiii a) M. (Vipsanius) Agrippa, vgl 28, 27 
b) L. Caninius Gallus
D1506, B2395; a) NPInt Agrippa 1, Kienast 72f.; b) NPInt 
Caninius 2 

36 718 Publicola et Nerva548 
Publicula  Bern 

Mer. iiii a) L. Gellius Publicola 
b) M. Cocceius Nerva
D1508, B2399; NPInt Gellius 5; NPInt Cocceius 4 (als cos. 
suff.!)  

35 719 Cornificio et 
Pompeio549  

Iov. xv a) L. Cornificius
b) Sex. Pompeius
UR; D1508, B2406; a) NPInt Cornificius 1; b) NPnv, 
Erwähnung NPInt Pompeius II,4 

34 720 Libone et Atratino550 
liboni V 

Ven. xxvi a) L. Scribonius Libo
b) L.Sempronius Atratinus551

UR, D1508, B2410; a) NPInt Scribonius I,7; b) NPInt 
Sempronius I,8 (als cos.suff.) 

33 721 b Augusto ii et Tullo552 
augusto  corr. ex  auguto 
Bern, auguto  V   

Sat. vii a) Imp. Caesar Divi f., vgl 31, 30, 29, 28, 27,
26, 25, 24, 23, a.5, a.2 
b) L. Volcatius Tullus
D1508, B2413; a) NPInt Augustus, Kienast 65; b) NPInt 
Volcatius 3 

32 722 Henobulbo et 
Sossio553 
kenobulbo  Bern 
k/h?)enobulbo  V,  sosio 
Bern 

Lun. xviii a) Cn. Domitius Ahenobarbus  
b) C. Sosius
D1510, B2417; a) NPInt Domitius I,6; b) NPInt Sosius I,2 

31 723 Augusto iii  et 
Messala554 

Mar. xxix a) Imp. Caesar Divi f., vgl 33
b) M.Valerius Messala Corvinus555

UR, D1510, B2419; b) NPInt Valerius II,16 

Ab hier Verweise auf Degrassi, I fasti consolari dell’impero Romano = D2 
Ab dem Jahr 260 wird auf die PLRE 1 verwiesen 
anno auc S consules Tag Ep. Konsulname und Verweise 
30 724 Augusto iiii et 

Grasso556 
Mer. x a) Imp. Caesar divi f. iiii, vgl 33

b) M. Licinius Crassus
D1510, D23; b) NPInt Licinius I,13 

546 Cusp. 323bis auc 715: Appius Claudius (Pulcher) et C.Norbanus (Flaccus) 
547 Cusp. 323bis auc 716: M.Agrippa et L.Caninius Gallus 
548 Cusp. 324bis auc 717: L.Gellius Publicola et M.Cocceius (Nerva); Cuspinian führt hier die annales Vindobonenses priores an, die 

er in einem besonderen „libellus vetustissimus“ gefunden habe, und die die Namen der Konsuln von Caesar bis Theoderich 
enthalten. Ein weiteres Exemplar habe ihm Stabius aus der Schweiz gebracht, dessen Angaben sich beträchtlich von Cassiodor 
unterscheiden. Auch diese Anmerkung beweist, dass Cuspinian mehrere Listen benutzen konnte, die dann in sein Exemplar 
übernommen sind und die er in seinen „Consules“ verarbeitet. 

549 Cusp. 327 auc 718: Sex.Pompeius et L.Cornificius 
550 Cusp. 328 auc 719: L.Scribonius (Libo) et L.Atratinus, nach Broughton; D1 sieht in Sempronius Atratinus einen Consul 

ordinarius. 
551 M. Anton war nur einen Tag Konsul, an seine Stelle trat L. Sempronius Atratinus, der das Amt bis 1. Juli bekleidete. 
552 Cusp.328 auc 720: C.Caesar et L.Volcatius (Tullus) 
553 Cusp.329 auc 721: Cn.Domitius (Aenobarbus) et C.Sossius 
554 Cusp.330 auc 722: C.Caesar ii et M.Messala 
555 Messalla ersetzte als consul suffectus Marc Anton, wird als Cons. ord. in den FAmit., FCupr, FVen., V.MagVic angeführt.  
556 Cusp.332 auc 723: C.Caesar ii et M.Licinius Crassus 
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29 725 b Augusto v et 

Apuleio557 
Iov. xxi a) Imp. Caesar divi f., vgl 33

b) Sex. Appuleius Potitus Valerius Messalla
D1512, D23, b) NPInt Valerius I,38 (cos.suff.); b) NPInt 
Ap(p)uleius II,3 

28 726 Augusto vi et Agrippa 
ii558 

Sat. ii a) Imp. Caesar Divi F. vi, vgl 33
b) M. (Vipsanius) Agrippa ii, vgl 37
D1512, D23, 

27 727 Augusto vii et Agrippa 
iii559 

Sol. xiii a) Imp. Caesar divi f. vii, vgl 33
b) M. Agrippa iii, vgl 37
D1512, D23, 

26 728 Augusto viii et 
Tauro560 

Lun. xxiiii a) Imp. Caesar divi f. Augustus viii, vgl 33
b) T. Statilius Taurus ii
D1512, D23 ; b) NPInt Statilius II,11 

25 729 b Augusto viiii et 
Silano561 

Mar. v a) Imp. Caesar divi f. Augustus viiii, vgl 33
b) M. Ivnius Silanus
D1512, D23; b) NPInt Iunius I,35 

24 730 Augusto x et Flacco562 Iov. xvii a) Imp. Caesar divi f. Augustus x, vgl 33
b) C. Norbanus Flaccus
D1514, D23; b) NPInt Norbanus II,3 

23 731 Augusto xi et 
Pisone563 
pisne Bern 

Ven. xxiix a) Imp. Caesar divi f. Augustus xi, vgl 33
b) Cn. Calpurnius Piso (cos.suff.) eigentl.: A.Terentius
Varro Murena (verurteilt, Konsul nach FCapit.) 
D1514, D23; b) ) NPInt Calpurnius II,15 

22 732 Marcello et Arrutio564 Sat. viiii a) M. Claudius Marcellus Aeserninus
b) L. Arruntius
D1514, D24; a) NPInt Claudius II,44 (Kienast); b) NPInt 
Arruntius II,2 

21 733 b Lollio et Lepido565 Sol. xx a) M. Lollius (am Anfang allein),
b) Q. Aemilius Lepidus
D1516, D24; a) NPInt Lollius II,1; b) RE I,1,563 Aemilius 
79, P.Tansey Q. Aemilius Lepidus (Barbula?) Cos. 21 B.C., 
Historia 57, 2008, 174-207 

20 734 Apuleio et Nerva566 Mar. i a) M. Appvleius
b) P. Silius Nerva
D1516, D24;  a) NPInt Ap(p)uleius II,1; b) NPInt Silius II,6 

19 735 Saturnino et 
Lucretio567 

Mer.  xi a) C. Sentius Saturninus
b) Q. Lucretius (Cinna?) Vespillo
D1516, D24; a) NPInt Sentius II,4; b) NPInt Lucretius II,5 

18 736 Lentulo et Lentulo568 Iov. xxiii a) P. Cornelius Lentulus Marcellinus
b) Gn. Cornelius Lentulus
D1516,  D24; a) NPInt Cornelius II,31, b) vgl NPInt 
Cornelius II,24  

557 Cusp.332 auc 724: C.Caesar iiii et Sex.Apuleius 
558 Cusp.333 auc 725: C.Caesar v et M.Agrippa ii 
559 Cusp.334 auc 726: C.Caesar vi et M.Agrippa iii 
560 Cusp.336 auc 727: C.Augustus vii (Caesar) et T.Statilius (Taurus) 
561 Cusp.336 auc 728: C.Augustus Caesar viii et M.Sillanus 
562 Cusp.337 auc 729: C.Augustus Caesar ix et C.Norbanus 
563 Cusp.337 auc 730: C.Aug. Caesar x et Gn.Piso 
564 Cusp.338 auc 731: M.Marcellus et L.Arruncius 
565 Cusp.338 auc 732: M.Lollius et Q.Lepidus Aemilius 
566 Cusp.338 auc 733: M.Apuleius et P.Sillius (Nerva) 
567 Cusp.339 auc 734: C.Sentius (Saturninus) et Q.Lucretius (Cinna) 
568 Cusp.340 auc 735: Gn.Lentulus et P.Lentulus 
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17 737 b Turnio et Silato569 Ven. iiii a) C. Furnius,

b) C. Iunius Silanus
D1518, D24; a) NPInt Furnius 2; b) NPInt Iunius II;30 

16 738 Henobarbo et 
Scipione570 
kenobarbo Bern 
k(h)?)enobarbo  V 

Sol. xv a) L. Domitius Ahenobarbus
b) P. Cornelius Scipio
D1518, D24; a) NPInt Domitius II,2; b) RE IV,1, 1438 
Cornelius 333 

15 739 Libone et Pisone571 Lun. xxvii a) M. Livius Drusus Libo
b) L. Calpurnius Piso Pontifex
D1518, D24; a) NPInt Livius I,9; b) NPInt Calpurnius II,17 

14 740 Grasso et Augure572 
auguro  V 

Mar. viii a) M. Licinius Crassus
b) Cn. Cornelius Lentulus Augur
D1518, D24;  a) NPInt Licinius II,8 b) NPInt Cornelius 
II,25;  

13 741 b Nerone et Varo573 Mer. xix a) Ti. Claudius Nero, vgl a.7, p.18, p,21, p.31
b) P. Quinctilius Varus
D1518, D24; a) Kaiser: NPInt Tiberius 1, Kienast 78;  b) 
NPInt Quinctilius II,7 

12 742 Messala et Quirino574 Ven. xxx a) M. Valerius Messalla Appianus
b) P. Sulpicius Quirinius
D1520, D24; a) NPInt Valerius II,15; b) NPInt Sulpicius 
II,13 

11 743 Tuberone et 
Maximo575 

Sat. xi a) Q.Aelius Tubero
b) Paullus Fabius Maximus
D1520, D25; a) NPInt Aelius I,18; b) NPInt Fabius II,14 

10 744 Africano et Maximo576 Sol. xxii a) Africanus Fabius Maximus (= beide Konsuln in
FastCons) 
eigentlich: b) Iullus Antonius 
D1522, D25; a) NPInt Fabius II,13; NPInt Antonius II,1 

9 745 b Druso et Crispino577 Lun. iii a) Nero Claudius Drusus (Germanicus)
b) T. Quinctius Crispinus Sulpicianus
D1522, D25; NPInt Claudius II,24; a) Kienast 69; b) NPInt 
Quinctius II,2 

8 746 Censorino et Gallo578 Mer. xiiii a) C. Marcius Censorinus
b) C. Asinius Gallus
D1522, D25; a) NPInt Marcius II,5 (cos.suff.); b) NPInt 
Asinius II,5 

7 747 Nerone et Pisone579 Iov. xxv a) Ti. Claudius Nero ii,vgl a.13,
b) Cn. Calpurnius Piso
D1522, D25; b) ) NPInt Calpurnius II,16 

6 748 Balbo et Vetere580 Ven. vi a) D. Laelius Balbus
b) C. Antistius Vetus
D1522, D25; a) NPInt Laelius II,1; b) NPInt Antistius II,7 

569 Cusp.340 auc 736: T.Furnius et C.Silanus 
570 Cusp.341 auc 737: L.Domitius (Aenobarbus) et P.Scipio 
571 Cusp.341 auc 738: M.Drusus et L. Piso 
572 Cusp.342 auc 739: Cn.Lentulus ii (Augur) et M.Crassus 
573 Cusp.342 auc 740: Tiberius Nero et P.Quintilius (Varus) 
574 Cusp.343 auc 741: M.Messala et P.Sulpitius (Corvinus !), Cuspinian bringt in der Folge einen nur in den Annales Vindobonenses 

priores angeführten ordentlichen Konsulat von „Rubellio et Saturnino“. vgl Mommsen 277, nach D1 handelt es sich um die 
Suffektkonsuln C.Caninius Rebilus und L.Volusius Saturninus. 

575 Cusp.343 auc 742: P.Fabius Max. et Aelius Tubero 
576 Cusp.344 auc 743: Iulius Antonius et Fabius Aphricanus 
577 Cusp.344 auc 744: Drusus Nero et L.Quintius Crispinus 
578 Cusp.345 auc 745: C.Asinius (Gallus) et C.Martius Censorinus 
579 Cusp.346 auc 746: Tib. Nero ii et Cn.Piso ii 
580 Cusp.347 auc 747: D.Laelius (Balbus) et C.Antistius (Vetus) 
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5 749 b Augusto xii  et Sulla581 Sat. xvii a) Imp. Caesar divi f. Augustus xii, vgl 33

b) L. Cornelius Sulla
D1522, D25; b) NPInt Cornelius II,58 

4 750 Sabino et Rufo582 Lun. xxiix a) C. Calvisius Sabinus 
b) L. Passienus Rufus
D1524, D25; a) NPInt Calvisius 7; b) NPInt Passienus 2 

3 751  Lentulo et 
Messalino583 

Mar. x a) L. Cornelius Lentulus
b) M. Valerius Messalla Messallinus
D1524, D25; a) NPInt Cornelius II,28, b) NPInt Valerius 
II,18 

2 752  Augusto xiii et 
Silvano584 

Mer. xxi Imp. Caesar divi f. Augustus xiii, vgl 33 
b) M. Plautius Silvanus
D1524, D25;  b) NPInt Plautius II,12 

1 753 b Lentulo et Pisone585 Iov. ii a) Cossus Cornelius Lentulus
b) L. Calpurnius Piso
D1524, D26; a) NPInt Cornelius II,26; b) ) NPInt 
Calpurnius II,128 

p.C.
1 754 Caesare et Paulo586 Sat. xiii a) C. Caesar

b) L. Aemilius Paullus
D1526, D26; a) NPInt Iulius II,32; Kienast 74; b) NPInt 
Aemilius II,13 

Hoc cons(ule) dominus Iesus Christus natus 
est viii kal. Ian. d. Ven. luna xv 
dominus Iesus  om. V   Cristus  V  Ven om. V  kl   A 

2 755 Vinicio et Varo587 
vincio V 

Sol. xxiiii a) P. Vinicius 
b) P. Alfenus Varus
D1526, D26; a) NPInt Vinicius II,4; b) NPInt Alfenus 5 

3 756 Lamia et Servilio588 Lun. v a) L. Aelius Lamia
b) M. Servilius
D1526, D26; a) NPInt Aelius II,16;  b)  NPInt Servilius II,1 

4 757 b Catulo et Saturnino589 Mar. xvi a) Sex. Aelius Catus
b) C. Sentius Saturninus
D1528, D26; a) NPInt Aelius II,7; b) NPInt Sentius II,5 

5 758 Voleso et Magno590 Iov. xxvii a) L. Valerius Messalla Volesus 
b) Cn. Cornelius Cinna Magnus
D1528, D26; a) NPInt Valerius II,22; b) NPInt Cornelius 
II,7  

6 759 Lepido et Arruntio591 
adruntio  Bern 

Ven. viii a) M. Aemilius Lepidus
b) L. Arruntius
D1528, D26; a) NPInt Aemilius II,8; b) NPInt Arruntius II,3 

581 Cusp.347 auc 748: C.Aug. Caesar xi et L.Sylla 
582 Cusp.348 auc 749: C.Calvisius (Sabinus) et L.Passienus (Ruffus) 
583 Cusp.348 auc 750: C.Lentutlus et M.Messala 
584 Cusp.351 auc 751, C.1: C.Aug. Caesar xii et M.Plaucius (Sillanus), ab hier gibt Cuspinian zusätzlich eine Datierung nach 

Christus, die sich aber von unserer unterscheidet. Zur Differenzierung von der heutigen Zeitrechnung, die als a. bzw. p. (post) 
angegeben wird, werden die Daten Cuspinians mit C. bezeichnet. 

585 Cusp.351 auc 752, C.2: Cossus Lentulus et L.Piso 
586 Cusp.351 auc 753, C.3: C.Aug.Caesar xiii! et L.Paulus,  
587 Cusp.352 auc 754, C.4: C.Vinitius et P.Alphenus Varus 
588 Cusp.352 auc 755, C.5: M.Servilius et L.Lamia 
589 Cusp.352 auc 756, C.6: Sex.Aelius (Catulus) et C.Sentius (Saturninus) 
590 Cusp.353 auc 757, C.7: Cn.Cinna (Magnus) et L.Valerius (Volesius) 
591 Cusp.354 auc 758, C.8: M.Lepidus et L.Arruncius 
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7 760 Cretico et Nerva592 Sat. xix a) Q. Caecilius Metellus Creticus Silanus

b) A.Licinius Nerva Silianus
D1530, D26; a) NPInt Caecilius II,16; b) NPInt Licinius 
II,18 

8 761 b Camello et 
Quintiliano593 

Sol. xxx a) M. Furius Camillus
b) Sex. Nonius Quinctilianus
D1530, D26; a) NPInt Furius II,2,  b) NPInt Nonius II,17 

9 762 Camerino et Sabino594 Mar. xi a) Q. Sulpcius Camerinus
b) C. Poppaeus Sabinus
UR, D1530, D27; a) NPInt Sulpicius II,3, b) NPInt 
Poppaeus 1 

10 763  Dolabella et Silano595 Mer. xxii a) P. Cornelius Dolabella
b) C. Iunius Silanus
D1530, D27; a) NPInt Cornelius II,12; b) NPInt Iunius II,32 

11 764 Lepido et Tauro596 Iov. iiii a) M’. (M.) Aemilius Lepidus
b) T. Statilius Taurus
D1530, D27; a) NPInt Aemilius II,7; b) NPInt Statilius II,12 

12 765 b Caesare et Capitone 
cesare V597 

Ven. xv a) Germanicus Caesar, vgl p.18
b) C. Fonteius Capito
D1532, D27; a) NPInt Germanicus 2, b) NPInt Fonteius II,4 

13 766 Planco et Silano598 Sol. xxvi a) L.Munatius Plancus
b) C. Silius Caecina Largus
D1532, D27; a) NPInt Munatius II,6; b) NPInt Silius II,3, 
zum selben auch NPInt Caecina II,2, nach Degrassi, Fasti 
Capitolini 88 Anm.13 (Gordon 1951, 283) handelt es sich 
um 2 Personen: C.Silius (cos.ord.) und A.Caecina Largus 
(cos.suff.) 

14 767  duobus Sextis599 Lun. vii a) Sex. Pompeius
b) Sex. Appuleius
D27; a) NPInt Pompeius II,4; b) NPInt Ap(p)uleius II,4 

15 768 Druso Caesare et 
Flacco600 
cęsarę V 

Mar. xviii a) Drusus Caesar, vgl 21
b) C. Norbanus Flaccus
D27; a) NPInt Drusus II,1, Kienast 82; b) NPInt Norbanus 
II,4 

16 769 b Tauro et Libone601 Mer. xxix a) Sisenna Statilius Taurus
b) L. Scribonius Libo
D27; a) NPInt Statilius II,10; b) NPInt Scribonius II,5 

17 770 Flacco et Rufo602 Ven. x a) L. Pomponius Flaccus
b) C. Caelius (Caecilius) Rufus
D28; a) NPInt Pomponius II,10; NPInt Caelius II,8 

18 771 Tito Caes. iii et 
Germanico Caes. ii603 
Tiberio  corr. ex Tito V   

Sat. xxi a) Ti. Caesar Augustus iii, vgl a.13
b) Germanicus Caesar ii, vgl p.12
D28;  

592 Cusp.354 auc 759, C.9: Q.Cecilius (Creticus) et A.Vinitius (Nerva) 
593 Cusp.354 auc 760, C.10: M.Furius et Sex Nonius 
594 Cusp.355 auc 761, C.11: Q.Sulpitius et C.Pompeius! 
595 Cusp.355 auc 762, C.12: P.Dolabella et C.Sillanus 
596 Cusp.356 auc 763, C.13: L.Lepidus et T.Statilius (Taurus) 
597 Cusp.356 auc 764, C.14: Ger.Caesar et C.Fonteius (Capito) 
598 Cusp.356 auc 765, C.15: L.Plancus et C.Silius (alias Sillanus);  
599 Cusp.357 auc 766, C.16: Sex.Pompeius et Sex.Apuleius 
600 Cusp.359 auc 767, C.17: Drusus Caesar et C.Norbanus (Flaccus) 
601 Cusp.360 auc 768, C.18: Sisenna Statilius (Taurus) et L.Scribonius (Libo) 
602 Cusp.360 auc 769, C.19: L.Pomponius (Falco) et C.Cecilius (Ruffus) 
603 Cusp.361 auc 770, C.20: Tib.Caesar iii et Ger.Caesar ii 
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19 772 Silano et Balbo604 Sol. ii a) M. Iunius Silanus Torquatus

b) L. Norbanus Balbus
D28; a) NPInt Iunius II,41; b) NPInt Norbanus II,2 

20 773 b Messala et Cotta605 Lun. xiii a) M. Valerius Messalla Messallinus
b) M. Aurelius Cotta Maximus Messalinus
D28; a) NPInt Valerius II,19, b) NPInt Aurelius II,13 

21 774 Tito Caes. iiii et Druso 
Caes. ii606  

Mer. xxiii a) Ti. Caesar iiii, vgl a.13
b) Drusus Caesar ii, vgl 15
D28; 

22 775 Agrippa et Galba607 Iov. vi  a) D. Haterius Agrippa
b) C. Sulpicius Galba
D29; a) NPInt Haterius; b) NPInt Sulpicius II,7 

23 776 Pollione et Vetere608 Ven. xvii  a) C. Asinius Pollio
b) C. Antistius Vetus
D29; a) NPInt Asinius II,12; b) NPInt Antistius II,8 

24 777 b  Caethego et Varro609 
cettego  V 

Sat. xxviii a) Ser. Cornelius Cethegus 
b) L. Visellius Varro
D29; a) NPInt Cornelius II,5; b) RE IX A,1,354  Visellius 
Einleitung, PIR1 V 488 

25 778 Agrippa et Lentulo610 Lun. ix a) M. Asinius Agrippa
b) Cossus Cornelius Lentulus
UR, D29; a) NPInt Asinius II,1; b) NPInt Cornelius II,27 

26 779 Getulico et Sabino611 
gętulico V 

Mar. xx a) Cn. Cornelius Lentulus Gaetulicus
b) C. Calvisius Sabinus
D29; a) NPInt Cornelius II,29; b) NPInt Calvisius 8 

27 780 Grasso et Pisone612 Mer. i a) M. Licinius Crassus Frugi
b) L. Calpurnius Piso
UR, D29; a) NPInt Licinius II,9; b) NPInt Calpurnius II,24 

28 781 b  Silano et Nerva613 Iov. xii a) C. Appius Iunius Silanus
b) P. Silius Nerva
D29; a) NPInt Appius II,4; b) NPInt Silius II,8 

29 782 Gemino et Gemino614 Sat. xxiii a) C. Fufius Geminus
b) L. Rubellius Geminus
D29; a) NPInt Fufius II,2; b) NPInt Rubellius 4 

His consulibus dominus Iesus Christus 
passus est die Ven. luna xiiii] 
hoc consule  V  dominus Iesus  om. V   cristus  V  Ven.] 
solis  V 

30 783 Vinicio et Longino615 
vincio  V   

Sol. iiii a) M. Vinicius, vgl 45
b) L. Cassius Longinus
D210; a) NPInt Vinicius II,3; b) NPInt Cassius II,16 

604 Cusp.362 auc 771, C.21: M.Sillanus et C.Norbanus (Balbus) 
605 Cusp.362 auc 772, C.22: M.Valerius (Messala) et M.Aurelius (Cotta) 
606 Cusp.363 auc 773, C.23: Tib.Caesar iiii et Drusus Caesar 
607 Cusp.363 auc 774, C.24: D.Haterius et C.Sulpitius 
608 Cusp.364 auc 775, C.25: C.Asinius (Pollio) et C.Antistius (Vetus) 
609 Cusp.366 auc 776, C.26: Ser.Cornelius et L.Visellus 
610 Cusp.366 auc 777, C.27: M.Asinius et Cossus Cornelius 
611 Cusp.367 auc 778, C.28: C.Calvisius (Sabinus) et Gn.Getulicus 
612 Cusp.367 auc 779, C.29: L.Piso et M.Crassus 
613 Cusp.368 auc 780, C.30: App.Silanus et P.Sillius 
614 Cusp.368 auc 781, C.30: C.Rubellius (Geminus) et C.Fusius (Geminus) 
615 Cusp.371 auc 782, C.31: M.Vinicius et L.Cassius (Longinus) 
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31 784 Tiberio Caes v solo616 Lun. xv a) Ti. Caesar v, vgl 13

b) L. Aelius Seianus, in FastCons ausgelassen, D2:
„omesso nei Fasti“ 
D210; b) NPInt Aelius II,19 

32 785 b Arruntio et 
Ahenobarbo617 
ak(h)enobarbo  Bern, 
enobarbo  V 

Mar. xxvi a) L. Arruntius (Furius) Camillus
Scribonianus618 
b) Cn. Domitius Ahenobarbus
UR, D210; a) NPInt Arruntius II,8; b) NPInt Domitius II,1; 

33 786 Galba et Sulla619 Iov. vii a) L. Livius Ocella Sulpicius Galba, vgl 69
b) L. Cornelius Sulla Felix
D210; a) NPInt Galba 2, Kienast 107; b) NPInt Cornelius 
II,61 

His cons(ulibus) Petrus et Paulus ad urbem 
venerunt agere episcopatum  
hoc cons(ule)  V   agere]  accipere  V 

34 787 Vitello et Persico620 Ven. xix a) Paullus Fabius Persicus
b) L. Vitellius, vgl 43, 47
D210; a) NPInt Fabius II,16; b) NPInt Vitellius II,3 

35 788 Camerino et 
Noniano621 
nontano  ?  ‘Bern 

Sat. xxx a) Camerinus ist als Konsul nicht belegt, Konsul
war C. Cestius Gallus, NPInt Cestius II,2, RE 
III,2 2005 Cestius 8, der Beiname Camerinus ist 
für ihn nicht belegt  
b) M. Servilius Nonianus
D210; b) NPInt Servilius II,4 

36 789 b  Allieno et Plautio622 
plautino  Bern  

Sol. xi a) Sex. Papinius Allenius
b) Q. Plautius
D210; a) NPInt Papinius 3; b) NPInt Plautius II,5 

37 790 Proculo et Nigrino623 Mar. xxii a) Cn. Acerronius Proculus
b) C. Petronius Pontius Nigrinus
D210; a) NPInt Acerronius 1; b) NPInt Pontius II,5 

38 791 Iuliano et 
Asprenatae624 
asprenate corr ex 
asprenatae    Bern 
aspernatae  V 

Mer. iii a) M. Aquila Iulianus
b) P. Nonius Asprenas
D211; a) NPInt Arruntius II,7; b) NPInt Nonius II,7 

39 792 C. Caesare ii et 
Caesiano625 
cesiano  V 

Iov.  xiiii a) C. Caesar Augustus Germanicus ii, vgl 40, 41
b) L. Apronius Caesianus
D211; a) NPInt Caligula;  b) NPInt Apronius II,2 

40 793 b  C. Caesare iii solo Ven. xxv  C. Caesar iii, vgl 39 
D211; 

616 Cusp.371 auc 783, C.32: Tib.Caesar v cos et solus 
617 Cusp.373 auc 784, C.33: Cn.Domitius et Camillus Scribonianus 
618 L. Arruntius wird in den FNol und CIL 3,9864a eradiert. CIL 11 4170 = ILS 157: (aus Interamnae in Umbrien) Saluti perpetuae 

Augustae / libertatique publicae / populi Romani / Genio municipi anno post / lnteramnam conditam / DCCIIII ad Cn. Domitium / 
Ahenobarbum  [−−] / [−−] cos. / Providentiae Ti. Caesaris Augusti nati ad aeternitatem / Romani nominis, sublato hoste 
perniciosissimo p. R. (i.e. Seianus), Faustus Titius Liberalis Vlvir Aug. iter. / p. s. f. c.; vgl ILS 5950. 

619 Cusp.375 auc 785, C.34: Sulpitius et Sylla 
620 Cusp.376 auc 786, C.35: Priscus ! et Vitellius 
621 Cusp.377 auc 787, C.36: Gallus et Nonianus 
622 Cusp.377 auc 788, C.37: Gallienus et Plautianus; Cuspinian zitiert hier die Konsulpaare des hier einsetzenden Decenniums nach V 

mit den Tages- und Epaktenangaben. 
623 Cusp.379 auc 789, C.38: Cn.Acerronius Proculus et C.Portius Niger 
624 Cusp.380 auc 790, C.39: Iulianus et Asprenas 
625 Cuspinian bringt für die Jahre p.39 und 40 andere Konsuln: 

39: Cusp.381 auc 791, C.40: Publicola et Nerva 
40: Cusp.381 auc 792, C.41: Caesar et Iulianus 
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41 794 C. Caesare iiii et 

Saturnino626 
Sol. vi  a) C. Caesar iiii, vgl 39

b) Cn. Sentius Saturninus
D211; b) NPInt Sentius II,7 

42 795 Tito Claudio ii et 
Longo627 

Lun. xvii  a) Ti. Claudius Caesar Augustus Germanicus ii,
vgl 43 
b) C. Caecina Largus
D212; a) NPInt Claudius III,1; Kienast 91; b) NPInt 
Caecina II,4 

43 796 Tito Claudio iii et 
Vitellio628 

Mar. xxiix a) Ti. Claudius iii, vgl 42
b) L. Vitellius ii, vgl 34
D212; 

44 797 b  Crispo ii et Tauro629 Mer. viiii a) C. (Sallustius) Passienus Crispus ii
b) T. Statilius Taurus
UR, D212; a) NPInt Sallustius II 3a; b) NPInt Statilius II,13 

45 798 Vinicio et Corvino630 Ven. xx  a) M. Vinicius ii, vgl 30
b) T. Statilius Taurus Corvinus
D212;  b) NPInt Statilius II,3 

46 799 Asiatico ii et Silano631 Sat. i a) D. Valerius Asiaticus ii
b) M. Iunius Silanus
D213; a) NPInt Valerius II,1; b) NPInt Iunius II,38 

47 800 Tito632 Claudio iiii et 
Vitellio iii633 

Sol. xii a) Ti.  Claudius iiii, vgl 42
b) L: Vitellius iii, vgl 34
D213; 

48 801 b Vitellio et Publicola634 
publicula  A 

Lun. xxiii a) A. Vitellius
b) L. Vipstanus Poplicola (Messalla)
D214; a) NPInt Vitellius II,2, Kienast 107; b) NPInt 
Vipstanus 8 

49 802 Verannio et Gallo635 Mer. iiii a) Q. Veranius
b) C. Pompeius Longinus Gallus
D214; a) NPInt Veranius 3; b) NPInt Pompeius II,11 

50 803 Vetere et Nerviliano636 Iov. xv a) C. Antistius Vetus ii
b) M. Suillius Nerullinus
D214; a) NPInt Antistius II,9; b) NPInt Suillius 2 

51 804 Tito Claudio v et 
Orfito637 

Ven. xxvi  a) Ti. Claudius v, vgl 42
b) Ser. Cornelius (Scipio) Salvidienus Orfitus
D214; b) NPInt Cornelius II,50 

52 805 b Sulla et Othone638 Sat. vii  a) Faustus Cornelius Sulla Felix
b) L. Salvius Otho Titianus
D214; a) NPInt Cornelius II,60; b) NPInt Salvius II,11, 
Kienast 105 (Bruder Kaiser Othos) 

626 Cusp.383 auc 793, C.42: Caesar ii et Saturninus 
627 Cusp. 383 auc 794, C.43 zitiert zwar FastCons, bringt aber folgende Konsulpaare nach Cassiodor: Saturninus ii et Venustus; diese 

werden aber bei Mommsen zwar zum Jahr p.41 gerechnet, aber nicht gezählt. 
628 Cusp.384 auc 795, C.44: Tiberius et Gallus (nach Cassiodor) 
629 Cusp.384 auc 796, C.45: Crispinus et Taurus 
630 Cusp.385 auc 797, C.46: Vinicius et Cornelius 
631 Cusp.385 auc 798, C.47: Asiaticus et Cornelius 
632 tito oder tiberio ?? Cusp. 386, V hat ausgeschrieben Tito. 
633 Cusp.386 auc 799, C.48: Tiberius ii et Vitellius 
634 Cusp.386 auc 800, C.49: Vitellius et Publicola 
635 Cusp.387 auc 801, C.50: Verannius et Gallus 
636 Cusp.388 auc 802, C.51: Vetus et Nervilianus 
637 Cusp.388 auc 803, C.52: Claudius et Orfitus 
638 Cusp.388 auc 804, C.53: Silvanus et Silvius, nach Cassiodor, in den MGH chron.min.2, 138 zwischen die Jahre 51 und 52 gelegt. 

vgl auch Annales Vindobonensis priores, MGH chron.min.1, 282. 
Für die Jahre zwischen 52 und 55 folgt Cuspinian den Angaben von Cassiodor: 
Cusp.388 auc 805, C.54: Tiberius iii et Antonius 
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53 806 Silano et Antonino Lun. xviii a) D. Iunius Silanus Torquatus

b) Q. Haterius Antoninus
D214; a) NPInt Iunius II,39; b) NPInt Haterius 4 

54 807 Marcello et Aviola639 Mar. xxix a) M. Asinius Marcellus
b) M’. Acilius Aviola
UR, D215; a) NPÍnt Asinius II,9; b) NPInt Acilius II,3 

55 808 Nerone Caes. et 
Vetere640 

Mer. x a) Nero Claudius Caesar Augustus Germanicus,
vgl 57, 58, 60 
b) L. Antistius Vetus
D215; a) Kaiser Nero NPInt Nero 1, Kienast 97; b) NPInt 
Antistius II,12 

His cons(ulibus) passi sunt Petrus et Paulus 
iii kal  Iulii 
hoc cons  V   iul V 

56 809 b Saturnino et 
Scipione641 

Iov. xxi a) Q. Volusius Saturninus
b) P. Cornelius (Lentulus ?) Scipio
D215; a) NPInt Volusius II,4; b) RE IV,1, 1392 Cornelius 
237 

57 810 Nerone ii et Pisone642 Sat. ii a) Nero ii, vgl 55
b) L. Calpurnius Piso
D216; b) NPInt Calpurnius II,21 

58 811 Nerone iii et 
Messala643 

Sol. xiii a) Nero iii, vgl 55  
b) M. Valerius Messalla Corvinus
D216; b) NPInt Valerius II,17 

59 812 Capitone et 
Aproniano644 

Lun. xxv a) C. Fonteius Capito
b) C. Vipstanus Apronianus
UR, D216; a) NPInt Fonteius II,5, b) NPInt Vipstanus 1 

60 813 b Nerone iiii et 
Lentulo645 

Mar. vi a) Nero iiii, vgl 55
b) Cossus Cornelius Lentulus
D216; b) NPInt Cornelius II,25 

61 814 Turpillino et Peto646 Iov. xvii a) C. Petronius Turpilianus
b) L. Caesennius Paetus
D217; a) NPInt Petronius 16; b) NPInt Caesennius 3 

62 815 Mario et Gallo647 Ven. xxiix a) P. Marius Celsus
b) L. Afinius (Asinius) Gallus
D217; a) NPInt Marius II,2; b) PIR2 A 437,RE I,1,708 
Afinius 1 

63 816 Regulo et Rufo648 Sat. viiii a) C.Memmius Regulus
b) L. Verginius Rufus vgl a.97
D217; a) NPInt Memmius II,3; b) NPInt Verginius II,1 

64 817 b Grasso et Basso649 Sol. xx a) M. Licinius Crassus frugi
b) C. Laecanius Bassus  
UR; a) NPInt Licinius II,10, Kienast 104; b) NPInt 
Laecanius 2+  NPInt Caecina II,6 

Cusp.390 auc 806, C.55: Silvanus et Otho 
Cusp. ohne Zählung: Sillanus ii et Antonius ii 

639 Bei Cuspinian angeführt, aber ohne Zählung: Marcellus et Aviola 
640 Cusp.392 auc 807, C.56: Nero et Vetus. 
641 Cusp.392 auc 808, C.57: Saturninus et Scipio, Cuspinian zitiert hier CatLib 
642 Cusp.393 auc 809, C.58: Nero ii et Piso 
643 Cusp.393 auc 810, C.59: Nero iii et Messala 
644 Cusp.394 auc 811, C.60: C.Capito (Vipsanus) et Apronius (Fonteius) 
645 Cusp.394 auc 812, C.61: Nero iiii et Cornelius 
646 Cusp.394 auc 813, C.62: Pius et Turpilianus 
647 Cusp.394 auc 814, C.63: Macrinus et Gallus 
648 Cusp.395 auc 815, C.64: Regulus et Ruffus 
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65 818 Nerva et Vestino650 Mar. i a) A. Licinius Nerva Silianus Firmus Pasidienus

b) M. (Iulius) Vestinus Atticus
D218; a) NPInt Licinius II,19; b) NPInt Iulius II,147 

66 819 Telesino et Paulo651 Mer. xii  a) C. Luccius Telesinus
b) C. Suetonius Paullinus ii?
D218; a) RE Suppl.V,607 Luccius 2a; b) NPInt Suetonius 1 
(Vater und Sohn) 

67 820 Capitone et Rufo652 Iov. xxiii a) Fonteius Capito
b) L. Iulius Rufus
UR, D218; a) NPInt Fonteius II,3  b) RE X,1,794 Iulius 445 

68 821 b Trachala et Italico653 Ven. iiii a) P. Galerius Trachalus654

b) Ti. Catius Asconius Silius Italicus
UR, D218; a) Galerius 4, b) NPInt Silius II,5 

69 822 Galva ii ct Vinio655 Sol. xv a) Ser. Sulpicius Galba Imperator Caesar
Augustus ii, vgl 33 
b) T. Vinius (Rufinus?)
D219; b) NPInt Vinius II,1 

70 823 Vespasiano ii et 
Tito656 

Lun. xvii a) Imp. Caesar Vespasianus Augustus ii, vgl 71,
72, 74, 75, 76, 77,79
b) Titus CaesarVespasianus, vgl 72, 74, 75, 76,
77, 79, 80 
D220; a) NPInt Vespasianus, Kienast 109;  b) NPInt Titus 
3, Kienast 112 

71 824 Vespasiano iii et 
Nerva657 

Mar. viii a) Imp. Vespasianus iii, vgl 70
b) M. Cocceius Nerva, vgl 90, 97, 98
D220; b) NPInt Nerva 2, Kienast 120 

72 825 b Vespasiano iiii et Tito 
ii658 

Mer. xviiii a) Imp. Vespasianus iiii, vgl 70 
b) Titus Caesar ii, vgl 70
D221; 

73 826 Domitiano ii et 
Messalino659 
domiciano  Bern 

Ven. xxx a) Caesar Domitianus ii, vgl 77, 80, 82, 83, 84,
85, 86, 87, 88, 90, 92, 95 
b) L. Valerius Catullus Messallinus
D221; a) NPInt Domitianus 1, Kienast 116; b) NPInt 
Valerius II,6 

74 827 Vespasiano v et Tito 
iii660 
vespasiono  V 

Sat. xi a) Imp. Vespasianus v, vgl 70
b) Titus Caesar iii, vgl 70
D221;  

75 828 Vespasiano vi et Tito 
iiii661 
vespasiono  V 

Sol. xxii a) Imp. Vespasianus vi; vgl 70
b) Titus Caesar iiii, vgl 70
D222;  

649 Cusp.395 auc 816, C.65: Crassus et Bassus 
650 Cuspinian lässt nach Cassiodor dieses Jahr aus. 
651 Cusp.397 auc 817, C.66: Celsinus et Apuleius, Cuspinian vermutet Telesinus und Paulinus 
652 Cusp.398 auc 818, C.67: Capito et Rufus 
653 Cusp.398 auc 819, C.68: Italicus et Turpilianus 
654 Suet. Ner. 43: consules ante tempus privavit honore atque in utriusque locum solus iniit consulatum; CIL 6, 9190 ist Neros 

Kollege Trachalus. 
655 Cusp.399 auc 820, C.69: Silvanus et Otho, Konsuln nach der Ermordung Galbas und des Vinius. 
656 Cusp.401 auc 822, C.72!: Vespasianus et Titus, bei Cassiodor folgt: Cusp.402 auc 823, C.73: Vespasianus ii et Titus ii 
657 Cusp.402 auc 824, C.74: Vespasianus iii et Nerva 
658 Cusp.402 auc 825, C.75: Vespasianus iiii et Titus iii 
659 Dieses Jahr folgt bei Cuspinian später: Cusp.405 auc 833, C.83: Domitianus et Messalinus. 
660 Cusp.403 auc 826, C.76: Vespasianus v et Titus iiii 
661 Cusp.403 auc 827, C.77: Vespasianus vi et Titus v 
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76 829 b Vespasiano vii et Tito 

v662 
Lun. iii a) Imp. Vespasianus vii, vgl 70

b) Titus Caesar v, vgl 70
D222;  

77 830 Vespasiano viii et 
Domitiano v663 
domiciano  Bern 

Mer. xiiii a) Imp. Vespasianus viii, vgl 70 
b) Caesar Domitianus v, vgl 73 (cos. suff., cos.ord.
war Titus Caesar vi vgl 70) 
D222; b) nach Kienast vom 13. Jänner bis Ende Februar 
(oder März-April?)  

78 831 Commodo et Prisco664 Iov. xxv  a) L. Ceionius Commodus
b) D. Iunius Novius Priscus (Rufus ?)
UR, D222; a) NPint Ceionius 1; b) NPInt Novius II,6 

79 832 Vespasiano viiii et 
Tito vi665 

Ven. vi  a) Imp. Vespasianus viiii, vgl 70 
b) Titus Caesar vii, vgl 70
D223; 

80 833 b Tito vii et Domitiano 
vii 
domiciano  Bern 

Sat. xvii a) Imp. Titus Caesar Vespasianus Augustus viii,
vgl 70 
b) Caesar Domitianus vii, vgl 73
D223 

81 834 Silva et Pollione666 Lun. xxviii a) F. Flavius Silva Nonius Bassus  
b) L.? Asinius Pollio Verrucosus
D224; a) NPInt Flavius II,44; b) PIR2 A 1243; RE II,2,1603 
Asinius 27 

82 835 Domitiano viii et 
Sabino667 

Mar. viii a) Imp. Domitianus viii, vgl 73 
b) T. Flavius Sabinus
D224; b) NPInt Flavius II,42 

83 836 Domitiano viiii et 
Rufo668 

Mer. xxi a) Imp. Domitianus viiii, vgl 73 
b) Q. Petillius Rufus ii
D225; b) NPInt Petillius II,4 

84 837 b Domitiano x et 
Sabino669 

Iov. ii a) Imp. Domitianus x, vgl 73 
b) C. Oppius Sabinus
D225; b) NPInt Oppius II,2 

85 838 Domitiano xi et 
Furvo670 

Sat. xiii a) Imp. Domitianus xi, vgl 73
b) T. Aurelius Fulvus671

D225; b) NPInt Aurelius II,14 
86 839 Domitiano xii et 

Dolabella672 
Sol. xxiiii a) Imp. Domitianus xii, vgl 73

b) Ser. Cornelius Dolabella Petronianus
D225; b) NPInt Cornelius II,14 

87 840 Domitiano xiii et 
Saturnino673 

Lun. v a) Imp. Domitianus xiii, vgl 73 
b) L. Volusius Saturninus
D226; b) NPInt Volusius II,4 (mit dem Vater, cos.56) 

88 841 b Domitiano xiiii et 
Rufo674 

Mar. xvi  a) Imp. Domitianus xiiii, vgl 73
b) L. Minucius  Rufus
D227; b) NPInt Minicius 14, sic! 

662 Cusp.403 auc 828, C.78: Vespasianus vii et Titus vi 
663 Variante: Cusp.404 auc 830, C.80: Vespasianus viii et Titus vii! 
664 Cusp.404 auc 829, C.79: Commodus et Rufus 
665 Cusp.404 auc 831, C.81: Vespasianus viiii et Titus viii 
666 Cusp.405 auc 832, C.82: Silvanus et Verus 
667 Cuspinian lässt nach Cassiodor dieses Jahr aus. 
668 Cusp.404 auc 834, C.84: Domitianus ii et Ruffus ii 
669 Cusp.407 auc 835, C.85: Domitianus iii et Sabinus 
670 Cusp.408 auc 836, C.86: Domitianus iiii et Rufus iii 
671 Degrassi gibt hier nach FOst. [-Vale]rius Mess(alla) o Mess(allinus) ii an. 
672 Cusp.408 auc 837, C.87: Domitianus v et Dolabella 
673 Cuspinian lässt nach Cassiodor dieses Jahr aus. 
674 Cusp.408 auc 838, C.88: Domitianus vi et Ruffus iiii 
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anno auc S consules Tag Ep. Konsulname und Verweise 
89 842 Fulvo et Atratino675 Iov. xxvii a) T. Aurelius Fulvus

b) M. Asinius Atratinus
D227; a) NPInt Aurelius II,15, b) NPInt Asinius II,2 

90 843 Domitiano xv et 
Nerva676 

Ven. viii a) Imp. Domitianus xv, vgl 73
b) M. Cocceius Nerva ii, vgl 71
D227; 

91 844 Clabrione et 
Traiano677 

Sat.  xix a) M’. Acilius Glabrio
b) M. Ulpius Traianus, vgl 98,100, 101, 103, 112
D227; a) NPInt Acilius II,8; b) Kaiser: NPInt Traianus 1, 
Kienast 123 

92 845 b Domitiano xvi et 
Saturnino678 

Sol. xxx a) Imp. Domitianus xvi, vgl 73 
b) Q. Volusius Saturninus
D228; b) NPInt Volusius II,4 (mit dem Vater, cos.56) 

93 846 Collega ct Priscino679 Mar. xi a) Sex. Pompeius Collega 
b) Q. Peducaeus Priscinus
D228; a) NPInt Pompeius II,7; b) NPInt Peducaeus II,3 

94 847 Asprenate et 
Laterano680 

Mer. xxii a) L. Nonius Calpurnius Asprenas Torquatus,
vgl 128 
b) T. Sextius Magius Lateranus
D228; a) NPInt Nonius II,13;  b) NPInt Sextius II,5 

95 848 Domitiano xvii et 
Clemente681 

Iov. iiii a) Imp. Domitianus xvii, vgl 73 
b) T. Flavius Clemens
D228; b) NPInt Flavius II,16 

96 849 b Valeriano et Vetere682 Ven. xv a) C. Manlius Valens
b) C. Antistius Vetus
D229; a) NPInt Manlius II,4; b) NPInt Antistius II,10 

97 850 Nerva ii et Rufo iii683 
nerva ii corr. es nerva iii 
Bern    Ruffo  V 

Sol. xxvi a) Imp. Nerva Caesar Augustus iii, vgl 71
b) L. Verginius Rufus iii vgl 63
D229; 

98 851 Nerva iii et Traiano 
ii684 

Lun. vii a) Imp. Nerva iiii, vgl 71,
b) Imp. Caesar Nerva Traianus Augustus ii, vgl
91,  
D229; 

99 852 Palma et Senecione685 
senecione  A 

Mar. xvii  a) A. Cornelius Palma Frontonianus, vgl p.109
b) Q. Sosius Senecio, vgl 107
D229; a) NPInt Cornelius II,38; b) NPInt Sosius II,4 

100 853 b Traiano iii et 
Frontino686 

Mer. xxix a) Imp. Traianus iii, vgl 91
b) Sex. Iulius Frontinus iii
D230; b) NPInt Frontinus (mit Konsulat II p.98) 

101 854 Traiano iiii et Peto687 Ven. x  a) Imp. Traianus iiii, vgl 91
b) Q. Articuleius Paetus
D230; b) PIR2 A,1177, RE II,2,1450 Articuleius 3 

675 Cusp.409 auc 839, C.90: Flavius et Traianus (sic!) 
676 Cusp.409 auc 840, C.91: Domitianus vii et Nerva 
677 Cusp.409 auc 841, C.92: Traianus ii et Glabrio 
678 Cusp.410 auc 842, C.93: Domitianus viii et Saturninus 
679 Cusp.410 auc 842!, C.94: Silvanus et Priscus 
680 Cusp.411 auc 844, C.95: Asprenas et Clemens 
681 Cusp.412 auc 845, C.96: Domitianus viiii et Clemens 
682 Cusp.412 auc 846, C.97: Fulvius et Vetus 
683 Cusp.413 auc 847, C.98: Nerva ii et Ruffus 

Danach ein Jahr, das nur als Jahr auc 848 gezählt ist: Sabinus et Antonius. 
684 Cusp.413 auc 849, C.99: Nerva iii et Traianus iii 
685 Cusp.413 auc 850, C.100: Senecio et Palma 
686 Cusp.414 auc 851, C.101: Traianus iiii et Fronto 
687 Cusp.415 auc 852, C.102: Traianus v et Orphitus 



8. Die Fasti Consulares

419 

anno auc S consules Tag Ep. Konsulname und Verweise 
102 855 Servillo ii et Sura ii688 

sura  corr. ex  surano  Bern  
Sat. xxi a) L. Iulius Ursus Servianus ii, vgl 134

b) L. Licinius Sura ii, vgl 107
D231; a) NPInt Iulius II,141; b) NPInt Licinius II,25 

103 856 Traiano v et Maximo 
ii689 

Sol. ii Imp. Traianus v, vgl 91 
b) M’. Laberius Maximus ii
D231; b) NPInt Laberius II,3 

104 857 b Surano ii et 
Marcello690 

Lun. xiii a) Sex. Attius Suburanus Aemilianus ii
b) M. Asinius Marcellus
D231; a) NPInt Attius II,5; b) NPInt Asinius II,10

105 858 Candido ii et 
Quadrato691 

Mar. xxiiii  a) Ti. Iulius Candidus Marius Celsus ii 
b) C. Antius A. Iulius Quadratus ii
D231; a) NPInt Iulius II,38;  b) NPInt Iulius II,119 

106 859  Commodo et 
Cereale692 

Iov. vi a) L. Ceionius Commodus
b) Sex. Vettulenus Civica Cerialis
D232; a) NPInt Ceionius 2; b) NPInt Vettulenus 4 

107 860 Sura et Senecione693 Ven. xvii a) L. Licinius Sura iii, vgl 102
b) Q. Sosius Senecio ii, vgl 99
D232;  

108 861 Gallo et Bradua694 Sat. xxiii a) Ap. Annius Trebonius Gallus
b) M. Atilius Metilius Bradua
D232; a) NPInt Annius II,13; b) NPInt Atilius II,8 

109 862 Palma ii et Tullo695 Lun. iiii a) A. Cornelius Palma Frontonianus ii, vgl p.99
b) P. Calvisius Tullus Ruso
D232; b) NPInt Calvisius 10 

110 863 Priscina et Ortito696 
Or(s ?)tito  Bern 

Mar. xv a) M. Peducaeus Priscinus
b) Ser. (Cornelius) Scipio Salvidienus Orfitus
D233; a) NPInt Peducaeus II,2; b) NPInt Cornelius II,52 

111 864 Pisone et Bolano697 Mer. i a) C. Calpurnius Piso
b) M. Vettius Bolanus
D233; a) NPInt Calpurnius II, 14; b) NPInt Vettius II,2

112 865 Traiano vi et 
Africano698 

Iov. xii a) Imp. Traianus vi, vgl 91
b) T. Sextius Africanus
D233; b) NPInt Sextius II,2 

113 866 Celso et Crispino699 Sat. xxiii a) L. Publilius Celsus ii
b) C. Clodius Crispinus
D233; a) NPInt II,1; NPInt Clodius II,3

114 867 Vopisco et Asta700 Sol. iiii a) P. Manilius Vopiscus Vicinillianus L. Elufrius
Severus Iulius Quadratus Bassus 
b) Q. Ninnius Hasta
UR, D234; a) NPInt Manilius II,5, b) NPInt Ninnius 4 

688 Cusp.416 auc 853, C.103: Senecio ii et Sura; Cuspinian stellt hier zum ersten Mal die Notiz des Ignotus autor in FastCons in die 
Überschrift: Ignotus autor habet hic „Servilo et Sura“. 

689 Cusp.416 auc 854, C.104: Traianus vi et Maximus; danach folgt Cusp.417 auc 855, C.105: Senecio iii et Sura ii. 
690 Cusp.418 auc 856, C.106: Urbanus et Marcellus 
691 Cusp.413 auc 857, C.107: Candidus et Quadratus 
692 Cusp.419 auc 858, C.108: Commodus et Cerealis 
693 Cusp.419 auc 859, C.109: Senecio iiii et Surra iii 
694 Cusp.420 auc 860, C.110: Gallus et Bradua 
695 Die folgenden zwei Jahre weichen bei Cassiodur / Cuspinian völlig von der sonst üblichen Konsulliste ab. 

Cusp.420 auc 861, C.111: Aphricanus et Crispinus 
696 Cusp.420 auc 862, C.112: Crispinus ii et Bolenus 
697 Cusp.421 auc 863, C.113: Piso et Rusticus 
698 Cusp.421 auc 864, C.114: Traianus vii et Aphricanus 
699 Cusp.421 auc 865, C.115: Celsus et Crispinus 
700 Cusp.422 auc 866, C.116: Asta et Piso 
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anno auc S consules Tag Ep. Konsulname und Verweise 
115 868 Messala et Pedone701 Lun. xv a) L. Vipstanus Messalla

b) M. Pedo Vergilianus
D234; a) NPInt Vipstanus 6; b) NPInt Popillius II,3 
(Popillius Pedo) 

116 869 b Aeliano et Vetere702 Mar. xxvi  a) L.Fundanius Lamia Aelianus 
b) Sex. Carminius Vetus
D234; a) PIR2 R 33; RE XII,1,547 Lamia 7: L. (Aelius 
Plautius) Lamia Aelianus; b) NPInt Carminius 4 

117 870 Nigro et Aproniano703 
approniano  V 

Iov. vii a) Q. Aquilius Niger
b) M. Rebilus Apronianus
D234; a) NPInt Aquillius II,3; b) PIR1 R,24; RE I A,1, 353 
Rebilus 2 

118 871 Adriano ii et 
Salinatore704 

Ven. xix a) Imp. Caesar Traianus Hadrianus Augustus ii,
vgl 119 
b) Cn. Pedanius Fuscus Salinator
D235; a) NPInt Hadrianus; Kienast 129; b) NPInt Pedanius 
4 

119 872 Adriano ii et 
Rustico705 

Sat. xxx a) Imp. Hadrianus iii, vgl 118
b) P. Dasumius Rusticus
D235; b) NPInt Dasumius 3 

120 873 b Severo ii et Fulvo706 Sol. xi a) L. Catilius Severus Iulianus Claudius Reginus
ii 
b) T. Aurelius Fulvus Boionius Arrius
Antoninus, vgl  139, 140, 145 
D235; a) NPInt Catilius 3; b) NPInt Antoninus 1, Kienast 
134 

121 874 Vero ii et Augure707 Mar. xxii a) M. Annius Verus ii, vgl 126
b) Cn. Arrius Augur
D235; a) NPInt Annius II,15; b) NP Augur / Arrius II 3a 

122 875 Aviola et Pansa708 Mer. iii a) M’.Acilius Aviola 
b) Corellius Pansa
D236; a) NPInt Acilius II,4; b) NPInt Corellius 1 

123 876 Petino et Aproniano709 
approniano  V 

Iov. xiiii a) Q. Articuleius Paetinus 
b) L. Venuleius Apronianus Octavius Priscus
D236; a) PIR2 A,1173, RE II,2,1450 Articuleius 1; b) NPInt 
Venuleius 1 

124 877 b Glabrione et 
Torquato710 

Ven. xxv  a) M’.Acilius Glabrio  
b) C. Bellicius Flac[cus] Torquatus Tebanianus
D236; a) PIR2A,68; b) NPInt Bellicius 3 

125 878 Asiatico ii et 
Aquilino711 

Sol. vi  a) M. Lollius Paullinus D. Valerius Asiaticus
Saturninus ii 
b) L. Epidius Titius Aquilinus
D236; a) NPInt Valerius II,3; b) NPInt Titius II,1 

701 Cusp.422 auc 867, C.117: Messala et Pedon 
702 Cusp.422 auc 868, C.118: Aemilianus et Vetus 
703 Cusp.422 auc 869, C.119: Niger et Apronianus; bei Cassiodor folgt Cusp.423 für das Jahr 870, C.120: Clarus et Alexander. 
704 Cusp.423 auc 871, C.121: Hadrianus et Salinator 
705 Cusp.423 auc 872, C.122: Hadrianus ii et Rusticus 
706 Cusp.424 auc 873, C.123: Servilius et Fulvius 
707 Cusp.425 auc 874, C.124: P.Verus et Augur 
708 Cusp.425 auc 875, C.125: Aviola et Pansa 
709 Hier wurden die Konsulnamen der Jahre 124-125 kreuzweise vertauscht: 124a + 125b; 125a + 124b;  Cusp.425 auc 876, C.126: 

Paternus et Torquatus. 
710 vgl Vorjahr, Cusp.425 auc 877, C.127: Glabrio et Apronianus 
711 Cusp.426 auc 878, C.128: Asiaticus et Quintus 
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126 879 Vero iii et 

Ambibulo712 
Lun. xvii  a) M. Annius Verus iii, vgl 121 

b) C. Eggius Ambibulus (Ambibolus)
D236;  b) NPInt Eggius 2 

127 880 Titiano et Gallicano713 Mar. xxviii  a) T. Atilius Rufus Titianus 
b) M. Gavius Squilla Gallicanus
D237; a) NPInt Atilius II,12; b) NPInt Gavius II,11 

128 881 b Asprenate et Libone714 Mer. viiii a) L. Nonius Calpurnius Asprenas Torquatus ii,
vgl 94 
b) M. Annius Libo
D237; b) NPInt Annius II,9 

129 882 Marcello ii et 
Marcello ii715 

Ven. xx  a) P. Iuventius Celsus T. Aufidius Hoenius
Severianus ii 
b) L. Neratius Marcellus ii
D237; a) NPInt Iuventius II,2; b) NPInt Neratius 1 

130 883 Catulino et Apro716 Sat. i a) Q. Fabius Catullinus
b) M. Flavius Aper
D237; a) NPInt Fabius II,5; b) NPInt Flavius II,7 

131 884 Pontiano et Rutino717 Sol. xii a) (M.) Ser. Octavius Laenas Pontianus
b) M. Antonius Rufinus
D238; a) NPInt Octavius II,5; b) PIR2 A 868, RE I,2,2637 
Antonius 92 

132 885 b Augurino et 
Sergiano718 

Lun. xxiii a) C. Iunius Serius Augurinus
b) C.Trebius Sergianus
D238; a) NPInt Serius 1; b) RE VI A,2,2272 Trebius7 

133 886 Hibero et Sisenna719 
k(h?)ibero  V  k(h)ibero  
Bern 

Mer. iiii a) M. Antonius Hiberus
b) P. Mummius Sisenna
D238; a) vgl NPInt Hiberus 1; b) NPInt Mummius II,5 

134 887 Serviano et Varo720 Iov. xv a) L. Iulius Ursus Servianus iii, vgl 102
b) T. Vibius Varus
D238; b) NPInt Vibius II,24 

135 888 Luperco et Attico721 Ven. xxvi  a) L. Tutilius Lupercus Pontianus
b) P. Calpurnius Atilianus (Atticus Rufus?)
D239; a) NPInt Tutilius 1; b) NPInt Calpurnius II,2 

136 889 b Commodo et 
Pompeiano722 

Sat. vii  a) L. Ceionius Commodus, vgl 137
b) Sex. Vettulenus Civica Pompeianus
D239; a) NPInt Ceionius 3 (= Aelius Caesar); Kienast 132; 
b) NPInt Vettulenus 5

137 890 Caesare ii et 
Balbino723 
Balbino  corr. ex Albino 
Bern  

Lun. xviii a) L. Aelius Caesar ii, vgl 136 (= Ceionius
Commodus) 
b) P. Coelius Balbinus Vibullius Pius
D239; b) NPInt Coelius II,3 

712 Cusp.426 auc 879, C.129: Verus et Ambiguus 
713 Cusp.426 auc 880, C.130: Gallicanus et Titianus 
714 Cusp.427 auc 881, C.131: Torquatus et Libo 
715 Cusp.427 auc 882, C.132: Celsus et Marcellinus 
716 Cuspinian lässt nach Cassiodor dieses Jahr aus, obwohl er FastCons kennt. 
717 Cusp.427 auc 883, C.133: Pontianus et Ruffus 
718 Cusp.427 auc 884, C.134: Augurinus et Sergianus 
719 Cusp.428 auc 885, C.135: Tiberius et Silvanus 
720 Cusp.428 auc 886, C.136: Sergianus et Verus 
721 Cusp.428 auc 887, C.137: Pompeianus et Atilianus 
722 Cusp.429 auc 888, C.138: Pompeianus ii et Commodus 
723 Cusp.429 auc 889, C.139: Sergianus et Albinus (Laelius et Albinus MGH) 
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anno auc S consules Tag Ep. Konsulname und Verweise 
138 891 Nigro et Camerino724 Mar. xxix a) Kanus Iunius Niger

b) C. Pomponius Camerinus
D239; a) NPInt Iunius II,23; b) RE XXI,2, 2338 Pomponius 
41, PIR² P 708 

139 892 Antonino ii et 
Praesente ii725 
presente  V 

Mer. x a) Imp. Caesar T. Aelius Hadrianus Antoninus
Augustus Pius ii, vgl 120 
b) C. Bruttius Praesens L. Fulvius Rusticus ii
D240; b) NPInt Bruttius II,4 

140 893 b Antonino iii et 
Aureliano Caes. 726 

Iov. xxi a) Imp. Antoninus Pius iii, vgl 120
b) M. Aelius Aurelius Verus Caesar vgl 145, 161
D240; b) = Marc Aurel, NPInt Marcus 2; Kienast 138f. 

141 894 Siloga et Severo727 Sat. ii a) M. Peducaeus Stloga Priscinus
b) T. Hoenius Severus
UR, D240; a) NPInt Peducaeus II,5; b) NPInt Hoenius 1 

142 895 Rufino et Quadrato728 Sol. xiiii a) L. Cuspius Pactumeius Rufinus
b) L. Statius Quadratus
D240; a) NPInt Cuspius 2; b) NPInt Statius II,4 

143 896 b Torquato et Attico729 Lun. xxv  a) C. Bellicius Flaccus? Torquatus
b) L.Vibullius Hipparchus Ti. Claudius Atticus
Herodes 
D240; a) NPInt Bellicius 2; b) NPInt Herodes 16 

144 897 Avito et Maximo730 Mar. vi  a) L. Lollianus Avitus
b) T. Statilius Maximus
D241; a) NPInt Lollianus 4; b) NPInt Statilius II,7 

145 898 Antonino iiii et 
Aureliano Caes ii731 

Iov. xvii a) Imp. Antoninus Pius iiii, vgl 120
b) M. Aurelius Caesar ii vgl 140
D241; 

146 899 Claro et Severo732 Ven. xxviii a) Sex. Erucius Clarus ii
b) Cn. Claudius Severus Arabianus
D241; a) NPInt Erucius 1; b) NPInt Claudius II,64 

147 900 Largo et Messalino733 Sat. viiii a) C. Prastina Pacatus Messallinus
b) L. Annius Largus
D242; a) NPInt Prastina 1; b) NPInt Annius II,8 (Vater und 
Sohn) 

148 901 b Torquato et Iuliano734 Sol. xx  a) C. Bellicius Calpurnius Torquatus
b) L.Octavius Cornelius P. Salvius Iulianus
Aemilianus 
UR, D242; a) NPInt Bellicius 1; b) NPInt Iulianus 1 

149 902 Orfito et Prisco735 Mar. i a) Ser. Cornelius Scipio L.? Salvidienus Orfitus
b) Q. (Pompeius) Sosius Priscus
D242; a) NPInt Cornelius II,53; b) NPInt Sosius II,2 

724 Cusp.429 auc 890, C.140: Camerinus et Niger 
725 Cusp.429 auc 891, C.141: Antoninus et Praesens 
726 Cusp.430 auc 892, C.142: Antoninus ii et Praesens ii 
727 Cusp.430 auc 893, C.143: Severus ii et Silvanus 
728 Cusp.430 auc 894, C.144: Ruffinus et Torquatus 
729 Cusp.431 auc 895, C.145: Torquatus ii et Herodes 
730 Cusp.432 auc 896, C.146: Aviola et Maximus 
731 Cusp.432 auc 897, C.147: Antoninus iii et Aurelius 
732 Hier werden bei Cassiodor / Cuspinian anstelle der Konsuln p.146 die des Jahres 221 angegeben: Cusp.432 auc 898, C.148: 

Gratus et Seleucus; danach folgt ein weiterer Konsulat: Cusp.433 auc 899, C.149: Antoninus iiii et Aurelius ii. 
733 Cusp.433 auc 900, C.150: Largus und Messalinus 
734 Cusp.433 auc 901, C.151: Torquatus iii et Iulianus 
735 Cusp.433 auc 902, C.152: Orphitus et Priscus 
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150 903  Gallicano et Vetere736 Mer. xii a) M. Gavius Aquilla Gallicanus

b) Sex. Carminius Vetus
D242; a) NPInt Gavius II,11; b) NPInt Carminius 5 

151 904  Maximo et 
Condiano737 

Iov. xxiii a) Sex. Quintilius Valerius Maximus
b) Sex. Quintilius Condianus
UR, D243; a) NPInt Quinctilius II,6; b) NPInt Quinctilius 
II,1 

152 905 b Glabrione et 
Homullo738 
k(h)omullo  V k(h)omullo  
Bern 

Ven. iiii a) M’. Acilius Glabrio Cn. Cornelius Severus
b) M. Valerius Homullus
D243; PIR2A,73; RE I,1,258 Acilius 42; b) RE VIII A,1,42 
Valerius 202 

153 906  Praesente et Rufino739 
presente  V 

Sol. xv a) L. Fulvius … C. Bruttius Praesens
Min(icius?) Valerius Maximus Pompeius 
L(aberius?) Valens Cornelius Proculus … 
Aquilius Veiento, vgl 180 
b) A. Iunius Rufinus
D243; a) NPInt Bruttius II,5; b) NPInt Iunius II,25 

154 907  Commodo et 
Laterano740 

Lun. xxvii  a) L. Aelius Aurelius Commodus, vgl 161, 167 
b) T. Sextius Lateranus
D243; a) NPInt Verus, Kienast 144, PIR2 C 606; b) NPInt 
Sextius II,3 

155 908 Severo et Sabino741 Mar. viii a) C.I.. Iulius Severus
b) M. Iunius Rufinus Sabinianus
D244; a) NPInt Iulius II,134; b) NPInt Iunius II,26 

156 909 b Silvato et Augurino742 Mer. xxviiii a) M. Ceionius Silvanus 
b) C. Serius Augurinus
D244; a) NPInt Ceionius I,5; b) NPInt Serius 2 

157 910 Barbato et Regulo743 Ven. xxx a) M. (Ceionius) Civica Barbarus
b) M. Metilius Aquillius Regulus NeposVolusius
Torquatus Fronto 
D244; a) PIR2 C 602; RE III,2,1828 Ceionius 4; b) NPInt 
Metilius II,3 

158 911  Tertullo et 
Sacerdote744 

Sat. xi a) Sex. Sulpicius Tertullus
b) Q. Tineius Sacerdos Clemens
D244; a) NPInt Sulpicius II,16; b) NPInt Tineius 6 

159 912 Quintillo et Prisco745 Sol. xxii a) Plautius Quintillus
b) M. Statius Priscus Licinius Italicus
D245; a) NPInt Plautius II,10; b) NPInt Statius II,3 

160 913 b Bradua et Varo746 Lun. iii a) Appius Annius Atilius Bradua
b) T. Clodius Vibius Varus
D245; a) NPInt Annius II,2; b) NPInt Vibius II,24 

736 Cusp.433 auc 903, C.153: Glabrio et Vetus 
737 Cusp.434 auc 904, C.156!: Gordianus et Maximus 
738 Cusp.434 auc 905, C.155: Glabrio ii et Romulus 
739 Cusp.434 auc 906, C.156: Praesens et Ruffus 
740 Cusp.434 auc 907, C.157: Commodus et Lateranus 
741 Cusp.435 auc 908, C.158: Verus et Sabinus 
742 Cusp.435 auc 909, C.159: Silvanus et Augurinus 
743 Cusp.435 auc 910, C.160: Barbatus et Regulus 
744 Cusp.435 auc 911, C.161: Tertullus et Sacerdos 
745 Cusp.436 auc 912, C.162: Quintillus et Priscus 
746 Cusp.436 auc 913, C.163: Verus ii et Bradua; nach Cassiodor fügt Cuspinian hier 2 Konsulate ein: Cusp.436 auc 914, C.164: 

Antoninus v et Aurelius iii und Cusp.436 auc 915, C.165: p.c.Antonini v et Aurelii iii. 
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anno auc S consules Tag Ep. Konsulname und Verweise 
161 914 duobus Augustis747 Mer. xiiii a) M. Aurelius Caesar iii, vgl 140

b) L. Aelius Aurelius Commodus ii  (ab 7.03
Augustus: Imp. Caes. L. Aurelius Verus Aug. ii 
vgl 154 
D245;  

162 915 Rustico et Aquilino748 Iov. xxv  a) Q. Iunius Rusticus ii
b) L. Titius Plautius Aquilinus
D246; a) NPInt Iunius II,28; b) NPInt Plautius II,7 

163 916 Lelliano et Pastore749 Ven. vi  a) M. Pontius Laelianus
b) A. Iunius Pastor L. Caesennius Sospes
D246; a) NPInt Pontius II,3; b) PIR² I, 796, RE X,1, 1074 
Iunius 118 

164 917 b Macrino et Celso750 Sat. xvii  a) M. Pompeius Macrinus
b) P. Iuventius Celsus
D246; a) NPInt Pompeius II,13 (mit seinem Vater, dort nur 
cos.suff.), PIR2 P 628; b) NPInt Iuventius II,3 

165 918 Orfito et Pudente751 Lun. xxvii a) M. Gavius Orfitus
b) L. Arrius Pudens
D246; a) RE VII,1,869 Gavius 19; b) NPInt Arrius II,6 

166 919 Pudente et Pollione752 
pulione   V 

Mar. x  a) Q. Servilius Pudens
b) L. Fufidius Pollio
D247; a) NPInt Servilius II,5; b) RE VII,1,202 Fufidius 13 

167 920 Vero iii et Quadrato753 Mer. xxi a) Imp. L. Aurelius Verus iii, vgl 154
b) M. Ummidius Quadratus
D247;  b) NPInt Ummidius 4 

168 921 b Aproniano et Paulo754 Iov. ii L. Venuleius Apronianus Octavius … ii 
b) L. Sergius Paullus ii
D247; a) NPInt Venuleius 2; b) NPInt Sergius II,4 

169 922 Prisco et Apollinare755 Sat. xiii a) Q. Pompeius Senecio Roscius Murena
Coelius Sex. Iulius Frontinus Silius Decianus C. 
Iulius Eurycles Herculaneus L. Vibullius Pius 
Augustanus Alpinus Bellicius Sollers Iulius 
Aper Ducenius Proculus Rutiliaus Rufinus Silius 
Valens Valerius Niger Cl(audius) Fuscus Saxa 
Amyntianus Sosius Priscus 
b) P. Coelius Apollinaris
D247; a) NPInt Sosius II,3; b) NPInt Coelius II,2 

170 923 Claro ct Caethego756 Sol. xxiiii a) C.Erucius Clarus
b) M. Gavius Cornelius Cethegus
D248; a) NPInt Erucius 2; b) NPInt Gavius II,3 

171 924 Severo et 
Herenniano757 
k(h)erenniano  Bern 
k(h?)erenniano  V    

Lun. v a) T. Statilius Severus
b) L.Alfidius Herennianus
D248; a) RE III A,2,2195 Statilius 28; b) PIR2 A 526, RE 
I,2,1475 Alfidius 1 

747 Cusp.437 auc 916, C.164!: Duo Augusti coss. 
748 Cusp.437 auc 917, C.165: Rusticus et Aquilinus 
749 Cusp.437 auc 918, C.166: Laelianus et Pastor 
750 Cusp.437 auc 919, C.167: Macrinus et Celsus 
751 Cusp.438 auc 920, C.168: Orfitus et Pudens 
752 Cusp.438 auc 921, C.169: Pudens ii et Pollio 
753 Cusp.438 auc 922, C.170: Verus iii et Quadratus 
754 Cusp.438 auc 923, C.171: Apronianus et Paulus 
755 Cusp.439 auc 924, C.172: Priscus et Apollinaris 
756 Cusp.439 auc 925, C.173: Cethegus et Clarus 
757 Cusp.439 auc 926, C.174: Severus et Herennianus 



8. Die Fasti Consulares

425 

anno auc S consules Tag Ep. Konsulname und Verweise 
172 925 b Orfito et Maximo758 Mar. xvi  a) Ser. (Calpurnius) Scipio Orfitus

b) Quintilius Maximus
D248; a) NPInt Calpurnius II,29; b) NPInt Quinctilius II,3 

173 926 Severo ii et 
Pompeiano759 

Iov. xxvii a) Cn. Claudius Severus ii
b) Ti. Claudius Pompeianus ii
a) NPInt Claudius II,62; b) NPInt Claudius II,54

174 927 Gallo et Flacco760 Ven. viii a) L. Aurelius Gallus
b) Q. Volusius Flaccus Cornelianus
D249; a) NPInt Aurelius II, 21; b) RE Suppl.IX,1857 
Volusius 12 

175 928 Pisone et Iuliano761 Sat. xix a) L. Calpurnius Piso
b) P. Salvius Iulianus
D249; a) NPInt Calpurnius II,22; b) NPInt Salvius II,5 

176 929 b Pollione et Apro762 Sol. xxx a) T. Pomponius Proculus Vitrasius Pollio ii
b) M. Flavius Aper ii
D249; a) NPInt Vitrasius 4; b) NPInt Flavius II,8 

177 930 Commodo et 
Quintilio763 

Mar. xi a) Imp. Caesar L. Aelius Aurelius Commodus
Augustus, vgl 179, 181, 183, 186, 190, 192 
b) M. Peducaeus Plautius Quintillus
D249; a) NPInt Commodus, Kienast 148, PIR2 A 1482; b) 
NPInt Plautius II,11  

178 931 Orfito et Rufo764 Mer. xxiii a) Ser. (Cornelius) Scipio (Salvidienus) Orfitus
b) C. Velius Rufus (Iulianus?)
D249; a) RE IV,1, 1508 Cornelius 363; b) NP Velius 7, RE 
VIII A,1,631 Velius 8 

179 932 Commodo ii et Vero765 Iov. iiii a) Imp. Commodus ii vgl 177
b) P. Martius Verus ii
D250; b) NPInt Martius 4 

180 933 b Praesente et 
Condiano766 
presente   V 

Ven. xv a) L. Fulvius … C. Bruttius Praesens Min…
Valerius Maximus Pompeius L…Valens 
Cornelius Proculus Aquilius Veiento ii  vgl 153 
b) Sex. Quintilius Condianus
D250; b) NPInt Quinctilius II,2 

181 934 Commodo iii et 
Birro767 
byrro  V 

Sol. xxvi  a) Imp. Caesar M. Aurelius Commodus
Antoninus Augustus iii, vgl 177 
b) L. Antistius Burrus
D250; b) NPInt Antistius II,2 

182 935 Mamertino et Rufo768 Lun. vii a) M. Petronius Sura Mamertinus
b) Q. Tineius Rufus
D250; a) NPInt Petronius 12; b) NPInt Tineius 4 

183 936 Commodo iiii et 
Victorino769 

Mar. xviii a) Imp. Commodus iiii vgl 177
b) C. Aufidius Victorinus M.Ul[pius …
Marc]ellinus Rhesius Pe..us Rufus Arrius 
Paul[inus ? …] Cocceius Gal[lus] ii 
D251; b) NPInt Aufidius II,6 

758 Cusp.440 auc 927, C.175: Orfitus et Maximus 
759 Cusp.440 auc 928, C.176: Severus ii et Pompeianus 
760 Cusp.440 auc 929, C.177: Gallus et Flaccus 
761 Cusp.440 auc 930, C.178: Piso et Iulianus 
762 Cusp.441 auc 931, C.179: Pollio ii et Aper 
763 Cusp.441 auc 932, C.180: Commodus et Quintillus 
764 Cusp.441 auc 933, C.181: Orfitus et Ruffus 
765 Cusp.442 auc 934, C.182: Commodus ii et Verus ii 
766 Cusp.442 auc 935, C.183: Praesens ii et Gordianus 
767 Cusp.443 auc 936, C.184: Commodus iii et Birrus 
768 Cusp.443 auc 937, C.185: Mamertinus et Ruffus 
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184 937 b Marulo et Eliano770 Mer. xix a) L. Cossonius Eggius Marullus

b) Cn. Papirius Aelianus
D251; a) NPInt Eggius 5; b) NPInt Papirius II,1 

185 938 Materno et Bradua771 Ven. x a) Triarius Maternus Lascivius772

b) Ti. Claudius M. Appius Atilius Bradua
Regillus Atticus 
D251; a) NPInt Triarius 3; b) NPInt Claudius II,4 

186 939  Commodo v et 
Glabrione773 

Sat. xxi a) Imp. Commodus v, vgl 177
b) M’. Acilius Glabrio ii
D252; b) NPInt Acilius II,9 

187 940 Crispino et Eliano774 Sol. i a) L. Bruttius Quintius Crispinus
b) L. Roscius Aelianus Paculus
D252; a) NPInt Bruttius II,8; b) NPInt Roscius II,3 

188 941 b Fusciano et Silano775 Lun. xiii a) P.? Seius Fuscianus ii
b) M. Servilius Silanus ii
D252; a) NPInt Seius 1; b) PIR2 S 599, Barbieri 857 

189 942  duobus Silanis776 Mer. xxiiii a) Dulius Silanus ? (D.Iulius ?) 
b) Q. Servilius Silanus
D252; a) PIR2 D 0205, b) PIR2 S 600, Barbieri 857 

190 943  Commodo vi et 
Septimiano777 

Iov. vi a) Imp. Commodus vi, vgl 177
b) M. Petronius Sura Septimianus
D252; b) NPInt Petronius 13 

191 944  Aproniano et 
Bradua778 

Ven. xvii a) Opilius (Popilius?) Pedo Apronianus
b) M. Valerius Bradua Mauricus
D253; a) NPInt Popillius II,2; b) NPInt Valerius II,4 

192 945 b Commodo vii et 
Pertinace779 
commodo vi  Bern  
pertinacae  V 

Sat. xxviii a) Imp. Commodus vii, vgl 177 
b) P. Helvius Pertinax ii
D253; b) NPInt Pertinax, Kienast 152 

193 946 Falcone et Claro780 Lun. viiii a) Q. Pompeius Sosius Falco
b) C. Iulius Erucius Clarus Vibianus
D253; a) NPInt Sosius II,1; b) NPInt Eurcius 3 

194 947 Severo ii et Bino781 Mar. xx a) Imp. Caesar L. Septimius Severus Pertinax
Augustus ii, vgl 202 
b) D. Clodius Septimius Albinus Caesar ii
D254; a) NPInt Severus II,7, Kienast 157, b) NPInt Clodius 
II,1, NPInt Albinus 1, Kienast 161. 

195 948  Tertullo et 
Clemente782 

Mer. i a) P. Iulius Scapula Tertullus Priscus
b) Q. Tineius Clemens
D254; a) NPInt Iulius II,129; b) NPInt Tineius 1 

769 Cusp.443 auc 938, C.186: Commodus iiii et Victorinus 
770 Cusp.443 auc 939, C.187: Marullus et Helianus 
771 Cusp.444 auc 940, C.188: Maternus et Bradua 
772 Liebenam: M. Cornelus?) Maternus; Degrassi bringt die Ergänzung von Groag RE VIA, 2392 n. 4: Triarius Maternus Lascivius. 
773 Cusp.444 auc 941, C.189: Commodus v et Glabrio 
774 Cusp.444 auc 942, C.190: Crispinus et Aelianus 
775 Cusp.444 auc 943, C.191: Fuscianus et Sillanus 
776 Cusp.444 auc 944, C.192: Duo Silani 
777 Cusp.445 auc 945, C.193: Commodus vi et Septimianus 
778 Cusp.445 auc 946, C.194: Apronianus et Bradua ii 
779 Cusp.445 auc 947, C.295!: Commodus vii et Pertinax 
780 Cusp.446 auc 948, C.198: Falco et Clarus 
781 Cusp.447 auc 949, C.197!: Severus et Albinus 
782 Cusp.447 auc 950, C.198: Tertullus et Clemens 
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196 949 b Dextro et Prisco783 Iov. xii a) C. Domitius Dexter ii

b) L. Valerius Messalla Thrasea Priscus
D255; a) NPInt Domitius II,13; b) NPInt Valerius II,21 

197 950 Laterano et Rufino784 Sat. xxiii a) T. Sextius Lateranus
b) L. Cuspius Rufinus
D255; a) NPInt Sextius II,6; b) NPInt Cuspius 3 

198 951  Saturnino et Gallo785 Sol. iiii a) P. Martius Sergius Saturninus
b) L. Aurelius Gallus
D255; a) NPInt Martius 3b) NPInt Aurelius II,22; 

199 952 Anulino et Frontone786 Lun. xv a) P. Cornelius Anullinus ii
b) M. Aufidius Fronto
D256; a) RE IV,1,1258 Cornelus 58;  b) NPInt Aufidius II,3 

200 953 b Severo iii et 
Victorino787 

Mar. xxvi a) Ti. Claudius Severus Proculus
b) C. Aufidius Victorinus
D256; a) NPInt Claudius II,65; b) NPInt Aufidius II,7 

201 954 Fabiano et Mutiano788 Iov. vii a) L. Annius Fabianus
b) M. Nonius Arrius Mucianus
D257; a) RE I,2,2265 Annius 40; b) NPInt Nonius II,1 

202 955 Severo iiii et 
Antonino789 
severo iii  V  

Ven. xix a) Imp. Severus iii, vgl 194
b) Imp. Caesar M. Aurelius Severus Antoninus
Augustus, vgl 205, 208, 213 
D257; b) NPInt Caracalla, Kienast163 

203 956  Plautiano et Geta790 
plauciano  V 

Sat. xxx a) C. Fulvius Plautianus ii
b) P. Septimius Geta ii
D257; a) NPInt Fulvius II,10; b) NPInt Septimius II,2, 
Kienast 158 

204
791

957 b Cillone et Libone792 Sol. xi a) L. Fabius Cilo Septiminus Catinius Acilianus
Lepidus Fulcinianus ii 
b) M. Annius Flavius Libo
D257; a) NPInt Fabius II,6 ; b) RE I,2 2265 Annius 45 

205
793

958 Antonino ii et Geta794 
geta a  B 

Mar. xxii a) Imp. Antoninus ii, vgl 202b
b) P. Septimius Geta Caesar, vgl 208
D257;  b) NPInt Geta, Kienast 166 

206 959 Albino et Miliano795 
Aemiliano  Peiresc 

Mer. iii a) M. Nummius Umbrius Primus Senecio
Albinus 
b) Fulvius (Gavius Numisius Petronius?)
Aemilianus 
D258; a) NPInt Nummius 6; b) NPInt Fulvius II,3 

207 960 Apro et Maximo796 
apro] caro  B   Aspro  
Peiresc 

Iov.  xiiii 
xiii  A 

a) L. Septimius Aper
b) (L.?) Annius Maximus
UR, D258; a) NPInt Septimius II,8; b) RE I,2, 2271 Annius 
66 = RE Suppl VI,7 

783 Cusp.447 auc 951, C.199: Dexter et Priscus 
784 Cusp.447 auc 952, C.200: Lateranus et Ruffinus 
785 Cusp.447 auc 953, C.201: Saturninus et Gallus 
786 Cusp.448 auc 954, C.202: Anulinus et Fronto 
787 Cusp.448 auc 955, C.203: Severus ii et Victorinus 
788 Cusp.448 auc 956, C.204: Fabianus et Mutianus 
789 Cusp.448 auc 957, C.205: Severus iii et Antoninus 
790 Cusp.448 auc 958, C.206: Geta et Plautianus 
791 In V ist hier ein horizontaler Einschnitt und eine Randanmerkung. 
792 Cusp.449 auc 959, C.207: Chilo et Libo 
793 ab hier setzt der Codex Bruxellensis ein 
794 Cusp.449 auc 960, C.208: Antoninus ii et Geta 
795 Cusp.450 auc 961, C.209: Albinus et Aelianus 
796 Cusp.450 auc 962, C.210: Aper et Maximus 
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anno auc S consules Tag Ep. Konsulname und Verweise 
208 961 b Antonino iii et Geta 

ii797 
antonin  B 

Ven. xxv  a) Imp. Antoninus iii, vgl 202b
b) Geta Caesar ii, vgl 205
D258; 

209 962 Pompeiano et Avito798 Sol. vi  a) Pompeianus799

b) Avitus800

D258; a) NPInt Claudius II,53; b) NPInt Lollianus 1 

210 963 Faustino et Rufino801 Lun. xvii a) M’.Acilius Faustinus
b) A. Triarius Rufinus
D258; a) PIR2A,57; RE I,1 Acilius 30; b) RE VI A,2, 2392 
Triarius 5 

211 964 Gentiano et Basso802 Mar. xxviii a) Terentius Gentianus (Hedius
LollianusTerentius Gentianus) 
b) Bassus803

D259; a) NPInt Lollianus 2; b) NPInt Pomponius II,4 

212 965 b duobus Aspris804 
asperis  V 

Mer. viiii a) C. Iulius Asper ii
b) C. Iulius (Camilius?) Galerius Asper
D259; a+b) NPInt Iulius II,18 

213 966 Antonino iiii et 
Balbino805 

Ven. xx  a) Imp. Antoninus iiii, vgl 202b
b) D. Caelius (Calvinius) Balbinus ii
D259; b) NPInt Balbinus, Kienast 193 

214 967 Messala et Sabino806 Sat. i a) L. Valerius Messalla (Apollinaris?)
b) C. Octavius Appius Suetrius Sabinus, vgl
240? 
D260; a) NPInt Valerius II,13; b) NPInt Suetrius 

215 968 Laeto et Cereale807 
leto  V B   cerealet  B 

Sol. xii a) (Q.) Maecius Laetus ii
b) M. Munatius Sulla Cerialis
D260; a) NPInt Maecius II,2;  b) NPInt Munatius II,8 

216 969 b Sabino et Anulino808 Lun. xxiii a) P. Catius Sabinus ii
b) P. Cornelius Anullinus
D260; a) NPInt Catius II,6; b) NPInt Cornelius II,4 

217 970 Praesente et 
Extricato809 
presente  V 

Mer. iiii a) C. Bruttius Praesens
b) T. Messius Extricatus ii
D260; a) NPInt Bruttius II,6; NPInt Messius II,1 

218 971 Antonino810 et 
Advento811 

Iov. xv a) Imp. Caesar M. Opellius Severus Macrinus
Augustus 
b) M. Oclatinius Adventus
D261; a) NPInt Macrinus, Kienast 169, b) NPInt Oclatinius 

219 972 Antonino ii et 
Sacerdote812 

Ven. xxvi  a) Imp. Antoninus ii, vgl 220, 222
b) Q. Tineius Sacerdos ii
D261; a) NPInt Elagabal, Kienast 172, b) NPInt Tineius 5 

797 Cusp.450 auc 963, C.211: Antoninus iii et Geta ii 
798 Cusp.450 auc 964, C.212: Pompeianus et Avitus 
799 Degrassi: forse identico a Ti. Claudius Pompeianus, Militärtribun 197 vgl CIL 13, 1766; andere Möglichkeit nach Degrassi: 

Claudius Pompeianus,Prätor unter Caracalla (Ulpian. frg. Vat.232). 
800 nach Degrassi identisch mit Q. Lollianus Plautius Avitus (ILS 1155: Q. Lol[l]ianus Q. f. Poll. Plautius Avitus cos.) 
801 Cusp.451auc 965, C.213: Faustinus et Ruffinus 
802 Cusp.451 auc 966, C.214: Gentianus et Bassus 
803 Nach Degrassi vielleicht ident. mit Pomponius Bassus Cass.Dio 78,21,2. 
804 Cusp.451 auc 967, C.215: duo Aspari 
805 Cusp.451 auc 968, C.216: Antoninus iiii et Balbinus 
806 Cusp.452 auc 969, C.217:Messala et Sabinus 
807 Cusp.452 auc 970, C.218: Laetus et Cerealis 
808 Cusp.452 auc 971, C.219: Sabinus ii et Venustus 
809 Cusp.452 auc 972, C.220: Praesens et Extricatus 
810 Ab Juli war Imp. Caesar M. Aurellius Antoninus Augustus (= Elagabal) anstelle von Macrinus Konsul 
811 Cusp.453 auc 973, C.221: Antoninus et Adventus 
812 Cusp.453 auc 974, C.222: Antoninus ii et Sacerdos 
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220 973 b Antonino iii et 

Comazonte813 
Sat. vii  a) Imp. Antoninus iii, vgl 219

b) P. (M. ?) Valerius Comazon Eutychianus
D261; b) NPInt Valerius II,7 

221 974 Grato et Seleuco814 Lun. xviii a) C. Vettius Gratus Sabinianus
b) M. Flavius Vitellius Seleucus
D262; a) NPInt Vettius II,3 (Vater und Sohn, vgl 242);  b) 
NPInt Vitellius II,12 

222 975 Antonino iiii et 
Alexandro815 
iiii  om. B 

Mar. xxix a) Imp. Antoninus iiii, vgl 219
b) M. Aurellius Severus Alexander Caesar (ab
13. März: Imp. Caesar M. Aurellius Severus
Alexander Augustus, vgl 226  
D262; b) NPInt Severus 2, Kienast 178 

223 976 Maximo et Cheliano816 
817

heliano   B 

Mer. x a) L. Marius Maximus Perpetuus Aurelianus ii
b) L. Roscius Aelianus Paculus Salvius818

Iulianus 
D262; a) NPInt Marius II,10; b) NPInt Roscius II,4 

224 977 b Iuliano et Crispino819 Iov. xxi a) Ap. Claudius Iulianus ii
b) C. (L.?) Bruttius Crispinus
D262; a) NPInt Claudius II,38; b) NPInt Bruttius II,1, PIR2 
B 160 

225 978 Fusco et Dextro820 Sat. ii a) Ti. Manilius Fuscus ii
b) Ser. Calpurnius Domitius Dexter
D263; a) NPInt Manilius II,2 ; b) ) NPInt Calpurnius II,6 

226 979 Alexandro ii et 
Marcello821 

Sol. xiiii a) Imp. Severus Alexander ii, vgl 222
b) C. Aufidius Marcellus ii
D263; b) NPInt Aufidius II,4 

227 980 Albino et Maximo822 
albino] sabino  B 

Lun. xxv a) M. Nummius Senecio Albinus
b) M. Laelius (Fulvius?) Maximus Aemilianus
D263; a) NPInt Nummius 4;  b) NPInt Laelius II,3 

228 981 b Modesto et Probo823 Mer. vi a) Q. Aiacius Modestus Crescentianus ii
b) M. (Pomponius ?) Maecius Probus
D263; a) NPInt Aiacius, PIR2 A 470; b) PIR2 M 60 

229 982 Alexandro iii et 
Dione824 

Iov. xvii a) Imp. Severus Alexander iii, vgl 222
b) Cassius Dio Cocceianus ii
D264; b) NPInt Cassius III,1 

230 983 Agricola et 
Clementino825 

Ven. xxiix a) L. Virius Agricola
b) Sex. Catius Clementinus Priscillianus
D264; a) NPInt Virius 1; b) NPInt Catius II,4 

813 Cusp.454 auc 975, C.223: Antoninus iii et Comazon 
814 Diese Konsuln werden bei Cuspinian nach Cassiodor einmal nach p.145 angegeben: Cusp.432 auc 898, C.148: Gratus et Seleucus, 

das zweite Mal suo loc p.221, Cusp.454 auc 976, C.224: Gratus et Seleucus, das dritte Mal nach p.229: Cusp.458 auc 986, C.234: 
Gratus et Seleucus, wobei er bei den ersten beiden Vorkommen zwei unterschiedliche Konsulpaare, beim dritten einen Fehler 
Cassiodors annimmt.  

815 Cusp.455 auc 977, C.225: Alexander et Augustus 
816 Die Schreibung von cheliano ist ein Beweis dafür, dass in V das h fast wie ein k aussieht. 
817 Cusp.455 auc 978, C.226: Maximus et Aelianus 
818 Liebenam: Papirius. 
819 Cusp.456 auc 979, C.227: Iulianus et Crispinus 
820 Cusp.456 auc 980, C.228: Fuscus et Dexter 
821 Cusp.456 auc 981, C.229: Alexander ii et Marcellus; Cuspinian fügt hier nach Cassiodor ein: Cusp.456 auc 982, C.330: Annianus 

et Maximus. 
822 Cusp.457 auc 983, C.231: Albinus et Maximus 
823 Cusp.457 auc 984, C.232: Modestus et Probus 
824 Cusp.458 auc 985, C.233: Alexander iii (et) Dion 
825 Hier bringt Cuspinian bereits zum dritten Mal das Konsulpaar Gratus et Seleucus Cusp.458 auc 986, C.234, vgl p.221, hier 

anstelle der Konsuls Agricola und Clemens.  
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231 984  Pompeiano et 

Peligniano826 
peliginano B 

Sat. viiii a) Claudius Pompeianus
b) T. Flavius Sallustius Paelignianus
D264; a) NPInt Claudius II,55; b) RE VI,2,2615 Flavius 
170 Verweis auf Sallustius, dort nicht aufgenommen. 
Barbieri 1048, PIR1 F 235 

232 985 b Lupo et Maximo827 Sol. xx a) L. Virius Lupus (Iulianus ?)
b) L. Marius Maximus
D264; a) NPInt Virius 6; b) NPInt Marius II,9 

233 986 Maximo et Paterno828 Mar. i a) L. Valerius Maximus, vgl 253 ?, 256
b) Cn. Cornelius Paternus
D264; a) NPInt Valerius II,12 (Valerius Maximus), b) RE 
Suppl.VI,25 Cornelius 279a 

234 987 Maximo ii et 
Urbano829 

Mer. xii a) M. Clodius Pupienus Maximus ii
b) …ius [Su?]lla Urbanus bzw. M.Munatius 
Urbanus830 
D265; a) NPInt Pupienus, Kienast 191, b) PIR1 V 676  + A 
325 (Agricola Urbanus) 

235 988 Severo et Quintiano831 Iov. xxiii a) Cn. Claudius Severus
b) L. Ti. Claudius Aurelius Quintianus
D265; a) PIR2 C 1025, RE III,2,2869 Claudius 349; b) 
NPint Claudius II, 56 

236 989 b Maximo et Africano832 
maximino  B 

Ven. iiii a) Imp. Caesar C. Iulius Verus Maximinus
Augustus 
b) M. Pupienius Africanus
D265; a) NPInt Maximinus 2; Kienast 183; b) NPInt 
Pupienus (gemeinsam mit dem Kaiser) 

237 990  Perpetuo et 
Corneliano833 

Sol. xv a) L.Marius Perpetuus
b) L. Mummius Felix Cornelianus
D266; a) NPInt Marius II,14; b) NPInt Mummius II,2 

238 991 Pio et Pontiano834 Lun. xxvii a) (C.?) Fulvius Pius 
b) Pontius Proculus Pontianus
D266; a) RE VII,1,270 Fulvius 100;  b) RE XXII,1,42 
Pontius 46 

239 992  Gordiano et Aviola835 Mar. viii a) Imp. Caesar M. Antonius Gordianus
Augustus, vgl 241 
b) M. Acilius Aviola
D267; a) NPInt Gordian 3, Kienast 195; b) NPInt Acilius 
II,5 

240 993 b Sabino et Venusto836 Mer. Q a) C.Appius? Sabinus ii837, vgl 214?
b) Se[ius?] Venustus838

D267; a) NPInt Suetrius (C. Octavius Appius S. Sabinus); 
b) NPInt Ragonius 1 (mit cos.289, s.v.: L.Ragonius
Venustus) und Ragonius 3 

826 Cusp.458 auc 987, C.235: Pompeianus et Filicianus 
827 Cusp.495! auc 988, C.236: Lupus et Maximus 
828 Cusp.495! auc 989, C.237: Maximus et Paternus 
829 Cusp.495! auc 990, C.238: Maximus ii et Urbanus 
830 AE 1940, nr. 147; CIL 14, 4562,7 lin. 6: ]lla Urbano cos; durch den Fund eines Militärdiploms (B. Pferdehirt, Römische 

Militardiplome und Entlassungsurkunden in der Sammlung des Römisch-Germanischen Zentralmuseums, Band 1, Mainz 2004, 
171-173, Nr. 63) vom 7.1.234 kann der Konsulname ergänzt werden: M.Munatius Urbanus; vgl A. Krieckhaus: Vater und Sohn, 
Bemerkungen zu den severischen consules ordinarii M. Munatius Sulla Cerialis und M. Munatius Sulla Urbanus. ZPE 153, 2005, 
283f.; Krieckhaus betont allerdings, dass die Namenskombination „M.Munatius Sulla“ nur für diese beiden Männer vorkommt. 
Allerdings ist der Name Sulla für den Konsul 234 nur durch eine Ergänzung der Inschrift im CIL zu belegen. 

831 Cusp.495! auc 991, C.239: Severus et Quintilianus 
832 Cusp.460 auc --, C.240: Maximus et Africanus 
833 Cusp.460 auc 990, C.241: Perpetuus et Cornelianus 
834 Cusp.460 auc 991, C.242: Pius et Proculus 
835 Cusp.463 auc 992, C.243: Gordianus et Aviola 
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anno auc S consules Tag Ep. Konsulname und Verweise 
241 994 Gordiano ii et 

Pompeiano839 
Ven. xxx a) Imp. Gordianus ii, vgl 239

b) (Clodius) Pompeianus
D267; b) NPInt Clodius II,12 

242 995 Attico et Praetextato840 
pretextato  corr. ex 
protextato  Bern, 
praetextato  B  protextato  V 

Sat. xi a) C. Vettius Gratus Atticus Sabinianus
b) C. Asinius Lepidus Praetextatus
D267; a) NPInt Vettius II,3 (Vater und Sohn); b) NPInt 
Asinius II,7; 

243 996 Arriano et Papo841 Sol. xxii a) L. Annius Arrianus
b) C. Cervonius Papus
D267; a) RE I,2,2263 Annius 29; b) RE III,2, 1994 
Cervonius 2 

244 997 b Peregrino et 
Aemiliano842 
emiliano  V 

Lun. iii a) Ti. Pollenius Armenius Peregrinus
b) Fulvius Aemilianus, vgl 249
D267; a) NPInt Pollenius 1; b) NPInt Fulvius II,4 

245 998 Philippo et Titiano843 Mer. xiii a) Imp. Caesar M. Iulius Philippus Augustus, vgl
247, 248 
b) C. Maesius Titianus
D268; a) NPInt Philippus 2, Kienast 198;  b) NPInt Maesius 
3 

246 999 Praesente et Albino844 
presente  V 

Iov. xxv a) C. Bruttius Praesens
b) C. All[ius] Albinus
D268; a) NPInt Bruttius II,7; b) PIR2A 475 (Allius), RE 
Suppl.XII, 26 Allius 1a 

247 1000 Philippo ii et 
Philippo845 

Ven. vi a) Imp. Philippus ii, vgl 245
b) Imp. Caesar M. Iulius Severus Philippus846

D268; b) M.Iulius Philippus iunior: NPInt Iulius II,107, 
Kienast 200 

248 1001 b Philippo iii et Philippo 
ii847 

Sat. xvii a) Imp. Philippus iii, vgl 245
b) Imp. Philippus ii, vgl 247b
D268; 

249 1002 Aemiliano et 
Aquilino848 

Lun. xxviii a) Fulvius Aemilianus ii, vgl 244 
b) L. Naevius Aquilinus
D269;  b) NPInt Naevius II,2 

250 1003 Decio ii et Grato849 Mar. viiii a) Imp. Caesar C. Messius Quintus Traianus
Decius ii, vgl 251 
b) Vettius Gratus
D269; a) NPInt Decius II,1, Kienast 204; b) RE VIII 
A,2,1859 Vettius 33 

251 1004 Decio iii et Decio 
Caes850 

Mer. xxi a) Imp. Decius iii, vgl 250
b) Q. Herennius Etruscus Messius Decius
Caesar851 
D269;  b) NPInt Herennius II,3, vgl auch NPInt Decius II,1, 
Kienast 206 

836 Cusp.463 auc 993, C.244: Sabinus et Venustus 
837 D2: C. Appius Sabinus, CIL 6, 37061; oder Vettius Sabinus PUR 238 
838 AE 1948 nr. 121 bzw. NPInt: L. Ragonius Venustus 
839 Cusp.463 auc 994, C.244!: Gordianus ii et Pompeianus 
840 Cusp.463 auc 995, C.245: Atticus et Praetextatus 
841 Cusp.463 auc 996, C.246: Arrianus et Pappus 
842 Cusp.464 auc 997, C.247: Peregrinus et Aemilianus 
843 Cusp.464 auc 998, C.248: Philippus et Titianus 
844 Cusp.464 auc 999, C.249: Praesens et Albinus 
845 Cusp.464 auc 1000, C.250: Philippus ii et Philippus 
846 2. Konsulat von Philippus Arabs (Kienast 198) gemeinsam mit seinem Sohn M. Iulius Philippus (Iunior) vgl Kienast 200.
847 Cusp.466 auc 1001, C.251: Philippus iii et Philippus ii 
848 Cusp.466 auc 1002, C.252: Aemilianus et Aquilinus 
849 Cusp.466 auc 1003, C.253: Decius et Gratus 
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anno auc S consules Tag Ep. Konsulname und Verweise 
252 1005 b Gallo ii et 

Volusiano852 
Iov.  ii a) Imp. Caesar C. Vibius Trebonianus Gallus

Augustus ii 
b) Imp. Caesar C. Vibius Afinius Gallus
Veldumnianus Volusianus Augustus, vgl 253 
D269; a) NPInt Trebonianus Gallus, Kienast 209; b) NPInt 
Volusianus, Kienast 210 

253 1006 Volusiano ii et 
Maximo853 

Sat. xiii a) Imp. Volusianus ii, vgl 252
b) Valerius Maximus
D269; a) 252, b) Sohn von Konsul 233, NPInt Valerius 
II,12 ? 

254 1007 Valeriano ii et 
Gallieno854 

vgl ab hier auch die 
Konsulliste von 
PraefUrb und die 
Angaben in CatLib855 

Sol. xxiiii a) Imp. Caesar P. Licinius Valerianus Augustus
ii, vgl 255. 257 
b) Imp. Caesar P. Licinius Egnatius Gallienus
Augustus856, vgl 255, 257, 261, 262, 264, 266 
D270, PraefUrb; a) NPInt Valerianus 2, Kienast 215;  b) 
NPInt Gallienus, Kienast 219 

255 1008 Valeriano iii et 
Gallieno ii857 
valeriano ii  B 

Lun. v a) Imp. Valerianus iii, vgl 254
b) Imp. Gallienus ii, vgl 254,
D270, PraefUrb; 

256 1009 b Maximo et 
Glabrione858 

Mar. xvi a) L. Valerius Maximus ii859, vgl 233
b) M. Acilius Glabrio
D270, PraefUrb; b) PIR2A 72, RE I,1 259  Acilius 45 

257 1010 Valeriano iiii et 
Gallieno iii860 
Gallieno iii] iii om. V 

Iov. xxvii 
xxiiii V 

a) Imp. Valerianus iiii, vgl 254
b) Imp. Gallienus iii, vgl 254,
D270, PraefUrb; 

258 1011 Tusco et Basso861 Ven. viii a) M. Nummius  Tuscus
b) Mummius Bassus, vgl 271
D270, PraefUrb; a) NPInt Nummius 5 (Vater und Sohn, vgl 
295); b) NPInt Mummius II,1 

259 1012 Aemiliano et Basso862 Sat. xix a) (Nummius) Aemilianus (Dexter)
b) (Ti. Pomponius) Bassus, vgl 271
D270, PraefUrb; a) PIR2 A 316; b) NPInt Pomponius II,5 

260 1013 b Seculare et Donato863 
saeculare  B 

Sol. xxx a) P. Cornelius Saecularis ii
b) C. Iunius Donatus ii
D271, PraefUrb, PraefUrb; a) RE IV,1, 1424, Cornelius 
309, PLRE 1, 795 Saecularis; b) PLRE 1, 269, Donatus 6 

261 1014 Gallicano iiii et 
Volusiano864 

Mar. xi a) Imp. Gallienus iiii, vgl 254
b) L. Petronius Taurus Volusianus
D271, PraefUrb; b) NPInt Petronius 14 

850 Cusp.466 auc 1004, C.254: Decius ii et Rusticus 
851 2. Konsulat von Kaiser Decius (C. Messius Quintus Decius Valerinus) gemeinsam mit seinem Sohn Herennius Decius (vgl

Kienast 204. 206) 
852 Cusp.467 auc 1005, C.255: Gallus et Volusianus 
853 Cusp.468 auc 1006, C.256: Volusianus ii et Maximus 
854 Cusp.468 auc 1007, C.257: Valerianus et Gallienus 
855 Mit diesem Jahr setzt auch die Liste der Stadtpräfekten ein (PraefUrb), bei der sowohl eine Synopse der im Chronographen 

überlieferten Konsulnamen als auch die Identifikation nach PLRE (ab 260) angegeben ist; ab p.284 werden auch die Angaben von 
Bagnall berücksichtigt. 

856 Vgl Kienast 215. 218 
857 Cusp.468 auc 1008, C.258: Valerianus ii et Gallienus  
858 Cusp.469 auc 1009, C.259: Maximus ii et Glabrio 
859 Vielleicht ident mit L. Valerius Poplicola Balbinus Maximus (CIL 6,1531. 1532 = ILS 1190. 1191). 
860 Cusp.469 auc 1010, C.260: Valerianus iii et Gallienus iii 
861 Cusp.470 auc 1011, C.261: Tuscus et Bassus 
862 Cusp.471 auc 1012, C.262: Aemilianus et Bassus ii 
863 Cusp.471 auc 1013, C.263: Secularis et Donatus 
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262 1015 Gallicano v et 
Fausiano865 

Mer. xxiii a) Imp. Gallienus v, vgl vgl 254
b) Nummius Fausianus
D271, PraefUrb; b) NPInt Nummius 3, NPInt Mummius 
II,1a: L.Mummius Faustianus 

263 1016 Albino et Dextro866 Iov. iiii a) (M.) Nummius (Ceionius) Albinus ii
b) Dexter (Maximus)
D271, PraefUrb; a) NPInt Nummius 1 (Attidius Senecio), 
PLRE 1, 35 Albinus 9; b) PLRE 1, 251 Dexter 1 

264
867

1017 b Galliano vi et 
Saturnino868 
galliano  Bern  gallicano  V 
B 

Ven. xv a) Imp. Gallienus vi, vgl 254,
b) Saturninus
D271, PraefUrb; b) PLRE 1, 805 Saturninus 2 

265 1018 Valeriano ii et 
Lucillio869 
ii] v  B  lucillo  B

Sol. xxvi  a) (Licinius) Valerianus ii
b) Lucillus
D272, PraefUrb; a) NPInt Licinius II,26; Kienast 215, b) 
PLRE 1, 518 Lucillus 1 

266 1019 Gallieno vii et 
Sabinillo870 

Lun. vii  a) Imp. Gallienus vii, vgl 254
b) Sabinillus
D272, PraefUrb; b) PLRE 1, 791 Sabinillus 1 

267 1020 Paterno et Arcesilao871 Mar. xviii 
viii B 

a) Paternus (D2: forse C.Iulius Aquilius), vgl 268?
b) Archesilaus
D272, PraefUrb; a) PLRE 1, 671 Paternus 3; b) PIR2 A, 
1022; PLRE 1, 100 Arcesilaus 

268 1021 b Paterno ii et 
Mariniano872 

Mer. xxix a) (Aspasius?) Paternus ii, vgl 267 ?
b) (Egnatius?) Marinianus
D272, PraefUrb; a) PIR2A 1263 + Paternus; PLRE 1, 671 
Paternus 1 et 3; b) NPInt Marinianus 3, Kienast 222 

269 1022 Claudio et Paterno873 Ven. x  a) Imp. Caesar M. Aurelius Valerius Claudius
Augustus 
b) Paternus, D2; C.Iulius Aquilius Paternus / Ovinius
Paternus? 
D272, PraefUrb; a) Claudius Gothicus, NPInt Claudius III,2 
Kienast 231; b) PLRE 1, 671 Paternus 4 

270 1023 Antiociano et Orfito874 Sat. xxi a) Flavius Antiochianus ii
b) Virius Orfitus
D272, PraefUrb; a) NPInt Flavius II,3; b) PLRE 1, 651 
Orfitus 2 

271 1024 Aureliano et Basso875 Sol. ii a) Imp. Caesar L. Domitius Aurelianus
Augustus, vgl 274, 275 
b) (Ti.) Pomponius Bassus ii, vgl 259
D272, PraefUrb; a) NPInt Aurelianus 3, Kienast 232; 

272 1025 b Quieto et 
Veldumiano876 

Lun. xiii a) (Postumius ?) Quietus
b) Iunius Veldumnianus
D273, PraefUrb; a) NPInt Postumius II,3; b) PLRE 1, 947 
Veldumnianus 

864 Cusp.471 auc 1014, C.264: Gallienus iiii et Gentianus 
865 Cusp.471 auc 1015, C.265: Gallienus v et Victorinus 
866 Cusp.471 auc 1016, C.266: Albinus et Maximus 
867 Hier endet Bern. 
868 Cusp.472 auc 1017, C.267: Gallienus vi Saturninus 
869 Cusp.472 auc 1018, C.268: Valerianus et Lucillius 
870 Cusp.473 auc 1019, C.269: Gallienus vii et Sabinillus 
871 Cusp.473 auc 1020, C.270: Paternus et Archesilanus 
872 Cusp.473 auc 1021, C.271: Paternus ii et Marinus 
873 Cusp.473 auc 1022, C.272: Claudius et Paternus iii 
874 Cusp.473 auc 1023, C.273: Antiocianus et Orphitus 
875 Cusp.476! auc 1024, C.274: Valerianus et Bassus 
876 Cusp.475 auc 1025, C.275: Quietus et Voldumianus 
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273 1026 Tacito et Placidiano877 Mer. xxiiii a) M. Claudius Tacitus, vgl 276
b) (Iulius) Placidianus
D273, PraefUrb; a) NPInt Tacitus 2, Kienast 250; b) PLRE 
1,704 Placidianus 2 

274 1027 Aureliano ii et 
Capitolino878 

Iov. vi  a) Imp. Aurelianus ii, vgl 271
b) Capitolinus
D273, PraefUrb; b) PLRE 1,180 Capitolinus 1 

275 1028 Aureliano iii et 
Marcellino879 

Ven. xvii  a) Imp. Aurelianus iii, vgl 271
b) Marcellinus
D273, PraefUrb;  b) PIR2 A,1546 (s.v. Aurelius), PLRE 1, 
545 Marcellinus 2 

276 1029 b Tacito ii et 
Aemiliano880 
emiliano  V 

Sat. xxviii a) Imp. Tacitus ii, vgl 273
b) Aemilianus
D274, PraefUrb; b) NPnv, PLRE 1, 22 Aemilianus 2 

277 1030 Probo et Paulino881 Lun. viiii 
viii 
corr. ex 
xxviii B 

a) Imp. Caesar M. Aurelius Probus Augustus,
vgl 278, 279, 281, 282 
b) Paulinus
D274, PraefUrb; a) NPint Probus 1, Kienast 253, b) PLRE 
Paulinus 2882

278 1031 Probo ii et Lupo883 Mar. xx  a) Imp. Probus ii, vgl 277
b) Virius Lupus
D274, PraefUrb; b) NPInt Virius 5 

279 1032 Probo iii et Paterno884 Mer. i a) Imp. Probus iii, vgl 277
b) Nonius Paternus ii
D274, PraefUrb; b) PLRE Paternus 8 

280 1033 b Messala et Grato885  Iov. xii a) (Valerius ?) Messala
b) (Vettius ?) Gratus
D274, PraefUrb; a) PLRE Messalla 1;  b) PLRE Gratus 1 

281 1034 Probo iiii et 
Tiberiano886 
Tiburiano  B 

Sat. xxiii a) Imp. Probus iiii, vgl 277
b) C. Iunius Tiberianus, vgl 291
D274, PraefUrb; b) NPInt Iunius II,42 (trennt die beiden 
Konsulate) 

282 1035 Probo v et Victorino887 Sol. iiii 
iiii corr. 
ex xxiiii 
B 

a) Imp. Probus v
b) Victorinus
D274, PraefUrb; b) NPInt Victorinus 1 

283 1036 Caro et Carino888 
caro i  V 

Lun. xv a) Imp. Caesar M.Aurelius Carus Augustus ii
b) Imp. Caesar M. Aurelius Carinus889

D275, PraefUrb; a) NPInt Carus 3, Kienast 258,  b) NPInt 
Carinus, Kienast 261 

Die Namen werden ab hier nach Bagnall, Consuls of the later Roman Empire = Ba, zitiert, wobei beim 
laufenden Jahr diese Zitate nicht angeführt sind. Vgl auch die Angaben in PraefUrb zum jeweiligen 
Jahr, bzw. auch die Vergleichsliste der Konsuln in PraefUrb.  

877 Cusp.475 auc 1026, C.276: Tacitus et Placidianus 
878 Cusp.475 auc 1027, C.277: Aurelianus et Capitolinus 
879 Cusp.475 auc 1028, C.278: Aurelianus i et Marcellinus  
880 Dieses Jahr fehlt bei Cuspinian / Cassiodor 
881 Cusp.476 auc 1029, C.279: Probus et Paulinus 
882 Nach Degrassi vielleicht ident mit dem Proconsul Africae von 283 L.Iul(ius)? Paulinus (Cagnat-Merlin  461). 
883 Cusp.476 auc 1030, C.280: Probus ii et Paternus 
884 Cusp.476 auc 1031, C.281: Probus iii et Paternus 
885 Cusp.477 auc 1032, C.282: Messala et Gratus 
886 Cusp.478 auc 1033, C.283: Probus iiii et Tiberianus 
887 Cusp.478 auc 1034, C.284: Probus v et Victorinus 
888 Cusp.478 auc 1035, C.285: Carus et Carinus 
889 Kaiser Carus war 283 Konsul iterum gemeinsam mit seinem Sohn Carinus (vgl Kienast 258.261). 
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Zitate der PLRE werden hier nur mit dem Namen und der Nummer, in PraefUrb dann im Vollformat 
angegeben. 

anno auc S consules Tag Ep. Konsulname nach Bagnall und Literatur 
284 1037 b Carino ii et 

Numeriano890 
Mar. xxvi 

xxv  B 
a) Imp. Carinus ii, vgl 283b
b) Imp. Caes. M.Aurelius Numerius
Numerianus891 
D275, PraefUrb; b) NPInt Numerianus 2, Kienast 260 

285 1038 Diocletiano ii et 
Aristobulo892 

Iov. vii a) Imp. Caes. Aurelius Valerius Diocletianus
Aug. ii,893 vgl 287, 290, 293, 296, 299, 303, 304, 
308;  
b) T. Claudius M.Aurelius Aristobulus894

D275, PraefUrb; a) NPInt Diocletianus, Kienast 267; b) 
NPInt Aurelius II,3 

286 1039 Maximo ii et 
Aquilino895 

Ven. xviii 
xxiiii V  

a) M. Iunius Maximus ii
b) Vettius Aquilinus896

D275, PraefUrb; a) PLRE 587 Maximus 38; b) PLRE 
Aquilinus 8 

287 1040 Diocletiano iii et 
Maximiano897 
iii  om. B 

Sat. xxx a) Imp.Diocletianus Aug. iii, vgl 285
b) Imp. Caes. M. Aurelius Valerius Maximianus
Augustus898, vgl 288, 290, 293, 297, 299, 303, 
304, 309 
D275, PraefUrb; 

288 1041 b Maximiano ii et 
Ianuarino899 

Sol. xi a) Imp.Maximianus Aug. ii, vgl 287
b) Pomponius Ianuarianus
D275, PraefUrb; b) PLRE Ianuarianus 2 

289 1042 Basso ii et 
Quintiniano900 
quintiano  B 

Mar. xxii a) M. Magrius Bassus
b) L. Ragonius Quintianus
UR, D276, PraefUrb; a)PLRE Bassus 16; b) NPInt 
Ragonius 1

290 1043 Diocletiano iiii et 
Maximiano iii901 

Mer. iii a) Imp.Diocletianus Aug. iiii, vgl 285
b) Imp.Maximianus Aug. iii, vgl 287
D276, PraefUrb; 

291 1044 Tiberiano et Dione902 
dione] dione e B 

Iov. xiiii a) C. Iunius Tiberianus ii, vgl 281
b) Cassius Dio
D276, PraefUrb; a) NPInt Iunius II,42 (Konsulate 281 und 
291 getrennt); b) NPInt Cassius II,11 

292 1045 b Annibaliano et 
Asclepidoto903 
asclepiodoto  B 

Ven. xxv a) Afranius Hannibalianus
b) Iulius Asclepiodotus
D276, PraefUrb; a) NPInt Afranius 1; b) PLRE 
Asclepiodotus 3 

890 Cusp.478 auc 1036, C.286: Carinus ii et Numerianus 
891 PraefUrb, VindPr, CIL 6, 36954, 27v; Carus ii: FHyd, Cass., Prosp.; Clarus: VindPost. 
892 Cusp.478 auc 1037, C.287: Diocletianus et Aristobolus 
893 Nach dem Tod des Carinus, der den Konsulat mit Aristobulos bekleidet haben dürfte. Hydat. a.285: his conss. occisus est Carinus 

Margo, qui ipso anno cum Aristobulo  consul processerat. 
894 PraefUrb, FHyd, Diocletianus et Aristobulus: VindPr, VindPost, Cass.Prosp. 
895 Cusp.478 auc 1038, C.288: Maximus et Aquilinus 
896 PraefUrb, FHyd; Maximus et Aquilinus: Prosp., VindPr., Cass. 
897 Cusp.479 auc 1039, C.289: Diocletianus ii et Maximianus 
898 PraefUrb, FHyd., VindPr., Prosp, Cass., VindPost.; CIL 6,1117; ICUR 7, 19946 = ILDV 2938b ; RIC V,2. 233. 250.254. 
899 Cusp.481 auc 1040, C.290: Maximianus ii et Ianuarius 
900 Cusp.481 auc 1041, C.291: Bassus et Quintianus 
901 Cusp.481 auc 1042, C.292: Diocletianus iii et Maximianus iii 
902 Cusp.481 auc 1043, C.293: Tiberianus et Dion 
903 Cusp.481(bis) auc 1044, C.294: Anniballianus et Asclepiodotus 
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anno auc S consules Tag Ep. Konsulname nach Bagnall und Literatur 
293 1046 Diocletiano v et 

Maximiano iiii904 
Sol. vi a) Imp.Diocletianus Aug. v, vgl 285

b) Imp.Maximianus Aug. iiii, vgl 287
D276, PraefUrb; 

294 1047 Constantio et 
Maximiano905 

Lun. xvii  a) C.Flavius Valerius Constantius Caesar, vgl
296, 300, 302, 305, 306 
b) C.Galerius Valerius Maximianus Caesar, vgl
297, 300, 302, 305, 306, 308, 311 
D276, PraefUrb; a) NPInt Constantius 1, Kienast 289f.; b) 
NPInt Galerius, Kienast 284 (bei ihm fehlt der Konsulat 
311) 

295 1048 Tusco et Annullino906 
et  om. B  anulino  B 

Mar. xxviii  a) M.Nummius Tuscus 
b) C. Annius Anullinus
D276, PraefUrb; a) NPInt Nummius 5, vgl 258; b) PLRE 
Anullinus 3 

296 1049 b Diocletiano v et 
Constancio ii907 
v] vi  B   constantio ii   B

Mer. viiii a) Imp.Diocletianus Aug. vi, vgl 285
b) Constantius Caesar ii
D276, PraefUrb; 

297 1050 Maximiano v et 
Maximiano ii908 
maximian909 ii  B 

Ven. xx a) Imp.Maximianus Aug. v, vgl 287
b) Galerius Maximianus Caesar ii, vgl 294
D276, PraefUrb 

298 1051 Fausto ii et Gallo910 Sat. i a) (M. Iunius Caesonius Nicomachus) Anicius
Faustus (Paulinus) ii 
b) Virius Gallus
D277, PraefUrb; a) NPInt Anicius II,8, b) NPInt Virius 3 

299 1052 Diocletiano vii et 
Maximiano vi911 
maximian vi  B 

Sol. xii a) Imp.Diocletianus Aug. vii, vgl 285
b) Imp.Maximianus Aug. vi, vgl 287
D277, PraefUrb; 

300 1053 b Constantio iii et 
Maximiano iii912 
maximian iii  B 

Lun. xxiii a) Constantius Caesar iii, vgl 294
b) Galerius Maximianus Caesar iii, vgl 294
D277, PraefUrb; 

301 1054 Titiano et Nepotiano913 Mer. iiii a) T. Flavius Postumius Titianus ii
b) Virius Nepotianus
D277, PraefUrb; a) NPInt Postumius II,5; b) PLRE 
Nepotianus 6 

302 1055 Constantio iiii et 
Maximiano iiii914 
maximian iiii  B 

Iov. xv a) Constantius Caesar iiii, vgl 294
b) Galerius Maximianus Caesar iiii, vgl 294
D277, PraefUrb; 

303 1056 Diocletiano viii et 
Maximiano vii915 
maximian vii  B 

Ven. xvi a) Imp.Diocletianus Aug. viii, vgl 285
b) Imp.Maximianus Aug. vii, vgl 287
D277, PraefUrb; 

304 1057 b Diocletiano viiii et 
Maximiano viii916 
maximian viii  B 

Sat. vii a) Imp.Diocletianus Aug. viiii, vgl 285
b) Imp.Maximianus Aug. viii, vgl 287
D277, PraefUrb; 

904 Cusp.481(bis) auc 1045, C.295: Diocletianus iiii et Maximianus iiii 
905 Cusp.481(bis) auc 1046, C.296: Constantius et Maximus 
906 Cusp.481(bis) auc 1047, C.297: Tuscus et Anulinus 
907 Cusp.482 auc 1048, C.298: Diocletianus v et Constantius ii 
908 Cusp.482 auc 1049, C.299: Maximianus v et Maximus ii 
909 Ab hier vergisst B öfters den Schlussvokal des 2. Konsulnamens, der üblicherweise in der Spalte 6 steht, an das Wort anzuhängen, 

weil die Spalte 6 durch die Iteration besetzt ist. 
910 Cusp.482 auc 1050, C.300: Faustus et Gallus 
911 Cusp.482 auc 1051, C.301: Diocletianus vi et Maximianus vi 
912 Cusp.482 auc 1052, C.302: Constantius iii et Maximus iii 
913 Cusp.482 auc 1053, C.303: Titianus et Nepotianus 
914 Cusp.483 auc 1054, C.304: Constantius iiii et Maximus iiii 
915 Cusp.484 auc 1055, C.305: Diocletianus vii et Maximianus vii 
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305 1058 Constantio v et 

Maximiano v917 
maximian v  B  

Lun. xviii a) Constantius Caesar v, vgl 294
b) (Galerius) Maximianus Caesar v, vgl 294
D277, PraefUrb; beide Augusti ab 1. Mai 

306 1059 Constantio vi et 
Maximiano vi918 
maximian vi  B  

Mar. xxix a) Flavius Valerius Constantius Aug. vi, vgl 294
b) C.Galerius Valerius Maximianus Aug. vi, vgl
294 
D277, PraefUrb; 

307 1060 novies et 
Constantino919 920 
nones (noves?)  V 

Mer. x  a) Maximianus Aug. viiii, vgl 287
b) Constantinus Caesar (01-09) im Westen, vgl
312, 313, 315, 319, 320, 326 
D277, PraefUrb; b) NPInt Constantinus 1, Kienast 301 

308 1061 b decies et Maximiano 
vii921 922 
maximian vii  B 

Iov. xxi a) Diocletianus Aug. x, vgl 285
b) Galerius Maximianus Aug. vii, vgl 294, im
Osten 
D278, PraefUrb; 

309 1062 post consul(atum) x et 
septimum923 

Sat. ii gezählt wird hier nach den Konsulaten des 
Jahres 308: Diocletian x, Galerius vii. 
Die Namen der damnierten Konsuln Maxentius und 
Valerius Romulus sind wie auch im Folgejahr ersetzt, nicht 
aber in PraefUrb. 
D278, PraefUrb; Kienast 291. 

310 1063 ann. ii post 
cons(ulatum) x et 
septimum924 925 
anni  V 

Sol. xiii ii post consulatum x et vii, vgl 308, 309; D278, 
PraefUrb; 

311 1064 Maximiano viii solo926 
927

Lun. xxv  Galerius Maximianus Aug. viii (bis 15.05) vgl 
294 
D278, PraefUrb 

312 1065 b Constantino ii et 
Licinio ii928 929 
constantino ii] ii om. V 

Mar. vi  a) Constantinus Aug. ii, vgl 307
b) Licinius Aug. ii, vgl 313, 315, 318
dazu  Maxentius Aug. iiii ( 
D278, PraefUrb; b) NPInt Licinius II,4, Kienast294f. 

313 1066 Constantino iii et 
Licinio iii930 

Iov. xvii  a) Constantinus Aug. iii, vgl 307 
b) Licinius Aug. iii, vgl 312
D278, PraefUrb; 

314 1067 Volusiano et 
Anniano931 

Ven. xxviii 
xviii  B 
ante 
corr. 

a) C. Ceionius Rufius Volusianus 
b) Petronius Annianus
D278, PraefUrb; a) NPInt Ceionius 8 + Rufius 1, PLRE 
Volusianus 4; b) PLRE Annianus 2 

916 Cusp.484 auc 1056, C.306: Diocletianus viii et maximianus viii 
917 Cusp.484 auc 1057, C.307: Constantius v et Maximus v 
918 Cusp.484 auc 1058, C.308: Constantius vi et Maximus vi 
919 So FastCons und FHyd, dort mit dem Zusatz: quod est post sextum cons.; PraefUrb bietet den Zusatz: Maximiano vii et Maximino. 

Ex mense / Aprili factum est sextum  consulatum, quod est / novies  et Constantino. 
920 Cusp.485 auc 1059, C.309: Diocletianus viiii et Constantinus 
921 So FastCons; PraefUrb bietet: consules quos iusserint DD NN Augusti,/ ex xii kal Mai factum est Maxentio et Romulo / quod est 

decies et Maximiano vii. 
922 Cusp.485 auc 1060, C.310: Diocletianus x et Maximus vii 
923 Cusp.487 auc 1061, C.311: p.c. Diocletiani x et Maximi vii 
924 PraefUrb: Maxentio iii consule 
925 Cusp.487 auc 1062, C.312: p.c. Diocletiani x et Maximiani vii 
926 PraefUrb: consules quos iusserint DD NN AVG ex mense / Septembro  factum est Rufino et Eusebio (Irrtum – Verwechslung mit 

dem Jahr 347?); CatLib: Miltiades ann(is) iii m(ensibus) vi d(iebus) viii. ex die vi nonas iulias a consulatu Maximiano viii solo 
quod fuit mense sep(tembris) Volusiano et Rufino. 

927 Cusp.487 auc 1063, C.313: Maximus viii et Licinius 
928 PraefUrb: Maxentio iiii cons qui sunt Constantino ii et Licinio ii; bis 28.10 
929 Cusp.488 auc 1064, C.314: Constantinus ii et Licinius ii 
930 Cusp.488 auc 1065, C.315: Constantinus iii et Licinius iii 



V. Der Textteil – Listen der Verwaltung 

438 

anno auc S consules Tag Ep. Konsulname nach Bagnall und Literatur 
315 1068 Constantino iiii et 

Licinio iiii932 
Sat. viiii a) Constantinus Aug. iiii , vgl 307 

b) Licinius Aug. iiii, vgl 312
D278, PraefUrb; 

316 1069 b Sabino et Rufino933 Sol. xx  a) Antonius Caecinius Sabinus934  
b) Vettius Rufinus
D278, PraefUrb a) PLRE Sabinus 12; b) NPInt Rufinus 4 
(C.Vettius Cossinius Rufinus),  PLRE Rufinus 15 

317 1070 Gallicano et Basso935 
936

Mar. i a) Ovinius Gallicanus  
b) Caesonius Bassus
D279;  PraefUrb,  a) PLRE Gallicanus 3;  b) PLRE Bassus 
12, D279: Iunius Bassus?? 

318 1071 Licinio v et Crispo937 Mer. xii a) Licinius Aug. v, vgl 312
b) Flavius Iulius Valerius Crispus Caesar, vgl
321, 324 
D279, PraefUrb; b) NPInt Crispus 1, Kienast 306 

319 1072 Constantino v et 
Licinio938 

Iov. xxiii a) Constantinus Aug. v, vgl 307 
b) Valerius Licinianus Licinius Caesar
D279, PraefUrb; b) NPInt Licinius II,5, Kienast 296 

320 1073 b Constantino vi et 
Constantino939 

Ven. iiii a) Constantinus Aug. vi, vgl 307 
b) Flavius Claudius Constantinus Caesar, vgl
321, 324, 329 
D279, PraefUrb; b) Constantin II, NPInt Constantinus 2, 
Kienast 310 

321 1074 Crispo ii et 
Constantino ii940 

Sol. xv a) Crispus Caesar ii, vgl 318 
b) Constantinus Caesar ii, vgl 320
D279, PraefUrb; 

322 1075 Probiano et Iuliano941 Lun. xxvii a) Petronius Probianus 
b) Amnius Anicius Iulianus
D279, PraefUrb; a) PLRE Probianus 3;  b) NPInt Anicius 
II,9; Iulianus 12; PLRE Iulianus 23 

323 1076 Severo et Rufino942 Mar. viii a) Acilius Severus 
b) Vettius Rufinus
D279, PraefUrb; a) PLRE Severus 16; b) NPInt Rufinus 4 

324 1077 b Crispo iii et 
Constantino iii943 

Mer. xix a) Crispus Caesar iii, vgl 318 
b) Constantinus Caesar iii, vgl 320
D279, PraefUrb; 

325 1078 Paulino et Iuliano944 Ven. xxx a) Sex. Anicius Paulinus
b) P. Ceionius Iulianus 
D279, PraefUrb; a) NPInt Anicius II,10; b) NPInt Iulianus 
13 (Iulius Iulianus?) 

931 Cusp.488 auc 1066, C.316: Volusianus et Annianus 
932 Cusp.488 auc 1067, C.317: Constantinus iiii et Licinius iiii 
933 Cusp.490 auc 1068, C.318: Sabinus et Ruffinus 
934 D2: Antonius Caecina? Sabinus 
935 PraefUrb: consules quos iusserint DD NN AVG  ex die / xiii kal Mar Gallicano et Basso 
936 Cusp.490 auc 1069, C.319: Gallienus et Bassus 
937 Cusp.490 auc 1070, C.320: Licinius v et Crispus 
938 Cusp.491auc 1071, C.321: Constantinus v et Licinius Caes. 
939 Cusp.491 auc 1072, C.322: Constantinus vi et Constantinus Caes. 
940 Cusp.491 auc 1073, C.323: Crispus ii et Constantinus Caesar ii 
941 Cusp.491 auc 1074, C.324: Probianus et Iulianus 
942 Cusp.491 auc 1075, C.325: Severus et Ruffinus 
943 Cusp.492 auc 1076, C.326: Crispus iii et Constantinus Caes.iii 
944 Cusp.492 auc 1077, C.327: Paulinus et Iulianus 
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326 1079 Constantino vii et 

Constantio 945 
constancio  V 

Sat. xi a) Constantinus Aug. vii, vgl 307
b) Flavius Iulius Constantius Caesar i, vgl 339
D279, PraefUrb; b) Constantius II, NPInt Constantius 2, 
Kienast 316 

327 1080 Constancio et 
Maximo946 
constantio  B 

Sol. xxii a) Flavius Constantius
b) Valerius Maximus
D279, PraefUrb; a) NPInt Constantius 3, b) PLRE 
Maximus 49,  

328 1081 b Ianuarino et Iusto947 Lun. iii a) Flavius Ianuarinus 
b) Vettius Iustus
D280, PraefUrb;  a) PLRE Ianuarinus 2; b) PLRE Iustus 4 

329 1082 Constantino viii et 
Constantio iiii948 
constantio iiii] constantino 
iiii  B 

Mer. xiiii a) Constantinus Aug. viii, vgl 307
b) Constantinus Caesar iiii, vgl 320
D280, PraefUrb; 

330 1083 Gallicano et 
Symaco949 

Iov. xxv  a) Flavius Gallicanus
b) Aurelius Valerius Tullianus Symmachus
D280, PraefUrb; a) PLRE Gallicanus 1; b) Großvater des 
Redners, PLRE Symmachus 6 

331 1084 Basso et Ablavio950 Ven. vi  a) Iunius Bassus951

b) Flavius Ablabius
D280, PraefUrb; a) PLRE Bassus 14; b) NPInt Ablabius 1 

332 1085 b Pacatiano et Hilariano 
et add. s.l. B952 

Sat. xvii  a) L. Papius Pacatianus953

b) Mecilius Hilarianus
D280, PraefUrb; a) PLRE Pacatianus 2; b) PLRE 
Hilarianus 5 

333 1086 Dalmatio et 
Zenofilo954 

Lun. xxvii a) Flavius Dalmatius
b) Domitius Zenophilus
D280, PraefUrb; a) Enkel von Constantius I; NPInt 
Dalmatius 1; PLRE Dalmatius 6, Kienast 307; b) PLRE 
Zenophilus 

334 1087 Optato et Paulino955 Mar. x  a) Flavius Optatus
b) Anicius Paulinus
D280, PraefUrb;a) NPInt Optatus 2; b) NPInt Anicius II,11 

335 1088 Constantio et 
Albino956 

Mer. xxi a) Flavius Iulius Constantius
b) Ceionius Rufius Albinus
D280, PraefUrb; a) NPInt Constantius 4; b) NPInt Ceionius 
7 + Albinus 2 

336 1089 b Nepotiano et 
Facundo957 

Iov. ii a) Virius Nepotianus
b) Tettius Facundus
D280, PraefUrb; a) PLRE Nepotianus 7; b) PLRE 
Facundus 2 

945 Cusp.492 auc 1078, C.328: Constantinus vii et Constantius Caes. 
946 Cusp.492 auc 1079, C.329: Constantius et Maximus 
947 Cusp.492 auc 1080, C.330: Ianuarius et Iustus 
948 Cusp.493 auc 1081, C.331: Constantinus viii et Constantinus iiii 
949 Cusp.493 auc 1082, C.332: Constantius vii et Symmachus 
950 Cusp.493 auc 1083, C.333: Bassus et Ablavius 
951 D2: Iulius Annius Bassus, Iunius Bassus errichtete eine Basilika auf dem Esquilin. 
952 Cusp.493 auc 1084, C.334: Pacatianus et Hilarianus 
953 D2: L. Papinius (Fabius) Pacatianus 
954 Cusp.494 auc 1085, C.335: Dalmatius et Zenophilus 
955 Cusp.494 auc 1086, C.336: Optatus et Paulinus 
956 Cusp.494 auc 1087, C.337: Constantius et Albinus 
957 Cusp.494 auc 1088, C.338: Nepotianus et Facundus 
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337 1090 Feliciano et Titiano958 Sat. xiii a) Flavius Felicianus

b) Fabius Titianus
D280, PraefUrb; a) PLRE Felicianus 5; b) NPInt Titianus 3 

338 1091 Vrso et Polemio959 Sol. xxiiii a) Flavius Ursus
b) Flavius Polemius
D280, PraefUrb; a) PLRE Ursus 4; b) PLRE Polemius 4 

339 1092 Constantio ii et 
Constante960  
constante ii]  Mommsen:  ii 
om.  B 

Lun. v a) Flavius Iulius Constantius Aug. ii, vgl 326
b) Flavius Iulius Claudius Constans Aug. i
D280, PraefUrb; b) NPInt Constans 1; Kienast 313 

340 1093 b Aquilino961 et 
Proculo962 
aquidino  B 

Mar. xvi  a) Septimius Acindynus
b) L.Aradius Valerius Proculus signo
Populonius 
D280, PraefUrb; a) PLRE Acindynus 2; b) NPInt Valerius 
Einleitung; PLRE Proculus 11 

341 1094 Marcellino et 
Probino963 

Iov. xxvii a) Antonius Marcellinus
b) Petronius Probinus
D281, PraefUrb; a) NPInt Marcellinus 2;  b) PLRE 
Probinus 2 

342 1095 Constantio iii et 
Constante ii964 

Ven. viii a) Constantius Aug. iii, vgl 326
b) Constans Aug. ii, vgl 339
D281, PraefUrb; 

343 1096 Placido et Romulo965 Sat. xviiii a) M. Maecius Memmius Furius Baburius
Caecilianus Placidus 
b) Flavius Pisidius Romulus
D281, PraefUrb; a), PLRE Placidus 2; b) PLRE Romulus 3 

344 1097 b Leontio et Salustio966 
sallustio  B 

Sol. xxx 1. a) Flavius Domitius Leontius 
b) Flavius Bonosus 
2. a) Domitius Leontius 
b) Iulius Sallustius
D281, PraefUrb; 2a) NPInt Leontius 2; 2b) PLRE Sallustius 
7 

345 1098 Amantio et Albino967 Mar. xi a) Flavius Amantius
b) M. Nummius Albinus968

D281, PraefUrb; a) PLRE Amantius 4;  b) PLRE Albinus 
13 

346 1099 post Amantio et 
Albino969 

Mer. xxiii p.c. Amanti et Albini (Rom)970 
D281, PraefUrb; 

347 1100 Rufino et Eusebio]971 
post Sergio et nigriniano  
V972  

Iov. iiii a) Vulcacius Rufinus 
b) Flavius Eusebius
D281, PraefUrb; a) NPInt Rufinus 5; b) PLRE Eusebius 39 

958 Cusp.494 auc 1089, C.339: Felicianus et Titianus 
959 Cusp.495 auc 1090, C.340: Ursus et Polemius 
960 Cusp.495 auc 1091, C.341: Constantius ii et Constans 
961 Entstellung aus Acindynus. 
962 Cusp.496 auc 1092, C.342: Acyndinus et Proculus 
963 Cusp.496 auc 1093, C.343: Marcellinus et Probinus 
964 Cusp.496 auc 1094, C.344: Constantius iii et Constans ii 
965 Cusp.497 auc 1095, C.345: Placidus et Romulus 
966 Cusp.497 auc 1096 C.346: Leontius et Salustius; danach folgt bei Cuspinian nach Cassiodor: Constantius iiii et Constans iii für 

1097, C.347. Dies scheint ein Einschub zu sein, denn im Jahre 346, das bei Cassiodor p.c.Amanti et Albini bezeichnet wird, waren 
Constantius das 4.Mal und Constans das 3. Mal Konsuln, d.h. dass dieses Jahr doppelt gezählt wird.  

967 Cusp.497 auc 1098 C.348: Amantius et Albinus 
968 D2: Flavius Rufius Albinus 
969 Cusp.497 auc 1099 C.349: p.c. Amantius et Albinus, zur doppelten Zählung dieses Konsulats vgl p.344 
970 D2: Constantius iiii, Constans iii 
971 Cusp.498 auc 1100 C.350: Ruffinus et Eusebius 
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348 1101 b Philippo et Salia973 Ven. xv a) Flavius Philippus

b) Flavius Salia
D281, PraefUrb; a) NPInt Philippus 1; b) PLRE Salia 2 

349 1102 Limenio et Catulino974 Sol. xxvi a) Ulpius Limenius
b) Fabius Aco Catullinus Philomatius975

D281, PraefUrb; a) NPInt Limenius;b) PLRE Philomatius 3 
350 1103 Sergio et Nigriniano976 Lun. vii a) Flavius Anicius Sergius

b) Flavius Nigrinianus
D281, PraefUrb; a) PLRE Sergius; b) PLRE Nigrinianus 2 

351 1104 post Sergio et 
Nigriniano977 

Mar. xviii p.c. Flavii Sergii et Fl. Nigriniani 
PraefUrb: Flavius Magnus Magnentius Aug. − Gaiso978 
D281, PraefUrb; hier differieren die Angaben von PraefUrb 
und FastCons. 

352 1105 b Constancio v et 
Constantio iun]979 
constantio v  B   constantio 
iun] constantio ces. B 

Mer. xxviii a) Constantius Aug. v, vgl 326
b) Constantius Caesar, vgl 353, 354
PraefUrb: Magnus Decentius − Paulus 
D282, PraefUrb;  b) Constantius Gallus, NPInt Constantius 
5, Kienast 318 

353 1106 Constancio vi et 
Constantio ii980 
constantio vi  B 

Ven. x  a) Constantius Aug. vi, vgl 326
b) Constantius Caesar ii, vgl 352
D282, PraefUrb; 

354 1107 Constantio vii et 
Constantio iii981 

Sat. xxii a) Constantius Aug. vii, vgl 326
b) Constantius Caesar iii, vgl 352
D282; PraefUrb; 

972 Fälschliche Übernahme aus dem Jahr 351 
973 Cusp.498 auc 1101 C.351: Philippus et Sallia 
974 Cusp.498 auc 1102 C.352: Limenius et Catullinus 
975 Ba: Aconius Catullinus, vgl PraefUrb a.342 
976 Cusp.498 auc 1103 C.353: Sergius et Nigridianus 
977 Cusp.499 auc 1104 C.354: p.c. Sergius et Nigrianus 
978 So in PraefUrb 
979 Cusp.499 auc 1105 C.355: Constantius v et Constantius iunior 
980 Cusp.500 auc 1106 C.356: Constantius vi et Constantius Caesar ii 
981 Cusp.500 auc 1107 C.357: Constantius vii et Constantius iii 
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9. Die Praefecti Urbis Romae (PraefUrb, 254-354)
9.1  Einleitung1 

In Analogie zu den Konsularfasten bringt unser Kalenderhandbuch auch eine Liste der römischen 
Stadtpräfekten, die jedoch lediglich die Jahre 254 bis 354 umfasst. Eine vergleichbare Liste mit 
einer reinen Aufzählung der Stadtpräfekten ist sonst in der Literatur und auch in Inschriften nicht 
überliefert, und infolgedessen ist unsere Liste für die Verwaltungsgeschichte der Stadt Rom und 
die spätantike Prosopographie von großem Wert.2  
Der Zeitraum von 100 Jahren besitzt für den Kompilator, Empfänger und Benutzerkreis unseres 
Kalenders offenbar eine praktische Bedeutung und stellt den formalen Rahmen dar, den auch der 
Computus Paschalis (ComPasch) und die Deposito episcoporum (DepEp) besitzen.3 Dabei mag 
der Gedanke an die Idee der politischen Centenarfeiern (Saecularfeiern) der Stadt Rom eine Rolle 
gespielt haben.  
Eng ist die Verwandtschaft von PraefUrb zu der Depositio Episcoporum, die in der Überlieferung 
in beiden Handschriften der Liste der Stadtpräfekten unmittelbar folgt und die mit der ersten dem 
Jahr 254 folgenden Depositio eines römischen Bischofs (Stephanus 255) einsetzt. Diese Parallele 
hat 1867 Giovanni Battista de Rossi zur These geführt, che alcuna relazione possa correre tra 
l’uno e l’altro documento4. Deshalb meint de Rossi, dass beide Dokumente ursprünglich im 
Archiv des Präfekten zu finden gewesen seien. Diesen beiden Dokumenten ordnet de Rossi auch 
die ebenfalls 255 mit dem Tod des Bischofs Lucius beginnende Redaktionsstufe des Catalogus 
Liberianus zu (CatLib).5  
Mommsen erkennt eine Beziehung beider Texte ebenfalls an, lehnt aber die Herkunft der 
christlichen Texte aus einem staatlichen Archiv als eine coniectura tantae audaciae6 ab und hält 
ihre Herkunft aus dem bischöflichen Archiv (ex tabulario episcopali) für sehr wahrscheinlich, 
zumal zu Zeiten der Verfolgungen unter Valerian und Diokletian eine Archivierung des 
christlichen Materials im staatlichen Bereich kaum denkbar sei. Jedoch könnte für die kirchliche 
Verwaltung die Veranlassung, eine Liste der Stadtpräfekten zu besitzen, möglicherweise in der 
Notwendigkeit bestehen, genaue chronologische Feststellungen etwa in Bezug auf Grundstücks- 
und Immobilienerwerb treffen zu müssen.  
Salzman betont die unofficial sources7, die der Präfektenliste zugrunde liegen, sieht aber 
gleichzeitig die Erstellung dieser Liste möglicherweise mit kirchlicher Hilfe gefördert. Sie betont 
die Genauigkeit des unvergleichbaren historischen Dokuments, das die Liste darstellt, und sieht 
ihre Funktion im aristocratic milieu der Zeit, in der der Status des Stadtpräfekten im Vergleich 
zur Zeit davor an Bedeutung zugenommen habe. 
Es bleibt aber die Frage, ob sich die Stadtpräfektenliste überhaupt jemals in kirchlichen Archiven 
befunden habe, zumal jeder Bezug zu kirchlichen Interessen fehlt. Dagegen ist die Beziehung zu 
den Fasti Consulares und damit auch zum Grundbestand des Kalenders in chronologischer und 
prosopographischer Hinsicht deutlich.  

1 Wesentliche Literatur: Barnes; Cameron 516-523 (zu den Stadtpräfekten der 2. Hälfte des vierten Jahrhunderts); 
Chastagnol; Chastagnol 1962; Christol; De Rossi; Haehling; Ruciński, Ruciński 2009; Ruinart, R Rüpke-Glock; 
Settipani; Weisweiler; Wojciech. 

2 Vgl die Arbeiten von A.Chastagnol sowie NPInt praefectus urbi (A.Gutsfeld). 
3 Da diese Texte verschiedene Redaktionsstufen aufweisen, besteht eine Möglichkeit, dass der letzte Redaktor 

unbeschadet älterer Redaktionsstufen sein Material nach einem Saekularschema geordnet und damit auf das Jahr 354 
ausgerichtet hat. 

4 de Rossi, RS 2,VI. 
5 de Rossi, 2, III-X, bes. VIII. 
6 Mommsen 1891, 65. Mommsens Kritik wird positiv aufgenommen bei Stern 114. 
7 Salzman 41f. 
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PraefUrb dürfte für den bzw. die Empfänger des Kalenders von größerem Interesse gewesen sein, 
um die Beziehung zum Netzwerk römischer Senatoren herzustellen und zu dokumentieren. Ein 
solches privates Interesse an chronologisch-tabellarischen Texten kann auch ein Motiv dazu sein, 
ältere Listen bis in die jeweilige Gegenwart fortzuschreiben, was die parallelen 
Redaktionsvorgänge von DepEp und PraefUrb erklären könnte. Bei beiden Texten lässt sich eine 
Bearbeitung nach 335 beobachten, bei PraefUrb fand diese im Jahr 344 statt.8  
Für den Leser überraschend stellt sich eine enge Verbindung zwischen der Stadtpräfektur und 
dem Konsulat für diesen Zeitraum ein, so dass ein Konsul im selben Jahr auch Stadtpräfekt sein 
bzw. mehrere Präfekturen daneben oder knapp danach9 bekleiden konnte.10 
Ab dem Jahr 344 ist in PraefUrb ein kompositorischer Bruch zu beobachten. Da die 
Funktionsperiode der Präfekten sehr unregelmäßig ist und niemals mit dem Kalenderjahr 
übereinstimmt, wird bis zum Jahr 344 nur das Jahr des Amtsantritts angegeben, während der 
Name in dem Jahr, in dem der Präfekt abgelöst wird, nicht aufscheint. Bei mehrjähriger 
Amtsdauer wird auch das dazwischenliegende volle Jahr mit seinem Namen bezeichnet. Ab 344 
werden die Namen auch im folgenden Jahr wiederholt, auch wenn während dieses Jahres der 
Amtsträger wechselte. Wenn dieser kompositorische Bruch auf eine weiterführende bzw. 
ergänzende Redaktion hinweisen sollte, erhebt sich die Frage, ob diese Redaktion in einem mit 
der Fortschreibung der Depositio episcoporum Zusammenhang steht. 

9.2  Abbildungen 
Abb 112 V, 40v, Beginn der Liste 
Abb 113 B, 193v 
Abb 114 V, 43v  
Abb 115 B, 194r 
Abb 116 B, 194v, der Schluss der Liste ist in Abb 124 bei DepEp 
Abb 117 V, 46r, Ende der Liste 

9.3  Die handschriftliche Überlieferung 

1. Beschreibung
Die Liste der Stadtpräfekten ist in den beiden Haupthandschriften des Chronographen überliefert:
1. V = Wien , 40v - 43v, 46r; 43v endet mit dem ersten Präfekten des Jahres 351 Fabius Titianus
und der Datierung des folgenden Präfekten desselben Jahres; sein Name und die weiteren 
Präfekten des Jahres 351 bis zu den Präfekten von 354 werden f. 46r fortgesetzt. Daran schließt 
die Depostio episcoporum an. Die folgende Seite 46v ist leer. Die eingeschobenen 
Zwischenseiten 44 und 45 enthalten die Depositio martyrum und ab 44v den Beginn des 
Catalogus Liberianus, der 45v unterbrochen wird und ab 65v in der letzten Zeile fortgeführt und 
66r beendet wird.  
Der Text von V ist auch enthalten in einer Abschrift der Bollandisten, die in der Brüsseler 
Handschrift B f.173-176 vorliegt11; hier sind jedoch die oben angeführten Auslassungen von 
späterer Hand in margine nachgetragen. Vor der Präfektenliste enthält die Brüsseler Kopie von 

8 Zu DepEp und der Datierung zwischen 336 und 352 vgl DepEp S.517f.; zum Jahr 344 vgl weiter unten. 
9 Vgl zum Beispiel die Jahre 260, 263, 270; 339. 
10 Unverständlich ist in diesem Zusammenhang die Bemerkung von Salzman 42: Since the office of consul was 

effectively closed to them, Western aristrocrats habitually filled the position of urban prefect. Ebenso lässt sich ihre 
These, dass die Anregung, eine solche inoffizielle Liste in das Kalenderhandbuch einzufügen, auf christliche 
Chronographien und Universalhistorien zurückgehe, nicht belegen. 

11 Vgl Einleitung S.65f. 
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Wien f 173 (15) folgende Anmerkung: Ex Ms Codice Bibliothecę Cęsareę Viennensis … Latino 
N 648 infra 56, was der damaligen Signatur von V entspricht.12 

2. B = Brüssel, 4v - 6r (= 193v – 195r) in 2 col.; über dem Titel findet sich in B eine Anmerkung:
Cuspinianus edidit (sec??) praefectis urbis ad Cassiodori consules a pag 385 ad 411. Diese 
Angabe kann an Hand der Druckausgaben von Cuspinians Consules (1553, 1601) nicht verifiziert 
werden. In der Ausgabe von 1553 wird ab S.469 auf die Liste der Stadtpräfekten verwiesen, die 
er einem unbekannten Autor zuschreibt: Libellum, quo coss nomina cum praefectis urbium 
continebantur, sine nomine autoris, a temporibus Gallieni usque ad Constantinum [!].13 
Brüssel weist mehrere Anmerkungen und Korrekturen teilweise späterer Hand auf. 
Generell werden in beiden Handschriften die Angaben in zwei Zeilen gegeben, wobei die erste 
den Konsulat, die zweite den Stadtpräfekten auflistet. Von diesem Schema wird nur dann 
abgewichen, wenn es im Jahr mehrere Stadtpräfekten gegeben hat und auch der genaue Zeitpunkt 
der Amtsdauer angeführt wird. 
Sowohl in V wie auch in B steht die Liste der Stadtpräfekten nach dem Computus paschalis und 
vor der Depositio episcoporum. 

V weist im Bereich der Jahre 311-312 eine große Lücke auf:  

B: 
ad ann. 311: consules quos iusserint dd 
nn aug ex mense septembro factum est 
Rufino et Eusebio  
v kal novemb. Iunius Flavianus pr.urb. 
ad ann 312: Maxentio iv cons. qui sunt 
Constantino ii et licinio ii v id feb 
Aradius Rufinus pr. urb.;  
vi kal novem Annius Anulinus d(ies) 
xxxiiii pr. ur. iii kal. Decemb Aradius 
Rufinus iterum pr. ur. Constantio iii 

V 
ad ann. 311: consules quos iusserint dd 
nn aug ex mense septembro factum est 
Rufino et Eusebio  

vi kal nov. Annius Anulinus d xxxiiii pr. 
Urb. iii kl decemb Aradius Rufinus 
iterum praef.urb. Constantio iii 

2. Besonderheiten und Abkürzungen in den Handschriften
Abgekürzt werden Datum und Amtsbezeichnungen, dies allerdings nicht einheitlich, so wird z.B.
praefectus urbis in B vom 2. Jahr der Liste an nicht mehr ausgeschrieben, sondern variiert
zwischen praef und zumeist pr., aber auch und zwischen ur. und urb.
V bietet immer pref; urbis wird teilweise ausgeschrieben, teilweise mit urb abgekürzt. Die
Kalenden werden meist mit kl wiedergegeben. Die Monatsnamen und Monatstage werden nicht
einheitlich abgekürzt. Generell wird ae mit e wiedergegeben.

9.4 Text, Lesarten und prosopographische Notizen14 

Jahr Konsuln Stadtpräfekten 

EX TEMPORIBVS GALLIENI QVIS QVANTVM TEMPORIS PRAEFECTVRAMa  
VRBISb  ADMINISTRAVITc]15  
 a praefectura B   b urbanam coni. Mommsen   c administraverit B 

254 Valeriano ii et Gallieno16  Lollianus17 praefectus urbis18 

12 Vgl Lambeck IV 271. 
13 Vgl Divjak 2012, 119 Anm. 26. 
14 Zu den parallelen Daten in FastCons vgl Tabelle in 9.5; die Textvarianten sind in der jeweiligen Spalte angegeben. 
15 Zur sekundären Marginalie in B vergleiche oben. 
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Jahr Konsuln Stadtpräfekten 

255 Valeriano iii et Gallieno ii19 Valerius Maximus20 praefectus urbis 

256 Maximo et Glabrione21 Numnius Albinus22,23 praefectus urbis24 

257 Valeriano iiii et Gallieno iii25 Iunius Donatus26 praefectus urbis 

258 Tusco et Basso27 Cornelius Saecularisa, 28 praefectus urbis] 
a secularis V 

259 Aemiliano et Basso29 Cornelius Secularisa, 30 praefectus urbis] 
a secularis V 

260 Saecularea ii et Donato31]  
a  seculare V 

Cornelius Secularisa, 32 praefectus urbis] 
a secularis V 

261 Gallicano iiii et Volusiano33 Numnius Albinus34 praefectus urbis 

16 Zum Konsulat 254: Valeriano ii et Gallieno; zu Valerian vgl Kienast 215, zu Gallienus Kienast 219. 
17 NPInt Egnatius Victor Lollianus 2,12 (W.Eck), PIR2 E 36. 
18 Mommsen 65 ad ann. 254: urbis V, item hoc loco et 347 loco secundo B, ad a. 339 et 349 loco secundo et 352 loco 

priore et 353 loco priore urbi B (plerumque praef.urb. vel pr. urb.). 
19 Zum Konsulat 255: Valeriano iii et Gallieno ii, vgl Kienast 215, 219. 
20 Stadtpräfekt 255: L. Valerius Claudius Maximus Acilius Priscillianus, Rüpke Glock Nr.3384, er war 233 und 256 

Konsul. NPInt Valerius 2,12 (W.Eck). 
21 zum Konsulat 256: Maximo et Glabrione, zu L. Valerius Maximus vgl zum Jahr 255.  

zu M.Acilius Glabrio vgl RE I,1 259 Acilius 45. 
22 Die in B kaum lesbare Randglosse zu Albinus verweist auf Cuspinian p.212; gemeint dürfte der Kommentar 

Cuspinians p.471 zum Jahr 264 (Cuspinian = a.261) sein, wo der Autor an Hand eines Zitates der SHA, Aurel. 9,2: 
exemplum epistulae: Valerianus Augustus Ceionio Albino praefecto urbi, die Frage erörtert, ob Nummius Albinus 
mit Ceionius Albinus identisch sei. Eigenartigerweise gibt Cuspinian dort für PraefUrb die Lesart: Gallieno iiii et 
Volusiano an. 

23 PLRE 1, 35 Albinus 9 = Nummius Ceionius Albinus, PIR 2, 227; NPInt Nummius 1, zum 2. Mal Stadtpräfekt 261-
263, Konsul zum 2. Mal 263.  

24 Anmerkung in B, nicht lesbar. 
25 zum Konsulat 257: Valeriano iiii et Gallieno iii, vgl Kienast 215, 219. 
26 PLRE 1, 269 Donatus 6 = C. Iunius Donatus, er wird Konsul zum 2. Mal 260. 
27 zum Konsulat 258: Tusco et Basso = M. Nummius Tuscus et Mummius Bassus; M. Nummius Tuscus ist der Vater 

von M.Nummius Tuscus, Konsul 295; PIR2 N 236; 237. zu Bassus vgl PIR2 M,702. 
28 PLRE 1,1052; P.Cornelius Saecularis war Stadtpräfekt von 258-260; PLRE 1, 795: P. Cornelius Saecularis, er wird 

Konsul zum 2. Mal 260. 
29 Zum Konsulat 259: zu Aemilianus: PIR2 A. 316; zu Bassus PLRE 1,155 Bassus 17, vgl zum Jahr 271. 
30 Vgl zum Jahr 258. 
31 PLRE 1,1041 P. Cornelius Saecularis ii :: Caius Iunius Donatus ii; P. Cornelius Saecularis war im letzten Jahr seines 

Präfektenamtes auch das zweite Mal Konsul. P.Cornelius Saecularis PLRE 795, Saecularis; Donatus: PLRE 269, 
Donatus 6. 

32 Vgl zum Jahr 258. 
33 Zum Konsulat 261: in der Überlieferung des Chronographen steht sowohl in FastCons wie auch PraefUrb statt 

Gallienus: Gallicano iiii et Volusiano; interessanterweise tritt dieser Fehler im Folgejahr nicht mehr auf.  
PLRE 1,1041: Gallienus A.iiii (vgl Kienast 219) :: Lucius Petronius Taurus Volusianus, vgl PLRE 1,980f Lucius 
Petronius Taurus Volusianus 6. NPInt Petronius 14; PIR2 313; Rüpke-Glock 2668. Der Konsul von 261 wird 267 / 
268 PUR. 

34 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 256. 
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Jahr Konsuln Stadtpräfekten 

262 Gallieno v et Faustino35 Numnius Albinus36 praefectus urbis 

263 Albino ii et Dextro37 Numnius Albinus38 praefectus urbis 

264 Gallicano vi et Saturnino39  Paternus40 praefectus urbis 

265 Valeriano ii et Lucillo41 Paternus42 praefectus urbis 

266 Gallieno vii et Sabinillo43 Paternus44 praefectus urbis 

267 Paterno45 et Harcesilaocorr.: 46, 47 Petronius Volusianus48 pracfectus urbis 

268 Paterno ii et Mariniano49 Petronius Volusianus50 praefectus urbis 

269 Claudio et Paterno51 Flavius Antiocianusa, 52 praefectus urbis]  
a  antiotianus V 

270 Antiochiano et Orfito53 Flavius Antiocianusa, 54 praefectus urbis]  a

35 PLRE 1, 1041 Gallieno v :: Nummius Faustinianus, zu Gallienus vgl Kienast 219, zu Faustinianus vgl PLRE 1,326 
Nummius Faustinanus 1. 

36 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 256. 
37 PLRE 1,1041: Nummius Ceionius Albinus ii :: (Maximus) Dexter; zu Albinus vgl zum Jahr 256. Zu Maximus 

Dexter vgl PLRE 1,251 Dexter 1, vgl PLRE 1, 580 Maximus 1: Maximus was therfore Consul in 263; whether he is 
identical with Dexter, precedit him or replaced him ist uncertain. siehe auch PIR2 D 62. 

38 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 256. 
39 PLRE 1,1041: Gallienus A.vi :: Saturninus; zu Gallienus vgl Kienast 219, zu Saturninus vgl PLRE 1,805 Saturninus 

2 (vielleicht identisch mit Saturninus 1, dem Usurpator von 260-268). 
40 PLRE 1,1052: Paternus, vgl PLRE 1, 671 Paternus 1. PLRE deutet die Möglichkeit an, dass dieser Paternus mit dem 

Proconsul Africae 257/58 Aspasius Paternus (PIR2 A 1263) und mit dem gleichnamigen Konsul des Jahres 268 (= 
Paternus 3) identifiziert werden kann. 

41 PLRE 1,1041: (Licinius) Valerianus ii :: Lucillus; zu Valerianus; vgl PLRE 1, 939 (Licinius) Valerianus 14. Er war 
ein Bruder des Kaisers Gallienus, der im Jahr 265 das zweite Mal Konsul war. Zu Lucillus vgl PLRE 1, 518 Lucillus 
1; er war ein Verwandter des Gallienus. 

42 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 264. 
43 PLRE 1,1041: Gallienus A.vii :: Sabinillus; zu Gallienus vgl Kienast 219, zu Sabinillus PLRE 1,791. 

Möglicherweise ist der Konsul von 266 identisch mit dem Plotinschüler Sabinillus 2, vgl Porph. vita Plotini 7.  
44 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 264. 
45 PLRE 1,1041: Paternus :: Arcesilaus; zu Paternus vgl zum Jahr 264; zu Arcesilaus vgl PLRE 1, 100; PIR2 A 1022.  
46 In B hat der Schreiber zuerst Arce(silao) schreiben wollen, dies aber durchgestrichen und durch harcesilao ersetzt. 
47 Mommsen liest in V: Karcesilao, es steht aber Harcesilao. 
48 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 261. 
49 PLRE 1,1041 Paternus ii :: Marinianus; zu Paternus vgl zum Jahr 264, zu Marinianus PLRE 1, Marinianus 1. 
50 Vgl zum Jahr 267. 
51 PLRE 1,1041: Claudius A.:: Paternus; zu Claudius (II Gothicus) vgl Kienast 231, zu Paternus PLRE 1, 671  Paternus 

4. Er ist vielleicht identisch mit Paternus 8, dem Konsul des Jahres 279.
52 PLRE 1,1053: Flavius Antiochianus, vgl PLRE 1, 70; PIR2 F 203; NPInt Flavius 2,3 (W.Eck); Er war zweimal 

Stadtpräfekt, zuerst in den Jahren 269/70, dann 272 und zweimal Konsul, das zweite Mal 270. 
53 PLRE 1,1041: Flavius Antiochianus ii :: Virius Orfitus; zu Flav. Antiochianus vgl zum Jahr 269, zu Virius Orfitus 

PLRE 1,651 Virius Orfitus 2; er wird 273 / 274 PUR. 
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Jahr Konsuln Stadtpräfekten 
antiotianus V 

271 Aureliano et Basso55 Postumius Varus56 praefectus urbis 

272 Quieto et Veldumiano57 Flavius Antiocianus58 praefectus urbis 

273 Tacito et Placidiano59 Viriusa Orfitus60 praefectus urbis] 
a Iurius V 

274 Aureliano ii et Capitolino61 Virius Orfitus62 praefectus urbis 

275 Aureliano iii et Marcellino63 Postumius Suagrus64 praefectus urbis 

276 Tacito ii et Emiliano65 Ovinius Pacatianus66 praefectus urbis 

277 Probo et Paulino67 Ovinius Pacatianus68 praefectus urbis 

278 Probo et Lupo69 Virius Lupus70 praefectus urbis 

54 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 269. 
55 PLRE 1,1041: Aurelianus A.i :: Pomponius Bassus ii; zu Aurelian vgl Kienast 235; zu Bassus PLRE 1, 155f. 

Pomponius Bassus 17; er war im Jahr 259 und 271 Konsul und  270 bzw. 271 Stadtpräfekt (nach CIL 6, 3836 = 
31747 = IG 14,1076 = IGR 1,137: ὑπάτῳ δὶς ὠρδιναρίῳ ἐπάρχῳ Ρώµης), der in PraefUrb fehlt; vgl dazu PLRE 
1,156: the date is probably close to his second consulship and he may have held office in 270 between Flavius 
Antiochianus and Postumius Varus or in 271 between Varus and Antiochianus PUR 2. 

56 PLRE 1,1053: Titus Flavius Postumius Varus 2 und PLRE 1,946 Varus 2; PIR2 P 900; NPInt, T.Flavius P. Titianus 
II,5. Obwohl Varus Augur und Quindecimvir gewesen ist (CIL 6,1417 = ILS 2940), findet er sich nicht bei Rüpke-
Glock. Sein Vorbild als Redner war sein Urgroßvater M. Postumius Festus (PIR2 P 886), dem er eine Inschrift 
widmet: CIL 6, 1416 = ILS 2929 [M. Pos]tumium Fest[um] / oratorem utraque facund(ia) / maximum, procos(ulem) 
Asiae destina(um) P/ viivirum, flaminem, venerabilis / memoriae virum / T. Fl(avius) Postumius Varus cos(ul) / 
pronepos, sectator / eius. Demselben Varus widmet auch Postumius Titianus (PIR2 P 0899), der Stadtpräfekt von 
305 (vgl dort), wohl eher sein Vetter als sein Bruder, eine ähnlich lautende Inschrift. 

57 PLRE 1,1041: (Postumius) Quietus :: (Iunius) Veldumnianus; zu Quietus vgl PLRE 1,758 Postumius Quietus 2; PIR2 
P 890; vielleicht identisch mit dem gleichnamigen Christen CIL 6, 31749a aus Praetextat. Zu Veldumnianus vgl 
PLRE 1,947; PIR2 I 845; AE 1958, 159; er ist vielleicht ein Verwandter des Kaisers Gallus. 

58 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 269. 
59 PLRE 1,1041: Marcus Claudius Tacitus :: Iulius Placidianus; zu Tacitus vgl Kienast 250; zu Placidianus PLRE 1, 

704 Iulius Placidianus 2; er war um 270 PPO, vgl PIR2 I 468. 
60 Vgl zum Konsul des Jahres 270. 
61 PLRE 1,1041: Aurelianus A.ii :: Capitolinus; zu Aurelianus vgl Kienast 235; zu Capitolinus PLRE 1, 180 

Capitolinus 1.  
62 Vgl zum Konsul 270 und Stadtpräfekten 273. 
63 PLRE 1,1041: Aurelianus iii :: Marcellinus; zu Aurelian vgl Kienast 235; zu Marcellinus PLRE 1, 545 Marcellinus 2. 

Er ist vielleicht identisch mit Marcellinus 1, dem Kommandanten an der Ostgrenze, und Marcellinus 17, dem „dux 
ducenarius“ 265.  

64 PLRE 1,1053: Postumius Suagrus und PLRE 1, 859; er wird nur in PraefUrb erwähnt. 
65 PLRE 1,1041: Tacitus A.ii :: (Fulvius?) Aemilianus; zu Tacitus vgl Kienast 250; zu Aemilianus PLRE 1,22 

Aemilianus 2; PIR2 A 317. 
66 PLRE 1,1053: Ovinius Pacatianus, 276-277 und PLRE 1, 655 Pacatianus 1; er ist nur in PraefUrb erwähnt. 
67 PLRE 1,1041: Probus A.i :: (Lucius Iulius ?) Paulinus; zu Probus vgl Kienast 253; zu Paulinus PLRE 1,676 Paulinus 

2; er ist vielleicht identisch mit Lucius Iulius Paulinus 18, Proconsul Africae 283. 
68 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 276. 
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Jahr Konsuln Stadtpräfekten 

279 Probo iii et Paterno71  ex Messala et 
Grato corr. B 

Virius Lupus72 praefectus urbis 

280 Messala et Grato73  ex Probo iiii et 
Tiberiano corr. B 

Virius Lupus74 praefectus urbis 

281 Probo iiii et Tiberiano75 Ovinius Paternus76 praefectus urbis 

282 Probo v et Victorino77 Pomponius Victorianus78 praefectus urbis 

283 Caro et Carino79 Tituciusa Roburrus80 praefectus urbis]   
a    Titutius B 

284 Carino ii et Numeriano]81 Caro V Ceionius Varus82 praefectus urbis 

69 PLRE 1,1041 Probus A.ii :: Virius Lupus (ii); zu Probus vgl Kienast 253; zu Virius Lupus PLRE 1,522 Virius Lupus 
5; er war 278-280 auch PUR; nach Rüpke-Glock 3541 war er Gründungsmitglied der „pontifices dei solis“ bei der 
Dedikation des Sol-Tempels am vermutlich – 25.Dez.274. Da er Praeses Coeles Syriae et Arabiae vor 278 gewesen 
ist, müsste er bereits davor einen Konsulat bekleidet haben, vgl Pflaum 228-232; PIR1 V 480. 

70 PLRE 1,1053; Virius Lupus, 278-280 und PLRE 1, 522 Lupus 5; NPInt Virius 5. Er war gleichzeitig PUR und 
Konsul zum zweiten Mal. Erhalten hat sich eine postume Inschrift einer Statuenbasis zu seinem Gedenken: ILS 1210 
= CIL 6,41235: [L(ucio) (?) Viri]o Lupo, c(larissimae) m(emoriae) v(iro), / [co(n)s(uli) II ord(inario)], praef(ecto) 
urbi, pontif(ici) D(ei) S(olis), / [iudici s]acrarum [co]gnition(um) / [per Asiam (?)] et per Orientem, praes(idi) / 
[Syria]e Coeles et Arabiae; Alföldy vermutet hier: titulus positus est fortasse a 280, quo Lupus praefectus urbi esse 
desiit et haud dubie defunctus est. 

71 PLRE 1,1041: Probus A.iii :: Nonius Paternus ii; zu Probus vgl Kienast 253; zu Paternus PLRE 1,672 Nonius 
Paternus 8; er ist vielleicht identisch mit Paternus 4, dem Konsul des Jahres 269. Unwahrscheinlich ist die Meinung 
in PLRE, er könne auch mit dem Konsul des Jahres 267 identifiziert werden oder in einem sonst unbekannten Jahr 
Suffektkonsul gewesen sein. Es zeigen sich aber hier keine Zählungen nach einem Suffektkonsulat. 

72 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 278. 
73 PLRE 1, 1041 (Valerius ?) Messalla :: (Vettius ?) Gratus; zu Messalla vgl PLRE 1,599 Messalla 1; zu Gratus PLRE 

1,402 Gratus 1.  
74 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 278. 
75 PLRE 1,1042 Probus A.4 :: C. Iunius Tiberianus; zu Probus vgl Kienast 253; zu Tiberianus PLRE 1,912 Tiberianus 

8; PIR2 I 843; CIL 10, 3728; Nach NPInt Iunius II,42(Eck), der auf Christol 204ff. zurückgeht, sind die Konsulate 
281 und 291 zu trennen, wobei 281 der Sohn Iunius Tiberianus und 291 der Vater dieses Amt bekleidet haben sollen. 
Der Vater soll nach Eck auch mit dem CIL 3, 4558 aus Wien genannten Militärtribun der legio X Gemina ..TEI/IIVN 
TIBERIANICI  identisch sein und bereits um 265 einen Konsulat bekleidet haben. Neben seinem Konsulat war der 
Sohn proconsul Asiae ca. 295-296 (IEph II 305) und wurde 303-304 praefectus urbi (cf. PIR2 J 841; 843). 
Nach Bagnall 281 und 291 und PLRE handelt es sich hier um den Vater, der die zwei Konsulate (281 und 291) 
innehatte und auch 291 PUR war. Sein gleichnamiger Sohn war PUR 303/304. Der jüngere Sohn Publilius 
Optatianus Porfyrius war 329 und 333 PUR, vgl dort; vgl PLRE 1,649 Optatianus 3; vgl zu den Jahren 291, 303, 329, 
333. 

76 PLRE 1,1053 Paternus 5; Ovinius Paternus und PLRE 1, 672 Paternus 9; er ist vielleicht identisch mit dem Konsul 
von 267 und 269. 

77 PLRE 1,1042: Probus A.5 :: Pomponius Victorianus; zu Probus vgl Kienast 253; zu Victorianus PLRE 1,962 
Victorianus 3; laut PLRE sind der Konsul Victorinus und der PUR Victorianus des Jahres 282 identisch.  

78 PLRE 1,1053: Pomponius Victorinus und PLRE 1, 962 Victori(a)nus 3; als PUR mit dem Namen Victorinus wird er 
nur hier genannt. Vgl vorige Anm. 

79 PLRE 1,1042: Carus A.ii :: Carinus C.i; weiters führt PLRE für dieses Jahr noch: Diocles (Diocletianus) :: Bassus an. 
zu Carus vgl Kienast 258, Carus stirbt im August dieses Jahres; zu Carinus vgl Kienast 261; zu Diokletian als consul 
I suffectus für 283 (oder 284) vgl Kienast 267, zu Bassus vgl PLRE 1,151 Bassus 2, PIR2 B 80 (das korrekte Datum 
könnte 284 sein). 

80 PLRE 1,1053: Titucius Roburrus und PLRE 1, 767; vgl SHA Carus 16,3. 
81 PLRE 1,1042: Carinus A.ii :: Numerianus A; Bagnall ad 284: im Westen Carinus A.ii et Numerianus A, im Osten a) 

dieselben b) Diocletianus A.i et Bassus (seit 20.11.284). Zu Carinus vgl Kienast 261; zu Numerianus vgl Kienast 
260. 

82 PLRE 1,1053: Ceionius Varus und PLRE 1, 946 Varus 1; PIR2 C 611. 
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285 Diocletiano ii et Aristobuloa]83  
a  Aristobolo B 

Ceionius Varusb, 84 praefectus urbis] 
b  urb, del. et s. lin. corr. Varus B 

286 Maximo ii et Aquilino85 Iunius Maximus86 praefectus urbis 

287 Diocletiano iii et Maximiano87 Iunius Maximus88 praefectus urbis 

288 Maximiano ii et Ianuarino89 iii kal Mara, 90 Pomponius Ianuari<an>us91 
praefectus urbis] a  mart B 

289 Basso ii et Quintiano92   Pomponius Ianuarianus93 praefectus urbis] textum
anni 289 om. B 

290 Diocletiano iiii et Maximiano iii94 Turranius Gratianus95 praefectus urbis 

291 Tiberiano ii et Dione96 xii kal Marta Iunius Tiberianus97 praefectus urbis]98 a
marc V 

83 PLRE 1,1042: Carinus A.iii, dann Diocletianus A.ii :: Titus Claudius Aurelius Aristobulus; vgl Bagnall ad 285: a) 
Carinus A.iii :: Titus Claudius Aurelius Aristobulus, b) Diocletianus A.ii :: Titus Claudius Aurelius Aristobulus; zu 
Carinus vgl Kienast 261: er war nur im Westen Konsul iii (?); zu Diocletian vgl Kienast 267, zu Aristobulos zum 
Jahr 295, er war gleichzeitig PPO; vgl PIR2 C 806.  

84 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 284. 
85 PLRE 1,1042: Marcus Iunius Maximus ii :: Vettius Aquilinus; Bagnall ad 286; zu Maximus vgl PLRE 1, 587 

Maximus 38. Er war in diesem Jahr Konsul und PUR, das Jahr seines ersten Konsulates ist unbekannt; zu Vettius 
Aquilinus vgl PLRE 1,92 Vettius Aquilinus 8. 

86 PLRE 1,1053: Marcus Iunius Maximus (286 – 7.12.287) und PLRE 1, 587 Maximus 38. In diesem Jahr war er auch 
Konsul; PIR2 776. ILCV 4936.

87 PLRE 1,1042: Diocletianus A.iii :: Maximianus A.i; Bagnall ad 287; zu Diocletian vgl Kienast 267, zu Maximian 
Kienast 274. 

88 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 286. 
89 PLRE 1,1042: Maximianus A.ii :: Pomponius Ianuarianus sowie … A. …. ivianus (CIL 10, 4631); Bagnall ad 288, 

zu Maximianus vgl Kienast 274, zu Ianuarianus PLRE 452 Pomponius Ianuarianus 2 
90 Hier steht zum ersten Mal das Datum des Amtsantrittes des Stadtpräfekten, das im Folgenden fast regelmäßig 

beigefügt wird. Dies dürfte ein Hinweis darauf sein, dass für die Jahre 254-287 möglicherweise eine andere Quelle 
als für den folgenden Teil der Liste zugrunde gelegen ist, oder darauf, dass das Formular der Überlieferung sich mit 
dem Jahr 288 geändert hat.  

91 PLRE 1,1053: Pomponius Ianuarianus und PLRE 1, 452f. Ianuarianus 2; er war in diesem Jahr Konsul (Ianuarinus) 
und PUR (Ianuarius); sein voller Name ist durch POx 1115 und durch PraefUrb zum Jahr 289 belegt. 

92 PLRE 1,1042: Marcus Magrius Bassus :: Lucius Ragonius Quintianus; Bagnall ad 289 gibt eine Reihe von 
Suffektkonsuln an. Zu Bassus vgl PLRE 1,155 M.Magrius Bassus 16, zu Quintianus PLRE 1,758 L.Ragonius 
Quintianus 3. 

93 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 288. 
94 PLRE 1,1042: Diocletiano A.iiii :: Maximiano A.iii; Bagnall ad 290; zu Diokletian vgl Kienast 267, zu Maximian 

Kienast 274. 
95 PLRE 1,1053: L. Turranius Gratianus (von 290 − 18.2.29 und PLRE 1, 402 Gratianus 3; vgl Chastagnol 15 nr.1; 

Rüpke−Glock 3302 zu CIL 6, 41314: erhalten ist lediglich Turranius, doch wird dieser Name entweder mit dem 
PUR von 290/91 L. Turranius Gratianus oder eher mit seinem Sohn, eventuell L. Turranius Venustus Gratianus 
angenommen. 

96 PLRE 1,1042: C. Iunius Tiberianus ii :: Cassius Dio; Bagnall ad 291. Zu Iunius Tiberianus vgl zum Jahre 281. Zu 
Cassius Dio vgl PLRE 1,253. Der Enkel bzw. Urenkel des Historikers Marcus Cassius Dion Cocceianus wird 296 
PUR. 

97 PLRE 1,1053: C. Iunius Tiberianus (18.2.291 - 3.8.292) und PLRE 1, 912 Tiberianus 8; PIR2 I 843; Chastagnol 17 
nr.2; vgl vorhergehende Anmerkung und zu den Jahren 281 und 303. 

98 In V gibt es eine Randbemerkung derselben Hand: Vopiscus; diese Anmerkung von Cuspinian? weist auf Kenntnis 
der SHA hin (Editio princeps bereits 1475 in Mailand) Aurelian (F. Vopiscus), 1,1-7, wo Iunius Tiberianus als 
Auftraggeber der Vita genannt wird: Hilaribus, quibus omnia festa et fieri debere scimus et dici, impletis sollemnibus 
vehiculo suo me et iudiciali carpento praef. urbis, vir inlustris ac praefata reverentia nominandus, Iunius Tiberianus 
accepit. ibi cum animus a causis atque a negotiis publicis solutus ac liber vacaret, sermonem multum a Palatio 
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292 Annibaliano et Asclepiodoto99 iii non Aug Cl. Marcellus100 praefectus urbis 

293 Diocletiano v et Maximiano iiii101 iii idusa Mar Septimiusb Acyndinus102 praefectus 
urbis] a id  B   b Septimus V  

294 Constantio et Maximiano103 Septimiusa Aquindinusb, 104 praefectus urbis]            
a Septimus V   b Acyndinus B 

295 Tusco et Anulino105 iii idusa Iana. Aristobolus106 praefectus urbis]            
a id B  b  Ianu B 

296 Diocletiano vi et Constantio ii107 xii kal Mar Cassius Dion108 praefectus urbis 

297 Maximiano v et Maximiano ii109 Afraniusa Annibalianus110 praefectus urbis] a
Aeranius B  

usque ad hortos Varianos instituit et in eo praecipue de vita principum. … divum Aurelianum, clarissimum 
principem, severissimum imperatorem, per quem totus Romano nomini orbis est restitutus, posteri nescient? deus 
avertat hanc amentiam.  et tamen, si bene novi, ephemeridas illius viri scriptas habemus. etiam bella c<h>aractere 
historico digesta, quae velim accipias et per ordinem scribas, additis quae ad vitam pertinent. quae omnia ex libris 
linteis, in quibus ipse cotidiana sua scribi pr<a>eceperat, pro tua sedulitate condisces. 

99 PLRE 1,1042: Afranius Hannibalianus :: Iulius Asclepiodotus, Bagnall ad 292; zu Hannibalianus vgl PLRE 1,407f., 
der Konsul von 292 wird 297/298 PUR vgl dort; zu Asclepiodotus vgl PLRE 1,115f. Iulius Asclepiodotus 3. Der 
Konsul von 292 ist von 290-296 PPO.  

100 PLRE 1,1053: Claudius Marcellus (3.8.292 - 13.3.293) und PLRE 1, 552 Marcellus 10; PIR2 C 924; Chastagnol 20 
nr.3. Claudius Marcellus wird nur in PraefUrb erwähnt. 

101 PLRE 1,1042: Diocletianus A.v :: Maximianus A.iiii; Bagnall ad 293; zu Diocletianus vgl Kienast 267, zu Maximian 
vgl Kienast 274. 

102 PLRE 1,1053: Septimius Acindynus (13.3.293 - 11.1.295) und PLRE 1, 11 Acindynus 1; Chastagnol 21 nr.4; er wird 
nur in PraefUrb erwähnt. 

103 PLRE 1,1042: Constantius C.i :: Galerius C.i: (PraefUrb: Maximiano = Galerius Maximianus Caesar), Bagnall ad 
294: Constantius C.:: Galerius Maximianus C.; zu Constantius vgl Kienast 281, zu Galerius vgl Kienast 284. 

104 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 294. 
105 PLRE 1,1042: Nummius Tuscus :: Caius Annius Anullinus; Bagnall ad 295; zu Tuscus vgl PLRE 1,927 Nummius 

Tuscus 1; PIR2 N 237; NPInt Nummius 5; PLRE 1, 1142 bringt das Stemma der Familie. Nummius Tuscus ist der 
Sohn des gleichnamigen Konsuls 258; er ist PUR 302/303, vgl dort. 
Zu Anullinus vgl PLRE 1,79 C. Annius Anullinus 3. Der Konsul des Jahres 295 wird 306-307 das erste Mal PUR 
und 312 das zweite Mal (vgl dort). Als Proconsul Africae begegnet er in einer Reihe von Märtyrerakten wie z.B. den 
Acta Saturnini et sociorum und den Acta Crispinae = Act.mart. Abit. 

106 PLRE 1,1053: T. Claudius Aurelius Aristobulus (11.1.295 - 18.2.296) und PLRE 1, 106 Aristobulus; PIR2 C 806; 
Chastagnol 21 nr.5; NPInt Aurelius 2,3. Als PUR ist er nur in PraefUrb belegt. Er war Konsul posterior im Jahre 285 
zuerst mit Carinus, dann mit Diokletian. Er war bekannt durch seine epigraphisch bezeugte Bautätigkeit als 
Proconsul Africae (290-294).  

107 PLRE 1,1042: Diocletianus A.vi :: Constantius C.ii; Bagnall ad 296; zu Diokletian vgl Kienast 267, zu Constantius I 
vgl Kienast 280. 

108 PLRE 1,1053: Cassius Dio (18.2.296 – 297) und PLRE 1, 253; PIR2 C 491; Chastagnol 25 nr.6; NPInt Cassius 2,11. 
Als PUR wird der Consul posterior des Jahres 291 (vgl dort) nur in PraefUrb erwähnt. Bekannt ist er aus dem Jahr 
295 als Proconsul Africae in den Acta Maximiliani.  

109 PLRE 1,1042: Maximianus A.v et Galerius C.ii, (PraefUrb: Maximianus ii = Galerius Maximianus Caesar); Bagnall 
ad 297: Maximianus A.v :: Galerius Maximianus C.ii; zu Maximian vgl Kienast 274, zu Galerius Kienast 284. 

110 PLRE 1,1053: Afranius Hannibalianus (297-298) und PLRE 1, 407f Hannibalianus 3; PIR2 A 444; Chastagnol 27 
nr.7; NPInt Hannibalianus 1 (B. Bleckmann). Als PUR begegnet der PPO von 286-293 und Konsul des Jahres 292 
(vgl dort) nur in PraefUrb. SHA Probus 22,3 nennt Annibalianus mit seinem Amtskollegen Asclepiodotus, mit dem 
er gleichzeitig auch PPO wurde, unter den herausragenden Offizieren des Probus. Er ist vielleicht der natürliche 
Vater der Theodora, der Stieftochter des Maximian, die Constantius (Aurel.Vict. Caes. 39,25; Eutrop. 9,22) 
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298 Fausto ii et Gallo111 Artorius Maximus112 praefectus urbis   

299 Diocletiano vi et Maximiano113 vi114 Anicius Faustus115 praefectus urbis 

300 Constantio iii et Maximiano iii116 kal. Mar Pompeius Faustinus117 praefectus urbis 

301 Titiano ii et Nepotiano118 Aelius Dionisiusa, 119 praefectus urbis] 
a Dionysius B 

302 Constantio iiii et Maximiano iiii120 xi kala Martb Nummius Tuscus121 praefectus urbis] a 
kl V   b mar V 

303122 Diocletiano viii et Maximiano vii123 prid idusa Septemb Iunius Tiberianus124 praefectus 
urbis] a pr id B

geheiratet hat; ihre sechs Kinder stellen den jüngeren Zweig des konstantinischen Hauses dar, der durch die Morde 
337 fast völlig ausgelöscht wurde. Vgl Burgess 2008. 

111 PLRE 1,1042: Anicius Faustus ii :: Virius Gallus; Bagnall ad 298; zu Anicius Faustus vgl PLRE 1,329 Anicius 
Faustus 6, er war zu einem unbekannten Zeitpunkt Suffektkonsul und wurde nach seinem 2. Konsulat 299 (vgl dort) 
PUR; zu Virius Gallus vgl PLRE 1,384 Virius Gallus 2. 

112 PLRE 1,1053: Lucius Artorius Pius Maximus, 298 – 299, vgl PLRE 1, 589 Maximus 43, Chastagnol 30 nr.8; als 
PUR ist er nur in PraefUrb belegt. 

113 PLRE 1,1042: Diocletianus A. vii :: Maximianus A. vi; Bagnall ad 299; zu Diokletian vgl Kienast 267, zu Maximian 
Kienast 274. 

114 Mommsen korrigiert hier die Zahl vi zur Zahl vii, was der tatsächlichen Iteration entspricht. 
115 PLRE 1,1053: Anicius Faustus, 299 - 1.3.300, vgl PIR2 A 601; PLRE 1, 329 Faustus 6: vielleicht zu identifizieren 

mit Sextus Anicius Faustus Paulinianus, PLRE 1,1133 hypothet. Stammbaum der Anicii (vgl PUR 326, 331, 334); 
PIR2 A 598; Chastagnol 31 nr.9: M. Iunius Caesonius Nicomachus Anicius Faustus Paulinus; NPInt Anicius II,8 
(H.Leppin); Nach Leppin ist er ident mit dem in CIL 6,315 = ILS 3409 erwähnten M. Iun. Caesonius Nicomachus 
Anicius Faustus Paulinus. Diese Dedikationsinschrift für Herkules wurde wahrscheinlich durch einen Zusatz auf der 
Seite im Jahre 321 wiederverwendet; so auch Barnes 51f.; als PUR wird er nur in PraefUrb erwähnt, Konsul 
(suffectus) war er zu einem unbekannten Zeitpunkt, cos.ii im Jahre 298. 

116 PLRE 1,1042: Constantius C. iii :: Galerius C. iii; (= Galerius Maximianus Caesar III); Bagnall ad 300; zu 
Constantius vgl Kienast 280, zu Galerius Kienast 284. 

117 PLRE 1,1053: Pompeius Appius Faustinus (1.3.300 – 301) und PLRE 1, 327f. Faustinus 7; Chastagnol 33 nr.10. Als 
PUR wird er nur in PraefUrb erwähnt.  

118 PLRE 1,1042: Titus Flavius Postumius Titianus ii :: Virius Nepotianus; Bagnall ad 301; NPInt Postumius 2,5; zu 
Titianus vgl PLRE 1,919 Titus Flavius Postumius Titianus 9, nach seinem 1. Konsulat war er Proconsul Africae 
295/6 und wurde 305 PUR; vgl dort. Zu Nepotianus vgl PLRE 1,624f Virius Nepotianus 6. 

119 PLRE 1,1053: Lucius Aelius Helvius Dionysius (301- 19.2.302) und PLRE 1, 260 Dionysius 12; PIR2 A 188; 
Chastagnol 34 nr.11; Rüpke − Glock 467; ILS 1211 (Cursus vor 298). Als PUR wird der Proconsul Africae (298-
301?) nur in PraefUrb erwähnt. 

120 PLRE 1,1042: Constantius C. iiii :: Galerius C. iiii (PraefUrb: Maximianus = Galerius Maximianus); Bagnall ad 302; 
zu Constantius vgl Kienast 280, zu Galerius Kienast 284. 

121 PLRE 1,1053: Nummius Tuscus (19.2.302 - 12.9.303) und PLRE 1, 926f. Tuscus 1; Chastagnol 38 nr.12. Der 
Konsul des Jahres 295 wird nur in PraefUrb und in CIL 6, 31378b = ILS 643: ... Nummius Tuscus v. c. pra[efectus 
urbi] / curator aquarum et [Miniciae], / numini eorum sem[per dicatissimus] als PUR genannt. Vgl zum Jahr 295. 

122 Eine sekundäre Bearbeitung von B fügt ab hier die Jahresangabe nach Christi Geburt ein. 
123 PLRE 1,1042: Diocletianus A. viii :: Maximianus A. vii; Bagnall ad 303; zu Diokletian vgl Kienast 267, zu 

Maximian Kienast 274. 
124 PLRE 1,1053: Iunius Tiberianus (12.9.303 - 4.1.304) und PLRE 1, 912 Tiberianus 7; PIR2 I 841; Chastagnol 40 

nr.13. Nach dem Proconsulat Asiae wird er PUR, dieses Amt ist nur in PraefUrb belegt. Es dürfte sich um den Sohn 
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304 Diocletiano ixa et Maximiano viii125] 
a viiii B 

prid non Ian Aradiusb Rufinus126 praefectus urbis] b
Araclius (Aradius ?) V 

305 Constantio v et Maximiano v127 prid. idusa Febrb. Postumius Titianus128 praefectus 
urbis] a pr id B  b  Feb B

306 Constantio vi et Maximiano vi129 xiiii kala Apr Annius Anulinus130 praefectus urbis] a
kl V 

307 Maximiano vii et Maximinoa. Ex 
menseb / Aprili factum est sextum131 
consulatum, quod est / novies132 et 
Constantino]133 a  Maximiano B  b mese
aprile B 

vi kal. Sepc. Insteius Tertullus134 praefectus urbis]  c
Sept  B 

des Konsuls und Stadtpräfekten von 291 handeln. Wann dieser Tiberianus den Konsulat innehatte, ist unbekannt. Vgl 
zu den Jahren 281 und 291. 

125 PLRE 1,1042: Diocletianus A. viiii :: Maximianus A. viii; Bagnall ad 304; zu Diokletian vgl Kienast 267, zu 
Maximian Kienast 274. 

126 PLRE 1,1053: Aradius Rufinus (4.1.304 - 12.2.305) und PLRE 1, 775 Rufinus 10; PIR2 A 1014-15; Chastagnol 41 
nr.14; NPInt Aradius Rufinus 1 (B.Bleckmann). Rufinus ist vielleicht identisch mit Quintus Aradius Rufinus PIR2 A 
1017, er wurde im Jahre 311 Konsul, 304 PUR das erste Mal (4.1.304-12.2.305), 312 das zweite (9.2.312 – 
27.10.312) und 312/313 das dritte Mal (29.11.312 – 18.12.313). Alle drei Belege für seine Stadtpräfektur gibt es nur 
in PraefUrb. Rühmend erwähnt wird er in einem Brief des Symmachus (ep. 1,2,3: Aradius Rufinus. Princeps ingenio, 
fortunae munere princeps / aetatis, Rufine, tuae, cui prospera quaeque / admiranda tuis aequabat gloria rebus. / 
unus amor cunctis et praesidium trepidorum. principibus, quorum viguisti tempore, doctus / aut calcaria ferre bonis 
aut frena tyrannis.). Chastagnol 59 nr.22 sieht in diesem Gedicht an Aradius Rufinus einen Beleg für dessen 
Präfektur. Inschriften aus Thuburnica (CIL 8, 14688/9 = ILS 3937/8) belegen seine Dedikationen an Sol und Luna 
nach seinem Konsulat. Er war der Vater von L. Aradius Valerius Proculus signo Populonius (PUR 337/338). Die 
Familie besaß eine domus auf dem mons Coelius, die ursprünglich den Valerii Publicolae, dann den Valerii Proculi 
und schließlich den Valerii Severi gehörte, vgl Gatti 145f.  

127 PLRE 1,1042: Constantius C.v :: Galerius C.v (PraefUrb: Maximinaus = Galerius Maximianus Caesar v); Bagnall ad 
305: Constantius A.v :: Galerius Maximianus A.v; zu Constantius vgl Kienast 280, zu Galerius Kienast 284. 

128 PLRE 1053: Titus Flavius Postumius Titianus (12.2.305 - 19.3.306) und PLRE 1, 919f. Titianus 9; PIR2 P 0899; 
Chastagnol 41 nr.15; NPInt Postumius II 5 (W.Eck): T. Flavius P. Titianus Consul; Rüpke-Glock 2, 994 nr. 1705; 
Arnheim 207. 220. Titianus, der 301 (vgl dort) das zweite Mal Konsul war, ist als PUR nur in PraefUrb genannt. Wie 
sein Verwandter Postumius Varus (PUR 271, vgl dort) verehrt er seinen aus Afrika stammenden Urgroßvater 
Postumius Festus als Vorbild in der Redekunst (CIL 6, 1418 = ILS 2941): T. Fl(avio) Postumio Titiano v(iro). 
cos(sulari) / procos(uli) prov(inciae) Africae ... pontifici dei Solis / auguri, oratori, pronepoti et sec/tatori M. 
Postumi Festi orat(oris) / ... 

129 PLRE 1042: Constantius A.vi :: Galerius A.vi (PraefUrb: Maximinaus = Galerius Maximianus vi); Bagnall ad 306; 
zu Constantius vgl Kienast 280, zu Galerius Kienast 284. 

130 PLRE 1,1053: C. Annius Anullinus (19.3.306 - 27.8.307) und PLRE 1, 79 Anullinus 3; PIR2 A 633; Chastagnol 45 
nr.16. Der Konsul des Jahres 295 war in den Jahren 306-307 das erste Mal PUR, im Jahre 312 vom 27.10 – 29.11 das 
zweite Mal. Vgl zu den Jahren 295, 312. 

131 <post> sextum consulatum  suppl. Bagnall 307 = Maximiano vii = Galerius Maximianus vii. 
132 Von Sept. bis Dez. war Maximianus Augustus Konsul zum 9. Mal an Stelle von Galerius = quod est novies; vgl 

Degrassi 77. 
133 PLRE 1,1042: a) im Westen: Maximianus A. viiii :: Constantinus C.i, b) Rom: Maximianus (= Galerius) A.vii :: 

Maximinus C.i (bis April); post sextum consulatum (April – Dezember), c) Osten: Severus A.:: Maximinus C.i. 
Anders Bagnall ad 307: im Westen a) Galerius Maximianus A.vii :: Constantinus C.(Jänner – ca September), b) 
Maximianus A.viiii :: Constantinus C. (ca September – Dezember), c) Galerius Maximianus A.vii :: Maximinus 
C.(Jänner – April), d) post sextum consulatum (April – Dez.); im Osten: Severus A. (bis Ende September) :: 
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308 consules quos iusserint DD NN 
Augusti,/ ex xii kala Mai factum est 
Maxentio et Romulo135, / quod est 
decies et Maximiano vii136/] a kl V   

idus Aprilb Statius Rufinus137 praefectus urbis] b id 
Apr B 

309 Maxentio ii et Romulo ii138 iii kala. Novemb Aurelius Hermogenes139  praefectus 
urbis] a kl V  b Novemb  B

310 Maxentio iii consule140 v  kal  Nova. Rufius Volusianus141 praefectus urbis] 
a novemb B 

311 consules quos iusserint DD NN 
AVG ex mense / Septembro142 
factum est Rufino et Eusebio143 

v kal. Novemb. Iunius Flavianus144 praefectus urbis]  
v kal - urbis om. V145 

Maximinus C.. Zu Constantinus vgl Kienast 301: Constantin Consul 307 − nur im Herrschaftsbereich des Konstantin 
− bzw. 309 (nicht anerkannt im Gebiet des Konstantin und des Maxentius).  

134 PLRE 1,1053: Attius Insteius Tertullus, 27.8.307 - 13.4.308; vgl PLRE 1, 883f. Tertullus 6; PIR2 I 36; Chastagnol 48 
nr.17; CIL 6, 1696 (Ehreninschrift auf Marmorbasis); CIL 5, 2818 (Ehreninschrift des Insteius Tertullus für 
Maximian in Pavia). 

135 PLRE 1,1043: Diocletianus pater Augg. x :: Galerius A.vii; in Rom vom 20.April: Maxentius A.i :: Valerius 
Romulus A.i. Anders Bagnall ad 308: im Westen a) Diocletianus A.x :: Galerius Maximianus A.vii; b) consules quos 
iusserint DD NN Augusti (1.1.-19.4); c) Maxentius A.:: Valerius Romulus (vom 20.4); im Osten wie a). Zu 
Diokletian vgl Kienast 267; zu Galerius Kienast 284 (nicht anerkannt im Herrschaftsbereich des Maxentius, wo 
Galerius vom 1.Jan – April 307 als cos vii geführt wurde); zu Maxentius vgl Kienast 291 (nach 20. April 308); zu 
Valerius Romulus vgl Kienast 288 (cos i seit 20. April 308). 

136 Vgl zum Jahr 307, hier wird Diocletianus ausgelassen. Maximiano vii = Galerius Maximianus Caesar, allerdings mit 
derselben Zählung wie 307. Ab 20. April sind Maxentius und sein Sohn Romulus als Konsul belegt. Galerius 
ernannte am 11.11. Licinius zum Augustus. Als Versuch einer Versöhnung ist die Ernennung von Constantin und 
Licinius zu Konsuln 309 zu betrachten. Vgl Bagnall 308; die Konsuln bis April sind hier nicht genannt.  

137 PLRE 1,1053: Statius Rufinus (13.4.308 - 30.10.309) und PLRE 1, 781 Rufinus 22; Chastagnol 50 nr.18. Statius 
Rufinus wird nur in PraefUrb als PUR erwähnt. 

138 PLRE 1,1043: Licinius A.i :: Constantinus filius Augg. (i); in Rom: Maxentius A.ii :: Valerius Romulus ii. Anders 
Bagnall ad 309: im Westen a) post consulatum x et vii (so auch in FastCons), b) Maxentius A.ii :: Valerius Romulus 
A.ii; im Osten c) Licinius A.:: Constantinus Caesar. Zu Maxentius vgl Kienast 291, zu Valerius Romulus Kienast 
292; zu Licinius Kienast 294; zu Constantinus II vgl zum Jahr 310. Die Konsulate des Maxentius wurden nur in 
dessen Herrschaftsgebiet anerkannt. 

139 PLRE 1,1053: Aurelius Hermogenes (30.10.309 - 28.10.310) und PLRE 1, 424 Hermogenes 8; PIR2 A 1527. 
Chastagnol 51 nr.19; NPInt Hermogenes 8 (B.Bleckmann). Der Proconsul Asiae (CIL 3, 7069) wird als PUR nur in 
PraefUrb erwähnt. 

140 PLRE 1,1043: Tatius Andronicus :: Pompeius Probus; in Rom: Maxentius A.iii; Bagnall ad 310 im Westen a) ii post 
consulatum x et vii, b) Maxentius A.iii; im Osten: c) Tatius Andronicus :: Pompeius Probus. 

141 PLRE 1,1053: C. Ceionius Rufius Volusianus (28.10.310 - 28.10.311) und PLRE 1, 976-978 Volusianus 4; 
Chastagnol 58 nr.21; Rüpke − Glock 1129; NPInt Ceionius 8. Nach seinen Ämtern als corrector Italiae 282-290 (ILS 
1213), Prokonsul Africae (um 305) und als PPO (bis 309 / 10 vgl Aurel. Vict. Caes. 40, 18) war er Konsul 311 (nur 
nach DepEp und FastHyd) und hatte die Stadtpräfektur 310/311 das erste Mal (nur hier belegt), das zweite Mal vom 
8. Dez. 313 – 20. Aug. 315 inne. Seinen zweiten (ersten?) Konsulat bekleidete er 314. (ILS 1213), Barnes 1975-2.
Zur Ämterlaufbahn vgl ILS 1213 vor 314, wenn 314 der 2. Konsulat ist, bzw. vor 315, als er in Ungnade fiel 
(Firm.Mat. 2,29,11f.); vgl zum Jahre 314. 

142 PLRE 1, 1043: Galerius (= Maximianus) A viii :: Maximinus A. ii; Rom von Sept. an: C.Ceionius Rufius Volusianus 
i (=PLRE 1, 976-978 Volusianus 4, PUR 1: 28.10.310-28.10.311; PUR 2: 8. 12. 313- 20.8.315) :: Aradius Rufinus. 
Anders Bagnall ad 311: im Westen a) Galerius Maximianus Aug. viii (bis Mai) :: Maximinus Aug.ii; b) consules 
quos iusserint DD NN Augg (Jänner – September), c) Rufinus et Volusianus (Sept.-Dez.); im Osten: wie a). 

143 Die hier angeführten Konsuln Rufinus und Eusebius gehören zum Jahr 347; vgl PLRE 1, 1047 Vulcacius Rufinus :: 
Flavius Eusebius. Der Grund für diese Verwechslung in der Vorlage von B und V bleibt unklar, der Fehler könnte so 
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312 Maxentio iiii cons qui sunt 
Constantino ii et Licinio ii]146 om V 

v id. Feb Aradius Rufinus147 praefectus  urbis / ] om. 
V 
vi kala Novem Annius Anulinus148 d(ies) xxxiiii149 
praefectus urbis /  
iii kal Decemb Aradius150 Rufinus iterum praefectus 
urbis] a kl V 

313 Constantino iii et Licinio iii151 vi idus Decemb Rufius Volusianus152 praefectus 
urbis 

314 Volusiano et Anniano153 Rufius Volusianus154 praefectus urbis   

315 Constantino iiiia et Licinio iiii155] a iii 
V 

xiii kal.a Septemb Vetiusb Rufinus156 praefectus 
urbis] 

entstanden sein, dass die Namen der consules priores von 311 und 347 gleich sind. Konsuln 311 waren ab September 
Rufius Volusianus :: Aradius Rufinus. vgl auch Bagnall ad 311. Barnes 1973, 35 Anm.57; Vgl dazu Mommsen 67: 
vereor ne aliquo errore haec indicatio ex anno 347 in hunc translata sit pro ea quae requiritur Rufino et Volusiano: 
nam et in laterculo episcoporum … sic est: a consulatu Maximiano viii solo, quod fuit mense Sept Volsiano et 
Rufino, et in fastis Hydatianis ad h(unc) a(nnum): Maximiano viii consule quod est Rufino et Volusiano; nam 
displicet quod proposuit Tillemont (ad Constantium 1 not. 28) aut consules duos significari dictos Rufium 
Volusianum et Eusebium aut unicum dictum Eusebium Rufinum Volusianum. In FastCons stimmen die Angaben. 
ZuAradius Rufinus vgl zum Jahr 204. 

144 PLRE 1,1053 Iunius Flavianus (28.10.311 - 9.2.312) und vgl PLRE 1, 344 Flavianus 10. Seine Stadtpräfektur ist 
allein in PraefUrb bezeugt.  

145 V läßt 2. Teil der Angaben zum Jahres 311 und 1. Teil zum Jahr 312 von v kal novem - (312) Rufinus pr.urb.l aus; 
vgl Einleitung. Das Textverderbnis hier und in der Parallelstelle in CatLib bemerkte bereits Cuspinian, Consules 487 
zum Jahr 312: auctor item de pontificibus (= CatLib) in hoc loco sic scribit: „Marcellus episcopus sedit annum 
unum, mensibus vi diebus xx. Fuit temporibus Maxentii a cons Diocletiani ix et Maximiano usque post consulatum 
decimum et septimum.“ Tanta est concordia horum duorum ignotorum autorum, quo ad consulatus, licet plerisque in 
locis nomina sint depravata. In V trat in der Überlieferung zusätzlich zu der obgenannten Verwechslung der 
Konsulnamen eine Auslassung hinzu, die nicht unbedingt mit der Verwechslung in einem Zusammenhang steht. Die 
Brüssler Abschrift von V fügt von anderer Hand die ausgelassenen Eintragungen am Rand quer zur Schriftrichtung 
ein. 

146 PLRE 1, 1043: Constantinus A.ii :: Licinius A.ii; in Rom: Maxentius A. iiii; Bagnall ad 312: a) Constantinus A. ii :: 
Licinius A. ii; b) Maxentius A. iiii (bis 28. 10.), im Osten wie a). 

147 PLRE 1,1053: Aradius Rufinus (9.2.212-27.10.212 und 29.11.312 – 8.12.313) und PLRE 1, 775 Aradius Rufinus 10. 
Vgl zu den Jahren 295, 304, 306. 

148 PLRE 1,1054: C. Annius Anullinus (27.10.312 – 29.11.312) und PLRE 1, 79 Anullinus 3; Chastagnol 63 nr.23. Vgl 
zu den Jahren 295, 306. 

149 Mommsen verweist auf eine Korrektur in V, die dort nicht zu finden ist: xxxiiii sei in xxxiii geändert worden.  
150 Mommsen 67 liest hier Araclius; Chastagnol 63 nr.24. Zu Rufinus vgl z. Jahr 304, 312  1.Teil. 
151 PLRE 1,1043: Constantinus A.iii :: Licinius A. iii (in Ägypten bis nach dem 28.Juli: Maximinus A. iii :: 

Constantinus A. iii; vom 13. Sept. an wie oben). Anders Bagnall ad 313: a) Constantinus A. iii :: Maximinus A. iii 
(Jänner – Mai), b) Constantinus A. iii :: Licinius A. iii (etwa August – Dezember).  

152 PLRE 1,1054: Rufius Volusianus (8.12.313 – 20.8.315) und PLRE 1, 976-978 Volusianus 4; Chastagnol 63 nr.25. Er 
war PUR zum zweiten Mal, vgl zum Jahr 310. 

153 PLRE 1,1043: Caius Ceionius Rufius Volusianus ii :: Petronius Annianus; Bagnall ad 314. Zu Volusianus vgl letzte 
Fußnote; er war 311 das erste Mal Konsul und 310 das erste Mal Stadtpräfekt, im Jahre 314 gleichzeitig Konsul ii 
und PUR. Zu Petronius Annianus vgl PLRE 1, 68f. Petronius Annianus 2. Der Konsul posterior 314 wird 315-317 
PPO.  

154 Vgl zum Stadtpräfekten der Jahre 310 und 313 und zum Konsul 311 und 314. 
155 PLRE 1, 1043: Constantinus A. iiii :: Licinius A. iiii; Bagnall ad 315. Zu Constantin vgl Kienast 301, zu Licinius 

Kienast 294. 
156 PLRE 1,1054: Caius Vettius Cossinius Rufinus (20.8.315-4.8.316) und PLRE 1, 777 Rufinus 15; vgl Chastagnol 63 

nr.26. Vettius Rufinus war PUR 315/6 und Konsul 316. Vgl den cursus honorum (CIL 10,5061 = ILS 1217 aus 
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a kl V  b Vectius B 

316 Sabino et Rufino157   prida non Aug Ovinius Gallicanus158 praefectus 
urbis] a  pr  B

317 consules quos iusserint DD NN 
AVG  ex die / xiii kala Mar 
Gallicano et Basso159] a kl V

idusb Mai Septimius Bassus160 praefectus urbis] b Id 
B 

318 Licinio v et Crispo Caesa]161  a Ces V Ex die iii idus Iul in idus Aug vice illius / cognovit 
Iulius Cassius162 eo quod ad Augustum profectus 
est. / Septimius Bassus163 regressusb praefectus 
urbis] 
b post regressus addidit V est, est (corrector ?) delevit164 

319 Constantino v et Licinio Caes.165 kala Septb Valerius Maximus Basilius166 praefectus 
urbis] a kl V  K B  b Septemb  B

320 Constantino vi et Constantino 
Caesa]167  a Ces V

Valerius Maximus168 praefectus urbis 

Atina) und eine Weihinschrift aus Rom (CIL 6,32040): ////Rufinus v.c. / praef. urbi augur / pontifex / dei solis / voti 
conpos. Ein gleichnamiger Verwandter war Konsul 323. 

157 PLRE 1,1043: Antonius Caecina Sabinus :: Vettius Rufinus; Bagnall ad 316: Antonius Caecinius Sabinus :: Vettius 
Rufinus. Zu Sabinus vgl PLRE 1,793 Sabinus 12, zu Rufinus PLRE 1,777 Rufinus 15. Er ist im Jahr 316 gleichzeitig 
Konsul und PUR. 

158 PLRE 1,1054: Ovinius Gallicanus (4.8.316-15.5.317) und PLRE 1, 383 Gallicanus 3; Chastagnol 68 nr.27. Er ist im 
Jahre 317 von März bis Mai gleichzeitig Stadtpräfekt und Konsul. Vgl CIL 6, 1155 = ILS 716: Flavio Valerio Crispo 
| nobilissimo Caes., filio d. n. | Constantini maximi | adque invicti semper Aug. | et nepoti divi Constanti, | Ovinius 
Gallicanus v. c. | praef. urb. et iudex sacrarum | cognitionum, devotus | n(umini). m(aiestati) q(ue) eius. 

159 PLRE 1, 1043 Beginn des Konsulats mit dem 19.2.: Ovinius Gallicanus :: Caesonius Bassus; Bagnall ad 317. Zu 
Ovinius Gallicanus vgl zum Jahr 316; zu Caesonius Bassus PLRE 1, 154 Bassus 12. Die späte Ernennung der 
Konsuln ist allein in der Präfektenliste belegt. Nach Bagnall scheinen auch die Papyri keine frühere Ernennung zu 
bezeugen. 

160 PLRE 1,1054 Septimius Bassus (15.5.317 – 1.9.319) und PLRE 1, 157 Bassus 19; PLRE 1,1136 Stemma 9; 
Chastagnol 70 nr.28. Er ist in diesem Jahr Konsul (vgl Anm. 159) und PUR und wird in mehreren Gesetzen in CT 
erwähnt.  

161 PLRE 1, 1043 Licinius A.v :: Crispus C. i; Bagnall ad 318: Licinius A. v:: Flavius Iulius Crispus C. Zu Licinius vgl 
Kienast 295, zu Crispus Kienast 306. 

162 PLRE 1,184: Iulius Cassius 2; der dux Hellespontis? ist nur hier als Vize PUR erwähnt. Er ist vielleicht der 
Empfänger von CT 8,12,3 vom 1. 5. 316. 

163 Vgl zum Jahr 317; PLRE 1, 157: he was absent at court from 318 july 13 – august 13, when Julius Cassius 2 
deputised for him. 

164 In der Brüsseler Abschrift der Wiener Handschrift aus dem 17. Jahrhundert steht: regressus est – d.h. dass die 
Korrektur in V erst danach vorgenommen worden sein kann. 

165 PLRE 1, 1043: Constantinus A.v :: Licinius C.i; Bagnall ad 319. Zu Konstantin vgl Kienast 301, zu Licinius iunior 
Kienast 296. 

166 PLRE 1,1054: Valerius Maximus (1.9.319 – 13.9.323) und PLRE 1, 590 Valerius Maximus signo Basilius 48; das 
signum „Basilius“ wird in den Folgejahren in unserem Text nicht mehr erwähnt; vgl PLRE 1,1147 Stemma 30 
(Verwandtschaft der Valerii und der Ararii). Sein Name begegnet in vielen Texten in CT.  Vgl Chastagnol 72 nr.29. 

167 PLRE 1, 1043: Constantinus A.vi :: Constantinus C.i; Bagnall ad 320. Zu Konstantin vgl Kienast 301, zu Constantin 
II Kienast 310. 

168 Vgl zum Jahr 319. 
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321 Crispo ii et Constantinoa ii]169  
a Constantio B 

Valerius Maximus170 praefectus urbis 

322 Probiano et Iuliano171 Valerius Maximus172 praefectus urbis 

323 Severo et Rufino173 idus Sept.a Lucer Verinus174 praefectus urbis] a Id. 
septem. B 

324 Crispo iii et Constantinoa iii]175  
a  Constantio B 

Lucer Virinus176 praefectus urbis 

325 Paulino et Iuliano177 prida. non. Ian. Acilius Severus178 praefectus urbis] a
pr. B 

326 Constantino vii et Constantio Ces.179 idus Novemb.a Anicius Iulianus180  praefectus urbis] 
a Id. Nov. B 

169 PLRE 1, 1043 im Westen: Crispus C. ii :: Constantinus C.ii; im Osten: Licinius A.vi :: Licinius C.ii. Vgl Bagnall ad 
321. 

170 Vgl zum Jahr 319. 
171 PLRE 1,1043 im Westen: Petronius Probianus :: Amnius Anicius Iulianus; im Osten: τοῖς ἁποδειχθησοµένοις 

ὐπάτοις τὸ β᾿. Anders Bagnall ad 323 für den Osten: p.c. Licinii Aug. vi et Licinii Caesaris ii / qui fuerint (nuntiati) 
consules ii. Zu Probianus vgl PLRE 1,733f. Probianus 3; er war 329-331 Stadtpräfekt, vgl dort. Amnius Anicius 
Iulianus war PUR 326 - 328 vgl dort. 

172 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 319. 
173 PLRE 1,1043 im Westen: Acilius Severus :: Vettius Rufinus; im Osten: τοῖς ἁποδειχθησοµένοις ὐπάτοις τὸ γ᾿; 

Bagnall 323 für den Osten: p.c. Licinii Aug. vi et Licinii Caesaris ii / qui fuerint (nuntiati) consules iii. Zu Acilius 
Severus vgl PLRE 1,834 Severus 16: Der Konsul des Jahres 323 wird 325-326 PUR, vgl dort. Zu Rufinus vgl PLRE 
1,781f Rufinus 24. Er dürfte ein Verwandter von Rufinus 23 (Konsul 316 und PUR 315) sein. Vgl dort. Beide 
Konsuln sind belegt in einer Inschrift aus Feltre vom 28.8.323 (ILS 9420) und einer aus Bruttium (CIL 10, 407). 

174 PLRE 1,1054: Locrius Verinus (13.9.323 – 4.1.325) und PLRE 1, 951 Verinus 2; Chastagnol 74 nr.30. In CT 12, 
11.1 heißt er Locrius Verinus, in CT 2, 19.1 und CT 14, 4.2 Lucrius; im PraefUrb Lucer Verinus bzw. Lucer Virinus 
(im Jahr 324), an anderen Stellen Verinus. Da der etruskische Name nur in Chiusi und in Volterra begegnet sowie 
einmal epigraphisch in Caesarea Mauretania (Lucrius, CIL 8, 21264), ist die Vermutung von PLRE nicht 
unbegründet, dass der PUR der Sohn der Locria Magna und des Sallustius Verianus aus Chiusi ist (CIL 11, 2558. 
2580). Er selbst ist für die Jahre 314 als vicarius und 318-321 als vicarius Africae bekannt (vgl Aug. c.part.Don.post 
gesta 33,56; 31,54; brev.coll.3,22,40 und 24.42; ep. 141,9). Nach Symmachus ep.1,2 ist er vielleicht mit dem Praeses 
Syriae von 305 zu identifizieren. Seine Karriere wäre also: 305 praeses Syriae, 314 vicarius an unbekanntem Ort, 
318-321 vicarius Africae und 323-325 PUR.  

175 PLRE 1,1043 im Westen: Crispus C. iii :: Constantinus C. iii; im Osten: a) τοῖς ἁποδειχθησοµένοις ὑπάτοις τὸ δ᾿, b) 
wie im Westen; Bagnall ad 324. Ζu Crispus vgl Kienast 306 (im Osten erst seit September), zu Konstantin II. Kienast 
310 (im Osten erst seit September). 

176 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 323. 
177 PLRE 1,1043: Sextus Anicius Paulinus :: Iulius Iulianus; Bagnall ad 325 Jän.-Mai: Valerius Proculus :: Anicius 

Paulinus, Mai – Dez.: Anicius Paulinus :: Iunius Iulianus. Sextus Anicius Paulinus war PUR 331-333, vgl dort; zu 
Iulianus vgl PLRE 1,478f Iulianus 35; der Konsulat folgte unmittelbar seinem PPO 315-324. Bei Libanius or.18,9 
wird seine Amtsführung gepriesen. 

178 PLRE 1,1054: Acilius Severus (4.1.325 - 13.11.326) und PLRE 1,834 Acilius Severus 16; Chastagnol 77 nr.31. Er 
war Konsul 323. Bekannt ist er als Korrespondent von Lactantius, der ihm auch 2 Bücher Briefe gewidmet hat 
(Hier.vir.ill.111, vgl ibid. 80), Haehling 364f.; Gemeinhardt 2007, 141. 

179 PLRE 1,1043: Constantinus A.vii :: Constantius C.i; Bagnall ad 326; zu Konstantin Kienast 301, zu Constantius II 
Kienast 316. 

180 PLRE 1, 1054: Amnius Anicius Iulianus (13.11.326 – 7.9.329) und PLRE 1, 473f. Iulianus 23; vgl PLRE 1,1133 
hypothet. Stammbaum der Anicii (vgl PUR 299, 331, 334); Chastagnol 78 nr.32. Er war Konsul 322, vgl dort; 
Symm. ep.1,2 verfasste ein Epigramm auf den Konsul posterior des Jahres 322. Haehling 345. NPInt Iulianus 12 
(W.Portmann). ILS 1220; 6111c; CT 6,4,1f. 
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327 Constantio et Maximo181 Anicius Iulianus182 praefectus urbis 

328 Ianuarino et Iusto183 Anicius Iulianus184 praefectus urbis 

329 Constantino viii et Constantino iiii185 vii idusa  Sept. Publiliusb Optatianus186 praefectus 
urbis / d(ies) xxxi. Item viii idus Oct.c Petronius 
Probianus187 / praefectus urbis] a Septimo Id. B   b 
Publius V c Id. octob. B 

330 Gallicano et Symmachoa]188  
a Symmaco V 

Petronius Probianus189 praefectus urbis 

331 Basso et Ablavioa]190  a Abl del B,
addidit  Ablavio 

prid. idusb Apr. Anicius Paulinus191 praefectus 
urbis] b pr. Id. B

332 Pacatiano et Hilariano192 Anicius Paulinus193 praefectus urbis 

181 PLRE 1,1043: Flavius Constantius :: Valerius Maximus; Bagnall ad 327. Zu Flavius Constantius vgl PLRE 1,225 
Constantius 5; der mit Konstantin wahrscheinlich verwandte PPO 324-327 ist 327 zugleich Konsul prior. Zu Valerius 
Maximus vgl PLRE 1,590 Maximus 49; der Konsul des Jahres 327 ist in den Jahren 327-328, 332-333 und 337 PPO. 

182 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 326. 
183 PLRE 1,1043: Flavius Ianuarinus :: Vettius Iustus; Bagnall ad 328. Zu Ianuarinus vgl PLRE 1,453 Ianuarinus 2, zu 

Vettius Iustus PLRE 1,490 Iustus 4. 
184 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 326. 
185 PLRE 1,1043: Constantinus A.viii :: Constantinus C.iiii; Bagnall ad 329; zu Konstantin vgl Kienast 301, zu 

Constantinus II Kienast 310. 
186 PLRE 1, 1054: Publilius Optatianus (7.9.329 - 8.10.329) und PLRE 1, 649 Publilius Optatianus signo Porphyrius 3; 

Chastagnol 80 nr.33; Haehling 365f. Als PUR von 329 wird er nur hier genannt. Er wird 333 nochmals Stadtpräfekt. 
Zur Reise nach Konstantinopel vgl Hier. chron. ad 328: Porphyrius misso ad Constantinum insigni volumine exilio 
liberatus. Vgl KP 4,1240 Publilius 2. Zu seinen Figurengedichten vgl Seeck 274f; Van Dam 155−170 (Porfyrius the 
poet); Barnes 1975-3; Levitan. Er war der Sohn des Iunius Tiberianus, vgl zu den Jahren 281 und 333. 

187 PLRE 1,1054: Petronius Probianus (8.10.329 – 12.4.331) und PLRE 1, 733 Petronius Probianus 3 mit 1144 Stemma 
24; vgl zum Jahr 322. Chastagnol 82 nr.34; Er war der Vater der Dichterin Faltonia Betitia Proba; Symm. ep. 1,2,6 
schreibt ein Epigramm auf Probianus: Te, Probiane, pudor, te felix gratia teque / Itala simplicitas morum et sollertia 
iuvit. AL 1,783 bringt Fragmente seines dichterischen Werkes unter dem Namen Sextus Petronius Probus. Haehling 
366. Epigraphische Belege: CIL 8, 1277 = ILS 6809 aus Vallis (Prokonsulat); CIL 6, 1686 = ILS 6111c; CIL 5, 3344 
= ILS 1266 aus Verona (Stadtpräfekt). 

188 PLRE 1, 1043: Flavius Gallicanus :: Aurelius Valerius Tullianus Symmachus; Bagnall ad 330. Zu Gallicanus vgl 
PLRE 1,382 Gallicanus 1; zu Aurelius Symmachus PLRE 1,871 Symmachus 6. Cameron 1999. 

189 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 329. 
190 PLRE 1,1043: Iunius Bassus :: Flavius Ablabius; Bagnall ad 331. Zu Bassus vgl PLRE 1,154f Bassus 14. Er war 

318-331 PPO; bekannter ist sein Sohn Iunius Bassus signo Therotecnius, PLRE 1,155 Bassus 15 auf Grund seines 
Sarkophages. Zu Ablabius vgl PLRE 1,3f Ablabius 4. Er erhielt den Konsulat während seines Amtes als PPO 329-
337. 

191 PLRE 1, 1054: Sextus Anicius Paulinus (12.4.331 – 7.4.333) und PLRE 1, 679f. Sextus Anicius Paulinus 15 mit 
hypothet. Stammbaum der Anicii PLRE 1,1133 (vgl PUR 299, 326, 334); Chastagnol 84 nr.35. Er war Konsul 325 
(vgl dort) und ist vielleicht identisch mit dem generosus Anicius, der als erster der führenden Senatoren Christ wurde 
(Prud. contra Symm. 1, 552f., CCL 126,204: fertur enim ante alios generosus Anicius urbis / inlustrasse caput. Sic se 
Roma inclyta iactat.). Vgl Haehling 366. Epigraphischer Beleg: CIL 6, 1651: ANICIVS PAVLINVS / V.C 
PRAEFECTVS / VRBI  CVRABIT; ibid. 1680: Sex. Anicio Paulino Procons(uli) / Africae bis cos(uli) praef(ecto) 
urb(i) und 1681. 

192 PLRE 1,1043: Lucius Papius Pacatianus :: Maecilius Hilarianus; Bagnall ad 332. Zu Pacatianus vgl PLRE 1,656 
Pacatianus 2, zu Maeciilius Hilarianus PLRE 1,433 Hilarianus 5; vgl zum Jahr 338. 
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333 Dalmatio et Zenofilo194 vii idus Aprila. Publiliusb Optatianus195 praefectus 
urbis / item in dies xxxii. Item vic idus Maias 
Ceioniusd / Iulianus Kameniuse,196 praefectus urbis] 
a Sept. id. Apr. B; b Publius V  c sext B  d Ceonius V  e 
Camenius V 

334 Optato et Paulino197 v kal.a Mai. Anicius Paulinus198 praefectus urbis] a kl 
V   

335 Constantio et Paulino199 iii kal Ian.a Rufius Albinus200 praefectus urbis] a  kl 
Ian. V  Kal Janua B  

193 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 331. 
194 PLRE 1,1043: Flavius Dalmatius :: Domitius Zenophilus; Bagnall ad 333. Zu Dalmatius vgl PLRE 1,240f Dalmatius 

6, er war ein Halbbruder Konstantins und Vater von Flavius Iulius Dalmatius, Caesar 335-337; zu Zenophilus vgl 
PLRE 1,993, das Jahr seines ersten Konsulats ist unbekannt, 320 war er Consularis Numidiae und 326-333 Proconsul 
Africae. 

195 PLRE 1,1054, Publilius Optatianus (7.4.333 – 10.5.333) und PLRE 1,649 Optatianus 3; vgl Chastagnol 86 nr.36 
Publilius Optatianus Porphyrius II. Als PUR 333 wird er nur in PraefUrb genannt; vgl zum Jahr 329. 

196 PLRE 1,1054: Marcus Ceionius Iulianus (26, 10.5.333 – 27.4.334) und PLRE 1, 476 Marcus Ceionius Iulianus signo 
Kamenius 26; Chastagnol 86 nr.37. Er war Consularis Campaniae 324, Proconsul Africae 326-333 und erblicher 
Patron von Bulla Regia und Madaurus (ILAlg 1, 4011). Als PUR wird er nur in PraefUrb genannt. Vgl Haehling 367; 
NPInt Ceionius 6. Epigraphische Belege: CIL 8, 14436 = ILS 5518: M. Caeionius Iulianus, CIL 8, 25525: Ceionius 
Iulianus Kamenius. 

197 PLRE 1,1043: Flavius Optatus :: Amnius Manius Caesonius Nicomachus Anicius Paulinus. vgl Bagnall 334. Zu 
Optatus vgl PLRE 1,650 Optatus 3. Er erhielt als erster den Titel eines patricius (Zos.2,40,2). Zu Amnius… Paulinus 
vgl PLRE 1, 679 Amnius Manius Caesonius Nocmachus Anicius Paulinus iunior signo Honorius 14, er war im 
selben Jahr auch PUR, vgl dort.  

198 PLRE 1,1054: Amnius Manius Caesonius Nicomachus Anicius Paulinus (27.4.334 – 30.12.335) und PLRE 1, 679 
Amnius Manius Caesonius Nicomachus Anicius Paulinus iunior signo Honorius 14; PLRE 1,1133 hypothet. 
Stammbaum der Anicii (vgl PUR 299, 326, 331); Chastagnol 90 nr.38; Haehling 367f. Paulinus war in diesem Jahr 
PUR und Konsul. Er war Legatus Carthaginis sub proconsule Africae Anicio Iuliano patre suo (vor 322); Iudex 
sacrarum cognitionum (nach 324), Proconsul Asiae et Hellesponti nach 324, Consul ordinarius 334. Epigraphische 
Belege CIL 6, 1652: Anicivs Amnivs / Pavlinvs vc / praefectvs vrbi / reparavit; ibid. 1682, 1683: Amnii Iun / 
ANICIO PAVLINO Iun C V // PRO COS ASIAE et Hellesponti / consuli ordinario praef urb / vice sacra iudicanti ob 
/meritum nobilitatis eloquii / iustitiae atq(ue) censurae qui/bus privatim ac publice / clarus est petitu populi 
R(omani) testimonio senatus iudicio / D D N N triumphatoris aug(usti) / Caesarumq(ue) florentium / statuam 
secundam auro / superfusam locari sumptu / publico placuit. 

199 PLRE 1,1043: Iulius Constantius :: Ceionius Rufius Albinus, Bagnall 335. Zu Constantius, dem Sohn von 
Constantius I vgl PLRE 1,226 Iulius Constantius 7. Wahrscheinlich wurde an Stelle des Namens Albinus in PraefUrb 
der Name des Konsuls posterior Paulinus irrtümlicherweise entweder vom Konsul oder vom Stadtpräfekten des 
Vorjahres übernommen. 

200 PLRE 1,1054: Ceionius Rufius Albinus (30.12.335 – 10.3.337) und PLRE 1, 37 Albinus 14. Chastagnol 92 nr.39; 
Haehling 368; NPInt Ceionius. Er war Proconsul von Achaia und Asia. Der Konsul des Jahres 335 wird als PUR nur 
in PraefUrb erwähnt. Er ist vielleicht identisch mit dem Verfasser einer röm. Geschichte in Versen (Prisc. inst.7,22 = 
Grammatici Latini 2,304: ut Albinus rerum Romanarum I...). Sein Name wird auch mit einem Werk über die Metrik 
in Verbindung gebracht (vgl Audax, Grammatici Latini 7, 339: ut non invenuste Albinus in libro quem de metris 
scripsit...) und mit einem gewissen Rufinus (Grammatici Latini 6,2, 565, Rufinus de metris oratorum: Versus Rufini 
v(iri) c(clarissimi) litteratoris de compositione et de metris oratorum.). Es muss fraglich bleiben, ob der als Albinus 
bzw. Rufinus bezeichnete Autor einer metrischen Schrift mit Rufius Albinus identisch ist. Die Bezeichnung des 
Rufinus als vir clarissimus in GL dürfte diese Identifizierung ermöglicht haben, vgl Lapidge 250. Epigraphischer 
Beleg: CIL 6,1708 = 6,31906 = ILS 1222: Ceionium Rufium Albinum v c cos(ulem) [ord......] / philosophum Rufi 
Volusiani bis ordinarii cons(ulis).... filium ...(wahrscheinlich von 337). 
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336 Nepotiano et Facundo201 Rufius Albinus202 praefectus urbis 

337 Feliciano et Titiano203 via idus Martiasb Valerius Proculus204 praefectus 
urbis] a vii B  b Id. mar. B 

338 Urso et Polemio205 idus Ianuariasa Meciliusb Hilarianus206 praefectus 
urbis ] a Id. Januar. B, b Mecilius VB,  Mecelinius  
Mommsen 

339 Constantio ii et Constante207   prid. idusb Iulias Turgius Apronianus208 mensesc iii 
praefectus urbisd. Item viii kal.e Novemb.f Fabius 
Titianus209 praefectus urbis] a  Mai. B  b pr. Id. B  c 
meses B   d  urbi  B  e  kl V  f  Novem  B 

201 PLRE 1,1043: Virius Nepotianus :: Tettius Facundus; Bagnall ad 336. Zu Nepotianus vgl PLRE 1,625 Nepotianus 7, 
zu Facundus PLRE 1,323 Facundus 2. 

202 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 335. 
203 PLRE 1,1044: Flavius Felicianus :: Fabius Titianus; Bagnall ad 337. Zu Felicianus vgl PLRE 1,330f Felicianus 5, zu 

Titianus PLRE 1,918f Titianus 6. Titianus war PUR 339-341 und 350-351, vgl dort, und auch PPO Galliarum 341-
349. 

204 PLRE 1,1054: Lucius Aradius Valerius Proculus (10.3.337 – 13.1.338) und PLRE 1, 747-749 Lucius Aradius 
Valerius Proculus Populonius signo Populonius 11. Vgl Chastagnol 96 nr.40; Haehling 368. Es handelt sich 
wahrscheinlich um den Sohn des Aradius Rufinus PUR 312. Der Konsul des Jahres 340 ist hier das erste Mal PUR 
und in den Jahren 351-352 das zweite Mal (unter Magnentius), was nur hier erwähnt ist. Vgl zum Jahr 351. Seine 
Söhne dürften Proculus, Proconsul Africae von 340, und Aradius Rufinus, PUR 376, gewesen sein. Bei Symm. 
ep.1,2,4 wird er besonders hervorgehoben: Cum primis, quos non oneravit gloria patrum, / ponemus Proculum, vitae 
morumque decore / haud umquam indignum magnorum Publicolarum. / olli semper amor veri et constantia, simplex 
/ caelicolum cultus. non illum spernere posses, / et quamquam reverendus erat, non inde timeres. 
Inschriften mit dem Cursus honorum: ILS 1240: Populonii. | L. Aradio Val. Proculo v. c | auguri, | pontifici maiori, | 
quindecemviro sacris faciundis, | ponifici Flaviali, | praetori tutelari, | legato pro praetore provinciae Numidiae, | 
peraequatori census provinciae Calleciae (sic), | praesidi provinciae Byzacenae, | consulari provinciae Europae et 
Thraciae, | consulari provinciae Siciliae, | comiti ordinis secundi, | comiti ordinis primi, | proconsuli provinciae 
Africae vice | sacra iudicanti eidemq. iudicio sacro | per provincias proconsularem et | Numidiam Byzacium ac 
Tripolim | itemque Mauretaniam Sitifensem et | Caesariensem perfuncto officio praefecturae praetorio, | comiti 
iterum ordinis primi intra Palatium, | praefecto urbi vice sacra iterum iudicanti, | consuli ordinario.| Huic corpus 
suariorum et confectuariorum | auctoribus patronis ex affectu eidem iure debito | statuam patrono digno ponendam 
censuit. CIL 6, 1692 = ILS 1242; CIL 6, 1693 = ILS 1241; CIL 6, 1691. 1694; AE 1934, 158, CIL 8, 24521. 

205 PLRE 1,1044: Flavius Ursus :: Flavius Polemius, Bagnall ad 338. Zu Ursus vgl PLRE 1,989 Ursus 4, zu Polemius 
PLRE 1,710 Polemius 4. Polemius war 345 comes und ermutigte Athanasius, nach Alexandrien zurückzukehren 
(Athan. hist.ar.22). 

206 PLRE 1,1054: Maecilius Hilarianus (13.1.338 – 14.7.339) und PLRE 1, 433 M(a)ecilius Hilarianus 5; Chastagnol 
103 nr.41; Haehling 369; Rüpke−Glock 2319. Der Konsul des Jahres 332 wurde 338 PUR (nur in PraefUrb erwähnt) 
und im Jahre 354 PPO (? Italiae). Vgl die CIL 6, 41314 lin. 7 mit einem laterculus sacerdotum eines unbekannten 
Kollegiums: [Ma]ecilius (vacat) [Hilarianus...?] Diese Ergänzung in CIL Maecilius [Hilarianus] wird dort auf den 
Konsul von 332 bezogen. Vgl dazu O.Seeck, RE 8,2 1913, 1599 nr.2; Haehling 293 nr. 13. In CIL wird folgender 
Cursus honorum angegeben: corrector Lucaniae et Bruttiorum (316), proconsul Africae (324), consulatus (332), PUR 
(338/339) und PPO (354). Die Inschrift CIL 6, 32110 bezeugt seine Ausbesserungsarbeiten im Amphitheatrum 
Flavianum. 

207 PLRE 1,1044: Constantius A.ii :: Constans A.i; Bagnall ad 339; zu Flavius Iulius Constantius II vgl Kienast 316, zu 
Constans Kienast 313.  

208 PLRE 1,1054: Lucius Turcius Apronianus (14.7.339 – 25.10.339) und PLRE 1, 88 Apronianus 9 mit PLRE 1, 1147 
Stemma 39 der Turcii; Chastagnol 105 nr.42; Haehling 369. Epigraphische Belege: CIL 6, 1768 = ILS 1229, CIL 6, 
1769. 1772 = ILS 1230. CIL 11,6218 = ILS 706, CIL 14,3582 = ILS 729. Alle Inschriften beziehen sich auf die 
Söhne, der Vater wird immer als PUR bezeichnet.  

209 PLRE 1,1054: Fabius Titianus ( 25.10.339 – 25.2.341) und PLRE 1,918f. Titianus 6 mit PLRE 1,1146 Stemma 27 
der Symmachi; Chastagnol 107 nr.43; Haehling 369. 336. Rüpke−Glock 1603. Der Konsul des Jahres 337 war 339 
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340 Acyndino et Proculo210   ex die iii non. Maiasa in iiii idusb Iun. Iunius 
Tertullusc, 211 vicarius cognovit, / eo quod ad 
Augustumd profectus est, postea reversus Fabíus 
Titianus212 praefectus urbis]   a mai. B b sept. id. B  c

Tertulus   B  d  Agustum B 

341 Marcellino et Probino213 va kal.b Mar. Aurelius Celsinus214  praefectus urbis] 
a quinto B  b   kl V 

342 Constantio iii et Constante iia] 215    a
Constante ii corr. ex constante iii   B   

kal. Apri.b Fl. Lollianusc Mavortius216 m.d iii d. vi 
praefectus urbis. Item prid. non. Iul.e Aco Catulinusf 
Philomatius217 praefectus urbis]  b Apr. B c Fl. 

das erste Mal PUR, das zweite Mal 350-351 und von 341-349 PPO Galliarum; vgl Hier. chron. 345: Titianus vir 
eloquens praefecturam praetorii apud Gallias administrat. Vom 5.5.340 - 10.6.340 war er von Rom wegen einer 
Reise nach Aquileia abwesend und wurde von Iunius Tertullus vertreten. Epigraphische Beläge: ILS 8983 aus 
Cumae: 8983 [Fabius Titianus v. c. XVvi[r s. f.], | cons. ord., iterum praef[ectus] | urbi | votum libens s[olvit.]; und 
CIL 6, 1653. 31879−31781; 37107, 37108. Vgl auch CT 9,17,1α. 

210 PLRE 1,1044: Septimius Acindynus :: Lucius Aradius Valerius Proculus; Bagnall ad 340: Lucius Aradius Valerius 
Proculus signo Populonius. Zu Acindynus vgl PLRE 1,11 Acindynus 2; der Konsulat steht am Ende seiner Amtszeit 
als PPO Orientis 338-340. Zu Proculus vgl zum PUR des Jahres 337. 

211 PLRE 1,884: Iunius Tertullus 9, als vicarius des PUR nur hier belegt.  
212 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 339. 
213 PLRE 1,1044: Antonius Marcellinus :: Petronius Probinus; Bagnall ad 341. Zu Marcellinus vgl PLRE 1,548 

Marcellinus 16. Es handelt sich um seinen 2. Konsulat, das Datum seines ersten Suffektkonsulates ist nicht bekannt, 
340/41 ist er auch PPO Italiae. Er ist der Großvater der Melania der Älteren (Paul.Nol.ep.29,8). Zu Probinus vgl 
PLRE 1,735 Probinus 2, er ist PUR 345/46, vgl dort. 

214 PLRE 1,1054 Aurelius Celsinus (25.2.341 - 1.4.342) und PLRE 1,192 Celsinus 4; Chastagnol 112 nr.44; Haehling 
369. Er war Proconsul Africae 338/339 (nach CT 10, 10,4 und 12, 1,27). Seine zweite Stadtpräfektur verwaltet der 
Proconsul Africae 338/339 unter Magnentius von 351-354. In beiden Präfekturen folgt er dem Fabius Titianus 6, 
vielleicht einem Verwandten, nach. Vgl zum Jahr 351. Epigraphische Belege: CIL 8,12272; ILT 757 (Tunesien).  

215 PLRE 1044: Constantius A.iii :: Constans A.ii; Bagnall ad 342. Zu Constantius vgl Kienast 316, zu Constans Kienast 
313. 

216 PLRE 1,1054: Q. Flavius Maesius Egnatius Lollianus (1.4.342 - 6.7.342) und PLRE 1,512-514 Q. Flavius Maesius 
Egnatius Lollianus signo Mavortius 5; Chastagnol 114 nr. 45; Rüpke−Glock 1698; Haehling 370. 294f: NPInt 
Lollianus 7 (B. Bleckmann). Er war Curator Alvei Tiberis et cloacarum sacre urbis, dann Curator operum 
publicorum, Curator aquarum et Minuciae (328), Consularis Campaniae (328-334), comes Flavialis (328-335), 
comes orientis (330-336), Proconsul Africae (334-337), PUR 342, Consul posterior 355, PPO in Illyricum 355/356. 
Ihm widmete Firmicus Maternus die Mathesis. (Firm. Math. 1 pr. 1-8) und Ammianus (Amm. 16,8,5) hebt ihn 
lobend hervor.  
Epigraphische Belege: ILS 1223 = CIL 10,4752: Q. Fl. Messio Egnatio | Lolliano v. c. | q(uaestori) k(andidato), 
praet(ori) urbano, | auguri publico p. R. | Quiritium, comiti | dd. nn. Aug. et Caesarum, curatori albei Tiberis | et 
cluacarum sacre (sic) urbis, | curatori operum publico|rum, consulari aquarum | et Minuciae, consulari | 
Campaniae, | ordo populusque | Suessanus;  ILS 1225 = CIL 6,1723 + ILS 1232 = CIL 6, 37112: Mavortii. | Fl. 
Lolliano v. c. q(uaestori). k(andidato), praet(ori) urb(is), | curat(ori) alvei Tiberis et operum | maximorum et 
aquarum, cons(ulari) | Camp(aniae), comiti intra Pal[atium] et | [v]ice sa[cra iudicanti, comiti] Ori  ||  entis v. s. 
iudicanti, procons(uli) | prov(inciae) Africae et v. s. iudicanti, | praef(ecto) urbis et v. s. iudicanti, ite|rum comiti 
ord(inis) primi intra Pa|latium, praef(ecto) praet(orio), consuli ord(inario), | Placidus Severus v. c. filius patri 
religioso | et Antonia Marcianilla c. f. nurus | socero sanctissimo. Dazu kommen noch ILS 1224a = CIL 10, 1695; 
ILS 1224 b; ILS 1224c = CIL 10,1696; ILS 8943. 

217 PLRE 1,1054: Aco Catullinus (6.7.342 -11.4.344) und PLRE 1, 187f. Aco Catullinus signo Philomathius 3; 
Chastagnol 121 nr. 46; Haehling 370; Rüpke−Glock 966 Nr.1578 Fabia Aconia Paulina, Anm.3 (Acos Tochter 
Paulina war mit ihrem Mann Vettius Agorius Praetextatus eine überzeugte Vertreterin einer paganen 
Religionsüberzeugung, PLRE 1,675 Paulina 4). Aco Catullinus begegnet als Consularis in Asturica (CIL 2,2635) und 
ist praeses provinciae Gallaeciae (vor 338). Der Vicarius Africae (338/339) und PPO (? Italiae 341) wird nach seiner 
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Lollianus Mommsen, Lollianus V  filollianus B   d  in B  
post iii in B verbum deletum,  e post Iul   add. verbum 
del. B  f  post Catulinus verbum deletum in B 

343 Placido et Romulo218 Aco Catulinus219 praefectus urbis 

344 Leontio et Salustio220 Aco Catulinus221 praefectus urbis iii idus Apr. Q. 
Rusticus222 praefectus urbis 

345 Amantio et Albino223   Quintusa Rusticus224 praefectus urbis. iii  non. Iul.b 
Probinus225 praefectus urbis] a Q. B  b Julias  B

346 post cons. Amanti et Albini226 Probinus praefectus227 urbis. vii kal. Ianuar.a 
Placidus228 praefectus urbis]  a Jan.  B

347 Rufino et Eusebio229 Placidus230 praefectus urbis. prid. idus Iuniasa  

Stadtpräfektur noch einmal 349 Konsul (vgl dort). Das Signum “Philomatius” ist nur hier belegt. Auf ihn geht 
möglicherweise die erste Schutzmaßnahme eines christlichen Herrschers für die heidnischen Tempel“ zurück. (CT 
16,10,3), vgl Noethlichs 55. 

218 PLRE 1,1044: M.Maecius Furius Baburius Caecilianus Placidus :: Flavius Romulus; Bagnall ad 343. Zu Placidus vgl 
PLRE 1,705f. Placidus 2. Er war Stadtpräfekt 346/347 vgl dort. Zu Romulus vgl PLRE 1,771 Romulus 3.  

219 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 342. 
220 PLRE 1, 1044: Flavius Domitius Leontius :: (im Osten das ganze Jahr, im Westen ab Juni) Flavius Iunius Sallustius / 

(im Westen bis April / Mai) Flavius Bonosus; Bagnall ad 344 im Westen: a) Domitius Leontius et Flavius Bonosus 
b) Domitius Leontius et Iulius Sallustius, im Osten wie b). Zu Leontius vgl PLRE 1,502f. Leontius 2. Zum Abschluss
des Amtes als PPO Orientis 340-344 bekleidet er den Konsulat. Zu Sallustius vgl PLRE 1,798 Sallustius 7, der im 
Konsulatsjahr Comes et Magister peditum war. 

221 Vgl zum Stadtpräfekten der Jahre 342, 343. 
222 PLRE 1, 1054: Quintus Rusticus (11.4.344 – 5.7.345) und PLRE 1, 787 Rusticus 2; Chastagnol 123 nr. 47; Haehling 

370. Vgl CT 11,30,23α und CIL 6, 1165 Erneuerung der Agrippathermen in Rom: [dd nn Constantius / ac cons]tans 
triumphatores Augusti / termas vetustate labefactas restauraverunt / Q. Rustico V [c praef(ecto) urbi]. 

223 PLRE 1, 1044: Flavius Amantius :: Marcus Nummius Albinus; Bagnall ad 344. Zu Amantius vgl PLRE 1,51 
Amantius 4, zu Albinus PLRE 1,37 Marcus Nummius Albinus signo Triturrius 13. Epigraphischer Beleg: CIL 6, 
1748 = ILS 1238: quaestori candidato, praetori urbano, comiti domestico ordinis primi et consuli ordinario iterum. 

224 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 344. 
225 PLRE 1,1054: Petronius Probinus (5.7.345 – 26.12.346) und PLRE 1, 735 Petronius Probinus 2, PLRE 1,1144 

Stemma 24 Petronii; Chastagnol 124 nr.48; Haehling 370. Er ist der Bruder der Dichterin Faltonia Betitia Proba, 
deren Mann Clodius Celsinus PUR 351 war. Der Konsul posterior des Jahres 341 ist selbst auch als Dichter bekannt 
(AL 1,783 unter Sextus Petronius Probus). Claudian cons.Olybr.et Prob. 1,29 nennt ihn den Vetus Probinus. Vgl zum 
Jahr 341. Epigraphische Belege: CIL 5,3344 = ILS 1266: Petronio | Probo v. c .... | nepoti Probiani, | filio Probini 
vv. cc. | praef[f](ectis) urbis et conss(ulibus); CIL 9, 10 = ILS 6113; CIL 6, 109 = ILS 3991; CIL 11, 4095. 4097 =
ILS 5696. 5697. 

226 PLRE 1,1044: Constantius A. iiii :: Constans A. iii, Bagnall ad 346 im Westen: pc Amanti et Albini, im Osten: 
Constantius A.iiii et Constans A.iii. Zu Constantius vgl Kienast 316, zu Constans Kienast 313. 

227 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 345. 
228 PLRE 1,1054: Marcus Maecius Memmius Furius Baburius Caecilianus Placidus (26.12.346 – 12.6.347) und PLRE 

1,705f. Placidus 2; Chastagnol 125 nr.49; Haehling 371. 291. Seinen Cursus honorum vor seinem Amt als PUR 
erwähnt CIL 10, 1700 = ILS 1231: M. Maecio Memmio Furio Baburio | Caeciliano Placido c. v., | pontifici maiori, 
auguri pu|blico p. R. Quiritium, quindecem|viro sacris faciundis, correc|tori Venetiarum et Histriae, | praefecto 
annonae urbis | sacrae cum iure gladii, comiti | ordinis primi, comiti Orientis | Aegypti et Mesopotamiae, iudi|ci 
sacrarum cognitionum | tertio, iudici iterum ex de|legationibus sacris, prae|feclo praetorio et iudici | sacrarum 
cognitionum | tertio, consuli ordinario, | patrono prestantissimo | regio Palatina | posuit. Er hatte den Konsulat, der 
auch SHA Aurel.15,4 erwähnt wird, 343 inne und war PPO Italiae 342-344 (CT 12,1,37α, vgl auch CT 11,3016). Vgl 
zum Jahr 343. 
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Limenius231 praefectus pretorio et urbis] 
 a pr. Id. Jun. B 

348 Filippoa et Salia232] a Philippo B Ulpius Limenius233 praefectus pretorio et urbis 

349 Limenio et Catulino234   Limenius235 praefectus pretorio et urbis. cessaverunt 
/ prefecturae236 diesa xli a die vi idus April.b / usque 
in xv kal. Iun. xiiii kal. Iun. / Hermogenes237 
prefectus pretorio et urbisc] 
 a d B  b  Id. Apr. B  c  urbi B 

350 Sergio et Nigriniano238 Hermogenes239 praefectus praetorio et urbis. iii kala 
Mar.b Fabius Titianus240  praefectus urbis] 
a kl  V  b mart. B 

351 Magnentio et Gaisonea]241  a gasone  
B  

Fabiusb Titianus242 praefectus urbis iterum. kal. 
Mar.243 Aureliusc Celsinus244  praefectus urbis 

229 PLRE 1,1044: Vulcacius Rufinus :: Flavius Eusebius; Bagnall ad 347. Zu Rufinus vgl PLRE 1,782f Rufinus 25. Er 
war 344-347 PPO Italiae, 347-352 PPO Illyrici, 354 PPO Galliarum, 365-368 PPO Italiae, Illyrici et Africae. Zu 
Flavius Eusebius vgl PLRE 1,307f Eusebius 39. Er war magister equitum et peditum vor 347 (?). Fälschlicherweise 
wurde dies Konsulpaar auch für das Jahr 311 angegeben, vgl dort. 

230 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 346. 
231 PLRE 1,1054: Ulpius Limenius (12.6.347 – 8.4.349) und PLRE 1,510 Ulpius Limenius 2; Chastagnol 128 nr.50; 

Haehling 371. Nachdem er 342 Prokonsul von Konstantinopel (Liban. or.1,45-47; ep. 206. 557) gewesen war, wo er 
Libanius der Magie und des Hochverrates angeklagt und ihn zum Verlassen der Stadt gezwungen hat, war er 347-349 
gleichzeitig PPO Italiae und PUR, im Jahre 349 zudem Konsul prior, vgl dort. Die Präfekturen werden außerdem 
noch CT 9,21,6 und CT 9,17,2 erwähnt. Sein Konsulat begegnet in Inschriften CIL 2, 2211 = ILS 7222, AE 1902, 
76; 1912, 264; 1924, 123. 

232 PLRE 1,1044: Flavius Philippus :: Flavius Salia; Bagnall ad 348. Zu Philippus vgl PLRE 1,696f Philippus 7; er war 
PPO Orientis 344-351. Zu Salia vgl PLRE 1,796 Salia 2. Er war von 344-348 magister equitum und wurde von 
Constans an Constantius II gesandt, um nach dem Ende des Konzils von Sardika die Rückkehr des Athanasius nach 
Alexandria zu verlangen (Theod.h.e.2,8,54ff.). 

233 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 347. 
234 PLRE 1,1044: Ulpius Limenius :: Aco Catulinus; Bagnall ad 349: Ulpius Limenius et Aconius Catulinus. Vgl 

P.Amh.139, wo der Name Acontius lautet. Zu Limenius vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 347, zu Aco Catulinus 
zum Stadtpräfekten des Jahres 342. 

235 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 347, PLRE 1,510 Limenius 2 geht nach PraefUrb vom Tod des Limenius am 
8.4.349 aus, dem ein 41tägiges Interregnum in der Stadtpräfektur folgte. 

236 Vgl zum Jahr 318, wo wegen einer Reise des Stadtpräfekten Septimius Bassus zum Kaiserhof ein Vicar eingesetzt 
wurde.  

237 PLRE 1,1054: Hermogenes (19.5.349 – 27.2.350) und PLRE 1,423 Hermogenes 2; Chastagnol 130 nr.51; Haehling 
371. 292. Als PPO und Stadtpräfekt ist er nur hier genannt; er ist vielleicht identisch mit PLRE Hermogenes 3, PPO 
Orientis 358-360, oder / und mit Flavius Hermogenes 9, Proconsul Achaiae nach 337. Zu Hermogenes 3 vgl 
Ammian. 19,12,6 und Liban. epp. 44. 49. 55. 95. 109. 127. 140. 173. 353. 970 (alle aus den Jahren 358-360); zu 
Hermogenes 9 vgl IG 4, 209. 

238 PLRE 1,1044: Flavius Sergius :: Flavius Nigrinianus; Bagnall ad 350. Zu Sergius vgl PLRE 1,826, zu Nigrinianus 
PLRE 1,631 Nigrinianus 2. 

239 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 349. 
240 PLRE 1,1054: Flavius Titianus ii (27.2.350 – 1.3.351) und PLRE 1,918 Titianus 6 ; Chastagnol 131 nr.52; Haehling 

371. Er war bereits PUR 339-341. Vgl dort. 
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Jahr Konsuln Stadtpräfekten 
iterum. iiii idus Maiasd Celius Probatus245 praefectus 
urbis. vii iduse Iun. Clodius Adelfius246  praefectus 
urbis. xv kal Ian. Valerius Proculus247 praefectus 
urbis]  
 b  Fab B  c Aur. B  d Id. maj. B  e id. B 

352 Decentio et Paulo248 Valerius Proculus249 praefectus urbis iterum. v idusa 
Sept. / Septimiusb Mnasea250 praefectus urbisc. vi 
kal Oct.d Neratius Caerealis251 praefectus urbis] 
a Id. B  b Septimus V  c  urbi  B  d  Octobris B 

353 Constantio vi et Constantio ii252 Neratius Caerealisa 253 praefectus urbis. vi idusb 
Decemb. / Vitrasius Orfitus254 praefectus urbis]  

241 PLRE 1,1044 im Westen: Magnentius A.i :: Gaiso; im Osten: pc Sergii et Nigriniani; Bagnall ad 351 im Westen a) 
zeitgenössisch: Magnentius Augustus et Gaiso, b) im Rückblick: pc Fl. Sergii et Fl. Nigriniani; im Osten wie b). Zu 
Magnentius vgl Kienast 320, zu Gaiso PLRE 1,380. Dieser war 350 magister militum des Magnentius. 

242 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 350. 
243 Codex V setzt den Text auf f.46r fort. 
244 PLRE 1,1054: Aurelius Celsinus ii (1.3.351 – 12.5.351) und PLRE 1, 192 Celsinus 4; Chastagnol 131 nr. 53; 

Haehling 371. Er war bereits PUR im Jahre 341, vgl dort. 
245 PLRE 1,1054: Celius Probatus (12.5.351-7.6.351) und PLRE 1,733; Chastagnol 131 nr.54; Haehling 372. Er wird 

nur in PraefUrb erwähnt. 
246 PLRE 1,1054: Clodius Celsinus (7.6.351-18.12.351) und PLRE 1, 192f. Clodius Celsinus signo Adelphius 6; 

Chastagnol 131 nr.55; Haehling 372; Barnes 2006. Bevor Clodius Celsinus Stadtpräfekt wurde, war er Corrector 
wahrscheinlich von Apulia et Calabria (vor 333), dann vor 351 Prokonsul (vielleicht in Afrika), vgl Isid. vir.ill.18,22. 
Er könnte mit Clodius Celsinus 7 (PLRE 1,193), dem Consularis Numidiae 333-337, identisch sein. Während seiner 
Stadtpräfektur wurde er von Dorus, dem medicus scutariorum, der Verschwörung gegen Magnentius angeklagt 
(Ammian. 16,6,2 ). Epigraphische Belege: CIL 6,1712 = ILCV 1850: (Rom, ehemals in Sta Anastasia, verlorene 
Säuleninschrift des Hauptaltars: Clodius Adelfius v.c. ex praefectis urbis uxori inconnparabili (sic) et sibi fecit); CIL 
9, 1576 = ILS 1239. 
Er war nach Isid. orig.1,39 mit Faltonia Betitia Proba verheiratet. Diese wird des öfteren mit der Dichterin Proba, der 
Verfasserin der Vergilcentos (CSEL 16, 513) identifiziert. In der Forschung ist umstritten, ob es sich dabei um 
Faltonia (Betitia) Proba, die Frau des Clodius Celsinus signo Adelphius (PLRE 732 Proba 2; PCBE 2,2, 1831 Proba 
1) oder um Anicia Faltonia Proba, die Frau des Petronius Probus (PLRE 732 Proba 3; PCBE 2,2, 1831 Proba 2)
handelt. Während Matthews 277-304 und Green 264-276, sowie PLRE, NPInt und PCBE die ältere Proba (Faltonia 
Betitia Proba) als die Centonistin betrachten, treten Shanzer und Shanzer 1994 sowie Barnes 2006 für die jüngere 
Proba (Anicia Faltonia Proba) ein. Vgl Gryson 790 Proba [1480], der sich aber zu dem Problem nicht äußert; dazu 
NPInt Proba (H.Harich-Schwarzbauer). 

247 PLRE 1,1054: Lucius Aradius Valerius Proculus (18.12.351-9.9.352) und PLRE 1, 747-749 Lucius Aradius Valerius 
Proculus Populonius signo Populonius 11; Chastagnol 134 nr. 56; Haehling 372: Lucius Arcadius Valerius Proculus 
ii. Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 337.

248 PLRE 1,1044 im Westen: Decentius C.i :: Paulus; im Osten: Constantius A.v :: Constantius Gallus C.i; Bagnall ad 
352 im Westen a) zeitgenössisch: Magnus Decentius et Paulus, b) im Rückblick: Constantius Augustus v et 
Constantius Caesar; im Osten wie b). Zu Decentius vgl Kienast 320, zu Paulus vgl PLRE 1,683 Paulus 3. 

249 Vgl zum Stadtpräfekten der Jahre 337 und 351, Haehling 372. 
250 PLRE 1,1054 Septimius Mnasea (9.9.352 – 26.9.35) und PLRE 1, 604; vgl Chastagnol 134 nr.57; Haehling 372; AE 

1949, 182. 
251 PLRE 1,1054 Naeratius Cerealis (26.9.352 – 8.12.353) und PLRE 1, 197-199 Cerealis 2; Chastagnol 135 nr.58; 

Haehling 372f. Der Stadtpräfekt wird im Jahre 358 Konsul posterior und zeichnet sich durch eine große Bautätigkeit 
in Rom aus. Cerealis war der Schwager des Iulius Constantius und Beisitzer der Synode von Sirmium 351 (Epiph. 
haer.71,1 GCS 37,250). 

252 PLRE 1,1044 im Westen: Magnentius A.ii :: Decentius C.ii; im Osten: Constantius A.vi et Constantius Gallus C.ii; 
Bagnall ad 353 kennt nur den Konsulat von Constantius A. vi et Constantius Gallus C.ii. Zu Constantius II vgl 
Kienast 316, zu Constantius Gallus vgl Kienast 318. 

253 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 352. 



9. Die Praefecti Urbis Romae

467 

Jahr Konsuln Stadtpräfekten 
a Cerealis  V  b Id. B 

354 Constantio vii et Constantio iii255   Vitrasius Orfitusa, 256 praefectus urbis.] 
a  orfitus orfitus (bis) V 

9.5.  Synopse der Amtsträger anhand der Parallelüberlieferungen im Chronographen 
1. Synopse der Konsuln in den Listen mit fortlaufender Jahreszählung im Chronographen: in der

Liste der Stadtpräfekten (PraefUrb), im Osterzyklus (ComPasch) und den Konsularfasten
(FastCons).

Jahr ComPasch FastCons PraefUrb 
254 ÷ Valeriano ii et Gallieno = 
255 ÷ Valeriano iii et Gallieno ii = 
256 ÷ Maximo et Glabrione = 
257 ÷ Valeriano iiii et Gallieno iii =   
258 ÷ Tusco et Basso =  
259 ÷ Aemiliano et Basso =  
260 ÷ Seculare et Donato Saeculare ii et Donato; 
261 ÷ Gallicano iiii et Volusiano 

262 ÷ Gallicano v et Fausiano Gallieno v et Faustino 
263 ÷ Albino et Dextro Albino ii et Dextro; 
264 ÷ Galliano vi et Saturnino Gallicano vi et Saturnino; 
265 ÷ Valeriano ii et Lucilio Valeriano ii et Lucillo; 
266 ÷ Gallieno vii et Sabinillo = 
267 ÷ Paterno et Arcesilao Paterno et Harcesilao 
268 ÷ Paterno ii et Mariniano = 
269 ÷ Claudio et Paterno =  
270 ÷ Antiociano et Aufito Antiochiano et Aufito; 
271 ÷ Aureliano et Basso = 
272 ÷ Quieto et Veldumiano = 
273 ÷ Tacito et Placidiano =  
274 ÷ Aureliano ii et Capitolino = 
275 ÷ Aureliano iii et Marcellino = 
276 ÷ Tacito ii et Aemiliano =  
277 ÷ Probo et Paulino = 
278 ÷ Probo ii et Lupo Probo et Lupo 
279 ÷ Probo iii et Paterno = 

254 PLRE 1,1054: Memmius Vitrasius Orfitus (8.12.353 – 6.7.355) und PLRE 1, 651 − 653 Memmius Vitrasius Orfitus 
signo Honorius 3; Chastagnol 139 nr. 59. Nach der ersten Stadtpräfektur 353-355 war er ein zweites Mal 357-359 
Stadtpräfekt; vor der ersten Stadtpräfektur hatte er den Prokonsulat Africae inne. Er war der Schwiegervater des 
Quintus Aurelius Symmachus, der ihn ep.1,1,5 beschreibt: Hic consul carum produxit Acindynus aevum / quique 
dedit leges Orfitus Aeneadis. Vgl auch Symm. rel.34,12: at vero posteritas inlustris memoriae viri Orfiti nihil ex illo 
aliud quam generis insigne quaesivit. Nach Haehling 373f. behält er seine erste Stadtpräfektur bis zum 13.6.356 (?).  

255 PLRE 1,1044: Constantius A.vii :: Constantius Gallus C.iii; Bagnall ad 354. Zu Constantius II vgl Kienast 316, zu 
Constantius Gallus vgl Kienast 318. 

256 Vgl zum Stadtpräfekten des Jahres 353. 
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Jahr ComPasch FastCons PraefUrb 
280 ÷ Messala et Grato = 
281 ÷ Probo iiii et Tiberiano = 
282 ÷ Probo v et Victorino = 
283 ÷ Caro et Carino = 
284 ÷ Carino ii et Numeriano = 
285 ÷ Diocletiano ii et Aristobulo = 
286 ÷ Maximo ii et Aquilino = 
287 ÷ Diocletiano iii et Maximiano = 
288 ÷ Maximiano ii et Ianuarino = 
289 ÷ Basso ii et Quintiniano Basso ii et Quintiano 
290 ÷ Diocletiano iiii et Maximiano iii = 
291 ÷ Tiberiano et Dione Tiberiano ii et Dione 
292 ÷ Annibaliano et Asclepidoto Annibaliano et Asclepiodoto 
293 ÷ Diocletiano v et Maximiano iiii = 
294 ÷ Constantio et Maximiano = 
295 ÷ Tusco et Annullino Tusco et Anulino 
296 ÷ Diocletiano v et Constantio ii Diocletiano vi et Constantio ii 
297 ÷ Maximiano v et Maximiano ii = 
298 ÷ Fausto ii et Gallo = 
299 ÷ Diocletiano vii et Maximiano vi Diocletiano vi et Maximiano vi 
300 ÷ Constantio iii et Maximiano iii = 
301 ÷ Titiano et Nepotiano Titiano ii et Nepotiano 
302 ÷ Constantio iiii et Maximiano iiii = 
303 ÷ Diocletiano viii et Maximiano vii = 
304 ÷ Diocletiao viiii et Maximiano viii = 
305 ÷ Constantio v et Maximiano v = 
306 ÷ Constantio vi et Maximiano vi = 
307 ÷ novies257 et Constantino Maximiano258 vii et Maximino259. (ex 

mense aprili factum est Mommsen) 
sextum consulatum,260 (quod est 
Mommsen) novies et Constantino;  

308 ÷ decies261 et Maximiano262 vii consules quos iusserint dd nn augusti 
(ex xii kal mai factum est Mommsen) 
Maxentio et Romulo (quod est 
Mommsen) decies et Maximiano vii 

309 ÷ post consul x et septimum Maxentio ii et Romulo ii 
310 ÷ ann ii post cons x et septimum Maxentio ii consule 
311 ÷ Maximiano viii solo consules quos iusserint dd nn aug (ex 

mense Septembro !! factum est 
Mommsen ) Rufino et Eusebio;  

257 Novies bezieht sich auf den 9. Konsulat Maximians. 
258 Maximiano vii bezieht sich auf Galerius Valerius Maximianus. 
259 Maximino = Maximinus Daia vgl Kienast 288. 
260 Bezieht sich auf Constantius und Galerius. 
261 Decies bezieht sich auf den 10. Konsulat Diokletians. 
262 Maximiano bezieht sich auf Galerius Valerius Maximianus. 
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Jahr ComPasch FastCons PraefUrb 
312 Constantino ii et 

Licinio ii 
-= Maxentio iiii consule qui sunt 

Constantino ii et Licinio ii 
313 Constantino iii et 

Licinio iii 
= = 

314 Valeriano et 
Anniano 

Volusiano et Anniano Volusiano et Anniano 

315 Constantino iv et 
Licinio iv 

= Constanino iii et Licinio iiii 

316 Sabino et Rufino = = 
317 Gallicano et Basso = consules quos iusserunt DDNN Aug, 

ab 17.Februar Gallicano et Basso;  
318 Licinius v et Crispo = Licinio v et Crispo Caes; 
319 Constantino v et 

Licinio 
= Constantino v et Licinio Caes.;  

320 Constantino vi et 
Constantino 

= Constantino vi et Constantino Caes; 

321 Crispo ii et 
Constantino ii 

= = 

322 Probiano et Iuliano = = 
323 Severo et Ruffo 

Rufo B 
Severo et Rufino Severo et Rufino 

324 Crispo iii et 
Constantio iii 
Constantino B 

Crispo iii et Constantino iii Crispo iii et Constantino iii 

325 Paulino et Iuliano = = 
326 Constantino vii et 

Constantio 
Constantio iii   B 

= Constantino vii et Constantio Caes. 

327 Constantio et 
Maximo 

Constancio et Maximo Constantio et Maximo  

328 Ianuarino et Iusto = = 
329 Constantino viii et  

Constantin iiii 
Constantin viii et 
Constantin iiii B 

Constantino viii et Constantio iiii Constantino viii et Constantino iiii 

330 Gallicano et Symaco 
Symmaco B 

= = 

331 Basso et Ablavio = =  
332 Pacatiano et 

Hilariano 
= = 

333 Dalmatio et 
Zenofilo 

= = 

334 Optato et Paulino = = 
335 Constantio et Albino = Constantio et Paulino 
336 Nepotiano et 

Facundo 
= = 

337 Feliciano et Ticiano = = 
338 Urso et Polemio = = 
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Jahr ComPasch FastCons PraefUrb 
339 Constantio ii et 

Constante 
= = 

340 Acyndino et Proculo Aquilino et Proculo Acyndino et Proculo 
341 Marcellino et 

Probino 
= = 

342 Constantio iii et 
Constante ii 

= = 

343 Placido et Romulo = = 
344 Leontio et Sallustio = = 
345 Amantio et Albino = = 
346 post Amantio et 

Albino 
= post cons Amanti et Albini 

347 Rufino et Eusebio = = 
348 Filippo et Salia = = 
349 Limenio et Catulino = = 
350 Sergio et Nigriniano 

Nigriano V 
= = 

351 post Sergio et 
Nigriniano Nigriano 
V 

= Magnentio et Gaisone 

352 Constantio v et 
Constantio iun. 

= Decentio et Paulo 

353 Constantio vi et 
Constantio ii 

= = 

354 Constantio vii et 
Constantio iii 

= = 

Der Vergleich der drei Fasti zeigt  
1. eine erstaunlich gute Überlieferung in Bezug auf die auch an anderer Stelle überlieferten Namen.
2. Dies gilt besonders innerhalb des Chronographen für die Überlieferung der drei verglichenen

Texte.
3. Die wenigen Varianten in der Überlieferung beruhen zum Teil auf Schreibfehlern263.
4. Problematisch sind die Jahre 312 und die Jahre 352, 353. Für 312 weist die Präfektenliste mit

einem stadtrömischen Akzent zusätzlich die Angabe Maxentius iiii auf. Für 352/353 folgt die
Liste der Stadtpräfekten für die Konsulangaben der westlichen (römischen) Tradition, während
ComPasch und FastCons die östliche Tradition für die Konsuln wiedergeben.
Damit findet sich in der Liste der Stadtpräfekten ein Hinweis auf eine stärkere lokale Bindung an
Rom, die auf einer von den übrigen Listen verschiedenen Vorlage beruht. Dies lässt sich auch
zum J. 307 beobachten. Hier gibt die Präfektenliste vor den gemeinsam mit den FastCons
überlieferten Angaben novies et Constantino den Zusatz Maximiano vii et Maximino sowie
<post> sextum consulatum (des Galerius) an. Dieses Bemühen um eine Vollständigkeit der zur
Verfügung stehenden Daten zeigt, dass es sich eher um eine Retrospektive aus der Zeit um 354
als um eine Fortschreibung einer Liste mit offiziellem Charakter handelt. Dieselbe Vorgehens-
weise findet sich mehr oder weniger stark hervortretend bis zum Jahr 312. Möglicherweise

263 So z.B. für das Jahr 314 Valerianus (ComPasch.), Volusianus (FastCons, PraefUrb), für 323 Rufus (ComPasch.) 
Rufinus (FastCons, PraefUrb), für das Jahr 340 Acyndinus (ComPasch, PraefUrb), Aquilinus (FastCons). 
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handelt es sich bei der 354 fertig gestellten Liste um eine Rekonstruktion, die alle erreichbaren 
Angaben zur Datierung der Stadtpräfekten aus mehreren stadtrömischen und anderen Quellen 
bereitstellt.  

2. Synopse der Namensformen und Auslassungen in PraefUrb und PLRE

PLRE PraefUrb 
254 
255 
256 
257 
258-260 
261-263 
264-266 
267-68 
269-70 
?270 /271 
271 
272 
273-274 
275 
275 
276-277 
278-280 
281 
? 
282 
283 
284-285 
285 

286-287 

288-289 
290 
291 
292 
293-294 
295 
296 
297 
298 
299 
300 
? 
301 
302 

- 
- 
- 
- 
P. Cornelius Saecularis 
Nummius Ceionius Albinus 9 
Paternus 1 
L. Petronius Taurus Volusianus 6 
Fl. Antiochianus 
Pomponius Bassus 17 
T. Fl. Postumius Varus 2 
Fl. Antiochianus (II) 
Virius Orfitus 2 
Postumius Suagrus 
Aelius Cesettianus264 
Ovinius Pacatianus 1 
Virius Lupus 5 
Ovinius Paternus 9 
...us C. Iulius Aquilius Paternus 5265 
Pomponius Victorianus 3 
Titucius Roburrus 
Ceionius Varus 1 
L. Caesonius Ovinius Manlius Rufinianus 

Bassus 18266 
M. Iunius Maximus 38 

Fabianus 2267 
Laodicius 2268 

Pomponius Ianuarianus 2 
L. Turranius Gratianus 3 
C. Iunius Tiberianus 8 
Cl. Marcellus 10 
Sept. Acindynus 1 
Ti. Cl. Aur. Aristobulus 
Cassius Dio 
Afranius Hannibalianus 3 
L. Artorius Pius Maximus 43 
Anicius Faustus 6 
Pompeius Appius Faustinus 7 
Symphronius269 
L. Aelius Helvius Dionysius 12 
Nummius Tuscus 1 

Lollianus 
Valerius Maximus 
Numnius Albinus 
Iunius Donatus 
Cornelius Saecularis 
Numnius Albinus 
Paternus 
Petronius Volusianus 
Flavius Antiocianus 
-273  
Postumius Varus  
Flavius Antiocianus 
Virius Orfitus  
Postumius Suagrus  
- 
Ovinius Pacatianus  
Virius Lupus 
Ovinius Paternus  
- 
Pomponius Victorianus  
Titucius Roburrus  
Ceionius Varus  
- 

Iunius Maximus  
- 
- 
Pomponius Ianuarinus   
Turranius Gratianus 
Iunius Tiberianus  
Cl. Marcellus 
Septimius Acyndinus 
Aristobolus  
Cassius Dio  
Afranius Hannibalianus  
Artorius Maximus  
Anicius Faustus  
Pompeius Faustinus 
- 
Aelius Dionisius  
Nummius Tuscus  

264 PLRE 1,199 Aelius Cesettianus, SHA Tacit. 7,2. 
265 PLRE 1,671, CIL 6,31719, PIR2 I 171. 
266 PLRE 1,156f., PUR ? 285, Konsul II (? 285), inschriftlich belegt. Vgl PIR2 C 212. 
267 PLRE 1,322; Acta sancti Tiburtii (ASS August 2, 623f), Acta sancti Sebastiani (AASS Ian 2, 265-278). 
268 PLRE 1,495; Passio sancti Cyriaci (An.Boll.2,1883, 252), Acta sancti Marcelli papae (ASS Ian.2,5ff). 
269 PLRE 1,871; ps.Ambros. vita s.Agnetis, AASS Jan.2,21, 351; BHL 156. 
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PLRE PraefUrb 
303 
303 
304 
305 
306 
306-312? 
307 
308 
309 
310 
311 
312 
312 
312 
313-314 
315 
316 
317 
318 
318 
319-322 
323-324 
325 
326-328 
329 
329-330 
331-332 
333 
333 
334 

335-336 
vor 337 
337 
338 
339 
339 
340 
340 
341 
342 
342-343 
344 
345 
346 

347-348 
349 

Iunius Tiberianus 7 
Plautianus270 
Aradius Rufinus 10 
T. Fl. Postumius Titianus 9 
C. Annius Anullinus 3 
Anonymus 11271 
Attius Insteius Tertullus 6 
Statius Rufinus 22 
Aur. Hermogenes 8 
C. Ceionius Rufius Volusianus 4 
Iunius Flavianus 10 
Aradius Rufinus 10 (II) 
C. Annius Anullinus 3 (II) 
Aradius Rufinus 10 (III) 
C. Ceionius Rufius Volusianus 4 (II) 
C. Vettius Cossinius Rufinus 15 
Ovinius Gallicanus 3 
Septimius Bassus 19 
- 
- 
Valerius Maximus 48 
Locrius Verinus 2 
Acilius Severus 16 
Amnius Anicius Iulianus 23 
Publilius Optatianus 3 
Petronius Probianus 3 
Sex. Anicius Paulinus 15 
Publilius Optatianus 3 (II) 
M. Ceionius Iulianus 26 
Amnius Manius Caesonius Nicomachus 
Anicius Paulinus 14 
Ceionius Rufius Albinus 14 
Anonymus 12272 
L. Aradius Valerius Proculus 11 
Maecilius Hilarianus 5 
L. Turcius Apronianus 9 
Fabius Titianus 6 
- 
- 
Aur. Celsinus 4 
Q. Fl. Maesius Egnatius Lollianus 5 
Aco Catullinus 3 
Q. Rusticus 2 
Petronius Probinus 2 
M. Maecius Memmius Furius Baburius 

Caecilianus Placidus 2 
Vlpius Limenius 2 
Hermogenes 2 

Iunius Tiberianus  
- 
Aradius Rufinus  
Postumius Titianus  
Annius Anulinus  
- 
Insteius Tertullus  
Statius Rufinus 
Aurelius Hermogenes   
Rufius Volusianus  
Iunius Flavianus  
Aradius Rufinus  
Annius Anulinus  
Aradius Rufinus  
Rufius Volusianus  
Vettius Rufinus  
Ovinius Gallicanus  
Septimius Bassus  
Iulius Cassius 
Septimius Bassus  
Valerius Maximus  
Lucer Verinus 
Acilius Severus  
Anicius Iulianus  
Publilius Optatianus 
Petronius Probianus 
Anicius Paulinus  
Publilius Optatianus 
Ceionius Iulianus  
Anicius Paulinus  

Rufius Albinus 
- 
Valerius Proculus 
Mecilius Hilarianus 
Turgius Apronianus 
Fabius Titianus  
Iunius Tertullus  
Fabius Titianus  
Aurelius Celsinus  
Fl. Lollianus Mavortius  
Aco Catullinus 
Q. Rusticus  
Iulius Probinus 
Placidus 

Limenius 
Hermogenes  

273 Bassus in PraefUrb ist nur als Konsul genannt. 
270 PLRE 1,706; Passio sancti Genesii (Ruinart 312f.). 
271 PLRE 1,1006; Euseb. h.e. 8,14. 16-17 (= Rufin. h.e. 8,14.16) und Euseb. Vita Const. 1,34. 
272 PLRE 1,1006-1008, vgl Firmicus Maternus, Math.II 29,10-20. 
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PLRE PraefUrb 
350 
351 
351 
351 
351 
352 
352 
353-354 

Fabius Titianus 6 (II)  
Aur. Celsinus 4 (II) 
Celius Probatus 
Clodius Celsinus 6 
L. Aradius Valerius Proculus 11 (II) 
Septimius Mnasea 
Naeratius Cerealis 2 
Memmius Vitrasius Orfitus 3 

Fabius Titianus 
Aur. Celsinus 
Celius Probatus 
Clodius Adelfius 
Valerius Proculus 
Septimius Mnasea 
Neratius Cerealis 
Vitrasius Orfitus 

Eine große Zahl der Namen der Stadtpräfekten ist nur durch PraefUrb überliefert. Doch bestätigt die 
althistorische Forschung durch die Aufarbeitung weiterer, vor allem epigraphischer Quellen, die 
Zuverlässigkeit der Überlieferung im Chronographen. Es kann also auch bezüglich der Namen der 
Stadtpräfekten ein ähnlich positives Urteil gefällt werden wie für FastCons. 
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VI. Die christlichen Listen und Verzeichnisse
Einleitung 
In der Überlieferung des Chronographen mit Angaben zur Geschichte des Christentum sind zwei Arten 
zu unterscheiden, zum einen sekundäre Notizen in nichtchristlichen Listenwerken1, die an Daten der 
christlichen Chronologie, insbesondere an das Leben Iesu Christi und der Apostel, erinnern und zum 
anderen vier Texte, die jeweils eine eigene christlich geprägte Thematik besitzen, nämlich: 1. der 
Computus Paschalis (ComPasch), 2. die Depositio Martyrum (DepMart), 3. die Depositio episcoporum 
Romanorum (DepEp) und 4. der Catalogus Liberianus (CatLib).  
Bei diesen vier Texten handelt es sich um Hilfsinstrumente für das Feiern der Liturgie. Dadurch dass 
sie den richtigen Termin (ComPasch und Depositiones) und auch den richtigen Ort (CatLib, 
Depositiones) für ein liturgisches Ereignis festlegen, dienen sie in verschiedener Hinsicht der 
christlichen Erinnerungskultur. Dies ist von großer Bedeutung für die Festlegung des „richtigen“ 
Ostertermins, gilt aber ebenso für den Commemorationstag der römischen Bischöfe und der in Rom 
verehrten Märtyrer. Dabei unterscheidet sich die Depositio Episcoporum, die den Depositionstag und 
Depositionsort der zwischen 269 und 335 verstorbenen Bischöfe festhält, durch ihre kalendarische 
Anordnung und den Hinweis auf das jeweilige Coemeterium von der chronologisch mit Petrus 
beginnenden Liste der Bischöfe in CatLib, die das sukzessive Moment betont. Einige Römische 
Märtyrerbischöfe begegnen darüber hinaus ein drittes Mal in der Depositio Martyrum2. Erstaunlich ist 
in dieser Depositio die geringe Zahl der erwähnten Märtyrer insgesamt und die vereinzelte Erwähnung 
von nur drei auswärtigen Märtyrern, die alle aus Africa stammen: Cyprian, Perpetua und Felicitas.  
Bemerkenswert ist, dass diese vier Texte deutlich verschiedene Entwicklungsstufen3 aufweisen. 
Redaktionsstufen lassen sich in der Depositio Episcoporum und vor allem im Catalogus Liberianus 
deutlich feststellen. Bei seiner sukzessiven Entstehung lässt sich ein deutliches Interesse an 
Präzisierung und zusätzlichen Informationen beobachten. Vor allem werden die Notate zur 
Chronologie verbessert.4  
Einzigartig ist die Fortschreibung in ComPasch über das allgemein akzeptierte Entstehungsjahr hinaus, 
um eine Centenarform zu erreichen, wobei die Angaben in der Erweiterung nicht zuverlässig sind. 
Ist also ein von den liturgischen Interessen einer christlichen Kirche in Rom bestimmter 
Zusammenhang dieser vier Texte festzustellen, so muss aber auch darüber hinaus gefragt werden, ob 
eindeutige Verbindungen dieser Texte zum nichtchristlichen Teil des Kalenderhandbuches aufgezeigt 
werden können. Die Schwierigkeit besteht schon darin, dass ein solcher Zusammenhang auch für die 
nichtchristlichen Teile selbst nicht evident ist. Andererseits zeigt sich für die illuminierten Teile eine 
gewisse Einheitlichkeit, die möglicherweise auf eine intendierte Bearbeitung, Selektion und 
Komposition einschlägiger Vorlagen hinweist. Diese Individualität wird verstärkt durch ein für diese 
Zeit nicht untypisches archivalisches Interesse, das sowohl in nichtchristlichen und wie auch in 
christlichen Kreisen gleichermaßen vorhanden war, ohne dass daraus auf spezifische Akzentuierungen 
und spezielle Beziehungen zwischen den Texten geschlossen werden kann.  

1 So vor allem in den FastCons. Vgl FastCons p.1: Hoc cons dominus Iesus Christus natus est viii kal Ian d. ven. luna 
xv; p.29: His consulibus dominus Iesus Christus passus est die ven luna xiii. p.33: His cons. Petrus et Paulus ad 
urbem venerunt agere episcopatum. p.55: His cons. passi sunt Petrus et Paulus iii kal iul. 

2 So etwa Sixtus II. 
3 Außer DepMart. 
4 Bis zum Wechsel von Xystus und Dionysius im Jahre 259 wird der Amtsbeginn des Nachfolgers immer im für das 

Folgejahr notiert, danach werden die Daten exakt angegeben. 



Abb. 118  Codex B, Computus Paschalis
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Abb. 119  Codex V, Computus Paschalis
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10. Der Computus Paschalis
10.1  Einleitung1 

Zu den genuin christlichen Texten des Kalenderhandbuches von 354 gehört auch ein Computus 
paschalis über einen Zeitraum von 100 Jahren. Es handelt sich dabei um eine im Jahre 312 
beginnende Liste der Osterdaten2, die über das Jahr 354 hinaus teilweise prospektiv3 und 
teilweise nachgetragen bis in das Jahr 411 geführt wird.  
Dabei wird anders als bei den ägyptischen Listen4 mit ihren Angaben des diokletianischen Jahres 
zur Identifizierung des Jahres hier die Konsulardatierung hinzugefügt und eine durch den 
Buchstaben b für „annus bissextus“ bezeichnete Unterteilung im Vierjahresrhythmus (nach 
Schaltjahren) vorgenommen, zu der im letzten Teil teilweise auch die Zahl vi5 tritt.  
Die chronologisch richtige Koordination der Fortschreibung nach 354 bzw. 358 dürfte bei der 
Reihenfolge der errechneten Osterdaten in Verbindung zu den Jahreskonsuln auf einer schwer zu 
bestimmenden Redaktionsstufe nach 354 verloren gegangen sein, so dass die beiden 
Listenelemente (Osterfestdatierung und Jahreskonsulate) auf unterschiedliche Art und Weise 
auseinandergeraten und am Ende um 17 Jahre verschoben sind. Hier ist für das Osterdatum von 
394 die Konsulardatierung von 410 gegeben. Die anschließenden Ostertermine (395-411) weisen 
dementsprechend keine Konsulardatierungen mehr auf.6 
Es lassen sich bei der heutigen Form des Kalenders vier Abschnitte feststellen, wobei auffällig 
ist, dass die Verwirrung der Osterdaten zugleich mit einem Zehnjahressprung von 358 auf 368 
bei den Angaben der Konsuln einsetzt. 

Osterfest Konsulliste 

1.Retrospektives Material des Kalenders 312-354 312-354 

2.Fortschreibung ab 355 355-358 355-358 

3.Verwirrungsphase  4 Jahre 359 368 

1 Wesentliche Literatur: Auf der Maur; Bach; Bergmann; Brent; Ginzel 1899; Ginzel; Görke; Guarducci; Hein 90-97; 
Hess; Idler; Krusch; Kubitschek; Lietzmann 1984; Mommsen 1850; Mosshammer; Mosshammer 2013; PCBE 3; 
Salzman 39-41; Schwartz; Strobel 1977; Strobel 1984; Vincent; Warntjes  

2 Im Jahr 312 endet auch der Laterculus Augustalis, eine hundertjährige Ostertafel, die ebenfalls den 84-jährigen 
Zyklus benutzt, ihn aber um 16 Jahre vermehrt. Vgl HLL 5, 177f. § 531,1 Augustalis, Laterculus (paschalis); vgl 
Strobel 1977, 232, der in dem Laterculus eine Vorlage für den ComPasch sieht. 

3 Die Möglichkeit eines sukzessiven Nachtrags der Daten ist zwar gegeben, aber durch die Struktureinheit und die 
Angabe des Schlusses „anno centesimo“ eher auszuschließen, weil auch die Liste der Stadtpräfekten einen Zeitraum 
von 100 Jahren umfasst und die Centenareinteilung in Rom grundsätzlich sehr beliebt gewesen ist. 

4 Diese Listen geben daneben auch die Indiktion an, vgl Schwartz 24. 
5 vi könnte eine Abkürzung von „(annus) bis – sextus“ sein. 
6 Mommsen 1850, 573 sieht in den freigebliebenen Feldern eher Platzhalter für die Eintragung der Konsulnamen: Die 

Consuln hat er selbst offenbar soweit nicht hinabgeführt, sondern wie gewöhnlich in Kalendern die für die Zukunft 
feststehenden chronologischen Angaben auf eine Reihe von Jahren im Voraus eingetragen und für die Nachtragung 
der wandelbaren Zeitbestimmungen leeren Raum gelassen. Die ursprüngliche Aufzeichnung nebst der unmittelbaren 
Fortführung reicht nur bis 358; hiernach scheint die Urhandschrift eine Zeit lang vernachlässigt zu sein und der 
Fortsetzer , der sie alsdann wieder aufnahm, liess neun Jahre aus und zählte ein andres doppelt, so dass er um acht 
Jahre zu kurz kam. Vgl auch Schwartz 41: Eine hundertjährige Liste der Osterfeste, die in Rom von 312 bis 411 
gefeiert sind, ist im sogenannten Chronographen von 354 erhalten… sie war in dem ursprünglichen Kalender 
natürlich nur bis 354 geführt, ist aber dann fortgesetzt. Die beigeschriebenen Consulate sind von 358 an verwirrt, 
dagegen folgen sich die Osterdaten regelrecht und lückenlos. Verschreibungen der Zahlen sind häufig in allen Teilen 
der Liste; die Fehler sind aber meist leicht und evident zu corrigiren: wenn wenige schwierige Fälle übrig bleiben, 
so ist das kein Grund das einzige Document zu verdächtigen. Jeder cyclische Apparat, xiv lunae, epactae, feriae 
fehlt, ein schwerwiegendes Indiz dafür dass die Liste nicht berechnet ist. Es ist für einzelne Teile oft behauptet, aber 
nie bewiesen dass die Ostertage construirt seien: mir hat sich die historische Zuverlässigkeit der Daten immer 
wieder bewährt. 
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Osterfest Konsulliste 

360 
361 
361 

369 
370 
371 

4. Wiederholung der Osterdaten ab 355 und
mechanische Fortschreibung, wobei die 
Konsulate aus Phase 3 weitergeführt werden. 

355-361 
362 
363-394 
395-411 

372-378 
3787 
379-410 
-- 

Der Grund für die hier beschriebenen Unregelmäßigkeiten kann nicht eindeutig erklärt werden. 
Charakteristisch und wichtig ist die Kombination zweier Listen, und zwar einer, die dem 
kirchlichen Hauptfest Ostern und seiner Festlegung gemäß der jüdisch-christlichen Tradition gilt, 
und einer zweiten mit den nichtkirchlichen Jahresdatierungen nach den Konsuln. Diese Angaben 
der Konsuln sind mit den beiden anderen Konsullisten des Chronographen, den FastCons und 
PraefUrb, nicht identisch und müssen einer anderen Überlieferungstradition zugerechnet werden.8 
Interessant ist, dass hier in einem für Rom bestimmten Handbuch die Konsuln des Ostens eine so 
bedeutende Rolle spielen. 

10.2  Die Berechnung des Osterfestes 
Das urchristliche Osterfest ist durch das in den Evangelien gegebene Datum von Passion und 
Auferstehung Jesu mit dem 14. Nisan9 des jüdischen Mondkalenders (= Pessachfest) 
verbunden.10 Doch entwickelte sich wohl in Zusammenhang mit der zunehmenden Trennung der 
Christen vom Judentum eine eigene Festtagstradition:  
1. Die Verbindung des Festes mit einem Sonntag als dem dritten Tag nach dem Karfreitag wird
konstitutiv.11  
2. Im Laufe der Zeit erfolgt ein Bezug zum Frühlingsäquinoktium (auch Datum der
Weltschöpfung) und 
3. Das Erstarken der Vorstellung von Christus Sol erfordert ein eigenes kompliziertes solar-
lunares Berechnungssystem12. Ausschlaggebend dafür war eine exakte berechnete Beziehung von 
Sonnen- und Mondjahr; diese erfolgte durch die Berechnung der Epakten.13 
Die bis heute auf Grund verschiedener Berechnungsmethoden unabgeschlossene Geschichte des 
Bemühens um einen einheitlichen christlichen Ostertermin kann hier nicht nachgezeichnet 
werden.14 Es spielen dabei sehr unterschiedliche Faktoren mathematischer, astronomischer und 
theologischer Art eine Rolle. Für die alte Kirche sei auf den Osterfeststreit des 2. Jhdts. und auf 
die Konzilien von Nicaea 325, Antiochia (ca 330) und Serdica 342 verwiesen.15  

7 Dieser Verdoppelung der Konsulnamen dürfte ein Abschreibfehler zugrunde liegen. 
8 Vgl Vergleichsliste der Konsuln von FastCons, PraefUrb und ComPasch in PraefUrb S.467f. 
9 Vgl Strobel 1877, 64-69. 
10 Vgl Euseb. h.e.5,23-25. 
11 An dem Ostersonntag orientiert sich die christliche Wocheneinteilung. 
12 M.Vincent, TRE 35,2003, 93-97 sv. Viktor 1.  
13 Vgl dazu die Ausführung zu den Epakten in KAL 1.5 S.356. 
14 Strobel 1977; Strobel 1984. Für das frühe 16. Jahrhundert ist von großer Bedeutung P.van Middelburg, Paulina de 

recta Paschae celebratione et de die passionis domini nostri Iesu Christi, Foro Sempronii 1513, dem es vor allem 
darum geht, Irrtümer des Kalendarium Romanum zu verbessern, den Canon paschae a sanctis patribus in Nicaena 
Synodo institutum herauszuarbeiten und die Gründe für die Legalität einer Kalenderreform darzulegen. Zur 
Druckgeschichte des Werkes vgl Marzo Magno 132. 

15 Vgl Hess 178-180. 
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Deshalb entwickelte sich schon früh eine eigene christliche Computistik. Hier haben wir 
besonders mit einer Entwicklung von Hippolyt16 und Julius Africanus bis zu den 
alexandrinischen Berechnungen im Zusammenhang der Osterfestbriefe des Athanasius zu 
rechnen. Dabei zeigt sich ein sich steigerndes Bemühen um astronomische Präzision. So kam es 
zu verschiedenen Arten der Berechnung des Osterzyklus, der von 8 bis zu 532 Jahren variiert. 
Seit Hippolyt setzte sich der 84jährige Zyklus17 durch.18 
Auf Grund der liturgischen Gebräuche und unterschiedlicher Berechnungssysteme sowie 
verschiedener zeitlicher Abgrenzungen müssen wir mit unterschiedlichen Osterterminen rechnen. 
Die Berechnungen von Alexandria und Rom, die einander Konkurrenz machten, sollten sich 
durchsetzen. E.Schwartz stellt die Situation folgendermaßen dar: Die führenden Kirchen der 
beiden Reichshälften (Alexandria und Rom) fingen im 3. Jahrhundert, schwerlich unabhängig 
voneinander, an, Ostercyclen aufzustellen. Freilich war man sogar in Alexandrien, dem Centrum 
der ‚christlichen Wissenschaft‘ unter dem Regiment des ‚großen‘ Dionysius, des feinstgebildeten 
von allen die auf dem Thron des h. Marcus gesessen haben, noch so unwissend in den Dingen des 
sichtbaren Himmels, dass man glaubte mit einer so rohen lunisolaren Schaltperiode, wie es die 
Oktaeteris ist, auskommen zu können [Eus. h.e. 7,20], und es musste erst in der Person des 
Anatolius ein leidlich unterrichteter Mathematiker – Hipparch würde ihn kaum als συσχολιαστ	ς 
anerkannt haben – sich in die Herde Christi verirren, damit die alexandrinische Kirche den 
Gebrauch von Kalendern wieder lernte, die in der Zeit des Hellenismus, ja schon vorher, zu den 
allbekannten Dingen gehört hatten. Er schlug vor, die 76jährige Periode des Kallippus, in der 28 
mal ein Schaltmonat in das Mondjahr eingelegt wurde [Censorin. de die nat.18,8], zur 
Osterberechnung zu benutzen. Es war nicht die genaueste, aber sie war praktisch, weil sie sich 
dem julianischen Kalender ohne Weiteres fügte, und bis zum Gregorianischen Kalender hat die 
‚christliche Wissenschaft‘ nichts besseres hervorgebracht; ja es mussten schon viel günstige 
Umstände zusammenkommen, damit die Kirche auch nur dies Beutestück hellenischer 
Himmelskunde intact erhielt19.  
Schwartz analysiert auch die Entwicklung des Ostertermins im Westen von Hippolyt über den 
pseudocyprianischen Computus de pascha zum Kalender von 354.20 Der pseudocyprianische 
Computus de pascha z.B. geht nicht mehr wie Hippolyt vom Freitag, dem 25. März 29 als dem 
Kreuzigungsdatum Christi aus, sondern vom 9. April, 15 lunae (dem 15. Tag des entsprechenden 
Mondzyklus) des Jahres 29.21 Der 25. März ist das julianische Datum des 
Frühlingsäquinoktiums22. An einem solchen wurde auch nach Gen.1 die Welt geschaffen: Qui 

16 Zur Hippolyts Ostertabelle, vgl die rechte Wange der sogenannten Hippolyt-Statue in der Vatikanischen Bibliothek 
mit dem 16jährigen Zyklus, der in seiner siebenfachen Wiederholung mit Angabe der Schaltjahre die 112 Jahre von 
222-334 umfasste, Guarducci 535-542 mit Abbildung; Guarducci sieht in der Inschrift die Tabelle (Pinax) aus der 
verlorenen Schrift des Hippolyt Ἀπόδειξις χρόνων τοῦ Πάσχα; vgl Euseb.h.e.6,22. Zu den abweichenden Daten von 
CIG 4, 8613 vgl die Berechnungen bei H.Leclercq, DACL 6, 2, 2419-2434, Tabelle auf  2427f. mit der Umrechnung 
2430; die Daten gehen teilweise mit unseren Kalenderdaten parallel. Zur Hippolyt-Statue vgl Brent, der auf die 
Probleme der Osterkomputistik nicht eingeht. Salzman 40 vergleicht den 10 jährigen Osterzyklus auf der Hippolyt-
Statue mit der des Kalenders und sieht in beiden die Traditionen der Kirche Roms dominant. 

17 Im 84jährigen Zyklus wiederholen sich die Daten durch den Zusammenfall des Mondzyklus mit den drei 
Sonnenzyklen, vgl Strobel 1977, 225. 

18 Schwartz 46 beginnt seinen rekonstruierten Osterzyklus mit dem Jahr 298 – Epakte 1. Zu den Epakten vgl FastCons 
1.5 

19 Schwartz 9f. 
20 Schwartz 41. 
21 Schwartz 37. 
22 Nach Schwartz 37. Die Festlegung des Frühlingsäquinoktiums und damit aller anderen astronomischen 

Jahreszeitenanfänge ist problematisch; zumeist wird – nach dem heutigen Berechnungsstand der 20./21 März 
angegeben. Unklar ist, wann der Wechsel vom ursprünglich 25. auf das heutige Datum 20./ 21. März erfolgt ist, oder 
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[der erste Tag der Welt] nunc comprehenditur esse viii kl apr [25. März] a quo die computantes 
aliqui ex nobis qui priores voluerunt hunc mensem novum ostendere et ipsos xiv luna inventa dies 
paschae secundum Iudaeos demonstrare.23   
Korrigiert wird das Datum vom pseudocyprianischen Computisten dahingehend, dass Sonne und 
Mond nach Gen.1,14-19 nicht am 1. sondern am 4. Tag der Weltschöpfung geschaffen worden 
seien, d.h. in der Umrechnung nicht am 25. sondern am 28. März. Daher müsse dieser Tag im 
Zusammenhang der Christus−Sol Typologie der Osterberechnung zugrunde gelegt werden. Dabei 
lässt der Computist den 17. März als frühestes Vollmondsdatum zu. Das späteste Osterdatum ist 
nach diesen Regeln in Rom anders als in Alexandria24 am 21. April möglich, wobei hier das röm. 
Palilienfest, das Geburtstagsfest der Stadt Rom, diesen Termin beeinflusst haben könnte.25  
Der Unterschied in der Berechnung zwischen Alexandrien und Rom ist darin zu sehen, dass 
Alexandrien eine 19jährige Komputation26 – die sogenannte kanonische Enneakaidekaeteris, die 
auf Anatolius zurückgeht27, hatte, während der Chronograph trotz Anlehnungen an die 
alexandrinische Berechnung dem 84jährigen Zyklus verhaftet blieb.28 

10.3  Abbildungen 
Abb 118 B, 192r, Anfang der Liste ohne Titel 
Abb 119 V, 38v 
Abb 120 B, 193r, Ende der Liste 
Abb 121 V, 39v 

10.4 Die handschriftliche Überlieferung 
1. Die Handschriften

Der Computus Paschalis ist jeweils ohne Überschrift erhalten in
1. V Codex Vindobonensis 3416, 38v-40r, vgl Einleitung S.61ff. 
2 . B Codex Bruxelles ms.7543-7549, 192r-193r, vgl Einleitung S. 65ff. 
Brüssel ist von einer 2. Hand nach der Wiener Handschrift korrigiert worden, und es wurden 
später zusätzliche Korrekturen hinzugefügt.  
Der Cyclus Paschalis besteht aus 4 Rubriken (Schaltjahrbezeichnung, Konsulardatierung, 
Tagesdatum und Monat). Wir geben zusätzlich die Jahreszahl und das moderne Tages− und 
Monatsdatum an. Der Schlußvokal des 2. Konsulnamens ist oft wie bei den Konsularfasten vom 
Namen getrennt und in der Spalte der Zählung des Konsulates angegeben, wenn dort keine 
Eintragung vorhanden ist.  
Diese Liste beginnt im Jahr 312, geht zeitlich über das Jahr 354 hinaus und reicht bis zum Jahre 
411. Bei den Osterdaten sind einige Schreibfehler evident, die aus der modernen Berechnung des 
Sonntags korrigiert werden können. Es treten auch sonst einige Fehler und Varianten zur 

ob der Übergang gleitend war auf Grund einer langsamen zeitlichen Verschiebung wegen der Ungenauigkeit der 
Kalenderberechnung. Vgl diese Problematik auch beim Weihnachtsfest am 25. Dezember und beim Johannestag 
(ursprünglich Sommersonnenwende) am 24./25. Juni. 

23 Ps.Cypr. comp.pasch.p.251,11ff. CSEL 3,3, 248-271 (Hartel). 
24 Vgl die alexandrinischen Osterdaten bei Schwartz 185−195. 
25 Vgl KAL zum 21. April. 
26 Strobel 1977, 231: Dort wo die Daten des Chronographen von der vermuteten Periodenunterlage abweichen, … 

stimmen sie auffallend mit den alexandrinischen Osterdaten zusammen. Dies trifft zu für die Jahre 313, 316, 317, 
320, 323. 

27 Schwartz 15d, vgl Hier. vir.ill. 73: Anatolius Alexandrinus, Laodiceae Syriae episcopus, sub Probo et Caro 
imperatoribus floruit, mirae doctrinae vir in arithmetica, geometria, astronomia, grammatica, rhetorica, dialectica. 
Cuius ingenii magnitudinem de volumine quod super pascha composuit et de decem libris arithmeticae institutionis 
intelligere possumus. 

28 Zum 84 jährigen Zyklus und seiner Analyse von Krusch vgl Mosshammer 213 – 217( mit einer Tafel der 100 Jahr- 
Liste des Chronographen, Table 9). 
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Parellelüberlieferung außerhalb und innerhalb des Chronographen auf. Beim Vergleich der 
beiden Handschriften V und B zeigen sich nur wenige Abweichungen, so dass wir von einer 
gewissen Sorgfalt der Kopisten bei der Erstellung beider Handschriften ausgehen können. 
Problematisch ist nur das Ende der Konsulliste, die in V im Jahre 407 abbricht und in B im Jahre 
410 endet.  
Im Folgenden werden einige gravierende Abweichungen notiert. 

2. Abweichungen und Fehler
1. Abweichungen  von der Paralleltradition im Chronographen (SJ = Schaltjahr)

Jahr Korr. Datum SJ29 Konsuln Datumsangabe der 
Codices 30 

Monat 

366/
382
31

16.04 Antonio et Evagrio32 xvi kl mai 

2. Gemeinsame Fehler von V und B: Fehler dieser Art sind eher durch Schreibfehler, die auf
die gemeinsame Vorlage zurückgehen, als durch Berechnungsfehler zu erklären. 

Jahr Korr.Datum Konsuln Datumsangabe der Codices 33 Monat 

315 10.04 Constantino iv et Licinio iv iii Idus     codd. 
iiii idus    Mommsen 

apr 

320 10.04 Constantino vi et 
Constantino 

iii id       codd. 
iiii id      Mommsen 

apr 

326 10.04 Constantino vii et 
Constantio] Constantio iii B 

iii id       codd. 
iiii id      Mommsen 

apr 

330 19.04 Gallicano et Symaco] 
Symmaco B 

iii kl       codd. 
xiii kal   Mommsen 

mai 

338 26.03 Urso et Polemio viii kl     codd. 
vii kl       Mommsen 

apr 

349 26.03 Limenio et Catulino vi kl      codd. 
vii kl     Mommsen 

apr 

352 19.04 Constantio v et Constantio 
iun. 

xi kl      codd. 
xiii kl    Mommsen 

mai 

381/
397 

28.03 Cesario i et Attico vi kal     codd. 
v kal      Mommsen 

apr 

29 SJ = Angabe des Schaltjahres. 
30 Die Korrekturen gehen auf Mommsen zurück. 
31 Ab 359 ist die Konsulardatierung verschoben. In der Tabelle bezieht sich die erste Jahreszahl in der Spalte: Jahr auf 

das Osterdatum, die zweite auf die verschobene Konsulardatierung. 
32 Sonst immer Syagrius, PLRE 1, 1045. 
33 Die Korrekturen gehen auf Mommsen zurück. 
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Jahr Korr.Datum Konsuln Datumsangabe der Codices 33 Monat 

384/
400 

24.03 vi Stilichone et Aureliano viii kal     codd. 
viiii kal    Mommsen 

apr 

395 25.03 vii kl      codd. 
viii kal   Mommsen 

apr 

398 18.04 xiii kl      codd.  
xiiii kal   Mommsen 

mai 

399 10.04 iii idus    codd. 
iiii id       Mommsen 

apr 

401 14.04 xvii kl     codd. 
xviii kl    Mommsen 

mai 

402 06.04 vii idus    codd. 
viii id       Mommsen 

apr 

403 29.03 iii kal      codd. 
iiii kal     Mommsen 

apr 

406 25.03 vii kl       codd. 
viii kal    Mommsen 

apr 

408 29.03 iii non     codd. 
iiii kal     Mommsen 

apr 

3. Unterschiede in der Überlieferung zwischen V und B 

Jahr Korr.Datum Konsuln Datumsangabe Monat 

312 13.04 Constantino ii et Licinio ii Idus] V    iii Idus B apr 

313 29.0334 Constantino iii et Licinio iii iiii kal B  iii kl   V apr 

317 14.04 Gallicano et Basso xviii kl B  xiiii kl V mai 

324 29.03 Crispo iii et Constantio iii] 
Constantino B   

iiii kl apr 

325 18.04 Paulino et Iuliano xiiii kl] B  xviii kl  V35 mai 

326 10.0436 Constantino vii et 
Constantio37] Constantio iii B 

iii id  codd. 
iiii id Mommsen 

apr 

34 Lietzmann: 29.03. 
35 Das Datum in V weist auf einen Mittwoch. 
36 Die handschriftliche Überlieferung weist hier einen Fehler auf, den Mommsen korrigiert hat. Lietzmann schließt sich 

dieser Korrektur an:  Rom, 10.04, Alexandria: 3.04. Vollmond war am 5.April. Krusch 67 nimmt eine Verschreibung 
der „idus“ in „non“ an, Schwartz folgt der Korrektur Mommsens und errechnet den 10. April luna xxi; dieses 
Mondalter war in Rom erlaubt, in Alexandria musste man auf luna xv = 3. April = 2 Tage vor dem Vollmond 
ausweichen. Vgl Strobel 1977, 230. 
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Jahr Korr.Datum Konsuln Datumsangabe Monat 

328 14.04 Ianuarino et Iusto] xviii kl] V xviiii B mai 

350 15.04 Sergio et Nigriniano] 
Nigriano V 

xvii kl mai 

351 31.03 post Sergio et Nigriniano] 
Nigriano V 

pri kl 
prid V 

apr 

360/
369 

16.04 Valentiano Novili et Victore xvi kl   B  xvi idus apr V mai 

364/
380 

04.04 Gratiano v et Theodosio] 
Gratiano vi V 

prid non apr 

369/
385 

12.04 Arcadio et Bautone] 
Archadio B Baulone V 

prid idus april 

371/
387 

17.04 Valentiniano iii et Eutropio 
Valentiniano ii V 

xv kal mai 

380/
396 

12.04 vi Arcadio aug iiii et Honorio 
iii] Arcadio aug ii et onorio V
Arcadio agu iii et Honorio 
aug iii  B 

prid idus april 

385/
401 

13.04 Vincentio et Frauio] 
Stravito B 

idus apr 

Die Schreibfehler betreffen zumeist Zahlenangaben bei den Iterationen der Konsuln und beim 
Tagesdatum und begegnen in beiden Handschriften sowohl im ComPasch wie auch in KAL . 
Für die Fortsetzung des Kalenders über das Jahr 354 hinaus und die Diskrepanz zwischen 
Osterdatum und Konsulliste vgl. Einleitung; die späteste Konsulardatierung ist in Wien 407, in 
Brüssel 410. 

37 PraefUrb: Constantio Caes.; PLRE 1, 1043: Constantinus A. vii :: Constantius C. i; (Constantius II, Sohn 
Constantins I); vgl Kienast 316. 
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10.5  Text, Lesarten und Kommentar38 

Jahr korr. / 
überl. 
Datum 

SJ Konsuln39 Osterdatum Monat 

312 13.04 b Constantino ii et Licinio ii40 Idus] V   iii Idus B apr 

313 29.0341 Constantino iii et Licinio iii42 iiii kal] B   iii kl   V apr 

314 18.04 Valeriano43 et Anniano44 xiv kl mai 

315 10.0445 
Ü:11.04 

Constantino iv et Licinio iv46 iiii idus] Mommsen 
iii Idus  codd 

apr 

316 25.03 b Sabino et Rufino47 viii kl apr 

317 14.04 Gallicano et Basso48 xviii kl] B 
xiiii kl V 

mai 

318 06.04 Licinio v et Crispo49 viii id apr 

319 29.0350 Constantino v et Licinio51 iiii kl apr 

320 10.0452 
Ü: 11.04 

b Constantino vi et Constantino53 iiii id] Mommsen 
iii id  codd. 

apr 

321 02.04 Crispo ii et Constantino ii54 iiii non apr 

322 25.0355 Probiano et Iuliano56 viii kl apr 

38 Fett gekennzeichnet sind die korrigierten Kalenderdaten; Ü: = handschriftliche Überlieferung 
39 Für die Konsuln bis zum Jahre 354 vgl die Angaben in PraefUrb und FastCons 
40 PLRE 1, 1043: Constantinus A(ugustus) ii :: Licinius A. ii; in Rom: Maxentius A. iiii; PraefUrb: Maxentius iiii et 

Constantius ii et Licinius ii 
41 Lietzmann: 29.03. 
42 PLRE 1, 1043: Constantinus A. iii :: Liciius A. iii (in Ägypten bis nach dem 28. Juli: Maximinus A. iii :: 

Constantinus A. iii). 
43 FastCons, PraefUrb: Volusiano.  
44 PLRE 1, 1043: C. Ceionius Rufius Volusianus ii :: Petronius Annianus; Bagnall 314. 
45 Die handschriftliche Überlieferung weist auf einen Montag, deswegen hat Mommsen bereits unter Verweis auf eine 

Korrektur in Brüssel iiii kal konjiziert. Lietzmann: 10.04. 
46 PraefUrb: Constantino iiii et Licinio iiii; PLRE 1, 1043: Constantinus A. iiii :: Licinius A. iiii; Bagnall 315. 
47 PLRE 1, 1043: Antonius Caecina Sabinus :: Vettius Rufinus; Bagnall 316. 
48 PraefUrb: consules quos iusserint dd nn aug ex die xiii kal mar Gallicano et Basso; PLRE 1, 1043: Ovinius 

Gallicanus :: Caesonius Bassus (seit 19.2), Bagnall 317. 
49 PraefUrb: Licinio v et Crispo Caes; PLRE 1, 1043: Licinius A. v :: Crispus C(aesar); Bagnall 318 
50 Das Osterfest wurde in Alexandria am 22.März, in Rom am 29. März gefeiert. 
51 PraefUrb: Constantino v et Licinio Caes; PLRE 1, 1043: Constantinus A. v :: Licinius C. i; (Sohn des Licinius, seit 

März 317 Caesar), Bagnall 319; Kienast 296.  
52 Lietzmann: 10. 04. 
53 PraefUrb: Constantino vi et Constantino Caes ; PLRE 1, 1043: Constantinus A. vi :: Constantinus C.;Bagnall 320.  
54 PraefUrb: Constantio ii B; PLRE 1, 1043: im Westen: Crispus C. ii :: Constantinus C. ii; im Osten: Licinius A. vi :: 

Licinius C. ii; Bagnall 321; nach Kienast 296 war Licinius Iunior Konsul im Osten im J. 322. 
55 Das Osterfest wurde in Alexandria am 22.April, in Rom am 25. März gefeiert.  
56 PLRE 1, 1043 im Westen: Petronius Probianus :: Amnius Anicius Iulianus; im Osten: τοῖς ἀποδειχθησοµένοις 

ὑπάτοις τὸ�β
;�vgl Kienast 296 zu Licinius Iunior; Bagnall 322. 
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Jahr korr. / 
überl. 
Datum 

SJ Konsuln39 Osterdatum Monat 

323 07.04 Severo et Ruffo]57 
Rufo B 

vii id apr 

324 29.03 b Crispo iii et Constantio iii]58 
Constantino B  

iiii kl apr 

325 18.04 Paulino et Iuliano59 xiiii kl] B  
xviii kl  V60 

mai 

326 10.0461 
Ü: 11.04 

Constantino vii et Constantio62] Constantio 
iii B 

iiii id] Mommsen 
iii id  codd 

apr 

327 26.03 Constantio et Maximo63 vii kl apr 

328 14.04 b Ianuarino et Iusto64] xviii kl] V 
xviiii B 

mai 

32965 06.04 Constantino viii et  Constantino66 iiii] 
Constantin viii et Constantin iiii B  
Constantino viii et Constantin iiii V 

viii id apr 

330 19.0467 
Ü: 29.04 

Gallicano et Symaco]68 
Symmaco B 

xiii kal Mommsen69 
iii kl    codd. 

mai 

57 FastCons, PraefUrb: Rufino; PLRE 1, 1043 im Westen: Acilius Severus :: Vettius Rufinus; Bagnall 323; im Osten: 
τοῖς ἀποδειχθησοµένοις ὑπάτοις τὸ�γ᾿. 

58 FastCons, PraefUrb: Constantino iii B, Constantino iii V; PLRE 1, 1043: Crispus C(aesar) iii :: Constantinus 
C(aesar) iii; im Osten bis zur Niederlage des Licinius im Juli / Sept. 324: τοῖς ἐσσοµένοις ὑπάτοις τὸ�δ᾿. vgl ibid. 233 
sv. Flavius Iulius Crispus 4 und 223 sv.: Flavius Claudius Constantinus 3; Bagnall 324; zum Konsulat des Crispus 
vgl Kienast 306, des Constantin II Kienast 310. 

59 PLRE 1, 1043: Sex. Anicius Paulinus :: Iulius Iulianus; Bagnall 325. 
60 Das Datum in V weist auf einen Mittwoch. 
61 Die handschriftliche Überlieferung weist hier einen Fehler auf, den Mommsen korrigiert hat. Lietzmann gibt als 

Osterdatum für Rom den 10.04 und für Alexandria den 3.04 an; Vollmond war nach Berechnung am 5.April, also 
nach dem vermeintlichen alexandrinischen Osterdatum; Krusch 67 nimmt hier eine Verschreibung der „idus“ in 
„non“ an; Schwartz folgt hier der Korrektur Mommsens und errechnet den 10. April luna xxi; dieses Mondalter war 
in Rom erlaubt, in Alexandria musste man theoretisch auf luna xv = 3. April = 2 Tage vor dem Vollmond 
ausweichen, Strobel 1977, 230. 

62 PraefUrb: Constantio Caes.; PLRE 1, 1043: Constantinus A. vii :: Constantius C. i; Bagnall 326; es handelt sich um 
Constantius II, den Sohn Constantins I; vgl Kienast 316.  

63 PLRE 1, 1043: Fl. Constantius :: Valerius Maximus; Bagnall 327. Es handelt sich beim 1. Konsul um den PPO 324-
327, der nicht mit Constantin nahe verwandt ist, vgl PLRE sv.  Fl. Costantius v: „possibly relative of Constantine 
from his name“.  

64 PLRE 1, 1043:  Fl. Ianuarinus :: Vettius Iustus; Bagnall 328. 
65 Von 329-373 werden die Daten der Osterfeste durch die Osterfestbriefe des Athanasius bestätigt, vgl Atanasio di 

Alessandria, Lettere Festali, Introduzione, traduzione e note di Alberto Camplani, Milano 2003, 621-623. Zum für 
die Kanonsgeschichte berühmten 39. Osterfestbrief aus dem Jahre 367 vgl Schmidt 1989; Schmidt 1902; Brakke. 

66 FastCons: Constantio; PLRE 1, 1043 Constantinus A(ugustus) viii:: Constantinus C(aesar) iiii; Bagnall 329; Kienast 
310: es handelt sich um Constantinus I und seinen Sohn Constantinus II. 

67 Das in den Codices angegebene Datum kann nicht stimmen: Vollmond war am 20.4. Mommsen 62 korrigiert nach 
einer sekundären Korrektur von B: xiii kl mai; ihm folgen Schwartz 47 und Lietzmann, die den 19. April als Datum 
für das Osterfest in Alexandria und Rom angeben. Unklar bleibt, auf wen die Konjektur zurückgeht. 

68 PLRE 1, 1043: Fl. Gallicanus :: Aurelius Valerius Tullianus Symmachus; Bagnall 330. 
69 Mommsen verbessert nach der Korrektur in B. 
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Jahr korr. / 
überl. 
Datum 

SJ Konsuln39 Osterdatum Monat 

331 11.04 Basso et Ablavio70 iii id apr 

332 02.04 b Pacatiano et Hilariano71 iiii non apr 

333 15.0472 Dalmatio et Zenofilo73 xvii kl mai 

334 07.0474 Optato et Paulino75 vii id apr 

335 30.03 Constantio et Albino76 iii kl  apr 

336 18.04 b Nepotiano et Facundo77 xiv kl mai 

337 03.0478 Feliciano et Ticiano79 iii non apr 

338 26.0380 
Ü: 25.03 

Urso et Polemio81 vii kl   Mommsen 
viii kl  codd. 

apr 

339 15.04 Constantio ii et Constante82] Constancio V xvii kl mai 

340 30.0383 b Acyndino84 et Proculo85 iii kl apr 

341 19.0486 Marcellino et Probino87 xiii kl mai 

342 11.04 Constantio iii et Constante ii88 iii id apr 

70 PLRE 1, 1043: Iunius Bassus ::  Fl. Ablabius; Bagnall 331. 
71 PLRE 1, 1043: L. Papius Pacatianus :: Maecilius Hilarianus; Bagnall 332. 
72 Schwartz 47 verweist für den alexandrinischen Zyklus auf den 22. April, doch wurde der 15. April als 

Osterfesttermin von Athanasius festgesetzt. Vgl Schwartz 26. Da Rom das Osterfest nicht nach dem 21. April feierte, 
hat sich Alexandrien faktisch der römischen Berechnung angeschlossen, Strobel 1977, 230. 

73 PLRE 1, 1043: Fl. Dalmatius :: Domitius Zenophilus; Bagnall 333. 
74 Nach den modernen Berechnungen fielen Vollmond (am 7.4. ca. um 1h 30 – die Zeiten differieren auf Grund der 

verschiedenen Berechnungsstandorte: Alexandria – Rom – und einem zentraleuropäischen Ort) und Osterfest 
unkanonisch zusammen. 

75 PLRE 1, 1043:  Fl. Optatus :: Amnius Mannius Caesonius Nicomachus Anicius Paulinus; Bagnall 334. 
76 PraefUrb: Constantio et Paulino; PLRE 1, 1043: Iulius Constantius :: Ceionius Rufius Albinus; ib. s.v. Iulius 

Constanius 7 – es handelt sich um den Halbbruder von Constantin I, den Vater von Gallus Caesar und Iulianus 
Augustus; er wurde 337 in Konstantinopel ermordet; Bagnall 335. 

77 PLRE 1, 1043: Virius Nepotianus :: Tettius Facundus; Bagnall 336. 
78 Schwartz sieht xiv lunae am 1. April als gegeben an; nach den modernen Berechnungen fielen aber der Vollmond am 

3. April um 1h und das Osterfest zusammen.
79 FastCons: Titiano; PLRE 1, 1044: Fl. Felicianus :: Fabius Titianus; Bagnall 337 
80 Da das in den Codices angegebene Datum auf einen Samstag führt, hat bereits Mommsen die Konjektur vii kl 

vorgeschlagen, die von Schwartz und Lietzmann übernommen wurde. Der Ostersonntag fiel auf den 26. März. 
81 PLRE 1, 1044:  Fl. Ursus ::  Fl. Polemius; Bagnall 338. 
82 FastCons: Constante; II PLRE 1, 1044: Constantius A. ii :: Constans A. i; Bagnall 339; zu Constantius II vgl Kienast 

316, zu Constans I Kienast 313. 
83 Nach modernen Berechnungen war am 31. März um 8h Vollmond, während die antike Berechnung den 29. März für 

xiv lunae angibt. Nach der ambrosianischen Ostertafel galt der 6. April des Jahres 340 als Ostersonntag. Vgl 
Mosshammer 171. 

84 FastCons: Aquilino. 
85 PLRE 1, 1044; Septimius Acindynus :: L. Aradius Valerius Proculus, vgl ib. sv. Septimius Acindynus 2 ; Bagnall 

340. 
86 Vollmond war nach modernen Berechnungen am selben Tag um 7h45. 
87 PLRE 1, 1044: Antonius Marcellinus :: Petronius Probinus; Bagnall 341; zu Probinus vgl PraefUrb 345/346. 
88 PLRE 1, 1044: Constantius A. iii :: Constans A. ii; Bagnall 342. 
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Jahr korr. / 
überl. 
Datum 

SJ Konsuln39 Osterdatum Monat 

343 03.0489 Placido et Romulo90  iii non apr 

344 15.04 b Leontio et Sallustio91 xvii kl mai 

345 07.04 Amantio et Albino92 vii id apr 

346 30.0393 post Amantio et Albino94 iii kl apr 

347 12.0495 Rufino et Eusebio96 pri id apr 

348 03.04 b Filippo et Salia97 iii non apr 

349 26.0398 
Ü: 27.03 

Limenio et Catulino99 vii kl Mommsen 
vi kl codd. 

apr 

350 15.04100 Sergio et Nigriniano101] Nigriano V xvii kl mai 

351 31.03 post Sergio et Nigriniano102] Nigriano V pri kl 
prid V 

apr 

352 19.04103 
Ü: 21.04 

b Constantio v et Constantio iun.104  xiii kl Mommsen 
xi kl codd. 

mai 

89 Im alexandrinischen Zyklus war das Osterfest am 27.März. Vgl Mosshammer 167. 
90 PLRE 1, 1044: M. Maecius Furius Baburius Caecilianus Placidus :: Fl. Romulus; Bagnall 343. 
91 PLRE 1, 1044: Fl. Domitius Leontius :: im Westen bis April/Mai Fl. Bonosus im Osten, cf. ibid. 164, Bonosus 3; Fl. 

Iulius Sallustius (ganzes Jahr, im W. ab April/Mai, cf. ibid. Sallustius 7); Bagnall 344. 
92 PLRE 1, 1044: Fl. Amantius :: M. Nummius Albinus; Bagnall 345. 
93 Alexandrien errechnete den 23. März als Datum des Osterfestes, Athanasius feiert aber am 30. März. Vgl 

Mosshammer 168. 
94 PraefUrb: post cons Amanti et Albini; PLRE 1, 1044: Constantius A. iiii:: Constans A. iii, nur im Osten; Bagnall 346. 
95 Vollmond war nach modernen Berechnungen am selben Tag (12. April) um 22h30. 
96 PLRE 1, 1044: Vulcacius Rufinus :: Fl. Eusebius; Bagnall 347 
97 PLRE 1, 1044: Fl. Philippus :: Fl. Salia, vgl ibid. 696 Fl. Philippus 7 und 796 Fl. Salia 2; Bagnall 348. 
98 Am 26.März - die Angabe im Kalender mit 27. 3 ist falsch - war das Osterfest in Rom (Vollmond war am 22.3), in 

Alexandria am 23.4. (Vollmond 20.4), wurde jedoch ebenfalls am 26.3 gefeiert; vgl Schwartz 28: „Soweit unsere 
Kenntnis reicht, ist im Jahr 349 zum letzten Mal das Osterfest in Alexandrien den Römern zu Gefallen verlegt.“ Vgl 
Mosshammer 168-170. 

99 PLRE 1, 1044: Ulpius Limenius :: Aco Catullinus, vgl ibid. 510 Ulpius Limenius 2 und 187f. Aco Catullinus signo 
Philomathius 3, PVR 342-344. Bagnall 349. 

100 In Alexandrien wurde der 8. April errechnet und gefeiert, was auch der Epaktenangabe 28 entspricht. Die moderne 
Berechnung weist den 10. April 6h30 als Zeitpunkt des Vollmondes aus. Vgl Mosshammer 170. 

101 PLRE 1, 1044: Fl. Sergius:: Fl. Nigrinianus; Bagnall 350. 
102 PLRE 1, 1044: im Westen Magnentius A. i :: Gaiso, im Osten: post consulatum Sergii et Nigriniani, in PraefUrb sind 

Magnentius et Gaiso angegeben, der einzige Beleg, in dem Gaiso als Konsul erwähnt ist. cf. PLRE 1, 380 sv. Gaiso, 
der mag militum des Magnentius 350 war. Laut PLRE ist Gaiso in PraefUrb Konsul. Bagnall 351. 

103 Unser Text führt auf einen Dienstag, deshalb hat Mommsen das Datum korrigiert auf: xiii kl mai. Das führt auf den 
19. April, wie er auch in Alexandria berechnet und gefeiert wurde. Daneben kennt die ambrosianische Tafel auch den
22. März (xi kl apr). Ausgehend von diesem Datum wäre es auch möglich, dass die Tradition des Chronographen
sich nicht bei der Tageszahl irrt, sondern im Monat (xi kl mai). 

104 PraefUrb: Decentio et Paulo; Von 352-354 haben den Konsulat Constantius II und Constantius iunior, d.h. der 
325/26 geb. Sohn des Constantius II und der Galla Constantius Gallus bekleidet; üblicherweise heißt dieser Claudius 
Gallus, wird aber nach seiner Erhebung zum Cäsar 351 Flavius Constantius genannt. Ende 354 wird er bei Pola 
hingerichtet. PLRE 1, 1044: im Westen Decentius C. i :: Paulus; im Osten Constantius A. v : Constantius Gallus C. i; 
vgl ib. 244f. Magnus Decentius 3 und 224 Fl. Claudius Constantius Gallus 4; Bagnall 352; Kienast 318. 



VI. Die christlichen Listen und Verzeichnisse

490 

Jahr korr. / 
überl. 
Datum 

SJ Konsuln39 Osterdatum Monat 

353 11.04 Constantio105 vi et Constantio ii106 iii id apr 

354107 27.03 Constantio vii et Constantio iii108 vi kl apr 

355109 16.04 Arbitione et Lolliani110 xvi kl mai 

356 07.04 b Constantio viii et Iuliano i111 vii id apr 

357 30.03112 Constantio viiii et Iuliano ii113 iii kl apr 

358 12.04 Datiano et Caereali114 pri idus apr 

359/368115 04.04 Valentiniano116 et Valente ii117 pri non apr 

360/369 16.04118 b119 Valentiano Novili120 et Victore121 xvi kl122] B   
xvi idus apr V 

mai 

361/370 08.04 Valentiniano123 et Valente iii124 vi id apr 

361/371125 08.04 Gratiano ii et Provo126 vi id 127 apr 

355/372 16.04 Modesto et Arino128 xvi kl129 mai 

105 FastCons: Constantio vi et Constantio. 
106 PLRE 1, 1044 im Westen: Magnentius A. ii :: Decentius C. ii; im Osten Constantius A. vi :: Constantius Gallus C. ii; 

Bagnall 353. 
107 Vgl Anmerkung zum Jahr 352 die Jahreskonsuln betreffend. 
108 PLRE 1, 1044 Constantius A. vii :: Constantius Gallus C. iii; Bagnall 354. 
109 Ab 355 geht ComPasch über die sonst dem Kalender eigene Retrospektive der Daten (bis zum J. 354) hinaus. Daraus 

ergeben sich einige Probleme, vgl Einleitung. 
110 PLRE 1, 1044 Fl. Arbitio :: Q. Fl. Maesius Egnatius Lollianus; Bagnall 355; PLRE 94 Flavius Arbitio 2; PLRE 12 Q. 

Flavius Maesius Egnatius Lollianus signo Mavortius 4. 
111 PLRE 1, 1044 Constantius A. viii :: Iulianus C. i; Bagnall 356, Kienast 324 (Iulianus) 
112 Das Osterfest wurde in Alexandrien am 23. März in Rom am 30. gefeiert, Lietzmann 21. 
113 PLRE 1, 1044 Constantius A. viiii :: Iulianus C. ii; Bagnall 357. 
114 PLRE 1, 1044 Datianus :: Naeratius Cerealis; Bagnall 358. 
115 Ab hier bezieht sich die erste Datumsangabe auf das Osterdatum, die zweite auf die verschobene Konsuldatierung. 
116 Hier wie im J. 370 fehlt die Angabe der Zählung des Konsulats: es müsste heißen Valentiniano ii. 
117 PLRE 1, 1044 Valentinianus A. ii :: Valens A. ii; Bagnall 368. 
118 Lietzmann 21 gibt den 23. April für Alexandria und den 16. April für Rom an. Vgl Mosshammer 170. 
119 Ab hier wird trotz der Datierungsfehler das Schaltjahr mechanisch jedes 4. Jahr fortgeschrieben. 
120 Es handelt sich um Valentinianus Galates, den Sohn des Kaisers Valens, vgl ILCV 1603: Valentiniano n(obilissimo) 

p(uero) et Victori conss(ulibus); vgl Bagnall 369, Kienast 331. 
121 PLRE 1, 1044 Valentinianus Galates :: Victor; Bagnall 369; zu Valentinianus vgl Kienast 331; zu Fl. Victor vgl 

PLRE Victor 4. 
122 Das angegebene Datum 16. April muss sich auf das Jahr 360 beziehen, obwohl der Vollmond in diesem Jahr erst am 

19.April war; Lietzmann gibt für Rom den 16. April, für Alexandria den 23. April an.
123 Vgl Anmerkung zum Jahr 368: Valentiniano iii. 
124 PLRE 1,1044 Valentinianus A.iii :: Valens A. iii; Bagnall 370. 
125 In diesem Jahr wird das Osterdatum der Vorjahres = 361 angegeben, während die Konsulangabe auf das folgende 

Jahr weitergeführt wird. Vgl auch zu den Jahren 361 / 378 und 362 / 378. 
126 PLRE 1, 1044 Gratianus A. ii:: Sextus Petronius Probus; Bagnall 371. 
127 Das Osterfestdatum ist eine Wiederholung des Datums aus dem Jahr zuvor; nach Lietzmann käme auch das Jahr 372 

mit dem gleichen Datum in Frage, ist aber als Fehlerquelle eher auszuschließen. 
128 PLRE 1, 1045 Domitius Modestus :: Fl. Arintheus; Bagnall 372. 
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356/373130 07.04 b Valentiniano iiii et Valente131 vii id apr 

357/374132 30. 03 Gratiano iii et Equitio133 iii kl apr 

358/375134 12.04 post Gratiano iii et Equitio135 ii id136 apr 

359/376 04.04 Valente v et Valentiniano iun137 prid non138 apr 

360/377139 16.04 b Gratiano iv et Merobaude140 xvi kl  mai 

361/378 08.04141 post Gratiano et Merobaudes142 vi idus april 

362/378 31.03143 Valente vi et Valentiniano iun144 prid kl apr 

363/379145 20.04 Olibrio et Ausonio146 xii kl mai 

364/380147 04.04 b Gratiano v et Theodosio]148 Gratiano vi V prid non apr 

365/381149 27.03 Syagrio et Eucerio150 vi kl  apr 

129 Allgemein wird angenommen, dass es sich bei dem hier angegebenen Osterfest um das des Jahres 355 handelt; es 
wäre aber ebenso möglich, dass durch einen Schreibfehler das Fest aus dem Jahre 360 hier angeführt wird, wodurch 
sich eine Spiegelung der Angaben der Jahre 360/369 – 361/370 // 361/ 371 – 360 (355)/372 ergibt. Dann müsste 
beim Nachsehen in der Liste wieder eine Verwechslung mit dem Jahr 355 passiert sein, was die folgenden Osterfeste 
beginnend mit dem Jahr 356 erklären würde. Dies dürfte beweisen, dass hier zwei unterschiedliche Listen 
miteinander verbunden wurden – eine mit den Osterfesten und eine mit den Konsulnamen. 

130 Obwohl auch im Jahr 373 der 7. April ein Sonntag war, wurde das Datum des Osterfestes wahrscheinlich aus dem 
Jahre 356 hierher transferiert, denn 373 wurde es in Rom am 24. März und in Alexandrien am 31. März begangen.  

131 PLRE 1, 1045 Valentinianus A. iiii :: Valens A. iiii; Bagnall 373. 
132 Auch im Jahr 374 war der 30. März ein Sonntag, Ostern war in diesem Jahr wegen des Vollmonds am 13. April; hier 

aber wurde die ursprüngliche Liste fortgeführt – es handelt sich um das Osterfest des Jahres 357, vgl dort. 
133 PLRE 1, 1045 Gratianus A. iii :: Fl. Equitius; Bagnall 374. 
134 Auch im J. 369 war das Osterfest am 12. April. 
135 PLRE 1, 1045 post consulatum Gratiani A. iii et Equiti; Bagnall 375. 
136 Dasselbe Datum wird hier als ii id apr angegeben und zuvor im Jahr 358 als pri idus apr. Da üblicherweise der Tag 

vor den Kalenden, Iden und Nonen mit pridie bezeichnet wird, ist hier die Schreibweise ii id so auffällig, dass sich 
die Vermutung einer abweichenden Vorlage mit einem anderem Datumsformat aufdrängt. 

137 PLRE 1, 1045 Valens A.v :: Valentinianus ii A.i; es handelt sich um Valentinian ii, der 371 geboren, hier den ersten 
Konsulat bekleidet, aber bereits seit 375 Augustus ist; Bagnall 376. 

138 Der Vollmond war im Jahr 359 am 1.März, das Osterfest dementsprechend am 4. März. 
139 Zum Osterfest vgl das Jahr 360/369. 
140 PLRE 1, 1045 Gratianus A. iiii :: Fl. Merobaudes i; Bagnall 377. 
141 Das Datum 8. April für das J. 361 wird hier bereits zum 3. Mal gebracht, vgl 361/370 und 361/371. 
142 Hier wird eine post consulatum Datierung angegeben. Die Jahreskonsuln für das Jahr 378 waren Valens vi und 

Valentinianus iun. ii (Valentinian II), PLRE 1,1045 Valens A. vi :: Valentinianus A.ii; Bagnall 378, die fälschlich im 
Folgejahr genannt werden. Bagnall 378 bemerkt: it is curious that Chr. 354 (pasch. = ComPasch) preserves a p.c. 
for early in this year; the papyri know the new consuls already by mid-January. Für die Osterfeste der Jahre 361 / 
378 und 362 / 378 scheinen irrtümlicherweise zwei verschiedene Formen der Konsulardatierung (aus verschiedenen 
Vorlagen?) für das Jahr 378 aufgenommen zu sein. 

143 Das Osterfest des J. 362 war am 31. März, der Vollmond am 28.März. 
144 PLRE 1.1045 Valens A. vi :: Valentinianus ii A.ii; Bagnall 378. 
145 Im J. 363 war Vollmond am 15. April. 
146 PLRE 1, 1045 Decimius Magnus Ausonius :: Q. Clodius Hermogenianus Olybrius; Bagnall 379. 
147 Im Jahr 364 fielen Vollmond und das Osterfest am 4. April zusammen. 
148 PLRE 1, 1045 Gratianus A. v :: Fl. Theodosius A. i; Bagnall 380. 
149 Der Vollmond war in diesem Jahr am 24. März. 
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korr. / 
überl. 
Datum 

SJ Konsuln39 Osterdatum Monat 

366/382 16.04151 Antonio et Evagrio152 xvi kl mai 

367/383 01.04 Saturnino et Syagrio153 kl apr 

368/384 20.04154 b Ricomede et Clearco155 xii kl mai 

369/385 12.04156 Arcadio et Bautone157] Archadio B Baulone V prid idus april 

370/386 28.03158 Onorio et Euodio159 v kl apr 

371/387 17.04160 Valentiniano iii et Eutropio161] Valentiniano 
ii V 

xv kal mai 

372/388 08.04162 b Theodosio ii et  Cynegio163] 
Cinegio V 

vi idus164 apr 

373/389 25.03165 Timasio et Promoto166 viii kl apr 

374/390 13.04167 Valentiniano iiii et Neoterio168 idus apr 

375/391 05.04169 Tatiano et Symmacho170] Taciano V non apr 

376/392 27.03171 b Arcadio aug ii et Rufino172 vi kl apr 

150 PLRE 1,1045 F1. Syagrius :: FI. Eucherius; Bagnall 381. 
151 Das Osterfest 366 war am 16.April 366 (Vollmond 12. April), wie auch in den J. 355, 360 (vgl dort). 
152 PLRE 1, 1045 Fl. Claudius Antonius :: Fl. Afranius Syagrius; Bagnall 382. Der Konsulat des Euagrius ist nur in 

ComPasch belegt. Vgl zum folgenden Jahr. 
153 PLRE 1, 1045 Fl. Merobaudes ii :: Fl. Saturninus; Bagnall 383; Saturninus und Syagrius werden nur hier als Konsuln 

angegeben, sonst meist Merobaudes ii und Saturninus; dabei werden für die Monate Jänner bis März zusätzlich 
Theodosius A. ii et Merobaudes ii und danach Fl. Merobaudes ii et Fl. Saturninus genannt. Vielleicht ist der Fehler 
deshalb entstanden, weil der Ersteller der Liste sich bereits im Jahr davor geirrt und statt Syagrius Euagrius 
geschrieben hat. So ist der Name des Syagrius beim Abschreiben bzw. Korrigieren in das folgende Jahr 
aufgenommen worden. 

154 Vollmond war am selben Tag um 14h. 
155 PLRE 1, 1045 Fl. Richomeres :: Clearchus; Bagnall 384. 
156 Vollmond war am 9. April. 
157 PLRE 1, 1045 Arcadius A. i et Fl. Bauto; Bagnall 385. 
158 Das Osterfest war am 28. März, der Vollmond aber am 29. März 370 um 23h, vgl auch das Jahr 381 / 397. 
159 PLRE 1, 1045 Fl. Honorius nob. puer i :: Fl. Euodius; Bagnall 386. 
160 Der Vollmond war am selben Tag um 15h30. 
161 PLRE 1, 1045 VaIentinianus A. iii :: Eutropius; Bagnall 387. 
162 Vollmond war am 5. April. 
163 PLRE 1, 1045 Theodosius A. ii :: Maternus Cynegius (im Osten); Magnus Maximus A.ii (an Stelle von Theodosius 

im Westen); Bagnall 388. 
164 pr kal Mommsen führt auf den 31. März als Osterdatum; der 31. März fiel aber auf einen Samstag. 
165 Das Osterfest fiel in Alexandria auf den 31., in Rom auf den 24. März; Lietzmann 22. 
166 PLRE 1, 1045 Fl. Timasius :: Fl. Promotus ii; Bagnall 389. 
167 Vollmond war einen Tag danach am 14. April um ca um 6h. 
168 PLRE 1, 1045 Valentinianus ii A. iv :: Fl. Neoterius; Bagnall 390. 
169 Vollmond war am 3. April. 
170 PLRE 1, 1045 Fl. Eutolmius Tatianus :: Q. AureIius Symmachus; Bagnall 391. 
171 Vollmond war am 23. März. 
172 PLRE 1, 1045Arcadius A. ii :: Fl. Rufinus; Bagnall 392. 
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Jahr korr. / 
überl. 
Datum 

SJ Konsuln39 Osterdatum Monat 

377/393 16.04173 Theodosio aug iii et Abundantio174 xvi kl mai

378/394 01.04175 Arcadio aug iii et Honorio aug ii176 kal apr

379/395 21.04177 Olibrio et Probino178 xi kal mai

380/396 12.04179 b vi180 Arcadio aug iiii et Honorio iii181] 
Arcadio aug ii et onorio V Arcadio agu iii et 
Honorio aug iii  B 

prid idus april 

381/397 27.03182 
Ü: 26.03 

Cesario i et Attico183 v kal Mommsen 
vi kal   codd. 

apr 

382/398 17.04 Honorio aug iiii et Eutychiano184 xv kal mai

383/399 09.04 Eutropio et Theodoro185 v idus apr

384/400 24.03186 
Ü: 25.03 

b VI187 Stilichone et Aureliano188 viiii kal] Mommsen  
viii kal  codd.  

apr  

385/401 13.04 Vincentio et Frauio189] Stravito B idus apr

386/402 05.04 Arcadio aug v et Honorio aug v190 non apr

387/403 18.04191 Theodosio aug i et Rumorido192 xiiii kal mai

173 Vollmond war am 11. April. 
174 PLRE 1, 1045 Theodosius A. iii :: Eugenius A. (im Westen); Theodosius A. iii :: Fl. Abundantius; Bagnall 393; vgl 

Kienast 340; zu Flavius Abundantius vgl PLRE 1, Abundantius 4. 
175 Vollmond war am 31.3. um 17h50. 
176 PLRE 1, 1045  Virius Nicomachus FIavianus (bis Juni im Westen); Arcadius A. iii :: Honorius A. ii (im Osten); 

Bagnall 394. 
177 Vollmond war am 19. April. 
178 PLRE 1, 1045 Anicius Hermogenianus Olybrius :: Anicius Probinus; Bagnall 395. 
179 Vollmond war am 7. April. 
180 Hier und in den folgenden zwei Schaltjahren steht vor dem ersten Konsulnamen vi. Möglicherweise handelt es sich 

um ein im Laufe der Textgeschichte aufgetretenes Missverständnis und Fehlinterpretation von Schaltjahrszeichen. 
181 PLRE 1, 1045 Arcadius aug iv :: Honorius aug iii; Bagnall 396. 
182 Der Vollmond ist am 27. März, allerdings ist der im Kalender angegebene Tag ein Samstag, so dass die Konjektur 

Mommsens v kal apr = 28. März notwendig ist. 
183 PLRE 1, 1045 Fl. Caesarius :: Nonius Atticus Maximus; PLRE 2, 1242 Fl. Caesarius im Osten und Nonius Atticus 

Maximus im Westen; Bagnall 397; die in den Handschriften angeführte Zählung des Konsulats des Caesarius, der 
395-397 auch PPO Orientis war, ist sonst nicht belegt, die Nummerierung ist unnötig. Vgl PLRE 1, 171 Caesarius 6. 

184 PLRE 1, 1045 Honorius A. iiii :: Fl. Eutychianus; PLRE 2, 1242; Bagnall 398. 
185 PLRE 1, 1045: Eutropius :: Flavius Mallius Theodorus; Für das Jahr 399 wird meist nur Fl. Mallius Theodorus als 

Konsul angeben, Eutropius (im Osten) war in Ungnade gefallen und verfiel noch in seinem Konsulatsjahr der 
damnatio memoriae. Bagnall 399. 

186 Vollmond war am 24. März um 22h30. 
187 vi - vgl zum Jahr 380 / 396. 
188 PLRE 1,1045: Flavius Stilicho :: Aurelianus; Bagnall 400. 
189 PLRE 2, 1242, vgl 1,372f.; Fl.Vincentius :: Fl. Fravit(t)a (auch Fravit(t)us); Bagnall 401. 
190 PLRE 2,1242, Arcadius A. v :: Honorius A. v; Bagnall 402. 
191 Vollmond war am 22. März und am 21. April, vgl Lietzmann 22, der als alexandrinisches Datum den 25. April und 

als römisches den 21. März oder 18. April angibt. 
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Jahr korr. / 
überl. 
Datum 

SJ Konsuln39 Osterdatum Monat 

388/404 09.04 b VI193 Honorio vi et Arestenito194 v idus apr 

389/405 01.04 Stilichone ii et Anthemio195 kal apr 

390/406 21.04 Arcadio vi et Probo196 xi kl mai 

391/407 06.04 Theodosio ii et Honorio vii197 idus apr198 

392/408 28.03 b Basso et Philippo199] om.V v kl apr 

393/409 17.04 Theodosio iii et Honorio viii200] om. V xv kl mai 

394/410 02.04201 Varana et …202]  om. V iiii non apr203 

395204 25.03205 
Ü: 26.03 

viii kal] Mommsen 
vii kl codd.  

apr 

396 13.04 idus apr 

397 05.04 non apr 

398 18.04206 
Ü: 19.03 

xiiii kal] 
Mommsen207  xiii kl  
codd. 

mai 

192 PLRE 2, 1242, Theodosius (2.) A. I :: F1. Rumoridus; Bagnall 403. 
193 vgl zum Jahr 396. 
194 PLRE 2, 1242, Honorius A.vi :: Aristaenetus; im Westen wurde nur Honorius als Konsul gesehen, im Osten war 

Aristaenetos Mitkonsul; Bagnall 404. 
195 PLRE 2, 1242, Fl.Stilicho ii :: Anthemius; teilweise wird nur (Fl.) Stilicho als Konsul angegeben, Fl. Anthemius 

dürfte erst im Laufe des Jahres 405 im Westen bekannt geworden sein; Bagnall 405. 
196 PLRE 2, 1242, Arcadius A. vi :: Anicius Petronius Probus; Bagnall 406. 
197 PLRE 2, 1242, Honorius A. vii :: Theodosius A. ii, Bagnall 407. 
198 Hier endet in V die Konsulliste, in B sind noch 3 Eintragungen für die Jahre 408-410 mit Konsulnamen vorhanden. 

Vgl Mommsen 1850, 573: Die drei letzten Konsulate 408, 409, 410 finden sich in der Wiener Handschrift nicht, die 
mit 407 schließt. Die Brüsseler hört mitten im J. 410 mit den Worten „Varane et“ auf. Es scheint die 
gemeinschaftliche Urhandschrift des Brüsseler und Wiener Manuscripts hier beschädigt gewesen zu sein, so dass in 
den verloschenen Zügen der eine Abschreiber noch einige Zeilen mehr las als der andere. Siehe auch zum Jahr 394 / 
410. 

199 PLRE 2, 1242, Anicius Auchenius Bassus (im Westen) :: Fl. Philippus (im Osten oder Westen?); Bagnall 408. 
200 PLRE 2,1242, Honorius A. viii :: Theodosius A. iii; Bagnall 409. 
201 Vollmond war am 3.April um 21h. 
202 PLRE 2, 1242, Für dieses Jahr gibt es verschiedene Angaben: 1. pc. Honorii viii et Theodosii iii Augg., 2. Tertullus 

(allein, bzw. gemeinsam mit Varanes), 3. Varanes (bzw. Varana), im Osten immer ohne Kollegen; Bagnall 410. 
203 Das Ende der Konsularfortschreibung im Jahre 410 ist bemerkenswert, denn es besteht doch wohl ein 

Zusammenhang mit dem 100 jährigen Osterzyklus, der bis 411 geht. Allerdings bleibt der Abbruch der Konsulliste in 
der Wiener Handschrift nach dem Jahre 407 trotz der Erklärung Mommsens rätselhaft (vgl Anm. 198). Hier scheint 
doch die Vorlage von V abgewichen zu sein von der von B. − Die Brüsseler Konsulangabe Varana et dürfte auf die 
Vorgangsweise beim Listenschreiben zurückgehen und eine mechanische Wiederholung des et darstellen, 
da Varana (Varanes) meist ohne Kollegen in Konsulardatierungen begegnet. 

204 Ab hier wird nur mehr die Osterdatierung angegeben. 
205 Der 26.3.395 (vii kl apr) fiel auf einen Montag, Ostersonntag war am 25. März; vgl Lietzmann 23. 
206 Lietzmann 23. 
207 Mommsen nach Korrektur in B. 
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Jahr korr. / 
überl. 
Datum 

SJ Konsuln39 Osterdatum Monat 

399 10.04208 
Ü:11.04 

iiii id] Mommsen 209  
iii idus  codd. 

apr 

400 01.04 kal apr 

401 14.04210 
Ü: 15.04 

xviii kl] Mommsen 
xvii kl   codd. 

mai 

402 06.04211 
Ü: 7.04 

viii id] Mommsen 
vii idus  V  om.B212 

apr 

403 29.03213 
Ü: 30.03 

iiii kal] Mommsen 
iii kal  codd. 

apr214 

404 10.04215 iiii idus apr 

405 02.04216 iiii non apr 

406 25.03217 
Ü: 26.04 

viii kal] Mommsen 
vii kl218   codd. 

apr 

407 14.04219 xviii kl mai 

408 29.03220 
Ü: 2.04 

iiii kal] Mommsen 
iiii non221   

apr 

409 18.04 xiiii kl mai 

410 10.04 iiii idus apr 

411 26.03 vii kl apr 

anno centesimo 

208 Lietzmann 23. 
209 Mommsen nach Korrektur in B. 
210 Lietzmann 23 gibt 2 Daten für Ostern an, weil in Alexandria Ostern vielleicht am 21. 4. gefeiert wurde. 
211 Lietzmann 23 
212 B lässt hier den Eintrag für 402 aus, die später eingeführte Jahreszählung am rechten Rand zählt aber weiter, so dass 

der Eintrag von 403: iii kal als 402 angeführt wird. Danach ist aber eine Zeile freigelassen, die am rechten Rand eine 
Notiz und die Datierung: iiii kal apr. aufweist. 

213 Lietzmann 23 
214 Mommsen 64 schreibt kryptisch über die Auslassung von a.402 und die Einschaltung einer Leerzeile in B: inter 403 

et 404 vacat versus in B. 
215 In diesem Jahr wurde Ostern in Alexandria am 17.April, in Rom am 10. April gefeiert; Vollmond war am 12. April; 

Lietzmann 23 
216 Vollmond war am 1. April 
217 Lietzmann 23 gibt für Rom den 25. März und für Alexandria den 22. April an. 
218 Das angegebene Datum ergibt nach moderner Berechnung einen Montag. 
219 Vollmond war am 9. April. 
220 Ostern war am 29. März, Vollmond am 28. März Lietzmann 23. 
221 Das angegebene Datum fällt auf einen Donnerstag, Mommsen verbesserte den Text auf iv kal apr nach der 

sekundären Korrektur in B. 
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10.6 Der Computus Paschalis als Teil des Chronographen? 
Neben PraefUrb und − innerhalb der christlichen Texte − DepEp bietet auch ComPasch das 
Beispiel eines hundertjährigen Zyklus im Chronographen. Doch während dieser Zyklus in 
PraefUrb das «Saeculum» 254-354 und in DepEp den Zeitraum von 255-352 umfasst, also auf 
das mutmaßliche Dedikationsjahr des Chronographen gerichtet ist, beginnt ComPasch 
erstaunlicherweise erst mit dem Epochenjahr 312. In christlicher Sicht stellt das Jahr 312 den 
Beginn der Legitimierung ihres Glaubens ebenso dar wie die Möglichkeit, diesen in allen 
Lebensbereichen zu verwirklichen. Besonders wichtig ist dabei das Osterfest. 
Anders aber als alle anderen Listen des Chronographen ist ComPasch sukzessive fortgeschrieben 
worden, was nicht zuletzt zum Chaos im 2. Teil der Liste geführt hat. Von daher muss die Frage 
gestellt werden, ob ComPasch zur Gänze oder vielleicht nur zu einem Teil zum originalen 
Bestand des Chronographen gehört hat. Nimmt man dies als gegeben an, so ließe sich die 
Fortschreibung vielleicht aus einem lebendigen Interesse der Abschreiber im Rezeptionsprozess 
an dem liturgisch höchste bedeutsamen Datum des Osterfestes erklären. Eine andere Möglichkeit 
besteht darin, dass die Überlieferung von ComPasch selbständig gewesen ist und erst später mit 
dem christlichen Teil des Chronographen verbunden oder mitsamt seinen Erweiterungen 
integriert wurde.222 
Deutlich scheint jedenfalls der stadtrömische Akzent durch den Beginn der Liste im Jahre 312, 
erstaunlich die am Osten orientierte Konsulardatierung zu sein.  

222 Möglich wäre auch gewesen, dass eine Liste von 312 – 354 aus dem Chronographen in liturgische Texte gewandert 
und als hundertjähriger Kalender zu einem unbekannten Zeitpunkt mit dem Kalenderhandbuch wiedervereinigt 
worden ist.  



Abb. 122  Codex B, Depositio martyrum

497



Abb. 123  Codex V, Depositio martyrum
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11. Die Depositio Martyrum
11.1 Einleitung1 

Die uns im Zusammenhang des Chronographen unter der Überschrift „Depositio Martyrum“ 
überlieferte Liste von Märtyrerfesttagen, die in Rom gefeiert wurden, ist das älteste überlieferte 
Denkmal einer solchen kalendarisch geordneten christlichen Festliste2.  
Es handelt sich bis auf die drei aus Nordafrika stammenden und dort hingerichteten Märtyrer 
Cyprian, Perpetua und Felicitas um Glaubenszeugen, die in der Stadt Rom das Martyrium erlitten 
haben bzw. dorthin transferiert worden sind. Es ist bezeichnend, dass dieses Dokument im 
Zusammenhang der vier christlichen Stücke des Kalenders überliefert ist, die ja alle einen Bezug 
zu den Bischöfen der Stadt oder wie der Cyclus Paschalis zum offiziellen kirchlichen Leben 
besitzen. So dürfte auch die Depositio Martyrum als Feriale zur weiteren Ausgestaltung des 
liturgischen Jahres in Rom wichtig geworden sein.3  
Dieses Feriale bietet sicherlich nur eine Auswahl der kirchlichen Feste der Stadt Rom in der 
ersten Hälfte des 4. Jhdts, denn es fehlen – abgesehen von der Weihnachtsproblematik – auch alle 
anderen Christusfeste, und auch in Bezug auf die Märtyrergedenktage ist die geringe Zahl der 
kommemorierten Märtyrer erstaunlich. Eine Erklärung könnte darin bestehen, dass an den 
einzelnen Kultplätzen bei den jeweiligen Märtyrergräbern unterschiedliche Kompetenzen gültig 
waren. Dies würde bedeuten, dass in unserer Liste nur die vom römischen Bischof und vielleicht 
von allen Gemeinden gemeinsam gefeierten Feste zu finden sind, wobei die in den Titelkirchen 
verehrten Märtyrer fehlen4. Auffällig ist weiter, dass nur eine kleine Auswahl der römischen 
Coemeterien berücksichtigt wurde.5  
Der Vergleich mit CatLib sowie ein Blick auf Damasus und die ihm folgende Entwicklung zeigen 
zudem, dass in der Liturgie nach DepMart die Confessoren unter den röm. Bischöfen, die in der 
Verbannung gestorben sind, auch als Märtyrer betrachtet wurden6. Zudem fehlen römische 
Bischöfe, die in CatLib als Märtyrer beschrieben sind.7 
In DepMart begegnen lediglich drei Jahresdatierungen, diejenige vom 29. Juni gilt 
höchstwahrscheinlich einer Kulttranslation, die vom 19. Mai und vom 22. Sept. beziehen sich auf 
das Martyriumsjahr 304. DepMart dürfte gleichzeitig mit der ersten Fassung von DepEp 
entstanden sein, deren Redaktion sich auf das Jahr 336 datieren lässt,8 scheint aber auf ältere 
Quellen zurückzugehen. 

11.2 Abbildungen 
Abb 122 B, 195v, Beginn der Depositio 
Abb 123 V, 44r  

11.3 Die handschriftliche Überlieferung 
Der Text ist in folgenden Handschriften erhalten9: 

1 Wesentliche Literatur: Beard 74-76; Krautheimer; Cymiteria totius Romanae urbis, CCSL 175, 1965, 299f.; 
Damasus; Declercq 2002; Delehaye 1933; Delehaye; De Rossi; Diefenbach; Förster 2000; Förster 2007; Hülsen; 
Kirsch 1900; Kirsch; Lietzmann; LP; Martène; Seeliger 1987, 60-62;Van Egmond. 

2 H.Lietzmann, Die drei ältesten Martyrologien, Kleine Texte für Theologische und Philologische Vorlesungen und 
Übungen 2, Bonn 19112. 

3 AASS Juni 2, 464 kritisiert die von Bucherius vertretene These, es handle sich bei unserem Text um ein 
Martyrologium, und vertritt die Ansicht, er sei lediglich sub terra coemeteriis festivitatum indicium. Zum 
Martyrologium Hieronymianum vgl zuletzt van Egmond 71-74 mit Literatur. 

4 Z.B. Caecilia, vgl Kirsch 87-89. 
5 Es fehlen z.B. die Domitilla- und die Commodillakatakombe. 
6 Vgl Kirsch 121f,  Kirsch 1900, 200.  
7 Es handelt sich um Fabius: CatLib: Fabius… passus xii kal feb. und um Cornelius. 
8 Vgl Salzman 280, Diefenbach 172 Anm. 345. 
9 Für die Detailbeschreibung vgl Einleitung S.61f (V), S.65f (B), S.70 (A) 
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1. V Codex Vindobonensis 3416, 44rv, vgl Einleitung S.61ff 
2. B Codex Bruxellensis 7543-7549, 195v, vgl Einleitung S.65ff 
3. A Codex Amiens 467 = (G – Mommsen) , vgl Einleitung S.70 
In den Handschriften ist dasselbe Schema wie bei NatCaes verwendet: die Angabe der 
Monatsbezeichnungen erfolgt in einer eigenen Zwischenzeile mit vergrößerter Schrift. 
Die Wiener Handschrift V weist die übliche humanistische Schreibschrift in Langzeilen auf, 
wobei die Abkürzung für Kalendae immer kl ist.  
B: ursprünglich wollte der Schreiber fortlaufend schreiben, strich dann aber die 2. Hälfte der 2. 
Zeile durch, um die folgenden Einträge jeweils  mit einer neuen Zeile beginnen zu können.  
Besonderheiten der Überlieferung: Wien und Brüssel gehen beide auf eine Tradition zurück, die 
anstelle der Monatsüberschrift „Mai“ „Januario“ schreibt, wobei in B der Fehler korrigiert wird; 
andererseits weist V einen Trennungsfehler aus der Scriptura continua auf, den Brüssel nicht hat: 
40 in Trasonis] in Thrasonis B   intra sonis V, während A die Zeile auslässt. 

11.4 Text und Lesarten 

ITEM DEPOSITIO MARTIRVM 

viii kal Ian natus Christus in Betleem Iudeae 

mense Ianuario 

xiii kal. Feb Fabiani in Calisti et Sebastiani in Catacumbas 

5 xii kal. Feb Agnetis in Nomentana 

mense Februario 

viii kal. Martias natale Petri de cathedra 

mense Martio 

non Martias Perpetuae et Felicitatis Africae 

10 mense Maio 

xiiii kal Iun Partheni et Caloceri in Calisti Diocletiano viiii et Maximiano viii 

mense Iunio 

iii kal. Iul Petri in Catacumbas et Pauli Ostense Tusco et Basso cons(ulibus) 

mense Iulio 

15 vi idus    Felicis et Filippi in Priscillae et in Iordanorum Martialis Vitalis 
Alexandri et in Maximi Silani. hunc Silanum martirem Novati furati 
sunt et in Praetextatae Ianuari. 

iii kal Aug Abdos et Semnes in Pontiani, quod est ad ursum piliatum 

mense Augusto 

20 viii idus Aug Xysti in Calisti et in Praetextati Agapiti et Felicissimi 

vi idus Aug Secundi Carpofori Victorini et Severiani Albano et Ostense vii 
ballistaria Cyriaci Largi Crescentiani  Memmiae Iulianetis et Ixmaracdi 

iiii idus Aug Laurenti in Tiburtina 

idus Aug Ypoliti in Tiburtina et Pontiani in Calisti 

25 xi kal Septemb Timotei Ostense 
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v kal Sept Hermetis in Basillae Salaria vetere 

mense Septembre 

non Sep Aconti in Porto et Nonni et Herculani et Taurini 

v idus Sep Gorgoni in Lavicana 

30 iii idus Sept Proti et Iacinti in Basillae 

xviii kal. Octob Cypriani Africae, Romae celebratur in Calisti 

x kal Octob Basillae Salaria vetere  Diocletiano ix et Maximiano viii consul(ibus) 

mense Octobre 

pri idus Octob Calisti in via Aurelia miliario iii 

35 mense Novembre 

v idus Nov Clementis Semproniani Claui Nicostrati in comitatum 

iii kal Dec Saturnini in Trasonis 

mense Decembre 

idus Decem Ariston in pontum 

2 Ian] iann V, Ia B  ǀ  bethlehem B   ǀ   iudee   add. B     4 callisti B    6 Februario] feb  B     7 catedra V     8 mart B    10 
Maio] Ianuario V, Maio corr. ex Ianuar(io) B   11 Parthini   B   ǀ  callisti B  ǀ  post Maximiano VIII add.  cos   B  om. VA , 
12 Iunio] A om. VB    13 ostiense B  ǀ  cons V cos Br     15 philippi B    16 maximis VB   maximi p.corr. B m2 ?   17 
pretextatae V    ǀ  Ianuarii B  Randbemerkung zu Ianuarius in B, i unlesbar   19 augusti B    20   augusti B  ǀ callisti B     21 
idus] id B   ǀ Carpofori] carpoferi   V   ǀ  ostiense B   22 idus] id B  23 idus] id B    24 idus] id B   ǀ  ypoliti V  hippolyti   B 
callisti B    25 timothei B  ostiense B    26 sept om.  B   basillae VA   Bassillae B    27 septembro B   ex septembro   corr. V 
28  Septemb B  ǀ  Nonni] nonni nonni  VA   29  idus] id B   Lavicana] Labicana B   30   idus] id B   ǀ  Sept om.  B   ǀ  Prothi B 
ǀ iacincti V  Iacynthi B   ǀ  Bassillae B   31 Octob] oct B   ǀ   post Cypriani eras.  et V   ǀ  callisti B    32   oct   B   ǀ  Bassillae B 
ǀ  consul V   cos B   33 octob  B   34 pri] prid B   ǀ  idus] id B   ǀ  octob om. B  ǀ   Callisti B   ǀ  iii]  numerus videtur deesse in B 
(im Falz ??)    35    novembro B    36    nou om.  B      37   decemb B   ǀ  in Trasonis] in Thrasonis B   intra sonis V om. A   42 
idus] id B  ǀ  decemb om.  B  ǀ   Aristhon A   ǀ  pontum]  portum Mommsen  

11.5 Kommentar 

Z.2 = 25. Dezember: viii kal Ian –– natus Christus in Betleem Iudeae 
In der Überlieferung des Chronographen sind hier in DepMart und in der Konsulliste die ältesten 
Erwähnungen eines Weihnachtsfestes am 25. Dezember zu finden. Ohne kritische Nachfrage 
übernimmt die liturgiegeschichtliche Forschung zum Weihnachtsfest die Erwähnungen im 
Chronographen als älteste Belege.10 Es muss aber die Frage gestellt werden, ob diese 
Erwähnungen des Festes − parallel dazu ist die Erwähnung des Todes Jesu am Beginn der 
Bischofsliste zu sehen – zur Ausgestaltung der Liste von DepMart sekundär hinzugefügt wurde. 
Ursprünglich scheint also eine an den spezifischen Bedürfnissen der lokalen Liturgie orientierte 
Liste am Anfang der Überlieferung gestanden zu haben. Dies ist vielleicht im Zusammenhang mit 
dem Weihnachtsstil (Jahresanfang 25. Dez.) zu sehen. Auf jeden Fall ist die Angabe der Geburt 
Christi nach der römischen Datierungsart viii kal Ian durch die Angabe des Monats Jänner 
definiert und steht infolge dessen in einer Jahresliste am Beginn.11 Es ist also wahrscheinlich zu 
einem unbekannten frühen Zeitpunkt dem Natale der Märtyrer (Angabe des Todestages) das 

10 So u.a.Salzman 36f., Declercq 2002, 226. Dagegen Förster 2007, 11f. mit weiterführender Literatur. 
11 Vgl NatCaes. 
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Geburtsfest Christi vorangestellt worden12. Auffällig ist, dass hier zu den Todestagen der 
Märtyrer, also zu ihrem Natale, natale in der Bedeutung Geburtstag tritt. 

Z.4 = 20. Jänner: xiii kal. Feb – Fabiani in Calisti et Sebastiani in Catacumbas13 
a) Fabianus:

zum röm. Bischof vgl CatLib nr.20 unter Fabius; LP 21 bringt die Namensform Fabianus, die mit
der von De Rossi gefundenen Grabinschrift in der Callixt Katakombe korrespondiert: Φαβιανος
επι µτρ14. Im CatLib wird als Todestag der 21.Jänner, im LP der 19. des Monats angegeben.
Q: Mart.Rom. in AASS, Prop.Dec. 29: Romae, natalis sancti Fabiani papae, qui tempore Decii martyrium 

passus in coemeterio Callisti sepultus est. ibidem ad catacumbas sancti Sebastiani martyris, qui Diocletiano 
imperatore cum haberet principatum primae cohortis sub titulo christianitatis iussus est ligari in medio 
campo et sagittari a militibus atque ad ultimum fustibus caedi donec deficeret; AASS Jan.2, (20.Jänner): 
Romae passio Sancti Sebastiani Fabiani episcopi … Romae in cymiterio Fabiani episcopi et Sebastiani…; 
.ΙLCV 955a: Φαβιανος επι µτρ, sekund. Inschriften 955b: S. Fauianus / ic requiesit. 

A: AASS Jan. 2,20; Ado Vienn. 20 Janvier, 65-66; Mart.Hier. in AASS Nov.2; BHL ohne Nummer zwischen 
2816 / 2817; LP 21; RMP s.v. Fabianus; Syll. Tours 23A = De Rossi, Inscriptiones Christinae II, 66 = ILCV 
976 Adn. = De Rossi, Roma Soterranea 2,24 (vgl Anhang). 

L: Kirsch 16f. 49. 222. 240; Rüpke 2006, 79. 

b) Sebastian15:
Sebastian begegnet in den alten Quellen sehr oft zusammen mit Fabian. Sixtus III erbaute im 4.
Jahrzehnt des 5. Jahrhunderts ein Sebastian-Kloster bei der Apostelbasilika an der Via Appia, die
erst im 9. Jhdt. San Sebastiano genannt wurde. Als Pestheiliger scheint Sebastian zum ersten Mal
in Rom im Jahr 680 erwähnt zu sein. Seine Reliquien sind ab dem 5. Jhdt. auf mehrere Kirchen
besonders in Rom aufgeteilt worden, wo er zum 3. Stadtpatron wurde.16

Q: Mart.Hier. Jan. 2, 257: in catacumbas Sebastiani; LP 75, 642-649 Theodorus: fecit et oratorium beato 
Sebastiano intra episcopio Lateranense… 

A: BHL 7543-7549; AASS Jan.2, 265-278; Mart.Hier. zum 19. Jän, 20. Jän, 25. Jän, 26. Jän; Ambrosius, 
comm.ps.118 

Z.5 = 21.Jänner: xii kal. Feb –– Agnetis in Nomentana 
Über Leben und Tod der in Rom sehr beliebten heiligen Agnes (wahrscheinlich Attributname von 
gr. ἁγνός) berichten spätere Legenden; in spätkonstantinischer Zeit war die Heilige so beliebt, 
dass die Konstantintochter Constantina ihr Mausoleum an die Grabesbasilika der Agnes an der 
Via Nomentana anbauen ließ. 
Q: AASS Jan. 1, 351-354 Romae Sanctae Agnae virginis … Romae passio Sanctae Agnetis virginis; LP 34, 180 

Silvester: eodem tempore fecit (sc. Constantinus) basilicam sanctae martyris Agnae ex rogatu filiae suae in 
eodem loco ubi et baptizata est soror eius Constantia cum filia Augusti a Silvestrio episcopo; LP 37, 207 
Liberius: rediens autem Liberius de exilio habitavit in cymiterio sanctae Agnae apud germanam Constanti 
Augusti … Eodem tempore Constantius una cum Ursacio et Valente convocaverunt aliquos qui ex fece 
Arriana erant et quasi facto concilio misit et revocavit Liberium de cymiterio beatae Agnae …, 208: hic 
Liberius ornavit de platomis mamoreis sepulchrum sanctae Agnae martyris; Damas. nr.37 Ferrua: fama refert 
sanctos dudum retulisse parentes Agnen… 

A: Mart.Hier. in AASS Nov.2:Jän.21,  vgl auch Jän.27 und 28; Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 29f.; Mart. Carth. 
21. Jänner; BHL 156-167; sowie ps.Damas. nr. 71 Ferrua.

L: Kirsch 17f.; Schäfer 75-83; Rüpke 2006, 79; Beard 75, Diefenbach 107. 173. 301: BBKL 1,1990,56. 

12 Vgl Ado Vienn., Le martyrologe d’Adon: J.Dubois – G. Renaud, Editions du CNRS Paris, 1984, 34f., der auf Beda, 
chron. 268 und Hier. chron. 2016 beruht. 

13 Zur Callixt Katakombe vgl Diefenbach 34 Anm. 90, der betont, dass mit dem Coemeterium Callisti seit dem frühen 
3. Jh. archäologische und literarische Quellen … vorliegen, die nicht auf die Bedeutung „einzelnes Grab“ für
Coemeterium, sondern auf eine „gemeindeeigene kollektive Grablege“ weisen. Zum Callixt-Coemeterium vgl 
Diefenbach 38-40. 49. 154. 218-220. 359. 430. 

14 De Rossi II, 58-62. 
15 Zum römischen Sebastian vgl W.Kuhoff, BBKL 9, 1995, 1268-1271; RMP s.v. Sebastianus. 
16 Mart.Carth. 20 Jänner: Sancti martyris Sivastiani …; Beard 75.  
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Z.7 = 22.Februar: viii kal. Martias –– natale Petri de cathedra.17 
Von den beiden heute bekannten Petri-Stuhl Feiern, ist hier lediglich der 22. Februar genannt. In 
der späteren liturgischen Entwicklung gilt dieses Februarfest dem Amtsantritt des Petrus in 
Antiochia, während die 354 noch nicht erwähnte Feier am 18. Jänner an der Via Salaria, die erst 
um 600 belegt ist, den römischen Stuhl betrifft.18 Die ursprüngliche Bedeutung des Festes in 
unserem Kalender ist nicht zu eruieren. Deutlich aber scheint zweierlei: 1. Die Verbindung des 
Terminus „natale“ mit dem Erzmäyrtyrer Petrus, 2. die semantische Verschiebung der in sich 
schon sekundären christlichen Bedeutung des Wortes „natale“ vom Martyriumstag hin zum Tag 
des Amtsantrittes des ersten römischen Bischofs. 
Q: Polem.Silvius: viii kal. Mart: depositio sancti Petri et Pauli cara cognatio. 
L: Kirsch 1819; Rüpke 2006, 79; Beard 7520:  

Z.9 = 7. März: non Martias –– Perpetuae et Felicitatis Africae. 
Die Auswahl der in die DepMart aufgenommenen, nicht aber in Rom martyrisierten Heiligen ist 
rätselhaft21, zumal ihre Zahl gering ist. Dass es sich bei unseren drei Belegen (Perpetua, Felicitas, 
Cyprian) um karthagische Märtyrer handelt, dürfte vielleicht einen doppelten Grund haben: die 
Bedeutung der Verbindung Rom mit Nordafrika und vor allem den damaligen Bekanntheitsgrad 
dieser Märtyrer in der Kirche des lateinischen Westens. Nichts spricht dafür, dass wir es in dieser 
Zeit mit Reliquientranslationen zu tun haben.  
A: AASS Mart. 1, 7.März; Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 87f.; 
L: Kirsch 39; Rüpke 2006, 79, Beard 75; Diefenbach 50f. 68. 73. 

Z.11 = 19. Mai: xiiii kal Iun –– Partheni et Caloceri in Calisti Diocletiano viiii et Maximiano viii.22 
Die Datierung dieser Märtyrer ist umstritten. Hier werden wie zum 22. September die Konsuln 
des Jahres 304 und damit die diokletianische Verfolgung zur zeitlichen Bestimmung angegeben; 
im Mart.Hier. erleiden Parthenius und Calocerus unter Decius ihr Martyrium. Zum Begräbnisort 
in S. Callisto vgl die Inschrift: tertio idus fefrua (sic!) Parteni martyri Cal[oc]eri martyri.23 
A: AASS Mai 4, 302-304, Passio; Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 196f. 
L: Kirsch 18-20; Rüpke 2006, 79: 20.Mai; Beard 75. 

17 Vgl CatLib 1 Petrus 
18 Die Überlieferung zur Cathedra Petri ist äußerst vielgestaltig und im Einzelnen nicht zu entwirren. Sie wird durch die 

Verbindung zum „natale Petri“ in DepMart zusätzlich unüberschaubar, da hier sowohl die Erinnerung an den 
physischen Geburtstag des Petrus wie an seinen Todestag mitschwingen könnte. Die Überlieferung zu den Daten 18. 
Jänner und 22.Februar für ein Fest der Cathedra Petri, das sich entweder auf den antiochenischen oder den römischen 
Bischofstuhl bezieht und dass in verschiedenen Teilen des lateinischen Westens gefeiert wurde, lässt sich nicht 
harmonisieren. Vgl Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 72f.: Antiochiae cathedra sancti Petri apostoli ubi primum 
discipuli cognominati sunt christiani; im Kommentar bemerkt Delehaye, dass die Feier dieses Festes in Rom 
paulatim exolevit; in Galliis autem die 18 Ianuarii agebatur. interim die 22 Februarii Romana commemoratione 
revixit, et ne bis eadem agi videretur, Antiochenae et Romanae cathedrae variatio inducta est. id unum certum 
habendum est in primordiis diem 22 feb memoriae cathedrae Romanae, non alterius, sacrum fuisse.   

19 Kirsch macht darauf aufmerksam, dass in den alten Handschriften des Mart. Hier. der Einfluss der gallikanischen 
Liturgie mit den beiden Gedächtnistagen der Cathedra am 18. Jänner und 22. Februar spürbar ist; 

20 Anniversary Peter in relation to the seat. vgl 76 Anm.1: an enigmatic entry, which make commemorate the day Peter 
became first bishop of Rome. 

21 Mart.Hieron. Non.Mart. in AASS Nov.2,1 29: In Africa Saturi, Revocati, Iocundi, Saturnini… Antiochia Leoci, 
Taxis, Nistoris, Equini, Saturi [prius Satiri], Saturnini, Revocati, Secundoli, Italici in Mauretania civitate 
Turpitanorum passio sanctarum Perpetuae et Felicitatis… in Africa Saturi, Silvani, Rogati et Manili. Mart.Syr. 7. 
März (Lietzmann 9): und am vii im Adar in Afrika von den früheren Perpetua und Satornilos und 10 andere 
Märtyrer. 

22 Datierung in das Jahr 304: AASS Mai 4, zum 19. Mai; BHL 1534; Datierung unter Decius: Mart.Hier.19.Mai in 
AASS Nov.2,1, 63: Romae natale Caloceri et Parteni eunuchorum Decii imperatoris et uxoris eius qui cum essent 
unus ex his praepositus cubiculi alter primicerius nolentes sacrificare idolis a Decio occisi sunt et requiescunt in 
cimiterio iuxta via Appia. 

23 De Rossi 2,211 = ILCV 1999.  
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Z.13 = 29. Juni: iii kal. Iul. –– Petri in Catacumbas et Pauli Ostense Tusco et Basso cons24 
Die Notiz der gemeinsamen Depositio der Apostelfürsten Petrus und Paulus am selben Tag hat in 
der Forschung zu großem Rätselraten Anlass gegeben, zumal die bis heute ungeklärte Bedeutung 
des Jahres 258 dazukommt. Der Ort der Verehrung sowie auch das verehrte Objekt (Translation?) 
ist umstritten. Eher als auf eine Translation, für die es keinen Beweis gibt und – unseres Wissens 
– für das Jahr 258 auch keinen Grund, weisen die Indizien auf eine gemeinsame Feier für die
beiden Apostel an der Via Appia hin.25 Dies gab Anlass zu vielfältigen literarkritischen 
Konjekturen. Die allgemein rezipierte Theorie hat L. Duchesne vorgelegt: In den Konsularfasten 
wird beider Todesdatum im Jahre 55 angegeben (Nerone et Vetere), in CatLib im selben Jahre 
(Nerine et Vero). Diese deutlich kompilierte Angabe wurde von Duchesne auf Grund des 
Martyrologium Hieronymianum ergänzt: iii kl Iul Romae via Aurelia natale apostolorum Petri et 
Pauli: Petri in Vaticano, Pauli vero in via Ostensi, utrumque in catacumbas; passi sub Nerone 
Basso et Tusco cons.26 Diese Rekonstruktion leidet unter zwei Schwierigkeiten: 1. bei der 
Angabe des Todesdatums und 2. im Vergleich zu den ältesten Erwähnungen. 
Bei der Angabe des Todesdatums sind Kaiser- und Konsulardatierung in einer ungewohnten und 
unverständlichen Art nebeneinander gestellt. Im Vergleich zu den ältesten Erwähnungen der 
beiden Apostelgräber im Brief des Gaius (Euseb.h.e.2,25,727) ist jetzt überraschend eine dritte 
Memoria der Apostel angeführt (St.Peter im Vatikan, St. Paul an der Via Ostiense, das spätere 
San Sebastiano an der Via Appia), an der ein gemeinsames Gedenken stattfindet. Die ließ einen 
Teil der Forschung hier eine Sondergemeinde vermuten; dabei wurden vor allem die Novatianer 
genannt.  
Bedeutsam dürfte auch sein, dass sich hier an der via Appia die älteste Apostelkirche Roms 
befindet, die wahrscheinlich als älteste datierbare Umgangsbasilika zeitlich vor Alt-Sankt Peter 
und S. Paolo f. l. m. errichtet wurde.28  
Q: Mart.Carth.5: [iii kal] Iul. sanctorum [Petri et Pauli] apostolorum.  
A: Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 261 (Datierung 258)29. 
L: Kirsch 20-23; Lietzmann 1927; Klauser 1956; Schäfer 17-26; Beard 75 hält eine eventuelle Emendation für 

überflüssig,  vgl Pietri 1976, 1, 366-380; Thümmel; Diefenbach 41-43. 255-259. 278-281. 317-322. 466-468. 
476-478. et alib. Die novatianische These geht zurück auf Mohlberg 58f. 

Z.15 = 10.Juli: vi idus –– Felicis et Filippi in Priscillae et in Iordanorum Martialis Vitalis Alexandri et 
in Maximi Silani. hunc Silanum martirem Novati furati sunt et in Praetextatae Ianuari 

Der erste von fünf Abschnitten zum 10. Juli im Mart.Hier. behandelt die römischen und italischen 
Heiligen. 
In DepMart sind vier Begräbnisstätten aufgezählt: Priscilla, Iordanorum, Cimiterium Maximi, 
Praetextata30; im Mart.Hier. ebenfalls vier (nach Delehaye): Priscilla, <Iordanorum>, cimiterium 
Maximi, Praetextati – (mit Konjektur bei Iordanorum). Diese vier römischen Kultorte führten den 

24 Vgl CatLib 1Petrus. Der Konsulat des M. Nummius Tuscus und des Mummius Bassus fällt in das Jahr 258. 
25 Zuletzt bekräftigt diese Ansicht Brandenburg 355-357, wo er DepMart als „lückenhaft“ bezeichnet, weil sie für die 

Verehrung an der Via Appia nur Petrus nennt, während die Sgraffiti für 260 aber beide Apostel erwähnen. 
26 Mart.Hier. 29. Juni in AASS Nov. 2: Romae natale apostolorum Petri et Pauli, Petri in Vaticano, Pauli vero via 

Ostensi; Damasus nr. 20 Ferrua = ILCV 951: hic habitasse prius sanctos conoscere debes / nomina quisque Petri 
pariter Paulique requiris…  

27 Euseb.h.e. 2,25,7: «ἐγὼ δὲ τὰ τρόπαια τῶν ἀποστόλων ἔχω δεῖξαι. ἐὰν γὰρ θελήσῃς ἀπελθεῖν ἐπὶ τὸν Βασικανὸν ἢ ἐπὶ 
τὴν ὁδὸν τὴν ᾿Ωστίαν,  εὑρήσεις τὰ τρόπαια τῶν ταύτην ἱδρυσαμένων τὴν ἐκκλησίαν.» Schwarz 195. 

28 SJ = Angabe des Schaltjahres.. 
29 Duchesne vermutet institutae tunc primum Romae eorum sollemnis commemorationis;  Rüpke 2006, 79: Petrus in 

„der (bei den) Katakomben“, Paulus in der Ostensischen, als Tuscus und Bassus Konsuln waren [258]. 
30 Die weibliche Form des Coemeteriumnamens „Praetextata“ begegnet nur in DepMart und an zwei Stellen im 

Sacramentarium Leonianum p.52 und 90. Normalerweise ist von einem Coemeterium Praetextati die Rede,  vgl auch 
Cymiteria totius Romanae urbis: cymiterium Praetextati ad sanctum Ianuarium via Appia. 
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Redaktor des Mart.Hier. dazu, eine Vielzahl von Namen anzuhäufen; dabei ging der Unterschied 
zwischen den zur Identifikation der unterschiedlichen Coemeterien gebrauchten Namen und den 
Namen derer, die als Märtyrer in den Coemeterien bestattet waren, verloren.  
Felix und Philippus gelten als zwei der sieben Söhne der röm. Felicitas, die im Coemeterium 
Priscillae begraben wurden.31 Ihre Söhne Alexander, Martialis und Vitalis sind im coemeterium 
Iordanorum bestattet32, Silanus33 im coemeterium Maximi34 und Ianuarius im coemiterium 
Praetextati35. 
In DepMart gibt uns die Notiz zu dem von den Novatianern für sich in Anspruch genommenen 
Silanus einen interessanten Einblick in die Anfänge der Geschichte des Reliquienraubes.36 
Natürlich kann unser “katholischer” Text nicht mitteilen, wo die Novatianer Silanus verehren. Es 
wurde auch mehrfach versucht, DepMart selbst als novatianisch beeinflussten Text zu 
interpretieren.37 Dem widerspricht allerdings die von uns herausgestellte Verbindung des Textes 
mit dem römischen Bischof. 
Q: Mart.Hier.10.Jul. in AASS Nov.2: Romae natale sanctorum vii germanorum, id est, Philipi, Felicis, Maximi, 

Silani, Ianuari, Rufinae, Secundae et filiorum eius Felicitatis, Safini, Anatholiae, Victoriae. Romae in 
cimiterio Priscillae Via Salaria natale sanctorum septem germanorum, id est, Felicis, Philippi. in cimiterio 
Vitalis Marcialis, Maximi, sancti Silani Praetextati. Via Appia sancti Ianuarii. Via Cornelia miliario viiii 
Rufinae, Secundae, filiorum eius, Felicitatis. In Savinis Anatoliae, Victorii. 
Sacramentarium Leonianum p.52: vi iduum Iuliarum. natale sanctorum martyrum Felicis, Philippi in 
cymeterio Priscillae. Vitalis et Martialis et Alexandri in cymeterio Iornarum [ = Iordanorum]  et Silani in 
cymiterio Maximi via Salaria. et Ianuari in cymiterio Pretextate via Appia. 
Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 280f: Romae passio sanctorum septem fratrum, filiorum sanctae Felicitatis 
martyris, id est Ianuarii, Felicis, Filippi, Silvani, Alexandri, Vitalis et Martialis…; Damas. nr. 39,6f Ferrua: 
cultores domini Felix pariterque Philippus / hinc virtute pares contempto principe mundi, / aeternam petiere 
domum regnaque piorum 

L: Kirsch 23-25; Schäfer 63-66 (Felix und Filippus); Rüpke 2006, 79f.; Beard 75; 52-57 (Ianuarius). Diefenbach 
(zu Silanus und den Novatianern) 257. 483. 

Z.18 = 30. Juli: iii kal Aug –– Abdos et Semnes in Pontiani, quod est ad ursum piliatum38 
Die hl. Abdo und Semnes (Sennes) waren nach der späten Passio Polochronii Parmenii Abdon et 
Sennes Xysti Felicissimi et Agapiti et Laurentii et aliorum sanctorum Märtyrer in Rom unter 
Decius. Sie wurden in der Pontian-Katakombe bestattet.39 Das nach seinem Besitzer benannte 

31 Vgl Ferrua, Epigrammata Damasiana 180, 250-253. 
32 BHL 281-284; AASS Iul. 3,19-21; Mart.Hier. 10. Juli in AASS Nov.2,2, 362; Damas. nr.41 Ferrua ohne 

Namensnennung. 
33 Mart.Hier. 10.Juli in AASS Nov. 2,2, 362; RMP s.v. Silanus. 
34 Vgl Einleitung zum Tag und Diefenbach 483. 
35 Damas. nr.24 Ferrua: beatissimo martyri Ianuario Damasus episcop. fecit.Zum Ianuariusgrab in Praetextat vgl 

Diefenbach 304. 
36 Das “furtum” interpretiert Diefenbach 384 Anm. 281 als eine in Zusammenhang mit einem Erlass Konstantins vom 

Jahr 326 verfügte Übergabe des Maximus-Coemeteriums an der Via Salaria an die novatianische Gemeinde Roms, 
die zum Verlust der Katakombe für die Großkirche und der Märtyrer Felicitas und Silanus geführt habe. 

37 Vgl LP p. 229 zu Bonifatius: Innocens hat nach Sokrates h.e.7,9 viele Kirchen der Novatianer wieder der Großkirche 
zugefǘhrt; dabei ist wohl auch Silanus an seinen ursprünglichen Verehrungsort zurückgekehrt. Mohlberg, 58ff.; die 
novatianische These findet sich neuerdings wieder bei Cooper 310. 312; Diefenbach 258-271; U. Lambrecht, Rez. 
Diefenbach, ZAC 12, 2008, 562-578. 

38 Unverständlich Rüpke 2006, 80: Abdon und Sennen in der des Pontianus, weil er bedeckt zum Bären (verurteilt 
wurde). 

39 Platner-Ashby 567f.: Ad Ursum Pileatum: the name of a cemetery on the Via Portuensis where the bodies of SS. 
Abdon and Sennen were buried (Chron. Min. I, 71; LP 82,5). Pope Leo II (682‑684) transferred the bodies of SS. 
Faustinus, Simplicius and Beatrix from the cemetery of Generosa (also on the Via Portuensis) to a church of S. Paul 
close to S. Bibiana, not far from the Porta Tiburtina, which he founded (LP 1, 361, n.9 Duchesne; Ch.Hülsen, Le 
chiese di Roma nel Medio Evo, Florenz, 1927). Here, in the sixteenth century, A. Bosio (Roma Sotterranea, Roma 
1632, lib. iii c.66, p. 585) read an inscription, which began as follows, 'anno domini . . . mense Octobris 
dedicationem huius eccl(esia)e  s(an)c(t)or(um) martir(um) Simplicii Faustini et Beatricis ad cimeterium Ursi Pileati 
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coemeterium des Pontianus40 befindet sich zwischen der Via Aurelia und der Via Portuensis auf 
dem Monte Verde. Das Verzeichnis der Cimeteria totius Romanae urbis kennt unter nr.1741 
cymiterium Pontiani ad ursum pileatum Abdon et Sennen42 via Portuensi. Schon Antonio Bosio43 
vermutete, dass der Name “ursus pileatus” vel a vico ubi situm est qui a sexto Rufo ursi pileati 
dicitur vel certe a marmorea aliqua ursi imagine, quae ibidem olim consisteret, benannt sei. Es 
besteht auch die Möglichkeit, dass der Ausdruck als Toponym aufzufassen ist, das sich von einer 
Schenke herleitet.44 Eine Kirche Abdon et Sennen beim Colosseum wird 1127 erwähnt; man 
glaubte, dass die Heiligen im Hause des Subdiakons Quirinus begraben wurden, das an dem Ort 
stand, wohin das simulacrum solis (also der Neronische Koloss) zur Zeit Hadrians gebracht 
worden war.45  
Q: 30.Juli in AASS Nov.2,2: Romae Abdo et Sennis. in cimiterio Pontiani ad ursum pilatum natale Abdonis et

Sennis martyrum; Notitiae ecclesiarum urbis Romae: Deinde intrabis in ecclesiam magnam; ubi sancti 
martires Abdo et Sennes quiescunt;  Passio Polychr.46: tunc audientes subreguli viri religiosi Abdo et Sennes 
venerunt noctu et collegerunt corpora sanctorum presbyterorum Parmenii et Elimas et Chrisoteli et 
diaconorum horum Lucae et Muci et sepelierunt in praedio suo iuxta civitatem Cordulam decimo kal mai. 
Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 313f.: Romae sanctorum martyrum Abdon et Sennen Persarum. 

A: BHL 6-8; AASS Jul.7, 137f; Mart.Hier.29 Juli. 
L: Kirsch 25f.; Beard 7547; Delehaye 1933. 

Z.20 = 6. August: viii idus Aug –– Xysti in Calisti et in Praetextati Agapiti et Felicissimi48 
Unter Kaiser Valerian wurde der röm. Bischof Xystus (Sixtus II) mit einigen Diakonen, deren 
Zahl in unterschiedlichen Überlieferungssträngen variiert, in Rom enthauptet.49 Zu seinen 
Diakonen zählen Agapitus und Felicissimus sowie als berühmtester Laurentius, der hier nicht 
genannt wird und seinen eigenen Eintrag am 10.August sowie seine eigene Verehrungsstätte an 
der Via Tiburtina erhielt. In dieser Eintragung vom 6. August wird unterschieden zwischen der 
Verehrungsstätte für den Bischof in der Cripta dei Papi in S.Callisto und dem Verehrungsort für 
die beiden Diakone Agapitus und Felicissimus in der Praetextatus-Katakombe an der Via Appia 
(und des Laurentius an der Via Tiburtina).50 In der Grabkammer der beiden Diakone befand sich 

iuxta formam Claudii … quam primus Leo papa maxima devotione . . . fecit.' This shows that the name had wrongly 
been transferred to this district in the Middle Ages and by the topographers of the sixteenth century (cf. CIL VI, 
3403*). For a statue of a bear wearing a helmet, which is said to have been found by Bernini when rebuilding the 
church of S. Bibiana, see F.Baldinucci, Vita del Cavaliere G.L. Bernino, Florenz 1682; Adinolfi, Roma nell' età di 
mezzo, Rom 1881, I, 282. Vgl auch Bosio 2, cap. XVII, 119-122. 

40 Vgl Marucchi 111-115; Ferrua; Diefenbach 454. 456. 446. Es muss grundsätzlich unterschieden werden zwischen 1. 
dem röm. Märtyrer Pontianus, der mit seinen Gefährten Abseodus, Abdo und Nicetus hingerichtet worden war, 2. 
einem sonst unbekannten Pontianus, der das nach ihm benannte Coemeterium gestiftet hat und 3. dem röm. Bischof; 
vgl zum 13. August.  

41 CCSL 175,300. 
42 Zu Abdon und Sennen vgl V.Saxer, LThK 1993,3,1,19; E.Sauser, BBKL 9,1995, 1385f.: es handelt sich hier um 

Märtyrer persischer Herkunft, den Acta zufolge um subreguli (die Bezeichnung für Satrapen in der lateinischen 
Bibel), die entweder – so die Passio Polychronii – unter Decius und Valerian oder unter Diokletian ihr Martyrium in 
Rom erlitten.  

43 Bei Bosio 585: wird eine Inschrift aus der Zeit von Leo II erwähnt: anno domini . . . mense Octobris dedicatione(m) 
huius eccl(esia)e s(an)c(t)or(um) martir(um) Simplicii Faustini et Beatricis ad cimeterium Ursi Pileati Leo papa 
maxima devotione . . . fecit. vgl Bosio 585 (andere Inschriften);  LP Leo II 82,5. 

44 Vgl den Vorschlag von Egger zum vom Wirtshaus abgeleiteten Ortsnamen der Katakomben; LTUR 5,96f erwähnt 
die Wirtshausthese unter Verweis auf Hülsen. 

45 M.C. Cartocci, in: LTUR 2, 168. 
46 Delehaye 1933, 75f. 
47 … near the bear with the cap.
48 Duchesne 156 betont, dass nur zwei der Diakone in der Praetextatus Katakombe bestattet worden seien, die anderen 

vier in Callixt. 
49 Damas. nr.17 Ferrua.  
50 Diefenbach 304 Anm.308. 
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eine Marmorplatte mit den Namen der Heiligen51; Papst Damasus verfasste für sie eine 
Grabinschrift52: 

aspice: et hic tumulus retinet caelestia membra  
sanctorum, subito rapuit quos regia caeli.  
hi crucis invictae comites pariterque ministri 
rectoris sancti meritumque fidemque secuti  
aetherias petiere domos regnaque piorum.  
unica in his gaudet Romanae gloria plebis,  
quod duce tunc Xysto Christi meruere triumphos. … 
Felicissimo et Agapeto sanctis martyrib. Damasus episc. fecit. 53 

Q: Mart.Carth.5: viii idus ag. sancti systi episcopi et martyris Romae; Damas. nr.16,4  Ferrua: hic congesta iacet 
quaeris si turba piorum / corpora sanctorum retinent veneranda sepulcra / sublimes animas rapuit sibi regia 
caeli  / hic comites Xysti portant qui ex hoste tropaea / hic numerus procerum servat qui altaria Christi;  

 nr.17: tempore quo gladius secuit pia viscera matris / hic positus rector caelestia iussa docebat / adveniunt 
subito rapiunt qui forte sedentem / militibus missis populi tunc colla dedere / mox ubi cognovit senior quis 
tollere vellet / palmam seque suumque caput prior optulit ipse / impatiens feritas posset ne laedere quemqvam 
/ ostendit Christus, reddit qui praemia vitae / pastoris meritum numerum gregis ipse tuetur; 25,7f.: quod duce 
tunc Xysto Christi meruere triumphos / Felicissimo et Agapeto sanctis martyrib Damasus episc fecit; LP 25 
Xystus: Qui uero sepultus est in cymiterio Calisti, uia Appia ; nam VI diacones supradicti [Felicissimus et 
Agapitus, Ianuarius, Magnus, Vincentius et Stephanus] sepulti sunt in cymiterio Praetextati, uia Appia ; 
supradictus autem beatus Laurentius in cymiterio Cyriaces, in agrum Veranum, in crypta, cum aliis 
martyribus. (ILCV 976adn. vgl Anhang). 

A: BHL 7801; AASS Aug.2,140-142; Mart.Hier. 2.Febr. in AASS Nov.2,2: Weihe der Basilika des Sixtus, 
Laurentius, Hippolytus am Forum Sempronii in der Via Flaminia; Mart.Hier.Aug.6 in AASS Nov.2,2: Sixtus 
zusammen mit Felicissimus und Agapitus; Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 325; Syll. Tours 23A = De Rossi, 
Inscriptiones Christianae II, 66 = ILCV 976 Adn. = De Rossi, RS 2,24 

L: BBKL 10, 1995, 578-582 (E.Kettenhofen); Kirsch 26f.; Schäfer 38-45 (Sixtus), 49-52 (Agapitus und 
Felicissimus); Beard 75; RMP s.v. Sixtus 2; Rüpke-.Glock nr. 1618; Rüpke 2006, 80: Xystus in der des 
Calixtus und in der des Praetextatus: Agapitus und Felicissimus. Diefenbach 297f. 

Z.21ff. = 8. August: vi idus Aug –– Secundi Carpofori Victorini et Severiani Albano et Ostense vii 
ballistaria Cyriaci Largi Crescentiani Memmiae Iulianetis et Ixmaracdi. 

Es handelt sich bei Secundus, Carpoforus, Victorinus und Severianus um eine der verschiedenen 
als “quattro martyres coronati” bekannten Gruppen. Diese spezielle römische Gruppe von 
Soldatenmärtyrern, die auch vier “cornicularii” genannt wird und ursprünglich namenslos war, 
ist mit der pannonischen Gruppe von Steinmetzen, die sich weigerten, eine Äskulapstatue 
herzustellen, unentwirrbar verschmolzen worden.54 Die Gruppe der Soldatenmärtyrer erlitt ihr 
Martyrium in dem suburbikarischen Albano oder in einem nicht zu identifizierenden “castrum 
Albanum” und wurde an der Via Labicana in SS Marcellino e Pietro verehrt. Auf die reiche 
Nachgeschichte dieser Bezeichnung “quattro coronati” für Vierergruppen von Märtyrern kann 
hier nicht eingegangen werden. 
Die zweite Gruppe von Märtyrerinnen und Märtyrern, die im Unterschied zu den Quattro 
Coronati an der Via Ostiense verehrt wurde, entwickelte sich rund um den Kult der 
Hauptvertreter: Cyriacus55, Smaragdus und Largus56. Zu diesen treten in unserem Text drei 

51 ILCV 1144 adn. 
52 Damas. nr. 25 Ferrua = ILCV 1987 + adn. 
53 Zur aufgefundenen Inschrift vgl Ferrua 1986, 25 sowie Lehmann 243-281.  
54 Vgl Wattenbach; Kirsch 1917; H. Bashir-Hecht, LCI 8, 1976, 235-238.  Diefenbach 345-348. 359. 363.  
55 RMP s.v. Cyriacus. 
56 Laut BHL 2056-2066 werden Cyriacus, Largus und Maximianus am 8.August zusammen verehrt, wobei Maximian 

in unserem Text nicht vorkommt. AASS Jan.2,5-9 und Aug.2,328: Cyriacus, Largus, Crescentianus, Memmia, 
Juliana, Xmaragdus (nach DepMart); Aug.2,328: Cyriaco sodales addit: sexto (subintellige: Idus Augusti) 
ballistaria (Konj. am Rand: forte via Salaria) Cyriaci Largi, Crescentiani, Memmiae, Iulianae et Smaragdi. 
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weitere: Crescentianus, Memmia und Iulianes, während in der weiteren Überlieferung zusätzlich 
noch andere Namen genannt werden.57 Rätselhaft bleibt die topographische Bezeichnung Ostense 
vii ballistaria. Es handelt sich um einen Ort an der Via Ostiense, der wohl am 7. Meilenstein zu 
finden ist und als Lokalbezeichnung auf eine militärische Einrichtung weist – entweder einen 
Turm oder ein Waffendepot speziell für Geschosse. 
Q: Nicht in BHL; Mart.Hier. 8.Aug. in AASS Nov.2,2; Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 329f.: sanctorum 

martyrum Cyriaci diaconi, Largi et Smaragdi cum allis viginti, qui passi sunt decimo septimo kal. apr.quorum 
corpora a Ioanne presbytero via Salaria sepulta sanctus Marcellus papa in praedium Lucinae via Ostiensi 
hac die transtulit; quae postea in urbem delata in diaconia sanctae Mariae in via Lata recondita fuerunt;   

L: Kirsch 27f., Beard 7558; eigenartig der deutsche Text bei Rüpke 2006, 80.59 

Z.22 = 10. August: iiii idus Aug –– Laurenti in Tiburtina.60 
Der Name des römischen Diakons wird erstmals in der Depositio martyrum genannt. Durch das 
liturgische Datum seines Todes wird die Verbindung zum Martyrium von Sixtus II hergestellt, 
die dann in der Tradition ausgeführt und erweitert wird. Von seinen Lebensumständen ist kaum 
etwas Sicheres bekannt, denn seine Vita bei Ado von Vienne ist nicht zuverlässig.61 Der Legende 
nach wurde er unter Valerian (nach Ado unter Decius) 258 hingerichtet62 und an der Via 
Tiburtina in der Cyriaca-Katakombe bestattet, dort wo später die Basilica S. Laurentii extra 
muros (S. Lorenzo f. l. m.) errichtet wurde63. Er wird als Stadtheiliger von Rom und 
Landespatron von Spanien verehrt. Die älteste Darstellung des beliebten Heiligen findet sich im 
sog. Mausoleum der Galla Placidia, Ravenna, 1.Hälfte 5. Jhdt.64 
Q: LP 25 Xystus: et post passionem beati Xysti post tertia die passus est beatus Laurentius eius archidiaconus 

iiii id. aug. et subdiaconus Claudius et Severus presbiter et Crescentius lector et Romanus ostiarius… Qui 
(Xystus) vero sepultus est in cymiterio Calisti via Appia; nam vi diacones supradicti sepulti sunt in cymiterio 
Praetextati via Appia, supradictus autem beatus Laurentius in cymiterio Cyriaces in agrum Veranum  in 
crypta cum aliis multis martyribus. LP 34 Silvester: (Constantinus) eodem tempore fecit basilicam beato 
Laurentio martyri via Tiburtina in agrum Veranum supra arenario cryptae…; LP 39 Damasus: Hic 
(Damasus) fecit basilicas duas: una beato Laurentio iuxta theatrum et alia via Ardeatina ubi requiescit. 
Mart.Carth.5: iiii idus ag. sancti Laurenti. 

A: Aug. serm. 302-305; Maximus Taur. serm. 24; Leo Magn. tract.septem et nonaginta, tr. 85; Ambr. 
off.1,41,205-207; 2,2,28ff.; und Hymn. 13,1; Damas. nr. 58 Ferrua; Prud. perist. 2, 105ff; 137ff.; 501; 
BHL 4752-4789; AASS Aug.2, 485ff.; Mart.Hier. in AASS Nov.2,2, 111; Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 
331. AASS Aug.2, 518f.; Mart.Hier.Aug.10 in AASS Nov.2,2.  

L: Kirsch 29; Schäfer 83-90; Rüpke 2006, 80; Rüpke-Glock nr. 2178 s.v. Laurentius (1); Beard 75; BBKL 
4,1992,1252-1254 (E.Sauser); Diefenbach 108f. 163. 255. 275. 341. 350. 359. 383. 472. 

Z.23 = 13. August: idus Aug –– Ypoliti in Tiburtina et Pontiani in Calisti 

(Secundus, Carpofanus, Victorinus, Severianus; Largus, Crescentianus, Memmia, Juliana, Xmaragdus – nach der 
Ausgabe Bucherius) – nach der Ausgabe von Georgius Eccardus: „qui ex MS codice quos Caesareo nuper idem 
calendarium in Corpore historico medii aevi tomo I col.23-24 edidit verosimile iuxta apographum suum in versu diei 
ordine ac continua serie refert sequentia: … forsan in illo codice Caesareo duae diversorum dierum annuntiationes 
confusae sunt: nam in martyrologio Hieronymiano, quod Edmundus Martene tomo III Thesauri anecdotorum exhibet 
et quod ab annis circiter mille conscriptum existimat die vii et viii augusti haec distincte leguntur: vii idus augusti 
Faustini Ansenti Quiriaci Donati confessores Carpofori. Dein autem immediate in altera linea sic sequitur: vi idus 
augusti Romae Secundini, Cyriaci, Agapae virginis, Severiani. 

57 AASS Aug.2, zum 8. August; Ado v. Vienne, 256-258. 
58 …and on Ostian road at the seventh artillary emplacement anniversary of …
59 “Secundus, Carpoforus, Victorinus und Severianus in Albano und in der Ostiensischen die 7 ‘In der 

Schleuderfabrik’, Cyriacus, Largus, Crescentianus, Memmia, Iulianes, Ixmaracdus”. 
60 Vgl 8.Aug. 
61 Ado Vienn. 258-264. 
62 Damas. nr. 33 Ferrua: Verbera carnifices flammas tormenta catenas / vincere Laurenti sola fides potuit. 
63 Damas. nr. 58 Ferrua: Haec Damasus tibi Christe deus nova tecta dicavi / Laurenti saeptus martyris auxilio. 
64 LCI 7 (1974) 374-380 (L.Petzoldt). 
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Die komplizierte Verästelung des Hippolyt-Kultes kann hier nicht nachgezeichnet werden; 
insbesondere bleibt im Dunkeln, wie der schismatische römische Presbyter und Widersacher des 
Callixtus zum Bischof geworden ist. Naheliegend ist die Vermutung, dass sein reiches und 
nützliches Schrifttum sowie die Tatsache seines Märtyrertodes die Versöhnung und Reintegration 
in die Großkirche bewirkt haben dürften. Dazu wird der Name Hippolyt in der Überlieferung mit 
Laurentius in Verbindung gebracht, da dieser seinen Gefängnisaufseher, der ebenfalls Hippolyt 
hieß, getauft haben soll.  
Damasus widmete ihm ein Epigramm65 im coemeterium Hippolyti an der via Tiburtina: 

Hippolytus fertur premerent cum iussa tyranni  
presbiter in schisma semper mansisse Novati.  
tempore quo gladius secuit pia viscera matris  
devotus Christo peteret cum regna piorum  
quaesisset populus ubinam procedere posset, 
catholicam dixisse fidem sequerentur ut omnes  
sic noster meruit confessus martyr ut esset  
Haec audita refert Damasus probat omnia Christus. 

M. Saghy verweist auf die Bedeutung Hippolyts für Damasus bei der Versöhnung der durch seine 
Wahl gespaltenen römischen Kirche66.  
In CatLib ist der Name des Pontianus auf Grund seiner Funktion - anders als hier - zuerst 
genannt. Die Verehrungsstätte des auf Sardinien verstorbenen Pontianus in Callist bezeichnet 
wohl eher eine reine Erinnerungsstätte als eine Bestattung, die extra ordinem vollzogen werden 
konnte.67. In der Forschung zu Hippolyts Person und Nachleben ist sehr umstritten, ob es zu einer 
Reintegration des Theologen gekommen ist und wann diese stattgefunden haben soll. Weitere 
Fragen zielen auf die Existenz einer Sondergemeinde, von der die Statue und der Kult auf der 
Isola Sacra (Tibertina) zeugen, und ihre Lebensdauer. Auf der Isola Sacra wurde zudem die 
Stiftungsinschrift einer späteren Basilika gefunden, die den Namen Hippolyt enthält. 
Q: Mart.Carth.5: idus ag. sancti ippoliti; AE 1982, 135b: Eraclida episc(opus) servus [dei] basil[icam] Yppolito 

[beatissimo martyri fecit]; ILCV 953: Ποντιανὸς ἐπισκ. mρ;  
A: AASS Aug.3, 4-15; BHL 3960-3969; Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 335f.; Prud.Perist.11; Passio Polychr. 

93-95; Ado Vienn., 13. Aug., 270-273; Syll. Tours 23A = De Rossi, Inscriptiones Christinae II, 66 = ILCV 
976 Adn. = De Rossi, RS 2,24 (vgl Anhang) 

L: Kirsch 29f.; Schäfer 57-62; Bertonière, Rüpke 2006, 80; Beard 76, mit reicher Literatur Brent; Nuove 
Ricerche su Ippolito, Studia Ephemeridis Augustinianum 30, 1989; Rüpke-Glock nr. 1905 s.v. Hippolytus 1; 
Diefenbach 39. 72. 108f. 216-219. 254. 272-275. 294. 301. 350;68  

Z.25 = 22. August: xi kal Septemb –– Timotei Ostense 
Offenbleiben muss, ob wir es mit einem Märtyrer in Ostia zu tun haben, oder wie es die spätere 
Tradition teilweise verstand, um eine Bestattung eines sonst unbekannten Timotheus in der Nähe 
des Paulusgrabes. Von daher ist die teilweise zu beobachtende Konfusion mit dem 
Apostelschüler gleichen Namens zu erklären, dessen Gebeine 356 von Ephesus nach 
Konstantinopel transferiert wurden. 

65 Damas. nr. 35 Ferrua. 
66 Sághy 273-287. 
67 BHL ohne Nummer; nicht in AASS; LP 19 Pontianus,  vgl CatLib Pontianus; Mart.Hier. Aug.13 in AASS Nov.2,2; 

ILCV 953; Rüpke-Glock nr.2791 und Diefenbach 39. 72. 272f. rechnen mit einer römischen Zweitbestattung für 
Hippolyt und Pontianus. Diefenbach 272: “Der Presbyter Hippolytos starb ebenso wie Bischof Pontian in der 
Verbannung auf Sardinien und wurde noch vor Ausbruch des novatianischen Schismas zusammen mit Pontian unter 
Bischof Fabian (236-250) nach Rom überführt und bestattet.” Grund dafür ist die “sequentielle Grablege für 
mindestens neun aufeinander folgende römische Bischöfe von Pontian (230-235) bis Eutychian (275-283)” in 
Cubiculum L der area 1 der Callixt-Katakombe. 

68 Unklar bleibt, warum es nach Diefenbach in der von ihm postulierten Hippolyt-Schule zwei zeitgleiche christliche 
Schriftsteller dieses Namens gegeben haben soll. 
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Q:  Mart.Carth.5: [xi] kal sept. sancti timotei; 
A:  AASS Aug 4, 530-535; BHL ohne Nummer, die Passio des Timotheus ist der Vita Silvestri integriert (BHL 

7725-7742); Mart.Hier. Aug.22 in AASS Nov.2,2; Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 352f.; Ado Vienn. 380f.; 
L: Kirsch 30f; Rüpke 2006, 80; Beard 76; Diefenbach 314 geht nicht auf die römische Timotheustradition ein, 

sondern verbindet den “Apostel” Timotheus exklusiv mit Konstantinopel. Vgl Verrando. 

Z.26 = 28. August: v kal Sept  ––  Hermetis in Basillae Salaria vetere 

Die Namen Hermes und Basilla waren weit verbreitet und insbesondere der Frauenname regte zu 
Fortbildungen und Erweiterungen an. In einem martyrologischen Zusammenhang begegnen beide 
Namen zuerst in DepMart. Literarisch erhalten ist ein Epigramm von Damasus aus der 
Hermeskatakombe ohne Namensangabe, das auf Hermes bezogen wird69; von diesem Epigramm 
sind zwei Bruchstücke gefunden worden70. Der Name begegnet zusätzlich noch auf einem 
weiteren Fragment, das zum Ausstattungswerk des Damasus oder des Siricius gehörte.71  
Das Coemeterium Basillae wurde nach seinem bekanntesten Märtyrergrab auch coemeterium 
Hermetis genannt.72 Ein Kirchenbau am Ort ist erst für Pelagius II belegt73 (579-590) und wurde 
später von Hadrian I (772-795) restauriert. 
Q: Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 365: Romae natalis sancti Hermetis viri illustris, qui ut in actis beati 

Alexandri papae legitur primo carcerali custodiae mancipatus, deinde cum aliis plurimis gladio caedente 
martyrium complevit sub Aureliano iudice. 

A: AASS Aug.6,28; BHL 2666-2670; Vitae patrum, PL 73,605-620; Rufin; PL 21, 1105-1122; Mart.Hier. 23.Jän 
in AASS Nov. 2,2 (nach Delehaye liegt hier eine Konfusion zwischen x kal oct – x kal feb vor),  vgl Mai 17 
u. 20, Juni 11, Sept.11 u.22; Ado Vienn. 287-290.

L:  Kirsch 31; Schäfer 95-97; Delehaye 1933; Rüpke 2006, 80; Beard 76, RMP s.v. Basilla; zur Via Salaria Vetus 
vgl J.R. Patterson, in LTUR 5, 144f.; Diefenbach 301. 307. 

Z.28 = 5. September: non Sep –– Aconti in Porto et Nonni et Herculani et Taurini74 
1. Acontius und Nonnus

Acontius und Nonnus (Nonus) wurden gemäß AASS auf Grund der Tradition des
Mart.Hier. am 25. Juli75 verehrt, doch mag es sich bei diesem Datum um ein
Translationsdatum handeln. Gleichzeitig wird von den Bollandisten aber auch auf DepMart
verwiesen und das Datum Non.Sept. folgendermaßen erklärt: hos duos solos martyres in
Hieronymianis laterculis reperio qui hoc die [25. Juli] tuto et certo referri posse videantur;
siquidem ad ipsum pertineat vera eorum depositio seu natalis … et non potius translatio
aliqua; quandoquidem in veteri Kalendario, a Bucherio olim et a nobis iterum tom VII Iunii
vulgato, eadem ipsa nomina disserte exprimantur Nonis Septembris: nisi fateamur
synonymos alios fuisse ut in plurimis aliis saepius accidisse ex toties dictis repetitisque
notissimum est.

2. Herculanus und Taurinus:76

Die AASS folgen Bucherius, der auf Grund von DepMart die Zusammengehörigkeit dieser
beiden Heiligen betont hat; auch sonst begegnen beide an diesem Tag in der Überlieferung

69 Damas. nr.48 Ferrua. 
70 E. Josi, RAC 1932, 147. 
71 Damas. nr. 48,1 p.196f. 
72 Carletti 1976; Der Versuch einer Konjektur “coemeterium Basilicae” aus “coemeterium Basillae” ist schon früh 

abgelehnt worden, vgl AASS Aug 6, 147: legendum Basillae non basilicam censet et probat Aringus in Roma 
subterranean tom II, 234. Zur Datierung der Inschriften des Coemeteriums Basillae ad Hermetem  vgl Diefenbach 48 
Anm. 47, zur Bautätigkeit im Coemeterium Diefenbach 102 Anm. 76.  

73 D.Farmer, Oxford Dictionnary of Saints, Oxford 1978, 191. 
74 nicht in BHL. 
75 AASS  Juli 6, 166; Mart.Rom. in AASS in Prop. Dec. 381: item in portu Romano natalis sancti Erculani martyris. 

Capuae sanctorum martyrum Quinctii Arcontii et Donati. 
76 AASS Sept.2 518. 



11. Die Depositio Martyrum

511 

von Mart.Hier. Laut AASS77 wurden sie in Portu Romano begraben: et collegit corpora 
eorum beatus presbyter Eusebius et Taurinum quidem et Herculanum in portu Romano 
sepelivit.  
Wie fiktiv die Datierung von Heiligen ist, zeigen die Berichte über mehrere Taurini, deren 
Martyrium am selben Tag gefeiert wird: Taurinus in Ostia (mit Herculanus und 
Censorinus), Taurinus in Auch, Taurinus in Ägypten (mit den Hll. Nemoratus und 
Saturninus etc.). 
Q: Mart.Hier. Juli 25 in AASS Nov.2,2. 
L: Kirsch 199f.; Rüpke 2006, 80; Beard 76. 

Z.29 = 9. September: v idus Sep –– Gorgoni in Lavicana 
Der Kult eines röm. Gorgonius an der Via Labicana scheint überwuchert worden zu sein von der 
blumigen Legende des Martyriums der Kämmerer Diokletians in Nikomedien, Gorgonius und 
Dorotheus. Die Überlieferung ist weiter verunklärt durch eine Reihe von Translationen aus dem 
Osten nach Rom, in den gallischen Raum nach Gorze. Erhalten hat sich einerseits literarisch und 
andererseits in mehreren Inschriftenkopien ein Damasus-Epigramm78:  

Martyris hic tumulus magno sub vertice montis  
Gorgonium retinet servat qui altaria Christi …; 

Q: Mart.Rom. in AASS Prop.Dec. 387: Nicomediae passio sanctorum martyrum Dorothei et Gorgonii qui apud 
Diocletianum Augustum honores amplissimos consecuti, cum persecutionem quam ille christianis inferebat 
detestarentur praesente eo iussi sunt primo appendi et flagris toto corpora laniari, deinde visceribus pelle 
nudatis aceto et sale perfundi sicque in craticula assari, atque ad ultimum laqueo necari. Interiecto autem 
tempore beati Gorgonii corpus Romam delatum fuit ac via Latina positum et inde ad basilicam sancti Petri 
translatum. Notitiae ecclesiarum totius Romae 307: ad Helenam via Canpania multi martyres pausant … 
postea intrabis in speluncam: ibi pausant sancti martires Petrus presbiter et Marcellinus martyr; in interiore 
antro Gorgonius martir et multi alii; De locis sanctis martyrum (CCSL 175) 318: Iuxta viam vero Lavicanam 
ecclesia est sanctae Elenae, ubi ipsa corpore iacet. ibi sancti isti dormiunt Petrus, Marcellinus, Tiburtius, 
sancti xxx milites, Gorgonius, Genuinus, Maximus, iiii coronati, id est Claudius, Nicostratus, Simpronianus, 
Castorius, Simplicius; ibi et in cryptis sub terra innumera martyrum multitudo sepulta iacet. 

L: Kirsch 31f.; Schäfer 66-68; Rüpke 2006, 80: 10. September; Beard 76; Diefenbach 172. 346. 

Z.30 = 11. Sept.: iii idus Sept –– Proti et Iacinti in Basillae 
Die Hll. Protus und Hyacinthus, ein Brüderpaar, das mit der Eugenialegende verbunden ist, 
werden wie der Hl. Hermes im Coemeterium Basillae verehrt. Die AASS verweisen für die 
Bedeutung des Kultes auf das Antiphonarium seu Graduale sancti Gregorii Magni und den Liber 
sacramentorum. Im Coemeterium Basillae wurden 1845 die Gräber unversehrt gefunden; die 
Reliquien wiesen starke Brandspuren auf, was das Erleiden des Feuertodes nahe legte.79  Erhalten 
hat sich die Grabinschrift des Hyacinthus, die heute im Palazzo propaganda fide aufbewahrt wird: 
DP III IDVS SEPTEBR / YACINTHVS / MARTYR80  
Damasus widmete diesen Heiligen eine Inschrift, die epigraphisch zur Hälfte erhalten ist und sich 
heute in der Kirche der Quattro Coronati befindet:81 

EXTREMO TVMVLVS LATVIt sub aggere montis 
HVNC DAMASVS MONSTRAT servat quod membra piorum 
TE PROTVM RETINET MELior sibi regia caeli 
SANGVINE PVRPVREO Sequeris Hyacinthe probatus  
GERMANI FRATRES ANIMis ingentibus ambo  

77 AASS Sept.2 524 . 
78 Damas. nr.32 Ferrua. 
79 G. Marchi, Monumenti delle Arti cristiane primitive 1, Rom 1845, 238,  vgl Bulletino di archeologia cristiana 1894, 

107-119. 
80 Damas. nr. 47,1 Ferrua. 
81 Damas. nr. 47 Ferrua, ICUR 10, 26668. 
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HIC VICTOR MERVIT PALmam prior ille coronam. 

Im Jahr 1894 wurde in der Hermes-Katakombe eine Treppeninschrift zu ihrer Gruft gefunden, die 
wahrscheinlich kurz nach Damasus dort angebracht wurde:82

Aspice descensum cernes mirabile factum 
sanctorum monumenta vides patefacta sepulchris 
martyris hic Proti tumulus jacet et Yacinthi 
quae cum jam dudum tegeret mons terra caligo 
hoc Theodorus opus construxit presbyter instans 
ut Domini plebem opera majora teneret.  

Wann genau der Stifter, ein gewisser Theodorus, diese Inschrift angebracht hat, ist unbekannt.83  
Q: Martene 5,63 zum 11. Sept.: natalis sanctorum Proti et Jacinthi in AASS Sept.3,746; Mart.Hier. in AASS 

Nov 2,2 118: 3 id sept Rome via Salaria vetere in cimiterio Basillae sanctorum Proti et Iacinti [prius Iacenti] 
qui fuerunt doctores cristiane legis. Sancte Eugenie et Basillae…; Mart.Rom. in AASS Prop. Dec. 391: 
Romae via Salaria veteri in coemeterio Basillae natalis sanctorum martyrum Proti et Hyacinthi, eunuchorum 
beatae Eugeniae.. 

A: Bucherius, Comment. ad canon. paschalem 267. 
L: Kirsch 32; Schäfer 68-74; Rüpke 2006, 80, Beard 76. 

Z.31 = 14. September: xviii kal. Octob –– Cypriani Africae, Romae celebratur in Calisti84  
Es ist erstaunlich, dass der durch den Streit um die Taufe sich im Dissens mit Rom befindliche 
Cyprian so früh in Rom und dazu wohl auch noch in der Cripta dei papi verehrt wurde, zumal der 
Streitgegenstand trotz der Entscheidung von Arles 314 durch die donatistischen Wirren noch 
nicht erledigt war. Dazu kommt, dass der Märtyrerkult in dieser Zeit vor allem den Opfern der 
eigenen Lokalkirche galt. Bei den beiden anderen in DepMart angeführten und ebenfalls aus 
Karthago stammenden Märtyrern Perpetua und Felicitas kennen wir den Ort der Verehrung nicht. 
Q: Mart. Carth.5: xviii kal octo sancti cypriani episcopi et martyris Cartag.; Mart.Rom. in AASS Prop.Dec.395f.: 

In Africa passio sancti Cypriani episcopi Carthaginensis, sanctitate et doctrina carissimi … 
A: AASS Sept.4, 191; BHL 2041ff.; 
L: Kirsch 40f. 

Z.32f. = 22. September: x kal Octob –– Basillae Salaria vetere  Diocletiano ix et Maximiano viii consul  
Ebenso wie am 19. Mai taucht hier der Verweis auf das Jahr 304 und die damit assoziierte 
Diokletianische Verfolgung auf. Daten für den dies natalis einer Basilla in Rom sind nach 
Mart.Rom:85 23. Jänner, 20. Mai und 11.Juni, besonders aber der 22. Sept. Dieser Tag wird im 
Mart.Rom. als ursprünglicher dies natalis der Basilla nicht erwähnt. In den AASS werden dazu 
noch erwähnt: der 17.Febr., 27. Aug. und 26. Sept. Die späteren Legenden kennen sehr 
unterschiedliche Martyriumsdaten für eine Basilla, die zudem in den höchsten römischen Kreisen 
verortet wird. 
Die Basillaüberlieferung wurde mit derjenigen der Eugenia BHL 2666 verbunden und später von 
Florus fabulös gestaltet.86 Ob es sich bei der dort angeführten Basilla um die in Rom martyrisierte 
Heilige handelt, deren dies natalis anders angegeben ist bzw. infolge einer Translatio geändert 
wurde, oder ob hier in DepMart eine Auslassung des Namens des bzw. der Heiligen vorliegt und 
unter Basilla lediglich eine Ortsangabe wie für den v kal Sept Hermetis in Basillae Salaria vetere, 
also lediglich das coemeterium Basillae zu verstehen ist, muss offengelassen werden.  

82 Damas. nr. 47,2 Ferrua; ICUR X, 26672. 
83 Ferrua in Epigrammata Damasiana.194 zu nr. 47,2: ratio litterarum … vetat nos diu post Damasum Theodori opera 

reicere. 
84 Mart. Carth.5: xviii kal octo sancti cypriani episcopi et martyris Cartag.; AASS Sept.4, 191; BHL 2041ff.; 

Mart.Rom. in AASS Prop.Dec.395f.: In Africa passio sancti Cypriani episcopi Carthaginensis, sanctitate et doctrina 
carissimi …; Kirsch Festkalender 40f. 

85 Mart.Rom. in AASS Prop. Dez. 199. 
86 Vgl AASS Mai 5, 173 und A.Delehaye 79, 174, 179, 183. 
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Q: AASS Juni 2, 464: suspicionem facit, quod auctor ex huius ecclesiae ac coemeterii [Basillae et Hermetis] 
custodibus fuerit ideoque speciali cura hanc eius festivitatem versatus est, eo quod non haberet propositum 
indicare festa supra terram in ecclesia celebranda, in quibus fuisset sanctae Basillae natalis hoc die 11 Junii; 
MartHier 3 Idus Iunii in AASS Nov.2,2: Romae natalis s Basillae.  

L: Kirsch 32f.; Rüpke 2006, 80; Beard 76. 

Z.34 = 14. Oktober: pri idus Octob –– Calisti in via Aurelia miliario iii 
Für Callist vgl Kommentar zum CatLib, wo sein Martyrium noch nicht erwähnt ist. 
Bemerkenswert ist, dass er nicht in der römischen Papstgruft bestattet ist, sondern an der Via 
Aurelia in der Calepodiuskatakombe87.  
Q: AASS  Oktober 6, 439ff; LP 17: hic martyrio coronatur. 
A BHL 1523; Mart.Rom. AASS Prop. Dez 452. 
L: Kirsch 33f.; Rüpke 2006, 80; Beard 76. 

Z.36 = 9. November: v idus Nov –– Clementis Semproniani Claui Nicostrati in comitatum 
In mancher Hinsicht problematisch muss hier die Identifizierung des Clemens und seines dies 
natalis bleiben. Der Tag leitet sich vielleicht her von dem Datum: ix kal dec, wodurch eine 
Identifikation mit Papst Clemens I möglich ist.88 Andererseits wird in diesem Clemens auch 
T.Flavius Clemens, ein Verwandter von Domitian, gesehen, der zum Teil von der Forschung mit 
dem am 9. Nov. verehrten Märtyrer identifiziert wird.89 Dass der römische Senator Christ 
gewesen sei, ist erst bei Synkellos überliefert.90 Durch diesen Vertreter der Senatsaristokratie 
wird zugleich die Verbindung zu Flavia Domitilla hergestellt. Beide, Clemens und Domitilla, 
gelten als die reichen und mächtigen Patrone der römischen Kirche der Frühzeit. Für die späte 
hagiologische Überlieferung Roms bilden diese Kreise einen Ausgangspunkt religiösen 
Erzählgutes. 
Die übrigen drei Namen des 9. Novembers beziehen sich auf eine Gruppe der quattro coronati91, 
die neben Sempronianus (Sympronianus) und Nicostratus auch andere Namen wie Claudius (in 
DepMart ist vielleicht statt Clavus Claudius zu lesen) und Castor aufweisen.92  
Rätselhaft bleibt die Bemerkung in comitatum. Delehaye93 wagt es nicht, sich auf eine der 
vorgebrachten Thesen festzulegen: coniecturam probare non ausim. nec tamen certam esse 
lectionem in comitatum existimo; proinde donec de eadem constet ignorare malo quam divinare. 
Denn normalerweise werden die verehrten Stätten in DepMart mit dem Namen der Coemeterien 
bezeichnet.  
In der älteren Forschung sind vor allem zwei Thesen vorgebracht worden, nämlich dass darunter 
die Begleitung des Kaisers zu verstehen ist, wenn er auf Reisen ist, was hier der Sache nach nicht 
möglich erscheint,94 oder naheliegender der Ort der Kaiservilla und Kaserne der equites 
singulares “ad duos lauros” an der Via Labicana.95 

87 Granelli 237-256; Diefenbach 453f. 
88 Vgl LP p.12 Anm.2: Quant au nom Clementis que rien ne rattache aux autres, il pourrait bien être celui du pape 

Clément, marqué au 23 novembre dans tous les martyrologes depuis le martyrologe hiéronymien et dans tous les 
livres liturgiques romains, depuis le sacramentaire léonien. Anders De Rossi BAC 1879, 75, der von einer 
Textkorruptel ausgeht oder, wie auch Lightfoot, The apostolic fathers 1,1,1 London 1890, 251 von einem 
unbekannten Clemens. Delehaye 1933 spricht davon, dass Clemens librariorum vitio translatus est.  

89 BBKL 20,2001, 503-519 Kuhoff. 
90 Georgios Synkellos, Ecloga Chronographica 650. 
91 Vgl 8. August. 
92 AASS Nov.2,140; Mart.Hier. vi id nov (8.Nov.): Romae ad celio monte Simproniani, Claudii, Castoris, Nicostrati. 
93 AASS Nov.3,753. 
94 O.Seeck, comitatus, RE 4,619-622; zu Grunde liegt Th.Mommsens Unterscheidung von milites comitatenses und 

palatini; Mommsen 1989, 225-233. 
95 Rüpke 2006, 80: Clemens, Sempronianus, Clavus, Nicostratus in der der Begleiter; Beard 76:  …in cimetery by 

Cavalry Base (probably At the two laurers), d.h. bei Marcellino und Pietro; De Rossi, BAC 1879, 76f., G. 
Tomassetti, Archivio della società Romana di storia patria 25, 1902, 79-92; Seeliger 1987; Diefenbach 118. 346f. 
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A: AASS Nov.3, 753f.; 
L: Kirsch 34-38; Seeliger 1987, 62. 

Z.37 = 29. November: iii kal Dec –– Saturnini in Trasonis96 
Die hagiologische Überlieferung für Saturninus ist karg und fällt für die Zeit zwischen DepMart 
und Ado von Vienne aus. Ado kennt am 29. November für Rom außer der Vigil des Andreastages 
die Verehrung der Märtyrer Saturninus, Sennis und Sisinnius; dabei scheint der Diakon Sennes 
ein Konstrukt zu sein, das aus einem ursprünglichen Saturnini senis et Sisinni entstanden ist.97 Ob 
hier mit der Bezeichnung “senis” eine Alters- oder eher eine Amtsbezeichnung (presbiter bzw. 
Bischof) vorliegt, ist unklar; letzteres legt sich nahe, weil Sisinnius durchgängig als “diaconus” 
bezeichnet wird. Vom Begräbnis auf dem Grundstück eines Thraso berichtet Ado: quorum 
corpora cum Iohanne presbitero colligens Thrason vir christianissimus qui de facultatibus suis 
martyribus multa ministraverat, sepelivit in praediolo suo via Salaria sub die III Kal Dec.98  
Für die Begräbnisstätte des Saturninus hat Papst Damasus ein Epigramm verfasst, wo auch die 
Lebensumstände des Saturninus aufgezeigt werden:  

Incola nunc Christi fuerat Carthaginis ante … 
11b  sancti Saturnini tumulus quia martyris hic est. 

Saturnine tibi martyr mea vota rependo.99 

Der Zeitpunkt des Martyriums wird unterschiedlich in die Zeit der decisch-valerianischen bzw. 
diokletianischen Verfolgung gelegt. 
A: AASS Nov.2,1 626f.; Mart.Rom. Prop. Dez. 554; 
L: Delehaye 17, 23, 29, 49f.; Ferrua 1939-2, 436-445; Kirsch 38f.; Rüpke 2006, 80; Beard 76; Diefenbach 307. 

Z.39 = 13. Dezember: idus Decem –– Ariston in pontum100 
Die Notiz zum 13. Dezember bleibt rätselhaft und ist wohl auf eine Verstümmelung des Textes 
zurückzuführen, sowohl was den Namen des Märtyrers betrifft wie auch den Ort der 
Verehrung.101 Sämtliche Nennungen in späteren Kalendern gehen auf unseren Text zurück, wobei 
statt pontus zumeist portus gelesen wird. Unklar bleibt auch die Notiz im Martyrologium 
Romanum zum 13. Dezember in pago pontino sancti Iudoci confessoris.  

11.6 Appendix: Die Nomina episcoporum … in coemeterio Callisti 
Eine nur literarisch überlieferte inschriftliche Depositio Martyrum für einen bestimmten Ort 
finden wir in Nomina episcoporum, martyrum et confessorum, qui depositi sunt in coemeterio 
Callisti 102 . Es fallen einige Unterschiede zu DepMart und DepEp auf:  

Diefenbach 347: In keinem Fall besteht ein Anlass, die Angabe der Depositio Martyrum aus dem 4. Jh. – in 
comitatum – auf das Coemeterium ad duas lauros an der Via Labicana zu beziehen. Das Toponym in comitatum ist 
für Rom sonst nicht nachweisbar, und da in der depositio auch nicht römische Heilige erscheinen, gibt es keinen 
Grund dafür, diese Angabe mit dem Coemeterium ad duas lauros in Verbindung zu bringen, wo die Heiligen später 
verehrt wurden. 

96 Die Schilderung des Martyriums von Saturninus und Sisinnius bei Ado und Beda geht auf die Gesta sancti Marcelli 
papae, BHL 5234 zurück. 

97 Ado Vienn. 29.Nov. 400f. 
98 Vgl auch Cymiteria totius Romanae urbis, CCSL 175, 1965, 299: Cymiterium Trasonis ad sanctum Saturninum via 

Salaria vetere. Zur Katakombe: Testini 251; De Santis 170-172. 
99 Damas. epigr.46 Ferrua, ILCV 1991A +  vgl Vol.IV, 1991A; Damasus identifiziert Saturninus also mit einem der 

zahlreichen im Cyprianbriefwechsel belegten Presbyter Afrikas, von denen einige schon in der Decischen 
Verfolgung nach Rom gekommen waren. 

100 Kirsch 204, vgl 199; Rüpke 2006, 80: Ariston auf der der Brücken (sic!); Beard 76: … at portus. 
101 Eine Identifikation mit dem Bischof von Rom Euaristos oder Aristus (so im CatLib), die immer wieder angeführt 

wird, ist nicht zu beweisen. 
102 de Rossi RS 2, 24. 33ff. 48 =ILCV 976 adn. = Syll. Tours 23A = De Rossi, Inscriptiones Christinae II, 66 
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1. Die Texte des Chronographen beziehen sich auf verschiedene römische Coemeterien, während
das Dokument aus Tours nur von den in der Callist-Katakombe Bestatteten handelt.  

2. In den Nomina episcoporum sind die Bischöfe ohne Rücksicht darauf, ob sie Märtyrer
geworden sind oder nicht, in einem Dokument vereint.  

3. In dieser Liste sind eine größere Zahl auswärtiger Märtyrer aus Ost und West mit den Römern
vereint. 

Nomina episcoporum,103 
martyrum et confessorum, qui depositi sunt in coemeterio Callisti 

Xystus Dionysius Stephanus Vrbanus 

Cornelius Felix Lucius Manno 

Pontianus Eutychianus Anteros Numidianus 

Fabianus Gaius Laudiceus Iulianus 

Eusebius Miltiades Polycarpus Optatus 

horum primus sanctus Xystus 
passus cum Agapito, Felicissimo et aliis numero xi 

Die Inschrift verdeutlicht, wie die Tradition über römische Bischofsbegräbnisse in der Papstgruft 
von S. Callisto gewachsen ist.  

103 Fett gekennzeichnet sind die Namen, die auch in DepMart begegnen, grau unterlegt, die in DepEp vorkommen. 
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12. Die Depositio Episcoporum Romanorum (255 - 352)
12.1  Einleitung1 
1 Vorbemerkung 

Zu den kirchlichen Texten des Chronographen gehört die Depositio Episcoporum (DepEp), eine 
Liste der Begräbnistage der röm. Bischöfe vom Jahr 255 bis zum Jahr 352. Hier wurden bisher an 
V orientiert zwei Redaktionsstufen angenommen:  
1. eine dem Kalenderjahr folgende Liste vom Todestag des Bischofs Lucius2 im Jahr 255 bis

zum Todestag des Bischofs Silvester im Jahr 335;
2. Nachträge zum Jahr 336 mit dem Todestag von Bischof Marcus und zum Jahr 352 mit dem

Todestag von Bischof Iulius.
Für ad hoc Ergänzungen wurde argumentiert, dass die beiden Daten der zweiten Redaktionsstufe 
als Zusätze nicht dem Kalenderjahr folgen. Dabei musste aber offenbleiben, ob sie jeweils nach 
dem Tod der Bischöfe (336 und 352) oder en bloc nach dem Tod des Iulius nachgetragen 
wurden.3  
Ein Argument für eine Eintragung jeweils unmittelbar nach dem Tod bildet dabei die erweiterte 
Ortsangabe bei Iulius: in via Aurelia miliario iii in Calisti, wobei mit „in Calisti“ zum 
Unterschied zum Corpus der Eintragungen nicht die Callist-Katakombe an der Via Appia gemeint 
ist, sondern der Bestattungsort des Callixt an der Via Aurelia in der Calepodius - Katakombe. 
Damit ist für diesen letzten Eintrag eine deutliche Präzisierung gegenüber allen anderen 
Eintragungen gegeben. 
Diese bisherige Argumentation beruht auf Mommsens Wahl, V als Leittext zu wählen. Doch der 
handschriftliche Befund weist folgende Varianten auf: 

Reihenfolge in V Reihenfolge in B, A 
vi kal Octob Eusebii in Calisti VI Kal. Octo. eusebii in Callisti 
vi idus Decemb -Eutichiani in Calisti Non. octob. Marci in Balbinae 
non Octob Marci in Balbinae VI Id. Decemb. Eutychiani in Callisti 

Geht man also von B und A aus, so ist die dem Kalenderjahr folgende Ordnung für Marcus und 
Eutychianus erhalten, d.h. dass der Nachtrag nur Iulius (336352) betrifft, der dann als einziger 
außerhalb der Kalenderreihenfolge steht: prid idus Apr Iuli in via Aurelia miliario iii in Calisti4. 
So ist auch die Eigenart dieser Eintragung besser zu verstehen, die eindeutig aus dem Raster fällt. 
Deshalb ist die Reihenfolge von B, A für die Textedition vorzuziehen. 

2. Vergleich der Depositionsdaten in DepEp, CatLib und LP in der Reihenfolge von DepEp

Jahr Bischöfe DepEp CatLib LP 
269 Dionysius vi kal Ian. – 27.12. vii kal Ian.  26.12 vii kal Ian.  26.12 
274 Felix iii kal Ian.  30.12 fehlt iii kal Iun  30. 5. 
335 Silvester prid.kal Ian.  31.12 in diem kal Ian.  31.12 prid.kal Ian.  31.12 
314 Miltiades iiii id Ian.  10.1 iii id Ian.  11.1 iiii id dec.   10.12 
304 Marcellinus xviii kal Feb.  15.1 fehlt fehlt

1 Wesentliche Literatur: Diefenbach 40. 172. 255-257. 453; Förster 96 (Text der DepEp); Guarducci; Pohlkamp 252; 
Seeliger; vgl auch CatLib und DepMart. 

2 Mommsen und de Rossi sehen im Fehlen des Papstes Cornelius ein Versehen der Abschreiber, vgl Corssen 155. 
3 Mommsen 1892, 38 ist der Ansicht: Depositiones episcoporum apparet ordinatas esse sub papa Marco a. 355 vel 

336, hunc et qui ei successit Iulium adiectos esse extra ordinem sub papa Liberio. Vgl auch Duchesne VIf: la 
depositio episcoporum fut dressée en 336 et completée entre 352 et 366. 

4 Wann dieser Eintrag vorgenommen wurde, ist schwer feststellbar.  
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Jahr Bischöfe DepEp CatLib LP 
255 Lucius iii non mart. − 5.3. iii non mart. − 5.3. viii kal sept. − 25.8. 
296 Gaius x kal mai − 22. 4. x kal mai. − 22. 4. x kal mai. −  22.4 
257 Stephanus iiii non Aug. − 2.8. iiii non Aug. − 2.8. iiii non Aug. − 2.8. 
310/11 Eusebius vi kal Oct. − 26.9. xvi kal sept. − 17.8. vi non oct. − 2.10. 
336 Marcus non oct. − 7.10. non. oct. − 7.10. prid. non oct. − 6.10. 
283 Eutychianus vi id Dec. − 8.12. vii id dec. − 7.12 viii kal aug. − 25.7. 
352 Iulius prid. id Apr − 12.4. in diem prid id apr. − 12.4. prid id. april − 12.4. 

3. Die Depositio episcoporum und die Depositio martyrum
Bei sieben von zwölf Todesangaben von Bischöfen Roms gibt es Abweichungen in der
Überlieferung; in der späteren Traditionsbildung hat sich das Datum von LP zumeist
durchgesetzt. Nicht erwähnt in DepEp ist der Märtyrerbischof Sixtus II, der in DepMart genannt
wird und deshalb auch nicht in DepEp rezipiert wurde. Dieses Phänomen weist darauf hin, dass
die beiden Depositiones einander ergänzen sollen. Genannt wird in DepEp auch nicht der in
CatLib begegnende Marcellus. Zum Problem Marcellus / Marcellinus vgl unten und CatLib.

4. Die Depositio episcoporum und der Catalogus Liberianus
Die Unterschiede zwischen DepEp und CatLib lassen sich in drei Klassen einteilen:
1. lässt CatLib Todesdaten aus, die in DepEp vorhanden sind: so bei Felix und Marcellinus.
2. fehlt in DepEp die Eintragung von Marcellus (auch Sixtus II – vgl oben) und
3. begegnen unterschiedliche Daten: bei Dionysius, Miltiades und Eutychianus − hier handelt

es sich um eine Verschiebung um einen Tag, die bei Dionysius und Eutychianus als
Unterscheidung des Sterbetages vom folgenden Depositionstag gewertet werden kann. Im
Fall des Miltiades nennt freilich DepEp den Tag vor dem in CatLib erwähnten Todestag,
d.h. dass hier ein Überlieferungsfehler in einem der beiden Texte eingetreten sein muss. Zu
Bischof Eusebius finden sich zwei gänzlich verschiedene Daten: hier gibt DepEp den 26. 9.
und CatLib den 17.8. an. Er wird zudem epigraphisch als Märtyrer bezeichnet, scheint aber
in DepMart nicht auf.

Die große Zahl der Differenzen dürfte darauf hinweisen, dass die Daten von DepEp nicht von 
CatLib abhängen, sondern dass hier eine getrennte Überlieferung vorliegt, die der Kompilator 
auch nicht zu vereinheitlichen gesucht hat.  

12.2  Abbildungen 
Abb 124 B, f.195r 
Bild 125 V, f.46r 

12.3 Die handschriftliche Überlieferung  
1. Codex Vindobensis  - V  f. 46r, vgl S.61ff.
2. Codex Bruxellensis  - B  f. 195r, vgl  S.65ff.
3. Codex Amiens = A, vgl S.70.

12.4 Text und Lesarten 

DEPOSITIO EPISCOPORVM 

vi kal Ianuarias Dionisi in Calisti 

iii kal Ianuar Felicis in Calisti 

prid. kal Ianuar Siluestri in Priscillae 
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5 iiii idus Ianuarias Miltiadis in Calisti 

xviii kal Feb Marcellini in Priscillae 

iii non Mar Luci in Calisti 

x kal Mai   Gai in Calisti 

iiii non Augustas Stephani in Callisti 

10 vi kal Octob Eusebii in Calisti 

non Octob Marci in Balbinae 

vi idus Decemb Eutichiani in Calisti 

prid idus Apr Iuli in via Aurelia miliario iii in Calisti 

extat in codd. B, V, A 

2 Ian B   callisti B   3    Ian B   callisti B    4  prid] pr B   Ianu B   5 idus] id Ianuarias]   ianu B   miltiades V  Callisti B 
7   Martii B   calisto V Callisti B   8   Maii V    gai] V   Cai   B   calisto V   Callisti B   9    steffani V   ex calisto corr. 
calisti V   Callisti B   10  octob]  octo B   Callisti B   11 eutychiani B callisti B   11-12 in V sind die Zeilen 11 / 12 
vertauscht, vgl Einleitung),  13   prid] pr B   idus om.  B    apr] ap B    Aurelia] V   Arelia B    milario V callisti B 

12.5  Kommentar 
Z.2 vi kal Ianuarias: Dionisi in Callisti  (27 Dez. 269) 

Der Unterschied der Tagesangaben zwischen DepEp und CatLib könnte, wenn es sich nicht 
einfach um einen Schreibfehler handelt, darauf beruhen, dass das Datum in CatLib den Tag des 
Todes und jenes in DepEp den Depositionstag anzeigt. Sein Grab in der Callixtus Katakombe ist 
archäologisch nicht belegt. Es gibt nur den späteren Hinweis auf die Bestattung dort in der 
epigraphischen Sylloge von Tours (23A)5. Vgl auch die Namensreihen in den Handschriften von 
Klosterneuburg und Göttweig bei de Rossi 2,34. 
Q: CatLib: vii kal ian = 26.Dez., vgl CatLib s.v. Dionysius. 
A: Syll. Tours 23A = ICUR II, 66 nr.23a = De Rossi ICUR 2,24. 34 = ILCV 976 adn. 
L: Rüpke-Glock 1458 Dionysius (1). 

Z.3 iii kal Ianuar: Felicis in Callisti (30.Dez.274) 
Das Sterbe- bzw. Depositionsdatum des Felix ist ungewiss; denn DepEp nennt den 30. Dezember 
(274), CatLib führt kein Datum an und LP nennt iii kal Iun. Ein archäologischer Nachweis für ein 
Grab in der sogenannten Papstkrypta in der Callixt-Katakombe fehlt, die epigraphischen Syllogen 
kennen Felix. 
Q: vgl CatLib, 
A: Syll. Tours 23A = ICUR II, 66 nr.23a = De Rossi ICUR  2,24. 34 = ILCV 976 adn. 
L: Rüpke-Glock 1622 Felix (4) 

Z.4 prid. kal Ianuar: Siluestri in Priscillae († 31.Dez. 335); 

Nach einheitlicher Überlieferung in den Quellen starb Bischof Silvester am 31. Dezember. 
Silvesters Grab soll sich im Coemeterium Priscillae befunden haben, kann aber dort epigraphisch 
und archäologisch nicht nachgewiesen werden. 
Q: vgl CatLib. 
L:  PCBE 2, 2071 Silvester 1;  Rüpke-Glock 3099. 

Z.5 iiii idus Ianuarias: Miltiadis in Callisti (10. Jänn.314) 

5 Vgl DepMart 11.6 Appendix mit dem Text der Sylloge 
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Die Angabe des Todestages des Miltiades variiert in den Quellen. Während DepEp den 10. 
Jänner anführt, nennen CatLib den 11. Jänner und LP den 10. Dezember. Zur Amtsdauer vgl 
CatLib. 
Auf Miltiades wird zum Teil die Grabinschrift in der Callixt-Katakombe, Damasus epigr.16 
Ferrua ( = ILCV 1986) bezogen, die jedoch den Bischof nicht beim Namen nennt.  
Q: vgl CatLib, Damasus epigr. 16 Ferrua: hic positus longa vixit qui in pace sacerdos 
A: Syll. Tours 23A = ICUR II, 66 nr.23a = De Rossi ICUR  2,24. 34 = ILCV 976 adn. 
L: Rüpke-Glock 2454; PCBE 2, 1513,  

Z.6 xviii kal Feb: Marcellini in Priscillae (15.1.304) 
Von dem in CatLib genannten problembehafteten Bischofspaar Marcellinus / Marcellus begegnet 
in DepEp allein Marcellinus. Sein Depositionsdatum stimmt in etwa mit dem in der Tradition des 
LP genannten Datum für Marcellus überein (xvii kal feb), während CatLib keine Angaben des 
Tagesdatums von Tod bzw. Bestattung beider Päpste macht. In der Vatikanischen Bibliothek 
befindet sich eine dislozierte Inschrift, die mit Marcellinus in Verbindung gebracht wird (ILCV 
1974A). Eine Inschrift aus S. Callisto datiert den Kauf eines cubiculums durch den Diakon 
Severus unter dem Episkopat des Marcellinus (ILCV 3458). 
Q: vgl CatLib, ILCV 3458: Iussu PP sui Marcellini diaconus iste / Severus fecit mansionem in pace quietam; 

ILCV 1974A (Vatikan): Marcellinu. 
L: Rüpke-Glock 2355 Marcellinus (3). 

Z.7 iii non Mar: Luci in Callisti  (5.3.255) 
Wie im hier fragmentarisch erhaltenen CatLib wird als Depositionstag des Lucius der iii non 
Mart = 5.März angegeben, während in LP viii kal sept (= 25.August) tradiert wird. Epigraphisch 
ist nur die griechische Namensform ΛΟΥΚΙΣ erhalten (ILCV 958, aus der Krypta der Callixt-
Katakombe). 
Q: vgl CatLib, ILCV 958: ΛΟΥΚΙΣ [ΕΠΙ.]. 
A: Syll. Tours 23A = ICUR II, 66 nr.23a = De Rossi ICUR  2,24. 34 = ILCV 976 adn. 
L: Rüpke-Glock 2296 Lucius (1) M. Guarducci, Epigrafia Graeca 4, Rom 1978, 548. 

Z.8 x kal Mai: Gai in Callisti (22.4.296) 
Das Depositionsdatum des Gaius ist einheitlich überliefert. Er ist belegt durch eine Inschrift aus 
einem der Papstkrypta in S. Callisto benachbarten cubiculum, wobei aber ein Teil des Namens 
des Bischofs und des Tages nach CatLib und LP ergänzt sind.   
Q: vgl CatLib, ILCV 961 + Suppl. = ICUR 10584: Γ[άιο]υ ἐπί[σκ] / κατ / πε[ρὶ] καλ Μάιω[ν]. 
A: Syll. Tours 23A = ICUR II, 66 nr.23a = De Rossi ICUR  2,24. 34 = ILCV 976 adn. 
L: Rüpke-Glock 1799 Gaius (1); Guarducci 548. 

Z.9 iiii non Augustas: Stephani in Callisti (2.8.257) 
Die chronologischen Probleme sind eng mit denen, die Bischof Lucius betreffen, verbunden. Zur 
Amtsdauer und Beginn des Pontifikats von Lucius und Stephanus vgl. CatLib;  
Q: vgl CatLib 
A: Syll. Tours 23A = ICUR II, 66 nr.23a = De Rossi ICUR  2,24. 34 = ILCV 976 adn. 
L: Rüpke-Glock 3152 Stephanus (1) 

Z.10 vi kal Octo: Eusebii in Callisti (26.9.310/311) 
Der Todestag wird in DepEp wie im LP mit vi kal Oct. angegeben, während CatLib hier xvi kal 
sept. bietet. Vom Damasusepigramm auf Eusebius besitzen wir neben den handschriftlichen 
Abschriften Fragmente in S. Callisto, die von Filocalus geschrieben wurden.  
Q: vgl CatLib; ILCV 963 = Damasus epigr. 18 Ferrua, Z.3: Eusebius miseros docuit sua crimina flere; lin.10: 

Eusebio episcopo et martyri. (nicht in DepMart). 
A: Syll. Tours 23A = ICUR II, 66 nr.23a = De Rossi ICUR  2,24. 34 = ILCV 976 adn. 
Q: Rüpke-Glock 1558 Eusebius (2); Reekmans. 
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Z.11 vi idus Decemb: Eutychiani in Callisti (8.12.283) 
Die Depositio des Eutychianus erfolgte vi idus Decemb, also einen Tag nach dem Tod (CatLib); 
das Todesdatum wird in LP mit viii kal aug. angegeben. 
Q: vgl CatLib; ILCV 960 + Suppl. = ICUR NS 4,10616: Εὐτυχιανὸς ἐπίσκ(οπος). 
A: Syll. Tours 23A = ICUR II, 66 nr.23a = De Rossi ICUR  2,24. 34 = ILCV 976 adn. 
L: Rüpke-Glock 1569; Guarducci  547-549 mit Abb. 171. 

Z.12 non Octob: Marci in Balbinae (7.10.336) 
Bischof Marcus wurde unter einer seiner beiden Kirchenstiftungen6, nämlich der, die über der vor 
den Toren der Stadt gelegenen Balbina−Katakombe zwischen der Via Appia Antica und der Via 
Ardeatina errichtet wurde, bestattet.7 Von Damasus erhielt er eine Grabinschrift. Hier geben 
DepEp und CatLib den Depositionstag an, während LP den Sterbetag pridie non Oct. nennt.   
Q: vgl CatLib; Damas. epigr. 50 Ferrua: 

[insons] vita fuit Marci quam novimus omnes 
[plenus am]ore dei posset qui temnere mundum;  
[actis mon]s[tr]avit populus quod disseret omnis 
[parvus] honor vitae grandis contemptus habendi ;  
[intima sed] virtus tenuit penetralia cordis. 
[iusti]t[ia]e custos, Christi perfectus amicus, 
[te colit] et Damasus, tumul[o] cum redit honorem. 
hic Marcus Marci vita, fide, nomine consors  
et meritis. 

L: Rüpke-Glock 2386 Marcus (1) 

Z.13 prid idus Apr: Iuli in via Aurelia miliario iii in Callisti (12.4.352) 
Für Iulius geben DepEp, CatLib und LP das idente Datum prid id. Apr. bzw. in diem prid.id.Apr. 
(CatLib) an. 
Möglicherweise ist mit der Ortsangabe gemeint, dass Iulius in der Basilica bestattet wurde, die er 
für  Callixt an der Via Aurelia errichten hatte lassen. Denn mit in Callisti ist die Calepodius-
Katakombe8 mit dem Callixt-Grab gemeint.  
Q: vgl CatLib; LP 36, 205:  qui etiam sepultus est via Aurelia in cymiterio Calepodi miliario iii prid Id April. 
A: ILCV 3754 (Text in CatLib). 
L: Rüpke-Glock 1981 Iulius (3) 

12.6 Depositionsdaten der Bischöfe von Rom (255-352) nach DepEp 

Todesjahr Name Zeile 

255 Lucius 7 

255 Stephanus 9 

269 Dionysius 2 

274 Felix 3 

283 Eutychianus 12 

296 Gaius 9 

304 Marcellinus 6 

310 Eusebius 10 

314 Miltiades 5 

6 Vgl Fiocchi; Spera 80-82. 
7 Belegt durch Inschriften, besonders: ILCV 2149 = ICUR 4,12494: Sabini biso/mum. se bibum / fecit sibi in 

cymi/terium Balbinae / in crypta noba. 
8 Vgl A.Nestori; Fiocchi 2000; Granelli.  
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335 Silvester 4 

336 Marcus 11 

352 Iulius 13 

12.7 Die Funktion von DepEp 
Es bleibt die Frage nach der Funktion der Depositio Episcoporum. Sicherlich besteht eine elementare 
Funktion darin, das Jahrgedächtnis der verstorbenen Bischöfe mit liturgisch korrektem Datum feiern zu 
können. Liturgiegeschichtlich muss offenbleiben, ob eine solche Gedächtnisfeier am Todestag oder am 
Beisetzungstag erfolgte. DepEp weist auf den Begräbnistag als das Datum für eine solche Feier. 
Weiter ist deutlich, dass dieses Totengedächtnis unterschieden wird von dem Gedächtnis der Märtyrer, 
auch wenn diese Bischöfe der Stadt gewesen sind. Dabei ist auffällig, dass die Memoria der 
Märtyrerbischöfe in DepMart einen größeren Zeitraum umfasst und bis in apostolische Zeit zurückgeht. 
Dies könnte darauf hinweisen, dass die liturgischen Feiern am Märtyrergedenktag älter sind als die am 
Gedenktag der Bischöfe. Es kann aber auch sein, dass der Centenarzeitraum von 255-352 für die 
Erinnerungskultur ebenso eine Rolle spielt wie für andere chronologische Aufstellungen wie CyclPasch 
und PraefUrb9.  

9 Salzman 42−45, bes. 43: Whether this conjecture (dass sich seit der Mitte des 3. Jhdts. die römischen Bischöfe bei 
den städtischen Behörden registrieren lassen mussten, so zuerst G.B.de Rossi 1, 117f.) holds or not, the third century 
saw the beginning of the church’s internal organisation at Rome and so is a likely time for the origins of an 
ecclesiastical historical record-keeping attempt. 



A
bb

. 1
26

  C
od

ex
 B

, C
at

al
og

us
 L

ib
er

ia
nu

s
A

bb
. 1

27
  C

od
ex

 V
, C

at
al

og
us

 L
ib

er
ia

nu
s

523



A
bb

. 1
28

  C
od

ex
 V

, C
at

al
og

us
 L

ib
er

ia
nu

s (
4 

Ze
ile

n 
un

te
n)

A
bb

. 1
29

  C
od

ex
 V

, C
at

al
og

us
 L

ib
er

ia
nu

s

524



525 

13. Der Catalogus Liberianus
13.1  Einleitung1 

Bischofslisten für Rom sind uns in der Form von kurzen Aufzählungen seit Irenäus 
(adv.haer.3,3,2) bekannt,2 sie werden dann in synoptischer Form in Chroniken wie bei Eusebius, 
teilweise aber auch synchronisiert und für die historische Darstellung wie in Eusebs Historia 
Ecclesiastica benutzt. Die Form des um chronologische Daten erweiterten Bischofskatalogs für 
Rom führen dann die von Mommsen so genannten Indexkataloge weiter.3  Deren narrative 
Erweiterung bildet dann den Grundstock des Liber Pontificalis.4  
Der Catalogus Liberianus muss gegenüber der älteren und der zeitgenössischen chronistischen 
Literatur in seiner Eigenständigkeit gesehen werden; eine direkte Abhängigkeit scheint 
nirgendwo auf. Der Verfasser des CatLib stellt in seinem Einleitungssatz die genauen Regeln für 
seine Arbeit auf:  

1. ex quo tempore;
2. per successionem;
3. quis episcopus;
4. quot annis
5. quo imperante.

Es geht ihm also um die Feststellung einer eindeutigen Sukzession in einer monepiskopalen 
Bischofsreihe der christlichen Großkirche in Rom. Dabei sollen die Namen und die Amtsdauer 
der Bischöfe zeitlich fixiert und datumsmäßig mit den Kaisern und Konsuln korreliert werden. 
Ob dieser Einleitungssatz ursprünglich auch die Konsulardatierung mit einbezog, kann in Frage 
gestellt werden. Im Laufe der mehrfachen Redaktion von CatLib dürften sich diese methodischen 
Prinzipien entwickelt haben und als Anweisung dem Text vorangestellt worden sein. Damit 
gehört die Einleitung von CatLib einer der Bearbeitungsstufen an, die sich im Text beobachten 
lassen: z.B. ein Jahressprung − der Amtsantritt des nachfolgenden Bischofs wird nicht im 
Todesjahr seines Vorgängers, sondern erst im Folgejahr notiert, so dass sich jede Vakanz bis ins 
Folgejahr erstreckt. Diese Struktur wird bis zum Jahre 259 beibehalten, erst danach findet sich 
der Beginn des nachfolgenden Episkopates im Todesjahr des Vorgängers angegeben. 
Auffällig und befremdend sind die Lücken dieser ältesten römischen Bischofsliste, die weder 
durch die zeitgenössische patristische noch durch die spätere sich zum Liber Pontificalis 
formende Überlieferung mit historischen Daten oder mit einer präzisen Chronologie gefüllt 
werden können. Diese lückenhafte Texttradition in CatLib begegnet erstaunlicher Weise nicht nur 
für die älteste Zeit, sondern ist in allen Teilen zu finden, besonders in der Zeit der sogenannten 
diokletianischen Verfolgung und unter Maxentius.  
Unter den Auffälligkeiten finden sich  

1. Namen, die sonst nicht zur kanonisch gewordenen Überlieferung der römischen Bischöfe
gehören 
2. Ausfälle von Namen und Daten
3. Umstellungen von Namen und Daten.

Es muss daher die Frage gestellt werden, warum in die Überlieferung der „Luxusausgabe“ 

1 Wesentliche Literatur: Borgolte; Brennecke; Burgess-Kulikowski; Corssen; Degrassi 1952; Di Berardino; 
Diefenbach; LP, Duchesne-Vogel, De Rossi ICUR; Harnack; Lightfoot; Mommsen 1896; Mommsen 1898; North; 
Pietri 1976; Pohlkamp; Richardson; Rüpke-Glock; Schima 2000; Schima 2011; Van Dam; Wirbelauer; Ziegler; 
Zwierlein 2012; Zwierlein 2013. 

2 Gegen die Ableitung der ältesten Bestandteile von CatLib von einer Chronik des Hippolyt vgl Burgess-Kulikowski 
370. 

3 Mommsen 1898, XXVIII-XXXVI. 
4 LP.  
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unseres Kalenders eine so defizitäre Einzelüberlieferung eingeflossen ist. Sollte bereits die 
Vorlage von CatLib diese Defizite besessen haben, können sich Zweifel ergeben, was den 
offiziellen Charakter dieser römischen Bischofsliste angeht. Damit stellt sich die Frage von 
Neuem, welche Funktion CatLib zugedacht war und warum sich bei ihm keine ausgleichende 
Endredaktion findet. 
Weiters auffällig ist die sparsame Erwähnung von Institutionen und Ereignissen der röm. Kirche. 
Im Laufe der Redaktionsstufen erweiterte man den Inhalt der jeweiligen Eintragung und 
beschränkte sich ab dem beginnenden 3. Jahrhundert nicht auf die bloße Erwähnung eines 
Martyriums, sondern erwähnte auch den Ort und die Auswirkungen, die die Abwesenheit ihres 
Bischofs für die Kirche in Rom nach sich gezogen hat. Dazu werden Neuerungen in der 
kirchlichen Organisation erwähnt. 
Die Datierung von CatLib bewirkte eine gewisse Verwirrung in der Chronologie der römischen 
Bischöfe, denn bis zum Jahre 236 beim Übergang von Antheros zu Fabius folgt der Catalogus 
dem oben beschriebenen System, dass das Todesjahr eines Bischofs und der Regierungsantritt 
des folgenden Bischofs in zwei aufeinanderfolgenden Jahren angegeben werden, so dass der 
Eindruck von langen Sedisvakanzen entsteht und Irrtumsmöglichkeiten dadurch vorgegeben sind. 
Nicht nur der Unterschied in der Reihenfolge der römischen Bischöfe, sondern vor allem die 
chronologischen Inkonzinnitäten, die sowohl die Dauer der Pontifikate als auch ihre Datierungen 
betreffen, weisen uns darauf, dass wir es bei der Zusammenstellung der römischen Bischofsliste 
für das erste und zweite Jahrhundert mit einem “unprofessionellen” Versuch zu tun haben, 
einzelne Nachrichten von Namen, deren Art und Zusammenhang wir nicht genau zu bestimmen 
vermögen, zu einem Gesamtbild zu ordnen, das im zeitlichen Nacheinander den Gedanken einer 
apostolischen Sukzession widerspiegelt. 

13.2 Abbildungen 
Abb 126 B, 196r, für den Anfang des Werkes vgl Abb 122 
Abb 127 V, 44v 
Abb 128  V, 65v, Fortsetzung von CatLib  
Abb 129  V  66r, Ende von CatLib 

13.3  Die handschriftliche Überlieferung 
Der Text von CatLib ist in drei Handschriften erhalten 
1. V Codex Vindobonensis 3416, s.XVIin, 44v-45v, 65v-66, vgl Einleitung S.61ff. 
2 . B Codex Bruxelles ms.7543-7549, s.XVIex, 195v-196v, vgl Einleitung S. 65ff. 
3 . A Codex Amiens 467, s.XVII, 1-6v, vgl Einleitung S.70. 

13.4 Text und Lesarten5 

5 

Imperante Tiberio Caesare passus est dominus noster Ihesus Christus duobus geminis 
con(sulibus) viii kal(das) april(es) et post ascensum eius beatissimus Petrus episcopatum suscepit 
ex quo tempore per successionem dispositum quis episcopus quot annis prefuit vel quo 
imperante. 
Petrus ann(is) xxv mens(e) uno d(iebus) ix. fuit temporibus Tiberii Caesaris et Gai et Tiberii 
Claudii et Neronis a consul(atu) Minuci et Longini usque Nerine et Vero6. passus autem cum 
Paulo die iii kal(endas) iulias consul(ibus) SS(uprascriptis) imperante Nerone. 
Linus ann(is) xii m(ensibus) iiii d(iebus) xii. fuit temporibus Neronis a consulatu Saturnini et 

5 Text auch bei Harnack 144-149, Kommentar 149-202 
6 Hier sind die Konsulnamen in der Überlieferung entstellt. Es handelt sich um Vinicius und Longinus (30 p.Chr.) und 

Nero und Vetus (55 p.Chr.) 
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Scipionis usque Capitone et Rufo.  
Clemens ann(is) viiii m(ensibus) xi d(iebus) xii. fuit temporibus Galbe et Vespasiani a consulatu 
Tracali et Italici usque Vespasiano vi et Tito. 
Cletus ann(is) vi m(ensibus) duo dies x. fuit temporibus Vespasiani et Titi et initia Domitiani a 
cons(ulibus) Vespasiano viii et Domitiano v usque Domitiano viiii et Rufo. 
Anaclitus ann(is) xii m(ensibus) x d(iebus) iii. fuit temporibus Domitiani a cons(ulibus) 
Domitiano x et Sabino usque Domitiano xvii et Clemente. 
Aristus annos xiii m(enses) vii d(ies) duos. fuit temporibus novissimis Domitiani et Nerve et 
Traiani a cons(ulatu) Valentis et Veri7 usque Gallo et Bradua. 
Alexander ann(is) vii m(ensibus) ii d(ie) uno. fuit temporibus Traiani a cons(ulatu) Palme et 
Tulli usque Veliano et Vetere. 
Sixtus ann(is) x m(ensibus) iii d(iebus) xxi. fuit temporibus driani a cons(ulatu) Nigri et 
Aproniani usque Vero iii et Ambibulo. 
Telesforus ann(is) xi m(ensibus) iii d(iebus) iii. fuit temporibus Antonini Macrini a cons(ulatu) 
Titiani et Gallicani usque Caesare et Balbino.  
Higinus ann(is) xii m(ensibus) iii d(iebus) vi. fuit temporibus Veri  <…pars textus excidit>
<Anicetus> ... a cons(ulatu) Gallicani et Veteris usque Presente et Rufino 
Pius ann(is) xx m(ensibus) iiii d(iebus) xxi. fuit temporibus Antonini pii a cons(ulatu) Clari et 
Severi usque duobus augustis. sub huius episcopatu frater eius Ermes librum scripsit in quo 
mandatum continetur quod ei precepit angelus cum venit ad illum in habitu pastoris. 
Soter ann(is) ix  <a consulatu Rustici et Aquilini usque Claro et Caethego> 
<Eleutherius annis xv>: m(ensibus) iii d(iebus) ii. fuit temporibus Antonini et Commodi a 
cons(ulatu) Veri et Herenniani usque Paterno et Bradua. 
Victor ann(is) ix m(ensibus) ii d(iebus) x. fuit temporibus Antonini…<.……> 
<Zephyrinus. ann. .... fuit temporibus ... Antonini> a cons(ulatu) Saturnini et Galli usque 
Presente et Extricato. 
Calixtus ann(is) v m(ensibus) ii d(iebus) x. fuit temporibus Macrini et Eliogabali a cons(ulatu) 
Antonini et Adventi usque Antonino iii<i> et Alexandro. 
Urbanus ann(is) viii m(ensibus) xi d(iebus) xii. fuit temporibus Alexandri a cons(ulatu) Maximi 
et Aeliani usque Agricola et Clementino. 
Pontianus ann(is) v m(ensibus) ii d(iebus) vii. fuit temporibus Alexandri a cons(ulatu) 
Pompeiani et Peligniani. eo tempore Pontianus episcopus et Yppolitus presbyter exoles sunt 
deportati in Sardinia in insula nociva Severo et Quintiano con(sulibus). in eadem insula 
discinctus est iiii kal octobr(es) et loco eius ordinatus est Antheros xi kal(endas) dec(embres) 
cons(ulibus) ss(uprascriptis). 
Antheros m(ense) uno dies x. dormit iii non(as) ian(uarias) Maximo et Africano cons(ulibus). 
Fabius8 ann(is) xiiii m(ense) i d(iebus) x. fuit temporibus Maximini et Gordiani et Filippi a 
cons(ulatu) Maximini et Africani usque Decio ii et Grato. passus xii kal(endas) feb(ruarias). hic 
regiones divisit diaconibus et multas fabricas per cimiteria fieri iussit. post passionem eius 
Moyses et Maximus presbyteri et Nicostratus diaconus comprehensi sunt et in carcerem sunt 
missi. eo tempore supervenit Novatus ex Africa et separavit de ecclesia Novatianum et quosdam 
confessores. postquam Moises in carcere defunctus est qui fuit ibi m(enses) xi d(ies) xi. 
Cornelius ann(is) ii m(ensibus) iii d(iebus) x. a cons(ulibus) Decio iiii et Decio ii usque Gallo et 
Volusiano. sub episcopatu eius Novatus extra ecclesiam ordinavit Novatianum in urbe Roma et 

7 Konsuln 96 waren Valens und Vetus 
8 fortasse corrig. est in Fabianus 
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Nicostratum in Africa. hoc facto confessores qui se separaverunt a Cornelio cum Maximo 
presbytero qui cum Moyse fuit ad ecclesiam sunt reversi. post hoc Centumcellis expulsi ibi cum 
gloria dormitionem accepit.  
Lucius ann(is) iii m(ensibus) viii d(iebus) x. fuit temporibus Galli et Volusiani <a consulatu 
Galli et Volusiani> usque Valeriano iii et Gallieno ii. hic exul fuit et postea nutu dei incolumis 
ad ecclesiam reversus est  <dormit> iii non(as) mar(tias) cons(ulibus) ss. 
Steffanus ann(is) iiii m(ensibus) ii d(iebus) xxi. fuit temporibus Valeriani et Gallieni a 
cons(ulatu) Volusiani et Maximi usque Valeriano iii et Gallieno ii. 
Xystus ann(is) ii m(ensibus) xi d(iebus) vi. cepit a consulatu Maximi et Glabrionis usque Tusco 
et Basso et passus est viii idus aug(ustas)  <.....> a cons(ulatu) Tusci et Bassi usque in diem xii 
kal aug(ustas) Aemiliano et Basso cons(ulibus). 
Dionysius ann(is) viii m(ensibus) ii d(iebus) iiii. fuit temporibus Gallieni ex die xi kal aug(ustas) 
Aemiliano et Basso cons(ulibus) usque in diem vii kal ian(uarias) cons(ulibus) Claudio et 
Paterno. 
Felix ann(is) v m(ensibus) xi d(iebus) xxv. fuit temporibus Claudi et Aureliani a cons(ulatu) 
Claudi et Paterni usque in consulatum Aureliano ii et Capitolino. 
Eutycianus ann(is) viii m(ensibus) xi d(iebus) iii. fuit temporibus Aureliani a cons(ulibus) 
Aureliano iii et Marcellino usque in diem vii idus dec(embres) Caro ii et Carino cons(ulibus). 
Gaius ann(is) xii m(ensibus) iiii d(iebus) vii. fuit temporibus Cari et Carini ex die xvi kal 
ian(uarias) cons(ulibus) Carino ii et Carino usque in x kal mai(as) Diocletiano vi et Constantio ii. 
Marcellinus ann(is) viii m(ensibus) iii d(iebus) xxv. fuit temporibus Diocletiani et Maximiani ex 
die pridie kal iulias a cons(ulibus) Diocletiano vi et Constantio ii usque in consul(ibus) 
Diocletiano viiii et Maximiano viii. quo tempore fuit persecutio et cessavit episcopatum ann(is) 
vii m(ensibus) vi d(iebus) xxv. 
Marcellus annum unum m(enses) vi d(ies) xx. fuit temporibus Maxenti a cons(ulatu) x et 
Maximiano usque post consulatum x et septimum. 
Eusebius m(ensibus) iiii d(iebus) xvi. a xiiii kal maias usque in diem xvi kal sept(embres). 
Miltiades ann(is) iii m(ensibus) vi d(iebus) viii. ex die vi nonas iulias a consulatu Maximiano 
viii solo quod fuit mense sep(tembris) Volusiano et Rufino usque in iii idus ianuarias Volusiano 
et Anniano conss(ulibus). 
Silvester ann(is) xxi m(ensibus) xi. fuit temporibus Constantini a consulatu Volusiani et Anniani 
ex die pri(die) kal(endas) feb(ruarias) usque in diem kal(endas) ian(uarias) Constancio et Albino 
conss(ulibus). 
Marcus mens(es) viii d(ies) xx. et hic fuit temporibus Constantini Nepotiano et Facundo 
coss(ulibus) ex die xv kal(endas) feb(ruarias) usque in diem non(as) octob(res) conss(ulibus) 
ss(uprascriptis). 
Iulius ann(is) xv m(ense) i d(iebus) xi. fuit temporibus Constantini a consulatu Feliciani et 
Titiani ex die viii idus feb(ruarias) in diem pridie idus apr(iles) Constancio v et Constancio 
Caes(are). hic multas fabricas fecit: basilicam in via portese miliario iii, basilicam in via 
Flaminia miliario ii quae appellatur Valentini, basilicam Iuliam quae est regione vii iux(ta) forum 
divi Traiani, basilicam trans Tiberim regione xiiii iux(ta) Callistum, basilicam in via aurelia 
mil(iario) iii ad Callistum. 
Liberius …….. fuit temporibus Constanti et Constanti ex die xi kal(endas) iun(ias) in diem ….. a 
consulatu Constantio v et Constantio Caes(are) conss(ulibus).  

codd: B V A (Amiens) 
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Textvarianten zum Catalogus Liberianus 
1 Einleitungssatz: Caes.  B   2  cos B   adscensum  B   episcopatum] epatum  B   3  praefuit   B 
5 Petrus:    mense  B  uno] V   i.  B   ix] viiii B   cesaris V   Cai  B  Tiberi  V  6    Claudi   V ǀ  minuti   B  nerine] 

Neruae  B    7   iul  B     consulibus]  consules   B 
8 Linus 
10 Clemens:      cons  V 
12 Cletus:     duo] ii   B   dies]  d  B   temporibus]   tep  B   initia]  initio  A   13   cos  B   
14 Anaclitus:  anaclytus  A    mes  B    cons  B V   
16 Aristus    annos  V an B     duos  V  ii  B      Neruae  B  17  cos  B cons  V  Veri] codd. Veteris  LP (Mommsen) 
18 Alexander   vii]  viii B    uno] i  B   cons(ulatu)] cons V  cos B    Palmae  B 
20 Sixtus: Adriani  V   Sadriani B   Ambibulo] ambidulo  V 
22 Telesforus:    Macrini] et Marci  LP (Momms.)  23  Caes(are)] Cęs  V  Caes  B  Balbino]  albino  V 
24 Higinus:  Hyginus B  post Veri excidit pars sententiae    25  <Anicetus>  nomen successoris Hygini episcopi hic 

inserendum est     cons(ulatu)]  cos B cons  V   Praesente  B 
26 Pius:  an. xxi (i del.)  B    27  augustis  V  aug  B   hermes  V   28   quod]  quae  V 29 Soter: ix  V   viiii  B   post ann 

ix excidit pars sententiae, quae sic compleri potest: <a consulatu Rustici et Aquilini usque Claro et Caethego>   
30 <Eleutherius annis xv> inserendum est hic nomen successoris Soteris atque anni episcopatus  31  Herenianni   V 

Erenianni  B 
32 Victor:   ix  V   viiii  B     post Antonini excidit pars sententiae    
33 <Zephyrinus. fuit temporibus antonini>  inserendum est hic nomen successoris Victoris et prima pars sententiae cum 

indicatione imperatoris:  
35 Calixtus:   Calixtus  V   Callistus   B  36 Antonino iii<i> corr.LP 
37 Urbanus:   38  Aeliani V   Eliani  B 
39 Pontianus:    cons(ulatu)]  cons. V  cos. B   40  Pontianus] Nepotianus B   Yppolitus V   hippolytus B   41   nociu(n)a] 

V Bucherius   vocina B  Bucina LP     Quintiano B   Quintino V       42  discinctus] codd.  defunctus Mommsen sec. 
LP    Anteros   B 

44 Antherus:      Antheros V Anteros B     m(ense)] V mense B     Ian.] V   Ianua. B      cons. V cos B 
45 Fabius:   Cordiani V   Gordiani B    Filippi V   Philippi B     46   Grato] V    Rato B del. vocem praecedentem    47 

diaconibus V   laconibus B (Mommsen Erklärung !)   cimiteria V coemiteria B      eius om. B    48  sunt missi] om. B 
51 Cornelius:    53   se separaverunt V   sparaverunt B      54   centum cellis B   centum celis V    
56 Lucius:       ann V annis B   <a consulatu Galli et Volusiani> suppl. LP  57 exul V exole B A     58   ecclesiam V, 

ecclesiarum Mommsen    <dormit> suppl. Mommsen 1891; desunt quaedam Mommsen 1898 
59 Steffanus:  steffanus V stephanus B    gallieni V galieni B galueni Mommsen  ǀ cos. B  60  maximi V maximini B 

valeriano iii V valeriano ii  B   gallieno V galieno B galueno Mommsen    
61 Xystus:    xystus V sixtus B   consulatu  B  cons V   62  <et presbyteri praefuerunt>  suppl. Mommsen hoc loco 

secundum LP   
64 Dionysius:   Dionysius B dionisius  V   65f.   cons(ulatu) Claudi et Paterni V 
67 Felix:    Claudii   B   consulatu  B  cons. V   
69 Eutycianus:     Eutitianus V eutycianus B   a consulibus  om. B    70  diem V die B  ǀ vii] B  iiii V 
71 Gaius:   Gaius V caius C   ǀ xvi V vii B LP  vi  A   
73 Marcellinus:    Marcellino V Marcellinus B   ǀ maximini] maximi V  74  constantio V constantino B   75 

episcopatum  V  episcopatus B   ǀ ann. V annis B 
77 Marcellus:      imperauit ins. V (infolge der Abfolge in der Hs, s. Einleitung)  ǀ vi V vii B      annum V ann B   78   x 

et Septimum  B V 
79 Eusebius:    diem V die B 
80 Miltiades:   (für die Konsulnamen vgl Kommentar S. 563)   viii V viiii B  nonas om. B oder im Falz  81  Sep V 

Septembris B    usque  B im Falz  
83 Silvester:     84  constantio B  
86 Marcus:     viii mens V m viii B     87   kal om. V    die B     87-88 coss.ss   laut Mommsen m2 
89 Iulius:   90  idus V id B    91  portese] porte se V  miliaria V, danach halbe Zeile frei     92    basilicam Iulia B   93 

diui traiani B  traiani diui V    callistum B calixtum V    basilicam V basilica B   94   callistum B  calisstum V 
95 Liberius:   post nomen Liberii spatium in V, ut post mortem Liberii anni episcopatus denotari possint.     temporibus 

constati a cons. constanti V temp constanti a constanti B      nach diem halbe Zeile freigelassen für Todesdatum V 
Punkte in B    100  Constantio Caes     constanti B laut Mommsen, im Falz  caes in neuer Zeile 



VI. Die christlichen Listen und Verzeichnisse

530 

13.5  Kommentar 
1. Der Einleitungssatz (1-4)

Imperante Tiberio Caesare passus est dominus noster Ihesus Christus duobus geminis cons viii
kal april et post ascensum eius beatissimus Petrus episcopatum suscepit ex quo tempore per
successionem dispositum quis episcopus quot annis prefuit vel quo imperante.

Die präzise Feststellung des Todesdatums Jesu war für Theologen und Historiker zu allen Zeiten
von höchster Bedeutung. Bereits im NT sind unterschiedliche Angaben dazu zu finden.9 Das in
CatLib überlieferte Tagesdatum des Todes Christi: octavo Calend. April, d.i. der 25. März, findet
sich auch bei Tert. adv. Iud. 8. Dasselbe Datum geben die Fasti Vindobonenses Priores und
Posteriores, die mit CatLib gemeinsam in V überliefert sind.10  Diese Angabe des Tagesdatums
lässt sich 1. als eine Parallele zum Geburtstag Christi (25. Dezember) und 2. aus dem Datum des
alten Frühlingsbeginns erklären.11

Auch Cuspinian bringt in seinen Consules einen längeren Exkurs zu dieser Frage. Er verweist
dabei auf alte Handschriften12:
1. Ad haec in opusculo ignoti auctoris ubi sola coss. nomina ponuntur, quem toties cito ita

scribitur: GEMINO et GEMINO13. dehinc crassiori calamo subscribitur: HIS COSS
CHRISTUS PASSUS EST, DIE SOLIS LUNA XIIII.14

2. Praeterea oblatum est mihi pervetus opusculum anonymi autoris15 (p.370) quo pontifices
max. sub quibus coss fuerint, innumerantur. In eo ita scribitur: imperante tiberio caesare
passus est dominus IESUS CHRISTUS, duobus GEMINIS COSS octavo Calend. April. et
post ascensum eius beatissimus Petrus episcopatum suscipit. Ex quo tempore per
successionem dispositum, quis episcopus, quot annis praefuit, vel quo imperante.

3. Habeo vetustissimum opusculum, quo coss nomina sola ordine ponuntur sine titulo autoris,
quem a Caesareo senatore Fuxmagone accepi.16 In eo alia serie COSS locantur hoc scilicet
pacto: 17

14  Silanus & Nerva = 28 p.Chr. 
15 Enobarbus & Arruntius = 32 p.Chr. 
16 Vinicius & Longinus = 30 p.Chr. 
17 Bassus & Piso.  His COSS passus est Ioannes baptista. = 27.p.Chr.
18 duo Gemini.   = 29.p.Chr.
His COSS passus est D. noster iesus Christus.

Diese von Cuspinian angegebene Reihenfolge der Konsuln weist eindeutig auf die Fasti 
Vindobonenses priores, die Eintragung zum Tode Jesu aber weicht von dem dort gegebenen Text 
ab: his consulibus christus passus est viii kal apr. Mit Recht hält Cuspinian fest: Adeo quod 
geminorum consulatus cadat in 18 annum Tiberii. 
Cuspinian standen also bei der Abfassung seiner Consules ältere Listen zur Verfügung, von 
denen er einige von Fuxmagen erhalten hatte. Identifizierbar sind die Fasti Vindobonenses 

9  Blinzler; Koch 1987; Heindl. 
10  Mommsen 274-336 (Fasti Vindobonenes Priores), 274-298 (Fasti Vindobonenses posteriores). Ein ursprünglicher 

Zusammenhang dieser Fasti mit dem Chronographen dürfte nicht bestehen. 
11 Vgl Colum.9,14; Plin.nh. 18,246. 
12 Cuspinian Consules 369ff. 
13 duobus geminis, = Konsuln des Jahres 29. 
14 HIS COSS CHRISTUS PASSUS EST, DIE SOLIS LUNA XIIII. Dieser Text befindet sich auch in der Wiener 

Konsulliste zum Jahre 29 (V f. 33); historisch korrekter ist Bern 10r: is consulibus dns ihc xpc passus e(st) die 
ven(eris). 

15  Es scheint sich hier um die Vorlage von CatLib zu handeln, die Cuspinian hier erwähnt. 
16  Fasti Vindobonenses priores + posteriores, Mommsen 280f. 
17 Die Fasti Vind. poster. bringen noch eine andere Reihenfolge für diese Jahre. 
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priores durch die ihnen eigentümliche Reihenfolge der Konsuln.18 
Für die Konsularfasten des Chronographen (ubi sola coss nomina ponuntur), auf die sich der 
erste Verweis Cuspinians bezieht, lässt sich die handschriftliche Überlieferung in Bern und Wien 
vergleichen, wobei sich die Wiener Überlieferung von der Berner dadurch unterscheidet, dass sie 
mit dem Fehler behaftet ist, den Tod Christi an einem Sonntag anzusetzen. Die Berner 
Handschrift bringt so die traditionelle und in sich konzinne Überlieferung: Geburt und Tod 
Christi an einem Freitag, während V für den Tag der Geburt Christi die Bezeichnung des 
Wochentages auslässt.19  

2. Die römischen Bischöfe20

2.1  Petrus21 (lin.5−7) 
Petrus ann(is) xxv mens(e) uno d(iebus) ix. fuit temporibus Tiberii Caesaris et Gai et Tiberi 
Claudi et Neronis a consul(ibus) Minuci et Longini22 (30 p.Chr.) usque Nerine et Vero23.(55 
p.Chr.) passus autem cum Paulo die iii kal(endas) iulias consul(ibus) SS(uprascriptis) imperante
Nerone. 
Obwohl bis heute nicht unbestritten, wird doch in der Forschung ein Romaufenthalt des Petrus im 
Allgemeinen angenommen. Dabei begegnet eine Reihe von Problemen, die eine extensive 
Literatur seit dem 16. Jahrhundert behandelt:  
1. Wie verhält sich der antiochenische Episkopat des Petrus zum römischen?
2. Welche Funktion besaß Petrus in der bzw. den römischen Christengemeinden?
3. Wie ist das Verhältnis von Petrus und Paulus während ihrer Romaufenthalte zu

beschreiben?
4. Fand Petrus seinen Tod während der sogenannten Neronischen Christenverfolgung oder bei

anderer Gelegenheit?
Diese Fragen können in unserem Zusammenhang nicht behandelt werden. Wir können nur die in 
der Mitte des 4. Jahrhunderts schon alten Petrusüberlieferungen, wie sie im Zusammenhang des 
Chronographen begegnet, beschreiben.  
Weitere Petrusüberlieferungen finden sich im Chronographen in DepMart an 2 Stellen: 1. viii kal. 
Martias natale Petri de cathedra und 2. iii kal. Iul. Petri in Catacumbas et Pauli Ostense Tusco 
et Basso cons. Petrus besitzt also im liturgischen Jahreslauf der römischen Kirche des 4. 
Jahrhunderts mit seinen beiden Festtagen eine bedeutende Rolle. Diese Bedeutung wird durch die 
Proklamation eines Doppelepiskopates von Petrus und Paulus noch gesteigert.24 
Für die Gestaltung der römischen Petrustradition scheint die 25jährige Dauer des 
Petruspontifikates von großer Bedeutung gewesen zu sein25, die auch die Indexkataloge kennen.26  
Diese angegebene Länge führt aber zu einigen chronologischen Schwierigkeiten. Denn die 
Rückrechnung nach den Angaben von CatLib führt auf das Jahr 30, einen Zeitpunkt, der nicht 

18 Vgl Mommsen 281. 
19  hoc cons cristus natus est viii kl ianuar d lun xv; es dürfte näher liegen, dass der Abschreiber hier den Wochentag 

nach d vergessen hat, weil bereits der Epaktentag angegeben ist, als dass d als “dominica” aufzulösen ist. 
20 Die Texte mit den Bischofslisten bei Irenäus haer., Optatus c.Parm. und Augustin ep.53, auf die immer wieder 

verwiesenen wird, finden sich in der Appendix. 
21 Harnack 144. 
22 Konsuln 30 n. Chr.: M.Vinicius und L. Cassius Longinus. 
23 Konsuln 55 n. Chr.: Nero Claudius Caesar Augustus Germanicus und L. Antistius Vetus. 
24 Vgl Epiph. haer 1: ἐν ῾Ρώµῃ γὰρ γεγόνασι πρῶτοι Πέτρος καὶ Παῦλος οἱ ἀπόστολοι αὐτοὶ καὶ ἐπίσκοποι, εἶτα Λίνος. 
25 Vgl Hier. chron. ad 42: Petrus apostolus cum primus Antiochenam ecclesiam fundasset, Romam mittitur, ubi 

evangelium praedicans xxv annis eiusdem urbis episcopus perseverat. Das heisst, dass nach Hier. Petrus ab 42 
(Claudius) in Rom war, der 25jährige Aufenthalt führt zu einem Todesdatum um 67/68 n.Chr.; Vgl Hier.chron ad 68: 
Primus Nero super omnia scelera sua etiam persecutionem in Christianos facit, in qua Petrus et Paulus gloriose 
Romae occubuerunt.  

26 Mommsen 1898, XXXIII: Petrus sedit ann. xxv mens ii d iii vgl LP 14-28. 
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möglich ist; nach den Angaben von Hieronymus ist Petrus erst ab 42 in Rom und stirbt nach 25 
Jahren im Jahre 68. Nach anderen Überlieferungen war aber Petrus bis zum Jahr 48 in Syrien27. 
LP gibt an, dass Petrus erst unter Nero nach Rom gekommen ist, womit die 25jährige Amtsdauer 
als Bischof von Rom erst später begonnen habe und damit auch sein Martyrium nicht im Jahre 55 
anzusetzen wäre. Nach LP28 ist wohl das Jahr 68 als Jahr seines Todes gemeint; in diesem Falle 
aber wäre sein Nachfolger Linus29 ein Jahr vor Petrus im Jahre 67 gestorben.  
Die Länge des römischen Pontifikates, das nach seinen Eckwerten als unhistorisch betrachtet 
werden muss, dient der Betonung und Intensivierung eines Nahverhältnisses des Apostels mit der 
stadtrömischen Gemeinde. Schon Duchesne30 hat auf die Unkorrektheit der Angaben des LP zum 
römischen Pontifikat des Petrus hingewiesen: cette durée est inconciliable avec les deux 
traditions admises simultanément par notre auteur, dont l’une fait venir saint Pierre à Rome sous 
Néron, l’autre l’y fait mourir sous le même empereur. Néron, en effet, n’a regné que treize ans et 
sept mois.31 
Für die Überlieferung des Chronographen zur römischen Petrustradition sind einige 
Bemerkungen von Cuspinian von besonderem Interesse. Er merkt an32, dass in einem „pervetus 
opusculum anonymi autoris“33 zum 15. Jahr des Tiberius zu lesen ist: et post ascensum eius 
beatissimus Petrus episcopatum suscipit. ex quo tempore per successionem dispositum quis 
episcopus quot annis prefuit vel quo imperante. dehinc maiusculis litteris subiungitur: PETRUS 
ANNIS VIGINTIQUINQUE, MENSE UNO, DIEBUS NOVEM. fuit temporibus Tiberii Caesaris, 
& Gaii & Tiberii, & Claudii & Neronis, a consulatu Vinicii et Longini, usque Neronis et Veteris. 
passus autem cum Paulo die tertia Calend Iuliis, coss ss imperante Nerone.  
Cuspinian zitiert hier eine Handschrift des CatLib, die die Vorlage der Wiener Handschrift V 
gewesen sein müsste. Denn die Druckausgabe seiner „Consules“ imitiert die von ihm angegebene 
Majuskelschrift dieses Codex: PETRUS …-… NOVEM, während sich das Kollationsexemplar 
Cuspinians V mit einem Zierbuchstaben begnügt. 
Zusätzlich weist die Druckausgabe der Consules auch Textvarianten zu V auf: Neben den 
Varianten suscipit (Druck) – suscepit (V) und der Abkürzung ann xxv mens uno d ix in V finden 
sich im gedruckten Text Cuspinians anstelle der von ihm zitierten Majuskeln die Namensformen 
Gaii, Tiberii, Claudii, Vinicii für Gai, Tiberi, Claudi, Vinici in V. 
Bei den Konsulardatierungen für die Jahre 30 und 55 gibt es ein weiteres Problem. Cuspinian 
schreibt in den Consules: Vinicii statt Minutii in V und Neronis et Veteris, während V Nerine et 
Vero, B Neruae et Vero, A Nerme et Vero bieten.  
Ein Blick auf die Konsulliste des Chronographen zeigt aber, dass sowohl Vinicii wie auch 
Neronis et Veteris die richtigen Lesarten sind. Hier zitiert Cuspinian zwar den Anfang von 
CatLib, korrigiert aber die Konsulnamen nach FastCons. Mit anderen Worten – Cuspinian geht 
hier textkritisch vor und folgt den einzelnen Texten seines Kollationsexemplars V (ab f. 15), nicht 
sklavisch, sondern korrigiert nach dem, was ihm durch andere Texte aus diesem Zusammenhang 
richtiger zu sein scheint. Teilweise geht er auf die Vorlage(n) von V zurück. Auf diese 

27 Harnack 94 verweist für die antiochenische Bischofsliste auf Chronogr. syntomon: ἐφ ν ἔτει καὶ γ’ ἔτει Κλαυδίου ἐν 
Ἀντιοχείᾳ ἐπισκόπησαν οὗτοι ὧν πρώτος Πέτρος ὁ ἀπόστολος. Vgl auch die Chronik des Euseb in der armenischen 
Überlieferung (Harnack l.c. 70): Petrus apostolus cum primum Antiochenam ecclesiam fundasset, Romanorum 
urbem proficiscitur ibique evangelium praedicat et commoratur illic antistes ecclesiae annis xx. 

28 LP Petrus 118. 
29  Vgl LP Linus 1. 
30 LP 119 Anm.4. 
31 Für die Diskussion der Probleme der Petrusmemoria unter St. Peter ist hier nicht der gegebene Ort. Vgl dazu 

Arbeiter; Liverani. 
32 Cuspinian 369f. 
33  Fasti Vindobonenses priores 
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Vorgangsweise könnten auch seine Korrekturen am Beginn der Konsulliste hinweisen. 
Q: Hier. vir.ill. 1: ...Romam pergit; ibique viginti quinque annis cathedram sacerdotalem tenuit usque ad 

ultimum Neronis annum, i.e. quartum decimum; Hier. chron. ad ann. 68: primus Nero super omnia scelera sua 
etiam persecutionem in christianos facit, in qua Petrus et Paulus gloriose Romae occubuerunt; Indexkatalog, 
Mommsen 1898 XXXIII 1 Petrus: Petrus sed. ann. xxv mens ii d iii;  LP 1.Petrus 118 I: hic Petrus ingressus 
in urbe Roma Nerone Caesare ibique sedit cathedram episcopatus ann. xxv m ii d iii. fuit autem temporibus 
Tiberii Cesaris et Gai et Tiberii Claudii et Neronis... 118 VI: post hanc dispositionem (Ordination des 
Clemens) matyrio cum Paulo coronatur post passionem domini anno xxxviii. 

A: Iren. haer. 3,1 (vgl Append.); Lact. mort.per.2. 
L: Mommsen 73; Mommsen 1898, 2-4; LP 2 (CatLib), LP 118-120; Harnack 1897, 92; Lietzmann 1927; Heussi; 

Thümmel; Pietro e Paolo, Studia Ephemeridis, Augustinianum 74, Rom 2001; Hengel; Zwierlein 2010; 
Gnilka; Heid; Brandenburg; NPInt, Petrus (K.S. Frank); EncPap, Pietro (P. Grech) 

Nach den Indexkatalogen und LP lautet die Reihenfolge der auf Petrus folgenden 3 Bischöfe: 
Linus, Cletus, Clemens. Tertullian nennt Clemens als Nachfolger von Petrus in der römischen 
Bischofsliste.34 

2.2  Linus (lin.8-9) 
Linus ann(is) xii m(ensibus) iiii die(bus) xii. fuit temporibus Neronis a consulatu Saturnini et 
Scipionis35 (56) usque Capitone et Rufo36 (67). 
Linus gilt in der Überlieferung als Paulusschüler, der durch Paulus und Petrus (nach Irenäus) oder 
durch Petrus allein zum Bischof ordiniert worden sei. Die Dauer des angenommenen Pontifikates 
schwankt nach den Quellen zwischen 11 und 14 Jahren. Seine Amtszeit wird unterschiedlich 
zwischen 56 und 67, bzw. 67 und 8137 angegeben. Sein Lebenslauf und der Ort seiner Bestattung 
sind unbekannt, erst der Liber Pontificalis kennt dazu genauere Angaben, wobei eine 
Lokaltradition aus Volterra eingeflossen sein dürfte.38 
Q: Hier.chron. ad 67/68: Post Petrum primus Romanam ecclesiam tenuit Linus an. xi; chron. B (armen.): In der 

Römerkirche folgte nach Petrus im Bistum Linus 14 Jahre; Indexkatalog, Mommsen 1898 XXXIII 2 Linus: 
Linus sed. an. xi mens iii d xii; LP 2 Linus 121: Linus natione Italus regionis Tusciae patre Herculano sedit 
an xi m iii d xii; fuit autem temporibus Neronis a consulatu Saturnini et Scipionis usque ad Capitone et Rufino 
consulibus. martyrio coronatur. hic ex praecepto beati Petri constituit ut mulier in ecclesia velato capite 
introiret. hic fecit ordinationes ii, episcopos xv presbyteros xviii. qui sepultus est iuxta corpus beati Petri, in 
Vaticano, sub die viiii kal octubris. Euseb.h.e.3,2: Τῆς δὲ ῾Ρωµαίων ἐκκλησίας µετὰ τὴν Παύλου καὶ Πέτρου 
µαρτυρίαν πρῶτος κληροῦται τὴν ἐπισκοπὴν Λίνος. µνηµονεύει τούτου Τιµοθέῳ γράφων ἀπὸ ῾Ρώµης ὁ Παῦλος 
κατὰ τὴν ἐπὶ τέλει τῆς ἐπιστολῆς πρόσρησιν. const.apost. 7,46,6: Τῆς δὲ Ῥωµαίων ἐκκλησίας Λῖνος µὲν ὁ 
Κλαυδίας πρῶτος ὑπὸ Παύλου, Κλήµης δὲ µετὰ τὸν Λίνου θάνατον ὑπ’ ἐµοῦ Πέτρου δεύτερος κεχειροτόνηται...  

A: 2.Tim.4,21; Iren. haer. 3,1; Optat. c.Parm. 2,3; Epiph. haer. 27,6,2; Euseb.h.e. 3,4,8; 3,13; 3,21; Hier. vir.ill. 
15; Aug. ep.53,2; Ps.Ign.Tralles 7; Rufin.h.e. 3,4,8. Ruf. ps.Clem.recog., prol. 13f; Tert. adv. Marc. 3,275f. 

L: Harnack 144; Rüpke-Glock nr.2264; Ziegler 39-56; Verrando; EncPap, Lino (F.Scorza Barcellona). 

2.3  Clemens (lin.10-11)  
Clemens ann(is) viiii m(ensibus) xi d(iebus) xii. fuit temporibus Galbe et Vespasiani a consulatu 
Tracali et Italici39 (68) usque Vespasiano vi et Tito40 (75) 

34 Tert.praescr. 32,2, wo er die Bischofsliste als census bezeichnet: hoc enim modo ecclesiae apostolicae census suos 
differunt sicut Smyrnaeorum ecclesia Polycarpum ab Iohanne collocatum refert, sicut Romanorum Clementem a 
Petro ordinatum est. 

35 Konsuln 56: Q.Volusius Saturninus – P.Cornelius (Lentulus ?) Scipio. 
36 Konsuln 67: Fonteius Capito – L.Iulius Rufus. 
37 So bei Euseb und Hieronymus. 
38 Vgl AASS Sept.6, 542: Linus patria Volaterranus, familia Maurorum: sic enim in quodam veteri scripto in ea urbe 

legimus: Linum Volaterranum a patre Herculaneo annorum xxii studiorum gratia Romam missum, in contubernio 
tunc Q. Fabii amici paterni: deinde venientem eo tempore Romam Petrum, omissis omnibus, secutum fuisse, atque 
ob eius egregiam fidem simul et eloquentiam Evangelii quo adiutorem illi permansisse. 

39 Konsuln 68: P.Galerius Trachalus – Ti. Catius Silius Italicus. 
40 Konsuln 75: Imp. Vespasianus vi – Titus Caesar Aug. iiii (bis 30. April); vielleicht ist hier nach Duchesne 

Vespasianus vii – Titus v zu lesen. 
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Der Name Clemens begegnet immer wieder in verschiedenen Zusammenhängen der 
Frühgeschichte der römischen Christengemeinde an hervorragender Stelle. Dabei bleibt unklar, 
ob der Verfasser des 1. Clemensbriefes ein anderes Amt als das eines Gemeindeschreibers 
ausgeübt hat. Auch die Verbindung eines Clemens mit dem Verfasser des 2. Clemensbriefes ist 
höchst unsicher.41  Eine zusätzliche Schwierigkeit besteht durch die beiden Traditionen bezüglich 
der Reihenfolge am Anfang der römischen Bischofsliste.42 Dies und auch die in der Tradition 
wechselnden Verbindungen der Namen mit dem “Schülerkreis” des Petrus oder des Paulus dürfte 
in eine bestimmte Richtung weisen, die zur pseudoklementinischen Literatur führt: Mit einem 
Fundus bekannter Namen, die für die Geschichte der Christengemeinde Roms wichtig waren, 
konstruiert man mit Hilfe des Theorems der apostolischen Sukzession die Bischofsliste für eine 
Zeit, in der von einem Monepiskopat in Rom noch nicht die Rede sein kann. Dazu kommt, dass 
der Name Clemens zunehmend in der christlichen Legendenliteratur in den Bereich des 
Kaiserhofes und der Aristokratie führt. 
Nach der Angabe von CatLib nimmt Clemens den Bischofssitz von 68-75 ein, d.h. bis zum 
Konsulat Vespasianus vi et Titus, das entspricht dem Jahr 75, wobei bei Titus «IV» zu ergänzen 
wäre. Da dann aber eine Lücke zum folgenden Bischof Cletus entstünde, der im Jahre 77 
(Vespasiano viii et Domitiano v) sein Amt antrat, hat hier bereits Duchesne folgende Konjektur 
vorgenommen. Er liest für Clemens: Vespasiano vii et Tito (v)  = p.76. In der Textüberlieferung 
des LP43, ist dessen Amtszeit von 68 bis Vespasian viiii et Tito (vii = p. 79) angegeben, was 
keinen Sinn ergibt, weil in diesem Jahr bereits Cletus Bischof ist.44   
Q: Paul. Phil. 4:3: ναὶ ἐρωτῶ καὶ σέ, γνήσιε σύζυγε, συλλαµβάνου αὐταῖς, αἵτινες ἐν τῷ εὐαγγελίῳ συνήθλησάν µοι 

µετὰ καὶ Κλήµεντος καὶ τῶν λοιπῶν συνεργῶν µου, ὧν τὰ ὀνόµατα ἐν βίβλῳ ζωῆς; Herm. 8,3: γράψεις οὖν δύο 
βιβλαρίδια καὶ πέµψεις ἓν Κλήµεντι καὶ ἓν Γραπτῇ. πέµψει οὖν Κλήµης εἰς τὰς ἔξω πόλεις, ἐκείνῳ γὰρ 
ἐπιτέτραπται. Tert. praescr. 32,2: hoc enim modo ecclesiae apostolicae census suos differunt sicut 
Smynaeorum ecclesia Polycarpum ab Iohanne collocatum refert, sicut Romanorum Clementem a Petro 
ordinatum est. Hier. chron. ad ann.92: Tertius Romanae ecclesiae episcopus praefuit Clemens an. viiii B 
(armen) zum J. 88: In der Römerkirche folgte als dritter in das Bistum Clemes, Jahre 9; Euseb. h.e.3,4,9: ἀλλὰ 
καὶ ὁ Κλήµης, τῆς ῾Ρωµαίων καὶ αὐτὸς ἐκκλησίας τρίτος ἐπίσκοπος καταστάς, Παύλου συνεργὸς καὶ 
συναθλητὴς γεγονέναι πρὸς αὐτοῦ µαρτυρεῖται; h.e. 3,15:  ∆ωδεκάτῳ δὲ ἔτει τῆς αὐτῆς ἡγεµονίας τῆς ῾Ρωµαίων 
ἐκκλησίας ᾿Ανέγκλητον ἔτεσιν ἐπισκοπεύσαντα δεκαδύο διαδέχεται Κλήµης, ὃν συνεργὸν ἑαυτοῦ γενέσθαι 
Φιλιππησίοις ἐπιστέλλων ὁ ἀπόστολος διδάσκει, λέγων· «µετὰ καὶ Κλήµεντος καὶ τῶν λοιπῶν συνεργῶν µου, ὧν 
τὰ ὀνόµατα ἐν βίβλῳ ζωῆς». h.e.3,21: ἐν τούτῳ δὲ ῾Ρωµαίων εἰς ἔτι Κλήµης ἡγεῖτο, τρίτον καὶ αὐτὸς ἐπέχων 
τῶν τῇδε µετὰ Παῦλόν τε καὶ Πέτρον ἐπισκοπευσάντων βαθµόν. Λίνος δὲ ὁ πρῶτος ἦν καὶ µετ' αὐτὸν 
᾿Ανέγκλητος. h.e.3,34: τῶν δ' ἐπὶ ῾Ρώµης ἐπισκόπων ἔτει τρίτῳ τῆς τοῦ προειρηµένου βασιλέως ἀρχῆς Κλήµης 
Εὐαρέστῳ παραδοὺς τὴν λειτουργίαν ἀναλύει τὸν βίον, τὰ πάντα προστὰς ἔτεσιν ἐννέα τῆς τοῦ θείου λόγου 
διδασκαλίας; Indexkatalog, Mommsen 1898 XXXIII 4. Clemens I: Clemens sed. ann. viiii mens i d x; LP 123 
4 Clemens: Clemens natione Romanus de regione Caelio monte ex patre Faustino sedit an ix m ii d x; fuit 
autem temporibus Galbae et Vespasiani a consulatu Tragali et Italici usque ad Vespasiano ix et tito. (68-76). 
martyrio coronatur...obiit martyr Traiano iii45 ... 

A: Iren. adv.haer.3,3; Euseb.h.e.3,4,8; 3,15; 3,34; Heges.hypomn. = Euseb. h.e. 4,22,1; Dion.Cor. = Euseb.h.e. 
4,23,11; Orig. comm.Ioh. 6,54; de princ. 2,3,6; comm. Heb. = Euseb.h.c. 6,25,13; Ps.Clem., ep. ad Iacob. 2,1-
4; Euseb.h.e.3,37,4-38,5. 5,11,1. Optat. c.Parm. 2,3; Epiph. haer. 27,6. 30,15,2; const.apost. 7,46,6; Filastr. 
89,1; Aug. ep.53,2; Hier.vir.ill. 15; Hier.in Is. 14,52; Hier.ad.Iov. 1,12; Ruf. epil. de adult.libr. Orig. = epil.3; 
Ps.Ign. Tralles 7; Ps.Ign. Mar. 4,1; Ruf. ps.Clem.prol. 12-14; Tert. adv. Marc. 3,280. 

L: Harnack 144; Rüpke-Glock nr.2151; Ziegler 69-100; Diefenbach 267. 342f., 350; Jasper; NPInt, Clemens (E. 
Wirbelauer); EncPap, Clemente i, (F. Scorza Barcellona). 

41 Vgl Pratscher 58: Eine Feststellung der Person des Verfassers ist angesichts der Quellenlage aussichtslos. 
42 Vgl zu Cletus. 
43 Clemens 1,123. 
44 Ziegler 73. 
45 Die Datierung geht auf Hieronymus, vir. ill. zurück, der Märtyrertitel auf Rufin und die ihm folgende Tradition (LP 

123 Anm 9). 
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2.4  Cletus (lin.12-13) / Anaclitus (lin.14-15)46 
a) Cletus

Cletus ann(is) vi m(ensibus) duo dies x. fuit temporibus Vespasiani et Titi et initia
Domitiani a cons(ulibus) Vespasiano viii et Domitiano v47 (77) usque Domatiano viiii et
Rufo (83).48

Die Probleme des ersten Teils der römischen Bischofsliste setzen sich verstärkt bei Cletus
und Anacletus (Anencletus / Anaclitus) fort. Das sukzessive Auftreten dieser sich
ähnelnden Namen hat schon lange zur Vermutung Anlass gegeben, es handle sich nur um
eine einzige Person, zumal in einigen Bischofslisten nur die eine oder die andere
Namensform aufgenommen wurde.49

Ob hier – wie wahrscheinlich – die Verdoppelung eines Namens bei der Nennung von
Cletus / Anacletus vorliegt,50 ist in der modernen Papstgeschichte umstritten. Jedenfalls
haben beide Namen in Rom schon sehr früh zu einer Memorienbildung geführt, die auch
auf individuelle Datierungen nicht glaubte verzichten zu können.
Dazu kommt die Unsicherheit in der Schreibform des Namens: griechisch ᾿Ανέγκλητος und
lateinisch Anacletus / Anencletus / Anicletus. Weiters ist auch die Abfolge der zwei Namen
in den verschiedenen Listen unterschiedlich − so steht in der östlichen Überlieferung bei
Euseb-Hieronymus Cletus/Anenclet vor Clemens, während die westliche Überlieferung
teilweise beide Namen (CatLib, LP) kennt und großteils nach Clemens einordnet.51 Beide
Namen Cletus – Anacletus kommen in CatLib zum ersten Mal gemeinsam vor. Bei Optatus
findet sich zum ersten Mal Anaclet als Nachfolger des Clemens. Der LP setzt dann die Vita
des Clemens zwischen diejenige des Cletus und Anacletus. Die textlichen Unsicherheiten
dürften vielleicht verstärkt worden sein durch das Vorkommen eines weiteren Clemens in
der Konsulardatierung.
Die Konsulardatierung des Regierungsantritts ist die für die zweite Jahreshälfte des Jahres
77 gültige und stimmt mit FastCons überein. Denn der in CatLib angegebene Domitian war
ab Jänner 7752 Suffektkonsul anstelle seines Bruders Titus. Nach dem Martyrologium
Hieronymianum gelten sowohl Cletus wie Anaclet als Märtyrer und werden zusammen am
23. Dezember kommemoriert.53

Q: Τὸν δὲ Κλήµεντα τοῦτον διαδέχεται Εὐάρεστος, καὶ τὸν Εὐάρεστον ᾿Αλέξανδρος, εἶθ' οὕτως ἕκτος 
ἀπὸ τῶν ἀποστόλων καθίσταται Ξύστος, µετὰ δὲ τοῦτον Τελεσφόρος, ὃς καὶ ἐνδόξως ἐµαρτύρησεν· 
ἔπειτα ῾Υγῖνος, εἶτα Πίος, µεθ' ὃν ᾿Ανίκητος·  διαδεξαµένου τὸν ᾿Ανίκητον Σωτῆρος, νῦν δωδεκάτῳ 
τόπῳ τὸν τῆς ἐπισκοπῆς ἀπὸ τῶν ἀποστόλων κατέχει κλῆρον ᾿Ελεύθερος. Tert. adv. Marc. 3,278f.: 
Post quem (i.e. Linum) Cletus et ipse gregem suscepit ovilis / huius Anacletus successor sorte locatus; 
Iren. sec.trans.lat. 3,3,3: succedit autem ei (i.e.Linus) Anacletus; Euseb.chron.ad 80: Romanae 
ecclesiae secundus constituitur episcopus <Anen>cletus an.xii54;  Indexkatalog, Mommsen 1898 
XXXIII Cletus: sed ann.xii mens. i d.ii; LP  3 Cletus, 122: Cletus natione Romanus de regione Vico 

46 Vgl auch zu Cletus. 
47 Konsuln 77 waren eigentlich Vespasianus viii et Titus vi, Titus allerdings nur bis zum 12. Jänner. 
48 Konsuln 83 waren Imp. Domitianus viiii – Q.Petillius Rufus ii. 
49 In der Überlieferung von Hier.chron. ad a.80 finden sich beide Namen für ein und denselben Papst. Helm spricht in 

seiner Ausgabe 189 von einer „Verderbnis der hier.-hss. oder des eus.-textes.“ 
50 Vgl die ähnliche Problematik bei Marcellinus / Marcellus. 
51 Anders das c.adv. Marc. 278f.: post quem Cletus et ipse gregem suscepit ovilis / huius Anacletus successor sorte 

locatus. / Quem sequitur Clemens; is apostolicis bene notus...; so auch Irenäus adv haer. 3,3, λειτουργίαν 
ἐνεχείρισαν τούτου τοῦ Λίνου Παῦλος ἐν ταῖς πρὸς Τιµόθεον ἐπιστολαῖς µέµνηται. ∆ιαδέχεται δὲ αὐτὸν 
᾿Ανέγκλητος. vgl Euseb.h.e. 5,6,2. 

52 Kienast 116. 
53 AASS Nov. 2,1, 146; erwähnt Cletus 10 Tage vor den Kalenden des Dezembers und p.156 Anaklet 10 Tage vor den 

Kalenden des Jänners. 
54 Euseb nennt hier als Nachfolger des Linus Anaklet. 
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Patrici patre Emiliano sedit an xii m i d xi; fuit autem temporibus Vespasiani et Titi et initio Domitiani 
a consulatu Vespasiano vii et Domitiano v usque ad Domitiano ix et Rufo consulibus. (77-83) martyrio 
coronatur.  

A: Euseb. h.e.3,15; Epiph. haer. 27,6,7; Optat.2,3; Rufin. ps. Clem. recog. prol. 14; Aug.ep.53,2; 
Hier.vir.ill. 15; Ps.Ign. Mar. 4,1. 

L: Harnack 145; Rüpke-Glock nr 594 (s.v. Anegkletos); Ziegler 57-68, EncPap, Anacleto / Cleto 
(F.Scorza Barcellona). 

b) Anaclitus
Anaclitus ann(is) xii m(ensibus) x d(iebus) iii. fuit temporibus Domitiani a cons(ulibus)
Domitiano x et Sabino55 (84) usque Domitiano xvii et Clemente56 (95).
Im CatLib begegnet das Paar Cletus / Anacletus zum ersten Mal. Irenäus als älteste Liste
kennt nur Anacletus, ebenso Eusebius, der jedoch dem Anaclet den Clemens folgen lässt.
Erst bei Optat und danach auch bei Augustinus folgt Anaclet dem Clemens. LP kennt die
Viten von Cletus und Aneclitus und setzt Clemens zwischen beide.
Q: LP 5: Aneclitus natione Grecus de Athenis ex patre Antiocho sedit an xii m x d iii; fuit autem

temporibus Domitiani a consulatu Domitiano x et Sabino usque Domitiano xvii et Clemente 
consulibus. (84-95). 

A: Iren. adv.haer.3,357; vgl auch unter Cletus. 
L: Harnack 145; Rüpke-Glock nr.594 s.voce: Anegkletos; Ziegler 57-68. 

2.5  Aristus (lin.16-17) 
Aristus annos xiii m(enses) vii d(ies) duos. fuit temporibus novissimis Domitiani et Nerve et 
Traiani a cons(ulatu) Valentis et Veri58(96) usque Gallo et Bradua59 (108). 
Nur CatLib kennt die Namensform Aristus, sonst begegnet nur die Form Euaristus. Die Quellen 
geben für ihn einen Pontifikat zwischen 8 und 13 Jahren an. Unbekannt bleibt die Quelle, aus der 
LP seine Informationen über die griechisch-jüdische Abstammung des Evaristus geschöpft hat.60 
Es legt sich die Vermutung nahe, dass der griechische Name Anlass zur Traditionsbildung 
gewesen ist. Seine Herkunft aus Antiochia und die jüdische Abstammung aus Bethlehem stellen 
dabei möglicherweise biblizistische Bezüge dar. 
Die in CatLib angegebenen Konsuldatierungen für den Regierungsantritt stimmen nicht mit den 
traditionellen Fasti Consulares überein. Damit dürfte auch die große Unsicherheit bei der 
Pontifikatslänge zu erklären sein. Nach dem Liber Pontificalis stirbt er als Märtyrer. 

Q: Euseb.h.e. 4,1: ἐν τούτῳ καὶ ᾿Αλέξανδρος ἐπὶ ῾Ρώµης, ὄγδοον ἔτος ἀποπλήσαντος Εὐαρέστου, πέµπτην ἀπὸ 
Πέτρου καὶ Παύλου κατάγων διαδοχήν, τὴν ἐπισκοπὴν ὑπολαµβάνει. Hier. chron. ad 99: Romanae ecclesiae 
episcopatum iiii suscipit Euaristus ann. viiii; Indexkatalog, Mommsen 1898 XXXIII Euaristus: sed ann. viiii 
mens x d ii; LP 6: Evaristus natione Grecus – Antiochenus ex patre Iudaeo nomine Iuda de civitate Bethleem; 
sedit an ix m x d ii; fuit autem temporibus Domitiani et Nervae Traiani a consulatu Valentis et Veteris usque 
ad Gallo et Bradua consulibus (96-108). martyrio coronatur. Tert. adv. Marc. 3,281: Euaristus ab hoc (i.e. 
Clemente) rexit sine crimine gregem. 

A: Iren.haer.3,4; Euseb.h.e.5,6,4. 4,1; Euseb. chron. armen. ad 95; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
L: Harnack 145; Rüpke-Glock nr.1544, s.voce: Euarestos61; Ziegler 101-107; EncPap, Evaristo (F.Scorza 

Barcellona). 

55 Konsuln 84: Imp. Domitianus x – C.Oppius Sabinus. 
56 Konsuln 95: Imp. Domitianus xvii – Flavius Clemens. 
57 Kennt als Nachfolger des Linus nur Anaklet. 
58 Konsuln des Jahres 96 waren C.Antistius Vetus – T. Manlius Valens, FastCons gibt aber Valeriano et Vetere, CatLib 

Valente et Vero an. 
59 Konsuln 108: Appius Annius Trebonius Gallus – M. Atilius Metilius Bradua. 
60 Nach H.Solin, Die stadtrömischen Sklavennamen. Ein Namensbuch, Stuttgart 1996, 410 und 451 begegnet in Rom 

der Sklavenname Euaristus 17 mal in stadtrömischen Inschriften. 
61 „Der vierte <Bischof> Roms, vermutlich ein Presbyter flavisch-trajanischer Zeit“. 
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2.6  Alexander (lin.18-19) 
Alexander ann(is) vii m(ensibus) ii d(ie) uno. fuit temporibus Traiani a cons(ulatu) Palme et 
Tulli62 (109) usque Veliano et Vetere63 (116). 
Die Amtszeit Alexanders ist sowohl was die Länge und den Beginn des Pontifikates angeht, 
höchst unsicher. Die Länge schwankt von 7 Jahren (in V, 8 Jahren in B) bis zu 12 Jahren, die 
Ansetzung einerseits vom Jahre 103/104 bis 112-115, andererseits vom Jahr 109/110 bis zum 
Jahre 119/120. Über Alexander, der ein Römer gewesen sein soll, ist in der älteren Überlieferung 
fast nichts bekannt. Die im LP überlieferten mit ihm verbundenen Traditionen zur Liturgie- bzw. 
Dogmengeschichte sind deutlich späteren Ursprungs. Selbst seine Reihenfolge in der Papstliste 
ist umstritten, denn Optatus und Augustin kennen ihn erst als Nachfolger des Soter. Nach dem 
Liber Pontificalis stirbt er als Märtyrer. 
Q: Euseb.h.e. 4,4: ῎Ετει δὲ τρίτῳ τῆς αὐτῆς ἡγεμονίας ᾿Αλέξανδρος ῾Ρωμαίων ἐπίσκοπος τελευτᾷ, δέκατον τῆς 

οἰκονομίας ἀποπλήσας ἔτος·Ξύστος ἦν τούτῳ διάδοχος. Hier. chron. ad 108,109: Quintus Romanae ecclesiae 
episcopatum tenet Alexander an. x; Tert. adv. Marc. 3,282: Sextus Alexander Sixto commendat ovile. 
Arnob.iun. (?), Praedestinatus 16: Contra hunc (i.e. Heracleon) susceperunt episcopi Siculorum, Eustachius 
Lilybeorum et Panormeorum Theodorus. Quique omnium qui per Siciliam erant episcoporum synodum 
exorantes, gestis eum audire decreverunt et universas assertiones eius dirigentes ad sanctum Alexandrum 
urbis episcopum rogaverunt, ut ad eum confutandum aliquid ordinaret. Tunc sanctus Alexander, ad singula 
quaeque capita hydri singulos gladios dei verbi de vagina divinae legis eiciens, librum contra Heracleonem 
ordinans, ferventissimum in ingenio Sabianum presbyterum destinavit; Indexkatalog, Mommsen 1898 
XXXIII Alexander: sed ann. xii mens. vii d. ii; LP 7: Alexander natione Romanus e patre Alexandro de 
regione Caput Tauri; sedit an x m vii d ii; fuit autem temporibus Traiani usque Heliano et Vetere; … martyrio 
coronatur et cum eo Eventius presbiter et Theodolus diaconus64. 

A: Iren.haer.3,4; Euseb.chron. (armen.) ad 103/ 104; Epiph. haer. 27,6,7; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
L: Harnack 145; Rüpke-Glock 2,749, nr.567 s.voce: Alexandros (4); Ziegler 108-116; O. Marucchi, Il cimitero e 

la basilica di Sant'Alessandro al VII miglio della via Nomentana, Roma 1922; P.A.B. Llewellyn, The Passion 
of S. Alexander and his Companions, of S. Hermes and S. Quirinus: a Suggested Date and Author, VetChr 13, 
1976, 289-96; EncPap, Alessandro i (F. Scorza Barcellona). 

2.7  Sixtus (lin.20-21) 
Sixtus ann(is) x m(ensibus) iii d(iebus) xxi. fuit temporibus driani a cons(ulatu) Nigri et 
Aproniani65 (117) usque Vero III et Ambibulo66 (126). 
Sixtus (Xystus67) I ist bekannt durch den bei Euseb überlieferten Brief des Irenäus an Victor im 
Zusammenhang des Osterfeststreites, wo der Bischof von Lyon Sixtus als Vertreter einer 
toleranten Position gegenüber der quartodezimanischen Osterpraxis lobt. Er hatte eine Amtszeit, 
die meist mit 10, seltener mit 11 Jahren angegeben wird, die in den Jahren von 112 bis 129 
angesetzt werden. In der armenischen Chronik setzt der Pontifikat im Jahr 112/113, bei Euseb / 
Hieronymus 119/120 ein. Da das Antrittsjahr des seines Nachfolgers Telesforus mit dem 12. Jahr 
Hadrians (128 / 129) angegeben wird, kommt es zu Unterschieden bei der chronologischen 

62 Konsuln 109: A.Cornelius Palma Frontonianus II  P.Calvisius Tullus Ruso. 
63 Konsuln 116: L.Fundianus Lamia Aelianus Sextus Terminius Vetus; CatLib überliefert aber den Namen des ersten 

Konsuls als Velianus, der LP Helianus, FastCons Aelianus. 
64 Der dies natalis dieser Gruppe wurde nach dem MartHier (vgl AASS Mai 1, 371) fünf Tage vor den Nonen des Mai 

(3.Mai) beim 7. Meilenstein der Via Nomentana gefeiert. (De Rossi ICUR  1,177 nach der Notitia portarum, viarum, 
ecclesiarum circa urbem Romam, E.Willemo Malmesburiensi). Mommsen 1898, 10, der diese Identifizierung 
ablehnt, kommentiert: Alexander hic etsi postea pro episcopo Romano habitus est, vere videtur diversus fuisse. 

65 Konsuln 117: Q.Aquilius Niger M. Rebilus Apronianus. 
66 Konsuln 126: M.Annius Verus III C.Eggius Ambibulus. 
67 In CatLib wird der Name eindeutig als Sixtus überliefert, während in den christlichen Inschriften nie ein Sixtus 

begegnet. Hier ist normalerweise Xystus zu finden, so noch ILCV 974 (nach p.431) und zeitgleich die 
Widmungsinschrift von Sta Maria Maggiore ILCV 975a. Latinisierte Formen sind: Sustus, Sutus und Xistus (Sustus: 
ILCV 1965A, Sutus: ILCV 2335, Xistus: ILCV 1966A). Literarisch divergieren die Formen, während Optat Xystus 
schreibt, haben Augustinus (Papstliste) und Tertullian Sixtus. Ob die Form Sixtus etymologisierend auf den 6. 
Nachfolger Petri anspielen soll, muss offen bleiben. 
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Ansetzung des Pontifikates. Diese Differenz zwischen Euseb und CatLib beträgt 2-3 Jahre. Nach 
dem Liber Pontificalis stirbt Sixtus als Märtyrer. 
Q: Hier. chron. ad 119/120: Romanae ecclesiae sextus episcopatum tenet Xystus an. x; Indexkatalog, Mommsen 

1898 XXXIII Xystus: sed ann. x mens ii d. i; LP 8: Xystus natione Romanus ex patre Pastore68 de regione via 
lata … fuit autem temporibus Adriani usque ad Vero et Anniculo; martyrio coronatur; Tert. adv. Marc. 3,282: 
Sextus Alexander Sixto commendat ovile / post expleta sui qui lustri tempora tradit / Telesforo ...  

A: Iren.haer.3,4; Euseb.h.e.4,24,14 (Iren. ep. an Victor, nach 190); h.e.4,4 (vgl oben Alexander Q.); 4,5,5; Euseb. 
chron. (armen.) ad 112/113; Rufin.h.e. 4,55; Epiph. haer. 27,6,7; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2.  

L: Harnack 145; Rüpke-Glock nr.3579 s.voce Xystos (1); Ziegler 117-129; d'Alatri; Wirbelauer 96-99. 324-326; 
EncPap, Sisto I, (F. Scorza Barcellona); NPInt, Xystus II (angenommener Bischof von Rom 117-125, E. 
Wirbelauer). 

2.8  Telesforus (lin.22-23) 
Telesforus annos xi m(enses) iii d(ies) iii. fuit temporibus Antonini Macrini a cons(ulatu) Titiani 
et Gallicani69 (127) usque Caesare et Balbino70 (137). 
Die Kaiserdatierung des Telesforus temporibus antonini macrini beruht offensichtlich auf einer 
Entstellung des Textes in der Überlieferung. Ob hier einmal der LP die ursprüngliche Angabe 
erhalten hat: temporibus Antonini et Marci, ist aber auch fraglich. Denn diese Angabe kann sich 
frühestens auf die Adoption des Marc Aurel durch Antoninus Pius am 25. Februar 138, nicht aber 
auf hadrianische Zeit beziehen. 
Das Martyrium des Telesforus bezeugt bereits Irenäus; die weiteren Angaben zu seinem Leben 
und Wirken stammen aus späterer Zeit und dürften nicht historisch sein. (Anachoretentum, 
liturgische Erneuerung zum Weihnachtsfest in LP).  
Q: Euseb.h.e. 4,10: τούτου δὲ τὸ χρεὼν µετὰ πρῶτον καὶ εἰκοστὸν ἔτος ἐκτίσαντος, ᾿Αντωνῖνος ὁ κληθεὶς Εὐσεβὴς 

τὴν ῾Ρωµαίων ἀρχὴν διαδέχεται. τούτου δὲ ἐν ἔτει πρώτῳ Τελεσφόρου τὸν βίον ἑνδεκάτῳ τῆς λειτουργίας 
ἐνιαυτῷ µεταλλάξαντος, ῾Υγῖνος τὸν κλῆρον τῆς ῾Ρωµαίων ἐπισκοπῆς παραλαµβάνει. Hier. chron. ad 128 /129: 
Romanae ecclesiae episcopatum suscipit vii Telesforus an. xi; Indexkatalog, Mommsen 1898 XXXIII Telesf.: 
sed ann. xi mens. i d. xxi; LP 9: Telesforus natione Grecus ex anachorita sedit an xi m iii d xxi; fuit autem 
temporibus Antonini et Marci .. hic constituit ut septem hebdomadas ante Pascha ieiunium celebraretur, et 
natalem domini noctu missas celebrarentur ... martyrio coronatur; Tert. adv. Marc. 3,283f: (Sixtus) tradit / 
Telesforo; excellens hic erat matyrque fidelis./ post illum socius legis certusque magister. 

A: Iren.haer.3,4; Euseb. h.e.4,4,5; Euseb. chron. (armen.) ad 124/12; Epiph. haer. 27,6,7; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
L: Harnack 145; Rüpke-Glock nr.3217; Ziegler 130-137; EnPap, Telesforo (F. Scorza Barcellona). 

2.9  Higinus (lin.24) 
Higinus ann(is) xii m(ensibus) iii d(iebus) vi. fuit temporibus Veri…  (137/138 −149) 
In CatLib tritt hier bei Hygin und seinem Nachfolger eine der schwerwiegenden Lücken im 
Katalog der römischen Bischöfe auf. Erhalten hat sich die Länge der Amtszeit des Bischofs – 12 
Jahre − und der Name eines Kaisers, unter den sein Pontifikat fiel: Es fehlen also die Angaben 
zum Beginn und zum Ende seiner Amtszeit, d.h. die Konsuln der entsprechenden Jahre. Rechnet 
man gemäß der Angabe in CatLib, so wären das Antrittsjahr 13871 (ein Jahr nach dem Tod des 
Telesforus) und das Todesjahr nach 12jähriger Amtsdauer im Jahr 149 zu ergänzen72. Die 
Annahme eines 12jährigen Pontifikates steht aber in Widerspruch zur übrigen Überlieferung, die 
von einer vierjährigen Amtszeit spricht. Sein Todesjahr, das aber nirgends bezeugt ist, wäre 
demnach das Jahr 141 gewesen73. Beide Überlieferungen vereint LP, der zwar von einer 

68 Der Name ist selten, auch bei Sklaven vgl Solin 135. 
69 Konsuln 127: T.Atilius Rufus Titianus −M.Gavius Squilla Gallicanus. 
70 Konsulat 137: L.Aelius Caesar II − P.Coelius Balbinus Vibullius Pius. 
71 Konsuln 138: Kanus Iunius Niger − C. Pomponius Camerinus. 
72 Konsuln 149: Ser. Cornelius Scipio L? Salvidienus Orfitus − Q. Nonius (Pompeius) Sosius Priscus. 
73 Konsuln 141: T.Hoenius Severus − M. Peducaeus Stloga Priscinus. 
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vierjährigen Amtsdauer spricht, aber die Konsuln der Jahre 138 und 149 anführt.74  
Ein weiteres Problem entsteht durch die Textüberlieferung: fuit temporibus Veri a consulatu 
Gallicani et Veteris usque Presente et Rufino, denn, obwohl dies historisch gut möglich wäre für 
die Jahre 149-153, erschiene hier in der römischen Bischofsliste ein Lücke, die zur gesamten 
übrigen Überlieferung im Gegensatz steht. So wird auch hier in den Ausgaben eine Lücke 
angenommen, die durch die Konsulnamen in LP hypothetisch ergänzt werden kann. Dennoch 
bleibt das Problem der Dauer des Pontifikates. 
Auch die Zeitangabe temporibus Veri in CatLib bzw. temporibus Veri et Marci in LP stellt uns 
vor Probleme. Sie ist nicht eindeutig, denn sie kann sich entweder allein auf Marc Aurel oder auf 
Lucius Verus oder auch auf beide beziehen, sollte die Überlieferung in LP stimmen. 

Marc Aurel wurde am 25. Februar 138 durch Antoninus Pius unter dem Namen Marcus Aelius 
Aurelius Verus adoptiert, nannte sich aber 139 als Caesar: Aurelius Caesar Aug. pii filius princeps 
iuventutis.., Lucius Verus wurde ebenfalls durch Antoninus Pius 138 adoptiert, wechselte aber dabei 
seinen Namen von Lucius Ceionius Commodus seit 136 Lucius Aelius Commodus zu Lucius Aelius 
Aurelius Commodus. Erst bei seiner Erhebung zum Augustus 161 nannte er sich Imp. Caes. L. Aurelius 
Verus Augustus pontifex proc. Als divus Verus wurde er 169 konsekriert.  

Da die Wendung fuit temporibus der allgemeinen Struktur in CatLib entspricht, dürfte sie in den 
Text gehören. Die mit ihr verbundene Angabe des Kaisers ist wie bei Telesforus und bei Anicetus 
problematisch. Ein Bezug auf Mark Aurel ist schwierig, da dieser erst im Jahr 139 Caesar wurde, 
sich seither aber nicht mehr Verus nannte. Ebenso ist der Bezug auf Lucius Verus schwierig, da 
dieser sich erst nach 161 Verus nannte. Hier scheint der in CatLib lückenhafte Text später 
geglättet worden zu sein. 
Die offizielle vatikanische Papstliste orientiert sich an Hieronymus und verzichtet auf eine 
Nummerierung: Hyginus – Pius – Anicetus – Soter – Eleutheros – Victor – Zepherinus – 
Calixtus. Bei Optatus und Aug. ist folgende Reihenfolge zu finden: Hyginus – Anicetus – Pius – 
Soter – Alexander – Victor – Zephirinus – Calixtus. Vgl Tabelle 13.7 Appendix. 
In der altchristlichen Literatur kommt Hyginus nur als chronologischer Hinweis zur 
stadtrömischen Ketzergeschichte vor. Hygin begegnet erst im Martyrologium Romanum als 
Märtyrer.75 
Q: Iren. haer.1,27,1-2 (= Euseb. h.e. 4,11,2): ἐν τῇ ῾Ρώµῃ ἐπὶ ῾Υγίνου ἔνατον κλῆρον τῆς ἐπισκοπικῆς διαδοχῆς 

ἀπὸ τῶν ἀποστόλων ἔχοντος; 3,4,3 (=Euseb. h.e. 4,11,1): καὶ αὐτὸς ἐπὶ ῾Υγίνου, ὃς ἦν ἔνατος ἐπίσκοπος, (sec. 
transl.lat.  CPL 1154, SChr 211, 3, 4 l.51: sub Hygino qui fuit octavus episcopus...  ); Cypr. ep. 74,2: Cerdon 
sub Hygino episcopo qui in urbe nonus fuit Romam venit; Euseb. h.e. 4,10,1f.: (Antoninus Pius 138/139) 
τούτου δὲ ἐν ἔτει πρώτῳ Τελεσφόρου τὸν βίον ἑνδεκάτῳ τῆς λειτουργίας ἐνιαυτῷ µεταλλάξαντος, ῾Υγῖνος τὸν 
κλῆρον τῆς ῾Ρωµαίων ἐπισκοπῆς παραλαµβάνει. ἱστορεῖ γε µὴν ὁ Εἰρηναῖος τὸν Τελεσφόρον µαρτυρίῳ τὴν 
τελευτὴν διαπρέψαι, δηλῶν ἐν ταὐτῷ κατὰ τὸν δηλούµενον ῾Ρωµαίων ἐπίσκοπον ῾Υγῖνον Οὐαλεντῖνον ἰδίας 
αἱρέσεως εἰσηγητὴν καὶ Κέρδωνα τῆς κατὰ Μαρκίωνα πλάνης ἀρχηγὸν ἐπὶ τῆς ῾Ρώµης ἄµφω γνωρίζεσθαι, 
Euseb. h.e. 4,11,6 (vierjährige Amtsdauer):  ἀλλὰ γὰρ µετὰ τέταρτον τῆς ἐπισκοπῆς ἔτος ῾Υγίνου τελευτήσαντος, 
Πίος ἐπὶ ῾Ρώµης ἐγχειρίζεται τὴν λειτουργίαν; Hier. chron. ad 138: Romanae ecclesiae episcopatum viii 
suscipit Hyginus ann. iiii;  chron. ad 140: sub Hygino Romanae urbis episcopo Valentinus haeresiarches et 
Cerdo magister Marcionis Romam venerunt; Indexkatalog, Mommsen 1898 XXXIII Egenus: sed ann. iiii 
mens. iii d. i; LP 10: Yginus natione Grecus ex philosopho de Athenis; sedit an iv m iii diii; fuit autem 
temporibus Veri et Marci a consulatu Magni et Camerini usque ad Orfito et Prisco; Tert. adv. Marc. 3,292f.: 
... a Petro, cuius successor et ipse / iamque loco nono cathedram suscepit Hyginus ... 

A: Iren. haer. 3,4. 3.7; Iren. bei Euseb. h.e. 5,24,14; Euseb. (armen. Chron.) ad 135/136. 139/140; Optat. 2,3; 
Epiph. haer. 27,6,7; Aug.ep.53,2. 

74 Die Angabe der Konsulnamen ist in LP fehlerhaft, denn dort ist zu lesen: Magni et Camerini usque ad Orfito et 
Prisco. Der Name Magnus ist für das Jahr 138 aber weder für die Konsuln noch die Suffektkonsuln belegt. Der erste 
Konsul war Kanus Iunius Niger. Harnack 145 Anm: „für magni ist nigri einzusetzen, wie auch die Fasti des 
Liberianus bieten.“ (= FastCons). 

75 Mart.Rom. in AASS, Prop.Dec. 15: Romae natalis sancti Hygini papae, qui in persecutione Antonini gloriose 
martyrium consummavit. 
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L: Harnack 145; Rüpke-Glock nr.1922; Ziegler 138−149; EncPap, Igino (F. Scorza Barcellona). 

2.10 Anicetus (lin.25)  
<Anicetus>….. a consulatu Gallicani et Veteris76 (150) usque Presente et Rufino77 (153)78 
Durch die Lücke im Text ist der Name von Bischof Anicet in CatLib ausgefallen, was in der 
Tradition der Papstlisten zu chronologischen Problemen geführt hat. Während er nach den 
Konsulangaben von CatLib in den Jahren 150-153, also vier Jahre, römischer Bischof war, wenn 
wir annehmen, dass durch Textverderbnis die Konsulardatierungen für Higinus ausgefallen sind, 
geben die übrigen einschlägigen Quellen, Euseb, Indexkataloge und LP, seine Amtsdauer mit 11 
Jahren an. Euseb und Hieronymus datieren die Amtszeit 157/58 − 168/6979 bzw. Euseb. armen. 
Chronik von 152/15380 − 164/6581. Der LP bringt die Konsulardatierungen aus CatLib, die in der 
überlieferten Textform von CatLib zu Bischof Hyginus gehören, nennt aber gleichwohl eine 
Amtszeit von 11 Jahren, obwohl der Zeitraum nach der Konsulardatierung nur 4 Jahre umfasst.82 
Nimmt man aber die Amtszeiten von Hyginus und Anicetus zusammen, so ergeben sich etwa 16 
Jahre, die in der Überlieferung in Unordnung geraten sind, sich aber insgesamt ausgleichen.83  
Bekannt ist dieser römische Bischof durch seine Position im Osterfeststreit, wo es nach Irenaeus 
(Euseb. h.e. 5,24,16) beim Besuch des Polykarp mit diesem zu einem Friedensschluss kam, in 
dem die Beibehaltung der beiden Osterfesttermine in Eintracht vereinbart wurde. 
Q: Heges. bei Euseb. h.e. 4,22,3: γενόµενος δὲ ἐν ῾Ρώµῃ, διαδοχὴν ἐποιησάµην µέχρις ᾿Ανικήτου· οὗ διάκονος ἦν 

᾿Ελεύθερος, καὶ παρὰ ᾿Ανικήτου διαδέχεται Σωτήρ, µεθ' ὃν ᾿Ελεύθερος.  
Iren. haer.3,4 = Euseb. h.e. 4,14,5: διαδεδεγµένοι τὸν Πολύκαρπον, πολλῷ ἀξιοπιστότερον καὶ βεβαιότερον 
ἀληθείας µάρτυρα ὄντα Οὐαλεντίνου καὶ Μαρκίωνος καὶ τῶν λοιπῶν κακογνωµόνων· ὃς καὶ ἐπὶ ᾿Ανικήτου 
ἐπιδηµήσας τῇ ῾Ρώµῃ, πολλοὺς ἀπὸ τῶν προειρηµένων αἱρετικῶν ἐπέστρεψεν εἰς τὴν ἐκκλησίαν τοῦ θεοῦ, µίαν 
καὶ µόνην ταύτην ἀλήθειαν κηρύξας ὑπὸ τῶν ἀποστόλων παρειληφέναι τὴν ὑπὸ τῆς ἐκκλησίας παραδεδοµένην. 
(vgl sec.transl.lat.); Iren. sec. transl.lat. CPL 1154, SChr 211, 3,4,3: Marcion autem illi (Cerdon) succedens 
invaluit sub Aniceto, decimum locum episcopatus continente.  
Hier.chron. ad 157-160: Romanae ecclesiae x episcopatum tenet Anicetus ann. xi sub quo Polycarpus Romam 
veniens multos ab haeretico errore correxit.  
Euseb. h.e. 4,11,7: καὶ κατὰ τὴν ῾Ρωµαίων δὲ πόλιν πεντεκαιδεκάτῳ τῆς ἐπισκοπῆς ἐνιαυτῷ Πίου 
µεταλλάξαντος, ᾿Ανίκητος τῶν ἐκεῖσε προΐσταται· καθ' ὃν ῾Ηγήσιππος ἱστορεῖ ἑαυτὸν ἐπιδηµῆσαι τῇ ῾Ρώµῃ 
παραµεῖναί τε αὐτόθι µέχρι τῆς ἐπισκοπῆς ᾿Ελευθέρου. h.e. 4,19: ἤδη δὲ εἰς ὄγδοον ἐλαυνούσης ἔτος τῆς 
δηλουµένης ἡγεµονίας, (= Marc. Aurel 168/169) τῆς ῾Ρωµαίων ἐκκλησίας τὴν ἐπισκοπὴν ᾿Ανίκητον ἕνδεκα τοῖς 
πᾶσιν ἔτεσιν διελθόντα Σωτὴρ διαδέχεται; Tert. adv. Marc. 3,296f.:  aque Pio suscepit Anicetus ordine sortem, 
/ sub quo Marcion hic veniens nova Pontica pestis... 
Indexkatalog, Mommsen 1898 XXXIV Anicetus: sed ann. xi mens iiii d.iii; LP 11: Anicetus natione Syrus ex 
patre Iohanne de vico Humisa (Amisa Ziegler) sedit an xi m iiii d iii; fuit autem temporibus Severi84 et Marci 
a consulatu Gallicani et Veteris usque ad Presente et Rufino. (150-153). 

A: Iren.haer. 3,4. 3,5; Iren.sec. transl.lat.  CPL 1154, SChr 211, 1,25,6; Iren. bei Euseb. h.e. 5,24,14-17 
(Osterfeststreit); Euseb. chron. (armen.) ad 152/153; Euseb. h.e. 4,14,1; 5,24,16; Optat. 2,3; Epiph. haer. 
27,6,1. 6,7f.; Aug.ep.53,2. 

L: Harnack 14585; Rüpke-Glock 2,756, nr.59786; Diefenbach 217; Ziegler 160-172; Bardy; Lampe 340-343; 

76 Konsuln 150: M. Gavius Squilla Gallicanus − Sex. Carminius Vetus. 
77 Konsuln 153: C. Bruttius Praesens − A. Iunius Rufinus. 
78 Zur Textgestaltung vgl oben 9. Hyginus. 
79 Datierung: 8. Jahr des Kaisers Marc Aurel. 
80 15. Jahr des Antoninus Pius.
81 4. Jahr des Marc Aurel.
82 Ziegler 167 spricht von einem „offenkundigen Widerspruch“. 
83 Möglicherweise ist hier eine ausgleichende Redaktion anzunehmen. 
84 An Stelle von Severi bietet nur eine Handschrift (D = Paris.lat.5516) Veri. 
85 „Die Zahlen für Anicetus habe ich nach Lipsius und Lightfoot bestimmt. Die Zahl der Jahre ergiebt sich aus den 

Consulardaten; die Monate und Tage sind die des Pius in F (= LP Felicianus) (Über das Recht, sie zu substituieren, 
siehe Lightfoot 267ff.)“. 

86 Rüpke-Glock  nr. 597: Nach der Tradition, die in der Liste des Irenäus formuliert ist, der 10. Bischof Roms, wohl ein 
herausragender Kleriker, der für die Aussenkontakte verantwortlich war und als solcher etwa Polykarpos, den 
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Hofmann; EncPap, Aniceto (F. Scorza Barcellona). 

2.11  Pius (lin. 26-28)  
Pius ann(is) xx m(ensibus) iiii d(iebus) xxi fuit temporibus Antonini pii a cons(ulatu) Clari et 
Severi87 (146) usque duobus augustis88 (161). sub huius episcopatu frater eius Ermes librum 
scripsit in quo mandatum continetur quae ei precepit angelus cum venit ad illum in habitu 
pastoris. 
Der Pontifikat des Pius beginnt nach den chronologischen Angaben in CatLib und LP schon unter 
Hygin und setzt sich unter Anicet fort. Dabei ist in unserer Notiz zu Pius die Amtsdauer 
widersprüchlich angegeben, wenn sie mit 20 (LP 19) Jahren angegeben wird und den Zeitraum 
von 146-161 umfasst; die chronologische Literatur suchte offensichtlich seit Euseb. / Hieroymus 
hier korrigierend einzugreifen, um eine für ihr Verständnis chronologisch widerspruchfreie 
Sukzessionsreihe im Monespikopat zu konstruieren. Dass in CatLib Unstimmigkeiten vorhanden 
sind, lässt eher auf verschiedene ältere Quellen schließen, die auszugleichen man weder für nötig 
fand noch vermochte.89  
Der Bruder des Pius hieß der Tradition90 nach Pastor bzw. Hermas. In dieser Zeit wurde Marcion 
gezwungen, eine selbständige Gemeinschaft zu formen.91 Unter dem Namen des Pius gehen vier 
pseudepigraphische Briefe wohl des 5. Jahrhunderts92. Im Martyrologium Romanum93 wird er als 
Märtyrer bezeichnet. 
Q: Hier. chron. ad 142: Romae nonus ordinatur episcopus Pius ann. xv; Euseb. chron. armen. ad 138/139: In der 

Römerkirche Bistum folgt 9. Pios, 15 Jahre; Euseb. h.e. 4,11,7: καὶ κατὰ τὴν ῾Ρωµαίων δὲ πόλιν 
πεντεκαιδεκάτῳ τῆς ἐπισκοπῆς ἐνιαυτῷ Πίου µεταλλάξαντος, ᾿Ανίκητος τῶν ἐκεῖσε προΐσταται; fragm Mur.73-
77: pastorem vero nuperrime temporibus nostris in urbe Roma Herma conscripsit sedente cathedra urbis 
Romae ecclesiae Pio episcopo fratre eius et ideo legi eum quidem oportet se publicare vero in eclesia populo 
neque inter profetas conpletum numero neque inter apostolos in fine temporum potest. Rufin. exp. symbol.38: 
libellus qui dicitur pastoris sive hermes; vgl. Rufin.h.e. 3,3,6: libellus Hermae qui appellatur pastoris. 
Indexkatalog, Mommsen 1898 XXXIV Pius: sed ann. xviiii d.xi;  LP 12: Pius natione Italus ex patre Rufino 
frater Pastoris de civitate Aquilegia sedit ann. xviiii m. iiii d.iii94. fuit autem temporibus Antonini Pii a 
consulatu Clari et Severi (146)… sub huius episopatum (sic!) Hermis95 librum scripsit in quo mandatum 
continet, quod ei praecepit angelus domini, cum venit ad eum in habitu pastoris; et praecepit ei ut pascha die 
dominico celebraretur ... qui etiam sepultus est iuxta corpus beati Petri in Vaticanum v id. iul.  

A: Iren. haer.3,4 = Euseb. h.e.4,11,1; Iren. haer.3,7; Iren. bei Euseb. h.e. 5,24,14; Optat. 2,3; Epiph. haer. 
27,6,7f.; Aug.ep.53,2; Tert. adv. Marc. 3,296 (vgl 10.Anicet Q). 

L: Harnack 145; Rüpke-Glock nr.2714 s.voce: Pios; Ziegler 150−159; EncPap, Pio I (F. Scorza Barcellona). 

Bischof von Smyrna, (um 155) und Hegesippos (um 160) in Rom empfing. Weil diese ihn als (monepiskopalen) 
Vertreter der römischen Gemeinde betrachteten, scheint es berechtigt, von nun an die Bezeichnung <Bischof> zu 
verwenden.  

87 Konsuln 146: Sex. Erucius Clarus ii − Cn. Claudius Severus Arabianus. 
88 Konsuln 161: M. Aelius Aurelius Verus Caesar iii − L. Aelius Aurelius Commodus ii. 
89 Vgl Einleitung, schon Cuspinian 434 hat auf die Ungereimtheit aufmerksam gemacht ad ann. 156 (Cusp.) = pc 153: 

Hoc in loco iterum necesse habeo admonere lectores, ut lotis auribus haec qualiacunque audiant, quippe qui pro 
studiosorum commodo omnes schedas evolvo. Nam in eo opusculo quo Pontifices traduntur, sub Coss. quidam 
nominantur, quos hic non invenio: quamvis anni non sunt omnino ab eo numero diversi. Verba igitur illius autoris 
nunc subscribam, quae talia sunt …. Sed error est. Grundsätzlich können diese Widersprüche in der Chronologie 
auch darauf hinweisen, dass es in Rom zu diesem Zeitraum verschiedene bischöfliche Gemeinden gab. 

90 LP und ihre Epitome. 
91 Iren. haer.3,3,3. 3,4,3 = Euseb. h.e.4,11,1. 
92 PG 5,1120-1129. 
93 Mart.Rom. in AASS, Prop.Dec. 281: Romae sancti Pii primi papae et martyris, qui in persecutione Marci Aurelii 

Antonini martyrio coronatus est.  
94 Variante nach Epitome K an.xv mens.4 d.xxi, wobei die Anzahl der Tage der in CatLib entsprechen. 
95 In der Epitome Feliciana, der ersten Redaktion des LP = Π, ist zu lesen: frater ipsius Hermis, vgl Mommsen 1898,14 

und LP 1, 58f., der diese Lesart nicht in die Ausgabe des LP aufnimmt; Ziegler 152.  
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2.12  Soter (lin.29) 
Soter ann(is) ix ... <a consulatu Rustici et Aquilini usque Claro et Caethego>96: 
In CatLib folgt auf Pius Soter. Die handschriftliche Überlieferung zu diesem scheint formal 
stimmig zu sein. Da aber der Name des in den übrigen Verzeichnissen nach Soter genannten 
Eleutheros in CatLib nicht erscheint, hat man mit Recht angenommen, dass hier ein Ausfall in der 
Überlieferung vorliegt. Zudem weist die Konsulardatierung zwischen dem Tod des Pius (161) 
und dem in CatLib angegebenen Antrittsjahr des Soter (consulatu Veri et Herenniani - 171) eine 
Differenz von 9 Jahren nach dem hier üblichen Rechnungsprinzip auf. Dies bedeutet eine Vakanz 
von 9 Jahren, was genau der Amtszeit des Soter entspricht. Somit scheint hier ein Textverderb 
vorzuliegen. Wahrscheinlich ist ein Textausfall, wobei die Lücke nach der Angabe der Jahre der 
Amtsdauer von Soter anzunehmen ist, so dass sich die angegebenen Monate und Tage schon auf 
den Nachfolger beziehen müssen97. Einzusetzen sind hier neben einer nicht zu definierenden 
Angabe der Monate und Tage der Amtsdauer die Konsulnamen für die Jahre 162 und 170, der 
anzunehmenden Dauer. Der überlieferte Text zu Soter in CatLib lautet also nur: Soter ann ix. 
Für die zunehmende karitative Tätigkeit der römischen Gemeinde unter Soter ist der Brief des 
Dionysius von Korinth von großer Bedeutung. Dabei kommt diese Hilfe sowohl auswärtigen 
Gemeinden zugute wie auch verurteilten Christen Roms in den Bergwerken. Gleichzeitig aber 
schwindet die römische Toleranz den Quartodezimanern gegenüber. Chronologisch unmöglich ist 
die Auseinandersetzung des Soter mit Tertullian, wie sie die spätere Tradition behauptet.98 Soter 
begegnet als Märtyrer zuerst bei Ado99. 
Q: Dionys. Cor. = Euseb.h.e.4,23,9f.: ἀκριβεστάτης ἀναδείκνυται εἰκόνος. ἔτι τοῦ ∆ιονυσίου καὶ πρὸς ῾Ρωµαίους 

ἐπιστολὴ φέρεται, ἐπισκόπῳ τῷ τότε Σωτῆρι προσφωνοῦσα· ἐξ ἧς οὐδὲν οἷον τὸ καὶ παραθέσθαι λέξεις δι' ὧν τὸ 
µέχρι τοῦ καθ' ἡµᾶς διωγµοῦ φυλαχθὲν ῾Ρωµαίων ἔθος ἀποδεχόµενος ταῦτα γράφει: «ἐξ ἀρχῆς γὰρ ὑµῖν ἔθος 
ἐστὶν τοῦτο, πάντας µὲν ἀδελφοὺς ποικίλως εὐεργετεῖν ἐκκλησίαις τε πολλαῖς ταῖς κατὰ πᾶσαν πόλιν ἐφόδια 
πέµπειν, ὧδε µὲν τὴν τῶν δεοµένων πενίαν ἀναψύχοντας, ἐν µετάλλοις δὲ ἀδελφοῖς ὑπάρχουσιν ἐπιχορηγοῦντας 
δι' ὧν πέµπετε ἀρχῆθεν ἐφοδίων πατροπαράδοτον ἔθος ῾Ρωµαίων ῾Ρωµαῖοι φυλάττοντες, ὃ οὐ µόνον 
διατετήρηκεν ὁ µακάριος ὑµῶν ἐπίσκοπος Σωτήρ, ἀλλὰ καὶ ηὔξηκεν, ἐπιχορηγῶν µὲν τὴν διαπεµποµένην 
δαψίλειαν τὴν εἰς τοὺς ἁγίους, λόγοις δὲ µακαρίοις τοὺς ἀνιόντας ἀδελφούς, ὡς τέκνα πατὴρ φιλόστοργος, 
παρακαλῶν.»; Hegesipp bei Eus.h.e.4,22,3: γενόµενος δὲ ἐν ῾Ρώµῃ, διαδοχὴν ἐποιησάµην µέχρις ᾿Ανικήτου· οὗ 
διάκονος ἦν ᾿Ελεύθερος, καὶ παρὰ ᾿Ανικήτου διαδέχεται Σωτήρ, µεθ' ὃν ᾿Ελεύθερος. Euseb. chron. armen. ad 
164: Der römischen Kirche ward xi. episcopos Soter gesetzt, 8 Jahre; 5, prol.1:῾Ο µὲν οὖν τῆς ῾Ρωµαίων 
ἐκκλησίας ἐπίσκοπος Σωτὴρ ἐπὶ ὄγδοον ἔτος ἡγησάµενος τελευτᾷ τὸν βίον· τοῦτον δωδέκατος ἀπὸ τῶν 
ἀποστόλων ᾿Ελεύθερος διαδέχεται, ἔτος δ' ἦν ἑπτακαιδέκατον αὐτοκράτορος ᾿Αντωνίνου Οὐήρου; Arnob.iun. 
Praedestinatus 26: Scripsit contra eos librum sanctus Soter papa urbis et Apollonius Ephesiorum antistes, 
contra quos scripsit Tertullianus presbyter Carthaginiensis, qui cum omnia bene et prime et incomparabiliter 
scripserit, in hoc solum se reprehendibilem fecit, quod Montanum defendit agens contra Soterem supradictum 
urbis papam. Praedestinatus 86: Tertullianistas olim a Sotere papa Romano damnatos legimus... Tertullianum 
autem catholica hinc reprehendit autoritas, quod animam ex anima nasci dicit, et defendit Montanum et 
Priscam et Maximillam contra fidem catholicam et contra Apollonius episcopum orientis et contra Soterem 
papam urbis Romae. Hier. chron. ad 168: Romanae ecclesiae episcopatum suscipit xi Soter ann. viii; 
Indexkatalog Mommsen 1898, XXXIV Soter: sed. ann. viiii mens. ii d.xxi; LP 13: Soter, natione Campanus 
ex patre Concordio de civitate Fundis, sedit ann. ix m. vi d. xxi; fuit autem temporibus Severi a consulatu 
Rustici et Aquilini (162) usque ad Cetego et Claro (170) ... qui etiam sepultus est in cymiterio Calisti via 
Appia x kal mai. 

A: Iren.3,4; Euseb. h.e. 4,19 (erstes Amtsjahr des Soter 168/169). 4,23,10. 4,24,14; 4,30,3 (Tod  des Soter unter 
Marc Aurel).; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2; Ado Vienn. ad 21. April. 

L: Harnack 146; Rüpke-Glock nr.3121; Diefenbach 216; Ziegler 173-184; Lampe 338-43. EncPap, Sotèro (F. 
Scorza Barcellona). 

96 Ergänzt nach FastCons, vgl Degrassi 1952, 46. 48. 
97 Vgl Ziegler 175, Anm.7. 189 Anm. 14. 
98 So Arnob. iun. Praedestinatus, vgl Q 
99 Vgl Ado Vienn. (Dubois, ad 21 April) 
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2.13  Eleutherius (lin.30-31) 
<Eleutherius> <annis xv> m(ensibus) iii d(iebus) ii. fuit temporibus Antonini et Commodi a 
cons(ulatu) Veri et Herenniani100 (171)  usque Paterno et Bradua101 (185). 
Aus dem Kommentar zu Soter ergibt sich, dass der Beginn der Notiz zu Eleutheros in CatLib 
fehlt. Es ist jedoch möglich, zu einer plausiblen Rekonstruktion der Passage zu kommen, wobei 
der Name des Bischofs und die Amtsjahre eingesetzt und auf Grund der Parallelen ergänzt 
werden können. Als Name des fehlenden Bischofs steht Eleut(h)er(i)us fest, wobei die 
Namensform selbst stark variiert. Mommsen und Duchesne schreiben im LP Eleuther. Die Dauer 
seiner Amtszeit kann rückgerechnet werden. In CatLib ist der Name einer der beiden Konsuln 
171 entstellt – statt Severi steht Veri.  
Eleutherius, der wohl eher zur griechischen Ethnie der stadtrömischen Christengemeinde gehört 
haben dürfte, als dass er ein Zuwanderer gewesen ist, ist kirchengeschichtlich bekannt geworden 
durch seine antimontanistische Haltung, die ihm Tertullian vorwirft. In diesem Zusammenhang 
scheint es auch zu einer Begegnung von Eleutherius und Irenäus gekommen zu sein, denn der 
damalige Presbyter von Lyon sollte den Brief seiner Gemeinde zum umstrittenen Montanismus 
überbringen. Wahrscheinlich hatte Irenaeus aber Eleutherius schon als Diakon während seines 
längeren Romaufenthaltes kennengelernt. Das Martyrium des Eleutherius begegnet zuerst bei 
Ado.102 In den Bereich der Legende gehört der Briefwechsel mit Lucius von Britannien, der 
zuerst in den Vorstufen des LP erwähnt wird.103 
Q: Tert. praesc.haer. 30,1-2: Nam constat illos neque adeo olim fuisse, Antonini fere principatu, et in catholicae 

primo doctrinam credidisse apud ecclesiam Romanensem sub episcopatu Eleutheri benedicti; Tert. adv.Prax. 
1,5: Nam idem tunc episcopum Romanum, agnoscentem iam prophetias Montani, Priscae, Maximillae, et ex 
ea agnitione pacem ecclesiis Asiae et Phrygiae inferentem, falsa de ipsis prophetis et ecclesiis eorum 
adseverando et praecessorum eius auctoritates defendendo coegit et litteras pacis revocare iam emissas et a 
proposito recipiendorum charismatum concessare.  
Euseb. h.e. 5,5,9: οὗτος (= Irenäus) τῶν ἐπὶ ῾Ρώµης τὴν διαδοχὴν ἐπισκόπων ἐν τρίτῃ συντάξει  τῶν πρὸς τὰς 
αἱρέσεις παραθέµενος, εἰς ᾿Ελεύθερον, οὗ τὰ κατὰ τοὺς χρόνους ἡµῖν ἐξετάζεται, ὡς ἂν δὴ κατ' αὐτὸν 
σπουδαζοµένης αὐτῷ τῆς γραφῆς, τὸν κατάλογον ἵστησι; Euseb. h.e. 5,22: δεκάτῳ γε µὴν τῆς Κοµόδου 
βασιλείας ἔτει δέκα πρὸς τρισὶν ἔτεσιν τὴν ἐπισκοπὴν λελειτουργηκότα ᾿Ελεύθερον διαδέχεται Βίκτωρ;· 
Hier. chron. ad 177: Romanae ecclesiae xii episcopatum suscipit Eleutherus ann. xv; Euseb. chron. armen. ad 
173 /174: In der Römerkirche Bistum folgte xiii. Eleutherios, 15 Jahre; Indexkatalog Mommsen 1898 XIV 
Eleutherius: sed. ann. xv mens. iii d.ii; LP 14: Eleuther natione Grecus ex patre Abundio de oppido Nikopoli 
sedit an xv m 3 d 2; fuit autem temporibus Antonini et Commodi usque ad Paterno et Bradua. 

A: Hegesipp bei Eus.h.e.4,22,3; Iren. haer.3,4; Eus.h.e. 5 praef.1. 5,3,4; 5,5,9; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
L: Harnack 146; Rüpke-Glock, nr.1519; Ziegler 185-196; Lampe.332-334; EncPap, Eleuterio (F. Scorza 

Barcellona). 

2.14  Victor (lin.32) 
Victor ann(is) viiii m(ensibus) ii d(iebus) x. fuit temporibus Antonini104….…… (186-197) 
Wie bei den Bischöfen Soter und Eleutherius ist auch hier ein Textausfall anzunehmen, wobei der 
Text hier ebenfalls formal richtig zu sein scheint. Der Ort der Bruchstelle ist hier aber weniger 
deutlich. Die Kaiserdatierung: temporibus Antonini könnte sich auf zwei Kaiser beziehen. Denn 
sowohl Commodus wie auch Caracalla hießen Antoninus. Die beiden im Text unmittelbar 

100 Konsuln 171: T. Statilius Severus − L. Alfidius Herennianus; CatLib: Severo et Herenniano. 
101 Konsuln 185: Triarius Maternus Lascivius - Ti. Claudius M. Appius Atilius Bradua Regillus Atticus; in CatLib und 

LP lautet der Name des ersten Konsuls Paternus. 
102 Ado Vienn. ad 26. Mai. 
103 LP epitome Feliciana 1,58.60, c.14: Hic accepit epistula a Lucio Brittannio rege, ut christianus efficeretur per eius 

mandatum et hoc contenuit ut nullus repudiaretur a christianis maxime fidelibus que deus creavit qui tamen 
rationales sunt. 

104 Antonini kann sich hier sowohl auf Victor wie auf Zephyrinus beziehen. Der Sprung könnte durch das doppelte 
Vorkommen des Kaisernamens verursacht worden sein. 
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folgenden Konsulardatierungen Saturnini et Galli (198) usque Presente et Extricato (217) zielen 
eindeutig auf den Nachfolger des Victor, denn sie umfassen eine Amtsdauer von 20 Jahren von 
198 bis 217. Demnach sind die Jahre 186-197 im Text von CatLib nicht belegt. Die sich so 
ergebende Lücke dürfte also die Amtszeit des Victor umfasst haben, während der Name seines 
Nachfolgers Zephyrinus in CatLib ausgefallen sein muss. In der weiteren Überlieferung ist die 
Amtsdauer von Victor zwischen 9 und 15 Jahren angegeben. 
Victor erreichte einen ökumenischen Bekanntheitsgrad durch seine rigide Position im 
Osterfeststreit, die zu einer dichten Überlieferung führte. 
Q: Hippol. refut.9,12,10-13: Μετὰ χρόνον δέ, ἑτέρων ἐκεῖ ὄντων µαρτύρων, θελήσασα ἡ Μαρκία, οὖσα φιλόθεος 

παλ<λ>ακὴ Κοµόδου, ἔργον τι ἀγαθὸν ἐργάσασθαι,προσκαλεσαµένη τὸν µακάριον Οὐΐκτορα, ὄντα ἐπίσκοπον 
τῆς ἐκκλησίας κατ’ ἐκεῖνο καιροῦ, ἐπηρώτα <αὐτὸν> τίνες εἶεν <οἱ> ἐν Σαρδονίᾳ µάρτυρες ὁ δὲ πάντων 
ἀναδοὺς τὰ ὀνόµατα τὸ τοῦ Καλλίστου οὐκ ἔδωκεν, εἰδὼς τὰ <τε>τολµηµένα παρ’ αὐτοῦ. τυχοῦσα οὖν τῆς 
ἀξιώσεως ἡ Μαρκία παρὰ τοῦ Κοµόδου, δίδωσι τὴν ἀπολύσιµον ἐπιστολὴν Ὑακίνθῳ τινί, σπάδοντι <ὄντι> 
πρεσβυτέρῳ· ὃς λαβὼν διέπλευσεν εἰς τὴν Σαρδονίαν καὶ ἀποδοὺς τῷ κατ’ ἐκεῖνο καιροῦ τῆς χώρας 
ἐπιτροπεύοντι ἀπέλυσε τοὺς µάρτυρας πλὴν τοῦ Καλλίστου. ὁ δὲ γονυπετῶν καὶ δακρύων ἱκέτευε καὶ αὐτὸς 
τυχεῖν ἀπολύσεως. δυσωπηθεὶς οὖν ὁ Ὑάκινθος ἀξιοῖ τὸν ἐπίτροπον <ἀπολῦσαι καὶ αὐτόν>, φάσκων θρέψας 
εἶναι Μαρκίας <καὶ> τασσόµεν(ο)ς αὐτῷ τὸ ἀκίνδυνον ὁ δὲ πεισ(θ)εὶς ἀπέλυσε καὶ τὸν Κάλλιστον. οὗ 
παραγενοµένου ὁ Οὐΐκτωρ πάνυ ἤχθετο ἐπὶ τῷ γεγονότι, ἀλλ’ ἐπεὶ εὔσπλαγχνος ἦν, ἡσύχαζε φυλασσόµενος δὲ 
τὸν ὑπὸ πολλῶν ὄνειδον — οὐ γὰρ ἦν µακρὰν τὰ ὑπ’ αὐτοῦ τετολµηµένα —, ἔτι δὲ καὶ τοῦ Καρποφόρου 
ἀντιπίπ<τ>(ο)ντος, πέµπει αὐτὸν καταµένειν ἐν Ἀνθείῳ, ὁρίσας αὐτῷ µηνιαῖόν τι εἰς τροφάς; Hier. chron. ad 
193: Romae episcopatum suscipit xiii Victor ann. x, cuius mediocria de religione extant volumina; Hier. 
chron. ad 196: Quaestione orta in Asia inter episcopos, an secundum legem Moysi xiiii mensis pascha 
observandum esset Victor Romanae urbis episcopus et Narcissus Hierosolymarum, Polycrates quoque et 
Irenaeus et Bacchylus plurimique ecclesiarum pastores, quid eis probabile visum fuerit, litteris ediderunt. 
Quarum memoria ad nos usque perdurat; Euseb. chron. armen. ad 186 / 187: In der Römerkirche Bistum 
folgte Bektor, 12 Jahre; Euseb. h.e. 5,28,7: καὶ τὰ µὲν κατὰ τὸν Βίκτορα τοσαῦτα· τούτου δὲ ἔτεσιν δέκα 
προστάντος τῆς λειτουργίας, διάδοχος καθίσταται Ζεφυρῖνος ἀµφὶ τὸ ἔνατον τῆς Σευήρου βασιλείας ἔτος; Hier. 
vir.ill. 34: Victor tertius decimus Romanae urbis episcopus super quaestione paschae et alia quaedam 
scribens opuscula rexit ecclesiam sub Severo principe annis x; Indexkatalog Mommsen 1898 XXXIV Victor: 
sed ann. xv mens.iii d.x; LP 15: Victor natione Afer ex patre Felice sedit an x m ii d x105; fuit autem 
temporibus Cesaris a consulatu Commodi ii et Gravione106 usque ad Laterano et Rufino ... martyrio 
coronatur ... hic fecit constitutum107 ad interrogationem sacerdotum de circulo paschae108 ut dominico 
paschae ... ut a xiiii luna primi mensis usque ad xxi die dominicum custodiatur sanctum pascha. hic sepultus 
est iuxta corpus  beati Petri apostoli in Vaticano v kal Aug.; Ps.Tert. Shaer.8,4: Sed post hos omnes etiam 
Praxeas quidam haeresim introduxit quam Victorinus corroborare curavit.  

A: Hippolyt bei Eus.h.e.5,28,3-6 (Häresien in Rom, bes. Artemon und Theodotus der Schuster); Eus.h.e.5,22-24; 
Optat. 2,3; Aug.ep.53,2; Hier. vir.ill. 35,6-7 (Osterfeststreit); 53,1. 

L: Harnack 146; Rüpke-Glock nr. 3506 s.voce: Victor (1); Diefenbach 39f. 216. 218. 308f.; Ziegler 197−225; 
Lampe 283-84, 294-95, 324-25, 327-29, 332-34; M. Vinzent, TRE 35, 2003, 93-97109; EncPap, Vittore I (F. 
Scorza Barcellona). 

2.15  <Zephyrinus> (lin.33-34) 
<Zephyrinus. ann. .... fuit temporibus ... antonini> a cons(ulatu) Saturnini et Galli110 (198) usque 
Presente et Extricato111. (217) 
Zur hier vorhandenen Lücke mit dem Ausfall des Namens des Bischofs Zephyrinus am 
Textbeginn vgl zu 14. Victor. Duchesne kommentiert den Widerspruch in LP zwischen der 

105 Epitome Cononiana, LP 1, 60: ann. xv m. iii d.x. 
106 Epitome Feliciana, LP 1,60: Glabrione. 
107 epitome Feliciana LP 1,60: consilium  
108 epitome Feliciana LP 1,60: de pascha vel de die prima. 
109 (Victorinus statt Victor könnte eine Zusammenziehung des ursprünglichen Namens Victor mit Zephyrinus sein) vgl 

Ziegler, 214 Anm. 62. 
110 Konsuln 198:  P. Martius Sergius Saturninus :: L. Aurelius Gallus. 
111 Konsuln 217:  C. Bruttius Praesens :: T. Messius Extricatus ii. 
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Angabe der Amtsdauer mit 8 Jahren und den diesbezüglichen Konsulardatierungen, die einen 
Zeitraum von 20 Jahren umfassen, nicht. In seiner Rekonstruktion von CatLib schreibt er: 
Zephyrinus ann. xx fuit temporibus Severi et Antonini a consulatu Saturnini et Galli usque 
Praesente et Extricato cons. Die ergänzte lange Amtsdauer begründet er mit den Konsulardaten. 
Nur durch die Polemik des Hippolyt ist uns die erste theologisch-dogmatische Aussage eines 
römischen Bischofs erhalten, die so, wie Hippolyt es darstellt, einen deutlich monarchianischen 
Ton verrät. Damit läge die Aussage des Zephyrinus im theologisch konservativen Trend des 
zweiten Jahrhunderts, der von einer monarchianischen Theologie bestimmt ist. Ob die Polemik 
des Hippolyt112, der Bischof sei ungebildet gewesen, diesen Trend charakterisieren will, muss 
offen bleiben. Die Polemik Hippolyts dürfte dadurch bedingt sein, dass sein Erzrivale Calixtus 
durch Zephyrinus protegiert wurde. Im Gegensatz zu LP (25. August) kennt Martyr.Hier. den 20. 
Dezember als Todestag des Bischofs. Heute gilt aber der 26. August als sein Gedenktag. 
Q: Hippol. refut. 9, 11,3: Αὐτὸν δὲ τὸν Ζεφυρῖνον παράγων ἔπειθε δηµοσίᾳ <ποτὲ µὲν> λέγειν· «ἐγὼ οἶδα ἕνα θεὸν 

Χριστὸν Ἰησοῦν, καὶ πλὴν αὐτοῦ ἕτερον οὐδένα γεν<ν>ητὸν καὶ παθητόν», ποτὲ δὲ λέγειν· «οὐχ ὁ πατὴρ 
ἀπέθανεν, ἀλλὰ  ὁ υἱός», οὕτως <τε> ἄπαυστον τὴν στάσιν ἐν τῷ λαῷ διετήρησεν. οὗ τὰ νοήµατα γνόντες ἡµεῖς 
οὐ συνεχωροῦµεν <αὐτῷ, ἀλλὰ δι>ελέγχοντες καὶ ἀντικαθιστάµενοι <πρὸς αὐτὸν ἀντηγωνιζόµεθα> ὑπὲρ τῆς 
ἀληθείας. ὃς <δὲ> εἰς ἀπόνοιαν χωρῶν διὰ τὸ πάντας αὐτοῦ τῇ ὑποκρίσει συντρέχειν, ἡµᾶς δὲ οὔ, ἀπεκάλει 
ἡµᾶς διθέους, ἐξεµῶν παρὰ βίαν τὸν ἐνδοµυχοῦντα αὐτῷ ἰόν; Euseb. h.e. 5,28,7: καὶ τὰ µὲν κατὰ τὸν Βίκτορα 
τοσαῦτα· τούτου δὲ ἔτεσιν δέκα προστάντος τῆς λειτουργίας, διάδοχος καθίσταται Ζεφυρῖνος ἀµφὶ τὸ ἔνατον τῆς 
Σευήρου βασιλείας ἔτος; Hier. chron. ad 201: Romae xiiii episcopatum suscipit Zephyrinus; Indexkatalog 
Mommsen 1898 XXXIV Zeferinus: sed ann. xviii mens.vi d.x; LP 16: Zephyrinus natione Romanus ex patre 
Habundio. sedit an xviii m iii d x (Mommsen); (Text LP: an viii m vii d x); fuit autem temporibus Antonini et 
Severi a consulatu Saturnini et Gallicani (198) usque Praesente et Stricato conss. (217) ... qui etiam sepultus 
est in cymiterio suo iuxta cymiterium Calisti via Appia 8 kal sept. ...;  

A: Hippol. refut. 9,11,1-2; Eus.h.e.2,25,6; Euseb. h.e. 6,21,1; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2; Martyr. Hier. 13 kal ian;  
L: Harnack 146; Rüpke-Glock nr. 3585; Diefenbach 39f. 217. 272; Ziegler 170f., 197f., 210, 213; Harnack 1880, 

619-625; Capelle; Simonetti; M. Vinzent, TRE 35, 2003, 93-97 zu Victor; KPInt, Zephyrinus (S. Letsch-
Brunner); EncPap, Zefirino (E. Prinzivalli). 

2.16 Calixtus (lin.35-36)  
Calixtus ann(is) v m(ensibus) ii d(iebus) x. fuit temporibus Macrini et Eliogabali a cons(ulatu) 
Antonini et Adventi113 (218) usque Antonino iii<i> et Alexandro114 (222). 
Hier muss der Text von CatLib zum Todesjahr des Bischofs nach Duchesne auf Antoninus iiii 
verbessert werden, wenn der Name des 2. Konsuls stimmt. Nach Hieronymus tritt Calixt sein 
Amt im Jahre 220 an, also Antoninus iii und Comazon. Bei dieser Angabe des Hieronymus 
stimmt zwar der erste Konsul mit dem Text von CatLib überein, nicht aber der zweite115. Bei 
dieser Angabe ergäbe sich aber eine Lücke von zwei Jahren zwischen Zephyrinus und Calixt, was 
unwahrscheinlich ist. Interessanterweise ist aber die Angabe der Amtsdauer mit 5 Jahren in 
CatLib und bei Hieronymus gleich.116 Die Namensformen dieses römischen Bischofs aus dem 
Sklavenstand sind vielfältig: Calixtus, Calestus (Mart.Hier.), Callistus (LP), Calistus (in 
Inschriften). 
Die Polemik Hippolyts spricht von einem Sklaven, der beim Peculiumgeschäft für seinen Herrn 
bankrott gemacht hat und zur Strafe in die Bergwerke Sardiniens geschickt wurde. Da er von dort 
als Confessor zurückkam, wurde er „automatisch“ in den stadtrömschen Klerus integriert. Als 

112 Hippol. refut. 9,11,1. 
113 Konsuln 218: Imp. Caesar M. Aurelius Antoninus Augustus (ab 8.Juni) :: M. Oclatinius Adventus. 
114 Konsuln 222: Imp. Antoninus iiii :: M. Aurelius Severus Alexander Caesar. 
115 Im J. 220 waren Antoninus iii et Comazon Konsuln. 
116 Duchesne 141 restituiert für CatLib richtig das Todesjahr des Calixtus als Antonino iiii et Alexandro, während er den 

Text des LP unkommentiert mit 6 Jahren, 2 Monaten und 10 Tagen ediert. Er ist der Meinung, man habe bei den 
Datierungen der Amtsdauer jeweils einen Konsul jedes Paares ausgelassen und darüber hinaus den Namen des 
Elagabal singulièrement defiguré. 
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Diakon organisierte er das Coemeterium der römischen Kirche, so dass sein Name mit der 
Katakombe S.Callisto an der Via Appia bis heute verbunden bleibt. Vermutlich 217 wurde er in 
einer Kampfwahl zum römischen Bischof gewählt, was ihm die Fülle der Polemik seines Gegners 
Hippolyt eintrug117, die uns die ausführlichste Karriereschilderung eines christlichen Klerikers 
der Antike, deren Bedeutung für die Sozialgeschichte der Alten Kirche eminent ist, überlieferte. 
Es kam nach seiner Wahl wohl zu einem Schisma der stadtrömischen Kirche.118 Ein bis heute 
ungelöstes Rätsel der Patristik stellt die Frage dar, ob Tertullian pud. 1,6 mit dem Verfasser des 
von ihm ironisch apostrophierten Edictum peremptorium Bischof Calixt als pontifex meint.119 
Nach den Angaben von DepMart und LP starb er als Märtyrer. Begraben wurde er Via Aurelia 
miliario iii (DepMart), d.h. im Coemeterium Calepodi (LP).  
Q: Hippol. refut. 9,11,1: Ταύτην τὴν αἵρεσιν ἐκράτυνε Κάλλιστος, ἀνὴρ ἐν κακίᾳ πανοῦργος  καὶ ποικίλος πρὸς 

πλάνην, θηρώµενος τὸν τῆς ἐπισκοπῆς θρόνον. <ὃς> τὸν Ζεφυρῖνον, ἄνδρα ἰδιώτην καὶ ἀγράµµατον καὶ 
ἄπειρον τῶν ἐκκλησιαστικῶν ὅρων - ὃν πείθων δόµασι καὶ ἀπαιτήσεσιν ἀπειρηµέναις ἦγεν εἰς ὃ <ἐ>βούλετο, 
ὄντα δωρολήπτην καὶ φιλάργυρον -, ἔπειθεν ἀεὶ στάσεις ἐµβάλ<λ>ειν ἀνὰ µέσον τῶν ἀδελφῶν, αὐτὸς τὰ 
ἀµφότερα µέρη ὕστερον «κερκώπων λόγοις» πρὸς ἑαυτοῦ φιλίαν κατασκευάζων; Eus.h.e.6,21,2: µεθ' ὃν 
Κάλλιστος τὴν ἐπισκοπὴν ἐγχειρίζεται, ὃς ἐπιβιώσας ἔτεσιν πέντε, Οὐρβανῷ τὴν λειτουργίαν καταλείπει. 
αὐτοκράτωρ ᾿Αλέξανδρος ἐπὶ τούτοις διαδέχεται τὴν ῾Ρωµαίων ἀρχήν, ἐπὶ τέτταρσιν µόνοις· ἔτεσιν ᾿Αντωνίνου 
διαγενοµένου. ἐν τούτῳ δὲ καὶ ἐπὶ τῆς ᾿Αντιοχέων ἐκκλησίας ᾿Ασκληπιάδην Φιλητὸς διαδέχεται. Euseb. h.e. 
6,21,2: µεθ' ὃν Κάλλιστος τὴν ἐπισκοπὴν ἐγχειρίζεται, ὃς ἐπιβιώσας ἔτεσιν πέντε, Οὐρβανῷ τὴν λειτουργίαν 
καταλείπει. Hier. chron. ad 220: Romanae ecclesiae episcopatum suscipit xv Callistus ann. v; Indexkatalog 
Mommsen 1898 XXXIV Callistus: sed ann.v mens. x d.x; LP 17: Calistus natione Romanus ex patre Domitio 
de regione urbe Ravennantium sedit an vi m 2 d x (an v m ii d x Mommsen); fuit autem temporibus Macrini et 
Thedoliobolli120  a consulatu Antonini (218) et Alexandri (222). Hic martyrio coronatur. ... qui etiam sepultus 
est in cymiterio Calepodi via Aurelia miliario iii prid. id. octob. 

A: DepMart bei ii Id. Oct.; Hippol.ref.9,12; Mart. Hier. ad  ii id. oct.; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
L: Harnack 146; Rüpke-Glock nr.1039 s.v.: Calixtus (1); Gülzow; Wischmeyer 1992, 51f., 101-105; Diefenbach 

39f. 72. 217. 272. 324. 453. Beyschlag; Simonetti; Verrando; Bertolino; EncPap, Callisto I (E. Prinzivalli). 

2.17  Urbanus (lin.37-38) 
Urbanus ann(is) viii m(ensibus) xi d(iebus) xii. fuit temporibus Alexandri a cons(ulatu) Maximi et 
Eliani121 (223) usque Agricola et Clementino122 (230). 
Nach CatLib hatte Urbanus sein Amt von 223 bis 230 inne. Die Überlieferung in LP mit einem 
Konfessorentum unter Diokletian ist schon aus zeitlichen Gründen als korrupt zu betrachten. 
Duchesne beschreibt die Erwähnung der Confessio des Urbanus unter Diokletian in einem Teil 
der Handschriften des LP als enormes anachronismes. Es gibt aber auch Handschriften, die 
Urban von einem Confessor in einen Märtyrer verwandeln. Hinter dieser Inkonzinnität und 
Instabilität der Überlieferung steht wohl eine Verwechslung bzw. Identifizierung des Bischofs 
aus der ersten Hälfte des dritten Jahrhunderts mit einem homonymen Märtyrer bzw. Confessor 
der diokletianischen Zeit, der in Praetextat begraben wurde.123 
Außer Hinweisen zur Chronologie wissen wir über den römischen Bischof Urban I nichts. 
Q: Euseb. h.e.6,21,2: µεθ' ὃν Κάλλιστος τὴν ἐπισκοπὴν ἐγχειρίζεται, ὃς ἐπιβιώσας ἔτεσιν πέντε, Οὐρβανῷ τὴν 

λειτουργίαν καταλείπει. αὐτοκράτωρ ᾿Αλέξανδρος ἐπὶ τούτοις διαδέχεται τὴν ῾Ρωµαίων ἀρχήν, ἐπὶ τέτταρσιν 
µόνοις· ἔτεσιν ᾿Αντωνίνου  διαγενοµένου. ἐν τούτῳ δὲ καὶ ἐπὶ τῆς ᾿Αντιοχέων ἐκκλησίας  ᾿Ασκληπιάδην Φιλητὸς 

117 Rüpke 2005, 847 Anm.3 spricht von einem „offenbar ebenso persönlich wie theologisch motivierte(n) Konflikt“. 
118 Vgl DepMart 13. August zu Hippolyt. 
119 Tert. pud. 1,6: Audio etiam edictum esse propositum et quidem peremptorium. pontifex scilicet maximus quod  <est> 

episcopus episcoporum edicit „ego et moechiae et fornicationis delicta paenitentia functis dimitto“. 
120 Entstanden aus Elagabal bzw. eliogabali. 
121 Konsuln 223: L.Marius Maximus Perpetuus Aurelianus ii :: L. Roscius Aelianus Paculus Salvius Iulianus; FastCons 

bietet hier die Variante: Cheliano. 
122 Konsuln 230: L. Virius Agricola :: Sextus Catius Clementinus Priscillianus. 
123 Vgl Itinerar von Salzburg: ibi intrabis in speluncam magnam et ibi invenies sanctum Urbanum episcopum et 

confessorem. Vgl De Rossi ICUR  1, 180. 
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διαδέχεται. Euseb. h.e. 6,23,3: τούτων δὲ οὕτως ἐχόντων, Οὐρβανὸν ἐπισκοπεύσαντα τῆς ῾Ρωµαίων ἐκκλησίας 
ἔτεσιν ὀκτὼ διαδέχεται  Ποντιανός, Hier. chron. ad 225: Romanae ecclesiae xvi ordinatur episcopus Urbanus 
an viiii; Indexkatalog Mommsen 1898 XXXIV Urbanus: sed ann. viiii mens. i d.ii. 
LP 18: Urbanus natione Romanus ex patre Pontiano sedit an iv m x d xii (an viii m i d ii) qui etiam clare 
confessor temporibus Dioclitiani. ... qui etiam sepultus est in cymiterio Praetextati Via Appia quem sepelivit 
beatus Tiburtius xiiii kal iun. 
ILCV 953 Adn.: ΟΥΡΒΑΝΟΣ Ε[ΠΙΣΚ.]. 

A: Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
L: Harnack 146; Rüpke-Glock nr.3336: Urbanus (1)124; Diefenbach 39f. Anm.5125; Lühmann; Tolotti; EncPap, 

Urbano I (F.Fatti). 

2.18  Pontianus (lin.39-43) 
Pontianus ann(is) v m(ensibus) ii d(iebus) vii. fuit temporibus Alexandri a cons(ulatu) Pompeiani 
et Peligniani126 (231). eo tempore Pontianus episcopus et Yppolitus presbyter exoles sunt 
deportati in Sardinia in insula nociva. Severo et Quintiano127 (235) con(sulibus). in eadem insula 
discinctus est iiii kal octobr(es) et loco eius ordinatus est Antheros xi kal(endas) dec(embres) 
cons(ulibus) ss(upradictis) 
Diese Eintragung ist die erste in CatLib, die neben der Pontifikatsdauer ausführlichere 
Informationen bietet. Dabei ist der ergänzende Text nicht ohne Probleme. So verursacht in der 
handschriftlichen Überlieferung der Eintrag, der auf in Sardinia folgt: in insula nociva 
Schwierigkeiten. Denn in V liest man nociva, in B vocina und in LP Bucina. Bereits Bucherius, 
der nur die belgische Überlieferung kennt, korrigiert zu nociva. Da ein zusätzlicher Inselname 
nicht in den Kontext passt, muss es sich um eine Apposition zu Sardinia handeln. Die 
vorgeschlagenen Korrekturen zu geographischen Eigennamen wie Bucina und Vocina finden sich 
auch nicht in der einschlägigen Literatur zu Toponymen. Da Sardinien mit den Bergwerken als 
Deportationsort für Christen bekannt war128 und unsere Notiz den Presbyter Hippolyt gleichzeitig 
dorthin verbannt sieht, ist die Lesart von V “in insula nociva” naheliegend.129  
Nach der Überlieferung schwankt die Dauer des Pontifikates von Pontianus zwischen 5 und 9 
Jahren. Gegenüber dem kargen Notizstil der in CatLib bisher stehenden Eintragungen fallen im 
Eintrag zu Pontianus narrative Elemente auf; so gerade der Eintrag zur Verbannung mit der 
angefügten Apposition zur Insel Sardinien und der Bericht über seinen Tod, sowie die hier 
vorgezogene Bemerkung über die Ordination seines Nachfolgers. Diese Elemente sind dann in 
der Überlieferung des Liber Pontificalis weiter ausgebaut worden. Warum hier vom einfachen 
Listenstil abgewichen wurde, ist nicht eindeutig zu erklären. Es scheint sich aber um eine andere 
Vorlage als für den bisherigen Text zu handeln. Das bedeutet, dass für die Erstellung des ersten 
uns erhaltenen römischen Bischofverzeichnisses unterschiedliche Quellen mit verschiedenen 
Schemata herangezogen wurden. Mit Pontianus beginnt auch die Tagesdatierung des Todes der 
einzelnen Bischöfe. 
Nach seinem Tode fand eine Translation von Sardinien nach Rom statt, so dass sein Leib in der 
Papstgruft der Callixtkatakombe bestattet werden konnte bzw. dort eine Memoria für ihn errichtet 

124 Ob die griech. Inschrift [ICUR NS 4, 10664] des coemeterium Callisti, die einen Bischof dieses Namens kennt, ihm 
gilt oder einem nichröm. Bischof, ist umstritten. Letzteres nahm De Rossi ICUR 2,52 an. 

125 Diefenbach pflichtet Rebillard 992f. bei, der meint, dass schon Urban in der Cripta dei papi bestattet worden sei, „da 
in der Kammer ein Inschriftenfragment mit der Aufschrift „OYRBANOS E[piskopos]“ gefunden wurde, und der 
Name Urbanus in einer Inschriftentafel erschien, auf der Sixtus III (432-440) die in der Papstgruft Bestatteten 
auflistete, und die am Eingang der Papstgruft angebracht wurde.“ Es handelt sich aber um die Nomina episcoporum, 
martyrum et confessorum, qui depositi sunt in coemeterio Callisti, Diehl 976 adn. (vgl DepMart Anhang). 

126 Konsuln 231: Claudius  Pompeianus :: T. Flavius Sallustius Paelignianus. 
127 Konsuln 235: Cn. Claudius Severus :: L. Ti. Claudius Aurelius Quintianus . 
128 Nach Brent 36 sind hier die sardischen Salzminen gemeint. 
129 Duchesne 146 Anm.4. 
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wurde. Vgl DepMart 13.Aug. 
Der mit Pontianus gemeinsam verbannte und bei der Zwangsarbeit verstorbene Hippolyt dürfte 
der uns bekannte Schriftsteller und Gegenbischof sein, der durch sein Martyrium postum in die 
Großkirche reintegriert und als Presbyter zu einem uns unbekannten Zeitpunkt harmonisierend in 
die hierarchische Struktur eingegliedert wurde. Vgl DepMart, ComPasch. 
Q: Eus.h.e.6,23: τούτων δὲ οὕτως ἐχόντων, Οὐρβανὸν ἐπισκοπεύσαντα τῆς ῾Ρωµαίων ἐκκλησίας ἔτεσιν ὀκτὼ 

διαδέχεται Ποντιανός;  Eus.h.e. 6,29,1: Γορδιανοῦ δὲ µετὰ Μαξιµῖνον τὴν ῾Ρωµαίων ἡγεµονίαν διαδεξαµένου, 
τῆς κατὰ ῾Ρώµην ἐκκλησίας Ποντιανὸν ἔτεσιν ἓξ ἐπισκοπεύσαντα διαδέχεται ᾿Αντέρως καὶ τοῦτον Φαβιανός, 
ἐπὶ µῆνα τῇ λειτουργίᾳ διακονησάµενον. Hier. chron. ad 234: Romanae ecclesiae xvii episcopatum suscipit 
Pontianus ann. v.  Indexkatalog Mommsen 1898 XXXIV Pontianus: sed ann. vii mens.x d.xxii.  
LP 19: Pontanus natione Romanus ex patre Calpurnio. sedit an ix m v d ii; martyrio coronatur; fuit autem 
temporibus Alexandri a consulatu Pompeiani et Peliniani. (231). Eodem tempore Pontianus episcopus et 
Ypolitus presbiter exilio sunt deportati ab Alexandro in Sardinia insula Bucina Severo et Quintiano conss. 
(235). In eadem insula adflictus maceratus fustibus defunctus est. kal novemb et in eius locum ordinatus est 
Antheros xi kal decemb…  

A: Optat. 2,3; Aug.ep.53,2; Damasus, epigr. 35 (Ferrua), ILCV 953. 
L: Harnack 146; Rüpke-Glock nr.2791130; Diefenbach 39. 72. 272f; Schima 2011, 43-45; EncPap, Ponziano (E. 

Prinzivalli); NPInt, Pontianus (M. Heimgartner). 

2.19  Antheros (lin.44) 
Antheros m(ense) uno dies x. dormit iii non(as) ian(uarias) Maximo et Africano131 cons(ulibus). 
(236) 
Die Überlieferung zu Antheros schwankt zwischen einem sehr kurzlebigen Pontifikat von einem 
Monat in CatLib und einem langen von 12 Jahren im Liber Pontificalis, der keine Angabe des 
Amtsbeginns gibt132. In der Überlieferung von CatLib dürfte bezüglich der Konsuldatierung ein 
Fehler eingetreten sein, der aus Maximinus einen Maximus macht, wobei bei der Angabe des 
Amtsantrittes des nachfolgenden Bischofs Fabius die Konsulnamen richtig überliefert sind. 
Eigenartig und vieldeutig ist die Verwendung von dormit für den Tod. Es handelt sich entweder 
um eine wörtliche Übersetzung aus dem Griechischen, die das Sterben ganz allgemein 
bezeichnet, oder um einen Terminus technicus für das Martyrium. So wird beim 
dementsprechenden Zitat im LP dormit  durch martyrio coronatur ersetzt133 und zudem seine 
Bedeutung für die martyrologische Überlieferung herausgestrichen: hic gestas martyrum 
diligenter a notariis exquisivit et in ecclesia recondit, propter quodam Maximino presbytero, qui 
martyrio coronatus est. 
Q: Eus.h.e. 6,29,1: Γορδιανοῦ δὲ µετὰ Μαξιµῖνον τὴν ῾Ρωµαίων ἡγεµονίαν διαδεξαµένου, τῆς κατὰ ῾Ρώµην 

ἐκκλησίας Ποντιανὸν ἔτεσιν ἓξ ἐπισκοπεύσαντα διαδέχεται ᾿Αντέρως καὶ τοῦτον Φαβιανός, ἐπὶ µῆνα τῇ 
λειτουργίᾳ διακονησάµενον.  
Hier. chron. ad 239: Romae xviii episcopus ordinatur Anteros mense uno post quem xviiii Fabianus ann. xiii;  
Indexkatalog Mommsen 1898 XXXIV Anteros: sed mens.i d.xviiii.  
LP 20: Anteros natione Grecus ex patre Romulo, sedit an xii m i d xii;134 martyrio coronatur temporibus 
Maximini et Africani conss (236)... qui etiam sepultus est in cymiterio Callisti via Appia iii non ianuar,  
ILCV 954: ΑΝΤΕΡΩΣ ΕΠ[Ι.]. 

A: Optat. 2,3; Aug.ep.53,2; De Rossi ICUR  II, 55-58. 
L: Harnack 146; Rüpke-Glock 2,762, nr.628 s.v.: Anteros (2); Diefenbach 267; EncPap, Antero (F. Fatti). 

2.20  Fabius (Fabianus ? lin.45-50) 

130 „dürfte … der erste Bischof sein, der in der Papstgruft des Coemeterium Callisti beigesetzt wurde.“ anders 
Diefenbach nach Rebillard, vgl Anmerkung zu Urban. 

131 Konsuln 236: Imp. Caes. C. Iulius Verus Maximinus Augustus :: M. Pupienius Africanus. 
132 Rüpke – Glock nr, 628; Diefenbach 267. 
133 Dies erfolgt auch bei nr.23 Cornelius, wo cum gloria dormitionem accepit  ebenfalls durch durch martyrio coronatur 

ersetzt ist. 
134 Nach Duchesne lassen viele Hss. die Jahreszahl weg; m i d xii (Mommsen). 
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Fabius ann(is) xiiii m(ense) i d(iebus) x. fuit temporibus Maximini et Gordiani et Filippi a 
cons(ulatu) Maximini et Africani135 (236) usque Decio ii et Grato136 (250). passus xii kal(endas) 
feb(ruarias). hic regiones divisit diaconibus et multas fabricas per cimiteria fieri iussit. post 
passionem eius Moyses et Maximus presbyteri et Nicostratus diaconus comprehensi sunt et in 
carcere sunt missi. eo tempore supervenit Novatus ex Africa et separavit de ecclesia Novatianum 
et quosdam confessores. postquam Moises in carcere defunctus est qui fuit ibi m(enses) xi d(ies) 
xi. 
Der Name des Bischofs, der von 236 bis 250 in Rom amtete, begegnet in einer doppelten Form: 
Fabius und Fabianus. CatLib nennt ihn Fabius, andere Quellen Fabianus. Dabei ist auffällig, dass 
einige Handschriften des LP ebenfalls die Lesart Fabius aufweisen und dass darüber hinaus in LP 
ein Fabius als Vater des Bischofs angegeben wird. Hiermit ist eine gewisse Analogie zum 
Novatus – Novatianus Problem gegeben. Wahrscheinlich war der Name des Bischofs 
Fabianus.137 
Nachdem die Notiz zu Antheros in CatLib den Beginn seines Pontifikates implizit ins Todesjahr 
des Vorgängers gesetzt hat, begegnet bei Fabius zum ersten Mal die Angabe des echten  
Amtsantrittes im Todesjahr des Vorgängers. Wie auch bei Pontianus zeigen sich − hier sogar in 
stärkerem Maße − narrative Strukturen der Beschreibung seines Amtes, die chronikale Elemente 
bilden und die später im Liber Pontificalis deutlich wiederzufinden sind. In CatLib geht es dabei 
erstens um organisatorische Fragen der stadtrömischen Kirche (Diakonien und Coemeterien) 
sowie zweitens um dogmatisch − seelsorgerliche Differenzen (Novatianisches Schisma). Dazu 
tritt das Interesse an zusätzlicher hagiologischer Überlieferung (Moyses, Maximus, 
Nicostratus)138. 
Für die durch Novatian erregten Streitigkeiten in der römischen Gemeinde ist das cyprianische 
Briefkorpus eine wichtige Quelle. Unter den historischen Notizen zum Pontifikat des Fabius / 
Fabianus besitzen die Angaben zum novatianischen Schisma ein besonderes Gewicht dadurch, 
dass sie 1. zwischen Novatianus und Novatus139 unterscheiden und 2. Novatus aus Afrika 
kommen lassen, was in die Tradition eingehen und die Forschung verwirren wird. 
Laut CatLib wurde Fabius / Fabianus am 12 Kal.Feb = 21. Jänner hingerichtet, nach DepMart. 
am 20. Jänner (Fabianis in Callisti) und nach LP am 19.Jänner. 
Q: Cypr. ep. 55,8: Factus est autem Cornelius episcopus de dei et Christi eius iudicio, de clericorum paene 

omnium testimonio, de plebis quae tunc adfuit suffragio, de sacerdotum antiquorum et bonorum virorum 
collegio, cum nemo ante se factus esset cum Fabiani locus, id est cum locus Petri et gradus cathedrae 
sacerdotalis vacaret. Eus.h.e. 6,29,1: Γορδιανοῦ δὲ µετὰ Μαξιµῖνον τὴν ῾Ρωµαίων ἡγεµονίαν διαδεξαµένου, 
τῆς κατὰ ῾Ρώµην ἐκκλησίας Ποντιανὸν ἔτεσιν ἓξ ἐπισκοπεύσαντα διαδέχεται ᾿Αντέρως καὶ τοῦτον Φαβιανός, 
ἐπὶ µῆνα τῇ λειτουργίᾳ διακονησάµενον;140 Euseb. h.e. 6,39,1:  ᾿Αλλὰ γὰρ Φίλιππον ἔτεσιν ἑπτὰ βασιλεύσαντα 
διαδέχεται ∆έκιος· ὃς δὴ τοῦ πρὸς Φίλιππον ἔχθους ἕνεκα διωγµὸν κατὰ τῶν ἐκκλησιῶν ἐγείρει, ἐν ᾧ Φαβιανοῦ 
ἐπὶ ῾Ρώµης µαρτυρίῳ τελειωθέντος, Κορνήλιος τὴν ἐπισκοπὴν διαδέχεται. Hier. chron. ad 239: Romae xviii 
episcopus ordinatur Anteros mense uno post quem xviiii Fabianus ann. xiii; Hier. chron. ad 252: Romanae 
ecclesiae episcopatum post Fabiani gloriosam mortem xx suscipit Cornelius ann. ii; Indexkatalog Mommsen 
1898 XXXV Fabianus: sed. ann.xiiii mens.ii d.x; LP 21: Fabianus, natione Romanus ex patre Fabio sedit ann 
xiiii m xi d xi (m i d x Variante). martyrio coronatur. fuit autem temporibus Maximi et Africani (236) usque ad 
Decio II et Quadrato (250)… et passus est xiv kal febr, hic regiones dividit diaconibus et fecit vii subdiaconos 
qui vii notariis imminerent, ut gestas martyrum in integro fideliter colligerent et multas fabricas per cymiteria 

135 Konsuln 236: Imp. Caes. C. Iulius Verus Maximinus Augustus :: M. Pupienius Africanus. 
136 Konsuln 250: Imp. Caes. C. Messius Q. Traianus Decius ii :: Vettius Gratus. 
137 Vgl neben Cyprian auch DepMart 20. Jänner. 
138 Diese hagiologischen Traditionen zum römischen Märtyrerkult finden sich in DepMart nicht wieder, vielleicht auch 

deshalb, weil sie mit der novatianischen Partei in Verbindung gebracht wurden.  
139 Vgl die Differenzierung in CatLib nr. 23 bei Bischof Cornelius. 
140 Bei Euseb folgt die Designation des Fabianus durch eine Taube, die zur Akklamation führt.  
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fieri praecepit. et post passionem eius Moyses et Maximus, presbyteri, et Nicostratos diaconos comprehensi 
sunt et in carcerem missi sunt. Eodem tempore supervenit Novatus ex Africa et separavit de ecclesia 
Novatianum et quosdam confessores postquam Moyses in carcere defuctus est. Qui fuit ibi menses xi. et sic 
multi christiani fugierunt. 
Diehl 955a:; 955b α,β: S. Favianus ic reqiesit. 141 

A: Cypr. ep. 55,8 (Text bei 21.Cornelius); 69,3 (Text bei 21. Cornelius); Eus.h.e.6,29,2-4; 6,36,4; Optat. 2,3; 
Aug.ep.53,2. 

L: Harnack 146f:, Rüpke-Glock nr.1579 s.v.: Fabianus (1)142; Diefenbach 39. 153. 253. 267. 272; Grossi-Gondi; 
Lampe 310-311; NPInt, Fabianus (R. Fröhlich); EncPap, Fabiano (Francesco Scorza Barcellona). 

2.21 Cornelius (lin.51-55) 
Cornelius ann(is) ii m(ensibus) iii d(iebus) x. a cons(ulibus) Decio iiii et Decio ii143 (251) usque 
Gallo et Volusiano144 (252). sub episcopatu eius Novatus extra ecclesiam ordinavit Novatianum 
in urbe Roma et Nicostratum in Africa. hoc facto confessores qui se separaverunt a Cornelio cum 
Maximo presbytero qui cum Moyse fuit ad ecclesiam sunt reversi. post hoc Centumcellis expulsi 
ibi cum gloria dormitionem accepit.  
Gemeint ist für das Jahr des Amtsantritts des Cornelius das Jahr 251. Dieses Jahr wird in 
FastCons als Decio iii et Decio Caes bezeichnet, während CatLib hierfür ein viertes Konsulat von 
Decius und ein zweites seines Sohn Herennius Decius Caesar angibt. Das Todesjahr von 
Cornelius 252 wird in CatLib mit Gallo et Volusianus angegeben, während FastCons Gallo ii et 
Volusiano, schreibt.  
Während die Notiz in CatLib vom novatianischen Schisma145 und dessen Ende unter Cornelius 
bestimmt ist, wird in der späteren Überlieferung dieses Thema mit dem Martyrium des Cornelius 
verflochten und in die Laurentius-Überlieferung eingebunden. Dabei spielt Lucina eine 
bedeutende Rolle, die die in „catacumbas“ bestatteten Körper der Apostelfürsten nächtlich 
überführte: Cornelius bestattete den Körper des Petrus im Vatikan, den des Paulus an der Via 
Ostiense.146  
CatLib bewahrt in der Corneliusnotiz eine deutliche Erinnerung an den Zusammenhang zwischen 
der Christenverfolgung des Decius und dem rigoristischen Schisma des Novatianus. Er zeigt 
damit auch den Schock auf, den die Verfolgung in den Christengemeinden ausgelöst hat. Die 
Wendung cum gloria dormitionem accepit dürfte auf ein Martyrium in Centumcellae 
(Civitavecchia) hinweisen147, wo vielleicht auch sein Grab und die mit ihm verbundene 
Verehrung ursprünglich lokalisiert waren, denn Cornelius begegnet nicht in DepMart. Dass er 
später nach Rom in die Lucinagruft transferiert wurde, beweist eine Inschrift.148 So dürfte für die 
Vorlage von DepMart ein römischer Kultus des Cornelius noch nicht vorhanden gewesen sein. 
Q: Cypr. ep. 55,8: Factus est autem Cornelius episcopus de dei et Christi eius iudicio, de clericorum paene 

omnium testimonio, de plebis quae tunc adfuit suffragio, de sacerdotum antiquorum et bonorum virorum 
collegio, cum nemo ante se factus esset cum Fabiani locus, id est cum locus Petri et gradus cathedrae 
sacerdotalis vacaret; Cypr. ep. 61,3 (an Lucius): Cornelium beatum martyrem; Cypr. ep. 67,6 (an Felix): 
etiam Cornelius collega noster, sacerdos pacificus ac iustus et martyrio quoque dignatione domini honoratus; 
Cypr. ep. 68,5 (an Stephan.): servandus est enim antecessorum nostrorum beatorum martyrum Cornelii et 
Lucii honor gloriosus; Cypr. ep. 69,3 (an (Magnus): Si vero apud Cornelium fuit qui Fabiano episcopo 

141 = De Rossi ICUR  2, 58-62. 
142 Der CatLib nennt ihn irrtümlich Fabius. Rüpke-Glock sieht im Namen Fabius einen Irrtum von CatLib und 

favorisiert der Forschungslage (vgl. Duchesne, LP 5) entsprechend als Martyriumstag den 20. Jänner. 
143 Konsuln 251: Imp. Decius (divus Decius) iii :: Q. Herennius Etruscus Messius Decius Caesar (im Laufe des Jahres: 

divus Herennius). 
144 Konsuln 252: Imp. Caes. C. Vibius Trebonianus Gallus Augustus ii :: Imp. Caes. C. Vibius Afinius Gallus 

Veldumnianus Volusianus Augustus. 
145 Vgl  CatLib nr.22 Fabius / Fabianus. 
146 Vgl DepMart zum 29. Juni. 
147 Zum römischen Märtyrerpaar Hyacinthus und Cornelius vgl De Rossi ICUR  1, 293f und 2, 61 (11. Sept.).  
148 Diehl 956a (Rom, S.Callisto, Cripta di Lucina): Cornelius martyr ep.  956b:  sci + Corneli p̅p̅. 
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legitima ordinatione successit et quem praeter sacerdotii honorem martyrio quoque dominus glorificavit, 
Novatianus ...; Euseb. h.e. 6,39,1: ᾿Αλλὰ γὰρ Φίλιππον ἔτεσιν ἑπτὰ βασιλεύσαντα διαδέχεται Δέκιος· ὃς δὴ τοῦ 
πρὸς Φίλιππον ἔχθους ἕνεκα διωγμὸν κατὰ τῶν ἐκκλησιῶν ἐγείρει, ἐν ᾧ Φαβιανοῦ ἐπὶ ῾Ρώμης μαρτυρίῳ 
τελειωθέντος, Κορνήλιος τὴν ἐπισκοπὴν διαδέχεται. Hier. chron. ad 252: Romanae ecclesiae episcopatum post 
Fabiani gloriosam mortem xx suscipit Cornelius ann. ii, qui et ipse martyrio coronatus est; extant ad eum 
Cypriani 8 epistolae; Indexkatalog Mommsen 1898 XXXV Cornelius: sed. ann.ii mens.iii d.x; LP 22: 
Cornelius natione Romanus <ex patre Castino> sedit ann ii m ii d iii martyrio coronatur. sub huius 
episcopatu Novatus extra ecclesia ordinavit et Africa Nicostratum. hoc factum confessores qui se a Cornelio 
separaverunt cum Maximo presbytero qui cum Moyse fuit ad ecclesiam sunt reversi <et facti sunt 
confessores> fideles. post hoc Cornelius episcopus Centumcellis pulsus est et ibidem scriptam epistolam de 
sua confirmatione (martyrii D) missa a Cypriano accepit quam Cyprianus in carcerem scripsit et de Celerino 
lectore. hic temporibus suis rogatus a quodam matrona <Lucina> corpora apostolorum beati Petri et Pauli 
de catacumbas levavit noctu. primum quidem corpus beati Pauli accepto beata Lucina posuit in predio suo 
via Ostense iuxta locum ubi decollatus est; beati Petri accepit corpus beatus Cornelius episcopus et posuit 
iuxta locum ubi crucifixus est inter corpora sanctorum episcoporum in templo Apollonis in monte aureo in 
Vaticanum palatii Neroniani iii kal iul. … post hoc ambulavit noctu Centumcellis. eodem tempore audivit 
Decius eo quod epistolam accepisset a beato Cypriano Cartaginensi episcopo.149 … cuius corpus noctu 
collegit beata Lucina <cum clericis> et sepelivit in cripta iuxta cimiterium Calisti via Appia in predio suo 
xviii kal octob. et cessavit episcopatus dies lxvi.  

 ILCV 956a150: Cornelius martyr ep.; ILCV 956b (sekund.): sci + Corneli pp. 
A: Cypr. epp. 44; 45; 47; 48; 51; 52; 55; 61,3 et alibi; Euseb. h.e.6,43,5-22151; h.e.6,46,3; h.e.7,2; Optat. 2,3; 

Aug.ep.53,2; Ferrua epigr. Damas. 19. 
L: Harnack 147; Rüpke-Glock nr.1304 s.v.: Cornelius (2); Diefenbach 39152. 253. 259. 350; Reekmans 1964; 

Carletti 203f.; EncPap, Cornelio (M. Simonetti). 

2.22 Lucius (lin.56-58) 
Lucius ann(is) iii m(ensibus) viii d(iebus) x. fuit temporibus Galli et Volusiani <a consulatu Galli 
et Volusiani153 (252) > usque Valeriano iii et Gallieno ii154 (255). hic exul fuit et postea nutu dei 
incolumis ad ecclesiam reversus est; <dormit> iii non(as) mar(tias) cons(ulibus) ss(uprascriptis) 
Ab hier begegnet bei den Datumsangaben eine gewisse Variationsbreite, was die Erwähnung von 
Kaiser und Konsuln betrifft. Parallel zur bei Lucius in CatLib beginnenden Angabe des 
Todestages der römischen Bischöfe stellt sein Todestag auch in der Depositio Episcoporum das 
älteste angegebene Datum dar. Hier wie auch im folgenden Pontifikat des Stefanus ist die 
Chronologie unklar, denn durch ein Versehen wird für beide Päpste dasselbe Todesjahr 
angegeben, während nach CatLib Lucius seinen Amtsantritt 252 und Stefanus seinen 253 hat. Die 
angegebene Dauer des Pontifikates – zwischen 8 Monaten (Hieronymus) und 3 Jahren (CatLib, 
LP)155  stimmt weder in CatLib noch in LP mit den möglichen Konsulardatierungen überein. 
Rüpke-Glock 1120 Anm. 2 streicht die Jahresangabe und erhält so eine plausible Länge der 

149 (hier beginnt ein längerer Auszug der Passio Cornelii). 
150 In der Papstkrypta in S. Callisto; vielleicht ist die spätkarolingische Abschrift (Diehl 956b) dazu gehörig: s̅c̅ı̅  H 

Corneli p̅p̅. 
151 Diese Stelle bei Euseb enthält eine Brief des Cornelius über den schlechten Charakter des Novatus. Darin findet sich 

die bekannte Stelle zur stadtrömischen Gemeindestatistik in der Mitte des 3. Jahrhunderts. (6,43,11: ὁ ἐκδικητὴς οὖν 
τοῦ εὐαγγελίου οὐκ ἠπίστατο ἕνα ἐπίσκοπον δεῖν εἶναι ἐν καθολικῇ ἐκκλησίᾳ, ἐν ᾗ οὐκ ἠγνόει, πῶς γάρ; πρεσβυτέρους 
εἶναι τεσσαράκοντα ἕξ, διακόνους ἑπτά, ὑποδιακόνους ἑπτά, ἀκολούθους δύο καὶ τεσσαράκοντα, ἐξορκιστὰς δὲ καὶ 
ἀναγνώστας ἅμα πυλωροῖς δύο καὶ πεντήκοντα, χήρας σὺν θλιβομένοις ὑπὲρ τὰς χιλίας πεντακοσίας, οὓς πάντας ἡ τοῦ 
δεσπότου χάρις καὶ φιλανθρωπία διατρέφει.)·Cornelius schickte diesen Brief an verschiedene Bischöfe und erhielt 
unter anderen von Dionysius von Alexandrien ein Antwortschreiben (Euseb. 6,46,3). 

152 Diefenbach nimmt eine Grabkammer in Callist Area I Cub. L für mindestens neun aufeinanderfolgende römische 
Bischöfe an von 235 bis 283. Anm.5: einzig Cornelius 251-253), der im Exil in Circumcellae starb, wurde erst 
später nach Rom überführt und in einem anderen Teil des Callixt-Coemeteriums, der sogenannten Lucina-Region, 
beigesetzt. Vgl Brandenburg1968. 

153 Dieselben Konsuln des Jahres 252 wie bei Cornelius. 
154 Konsuln 255: Imp. Valerianus iii :: Imp. Gallienus ii. 
155 Nach Rüpke-Glock leitete er die Gemeinde etwa acht Monate, d.h. Ordination zu Sommerbeginn 253. 
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Amtszeit des Lucius von 8 Monaten und 10 Tagen. Das Antrittsdatum ist danach der 23. 6. 253 
und der Tod am 5.3.254. Aber es stimmen auch nicht die identen Angaben zum Todesdatum in 
CatLib und DepEp (iii non mart) mit dem Liber Pontificalis überein, der viii kal. sept. angibt. 
Auch die heutigen offiziellen Datierungen bleiben unklar.  
Durch die Korrespondenz des Cyprian im Ketzertaufstreit erlangte Lucius eine gewisse 
kirchengeschichtliche Bedeutung. 
Q: Cypr. ep. 68,5 (an Stephan.): servandus est enim antecessorum nostrorum beatorum martyrum Cornelii et 

Lucii honor gloriosus; Euseb.h.e.7,2: Λούκιος κατέστη διάδοχος, µησὶν δ' οὐδ' ὅλοις οὗτος ὀκτὼ τῇ λειτουργίᾳ 
διακονησάµενος; Hier. chron. ad 254: Romanae ecclesiae episcopatum tenet xxi Lucius menses viii post quem 
xxii Stefanus ann. iii. extant ad utrumque Cypriani epistolae; Indexkatalog Mommsen 1898 XXXV Lucius: 
sed. ann. iii mens. vii d.x; LP 23: Lucius natione Romanus ex patre Purfirio sedit ann iii m iii d iii martyrio 
coronatur, fuit autem temporibus Galli et Volusiani usque ad Valeriano iii et Gallicano. hic in exilio fuit; 
postea nutu dei incolumis ad ecclesiam <suam> reversus est… qui etiam a Valeriano capite truncatus est iv 
non mart. hic potestatem dedit ecclesiae suae stephano archidiacono suo dum ad passionem pergeret… qui 
etiam sepultus est in cimiterio Calisti via Appia viii k sept et cessavit episcopatus dies xxxv. 
Diehl 958 = ICUR NS 4,10645 (vgl Diehl 956 adn.): ΛΟΥΚΙΣ [επι]. 

A: DepEp 3 Non Mart; Cypr. ep.61 Adressat; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
L: Harnack 147; Rüpke-Glock 2,1120, nr.2296 s.v. Lucius (1)156; Franchi; Lampe 310-311; EncPap, Lucio II (F. 

Scorza Barcellona). 

2.23 Stefanus (lin.59-60) 
Steffanus ann(is) iiii m(ensibus) ii d(iebus) xxi. fuit temporibus Valeriani et Gallieni a cons(ulatu) 
Volusiani et Maximi157 (253) usque Valeriano iii et Gallieno ii158 (255). 
Der Pontifikat des Stefanus ist zu einem bestimmt durch die novatianischen Streitigkeiten (Euseb. 
h.e.) und zum anderen durch die Auseinandersetzung mit Cyprian im sogenannten
Ketzertaufstreit, in den auch Vertreter der östlichen Kirchen wie Firmilian eingriffen. Doch trotz 
aller Friedensbemühungen eskalierte der Streit und endete letztlich mit der gegenseitigen 
Exkommunikation der Bischöfe von Rom und Carthago. Erst das Martyrium der beiden 
Protagonisten scheint eine de facto Versöhnung der beiden Kirchen herbeigeführt zu haben. Die 
theologische Sachfrage wurde jedoch erst auf der Synode von Arles 314 gegen die Position 
Cyprians und der afrikanischen Kirche entschieden mit dem Bescheid de Africa autem quod 
propria lege sua utantur ut rebaptizent: placuit ut, ad ecclesiam si aliqui hereticus venerit, 
interrogent eum symbolum, etsi perviderint eum in patre et filio et spiritu sancto esse baptizatum, 
manus tantum ei imponatur.159  
In CatLib sind die Daten von Lucius und Stefanus durcheinandergeraten, so dass es den Anschein 
erweckt, als führten beide ihr Amt nebeneinander. Daraus hat dann der Liber Pontificalis bei 
Lucius die Tradition fingiert hic potestatem dedit omni ecclesiae Stephano archidiacono suo, 
dum ad passionem pergeret.  
Der Amtsantritt kann nach Rüpke-Glock erst nach dem 5. März 254 erfolgt sein, muss aber nach 
Cyprian ep. 67,5 und 68 vor dem 1. Jänner 255 liegen. Dementsprechend haben Rüpke-Glock 
1300 Anm.2 das Todesjahr des Stefanus, das in CatLib mit 255 angegeben wird, korrigiert, da der 
Brief Firmilians an Cyprian (Cyprian ep.75) Ende 256 zu datieren ist und der Tod des Stefanus 
noch nicht erwähnt ist. Stefanus dürfte direkt bei Beginn der valerianischen Christenverfolgung 
257 martyrisiert worden sein. 
Q: Cypr. ep. 74,4,1:  praeclara plane ac legitima traditio Stephano fratre nostro docente proponitur quae 

auctoritatem nobis idoneam praebeat. nam in eodem loco epistulae suae addidit et adiecit: “cum ipsi 

156 Die Eintragung des CatLib, wonach L. 255 verstorben sein soll, dürfte falsch sein“ vgl. Cyprian ep.68,5 (an.254). 
157 Konsuln 253: Imp. Volusianus ii :: Valerius Maximus. 
158 Konsuln 255: Imp. Valerianus iii :: Imp. Gallienus ii. 
159 CCSL 148, 6, 58. 
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haeretici proprie alterutrum ad se venientes non baptizent, sed communicent tantum.” ep.74,7,3: in tantum 
Stephani fratris nostri obstinatio dura prorupit...  Euseb. h.e.7,2,1: κατὰ δὲ τὴν ῾Ρωμαίων πόλιν Κορνηλίου 
ἔτεσιν ἀμφὶ τὰ τρία τὴν ἐπισκοπὴν διανύσαντος, Λούκιος κατέστη διάδοχος, μησὶν δ' οὐδ' ὅλοις οὗτος ὀκτὼ τῇ 
λειτουργίᾳ διακονησάμενος, Στεφάνῳ τελευτῶν μεταδίδωσι τὸν κλῆρον. Hier. chron. ad 254: Romanae 
ecclesiae episcopatum tenet xxi Lucius menses viii, post quem xxii Stefanus ann. iii. extant ad utrumque 
Cypriani epistolae160; Indexkatalog Mommsen 1898 XXXV Stefanus: sed. ann.vi mens.v d.v; LP 24: 
Stephanus natione Romanus ex patre Iobio sedit ann vi m v d ii; martyrio coronatur; fuit autem temporibus 
Valeriani et Gallicani et Maximi usque ad Valeriano iii et Gallicano ii161; ……. [qui etiam] sepultus est in 
cimiterio Calisti via Appia iiii non aug et cessavit episcopatus dies xxii. 

A: Cypr. epp.67,5,3; 68 Adr., 72 Adr., 75,2,3 etc.; Eus.h.e.7,2,2-7,5,3; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
Diehl 976 adn (Bestattung im Coemeterium Callisti). 

L: Harnack 147; Rüpke-Glock, nr.3152 s.v. Stephanus (1); Borgolte 23. 345; EncPap, Stefano I (M. Simonetti); 
NPInt, Stephanus 5 (W. Eck)162 + 6 (E.Wirbelauer). 

2.24 Xystus (lin.61-63) 
Xystus ann(is) ii m(ensibus xi d(iebus) vi. cepit a cons(ulatu) Maximi et Glabrionis163 (256) usque 
Tusco et Basso164 (258) et passus est viii idus aug(ustas)… <et presbyteri praefuerunt>165  a 
cons(ulatu) Tusci et Bassi (258) usque in diem xii kal aug(ustas) Aemiliano et Basso 
cons(ulibus)166 (259). 
Mit Sixtus (Xystus) ii wird in CatLib eine genaue Angabe des Depositionstages gegeben. Dieser 
stimmt für Sixtus ii mit dem Datum überein, das wir durch seinen Zeitgenossen Cyprian kennen. 
Der lückenhafte Text des CatLib wird herkömmlicherweise durch den Liber Pontificalis bzw. 
seine Vorstufe, den Felicianus, ergänzt. Der Text zeigt sich als entstellt, weil die nach der 
Textüberlieferung angegebene Langzeitdauer des Martyriums von 258 – 259 unsinnig ist. Dieser 
Irrtum dürfte dadurch entstanden sein, dass zweimal dasselbe Konsulpaar vorkommt. Es wurde 
anscheinend schon früh versucht, den Text durch Hinweise auf kirchliche Organisationsformen 
während einer längeren Vakanz zu heilen. Mit der Konjektur et presbyteri praefuerunt in CatLib 
wird der Text verständlich: Sixtus Amtsdauer reicht von 256 bis 258, nach seinem Tod bis 259 
leiten Presbyter die Kirche. 
In LP verunklärt zusätzlich die Einbindung der Vorgeschichte der Sixtus-Amtszeit die 
Chronologie. Die über einjährige Leitung der röm. Kirche durch Presbyter wird dort fälschlich 
auf die Jahre 256-258 (Maximo et Gravione [= Glabrione] – Tuscus et Bassus) gesetzt. Es dürfte 
wohl nicht gelingen, aus zwei verderbten Texten (CatLib und LP) die ursprünglichen Daten zu 
rekonstruieren, zumal LP die beiden großen Christenverfolger Decius und Valerian zeitlich 
vertauscht und miteinander in Verbindung setzt. 
Über das Leben des Sixtus ist nichts Genaueres bekannt. Sein Anteil an der Korrespondenz mit 
Dionysius von Alexandrien ist nicht erhalten. In der römischen Tradition spielt er dadurch eine 
große Rolle, dass er mit Laurentius, dem beliebten Stadtheiligen von Rom, und anderen 

160 Glosse bei Hier.: Iobelaeus iuxta maiores nostros. Dies scheint auf die Abstammung des Stefanus im LP 
hinzuweisen: ex patre Iobio. 

161 Hier weist das Vorkommen der Kaisernamen Valerianus und Gallicanus (= Gallienus) auf die den Verfassern des LP 
vorliegende Liste, die mit CatLib in Zusammenhang stehen dürfte. Dafür wurde der erste Konsulname des Jahres 253 
– Volusianus II – ausgelassen.

162 Im Neuen Pauly online steht der Artikel Wirbelauers zu Stephanus I unter [6] Römischer Bischof um 400, während 
der Artikel von W. Eck zu (Flavius) Stephanus unter [5] röm. Bf. 254-257 zu finden ist. (3.7. 2012). 

163 Konsuln 256: L. Valerius Maximus ii :: M. Acilius Glabrio. 
164 Konsuln 258: M. Nummius Tuscus :: Mummius Bassus. 
165 Ergänzt von Mommsen 75 nach dem Felicianus-Text, dem Vorläufer des LP. Der Text im LP bei Duchesne p. 68: 

Xystus natione Grecus, ex philosopho sedit an. i mens.x dies xxiiii. martyrio coronatur. fuit temporibus Valeriani et 
Decii truncati sunt capite cum beato Xysto vi sex diaconi Felicissimus, Agapitus, Ianuarius, Magnus, Vincentius et 
Stephanus vi id aug. Et presbyteri prefuerunt a consulatu Maximo et Gravione ii usque Tusco et Basso consulatu 
Tusci et Bassi usque xiii kl aug quo tempore fuit magna persecutio sub Decio. 

166 Konsuln 259: Nummius Aemilianus Dexter :: Ti Pomponius Bassus. 
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hingerichtet wurde. Damasus hat für diese Gruppe einige Epigramme verfertigt, wobei das 
eigentliche Epigramm auf Sixtus / Xystus seinen Namen nicht enthält, der jedoch im nicht 
erhaltenen dekorativen Rahmen des Epigramms der Papstkrypta angenommen werden darf. In 
den Epigrammen auf die Mitmärtyrer aus dem römischen Klerus begegnet der Name des 
Bischofs des öfteren (vgl DepMart). Die spärliche literarische Überlieferung hat wohl auch dazu 
geführt, dass am Ende des vierten Jahrhunderts ein heftiger Streit zwischen Rufin und 
Hieronymus über die Zuschreibung der Sextus Empiricus−Sprüche ausbrach.167 
Q: Cypr. ep. 80,1,4: Xistum autem in cimiterio animadversum sciatis octavo iduum augustarum die et cum eo 

diacones quattuor; Euseb. h.e. 7,5,3-4: Στέφανον δ' ἐπὶ δυσὶν ἀποπλήσαντα τὴν λειτουργίαν ἔτεσιν, Ξύστος 
διαδέχεται. τούτῳ δευτέραν ὁ ∆ιονύσιος περὶ βαπτίσµατος χαράξας ἐπιστολήν, ὁµοῦ τὴν Στεφάνου καὶ τῶν 
λοιπῶν ἐπισκόπων γνώµην τε καὶ κρίσιν δηλοῖ, περὶ τοῦ Στεφάνου λέγων ταῦτα; Euseb. h.e. 7,27,1f.: Ξύστον 
τῆς ῾Ρωµαίων ἐκκλησίας ἔτεσιν ἕνδεκα προστάντα διαδέχεται τῷ κατ' ᾿Αλεξάνδρειαν ὁµώνυµος ∆ιονύσιος. ἐν 
τούτῳ δὲ καὶ ∆ηµητριανοῦ κατ' ᾿Αντιόχειαν τὸν βίον µεταλλάξαντος, τὴν ἐπισκοπὴν Παῦλος ὁ ἐκ Σαµοσάτων 
παραλαµβάνε; Hier. chron. ad 256: Romanae ecclesiae episcopatum tenet xxiii Xystus ann. viii; Indexkatalog 
Mommsen 1898 XXXV Xystus: sed. ann.i mens.x d.xxvi; LP 25: Xystus natione Grecus ex philosopho sedit 
ann i m x d xxiiii, martytrio coronatur, fuit autem temporibus Valeriani et Decii168 … (truncati sunt capite cum 
beato Xysto) sex diaconi Felicissimus, Agapitus, Ianuarius, Magnus, Vincentius et Stephanus vi id aug et 
presbyteri prefuerunt a consulatu Maximo et Gravione ii usque Tusco et Basso [a] consulatu Tusci et Bassi169 
usque xiii kal aug. quo tempore fuit magna persecutio sub Decio. et post passionem beati Christi post dies iii 
passus est Laurentius, eius archidiaconus, et subdiaconus Claudius et Severus presbyter et Romanus ostiarius 
et Crescentius lector… qui etiam sepultus est in cymiterio Calisti via Appia; nam vi diaconi eius in cymiterio 
Pretextati via Appia viii id aug; beatus vero Laurentius sepultus est via Tiburtina <in cymiterio cyriaces> in 
cripta in agro verano iv id aug. et cessavit episcopatus ann ii <dies xxxv>. 

A: Zur hagiographischen Literatur und den Damasusinschriften vgl DepMart 6. Aug. 
Euseb. h.e. 7,5,3; 7,9,6; 7,14; 7,20,1; Hier. vir.ill. 69; Hier. in Hier. 4 p.267 CSEL 69; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
Diehl 976 adn (Bestattung im Coemeterium Callisti).  
Verrando 1991; Delehaye, 80f., 84f., 90f. 

L: Harnack 147; Rüpke-Glock nr.3581 s.v. Xystus (1)170; Diefenbach 109. 218. 255. 297. 350. 359. 471; 
Harnack 1895; Harnack 1900; Corssen; Franchi 1920; Marucchi 1922; Borgolte 22. 245; Lampe 341-345; 
Verrando 1990; Verrando 1991; S.Serra, S.Sixtus, titulus, LTUR 4, 1999, 330; NPInt, Xystus [3], Sixtus II (E. 
Wirbelauer); EncPap, Sisto II (F. Scorza Barcellona). 

2.25 Dionysius (lin.64-66) 
Dionysius ann(is) viii m(ensibus) ii d(iebus) iiii. fuit temporibus Gallieni ex die xi kal aug(ustas) 
Aemiliano et Basso cons(ulibus)171 (259) usque in diem vii kal ian(uarias) cons(ulibus) Claudi et 
Paterni (269)172. 
Die angegebene Amtsdauer des Dionysius in CatLib ist falsch, denn zwischen den angegebenen 
Konsulaten liegen 11 Jahre. Richtig sein dürfte die Angabe bei Euseb von 9 Jahren, der Duchesne 
LP CXLVIII und Rüpke−Glock folgen. Sie kommen so auf ein Todesdatum am 26. Dez. 268, 
wobei auch hier Schwierigkeiten auftauchen, weil die Amtsdauer 10 Jahre umfassen müsste. 

167 Vgl Edwards.  
168 Die beiden großen Christenverfolger Decius und Valerian werden hier zusammen angeführt; die chronologischen 

Angaben sind hier in Unordnung geraten. Der Versuch, die Herrschaft der Kaiser anzugeben, misslingt, die 
Datierung des Pontifikates nach Konsuln ist ausgefallen. Dafür tritt das martyrologische Interesse in den 
Vordergrund.  

169 Das doppelte Vorkommen des Konsulpaares von 258 Tuscus et Bassus in CatLib und LP ist bemerkenswert, zumal 
dieses Jahr mit einer Reihe anderer offener Probleme wie der Apostelverehrung in S. Sebastiano verbunden ist.  

170 In der im CatLib überlieferten Sedenzzeit von 2 J. 11 M. 6 T ist die Jahresangabe offensichtlich falsch, da das 
genaue Sterbedatum durch das zeitgenössische Zeugnis Cyprians auf 258 fixiert ist… streicht man mit Duchesne LP 
CXLVIII die Jahresangabe und hält die Anzahl von Monaten und Tagen, lässt sich ausgehend vom Todestag des 
Xystus der 30.8.257 als wahrscheinliches Ordinationsdatum errechnen. Eus. h.e.7,27,1 schreibt Xystus hingegen eine 
Sedenzzeit von 11 Jahren zu; sie ist ebenfalls zu lang und erklärt sich möglicherweise als Verwechslung von 
Monaten und Jahren. 

171 Konsuln 259: Nummius Aemilianus Dexter :: Ti Pomponius Bassus. 
172 Konsuln 269: Imp. Caes. M. Aurelius Valerius Claudius Augustus :: Paternus. 



13. Der Catalogus Liberianus

555 

Wenn sich auch die späteren Angaben zur Organisation der Kirche in Stadtrom und in 
suburbikarischen Gebieten nicht verifizieren lassen, so steht doch fest, dass wir mit Dionysius 
den ersten Bischof der Stadt Rom haben, der eindeutig als theologischer Schriftsteller 
nachgewiesen werden kann. Jedenfalls beteiligte er sich an der Diskussion über die Taufe und 
über die Christologie (Auseinandersetzung mit Dionysius von Alexandria, „Streit der beiden 
Dionyse“) und verfasste Trostschreiben für Gemeinden in Kappadokien. In der Überlieferung des 
Chronographen ist von einem Martyrium des Dionysius nicht die Rede; dies entspricht der 
Duldungs- und Wachstumszeit des Christentums nach der valerianischen Verfolgung. 
Q: Euseb. h.e. 7,30,23: ἀλλὰ γὰρ µικρῷ τούτου πρότερον τὸν ἐπὶ ῾Ρώµης ἐπίσκοπον ∆ιονύσιον ἔτεσιν ἐννέα 

διελθόντα τὴν λειτουργίαν διαδέχεται Φῆλιξ; Hier. chron. ad 266: Romae xxiiii episcopus constituitur 
Dionysius ann. viiii; Indexkatalog Mommsen 1898 XXXV Dionysius: sed ann.viii mens.v d.iiii. 
LP 26: Dionsisius ex monacho cuius generatione repperire non potuimus sedit ann vi m ii d iiii; fuit [autem] 
temporibus Gallieni ex die xi kal aug Emiliano et Basso consulibus usque in die vii kal ianuar a consulatu 
Claudi et Paterni… qui etiam sepultus est in cimiterio Calisti via Appia vi kal ian. et cessavit episcopatus dies 
v.  

A: DepEp vi kal ian173; Euseb. h.e. 7,5,6; 7,7,6; 7,9,6; 7,26,1 (vgl Athanasius, de sent. Dionysii 13 CPG 2121)174; 
7,27; Athanas. epist. de decretis Niceni synodi 26, CPG 2120175; h.e. 7,27; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2; 
Diehl 976 adn (Bestattung im Coemeterium Callisti). 

L: Harnack 147; Rüpke-Glock nr.1458 s.v.Dionysius (1); zum “Streit der beiden Dionyse”: Bienert 9f; Bienert 
1978, 200-221; Abramowski; Simonetti 466-469, H.C.Brennecke, RGG4 2,1999, 863; EncPap, Dionigi (M. 
Simonetti). 

2.26 Felix (lin.67-68) 
Felix ann(is) v m(ensibus) xi d(iebus) xxv. fuit temporibus Claudi et Aureliani a cons(ulatu) 
Claudi et Paterni (269)176 usque in consulatum Aureliano ii et Capitolino (274)177. 
In CatLib wird für Felix weder der Tag des Amtsantrittes noch der des Todes genannt, während 
LP sein Todesdatum kennt. Die Angaben der Konsulardatierungen sind in CatLib stimmig, 
während sie in LP ungenau und fehlerhaft sind, was ebenso auf die Sorglosigkeit späterer 
Abschreiber wie auf unterschiedliche Vorlagen hinweist. Die Verderbnis von Capitolino zu 
Capitudini bzw. zu Concapitulini (LP 70 Duchesne) ist dafür signifikant. 
Unter Felix dürfte der organisatorische Wiederaufbau der stadtrömischen Gemeinde nach der 
valerianischen Verfolgung vorangeschritten sein, von dem auch die Eusebnotiz zeugt178, die den 
Kaiser Aurelian entscheiden lässt, dass die Bischöfe Italiens und Roms die Streitigkeiten um das 
Vermögen des Paul von Samosata in Antiochia lösen sollten. Die ihm in den Dekretalen 
Pseudoisidors zugeschriebenen Briefe und biblischen Kommentare gelten als unecht. 
Begraben ist er in der Papstgruft von S. Callisto, die Angabe des Liber Pontificalis, Felix  sei an 
der »Via Aurelia« begraben, beruht auf einer Verwechslung; anders als in CatLib ist er in LP als 
Märtyrer klassifiziert. 
Q: Euseb. h.e. 7,30,23: ἀλλὰ γὰρ µικρῷ τούτου πρότερον τὸν ἐπὶ ῾Ρώµης ἐπίσκοπον ∆ιονύσιον ἔτεσιν ἐννέα 

διελθόντα τὴν λειτουργίαν διαδέχεται Φῆλιξ;  h.e.7,32,1: καθ' οὓς Φήλικα τῆς ῾Ρωµαίων προστάντα ἐκκλησίας 
ἔτεσιν πέντε Εὐτυχιανὸς διαδέχεται; Hier. chron. ad 278: Romanae ecclesiae episcopatum xxv suscipit Felix 
ann. v; Indexkatalog Mommsen 1898 XXXV Felix: sed. ann.iiii mens.i d.xxv; LP 27: Felix natione Romanus 
ex patre Constantio sedit ann iiii m iii d xxv; martyrio coronatur; fuit autem temporibus Claudi et Aureliani a 
consulatu Claudi et Paterni usque ad consulatu Aureliani iii et Capitudini … qui et sepultus est in cimiterio 

173 Hier differieren die Angaben von CatLib und DepEp um einen Tag. Offenbleiben muss, ob hier der Todestag und der 
Beerdigungstag unterschieden werden, oder ob es sich um einen Fehler in der Überlieferung handelt. 

174 Athanasius erwähnt die vier Bücher des Dionysius von Alexandrien: Ἔλεγχος καὶ ἀπολογία, die dieser dem 
Dionysius von Rom widmet. 

175 Athanasius zitiert in diesem Werk einen Brief des Dionysios von Rom, AW 2,22. 
176 Konsuln 269: Imp. Caes. M. Aurelius Valerius Claudius Augustus :: Paternus 
177 Konsuln 274: Imp. Aurelianus ii :: Capitolinus 
178 Euseb. h.e. 7,30,19. 
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suo via Aurilia miliario ii  iii kal iun. et cessavit episcopatus dies v.  
A: Optat. 2,3; Aug.ep.53,2; Diehl 976 adn (Bestattung im Coemeterium Callisti). 
L: Harnack 147; Rüpke-Glock  nr.1622 s.v. Felix (4), die dort angegebene Berechnung des Amtsantrittes und des 

Todes ist auf Grund von Spekulationen von Sixtus her errechnet; Millar; Rist 1997; EncPap, Felice I (G.M. 
Vian); NPInt, Felix 4 (R. Fröhlich). 

2.27 Eutycianus (lin.69-70): 
Eutycianus ann(is) viii m(ensibus) xi d(iebus) iii. fuit temporibus Aureliani a cons(ulibus) 
Aureliano iii et Marcellino (275)179 usque in die vii idus dec(embres) Caro ii et Carino 
cons(ulibus)(283)180. 
Bei Eutychianus wird der Amtsantritt wieder in das dem Tod des Vorgängers folgende Jahr 
verlegt. Was die Länge des Pontifikates angeht, so divergieren die Angaben in CatLib, bei Euseb 
und LP. So gibt CatLib eine Dauer von 8 Jahren 11 Monaten und 3 Tagen, Euseb von 10 
Monaten und LP von einem Jahr, einem Monat und einem Tag an (Varianten geben 8 Jahre 10 
Monate und 4 Tage bzw. 2 Tage an). Was sein Todesdatum betrifft vgl Gaius. 
Eutychians Pontifikat ist weder zeitlich genau zu fixieren noch zeichnet es sich durch eine 
kirchen- oder theologiegeschichtliche Bedeutsamkeit aus.  
Q: Euseb. h.e. 7,32,1: καθ' οὓς Φήλικα τῆς ῾Ρωµαίων προστάντα ἐκκλησίας ἔτεσιν πέντε Εὐτυχιανὸς διαδέχεται 

οὐδ' ὅλοις δὲ µησὶν οὗτος δέκα διαγενόµενος, Γαΐῳ τῷ καθ' ἡµᾶς καταλείπει; Euseb / Rufin. h.e. 7,31,1-32-1: 
quo Felix in urbe Roma ecclesiae praeerat.. qui per quinque annos administrato sacerdotio Eutychiano sedem 
reliquit; is decem mensibus solis transactis Gaio episcopatum tradit; Hier. chron. ad 282: Romanae ecclesiae 
episcopatum suscipit xxvi Eutychianus mens viii. post quem xxvii Caius ann. xv; Indexkatalog Mommsen 
1898 XXXV Eutychianus: sed. ann.i mens.i d.i; LP 28: Eutycianus natione Tuscus ex patre Marino de civitate 
Luna sedit ann i m i d i, fuit autem temporibus Auriliani a consulatu Auriliano iii et Marcellino usque in diem 
id decemb Caro ii et Carino consolibus. … qui et [iam] sepultus est in cimiterio Calisti via Appia viii kal aug. 
Et cessavit episcopatus dies viii.  
ILCV 960 + Suppl. = ICUR NS 4,10616: Εὐτυχιανὸς ἐπίσκ(οπος)181. 

A: Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
ILCV 976 adn (Bestattung im Coemeterium Callisti). 

L: Harnack 147; Rüpke-Glock nr.1569 s.v. Eutychianus182; Diefenbach 39; EncPap, Eutichiano (G.M. Vian). 

2.28 Gaius (lin.71-72) 
Gaius ann(is) xii m(ensibus) iiii d(iebus) vii. fuit temporibus Cari et Carini183 ex die xvi kal 
ian(uarias) cons(ulibus) Carino ii et Carino (283) usque in x kal mai(as) Diocletiano vi[i] et 
Constantio ii (296). 
Hier liegt ein Fehler in der Überlieferung vor. Eutychianus stirbt am 9. Dezember 283, zu einem 
Zeitpunkt als Carus schon tot war. Somit kann die Kaiserdatierung für Gaius Cari et Carini für 
den Pontifikat des Gaius nicht zutreffen. Die Konsulatsdatierung seines Pontifikatsbeginnes ist 
nicht nachvollziehbar, da das Konsulpaar Carino ii et Carino nicht belegt ist. Die Konsuln des 
Jahres 284 waren Carinus ii und Numerianus. Der Fehler könnte sich durch eine Vermischung 
der Konsulangaben von 283 und 284 ergeben haben. Die Angabe der Amtszeit des Gaius variiert 
von 11 bis 15 Jahren (11 Jahre LP, 12 Jahre CatLib, 15 Jahre Euseb184). 
Angesichts der langen Amtszeit des Gaius ist es überraschend, wie wenig wir über sein Wirken 
wissen. Mit ihm wurden in der Tradition des Liber Pontificalis die unterschiedlichen Weihegrade 

179 Konsuln 275: Imp. Aurelianus iii :: Marcellinus. 
180 Konsuln 283: Imp. Caes. M. Aurelius  Carus Aug. ii :: Imp. Caes. M. Aurelius Carinus (Aug). 
181 M. Guarducci, Epigrafia greca IV, Roma 1978, 547-549. 
182 Es lässt sich als Ordiationsdatum der 4. oder 5. Jänner 275 errechnen. ...  bis zum 7. oder 8. 12. 283. vgl die 

Bemerkung zur eusebianischen Chronologie nach Schwartz, ccxxviii. 
183 Carus und Carinus waren Kaiser im Frühjahr 283 bis zum Tod des Carus bei Ktesiphon im Juli/August 283 (Kienast 

258. 261). Beide hatten im selben Jahre den Konsulat: Carus ii :: Carinus. 
184 Rüpke-Glock 1013 Anm.2: „Obwohl Eusebius sich selbst als Zeitgenossen des Gaius bezeichnet, beziffert er die 

Sedenzzeit mit 15 Jahren falsch.“ 
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des Klerus verbunden, für die aber schon ein Beleg im Brief des Cornelius185 an Fabius von 
Antiochien vorhanden ist. Erhalten hat sich seine Grabinschrift in der Papstkrypta von S. Callisto. 
Q: Eus.h.e.7,32,1: Γαΐῳ τῷ καθ' ἡµᾶς καταλείπει τὸν κλῆρον• καὶ τούτου δὲ ἀµφὶ τὰ πεντεκαίδεκα ἔτη προστάντος; 

Hier. chron. ad 282: Romanae ecclesiae episcopatum suscipit xxvi Eutychianus mens viii. post quem xxvii 
Caius ann. xv; Euseb.- Rufin, h.c. 32,1. qui per quinque annos administrato sacerdotio Eutychiano sedem 
reliquit. is decem mensibus solis transactis Gaio episcopatum tradit. qui nostris iam temporibus quindecim 
annis sacerdotio perfunctus Marcellinum successorem reliquit, quem iam persecutionis tempus invenit. 
Indexkataloge Mommsen 1898 XXXV Gaius: sed. ann. xi mens.iiii d.xii; 
LP 29: Gaius natione Dalmata ex genere Dioclitiani imperatoris ex patre Gaio sedit ann xi m iiii d xii, fuit 
autem temporibus Cari et Carini ex die xvi kal ian a consulatu Caro ii et Carino usque in die x kal mai 
Diocliciano vi et Constantio ii… Hic fugiens persecutione Diocletiani in criptis habitans confessor quievit. 
(habitando martyrio coronatur post annos viii – Variante LP 74, A.4). ..  [qui etiam] sepultus est in cimiterio 
Calisti via Appia x kal mai. Et cessavit episcopatus dies xi; ILCV 961 + Suppl. = ICUR 10584: Γ[άιο]υ 
ἐπί[σκ] / κατ / πε[ρὶ] καλ Μάιω[ν]. 

A: DepEp ad 10 Kal Mai.; Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
ILCV 976 adn (Bestattung im Coemeterium Callisti) 

L: Harnack 148; Rüpke-Glock 2,1013, nr.1799 s.v. Gaius (1)186; Schneider G.; Duchesne 1916; Franchi 1928; 
Biasotti; Reekmans 1988; Reekmans; A.Milella, Santa Susanna titulus, LTUR 4, 1999, 387f; EncPap, Caio 
(F. Scorza Barcellona). 

2.29 Marcellinus / Marcellus 
1. Marcellinus (lin.73-76)

Marcellinus annis viii m(ensibus) iii d(iebus) xxv. fuit temporibus Diocletiani et Maximiani
ex die pridie kal iulias a cons(ulibus) Diocletiano vi et Constantio ii187 (196) usque in
consul(ibus) Diocletiano viiii et Maximiano viii188 (304). quo tempore fuit persecutio et
cessavit episcopatum ann(is) vii m(ensibus) vi d(iebus) xxv.

Die Notizen in CatLib und in den übrigen Katalogen der römischen Bischöfe zwischen
Gaius und Iulius zeigen deutlich die Schärfe der sogenannten diokletianischen
Christenverfolgung in der Hauptstadt des Reiches. Sie weisen gleichzeitig auf einen
Überlieferungsbruch, der sich aber wohl nicht allein durch die Stärke der Verfolgung
erklären lässt. Hier spielen vielleicht unterschiedliche Reaktionen auf die Verfolgung in
maxentianischer und frühkonstantinischer Zeit eine Rolle. Sie führten zu verschiedenen
Überlieferungssträngen unterschiedlicher christlicher Gruppen, die die christliche
Memorialkultur der spätkonstantinischen Zeit, wie sie die christlichen Stücke unseres
Chronographen anstreben, auszugleichen und zu heilen versucht.
Der Text bietet sprachlich einige Probleme. Vor allem die Formulierung cessavit
episcopatum. Durch sie sieht Duchesne seine Theorie einer direkten Abhängigkeit des
Liber Pontificalis vom Catalogus Liberianus bestätigt. Denn die in CatLib nur an dieser
Stelle vorkommende Wendung soll LP übernommen und öfters angewendet haben. Der
Nominativ episcopatum in CatLib ist wohl der Grund dafür, dass Mommsen189 im Text
seiner Ausgabe des LP diese Form als Nominativ bevorzugt. Doch sind in LP die
grammatikalischen Strukturen so vielfältig, dass eine Abhängigkeit von CatLib in dieser
Hinsicht nicht evident ist. Nach ThLL 5,2,675,62 gibt es Belege in zwei Textkorpora für
den Nominativ episcopatum, und zwar im Chronographen und im Liber Pontificalis, wobei

185 Euseb. h.e. 6,43. 
186 Der Todestag wird durch die Grabschrift ICUR Ns.4, 10584 bestätigt; die Angabe der Sedenzzeit mit 12 Jahren 4 

Monaten und 7 Tagen entspricht nicht genau dem Zeitraum zwischen Ordination und Tod: die Tagesangabe muss 
auf 5 gekürzt werden. 

187 Konsuln 296:  Imp. Diocletianus vi :: Constantius Caes. ii. 
188 Konsuln 304: Imp. Diocletianus viiii :: Imp. Maximianus viii. 
189 Mommsen 1898, 42. 
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es sich im Chronographen um eine Textvariante (V) handelt, die Mommsen in seiner 
Ausgabe in den Text genommen hat.190  
Die angesprochene Problematik der römischen Bischofsliste hängt wesentlich mit der Frage 
zusammen, ob davon auszugehen ist, dass einem Bischof Marcellinus ein Bischof 
Marcellus nachgefolgt sei. Die griechische Überlieferung kennt hier nur den einen Namen 
Μαρκελλῖνος. In der westlichen Überlieferung hat CatLib als älteste Quelle beide Namen, 
was LP übernimmt, während die anderen Quellen nur einen Bischofsnamen aufweisen, 
wobei die meisten Marcellinus nennen. Nur Augustinus gibt den Namen des Bischofs mit 
Marcellus an. Erst spätere Listen führen ebenfalls Marcellus als Namen des Bischofs von 
Rom an.  
Das Problem könnte auch darauf basieren, dass bereits in zeitgenössischen Quellen im 
donatistischen Streit und später im laurentianischen Schisma Marellinus als lapsus und 
traditor beschuldigt wurde191, der aber rekonziliiert und als Märtyrer (so bereits in DepEp: 
xviii kal Feb − Marcellini in Priscillae (vgl dort)) betrachtet wurde. Diese Erzählungen 
weisen auf einen heftigen Streit unter den römischen Christen über die Frage der 
Versöhnung der Lapsi hin, der parallel mit den Auseinandersetzungen in Afrika und 
Ägypten geht und sein besonderes römisches Lokalkolorit in einem Weiterbestehen von 
novatianischen Tendenzen besessen haben dürfte.  
In CatLib fehlt dazu die Angabe des Todestages des Marcellinus und auch die Angabe des 
Amtsantrittes des Marcellus. Nach Rüpke-Glock ergibt sich der 25. Oktober als Todestag 
auf Grund von Ordinationsdatum und Dauer des Pontifikates.192 Andererseits variiert die 
Angabe der Amtsdauer des Marcellinus von annis viii m(ensibus) iii d(iebus) xxv in CatLib 
bis sedit ann. VIIII m. IIII d. XVI  in LP, und das Todesdatum, das in DepEp angegeben ist 
xviii kal feb, kommt dem von Marcellus in LP xvii kal feb nahe. Dabei ist auch der 
Bestattungsort in Priscillae ident. Ferner ist die Amtsdauer des Marcellus in CatLib mit 
einem Jahr und 6 Monaten und 20 Tagen angegeben. Das entspricht für Marcellinus und 
Marcellus zusammengenommen in CatLib etwa der Angabe in LP zur Marcellinus: 9 Jahre 
4 Monate und 16 Tage. Hier scheint es zu einem gravierenden Irrtum in der Überlieferung 
gekommen zu sein.193 Nach den hier vorhandenen Angaben regierte Marcellinus von 296 – 

190 Unklar bleibt, ob spätere Genetive „episcopati“ von episcopatum oder als Hybridbildung von episcopatus, −us 
betrachtet werden müssen. 

191 Wirbelauer 89-92. 284-301. Wirbelauer edierte das Documentum des Marcellinus von Rom, das von Anhängern des 
Symmachus verfertigt worden war: Gespräche des Marcellinus mit Kapitolspriestern und den Kaisern bringen ihn 
zum Betreten des Vestatempels, wodurch der bezeugte Vorwurf entstand, der Bischof von Rom habe den 
heidnischen Göttern geopfert: viderunt eum mittentem et turificantem et factum amicum principum. Auf der 
daraufhin folgenden Synode leugnet Marcellinus geopfert zu haben; die Versammlung stellte den kirchenrechtlich 
relevant werdenden Satz auf: tu enim eris iudex, ex te enim damnaveris et ex te iustificaveris, tamen nostra 
praesentia (p.288); d.h. der Papst kann nur sich selbst richten. Dieser Satz wird am Ende des Dokumentes in einer 
noch stärker juristisch gefassten Form wiederholt, als ein Bischof Helciadis, wohl der nachfolgende Miltiades, 
formuliert: iuste ore suo condemnatus est et ore suo anathemate suscepit − Maranatha!, quoniam ore suo 
condemnatus est. Nemo enim umquam iudicav(b)it pontificem nec praesul sacerdotem summum, quoniam prima 
sedis non iudicabitur a quemquam. Nach der Verurteilung seiner Ankläger tat er dies auch, indem er seine 
Verfehlung zugab: (294) non diis sacrificavi, sed tantum grana levatis manibus pruna combussi. Abschließend stellt 
das Dokument fest (p.300): damnatus est autem Marcellinus episcopus suo iudicio x kl sept Diclitiano Augusto viii et 
Maximiano vii (an. 304). Das Ergebnis dieser Auseinandersetzung des ausgehenden 5. Jahrhunderts ging in das 
Kirchenrecht ein: Decretum Gratiani 1,21, canon 7; CIC 1404: prima sedes a nemine iudicatur. 

192 Rüpke−Glock 1131 Anm. 4 sieht den Widerspruch zur Angabe des LP: 26. 4. und führt weiter aus: „Die Eintragung 
der Depositio Episcoporum unter xviii kal feb (15.1) beruht entweder auf einer Verwechslung mit dem folgenden 
Bischof Marcellus (Duchesne 1920: CIX) oder sie bezieht sich auf einen gleichnamigen Bischof unbekannter 
Herkunft.“ 

193 Auf die Schwierigkeiten, die durch diese Hypothese für den Pontifikat des Marcellus in LP entstehen, können wir 
hier nur verweisen. 
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304, Marcellus von 308 − 309, d.h. dass die Sedisvakanz zwischen beiden mehr als drei 
Jahre betrug, während in CatLib und danach auch in LP die Vakanz mit ann. VII m. VI d. 
XXV angegeben ist.  
Inschriftlich überliefert sind beide Namensformen − Marcellinus in der Grabinschrift des 
Diakons Severus aus dem Ende des dritten Jahrhundert, d.h. vor der diokletianischen 
Christenverfolgung, der ausdrücklich die Erlaubnis seines pp194 sui Marcellini für das 
Begräbnis seiner Frau Severa in der Callistkatakombe nennt, und  Damasus kennt das Grab 
des Marcellus in der Priscillakatakombe und weiß von den Auseinandersetzungen, die im 
Pontifikat des Marcellus stattgefunden hatten.195 Vom Pontifikat des Marcellinus / 
Marcellus sind keine weiteren historisch verifizierbaren Ereignisse bekannt. 
Q:  Eus.h.e.7,32,1: καὶ τούτου δὲ ἀµφὶ τὰ πεντεκαίδεκα ἔτη προστάντος, Μαρκελλῖνος κατέστη διάδοχος, ὃν 

καὶ αὐτὸν ὁ διωγµὸς κατείληφεν; Hier. chron. ad 297: Romanae ecclesiae xxviii episcopatum suscipit 
Marcellianus; Aug. c.litt.Pet. 2,92,202: qui cum tura praedicerent, incensis codicibus dominicis 
primus marcellinus, episcopus romanorum qui fuit, sed et carthaginis mensurius et caecilianus ex ipsis 
sacrilegis flammis ut fauillae uel cineres remanserunt; Aug. un.bapt. 16,27: quid ergo iam opus est ut 
episcoporum romanae ecclesiae, quos incredibilibus calumniis insectatus est, obiecta ab eo crimina 
diluamus? marcellinus et presbyteri eius miltiades, marcellus et siluester traditionis codicum 
diuinorum et turificationis ab eo crimine arguuntur; Aug. un.bapt. 16,30: prorsus, qualescumque 
fuerint marcellinus marcellus siluester miltiades mensurius caecilianus atque alii, quibus obiciunt pro 
sua dissensione quod uolunt, nihil praeiudicant ecclesiae catholicae toto terrarum orbe diffusae; nullo 
modo eorum innocentia coronamur, nullo modo eorum iniquitate damnamur. Aug.ep.53,2: gaio 
marcellus, marcello eusebius, eusebio melchiades, melchiadi siluester...196; Prosper, MGH 9, 446, 949: 
Romae xxviii episcopatum suscepit Marcellinus ann. viiii; Indexkataloge Mommsen 1898 XXXV 
Marcellinus, natione Romanus, ex patre Proiecto, sedit ann. VIIII m. IIII d. XVI. LP 30:  Fuit autem 
temporibus Diocletiani et Maximiani, ex die kal. Iul. a consulatu Diocletiani VI et Constantio II (296) 
usque Diocletiano VIIII et Maximiano VIII (304), quo tempore fuit persecutio magna, ut intra XXX 
dies XVII milia hominum promiscui sexus per diuersas … -… ipse Marcellinus ad sacrificium ductus 
est ut turificaret, quod et fecit. Et post paucos dies, paenitentiam ductus, ab eodem Diocletiano pro 
fide Christi cum Claudio et Cyrino et Antonino capite sunt truncati et martyrio coronantur…-… Ab 
eodem die cessauit episcopatus ann. VII m. VI d. XXV, persequente Diocletiano christianos. 
DepEp: xviii kal Feb, Marcellini in Priscillae (vgl dort); Theod. Cyr. h.e. 1,3,1: Κατὰ τοῦτον δὲ τὸν 
χρόνον τῆς µὲν ῾Ρωµαίων ἐκκλησίας Σίλβεστρος κατεῖχε τὰς ἡνίας, Μιλτιάδην διαδεξάµενος ὃς µετὰ 
Μαρκελλῖνον τὸν ἐν τῷ διωγµῷ διαπρέψαντα τὴν τῆς ἀρχιερωσύνης χειροτονίαν ἐδέξατο. 
Lib.Gen. ann.452 (Mommsen 196, 626): ab ipso autem usque ad Diocletianum et Maximianum anni 
sunt xlv. ipsi sunt septimi Christianorum acerrimi persecutores. ab his coacti Marcellinus urbis et 
Mensurius Karthaginis, Strathon et Cassianus diaconi urbis et Cecilianus dum essent veritatis 
ecclesiae diacones, publice in Capitolio tura et evangelia concremaverunt; Mart.Hier. xvii kal febr: 
Rom. via Salaria in cimiterio Praescelle depos sci Marcelli papae et conf.  
Damas. epigr. 40 Ferrua = ILCV 962 = Damasus epigr. 48 = ICUR 9,24830:  

Veridicus rector labsos quia crimina flere   
praedixit, miseris fuit omnib. hostis amarus.  
Hinc furor hinc odium sequitur, discordia, lites, 
seditio, caedes, solvuntur foedera pacis.  
crimen ob alterius xpm qui in pace negavit,  
finibus expulsus patriae est feritate tyranni.  

194 Eine Alternative der Auflösung von pp als papae scheint nicht auf, doch muss festgehalten werden, dass sowohl die 
Kürzel pp = papa wie auch der Sprachgebrauch papa als Attribut für den Bischof von Rom im Munde eines Diakons 
ungewöhnlich und früh sind.  

195 Diese Inschrift scheint den ältesten Beleg des Namens Marcellus zu enthalten. 
196 Die angeführten Augustinuszitate werden auch in den Untersuchungen von Di Berardino zu beiden Bischöfen als 

Beleg herangezogen, doch gelangt er zu einer nicht zu haltenden These: Invece la lista di Agostino include i due 
pontefici: "Gaio [successit] Marcellinus, Marcellino Marcellus, Marcello Eusebius, Eusebio Sylvester" (ep. 53, 1, 2). 
Die handschriftliche Überlieferung lässt hier aber eindeutig den Namen Marcellinus aus. Auch die anderen 
angeführten Augustinuszitate aus de unico baptismo und c.litt.Petiliani sind nicht schlüssig. 
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Hinc breviter Damasus voluit comperta referre, 
Marcelli ut populus meritum cognoscere possit.197 

ICUR IV 10183 = ILCV 3458 vgl A.Ferrua, Nuove correzioni alla silloge del Diehl, Vatican 1981, 113 
und Tafel xxi198:  

Cubiculum duplex cum arcisoliis et lu(m)inare 
Iussu pp sui Marcellini diaconus iste 
Severus fecit mansìonem in pace quietam 
Sibi suisque memor, quo membra dulcia somno 
Per longum tempus factori et judici servet. 
Severa dulcis parentibus et famulisque 
Reddidit viii Febrarias viro Kalendas. 
Quam dom(inu)s nasci mira sapientia et arte 
lusserat in carnem, quod corpus pace quietum 
Hic est sepultum donec resurgat ab ipso. 
Quique animam rapuit spiritu sancto suo 
Castam pudicam et inviolabile semper 
Quamque iterum dom(inu)s spiritali gloria reddet. 
Quae vixit annos novem et undeci(m) menses 
Quindeci(m) quoque dies sic est translata de saeclo. 

A: Optat. 2,3. 
L: Harnack 148; Rüpke-Glock nr.2355 s.v. Marcellinus (3); E.H. Röttges, Marcellinus − Marcellus, 

Zeitschrift für katholische Theologie 59, 1956, 385; Decker; Pietri 1976 Bd.1, 392f.; Diefenbach 282. 
468. (Rüpke-Glock und Diefenbach gehen auf das Marcellus-Marcellinusproblem nicht ein.). 
Kriegbaum 39-43; Wirbelauer 1993, 91; 114f., Borgolte 36199; Eno;200 Schima 2000; EncPap, 
Marcellino, Marcello (Di Berardino); Girardet 2013. 

2. Marcellus (lin.77-78)
Marcellus annum unum m(enses) vi d(ies) xx. fuit temporibus Maxenti a cons(ulibus) x et
Maximiano201 (308) usque post consulatum x et septimum202 (309).
Marcellus ist weder in der Kirchengeschichte des Euseb noch in der Chronik Euseb-
Hieronymus zu finden. Zur Argumentation Marcellus – Marcellinus betreffend vgl 1.
Marcellinus.
In LP wird die Gefangenschaft des Marcellus203, der jedoch selbst nicht als Märtyrer
bezeichnet wird und auch nicht, anders als Marcellinus, in DepEp begegnet, mit der
Legende der Lucina verbunden, die auch seinen Leib in der Priscillakatakombe beigesetzt
hat. Die Situation der römischen Kirche unter Maxentius charakterisiert Barnes
folgendermaßen: Maxentius granted the Christinas of Italy and Africa the right to practice
their religion freely very soon after he came to power in October 306, though he did not
allow Christians to recover confiscated property until some years later. But he exiled
Marcellus and Eusebius, successive bishops of Rome, and the latter’s rival Heraclius
because Christian factions were fighting one another in the streets of Rome. The see of
Rome then remained vacant for almost three years until Miltiades was consecrated bishop

197 Diefenbach 294 hat bemerkt, „dass die damasianischen Epigramme auffällig häufig Spannungen und Konflikte 
innerhalb der römischen Gemeinde zum Gegenstand haben.“ So erinnern die Epigramme für Marcellus und seinen 
Nachfolger Eusebius an „bischöfliche Vorgänger..., die wegen ihrer Haltung in der Gefallenenfrage in 
innergemeindliche Konflikte verwickelt wurden und im Exil als „Märtyrer“ starben.“ 

198 Inschrift auf der Rückseite von CIL 6, 27128. 
199 Borgolte 36: Historisch und archäologisch unlösbare Fragen scheinen Marcellinus und Marcellus ... aufzugeben. 
200 Abwegig NPInt, Marcellus (Wermelinger), der mit seinen Angaben sowohl in Bezug auf Euseb und die Datierung als 

auch auf den Chronographen irrt. 
201 Konsuln 308: DD NN Diocletianus x :: Valerius Maximianus vii. 
202 Konsuln 309: im Okzident: post cons. x et vii, in Rom: D.N. Maxentius ii :: M. Valerius Romulus ii; im Orient: DD 

NN Valerius Licinianus Licinius Aug. :: L. Flavius Valerius Constantinus Aug. 
203 Vgl Damasusinschrift bei Marcellinus. 
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on 2 July 311 when war loomed with the pro-Christian Constantine. 
Q: Indexkatalog Mommsen 1898 XXXV Marcellus: sed. ann. i mens.iiii d. xvi; LP 31: 1 Marcellus: 

natione Romanus, ex patre Benedicto, de regione Via Lata, sedit ann. V m. VII d. XXI. Fuit autem 
temporibus Maxenti, a consulatu Maxentio IIII et Maximo usque post consulatum.204 ... Hic coartatus 
et tentus eo quod ecclesiam ordinaret et comprehensus a Maxentio ut negaret se esse episcopum et 
sacrificiis humiliari daemoniorum. Quo semper contemnens, deridens dicta ex praecepta Maxenti, 
damnatus est in catabulon. Qui dum multis diebus serviret in catabulon, orationibus et ieiuniis domino 
deserviens non cessabat. Mense autem nono noctu venerunt clerus eius omnis et eruerunt eum noctu de 
catabulo. Matrona quaedam, nomine Lucina ...  susecpit beatum virum; quae domum suam nomine 
beati Marcelli titulum dedicavit, ubi die noctuque hymnis et orationibus domino Iesu Christo 
confitebatur. Hoc audito Maxentius misit et tenuit iterum beatum Marcellum et iussit ut in eadem 
ecclesia plancas externi et ibidem animalia catabuli congregata starent et ipsis beatus Marcellus 
deserviret. qui tamen in servitio animalium nudus amicto cilicio defunctus est. Cuius corpus collegit 
beata Lucina et sepelivit in cymiterio Priscillae, via Salaria xvii kal febr. Et cessauit episcopatus dies 
XX. Die übrige Literatur vgl unter 1. Marcellinus.

A: Damas. epigr. 40 Ferrua vgl. bei 1. Marcellinus; Aug.ep.53,2. 
L: Harnack 148; Rüpke-Glock nr.2359, s.v. Marcellus (1): Mommsen 1896; 333-357; impr.: 350; 352. 

Diefenbach 294. Barnes 2011, 4f.; R.B. Eno (vgl Marcellinus). 

2.30 Eusebius (lin.79)  
Eusebius m(ensibus) iiii d(iebus) xvi. a xiiii kal maias usque in diem xvi kal sept(embres). 
Die wichtigste Quelle zu den Ereignissen um Eusebius ist das ursprünglich von Filocalus 
geschriebene und wohl von Gregor dem Großen rekonstruierte Epigramm des Damasus. Hier 
wird deutlich, dass die Unruhe der Zeit der diokletianischen Verfolgung sich auch unter 
Maxentius in Rom nicht gelegt hatte, sondern dass vielmehr ein Schisma entstanden war, wobei 
sich die rigoristischen Teile der römischen Kirche um einen gewissen Heraclius scharten.  
Dieses Epigramm mit seiner rhetorisch überhöhten Schilderung der Auseinandersetzung, die ihre 
teilweise gleichlautende Parallele im Epigramm auf Marcellus findet, führte zu einer 
Interpretation, die von binnenchristlichen Straßenkämpfen redete205. Doch dürfte eine solche 
scharfe Deutung dem literarischen Interesse des Damasus und seinen antihäretischen Tendenzen 
nicht gerecht werden. Die neuere Forschung seit Hans von Schönebeck206 hat zwar Maxentius in 
der Hinsicht rehabilitiert, dass sie in ihm nicht mehr einen Christenverfolger sieht, doch ist es zu 
einer Differenzierung dahingehend gekommen, dass Maxentius, wie es die spätantike und 
frühmittelalterliche Hagiographie in den Fußstapfen der konstantinischen Antimaxentius-
propaganda will, als ein Verfolger einer christlichen Elite betrachtet wird. Dabei werden topische 
Motive der römischen Frühgeschichte herangezogen, wie z.B. die sexuelle Hemmungslosigkeit 
der Herrschenden, wie sie im Lukretiamythos dem römischen Bewusstsein präsent war207. 
Für die Amtszeit des Eusebius ist in CatLib nur die Angabe von Monaten und Tagen gegeben. 
DepEp hält natürlich nur die Tagesdatierung fest: vi kal oct. Durch die kurze Amtszeit entfällt 
hier die Jahresdatierung, wodurch die exakte zeitliche Einordnung schwierig wird. So schreibt 
Rüpke-Glock: in welches Jahr sein kurzer Episkopat fiel… ist nicht überliefert. Der Tod seines 
Vorgängers zu Beginn des J. 309 und die Ordination seines Nachfolgers Miltiades … am 2. 7. 
311 weisen auf die Jahre 309 bzw. 310.“  
Auch der Liber Pontificalis kennt weder Beginn noch Ende seiner Amtszeit, wobei dort die 
Kaiserangabe temporibus constantis völlig unverständlich ist.208 Unterschiedlich angegeben wird 

204 Zur fehlerhaften Konsulardatierung vgl Duchesne 1,165 Anm.3. 
205 Vgl Barnes 2011, 5, vgl zu Marcellus. 
206 Schönebeck; Van Dam 2011, 71f. 89-92. 190-206. 228-251. 
207 Vgl Fögen 2002; sowie für the conventional Roman rhetoric linking the abuse of imperial power with promiscuity 

Van Dam 2011, 91 Anm.11 mit Verweis auf  Scheidel 299-301. 
208 Vgl Duchesne 167. Die erste Auflage von LP hat temporibus Constantini. Möglicherweise besteht ein 
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auch seine Amtsdauer von vier bis sieben Monaten, wobei Di Berardino die “Sieben-Monate” 
Version als einen Lesefehler erklärt. 
Q: Hier. chron. ad 305: Romae xxviiii episcopus constituitur Eusebius mensibus vii, post quem xxx ecclesiam 

tenet Miltiades ann. iiii; Prosper, MGH 9, p.447: 972: Romae xxviiii episcopus constituitur Eusebius, post 
cuius septimum mensem xxx ecclesiam tenet wes ann. iiii; Indexkatalog Mommsen 1898 XXXV: Eusebius: 
sed. mens.vi d.iii; LP: Eusebius, natione Grecus, ex medico, sedit ann. vi m. i d. iii. Fuit autem temporibus 
Constantis …-… qui etiam sepultus est in cymiterio Callisti via Appia vi non. octob. Et cessauit episcopatus 
dies vii. 
DepEp: vi kal oct; Mart. Hier.: vi kal oct. / vi non oct. / vi idus Decemb209. 
ICUR 4, 9515 = ILCV 963 = Ferrua epigr. 18, Ferrua 1981, 26: 

Damasus episcopus fecit 
Heraclius vetuit labsos peccata dolere 
Eusebius miseros docuit sua crimina flere 
scinditur in partes populus gliscente furore: 
seditio, caedes, bellum, discordia, lites. 
extemplo pariter pulsi feritate tyranni, 
integra cum rector servaret foedera pacis, 
pertulit exilium domino sub iudice laetus. 
litore Trinacrio mundum vitamque reliquit. 

EVSEBIO EPISCOPO ET MARTYRI 
Senkrecht am linken und rechten Rand: Damasi papae cultor atque amator / Furius Dionysius 
Filocalus scribsit. 

Gesta Liberii (CPL 1681), Wirbelauer 251: (Constans) et transivit usque ad Nicomediam et in Aquilone villa, 
ubi baptizatus est ab Eusebio Nicomedense − ibidem in Arrianorum dogma declinat. 

A: Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 
L Harnack 148; Rüpke-Glock nr.1558, s.v. Eusebius (2); Diefenbach 294. 297. P.Th. Camelo, Heraclius de 

Rome, DHGE xxiii, 1347f.; Barnes 38. 304; Barnes 4f.210; Falchi; Kriegbaum; Reekmans 689-709; EncPap, 
Eusebio (Di Berardino), EncPap Eraclio, antipapa (Di Berardino). 

2.31 Miltiades (lin.80-82) 
Miltiades ann(is) iii m(ensibus) vi d(iebus) viii. ex die vi nonas iulias a consulatu Maximiano viii 
solo quod fuit mense sep(tembri) Volusiano et Rufino (311)211 usque in iii idus ianuarias 
Volusiano et Anniano212 conss(ulibus) (314). 
Die Datierung der Amtszeit des Miltiades bleibt in den Angaben problematisch213. Dies hat einen 

Zusammenhang mit den Gesta Liberii (CPL 1681, vgl Wirbelauer 79-84, Text: 248−261), in denen unterschieden 
wird zwischen Konstantin, der von Silvester, und Constans, der von Euseb getauft wird, wobei es möglicherweise die 
Intention von LP ist, die Erinnerung an die von Euseb von Caesarea berichtete Taufe Konstantins durch Eusebius 
von Nikomedien zu tilgen.  

209 Im Martyrologium Hieronymianum werden drei Memorialtage für Eusebius erwähnt; der Dezembertermin scheint 
eine Verwechslung mit Eutychianus sein. Vgl DepEp. 

210 Vgl zu Marcellus. 
211 Maximian stirbt bereits im Mai 311, ab September sind Volusianus und Rufinus Konsuln. Der alleinige Konsulat 

Maximians ist nur hier, in FastCons und bei Hydatius (Maximiano VIII consule his CONSS., quod est Rufino et 
Volusiano, diem functus Maximianus iun.) belegt, vgl Bagnall ad 311. In PraefUrb lautet die Eintragung: consules 
quos iusserint DD NN Aug. ex mense Septembri factum est Rufino et Eusebio. Dabei handelt es sich um eine 
Verwechslung mit dem Jahre 347. In anderen Konsullisten variieren die Angaben: Prosp. Aq.; Cassiod.: Maximianus 
VIII et Licinius, VindPr.: Maximianus VIII et Constantius; VindPost.: Constantinus II et Maximianus IX. Nach 
Bagnall gab es folgende Konsuln in diesem Jahr, die allerdings nur aus den oben angegebenen Quellen erschlossen 
sind: a) Galerius Maximianus Aug. VIII (until v) et Maximinus Aug.  b) consules quos iusserint DD.NN. Augg. (i-
ix), c) Rufinus et Volusianus (ix-xii); dazu käme nach PraefUrb noch Rufinus et Eusebius, die allerdings dort ebenso 
im J. 347 erwähnt sind (siehe oben). 

212 Konsuln 314: C. Caeionius Rufius Volusianus ii :: Petronius Annianus, Bagnall ad 314 Anm. 22. 
213 Bagnall ad 311 Notes: Maximinus was finally proclaimed Augustus with Galerius' consent, and both emperors took 

the consulate together …, this time recognized by Constantine …, though if the interpretation given above (under 
308) of the formula in Chr. 354 is correct, not by Maxentius. In September, Maxentius nominated two senators, 
perhaps in a belated attempt to conciliate the aristocracy of Rome (cf. Barnes, Constantine and Eusebius 37). Once 
again, Maxentius' changes of policy are clearly reflected in the Roman Chr. 354. 1t is interesting to note that 
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doppelten Grund: zum einen weist die in CatLib gegebene Konsulardatierung auf das 
Herrschaftsgebiet des Maxentius, besitzt also einen stadtrömischen Akzent, der durch FastCons 
bestätigt wird. Zum anderen dürfte dies am Namen Miltiades liegen, der verschieden 
wiedergegeben wurde, so dass möglicherweise ein zeitliches Aufeinander von zwei Personen 
angenommen werden konnte, wie dies vielleicht auch bei Augustin der Fall ist, der beide 
Namensformen Melchiades214 und Miltiades215 kennt. 
Die in den Quellen angegebene Amtsdauer variiert von 2 Jahren 6 Monaten und 8 Tagen in der 
ersten Ausgabe des LP216 über 3 Jahre 6 Monate und 8 Tage in CatLib bis 4 Jahre 7 Monate und 8 
Tage in LP.  
Miltiades ist bekannt durch seine Rolle, die er in zwei Phasen des donatistischen Streites gespielt 
hat. Dabei ist sein erstes Auftreten von besonderer Bedeutung.217 Der Brief Kaiser Konstantins an 
ihn und an einen sonst unbekannten Marcus218 will den römischen Bischof zum Schiedsrichter in 
den Anfangswirren des Donatismus in Karthago machen. Dabei ist entgegen dem donatistischen 
Verlangen vom Kaiser ein innerkirchliches Schiedsgericht intendiert, welchem Wunsch der 
römische Bischof auch nachkommt. Mit dieser Versammlung von Bischöfen waren die 
rigoristischen Afrikaner nicht einverstanden und appellierten wieder an den Kaiser.  
Die römische Entscheidung des Jahres 313 wurde bekannt unter dem Namen iudicium Miltiadis 
und wichtig in der zweiten Phase der Auseinandersetzung mit dem Donatismus. Zunehmend 
wurde dabei von donatistischer Seite die Integrität des Miltiades in Zweifel gezogen, sei es, dass 
er selbst direkt abgefallen sei bzw. sei es, dass er Abtrünnige begünstigt und in seinem Klerus, 
wie z.B. den Diakon Strathon, behalten habe. Diese Auseinandersetzungen gipfeln in der 
Versammlung von Karthago 411, bei der Augustin in Zusammenhang mit dem comes 
Marcellinus die rechtsgültige Verurteilung des Donatismus durchsetzt. Dabei waren Dokumente, 
die das iudicium Miltiadis zitierten oder darauf anspielten219, wichtig.  
Miltiades ist ebenso ein wichtiger Zeuge für die stadtrömische Kirchengeschichte und die 
Geschichte des Kirchenbaus. Dabei ist die Wendung convenerunt in domum Faustae in Laterano 
bei Optat von großer Bedeutung, geht es doch um die wenig später an diesem Ort errichtete 
stadtrömische Bischofskirche, die erst Salvatorbasilika und später S. Giovanni in Laterano 
genannt wurde.220  

Galerius' name was dropped from the eastern formula on his death ca May, 311 (see the papyri, but contrast "Divus 
Maximianus“ on the dedication from Noricum), presumably an act of revenge by Maximinus, who seized Galerius' 
domains. Rufinus is probably Aradius Rufinus, Maxentius' PVR in 312 (though see Barnes, New Empire 100); 
Volusianus' distinguished career (suff. ca 280, PPO 309, PVR 310-311) continued under Constantine (PVR 313-315, 
cos.ii 314): cf. Barnes, New Empire 100. "The order of names [Rufinus / Volusianus] cannot be established with 
certainty": Barnes, NE 94 n.l8.  
Vgl Duchesne 168 Anm. 1: Le catalogue libérien contient d’abord une particularité, c’est que, pour l’année 311, il 
donne deux notes consulaires: l’une, emprunté aux fastes philocaliens, est la note legitime, celle du huitième 
consulat de Maximien (Galère), l’autre, tirée de la table philocalienne des préfets de Rome, est celle qui fut imposée 
par Maxence dans les pays où son autorité était reconnue... Cette dernière est entachée d’erreurs; il faut corriger 
Volusiano Rufino et Eusebio. Ce Volusianus Rufinus ou mieux Rufius Volusianus, est le même personnage que le 
Volusianus consul en 314... Dans le L.P., la date finale de Miltiade est omise, ou plutôt on l’a éliminée en 
introduisant dans la note consulaire initiale les mots usque ad Maxentio ii ou Maximo ii, auxquels se trouve 
indûment rattachée l’explication quod fuit, etc. Dans la même note, le nom de Maximien (Galère) a été d’abord 
changé en celui de Maximin, puis en celui de Maxence. Es dürfte sich aber hier nicht um verschiedene 
Redaktionsschritte in LP und seinen Vorgängern handeln, sonder vielmehr um Verwirrung der Kopisten. 

214 Aug.ep.53,1: eusebio melchiades, melchiadi siluester, ep.43,4;. 14; 105,8;  an Augustin Aug. ep. 88,3; 89,3; c.Iul. 1 
PL 44, 644, op.imp. 1,55; auch die Martyrologien kennen die Form Melchiades 

215 Aug.un.bapt. 16,27f.. 16,30;  brev.coll.3,24. 3,31-34;  ep.Parm.1,5,10; c.Cresc. 3,40,44.  
216 Vgl Duchesne 168 Anm.1. 
217 Eck 2009, 317-321. 
218 Euseb. h.e. 10,5,18. 
219 Aug. brev.coll. 3,24 vgl Q. 
220 Vgl P. Liverani,  LTUR 2, 1995, 97-99 sv Domus Faustae; Brandenburg 2004.  
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Die Grabstätte des Miltiades befand sich nach DepEp in der Callixtuskatakombe (iiii idus 
Ianuarias Miltiadis in Calisti), wo er iiii id ian. beigesetzt wurde. Hier ist eine 
Unausgeglichenheit zu CatLib festzustellen, wo als Todesdatum iii id ian. zu lesen ist. Es kann 
sich aber auch um Todes- und Depositionstag handeln. Di Berardino nimmt hier allerdings einen 
Fehler der Schreiber an. LP kennt als Todesdatum den 10. Dezember.221  
Q: Hier. chron. ad 305: Romae xxviiii episcopus constituitur Eusebius mensibus vii, post quem xxx ecclesiam 

tenet Miltiades ann. iiii; Optat. c. Parm. 1,23f.: Convenerunt in domum Faustae in Laterano Constantino 
[qua]ter et Licinio ter consulibus (313)222 sexto nonas octobris die, sexta feria, cum consedissent Miltiades 
episcopus urbis Romae ... Caecilianus omnium supra memoratorum sententiis innocens est pronuntiatus, 
etiam Miltiadis sententia qua iudicium clausum est his verbis: Cum constiterit Caecilianum ab his qui cum 
Donato venerunt iuxta professionem suam non accusari nec a Donato convictum esse in aliqua parte 
constiterit, communioni ecclesiasticae integro statu retinendum merito esse censeo. Aug. brev.3,24: tum 
deinde lectae sunt etiam litterae supradicti imperatoris ad episcopos datae, ubi eis causam Caeciliani iniunxit 
audiendam. atque inde ex ordine legi coepit etiam episcopale iudicium Miltiadis Romani episcopi et aliorum 
cum illo Gallorum et Italorum episcoporum in eadem urbe Romae factum; 3,34: tunc Donatistae ipsum 
Miltiadem coeperunt crimine traditionis arguere et dicere maiores suos propterea illius iudicium refugisse 
quod traditor fuisset; ... et cum his quoque gestis nullum Miltiadis crimen et cognitori et catholicis 
defensoribus appareret, dixerunt Donatistae Stratonem diaconum, quem cum aliis Miltiades ad recipienda 
loca ecclesiastica miserat, superioribus gestis recitatum esse traditorem; et ideo uolebant etiam Miltiadem 
crimine traditionis aspergere, quod diacono illo non degradato uteretur. in prosecutione autem sua dixerunt 
miltiadem tertium episcopum fuisse ab illo qui tunc erat cum traditio illa facta esset. 
Aug. c.Donat. 13,17: adhuc dies erat, quando uolentes destruere iudicium romani episcopi miltiadis, quo 
purgatus et absolutus est caecilianus, etiam ipsum miltiadem traditorem fuisse dixerunt, cuius criminationis 
cum ab eis esset exacta probatio.gesta prolixissima recitarunt, ubi miltiadis nomen, quod aliquid tradiderit, 
non fuit, et recitauerunt etiam alia gesta, ubi legebatur miltiadem misisse diaconos cum litteris maxenti 
imperatoris et praefecti praetorio ad praefectum urbi, ut reciperent loca, quae fuerant a christianis tempore 
persecutionis ablata. ubi cum miltiadis crimen nullum penitus adpareret, dixerunt superioribus traditionis 
gestis traditorem stratonem fuisse recitatum, quod uocabatur unus etiam ex diaconis, quos ad recipienda loca 
miserat miltiades, eundem ipsum esse contendentes et non ostendentes. Aug. c.ep. Parm. 1,5,10: cum enim 
diceret per ossium hispanum adiutorium praestitum caeciliano, ut ad eorum communionem sanctorum et 
inlibatorum numerus cogeretur, et huic impietati fidem seruorum dei integram restitisse, ultro fassus est ipsos 
suos adisse etiam constantinum et eius arbitrio a iudicibus episcopis causam esse cognitam, quibus praefuit 
miltiades romanae urbis episcopus. in quo iudicio, sicut ecclesiastica gesta testantur, quia uicti sunt isti et 
innocens caecilianus inuentus est, eundem miltiadem crimine traditionis accusant. Gesta Coll. Carth. 3,511: 
Miltiadem fuisse pollutum quod traditorem Stratonem in numero habuit diaconorum. 
Indexkatalog Mommsen 1898 XXXV Miltiades: sed ann.iiii; LP 32: Miltiades, natione Afer, sedit ann. IIII m. 
VII d. VIII, ex die non. Iul., a consulatu Maxentio VIII (311) usque ad Maximo II, qui fuit mense Septembri 
Volusiano et Rufino consulibus... hic sepultus est in cymiterio Callisti via Appia iiii id decemb. et cessavit 
episcopatus dies xvi; Theod. h.e. 1,3,1: Κατὰ τοῦτον δὲ τὸν χρόνον τῆς µὲν ῾Ρωµαίων ἐκκλησίας Σίλβεστρος 
κατεῖχε τὰς ἡνίας, Μιλτιάδην διαδεξάµενος ὃς µετὰ Μαρκελλῖνον τὸν ἐν τῷ διωγµῷ διαπρέψαντα τὴν τῆς 
ἀρχιερωσύνης χειροτονίαν ἐδέξατο· 
DepEp: iiii idus Ianuarias   Miltiadis in Calisti;  Damas. epigr. 16 Ferrua, 5: hic numerus procerum servat 
qui altaria Christi / hic positus longa vixit qui in pace sacerdos. 

A: Euseb. h.e.10,5,18 Brief Konstantins an Miltiades und einen sonst unbekannten Marcus; Opt. 1,23,2. 1,24; . 
2,3; 24,2f., Aug.ep.53,2; Aug.un.bapt.16,27-28; brev.coll.3,31-35 et al.; c.Donat. 15,19. 33,56 et passim; 
Gesta Coll. Carth. 3,318; 3,511; Zonar. 12, 34 (append., = ps. Zonar.), 

L: Harnack 148; Rüpke-Glock nr. 2454; Diefenbach 99. 104. 277. 282; Moreau; Girardet 1975; Girardet 1992; 
Pietri 1976, 1, 160-167; Maier, Schima 2000, 114f., Eck 2009; Hogrefe 200ff.; PCBE II,1513 Miltiades; 
NPInt, Miltiades (Wermelinger); EncPap, Milziade (Di Berardino). 

221 Es gibt kein damasianisches Epigramm, auch wenn bisweilen im Epigramm 16,5 eine Anspielung auf Miltiades 
gesehen wird: Ferrua epigr. 16, 5: hic numerus procerum servat qui altaria Christi / hic positus longa vixit qui in 
pace sacerdos. 

222 Konstantin war zum 4. Mal Konsul 315, Licinius zum 3. Mal im Jahre 313; hier liegt für Konstantin ein Fehler in der 
Überlieferung vor; es müßte heißen: Constantino ter et Licinio ter consulibus. 
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2.32 Silvester (lin.83-85) 
Silvester ann(is) xxi m(ensibus) xi. fuit temporibus Constantini a consulatu Volusiani et Anniani 
(314)223 ex die pri(die) kal feb(ruarias) usque in diem kal ian(uarias) Constancio et Albino 
conss(ulibus)224 (335). 
CatLib lässt den Pontifikat Silvesters im Todesjahr des Miltiades beginnen und bis in diem kal 
Ian  der Konsuln von 335 dauern. Unter dieser Datierung ist wie auch in LP der Tag vor den 
Kalenden des Jänners, gewöhnlich als pridie kal ian bezeichnet, gemeint. Während 
normalerweise bei einem mit Kal Ian. verbundenen Datum die Jahresangabe unter Angabe des 
Konsulpaares des Folgejahres gegeben wird225, dürften hier abweichend die faktischen consules 
eponymi des Sterbejahres, d.h. die Konsuln des Jahres 335, angegeben sein. 
Der LP hingegen, dessen Kurzbiographie Silvesters sich deutlich von derjenigen der römischen 
Bischöfe vor ihm in LP an Länge und Informationen abhebt226, zeigt bei der Datierung deutliche 
Schwächen der Überlieferung – so lässt er die Einleitung der Konsulardatierung des Amtsbeginns 
aus und gibt nur den 2. Konsul Volusianus an, dessen Namen er in Verbindung mit Constantius 
am Amtsende wiederholt. Nach dem Tod des Silvester am 31. Dezember betrug die Sedisvakanz 
15 Tage, sein Nachfolger Marcus trat sein Amt am 16. Jänner 336 an.  
Über den langen Pontifikat des Silvester ist relativ wenig bekannt. Es gibt die indirekten 
Zeugnisse, die ihn mit der Geschichte des Donatismus und dessen Entwicklung227 wie auch mit 
dem arianischen Streit228 in Verbindung bringen. Umso stärker ist aber die Rolle, die er im 
Zusammenhang mit Konstantin in einer bis in karolingische Zeit ständig wachsenden Tradition 
spielt229. Hier sind besonders die Vita Silvestri und das Constitutum Constantini zu nennen, in 
dem der Bischof von Rom, der den Kaiser von der Lepra geheilt und auch getauft hat, mit der 
Oberherrschaft über Kaiser und Reich in der Welthauptstadt Rom betraut wird, denn es ist nicht 
Recht, dass dort, wo der himmlische Machthaber den ersten Priester und das Haupt der 
christlichen Kirche eingesetzt hat, auch der irdische Kaiser seine Macht ausübt.230 
Q: Liberius ep. ad Constantium 4 (ann. 353/354) = Hilar. col. CSEL 65, 91,4: manent litterae Alexandri episcopi 

olim ad Silvestrum sanctae memoriae destinatae, quibus significavit ante ordinationem Athanasi undecim tam 
presbyteros quam etiam diacones, quod Arri heresem sequerentur, ecclesia eiecisse; Ambros. ep. extra coll. 
72 = Synodus Romana (ann 378-380 ?) - Relatio ad Gratianum et Ualentinianum directa, CSEL 82,3, 11, p. 
197: nam et Silvester Romae a sacrilegis accusatus apud parentem vestrum Constantinum causam propriam 
prosecutus est, et de scripturis similia exempla suppeditant, quod cum a praeside sanctus apostolus vim 
pateretur, Caesarem appellavit et ad Caesarem missus est; Hier. chron. ad 310: Romanae ecclesiae xxxi 
ordinatur episcopus Silvester ann. xxii; ad 331: Indexkataloge Mommsen 1898 XXXV Silvester: sed ann. 
xxiii mens.x d.xi; LP 34: Siluester, natione Romanus, ex patre Rufino, sedit ann. XXIII m. X d. XI. Fuit autem 
temporibus Constantini et Volusiani, ex die kal. Feb. usque in die kal. Ian. Constantio et Volusiano 
consulibus. hic exilio fuit in monte Seracten et postmodum rediens cum gloria baptizavit Constantinum 

223 Konsuln 314: C. Caeonius Volusianus ii :: Petronius Annianus; vgl die Datierung des Miltiades,  wo die 
Konsulnamen Annianus und Volusianus sind. 

224 Konsuln 335: Flavius Iulius Constantius  ::  Caeonius Rufius Albinus. 
225 Hier würde man das Konsulpaar für 336 erwarten: Nepotiano et Facundo. 
226 Der Informationswert ist höchst komplexer Natur und ist bestimmt von ideologisierten gewachsenen Traditionen der 

Spätantike und des Frühmittelalters, vgl Voelkl. Die Verbindung zum Kaiserhaus stellen die Autoren des LP vor 
allem durch die intensive Schenkungspolitik des Kaisers an die römische Kirche unter Silvester dar. Geschenkt 
werden die Grundstücke, die darauf zu erstellenden kirchlichen Gebäude und ihre Ausstattung, sowie ihre 
Fundierung mit großem Landbesitz im gesamten römischen Reich. Die in der älteren Forschung übliche 
Unterscheidung zwischen Schenkungen im Westen als historische Schenkungen des frühen Konstantins und 
Schenkungen im Osten als fiktive Übertragungen dürfte historisch nicht zu halten sein.  

227 Vgl A, Synode von Arles 314. 
228 Vgl A, Konzil von Nizäa (Q); Liberius ep. ad Constanium 4. 
229 Vgl die konträre Tradition bei Zosimus, n.h. 2,29f, wo die Asebie Konstantins betont wird. 
230 Constitutum Constantini 18: Quoniam ubi principatus sacerdotum et christianae religionis caput ab imperatore 

caelesti constitutum est, iustum non est, ut illic imperator terrenus habeat potestatem. 
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Augustum, quem curavit dominus a lepra; cuius persecutionem primo fugiens exilio fuisse cognoscitur … hic 
sepultus est in cymiterio Priscillae via Salaria ab urbe Roma miliario iii, pridie kal. ianuar. qui vero 
catholicus et confessor quievit; et cessauit episcopatus dies XV;  
Itineraria et alia geographica - Notitia ecclesiarum urbis Romae (Cl. 2336) 10, lin. 42: Postea ascende[n]s 
eadem uia ad sancti siluestri ecclesiam; ibi multitudo sanctorum pausat: primum Siluester sanctus papa et 
confessor, et ad pedes eius sanctus Syricus papa, et in dextera parte Caelestinus papa et Marcellus episcopus, 
Philippus et Felix martires et multitudo sanctorum sub altare maiore; et in spelunca Crescencius martir, et in 
altera sancta Prisca martir; et Fimitis pausat in cubiculo quando exeas, et in altera sancta Potenciana martir 
et Praxidis. 

A: DepEp 31.Dez.; Conc. Arel. 314 ep. ad Silvestrum CC 148, 4-6; Euseb. Vita Const. 3,7,2231: Optat. 2,3; 
Aug.ep.53,2; Aug. un.bapt. 16,27; Vita Silvestri, BHL 7725-7743, BHL Novum Supplementum7225a-742f; 
BHG 1628-1634, Novum Auctarium 1628-2634fb; Constitutum Constantini, MGH Fontes Iuris X, 1968 (H. 
Fuhrmann). 

L: Harnack 148; Rüpke-Glock nr.3099; Diefenbach 280f. 332-334. 468; Narbey; PCBE II, 2071 Silvester 1; 
Loenertz; Pietri 1976, 168-187; Girardet 1989; Pohlkamp; Fowden; Wirbelauer 1993, passim; Sena; Kaiser 
346; EncPap, Silvestro 1 (F. Scorza Barellona); NPInt Silvester (S. Letsch-Brunner). 

2.33 Marcus (lin. 86-88) 
Marcus menses viii dies xx. et hic fuit temporibus Constantini Nepotiano et Facundo 
coss(ulibus)232 (336) ex die xv kal feb(ruarias) usque in diem non(as) octob(res) conss(ulibus) 
ss(uprascriptis). 
Über die kurze Amtszeit des Marcus gilt: nessuna traccia di interventi di M., forse anche per la 
brevità del suo pontificato, si riscontra peraltro nella documentazione relativa a questo periodo, 
denso di avvenimenti per quanto riguarda la storia ecclesiastica233.  
CatLib nennt infolge der kurzen Amtsdauer des Marcus von 8 Monaten (18. Jänner − 7. Oktober) 
das Konsulpaar nur einmal am Amtsbeginn und verweist auf dasselbe beim Todesdatum. Damit 
ist das Ende des Pontifikates im selben Jahr präzise beschrieben. LP nennt hingegen die Konsuln 
des Amtsbeginns des Marcus, aber bringt für das Ende des bei ihm über zwei Jahre währenden 
Pontifikates keine Konsuln. Zudem liegt offensichtlich ein Kopistenfehler vor, der den Genetiv 
des Kaisernamens mit dem des ersten Konsuls verbindet. Schon Duchesne weist auf diesen 
Kopistenfehler hin.234 
Q: Hier. chron. ad 331: Romae xxxii episcopus ecclesiam tenuit Marcus mens viii, post quem xxxiii ordinatus est 

Iulius ann. xvi mens. iv; Indexkatalog Mommsen 1898 XXXV Marcus: sed ann.ii d.xx; LP 35: Marcus, 
natione Romanus, ex patre Prisco, sedit ann. ii m. viii d. xx. Fuit autem temporibus Constantini et Nepotiani 
et Facundo consulibus ex die kal. Febr. usque in die kal. Octob. … qui etiam sepultus est in cymiterio 
Balbinae Via Ardeatina, quem ipse insistens fecit pridie non octob. et cessauit episcopatus dies XX.  
DepEp 7. Okt: Marci in Balbinae. 
De Rossi ICUR II 108; Damas. epigr. 11 = Ferrua epigr. 50 = ILCV 964235: 

[insons] vita fuit Marci, quam novimus omnes 
[plenus am]ore dei posset qui temnere mundum 
[...]sravit, populus quod disceret omnis. 
[parvus] honor vitae, grandis contemptus habendi 
[....] virtus tenuit penetralia cordis 
[....]te custos, Christi perfectus amicus 
[....]et Damasus tumulum cum reddit honorem. 
[[ hic Marcus Marci vita  fide nomine consors 
et meritis .............]]236. 

231 Zur Abwesenheit des Silvester beim Konzil von Nizäa wegen seines hohen Alters, vgl auch Theodoret, h.e. 1,7,3 
(GCS 19, 30,22); Gelas. Cyc. h.e. 2,5,3: ἐπέχων καὶ τὸν τόπον τοῦ τῆς µεγίστης Ῥώµης ἐπισκόπου Σιλβέστρου σὺν 
πρεσβυτέροις Ῥώµης Βίτωνι καὶ Βικεντίῳ τοῖς πολλοῖς ἅµα συνεδρεύων.  

232 Konsuln 336: V[irius] Nepotianus :: Tettius Facundus. 
233 EncPap, Marco (G.M.Vian). 
234 Duchesne 203 Anm.1. 
235 Vielleicht auf einen anderen Marcus. 
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A: Optat. 2,3; Aug.ep.53,2; BHL 5293-5297; 5294a-5295d. 
L: Rüpke-Glock nr.2386, s.v. Marcus (1); Diefenbach 106. 154. 160. 333f. 464f.; Cecchelli; Fiocchi 1995; 

Fiocchi 1997; PCBE II,1390 Marcus 3; EncPap, Marco (G.M.Vian). 

2.34 Iulius (lin. 89-94) 
Iulius ann(is) xv m(ense) i d(iebus) xi. fuit temporibus Constantini a consulatu Feliciani et Titiani 
(337)237 ex die viii idus feb(ruarias) in diem pridie idus apr(iles) Constancio v et Constancio 
Caes(are)238 (352). hic multas fabricas fecit: basilicam in via portese miliario iii, basilicam in via 
Flaminia miliario ii quae appellatur Valentini, basilicam Iuliam quae est regione vii iux(ta) 
forum divi Traiani, basilicam trans Tiberim regione xiiii iux(ta) Callistum, basilicam in via 
aurelia mil(iario) iii ad Callistum. 
Nach CatLib regiert Iulius 15 Jahre 1 Monat und 11 Tage von 337 an bis 352. In LP, der nur das 
Jahr des Amtsantrittes datiert, wird die Amtsdauer mit 15 Jahren, 2 Monaten und 6 Tagen ab 337 
angegeben. Der Eintrag in CatLib ist aus zweierlei Gründen bemerkenswert,  
1. in dem, was nicht erwähnt wird, nämlich der Beteiligung Roms an der trinitätstheologischen
Diskussion,  
2. dem lokalen Wirken des Iulius, das hier durch seine Kirchenbautätigkeit charakterisiert wird.
Allerdings wird in CatLib sein Begräbnisort nicht genannt. 
1. Mit Iulius I tritt die römische Kirche zum ersten Mal in die hohe theologisch-dogmatische

Diskussion der christlichen Ökumene ein und wird in die Auseinandersetzungen um
Arius239 und Athanasius in der trinitätstheologischen Frage einbezogen, nicht zuletzt
deshalb, weil die Position Roms als der Hauptstadt des Reiches mit dem doppelten
Apostelpatrozinium und ihrem Einfluss auf den gesamten Westen für alle beteiligten
Parteien nicht ohne Bedeutung war. Dabei war die Verbindung mit Athanasius240 wichtig,
die 343 zur Synode von Sardica geführt hat, bei der sich auf Grund der antiochenischen
Formel von 341 Bischöfe aus Ost und West versammelten. Sie kamen jedoch zu keiner
Einigung, da die westlichen Bischöfe auf der Formel der römischen Synode von 341
verharrten, un momento decisivo nel tormentato iter della controversia ariana, perché
significò l'intervento attivo dell'Occidente in una prospettiva che si sarebbe rivelata quasi
sempre antagonista rispetto alla posizione assunta dall'episcopato orientale241. Ebenfalls
wichtig ist es zu sehen, dass sich unter dem Pontifikat des Iulius zeigt, wie stark sich die
kirchlichen und theologischen Interessen des römischen Bischofs von denen des Kaisers
entfernen können.

2. Was das stadtrömische Wirken des Iulius angeht, so berichtet CatLib zum ersten Mal über
die Bautätigkeit während der Amtszeit eines Bischofs von Rom. Der Vergleich der fünf in
CatLib aufgezeigten Bauten mit LP zeigt zwei verschiedene Organisationsmuster der
Autoren. Während in CatLib die Neubauten des Julius hintereinander ohne erkennbare

236 Da dieses Gedicht nicht im Original, sondern nur literarisch überliefert ist, besteht Zweifel an der Einheitlichkeit. So 
werden die beiden letzten Verse als Ergänzung des Abschreibers gewertet. Dazu Ferrua nr. 50 p. 200f: Elogium 
Marci papae qui sedit a. 336 existimavit post Baronium et Sarazani Rossius, sed bene Duchesne obiecit aliquid de 
pontificali dignitate commemorandum fuisse et vix Damasum pontificem dicere potuisse „vita Marci quam novimus 
omnes“. Videtur ergo potius laudari presbyter aut alius vir religiosus nescio quis.  quod vero Schäfer ait Damasum 
hoc titulo cultum Marci „für rechtsgültig erklärt und ... den Blutzeugen an Ehre offiziell gleichgestellt zu haben“ 
nulli puto probabitur, quia certa placita sibi defendenda non susceperit.  Vgl Duchesne 1, 204. 

237 Konsuln 337: Flavius Felicianus :: Fabius Titianus. 
238 Konsuln 352 im Orient: DD NN Constantius v :: Flavius Claudius Constantius Gallus nobilissimus Caesar; statt 

Claudius Constantius wird öfters Constantinus Gallus angegeben. Konsuln im Westen waren bis zum September: 
Flavius Magnus Decentius :: Paulus; vgl Bagnall.  

239 Zum sogenannten Arianismus zuletzt Brennecke 2014, 17-44. 
240 Ulrich 29-36 (zum Netzwerk des Athanasius in Rom). Vgl auch Georges 87. 
241 EncPap Giulio (Simonetti). 
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Ordnung aufgezählt werden, unterscheidet LP zwischen binnenstädtischen Kirchenbauten 
und suburbaner Bautätigkeit, die Märtyrermemorien und die sie umgebenden Friedhöfe 
umfasst. Dabei dürfen diese Memorien durchaus auch als Großbauten verstanden werden. 
1. die anonyme basilica in via portese miliario iii242 entspricht der Eintragung in LP et

fecit  cymiteria iii, unum ... alium via Portuense.
2. Die basilica in via Flaminia miliario ii quae appellatur Valentini,243 entspricht in LP:

et fecit  cymiteria iii, unum via Flamminea244,
3. die Basilica Iulia am Forum basilicam Iuliam quae est regione vii iux(ta) forum divi

Traiani245 entspricht in LP: una in urbe Roma iuxta forum.
4. und die in Trastevere basilicam trans Tiberim regione xiiii iux(ta) Callistum246

entspricht in LP et altera trans Tiberim,
5. die basilica in via aurelia mil(iario) iii ad Callistum. Durch DepEp:  in via Aurelia

miliario iii in Calisti wissen wir, dass diese Basilika, die Iulius beim Grab seines
Vorgängers Callixt (Calepodiuskatakombe) errichten ließ, als seine Grabstätte gedient
hat. Dieser Eintragung entspricht in LP cymiteria iii, ... alium uia Aurelia. Genauer
wird in LP der Begräbnisort des Iulius beschrieben: qui enim sepultus est via Aurelia
in cymiterio Calepodi mil iii.
Auffällig ist hier der Unterschied in der Ortsbezeichnung. Während CatLib ad
Callistum  angibt, nennt LP das cymeterium Calepodi. Nun war aber Callixt nach LP
in cymiterio Calepodi via Aurelia mil iii bestattet worden. Deshalb ist es auch
erklärbar, warum CatLib bei seiner Herausstellung der Callixt-Verehrung des Julius
Callisti statt Calepodi schreibt, zumal er ja mit seinem vierten aufgezählten Bau eine
städtische Basilika in Trastevere neben einer Callixt-Memoria erwähnt.247 Von einer
akzentuierten Konzentration des Callixt-Gedächtnisses in Trastevere zeugt auch die
Tatsache, dass heute die Reliquien von Callixt und Calepodius248 in Sta Maria in
Trastevere verehrt werden.
Mit der Eintragung zu Iulius scheint in CatLib eine neue Redaktionsstufe einzusetzen,

242 Simonetti (EncPap) möchte diesen anonymen Bau, dessen Funktion und Grundriss unbekannt bleiben, gerne mit dem 
Grab des unbekannten römischen Märtyrers Felix in Verbindung bringen, der nach dem Mart. Hier. am 29. Juli mit 
anderen Märtyrern der Via Portuense verehrt wird (AASS Novemb. 2,2, 402-404). Vgl Verrando 1988, 347f. 

243 Vgl Passio Sti Valentini: a Iulio papa fabricata est ecclesia in honorem s. Valentini presbyteris et martyris et 
mirifice decorata (AASS Ian.1, 580-583). Diese Kirche und ihre archäologischen Überreste wurden im 19. Jhdt. 
gefunden. Man kann zwei Bauphasen beobachten, dem älteren Bau wurden im Laufe der Pontifikate von Honorius 
und Theodorus eine große dreischiffige Halle hinzugefügt, vgl Corpus Basilicarum Christianarum Romae, 4, 276-
298; Fiocchi 1991. Peiresc bringt am 16.Nov. 1620 (ms.Aix 414, p.201) in seiner Erstfassung des Briefes vom 18.12. 
1620 Kirche und Katakombe des Valentin am 3. (2.) Meilenstein mit Valentinus, dem der Chronograph gewidmet ist, 
in Verbindung und sieht in ihm den Stifter der Kirche unter Julius I.: onde si puo conjetturarse que tal Valentino 
fosse qualche personna eminente in quei tempi. Vgl. Bisconti, Osservatore Romano, 21.12.2008. 

244 Vgl Duchesne 206: en droite en deçà du pont Milvius. 
245 LTUR 1, 1993, 180f (L), De Spirito schließt sich der Meinung von C.Cecchelli 1951 an, der annimmt, dass die 

Basilica Iulii sich nahe bei der Mauer des Forum Traiani befunden habe. Simonetti (EncPap) verweist auf die 
verschiedenen vorgeschlagenen Hypothesen zur Lokalisierung des Baus: S. Maria Antiqua, Titulus apostolorum, SS 
Philippus und Iacobus. Vgl G. De Spirito, basilica Theodorae, LTUR 1, 1993, 188f; G. De Spirito, domus Pontiani, 
LTUR 2, 1995, 162. 

246 LTUR 1, 1993, 215 (S. Callixtus trans Tiberim), LTUR 3, 1996, 119f; De Spirito (EncPap) geht bei der 
Identifizierung des Baus von LP 17 aus: hic fecit basilicam trans Tiberim; der von Duchesne 141f als Sta Maria in 
Trastevere angesehen wird. Duchesne betont, dass die Kirche ihre Gründung dem Bischof Iulius verdanke. Bei den 
Grabungen 1865 und 1869 sind einige Funde gemacht worden, die älter sind als die Basilika des 12. Jhdts. Simonetti 
(EncPap) schließt sich der Deutung von Duchesne an. Er interpretiert dahingehend weiter, dass iuxta Callistum auf 
den Bau einer sonst unbekannten Callixt-Memoria in der Nachbarschaft von Sta Maria in Trastevere hinweise. In den 
Akten der römischen Synode von 595 (MGH epist. I 1, 367) begegnet ein Presbyter „tituli sancti Iulii et Callisti“.  

247 Dabei gehen wir von der Integrität des CatLib Textes aus. Sonst müsste an dieser Stelle eine Verdoppelung der 
Angaben in Punkt 4 und 5 angenommen werden. 

248 Nestori, RivAC 47, 1971, 169-278; 48, 1972, 193-233. 
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denn hier wird zum ersten Mal mit den Bauten die Tätigkeit des betreffenden 
römischen Bischofs erwähnt.  

Q: Hier. chron. ad 331: Romae xxxii episcopus ecclesiam tenuit Marcus mens viii, post quem xxxiii 
ordinatus est Iulius ann. xvi mens. iv; Athanas. apol. sec. 20: Ταῦτα µὲν οἱ ἀπὸ τῆς Αἰγύπτου πρὸς 
πάντας καὶ πρὸς ᾿Ιούλιον τὸν ἐπίσκοπον τῆς ῾Ρώµης, καὶ οἱ περὶ Εὐσέβιον δὲ πρὸς ᾿Ιούλιον ἔγραψαν, 
καὶ νοµίζοντες ἡµᾶς ἐκφοβεῖν ἠξίωσαν σύνοδον καλέσαι καὶ αὐτὸν ᾿Ιούλιον, εἰ βούλοιτο, κριτὴν 
γενέσθαι. ἡµῶν τοίνυν ἀνελθόντων εἰς τὴν ῾Ρώµην ἔγραψεν εἰκότως ᾿Ιούλιος καὶ ἐπὶ τοὺς περὶ Εὐσέβιον 
ἀποστείλας καὶ δύο πρεσβυτέρους ἑαυτοῦ ᾿Ελπίδιον καὶ Φιλόξενον. ἐκεῖνοι δὲ ἀκούσαντες.249 
Indexkatalog Mommsen 1898 XXXV Iulius: sed. ann. xv mens.ii d.vii; LP 36: Iulius, natione 
Romanus, ex patre Rustico, sedit ann. xv m. ii d. vi. Fuit autem temporibus Constantini filii Constantini 
heretici a consulatu Feliciani (337) et Maximini. Hic multas tribulationes et exilio fuit mensibus x et 
post huius Constantini mortem cum gloria reversus ad sedem beati Petri apostoli… Fecit basilicas ii, 
una in urbe Roma iuxta forum et altera trans Tiberim, et cymiteria iii, unum uia Flamminea, alium uia 
Aurelia et alium uia Portuense… qui etiam sepultus est Via Aurelia in cymiterio Calepodi miliario iii 
prid id. april. et cessawuit episcopatus dies xxv. 
De Rossi, ICUR I Suppl. 1429 = ILCV 3754 (aus der Balbinakatakombe): sub Iulio a [ntistite... ab 
Alexan]/dro fosso[re ...] / percuss[. 

A: Epist. ad Iulium urbis Romae episcopum (von der Synode von Sardica 343) = Hilar. col. B II 2 CSEL 
65, 126-130. Epist. Valentis et Ursacii ad Iulium B II 6 143f. (nach 346); epist. Iulii ad episcopos 
orientales (Athanas. apol. sec. Athanas.Werke 2, 87-168, 21-35, CPG 2123); epist. Iulii ad Alexand. 
(Athanas. apol. sec) 52-54;  Optat. 2,3; Aug.ep.53,2. 

L: Rüpke-Glock nr.1981, s.v. Iulius (3); Diefenbach 167. 233. 237. 279f. 318. 334. 447. 452f. 455. 464-
468. 472; L. Reekmans 1964; Pietri 1976, Bd.1, 187-237; Brennecke 1984, 3-64; EncPap, Giulio I (M. 
Simonetti); Verrando 1988; Verrando 1985; Verrando 1984; G.de Spirito, LTUR 1, 1993, 180f 
(Basilica Iulii iuxta Forum Traiani). 215 (S. Callixtus trans Tiberim); C.Lega, LTUR 1, 1993, 113f 
(Area Callisti); G.D. Spirito, LTUR 2, 1995, 74f (domus: Callixtus?); A. Pronti, LTUR 3, 1996, 119f 
(Iulius et Callistus, basilica); Fiocchi 1997-2; Ulrich 1994; PCBE II,1201 Iulius 1. 

2.35 Liberius (lin. 95-96) 
Liberius …….. fuit temporibus Constanti et Constanti ex die xi kal iun(ias) in diem ….. a 
consulatu Constantio v et Constantio Caes conss(ulibus) 250 (352). 
Nach Rüpke-Glock folgte Liberius als römischer Bischof vermutlich am 17.5.352 Iulius nach, 
sein Todesdatum wird dort nach den Gesta inter Liberium et Felicem in der Collectio Avellana 
und dem Libellus precum251 mit dem 24.9.366 angegeben, während das  Martyrologium 
Hieronymianum den 17.5. und den 23.9. nennt. 
In der handschriftlichen Überlieferung ist in V jeweils eine Leerstelle für die Amtsdauer des 
Pontifikates und für die Eintragung des Todesdatums vorhanden, während in B nur ein Spatium 
zum Todesdatum enthalten ist.252 Die Intention, den Katalog der Bischöfe von Rom fortzuführen, 
zeigt die unvollständige Eintragung zu Liberius. Ob eine Fortführung der Vorlage des CatLib 
erfolgt ist, ist nicht bekannt; doch weist eine Analyse von LP darauf, dass beginnend mit Felix, 
dem Nachfolger des Liberius, für LP eine andere Vorlage verwendet wurde: In dieser ist die 
Verbindung der Amtszeit der Bischöfe mit der Herrscher- und Konsulardatierung aufgegeben. 
Bereits bei Liberius geraten diese Angaben durcheinander, denn offensichtlich wurde die 
Zeitangabe des in der Vorlage offensichtlich nicht mehr angegebenen Todesdatum des Liberius 
durch die Angabe seines Amtsantrittes beeinflusst: Fuit autem temporibus Constantini filii 
Constantini usque ad Constantio Aug. iii.253 

249 Zur Apologia secunda des Athanasius vgl Portmann 2011. 
250 Konsuln 352 im Orient: DD NN Constantius v :: Flavius Claudius Constantius Gallus nobilissimus Caesar. 

(irrtümlich oft Constantinus); im Okzident bis September: Flavius Magnus Decentius nob. Caes. – Paulus. 
251 PL 13, 81: octavo kalendis octobris (Q). 
252 Die letzte Eintragung in DepEp ist das Todesdatum von Bischof Iulius, Liberius konnte nicht mehr berücksichtigt. 

werden, weil er bei der Erstellung des Liste noch am Leben war. 
253 Der Konsulat des Constantius Aug. III fällt in das Jahr 342! Dieselbe falsche Angabe findet sich auch in LP. 
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Als Liberius sein Amt antrat, hatten sich die schismaähnlichen Verhältnisse der Kirchen im 
römischen Reich nach dem Scheitern der Synode von Sardica (343) vertieft durch die 
antiathanasianische Kirchenpolitik des Constantius II, dem nach der Ermordung des Constans 
(350) und dem Sieg über Magnentius (353) auch der Westen des Reiches zugefallen war. Rom 
hatte sich seit der Synode dort von 340/341 zunehmend “zum pronizänischen 
Widerstandszentrum gegen die eusebianische Politik”254 entwickelt und Liberius wurde nun einer 
der Führer der entstehenden Mittelpartei durch seine Unterschrift unter die zweite sirmische 
Formel von 357255. Seine Weigerung nach der Mailänder Synode 355 in die Verdammung des 
Athanasius einzustimmen, und die Verweigerung der Annahme der kaiserlichen Geschenke für 
St. Peter führten zu seiner Verhaftung und zur nächtlichen Abschiebung nach Mailand256. Nach 
den dortigen Verhandlungen und Verhören wurde Liberius Ende 355 nach Beroe verbannt, wo er 
unter der Aufsicht des strengen Antinizäners Demophilos stand. Liberius erkaufte sich seine 
Freilassung durch die Verdammung des Athanasius, wie es seine Briefe und weitere Quellen 
bezeugen257. Doch durfte Liberius nicht sofort nach Rom zurückkehren, sondern er wurde nach 
Sirmium beordert, um dort 358 an der dritten Synode teilzunehmen, die von der Theologie des 
Basilius von Ankyra bestimmt war.258 Erst danach durfte er wieder nach Rom, wo inzwischen 
Felix das Bischofsamt ausübte. Zur Klärung der Situation hatte die Synode dem Liberius einen 
Brief mitgegeben. Beide sollten mit gleicher bischöflicher Vollmacht ihre Ämter in Rom 
ausüben. Diese Lösung wurde von der römischen Gemeinde abgelehnt, deren Kampfruf 
lautete259: εἷς θεός. εἷς Χριστός, εἷς ἐπίσκοπος. Man machte den Brief der Synode lächerlich und 
Felix musste schließlich die Stadt verlassen.260  
359 kam es dann zur Doppelsynode von Rimini für den Westen und von Seleukia für den Osten, 
die die Synode von Konstantinopel 360 vorbereitete. Aus einem Brief des Siricius261 wissen wir, 
dass Liberius die Entscheidungen der nun als homoiisch betrachteten Synode von Rimini für 
ungültig erklärt hat. Bei Hilarius262 ist ein enzyklischer Brief des Liberius an alle Bischöfe 
Italiens (362/364) erhalten, in dem Liberius sich von den Ergebnissen der Synode von Rimini 
distanziert apud Ariminum ignorantes egerunt und Nicaea rühmend hervorhebt: totumque se fidei 
apostolicae et catholicae usque ad Nichenae synodi conventum de integro mancipet. Sieht man 
auf die Rolle, die Liberius in diesen theologiegeschichtlichen Entwicklungen innehatte, so ist das 
Urteil von M.Simonetti durchaus nicht übertrieben: Impegnato in modo diretto e drammatico 
nelle vicende della controversia ariana come nessuno dei papi prima e dopo di lui, L. ebbe ben 
poca opportunità di provvedere alle esigenze della comunità cristiana di Roma. Gleichzeitig 
muss aber unterstrichen werden, dass der stadtrömische Doppelepiskopat auch der Grund dafür 
sein dürfte, dass über die pastorale Tätigkeit des Liberius in Rom so wenig bekannt ist. 
Erhalten hat sich eine Darstellung des Liberius in der Praetextκatakombe in Rom, im Arcosol der 
Celerina. Sie ist begleitet von einer Inschrift mit belehrendem Inhalt zusammen mit den Bildern 
von Petrus und Paulus, Sixtus II und dessen Diakon Laurentius.263 
Q: Hier. chron. ad 349: Romanae ecclesiae xxxiiii ordinatur episcopus Liberius. Quo in exilium ob fidem truso 

254 Georges (L) 87. 
255 Athanasius, Werke 3,1, Dok. 49; Hilar. syn. 11. Vgl Brennecke 1984, 265-297. 
256 Athan. hist. Ar. 35-40. 
257 Athan. apol. Ar. 89. hist. Ar. 41; Hier. vir.ill. 97 (Q). 
258 Sozom. h.e. 4,15. 
259 Theodor. h.e. 2,17,6 (p.137,16): οὕτω κωµῳδήσαντες τοῦ βασιλέως τὰ γράµµατα κοινὴν ἀφῆκαν φωνήν·  «εἷς θεός. 

εἷς Χριστός, εἷς ἐπίσκοπος».  
260 Gesta inter Liberium et Felicem (A). 
261 PL 13,1133 (Q). 
262 Hil. col. CSEL 65, 156 B IV 1. 
263 Vgl Ferrua, Polemica  (L), 15-20. 
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omnes clerici iuraverunt, ut nullum alium susciperent. Verum cum Felix ab Arrianis fuisset in sacerdotium 
substitutus, plurimi peieraverunt et post annum cum Felice eiecti sunt, quia Liberius taedio victus exilii et in 
haeretica pravitate subscribens Romam quasi victor intraverat; Hier. vir.ill. 97: Fortunatianus, natione Afer, 
Aquileiensis episcopus, imperante Constantio, in Evangelia, titulis ordinatis, brevi sermone et rustico scripsit 
commentarios: et in hoc habetur detestabilis, quod Liberium, Romanae urbis episcopum, pro fide ad exilium 
pergentem, primus sollicitavit et fregit, et ad subscriptionem haereseos compulit.  
Indexkataloge Mommsen 1898 XXXV Liberius: sed. ann.vi mens.iiii d.viii; LP 37: Liberius, natione 
Romanus, ex patre Augusto, sedit ann. VI m. III d. IIII. Fuit autem temporibus Constantini filii Constantini 
usque ad Constantio Aug. iii. Hic exilio deportatur a Constantio eo quod noluisset heresi Arrianae consentire, 
et fecit in exilio annos iii. Et congregans sacerdotes cum consilio eorum Liberius ordinavit in locum eius 
Felicem presbyterum episcopum venerabilem virum. et fecit concilium Felix et invenit duos presbyteros 
consentientes Constantio Augusto Arriano, nomine Ursacium et Valentem, et damnavit eos in concilio xlviii 
episcoporum. post paucos autem dies celo ducti Ursacius et Valens rogaverunt Constantium Augustum, ut 
revocaret Liberium de exilio, ut unam tantum communionem participaret, extra secundum baptismum. tunc 
missa auctoritate per Catulinum agentem in rebus et simul Ursacius et Valens venerunt ad Liberium. qui 
Liberius consensit praeceptis Augusti, ut unam tantum participatio communionis conveniret cum hereticis, 
tantum ut non rebaptizaret. tunc revocaverunt Liberium de exilio. rediens autem Liberius de exilio, habitavit 
in cymiterio sanctae Agnae apud germanam Constanti Augusti, ut quasi per eius interventionem aut rogatu 
rediret Liberius in civitatem. tunc Constantia Augusta, quae fidelis erat domino Iesu Christo, noluit rogare 
Constantium Augustum germanum suum, quia senserat consilium. eodem tempore Constantius una cum 
Ursatio et Valente convocaverunt aliquos, qui ex fece Arriana erant, et quasi facto concilio misit et revocavit 
Liberium de cymiterio beatae Agnae. et ingressus Romam, in ipsa hora Constantius Augustus fecit concilium 
cum hereticis, simul etiam Ursacium et Valentem, et eregit Felicem de episcopatu, qui erat catholicus, et 
revocavit Liberium. ab eodem die fuit persecutio in clero ita ut intra ecclesiam presbyteri et clerici 
necarentur et martyrio coronarentur. qui depositus Felix de episcopatum habitavit in praediolo suo via 
Portuense, ubi et requievit in pace iiii kal Aug. ingressus Liberius in urbe Roma iiii non Aug consensit 
Constantio heretico. non tamen rebaptizatus est Liberius sed consensum praebuit, et tenuit basilicas beati 
Petri et beati Pauli et basilicam Constantinianam annos vi, et persecutio magna fuit in urbe Roma, ita ut 
clerus et sacerdotes neque in ecclesia neque in balnea haberent introitum. hic Liberius ornavit de platomis 
mamoreis sepulchrum sanctae Agnae martyris. omnes itaque anni Felicis in huius ordine dinumerantur. hic 
fecit basilicam nomini suo iuxta macellum Libiae... qui etiam sepultus est via Salaria, in cymiterio Priscillae, 
v id sept. et cessauit episcopatus dies VI. 
Rufinus - Eusebii Caesariensis Historia ecclesiastica. Rufini continuatio, Cl. 0197 B (A), lib. : 10, cap. : 23, p. 
988, lin. 23: Igitur Liberius, qui post Iulium Marci, quem Silvester praecesserat, successorem in urbe Roma 
per idem tempus sacerdotio fungebatur, in exilium truditur, in que eius locum Felix diaconus suus ab 
haereticis subrogatur; Amm. Marc. 15,7, 6: Hoc administrante Leontio Liberius Christianae legis antistes a 
Constantio ad comitatum mitti praeceptus est tamquam imperatoriis iussis et plurimorum sui consortium 
decretis obsistens in re, quam breui textu percurram. Amm. Marc. 15,7, 9-10: hunc per subscriptionem 
abicere sede sacerdotali paria sentiens ceteris iubente principe Liberius monitus, perseueranter renitebatur 
nec uisum hominem nec auditum damnare nefas ultimum saepe exclamans, aperte scilicet recalcitrans 
imperatoris arbitrio. id enim ille, Athanasio semper infestus licet sciret impletum, tamen auctoritate quoque 
potiore aeternae urbis episcopi firmari desiderio nitebatur ardenti: quo non impetrato Liberius aegre populi 
metu, qui eius amore flagrabat, cum magna difficultate noctis medio potuit asportari; Siricius ep. 1 ad 
Himerium (PL 11,1133): Prima itaque paginae tuae fronte signasti, baptizatos ab impiis Arianis plurimos ad 
fidem catholicam festinare, et quosdam de fratribus nostris eosdem denuo baptizare velle: quod non licet, 
cum hoc fieri et apostolus vetet et canones contradicant, et post cassatum Arimensense concilium, missa ad 
provincias a venerandae memoriae predecessore meo Liberio generalia decreta prohibeant, quos nos cum 
Novatianis aliisque hereticis, sicut est in synodo constitutum, per invocationem solam septiformis spiritus, 
episcopalis manus impositione, catholicorum conventui sociamus, quod etiam totus oriens occidensque 
custodit; Libellus Precum PL 13, 81: Sed Liberius Romanus episcopus, et Eusebius Vercellensis, et Lucifer 
Caralitanus, et Hilarius Pictavensis dare sententiam noluerunt. Hi ergo mittuntur in exsilium pro fide 
servanda. Cum Liberio Damasus diaconus ejus se simulat proficisci: unde fugiens de itinere, Romam rediit, 
ambitione corruptus. Sed eo die quo Liberius ad exsilium proficiscebatur, clerus omnis, id est presbyteri et 
archidiaconus Felix, et ipse Damasus diaconus et cuncta Ecclesiae officia, omnes pariter, praesente populo 
Romano, sub jurejurando firmaverunt, se, vivente Liberio, pontificem alterum nullatenus habituros. Sed 
clerus contra fas, quod minime decebat, cum summo perjurii scelere, Felicem archidiaconum ordinatum in 
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locum Liberii susceperunt. Quod factum universo populo displicuit, et se ab ejus processione suspendit. Post 
annos duos venit Romam Constantius, pro Liberio rogatur a populo; qui mox annuens ait: Habetis Liberium, 
qui qualis a vobis profectus est, melior revertetur. Hoc autem de consensu ejus, quo manus perfidiae dederat, 
indicabat. Tertio anno redit Liberius, cui obvians cum gaudio populus Romanus exivit: Felix notatus a senatu 
vel populo, de Urbe propellitur, et post parum temporis, impulsu clericorum qui perjuraverant, irrumpit in 
Urbem, et stationem in Juli basilica trans Tiberim dare praesumit: quem omnis multitudo fidelium et proceres 
de Urbe iterum cum magno dedecore projecerunt; PL 13,81 Praef.II (= Coll.Avell.ep.1,3f.): Post annos octo, 
Valentiniano et Valente conss., X kalendarum Decembrium die defunctus est Felix: Liberius misericordiam 
fecit in clericos qui perjuraverant, eosque in locis propriis suscepit. Itemque octavo kalendas Octobris, 
Gratiano et Dagalaifo conss. Liberius humanis rebus eximitur. 
ICUR NS 9,24831 = ICUR 24830264. = ILCV 967265 

Quam domino fuerant devota mente parentes 
qui confessorem talem genuere potentem 
Adque sacerdotem sanctum sine felle columbam 
Divinae legis sincero corde magistrum 
haec te nascentem suscepit ecclesia mater 
Uberibus fidei nutriens dea beatum 
Qui pro se passurus erat mala cuncta libenter 
Parvulus utque loqui coepisti dulcia verba 
Mox scripturarum lector pius indole factus 
Ut tua lingua magis legem qua verba sonaret 10 
Dilectat a domino tua dicta infancia simplex 
Nullis arte dolis sceda fugata malignis 
Officio tali iusto puroque legendi 
Adque item simplex adulescens mente fuisti 
Maturusque animo ferventi aetatem modestus 15 
Remotus prudens mitis gravis integer aequus 
Haec tibi lectori innocuo fuit aurea vita 
Diaconus hinc factus iuvenis meritoque fideli 
qui sic sincere casto integreque pudice 
Servieris sine fraude domino quanta pectore puro 20 
Adque annis aliquot fueris levitate severus 
Ac tali iusta conversatione beata 
dignus qui merito inlibatus pannis 
huic tante sedi Xpi splendore serene 
Electus fidei plenus summusque sacerdos 
qui nivea mente inmaculatus papa sederes 
Qui bene apostolicam doctrinam sancte doceres 
innocuam plebem celesti lege magister 
qui spe tractante sua non peccata reflebat266 
In·sinodo cunctis victor superatis iniquis  30 
Sacrilegis nicena fides elata triumphat 
Contra quam plures certamen sumpseris unus 
Catholica precincte fide possederis omnes 
Uox tua certantis fuit haec sincera salubris 
Adque nec hoc metuo ne illud committere opto 
hec fuit hec semper mentis constantia firma 
Discerptus tractus prefugatusque sacerdos 
Insuper ut faciem quodam nigrore velaret 
Nobili falsa manu portantes aemula caeli 
Ut speciem domini foedare luce corrusca 40 

264 Simonetti (EncPap) korrigiert hier De Rossi ICUR 2, 26 + 31a nach ICUR 24830; Ferrua (L). 
265 Den Bezug zu Liberius stellt bereits de Rossi 1883 (Bul.Crist.) und 1890, 123 her. Simonetti bezieht dieses Gedicht 

nicht wie de Rossi und Duchesne auf die Synode von Mailand 355, sondern auf die Synode in Rom 366. Vgl dazu 
auch Sokrates, h.e (A). 

266 quis te tractante  Diehl. 
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en tibi discrimen vehemens non sufficit annum 
Insuper exilio decedis martyr ad astra 
Adque inter patriarchas praesagosque prophetas 
inter apostolicam turbam martyrumque potentum 
Cum hac turba dignus mediusque locutus 
mite pium domini. conspectu iuste sacerdos (ante pium Ferrua) 
Sic inde tibi merito tanta est concessa potestas 
Ut manum inponas pacientibus incola Christi 
daemonia expellas purges mundesqua repletos 
Ac salvos homines reddas animoque vigentes 50 
Per patris ac filii nomen cui credimus omnes 
Cum tuo hoc obitu precellens tale videmus 
Spem gerimus cuncti proprie nos esse beatos 
qui sumus hocque tuum meritum fidemque secuti. 

ICI 6, 63267: D(e)p(o)sitio / Picentiae legitimae / neofytae / die v kal sep / consignata a Liberio papa. Fl. 
Hospitianus / maritus / uxori/ benemerenti / duplicem / sarcofacum / cum titulo / hoc loco (sanct)o e(t s)i(bi) / 
posuit / (in quocum) marito / (quiesc)et; ICUR 4, 10852: ... deposita in pace sub Libe/rio papa; ICUR 7, 
17436268: [Haec loc]a cumparavit / [..]onus se bibo / [sedent]e papa Liberio. 

A: Optat. 2,3; Aug.ep.53,2; epp. Liberii = Hilar. col. CSEL 65, A VII 89-93; B III 155f.; B IV 156f.; B VII,1 
156-157; B VII, 164-166; B VII,4 166; B VII 8 168-170; B VII 10. 11 170-173269; weitere Briefe des Liberius 
an Eusebius  v. Vercelli BHL 2748 = CC 9, 121-123; Athan. hist.Ar. 35-41. 75; Athan. apol. Ar. 89; Libellus 
precum ad imperatores PL 13, 81; Theodor. h.e. 2,17; Sozom. h.e. 4,15. 6,7; Coll.Avell. CSEL 35,1, 1-13270 
(Gesta inter Liberium et Felicem); gesta Liberii PL 8,1388 = Wirbelauer 1993, 248-261 (TÜK); Socrat. h.e. 
4,12. 

L: Rüpke-Glock nr.2216; Simonetti 1975, 214-243. 395-397; Pietri 1976 Bd.1, 237-268; Ferrua 1986-2; Ferrua 
1991; Barnes 1992; Diefenbach 33. 163. 222-224. 230-239. 334. 407. 447l-453. 457-468. 501; Wirbelauer 
1993 5. 27. 79ff. 141; NPInt Liberius (M. Heim); EncPap, Liberio (M. Simonetti); PCBE II, 1297, Liberius 1. 

13.6 Die Funktion von CatLib 

CatLib zeigt sich deutlich als ein Text, der fortgeschrieben worden ist und fortgeschrieben 
werden sollte. Was den Beginn der Liste angeht, ergibt sich die Frage, ab wann versucht worden 
ist, die römischen Bischöfe in einem listenförmigen Text mit der Zeit der Apostel zu verbinden.  
Es lassen sich verschiedene Bearbeitungsstufen des Textes feststellen: am deutlichsten tritt dabei 
für die Struktur des Anfangs die chronographische Methode in Erscheinung, den Beginn eines 
folgenden Pontifikates ins Jahr nach dem Tode des Amtsvorgängers zu verlegen. Hier bringt das 
Jahr 236, das den Tod des Antherus und den Amtsantritt seines Nachfolgers Fabius für dasselbe 
Jahr nennt, einen Wendepunkt. Ein Zeichen weiterer Bearbeitung dürfte die zunehmende 
Hinzufügung zusätzlicher Notizen sein: so dürften die Zusätze den Hirt des Hermas unter Pius 
betreffend ebenso nachgetragen sein wie Notizen zur Verfolgung unter Fabius und die 
Bemerkungen zur Bautätigkeit des Iulius. 
Der Catalogus Liberianus eröffnet also den Blick auf verschiedene Textstufen, deren 
Komposition zu einem ersten erhaltenen Verzeichnis der römischen Bischöfe von der 
apostolischen Zeit bis in die Mitte des 4. Jahrhunderts geführt hat. Er selbst dient dann neben 
einer Reihe von anderen großteils unbekannten Verzeichnissen als Quelle des Liber Pontificalis. 
Angesichts der spröden Materie des Namen- und Zahlenmaterials ist es erstaunlich, dass es im 
Laufe der Überlieferung nur zu einer relativ geringen Anzahl von Textverderbnissen und 
redaktionellen Entstellungen gekommen ist, von denen etwa das Cletus – Anacletusproblem und 
das Marcellinus – Marcellusproblem Zeugnis geben. Dabei dürfte die Qualität der Überlieferung 

267 Aus Spoleto. 
268 aus dem Coemeterium Cyriacae, Rom. 
269 Die bei Hilarius überlieferten Briefe des Liberius stammen aus den Jahren 352-258. 
270 Die Briefe der Coll. Avellana betreffen den Liberius – Felix bzw den Damasus− Ursinus Konflikt. 
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nicht davon unbeeinflusst geblieben sein, dass es sich um die Bischofsliste der Hauptkirche des 
Westens handelt.  

13.7 Appendix 
1. Vergleich der bekanntesten römischen Bischofslisten von Petrus bis Liberius271

CatLib DepEp (E) 272 / 
DepMart (M) 

Iren. haer. Euseb. h.e. Hier. chron. Epiph.haer.27 Optat. 
c.Parm.

Aug. ep.53 

Petrus Petrus (M) Petrus Petrus Petrus Petrus + 
Paulus 

Petrus Petrus 

Linus Linus Linus Linus Linus + 
Cletus 

Linus Linus 

Anaclet <Anen>cletus 
Clemens Clemens (M ?) Clemens Clemens Clemens Clemens Clemens Clemens 
Cletus 
Anaclitus vgl vgl Anacletus Anacletus 
Aristus Euaristos Euaristus Euaristus Euaristus Euaristus Euaristus 
Alexander Alexandros Alexander Alexander Alexander 
Sixtus Xystos Xystus Xystus Xystus Xystus Sixtus 
Telesforus Telephoros Telesforus Telesforus Telesphorus Telesphorus Telesphorus 
Higinus Hyginos Hyginus Hyginus Hyginus Hyginus Hyginus 
<Anicetus> Anicetus Anicetus 
Pius Pius Pius Pius Pius Pius Pius 
vgl Aniketos Anicetus Anicetus vgl vgl 
Soter Soter Soter Soter Soter Soter 
Eleutheros Eleutheros Eleutheros Eleutherus 

Alexander Alexander 
Victor Victor Victor Victor Uictor 
<Zephyri-
nus> 

Zephyrinus Zephyrinus Zephyrinus Zephyrinus 

Calixtus Callistus (M) Callistus Callistus Callistus Calistus 
Urbanus Urbanus Urbanus Vrbanus Urbanus 
Pontianus Pontianus (M) Pontianus Pontianus Pontianus Pontianus 
Antheros Anteros Anteros Antheros Antherus 
Fabius Fabianus (M) Fabianus Fabianus Fabianus Fabianus 
Cornelius Cornelius Cornelius Cornelius Cornelius 
Lucius Lucius (E) Lucius Lucius Lucius Lucius 
Steffanus Stephanus (E) Stefanus Stefanus Stephanus Stephanus 
Xystus Xystus (M) Xystus Xystus Xystus Sixtus 
Dionysius Dionisius (E) Dionysius Dionysius Dionysius Dionysius 
Felix Felix (E) Felix Felix Felix Felix 
Eutycianus Eutychianus (E) Eutychianus Eutychianus Eutychia-

nus 
Gaius Gaius (E) Gaius Gaius Gaius 
Marcellinus Marcellinus (E) Marcellinus Marcellianus Marcellinus 
Marcellus Marcellus 
Eusebius Eusebius (E) Eusebius Eusebius Eusebius Eusebius 
Miltiades Miltiades (E) Miltiades Miltiades Miltiades Melchiades 
Silvester Silvester (E) Siluester Silvester Siluester Siluester 
Marcus Marcus (E) Marcus Marcus Marcus Marcus 
Iulius Iulius (E) Iulius Iulius Iulius Iulius 
Liberius Liberius Liberius Liberius Liberius 

271 Vgl dazu auch LP 1, § II, VI-XII. Kataloge späterer Zeit finden sich in § III. 
272 Nicht der historischen Chronologie folgend sondern dem Jahreslauf. 
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2. Listen der römischen Bischöfe bei Irenaeus, Optat und Augustin
2.1 Iren. haer.3,1-7: 

1. ῾Ο µὲν δὴ Ματθαῖος ἐν τοῖς ῾Εβραίοις τῇ ἰδίᾳ αὐτῶν διαλέκτῳ καὶ γραφὴν ἐξήνεγκεν εὐαγγελίου, τοῦ Πέτρου
καὶ τοῦ Παύλου ἐν ῾Ρώµῃ εὐαγγελιζοµένων καὶ θεµελιούντων τὴν ἐκκλησίαν. Μετὰ δὲ τὴν τούτων ἔξοδον,
Μάρκος, ὁ µαθητὴς καὶ ἑρµηνευτὴς Πέτρου, καὶ αὐτὸς τὰ ὑπὸ Πέτρου  κηρυσσόµενα ἐγγράφως ἡµῖν
παραδέδωκεν. Καὶ Λουκᾶς δέ, ὁ ἀκόλουθος Παύλου, τὸ ὑπ' ἐκείνου κηρυσσόµενον εὐαγγέλιον ἐν βίβλῳ
κατέθετο. ῎Επειτα ᾿Ιωάννης, ὁ µαθητὴς τοῦ Κυρίου, ὁ καὶ ἐπὶ τὸ στῆθος αὐτοῦ ἀναπεσών, καὶ αὐτὸς
ἐξέδωκεν τὸ εὐαγγέλιον, ἐν ᾿Εφέσῳ τῆς ᾿Ασίας διατρίβων.

2. Οὐκ εὐχερὲς ὑπὸ πλάνης κατεχοµένην µεταπεῖσαι ψυχήν.
3. Θεµελιώσαντες οὖν καὶ οἰκοδοµήσαντες οἱ µακάριοι ἀπόστολοι τὴν ἐκκλησίαν, Λίνῳ τὴν τῆς ἐπισκοπῆς

λειτουργίαν ἐνεχείρισαν·  τούτου τοῦ Λίνου Παῦλος ἐν ταῖς πρὸς Τιµόθεον ἐπιστολαῖς µέµνηται. ∆ιαδέχεται
δὲ αὐτὸν ᾿Ανέγκλητος. Μετὰ τοῦτον δὲ τρίτῳ τόπῳ ἀπὸ τῶν ἀποστόλων τὴν ἐπισκοπὴν κληροῦται Κλήµης, ὁ
καὶ ἑωρακὼς τοὺς µακαρίους ἀποστόλους καὶ συµβεβληκὼς αὐτοῖς, καὶ ἔτι ἔναυλον τὸ κήρυγµα τῶν
ἀποστόλων καὶ τὴν παράδοσιν πρὸ ὀφθαλµῶν ἔχων, οὐ µόνος· ἔτι γὰρ πολλοὶ ὑπελείποντο τότε ὑπὸ τῶν
ἀποστόλων δεδιδαγµένοι. ᾿Επὶ τούτου οὖν τοῦ Κλήµεντος στάσεως οὐκ ὀλίγης τοῖς ἐν Κορίνθῳ γενοµένης
ἀδελφοῖς, ἐπέστειλεν ἡ ἐν ῾Ρώµῃ ἐκκλησία ἱκανωτάτην γραφὴν τοῖς Κορινθίοις, εἰς εἰρήνην συµβιβάζουσα
αὐτοὺς καὶ ἀνανεοῦσα τὴν πίστιν αὐτῶν καὶ ἣν νεωστὶ ἀπὸ τῶν ἀποστόλων παράδοσιν εἰλήφει.

4. Τὸν δὲ Κλήµεντα τοῦτον διαδέχεται Εὐάρεστος, καὶ τὸν Εὐάρεστον ᾿Αλέξανδρος, εἶθ' οὕτως ἕκτος ἀπὸ τῶν
ἀποστόλων καθίσταται Ξύστος, µετὰ δὲ τοῦτον Τελεσφόρος, ὃς καὶ ἐνδόξως ἐµαρτύρησεν·  ἔπειτα ῾Υγῖνος,
εἶτα Πίος, µεθ' ὃν ᾿Ανίκητος·  διαδεξαµένου τὸν ᾿Ανίκητον Σωτῆρος, νῦν δωδεκάτῳ τόπῳ τὸν τῆς ἐπισκοπῆς
ἀπὸ τῶν ἀποστόλων  κατέχει κλῆρον ᾿Ελεύθερος. Τῇ αὐτῇ τάξει καὶ τῇ αὐτῇ διδαχῇ ἥ τε ἀπὸ τῶν ἀποστόλων
ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ παράδοσις καὶ τὸ τῆς ἀληθείας κήρυγµα κατήντηκεν εἰς ἡµᾶς.

5. Καὶ Πολύκαρπος δὲ οὐ µόνον ὑπὸ ἀποστόλων µαθητευθεὶς καὶ συναναστραφεὶς πολλοῖς τοῖς τὸν Κύριον
ἑωρακόσιν, ἀλλὰ καὶ ὑπὸ ἀποστόλων κατασταθεὶς εἰς τὴν ᾿Ασίαν ἐν τῇ ἐν Σµύρνῃ ἐκκλησίᾳ ἐπίσκοπος, ὃν
καὶ ἡµεῖς ἑωράκαµεν ἐν τῇ πρώτῃ ἡµῶν ἡλικίᾳ—ἐπὶ πολὺ γὰρ  παρέµεινεν καὶ πάνυ γηραλέος ἐνδόξως καὶ
ἐπιφανέστατα µαρτυρήσας ἐξῆλθεν τοῦ βίου—, ταῦτα διδάξας ἀεὶ ἃ καὶ παρὰ τῶν ἀποστόλων ἔµαθεν, ἃ καὶ ἡ
ἐκκλησία παραδίδωσιν, ἃ καὶ µόνα ἐστὶν ἀληθῆ. Μαρτυροῦσι τούτοις αἱ κατὰ τὴν ᾿Ασίαν ἐκκλησίαι πᾶσαι
καὶ οἱ µέχρι νῦν διαδεδεγµένοι τὸν Πολύκαρπον, πολλῷ ἀξιοπιστότερον καὶ βεβαιότερον ἀληθείας µάρτυρα
ὄντα Οὐαλεντίνου καὶ Μαρκίωνος καὶ τῶν λοιπῶν κακογνωµόνων. ῝Ος καὶ ἐπὶ ᾿Ανικήτου ἐπιδηµήσας τῇ
῾Ρώµῃ, πολλοὺς ἀπὸ τῶν προειρηµένων αἱρετικῶν ἐπέστρεψεν εἰς τὴν ἐκκλησίαν τοῦ Θεοῦ, µίαν καὶ µόνην
ταύτην ἀλήθειαν κηρύξας ὑπὸ τῶν ἀποστόλων παρειληφέναι τὴν ὑπὸ τῆς ἐκκλησίας παραδιδοµένην. Καὶ
εἰσὶν οἱ ἀκηκοότες αὐτοῦ ὅτι ᾿Ιωάννης ὁ τοῦ Κυρίου µαθητὴς ἐν τῇ ᾿Εφέσῳ πορευθεὶς λούσασθαι καὶ ἰδὼν
ἔσω Κήρινθον ἐξήλατο τοῦ βαλανείου µὴ λουσάµενος, ἀλλ' ἐπειπών·  «Φύγωµεν, µὴ καὶ τὸ βαλανεῖον
συµπέσῃ, ἔνδον ὄντος Κηρίνθου τοῦ τῆς ἀληθείας ἐχθροῦ.» Καὶ αὐτὸς δὲ ὁ Πολύκαρπος Μαρκίωνί ποτε εἰς
ὄψιν αὐτῷ ἐλθόντι καὶ φήσαντι·  «᾿Επιγίνωσκε ἡµᾶς», ἀπεκρίθη·  «᾿Επιγινώσκω, ἐπιγινώσκω τὸν πρωτότοκον
τοῦ Σατανᾶ.» Τοσαύτην οἱ ἀπόστολοι καὶ οἱ µαθηταὶ αὐτῶν ἔσχον εὐλάβειαν πρὸς τὸ µηδὲ µέχρι λόγου
κοινωνεῖν τινι τῶν παραχαρασσόντων τὴν ἀλήθειαν, ὡς καὶ Παῦλος ἔφησεν·  «Αἱρετικὸν ἄνθρωπον µετὰ µίαν
καὶ δευτέραν νουθεσίαν παραιτοῦ, εἰδὼς ὅτι ἐξέστραπται ὁ τοιοῦτος καὶ ἁµαρτάνει ὢν αὐτοκατάκριτος.»
῎Εστιν δὲ καὶ ἐπιστολὴ Πολυκάρπου πρὸς Φιλιππησίους γεγραµµένη ἱκανωτάτη, ἐξ ἧς καὶ τὸν  χαρακτῆρα
τῆς πίστεως αὐτοῦ καὶ τὸ κήρυγµα τῆς ἀληθείας οἱ βουλόµενοι καὶ φροντίζοντες τῆς ἑαυτῶν σωτηρίας
δύνανται µαθεῖν.

6. Αλλὰ καὶ ἡ ἐν ᾿Εφέσῳ ἐκκλησία ὑπὸ Παύλου µὲν τεθεµελιωµένη, ᾿Ιωάννου δὲ παραµείναντος αὐτοῖς µέχρι
τῶν Τραϊανοῦ χρόνων, µάρτυς ἀληθής ἐστιν τῆς τῶν ἀποστόλων παραδόσεως.

7. Οὐαλεντῖνος µὲν γὰρ ἦλθεν εἰς ῾Ρώµην ἐπὶ ῾Υγίνου·  ἤκµασε δὲ ἐπὶ Πίου καὶ παρέµεινεν ἕως ᾿Ανικήτου.
Κέρδων δὲ ὁ πρὸ Μαρκίωνος, καὶ αὐτὸς ἐπὶ ῾Υγίνου, ὃς ἦν ἔνατος ἐπίσκοπος, εἰς τὴν ἐκκλησίαν ἐλθὼν καὶ
ἐξοµολογούµενος οὕτως διετέλεσε, ποτὲ µὲν λαθροδιδασκαλῶν, ποτὲ δὲ πάλιν ἐξοµολογούµενος, ποτὲ δὲ
ἐλεγχόµενος ἐφ' οἷς ἐδίδασκε κακῶς καὶ ἀφιστάµενος τῆς τῶν ἀδελφῶν συνοδίας.

2.2 Optat c.Parm.2,3 
Ergo cathedram unicam quae est prima de dotibus sedit prior Petrus cui successit Linus; Lino successit
Clemens, Clementi Anacletus, Anacleto Euaristus, Euaristo Xystus, Xysto Telesphorus, Telesphoro Hyginus,
Hygino Anicetus, Aniceto Pius, Pio Soter, Soteri Alexander, Alexandro Victor, Victori Zephyrinus,
Zephyrino Callistus, Callisto Vrbanus, Vrbano Pontianus, Pontiano Antheros, Anthero Fabianus, Fabiano
Cornelius, Cornelio Lucius, Lucio Stephanus, Stephano Xystus, Xysto Dionysius, Dionysio Felix, Felici
Marcellinus, Marcellino Eusebius, Eusebio Miltiades, Miltiadi Siluester, Siluestro Marcus, Marco Iulius, Iulio
Liberius, Liberio Damasus, Damaso Siricius, hodie qui noster est socius.273

273 CSEL 26, 36f. 
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2.3 Aug.ep.53,2 
petro enim successit linus, lino clemens, clementi anacletus, anacleto euaristus, euaristo sixtus, sixto 
telesphorus, telesphoro hyginus, hygino anicetus, aniceto pius, pio soter, soteri alexander, alexandro uictor, 
uictori zephyrinus, zephyrino calistus, calisto urbanus, urbano pontianus, pontiano antherus, anthero fabianus, 
fabiano cornelius, cornelio lucius, lucio stephanus, stephano sixtus, sixto dionysius, dionysio felix, felici 
eutychianus, eutychiano gaius, gaio marcellus, marcello eusebius, eusebio melchiades, melchiadi siluester, 
siluestro marcus, marco iulius, iulio liberius, liberio damasus,274 damaso siricius, siricio anastasius. 

274 CSEL 34,2, 153,12 − 154,3 
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VII.Abkürzungen und Bibliographie1 
1. Abkürzungen der Teile des Chronographen

CatLib Catalogus Liberianus 
ComPasch Computus Paschalis 
DepEp Depositio episcoporum 
DepMart Depositio martyrum 
FastCons Fasti Consulares 
KAL Monatsfasten (Kalender) 
NatCaes Natales Caesarum 
PraefUrb Praefecti Urbi(s) 

2. Abkürzungen antiker Termini
A. Augustus 
C. Caesar 
Cos(s) Konsul(n) 
PPO Praefectus praetorio 
PUR Praefectus urbis Romae 

3. Abkürzung der zitierten Fasten (nach Degrassi und anderen)
Allif. Fasti Allifani 
Amed. Fasti Viae principe Amedeo 
Amit. Fasti Amiternini 
Ant.mai. Fasti antiates maiores 
Ant.min. Fasti anitiates ministrorum domus Augustae 
Arv. Fasti fratrum Arvalium 
Caer. Fasti Caeretani 
Cum. Feriale Cumanum (Mommsen) 
Esqu. Fasti Esquilini 
Fandozz. Fasti Fandozziani 
Farn. Fasti Farnesiani 
Fasti Porticus  (M.Maggiore, Magi)
FDur Feriale Duranum (Fink, Beinecke) 
Fer.Camp. Feriale Campanum 
Foronovani Fasti Foronovani ( 
Guidizz. Fasti Guidizzolenses 
Lanza Fasti Viae Lanza 
Maff. Fasti Maffeiani 
Mag. Fasti magistorum vici 
Menol.Col. . Menologium rusticum Colotianum 
Menol.Val. Menologium rusticum Vallense 
Opp. Fasti Oppiani 
Ost. Fasti Ostienses 
Pap.Osloensis Papyri Osloenses (Eitrem)
Pigh. Fasti Pighiani 
Pinc. Fasti Pinciani 
Praen. Fasti Praenestini 
Quir. Fasti Quirinales 
Sab. Fasti Sabini 

1 In der Bibliographie und den Anmerkungen besteht der Kurztitel aus dem Namen des Verfassers. Liegen von einem 
Autor verschiedene Werke vor, so wird das häufig benutzte Werk mit dem Autornamen ohne Erweiterung zitiert, 
während bei weiteren Werken desselben Autors das Erscheinungsjahr hinzugefügt wird. Bei gleichen Autorennamen 
wird die Abkürzung des Vornamens hinzugefügt.  
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Siar. Tabula Siarensis (González) 
Sorrin. Fasti Sorrinenses minores (Colonna) 
Taorm. Fasti Taorminenses (Manarano) 
Tusc. Fasti Tusculani 
Vall. Fasti Vallenses 
Vat. Fasti Vaticani 
Venus. Fasti Venusini 
Verul. Fasti Verulani 
Via Graz. Fasti Viae Graziosa 
Via Serp. Fasti viae dei Serpenti 

4. Abkürzungen von Zeitschriften und Serienwerken
AA Archäologischer Anzeiger 
AASS Acta Sanctorum  …  illustravit Ioannes Bollandus societatis Iesu 
AB Analecta Bollandiana 
AC L’Antiquité classique 
ACD Acta classica Universitatis Scientiarum Debrececensis 
ACO Acta conciliorum oecumenicorum 
AE Année épigraphique 
AGFNRW Arbeitsgemeinschaft für Forschung des Landes Nordrhein-Westfalen:

Geisteswissenschaften 
AHP Archivum Historiae Pontificiae 
AHSS Annales, Histoire, Sciences Sociales 
AJA American Journal of Archaeology 
AJPh American Journal of Philology 
AL Sh. Anthologia Latina 1: Carmina in codicibus scripta rec. D.R.Shackleton Bailey 
AL Anthologia Latina sive Poesis Latinae supplementum, edd. F.Buecheler et A.Riese., I, 

Leipzig 1894-19062

AM Athenische Mitteilungen (Mitteilungen des DAI Athen) 
ANRW Aufstieg und Niedergang der römischen Welt. Geschichte und Kultur Roms im Spiegel 

der neueren Forschung 
AntTard  Antiquité tardive 
APF  Archiv für Papyrusforschung 
ARG  Archiv für Religionsgeschichte 
ArtBull Art Bulletin 
ARW  Archiv für Religionswissenschaft 
AuC  Antike und Christentum 
BAC  Bollettino di archeologia Cristiana 
Baehrens Poetae Latini minores, Leipzig 1879ff., 3 vol. 
BAR   British Archaeological Reports 
BAR-IS   British archaeological reports, International series 
BBKL  Biographisch-Bibliographisches Kirchenlexikon 
BCH   Bulletin de correspondance Hellénique 
BEFAR  Bibliothèque des Ecoles françaises d'Athènes et de Rome 
BGL Bibliothek der griechischen Literatur 
BHL Bibliotheca Hagiographica Latina 
BLE Bulletin de littérature ecclésiastique 
BSAF Bulletin de la Société nationale des antiquaires de France 
BVAB Bulletin van de Vereeniging tot Bevordering der Kennis van de Antieke Beschaving 
BZ  Byzantinische Zeitschrift 
BZNW -  Beihefte zur Zeitschrift für die Neutestamentliche Wissenschaft 
CAR   Corpus Agrimensorum Romanorum 
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CC  Corpus Christianorum, Series Latina 
CCAG Catalogus Codicum Astrologicorum Graecorum 
CEFR Collection de l'Ecole française de Rome 
CIL  Corpus Inscriptionum Latinarum 
CivCat La Civiltà Cattolica 
CLA  Codices Latini Antiquiores 
ClPh  Classical Philology 
CQ  Classical Quaterly 
CRAI Comptes-rendus des séances de l’Académie des Inscriptions et Belles-Lettres 
CSEL Corpus Scriptorum Ecclesiasticorum Latinorum 
CW  The Classical World 
DACL Dictionnaire d’archéologie chrétienne et de liturgie 
DAGR Dictionnaire des Antiquités grecques et romaines 
DOP  Dumbarton Oaks Papers 
EAA  Enciclopedia dell'arte antica classica e orientale 
EJMS Electronic Journal of Mithraic Studies 
EncPap Enciclopedia dei Papi  
EphEp Ephemeris Epigraphica 
EPRO Études Préliminaires aux Religions Orientales dans l'Empire Romain 
FontChr  Fontes Christiani 
GGA Göttingische Gelehrte Anzeigen. 
HABES  Heidelberger althistorische Beiträge und epigraphische Studien 
HbAW Handbuch der Altertumswissenschaften 
HD  Heidelberger epigraphische Datenbank 
HLL  Handbuch der lateinischen Literatur der Antike (in HbAW) 
HSCP Harvard Studies in Classical Philology 
HTR  Harvard Theological Review 
ICI  Inscriptiones Christianae Italiae septimo saeculo antiquiores 
ICUR Inscriptiones Christianae Urbis Romae septimo saeculo antiquiores 
ID  Inscriptions de Délos, 1-7 
ILAlg Inscriptions Latines de l’Algérie 
ILCV  Inscriptiones Latinae Christianae veteres (Diehl) 
ILS   Inscriptiones Latinae selectae (Dessau) 
ILT  Les Inscriptions Latines de la Tunisie 
JbAC  Jahrbuch für Antike und Christentum 
JDI  Jahrbuch des Deutschen Archäologischen Instituts 
JECS  Journal of Early Christian Studies.  
JLA  Journal of Late Antiquity 
JMH  Journal of Medieval History 
JRA  Journal of Roman Archaeology 
JRS  Journal of Roman Studies 
JThS  Journal of Theological Studies 
KAV  Kommentar zu den Apostolischen Vätern 
KP  Der Kleine Pauly 
LCI  Lexikon der christlichen Ikonographie 
LGG  Lexikon der ägyptischen Götter und Götterbezeichnungen 
LGRM Lexikon der griechischen und römischen Mythologie (H.Hunger – Ch.Harrauer) 
LIMC Lexikon iconographicum mythologiae classicae 
LMA  Lexikon des Mittelalters 
LP  Liber Pontificalis (Duchesne - Vogel) 
LTUR Lexicon Topographicum urbis Romae (Steinby) 
MAH  Mélanges d’Archéologie et d‘Histoire 



VII.1 Bibliographie

580 

MAMA  Monumenta Asiae Minoris antiqua 
Mart.Rom Martyrologium Romanum, Rom 20042 

MEFRA  Mélanges d’Archéologie et d’Histoire de l’école française de Rome, Antiquité 
MGH AA Monumenta Germaniae Historica, Auctores Antiquissimi  
MIÖG  Mitteilungen des Instituts für Österreichische Geschichtsforschung 
Mnem.  Mnemosyne 
MSNAF  Mémoires de la Société Nationale des Antiquaires de France 
MusHelv Museum Helveticum 
NBAC Nuovo Bollettino di Archeologia Cristiana 
NP  Der Neue Pauly, 1996f. 
NPInt Der Neue Pauly, Internetversion 
NSA  Notizie degli scavi di antichità 
NT  Novum Testamentum (Leiden) 
NumZ Numismatische Zeitschrift (Wien) 
OGIS  Orientis Graeci inscriptiones selectae (Dittenberger) 
PAwB Potsdamer Altertumswissenschaftliche Beiträge 
P.Amh.  The Amherst Papyri 
PCBE  Prosopographie chrétienne du bas-empire, Prosopographie de l’Italie chrétienne (313-

604) 
PL  Patrologiae cursus completus. Series Latina 
PLRE The Prosopography of the Later Roman Empire 
POx  The Oxyrhinchus Papyri 
PP  La Parola del Passato 
RAC  Reallexikon für Antike und Christentum 
RE  Paulys Realencyclopädie der classischen Altertumswissenschaft 
REAug Revue des Etudes Augustiniennes 
RechAug Recherches Augustiniennes 
REG   Revue des études grecques 
REL   Revue des études latines 
RevArch Revue archéologique 
RGA-E Reallexikon der germanischen Altertumskunde, Ergänzungsband 
RGVV Religionsgeschichtliche Versuche und Vorarbeiten 
RHE  Revue d'histoire ecclésiastique 
RhM  Rheinisches Museum für Philologie 
RIC  The Roman Imperial Coinage 
Riese 1894:A.Riese, Anthologia Latina sive poesis latinae supplementum ediderunt F.Buecheler et 

A.Riese, I, 1894 
Riese: A.Riese, Anthologia Latina sive poesis latinae supplementum, pars prior: carmina in 

codicibus scripta, I, 1869 
RivAC Rivista di archeologia cristiana 
RivItFil  Rivista italiana di filologia 
RM  Römische Mitteilungen (Mitteilungen des DAI Rom) 
RMP =  The Roman Martyrs Project, University of Manchester, 

http://www.arts.manchester.ac.uk/cla/projects/romanmartyrsproject/ 
RQ  Römische Quartalschrift für christliche Altertumskunde und für Kirchengeschichte 
RRC Roman Republic Coinage (Crawford) 
RSR Revue des sciences religieuses, Strasbourg 
RWG  Rezeptions und Wissenschaftsgeschichte, Der Neue Pauly, Internet 
SBL Society of Biblical Literature, Texts and Translations 
SEA Studia Ephemeridis Augustinianum 
SEG Supplementum epigraphicum Graecum 
STAC Studien und Texte zu Antike und Christentum 
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Symb.Osl. Symbolae Osloenses 
TAPhA  Transactions and Proceedings of the American Philological Association 
ThLL  Thesaurus Linguae Latinae 
TRE  Theologische Realenzyklopädie 
TU  Texte und Untersuchungen zur Geschichte der Altchristlichen Literatur 
VetChr Vetera Christianorum 
VigChr Vigiliae Christianae 
WUNT Wissenschaftliche Untersuchungen zum Neuen Testament 
YCS  Yale Classical Studies 
ZAC  Zeitschrift für antikes Christentum 
ZKG  Zeitschrift für Kirchengeschichte 
ZNW  Zeitschrift für die neutestamentliche Wissenschaft und die Kunde der älteren Kirche 
ZPE  Zeitschrift für Papyrologie und Epigraphik 

5. Peiresc Briefe (Handschriften und Ausgaben)
benutzte Handschriften: Aix ms.211. 212. 215. 414; Paris, BnF lat. 9535: 9538; 9539; 9544; 17758; na. 

5169-5173. 
Bouchard: J.J.Bouchard (Buccardus), Monumentum Romanum Nicolao Claudio Fabricio Perescio 

senatori Aquensi doctrinae virtutisque causa factum, Roma 1638 
Bresson 1988: A.Bresson, J.Glenisson, La Correspondance de deux érudits: Nicolas Claude Fabri de 

Peiresc et Claude Saumaise (1620-1637). PhD., EHESS, 1988 
Bresson 1992: A.Bresson, Nicolas Claude Fabri de Peiresc. Lettres à Claude Saumaise et à son entourage 

(1620-1637) in: Le corrispondenze letterarie, scientifiche ed erudite dal rinascimento all`età moderna 
3), Florenz 1992 

Carpita: V.Carpita, Peiresc, La correspondance de Nicolas-Claude Fabri de Peiresc avec Lelio Pasqualini 
(1601 - 1611) et son neveu Pompeo (1613 - 1622), Paris 2012 

Lhote 1: J.F.Lhote – D.Joyal, Correspondance de Peiresc à Aleandro I (1616-1618), Clermont-Ferrand 
1995 

Lhote 2: J.F.Lhote – D.Joyal, Correspondance de Peiresc à Aleandro II (1619-1620), Clermont-Ferrand 
1995 

Lhote 1989: J.F.Lhote – D.Joyal, Peiresc (Nicolas-Claude Fabri de), Lettres à Cassiano dal Pozzo (1626-
1637), Clermont Ferrand 1989 

Millin: Lettres inédites de M.de Peiresc, communiquées à M.Millin, par M.Fauris de Saint-Vincens, Paris 
1815 

Saint Vincens 1817: M.Fauris de Saint-Vincens, Lettres inédites de Peiresc à Jér.Aléandre, publiées par 
M.Fauris Saint-Vincens, in A.L.Millin, Annales encyclopédiques M.Fauris de St.-Vincens, Paris 1817 

Saint Vincens 1819: M.Fauris de Saint-Vincens, Correspondance inédite de Peiresc avec Jérôme 
Aléandre, etc., Paris 1819 

Tamizey 1882: Les correspondants de Peiresc V, Claude de Saumaise, lettres inédites (1620-1637) 
publiées … par Philippe Tamizey de Larroque, Dijon 1882  

Tamizey 1889: Petits mémoires inédits de Peiresc publiés et annotés par Ph.Tamizey de Larroque, 
Anvers 1889 

Tamizey 1972/1: Les correspondants de Peiresc, lettres inédites publiées et annotées par Philippe 
Tamizey de Larroque, tome I, Genf 1972 (repr.) 

Tamizey 1972/2: Les correspondants de Peiresc, lettres inédites publiées et annotées par Philippe 
Tamizey de Larroque, tome II, Genf 1972 (repr.)  

Tamizey 1: Lettres de Peiresc aux frères Dupuy publiées par Philippe Tamizey de Larroque, tome 1 (déc 
117- déc. 1628), Paris 1888 

Tamizey 2: Lettres de Peiresc aux frères Dupuy publiées par Philippe Tamizey de Larroque, tome 2 
(janv.1629 – déc. 1633), Paris 1890 

Tamizey 3: Lettres de Peiresc aux frères Dupuy publiées par Philippe Tamizey de Larroque, tome 3 
(janv. 1634 – juin 1637), Paris 1892 
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Tamizey 4: Lettres de Peiresc publiées par Philippe Tamizey de Larroque, tome 4 (1626 – 2637), Paris 
1893 

Tamizey 5: Lettres de Peiresc publiées par Philippe Tamizey de Larroque, tome 5 (1610 – 1637), Paris 
1894 

Tamizey 6: Lettres de Peiresc publiées par Philippe Tamizey de Larroque, tome 6, lettres de Peiresc à sa 
famille et principalemente à son frère (1602 – 1637), Paris 1896 

Tamizey 7: Lettres de Peiresc publiées par Philippe Tamizey de Larroque, tome 7, lettres de Peiresc à 
divers (1602 – 1637), Paris 1898 

6. Alte Drucke
Aleander: Vitae et res gestae Pontificum Romanorum et S.R.e. Cardinalium ab initio nascentis ecclesiae 

usque ad Urbanum VIII. Pont. Max….Hieronymus Aleander I.C. et alii Ciaconianum opus 
recensuerunt, Romae 1630 

Baronius: C.Baronius, Annales ecclesiastici a Christo nato ad annum 1198, 3, Rom 1592  
Bosio: A.Bosio, Roma sotterranea, opera postuma … compita, disposte et accresciuta dal M.R.P. 

Giovanni Severani Da S.Severino… nella quale si tratta de sacri cimiterii di Roma …, Roma 1632 
Bucelinus: G.Bucelinus, Germaniae topo- chrono- stemmatographicae sacrae et prophanae pars IV sive 

priorum partium auctuarium, Ulm 1678 
Bucherius: Ae.Bucherius, in Victorii Aquitani canonem paschalem commentarius, Antwerpen 1633 
Camdenus: Cl.Guliermi Camdeni et illustrium virorum ad G.Camdenum epistolae cum appendice varii 

argumenti …praemittitur G.Camdeni vita scriptore Thoma Smitho S.T.D. ecclesiae Anglicanae 
Presbytero, London 1691 

Cappellus: M.Antonius Cappellus, de coena Christi suprema, deque praecipuis vitae ejus capitibus 
dissertatio, adversus Aegyptium authorem anni primitivi, Paris 1625 

Chytraeus: D.Chytraeus, Chronologia Historiae Herodoti et Tucydidis, Straßburg 1563 
Cuspinian 1513: J.Cuspinianus, Panegyrici variorum autorum et declamationes nonnullae perquam 

eruditae hactenus non impressae, Wien 1513 (mit einem Widmungsgedicht Gundels und einem 
Schreiben von Georg Cuspinian) 

Cuspinian 1540: De Caesaribus atque Imperatoribus Romanis opus insigne Ioannis Cuspiniani Viri 
Clarissimi, Poetae et Medici, Ac Divi Maximiliani Augusti Oratoris, de Caesaribus atq[ue] 
Imperatoribus Romanis opus insigne, Straßburg 1540 

Cuspinian: Ioannis Cuspiniani viri clarissimi divi quondam Maximiliani imperatoris a consiliis et oratoris 
de consulibus romanorum commentarii ex optimis vetustissimisque autoribus collecti. Praefertur his 
commentariis Sexti Ruffi v.consularis […] Nicolai Gerbelii in eosdem commentarios ad orn. Virum 
D. Ioannem Iacobum Fuggerum Praefatio […]. Basileae ex officina Ioannis Oporini, 1553 

Eccardus: Georgius Eccardus, Corpus historicum medii aevi, sive scriptores res in orbe universo, 
praecipue in Germania, a temporibus maxime Caroli M. imperatoris usque ad finem saeculi post C. n. 
XV, gestas enarrantes aut illustrantes, e variis codicibus manuscriptis per multos annos collecti et 
nunc primum editi a Jo.Georgio Eccardo,  Lipsiae 1723 

Ewichius: H.Ewickius (Ewichius), Reliquiae / Ὲπιγραφῶν καὶ Περιγραφῶν / Romanarum / Quas 
aliquando collegit Romae et alibi in Italia / Stephanus Vinandus Pighius Campensis / Institutor tunc 
Principis Caroli Friderici / ducis Cliviae, Juliae, Montium, Comitis / Marchiae et Ravenspurgi, 
Domini / Ravensteini, Guilhelmi ducis F / postea cholaster Sanctensis Ecclesiae / In hoc volumen 
compactae adeoque ab interitu vindicatae / per Hermannum Ewichium Vesaliensem 1648 = Codex 
Pighianus Berlin 

Ferrari 1625: F.Ferrari, Catalogus Generalis sanctorum, qui in martyrologio Romano non sunt ex variis 
martyrologiis, kalendariis, tabulis, monumentisque ecclesiarum, necnon vitis eorundem impressis; ... 
collectus, ac in duodecim menses instar martyrologij distributus suis vbique notis dispositis, Venedig 
1620 

Ferrari: F.Ferrari, Nova Topographia in Martyrologium Romanum, in qua loca omnia in martyrologio 
memorata accurate describuntur … auctore F.Philippo Ferrario Alexand., Venedig 1609 
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Gassendi: Viri illustris Nicolai Claudij Fabricij de Peiresc, senatoris Aquisextiensis Vita, Authore Petro 
Gassendo, Diniensis Ecclesiae Praeposito et Parisiis Regio Matheseos professore, editio tertia, Hagae 
comitum (Den Haag) 16553. 

Graevius: Johannes Georgius Graevius, Thesaurus Antiquitatum Romanarum VIII, Utrecht – Leyden, 
1698 

Gundelius: Publii Ovidii Nasonis Fastorum libri VI diligentissime recogniti; addito Calendario Romano 
venerandae vetustatis nunquam antea impresso, ed. Ph.Gundelius. Vienna Pannonia Octavo Calendas 
Octobris M.D.XIII 

Herwart: Herwart von Hohenburg, Einblattdruck im Vatikan, eingebunden im Codex Barberinus Latinus 
2154 (a. 1610?), Nachdruck bei Pithou, Uranologion 

Herwart: Kalendarium Romanum Constantini Magni temporibus, ipso anno Christi 325, quo synodus 
prima Nicaena celebrata, confectum, e museo Joannis Georgii Herwart ab Hohenbourg, PL 27, 675-
682 

Holste: J.F.Boissonade (Hsg), Luca Holstenii epistolae ad diversos, quas ex editis et ineditis codicibus 
collegit atque illustravit Jo. Franc. Boissonade, Paris 1817 

Kollar: A.Kollar, Analecta monumentorum omnis aevi Vindobonensia opera et studio Adami Francisci 
Kollarii …, tom. I, Wien, 1761 

Lambeck: Petrus Lambec(c)ius, Commentariorum de augustissima bibliotheca Caesarea Vindobonensi 
liber IV, Addidamentum 1, Wien 1671, 271-289, Adnotationes 289-302 = A.Kollar, Analecta 
monumentorum omnis aevi Vindobonensia opera et studio Adami Francisci Kollarii, tom. I, Wien 
1761, 945-1014 

Martène: Edmundus Martène - Ursin Durand, Thesaurus novus anecdotorum complectens regum ac 
principum aliorumque virorum illustrium epistolas et diplomata bene multa III, Paris 1717 

Montanus: A.Montanus, Antiquarum rerum studiosis omnibus Benedict. Arias Montanus S., Antverpiae 
1574 

Montfaucon: B.de Montfaucon, Supplément au livre de l'antiquité expliquée et représentée en figures, 
vol.1: Les dieux des Grecs & des Romains, Paris, 1724, 25-37 (Nachdruck nach Lambeck) 

Noris: E.Noris, Dissertationes tres superioribus quinque adiectae, quorum prima fastos consulares 
anonymi e codice Manuscripto Bibliothecae Caesareae depromptos exhibet et illustrat: adjecta 
Epistola ad doctissimum virum Antonium Pagi, de Nummo Herodis Antipae, altera cyclum paschalem 
latinorum annorum LXXXIV dilucidat, tertia cyclum paschalem Ravennatem annorum XCV explicat, 
auctore F. Henrico Noris Augustiniano, Lipsiae 1696 = H.Norisii Veronensis augustiniani … opera 
omnia nunc primum collecta atque ordinata tomus secundus continens chronologica, Verona 1729, 
593-645 

Panvinius Onofrius, Historia B.Platinae de vitis Pontificum Romanorum, a D.N. Jesu Christo usque ad 
Paulum ii Venetum papam, Köln 1568 

Paulus van Middelburg, Paulina de recta Paschae celebratione et de die passionis domini nostri Iesu 
Christi, Foro Sempronii (Fossombrone) 1513 

Pighius: Stephani Vinandi Pighii VR et CL Annales magistratum et provinciarum SPQR ab urbe condita, 
Antverpiae 1599  

Pighius: Stephani Vinandi Pighii VR et CL Annales Romanorum; qui commentarii vicem supplent in 
omnes veteres historiae Romanae scriptores: tomus tertius, postumus, opera et studio Andreae Schotti 
Antuerp. è societate Iesu recensitus, auctus et illustratus, cum indicibus in tres Annalium Tomos, 
Antverpiae 1615 

Pignoria: L.Pignoria, vetustissimae tabulae aeneae sacris Aegyptiorum simulachris coelatae accurata 
explicatio, in qua antiquissimarum superstitionum origines, progressiones, ritus ad Barbaram, 
Graecam Romanamque Historiam illustrandam enarrantur et multa Scriptorum veterum loca qua 
explanantur, qua emendatur, auctore Laurentio Pignorio Patavino, Venedig 1605 

Pithou: Denis Petau, Uranologion Sive Systema Variorum Authorum, Qui De Sphaera, Ac Sideribus, 
Eorumque Motibus Graece commentati sunt. sunt autem horum libri Gemini, Achillis Tatij Isagoge ad 
Arati phaenomena ...; omnia vel Graece ac Latine primum edita, vel ante non edita; accesserunt 
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Variarum Dissertationum libri octo, ad authores illos intelligendos imprimis utiles, eodem authore, 
Lutetia Parisiorum 1630 

Pithou: P.Pithou, Epigrammata et poematia vetera, quorum pleraque nunc primum ex antiquis codicibus 
et lapidibus, alia sparsim antehac errantia, iam undecunque collecta emendatiora eduntur, Paris 1590 

Rasch 1574: J.Rasch, Calendarium Romanum venerandae vetustatis, I.Rassi. Ante calendarium hoc 
primo Gundelius addit / Omnino ut scriptum Cuspinianus habet / Nasonis Fastis impressis hoc loci et 
anni / cum ter quingenti tres numero atque decem / Nec prorsus quiquam se immutasse fatetur / Seculi 
ob antiqui tam monumenta bona / Neve aliquid variatur in editione secunda hac / Vt fuit inventum sic 
reparatur opus. / Viennae Austriae ex officina Caspari Stainhoferi, anno M.D. LXXIIII 

Rasch: J.Rasch, Calendarium romanum aethnicae vetustatis: ostendens toto anno dies, (olim apud 
Romanos) Calendas, Nonas et Idus … ex Cuspiniani, natalis comitum, Manutij, Gyraldi,Tabellae 
Antuerpiensis, Chytraei etc. Calendariis collectum, St.Gallen, 1584 

Reusner: Elias Reusner, Ephemeris sive Diarium historicum in quo est Epitome omnium Fastorum et 
annalium tam sacrorum quam profanorum, … accessit vetus calendarium non modo Graecum, sed et 
Romanum …, Frankfurt 1590 

Roncallius: Th.Roncallius, Vetustiora Latinorum Scriptorum Chronica Ad Mss. Emendata et cum 
Castigatioribus Editionibus Collata, Notisque illustrata… 2 vol., Padua 1797 

Rosini: I.Rosini, Romanarum antiquitatum corpus absolutissimum cum notis doctissimis Thomae 
Dempsteri I.C., Ütrecht, 1701 

Rubens: Codex diplomaticus Rubenianus – Documents relatifs à la vie et aux oeuvres de Rubens, tome 2: 
Correspondance de Rubens et documents épistolaires concernant sa vie et ses oeuvres, publiés, 
traduits, annotés par M.Rooses et Ch.Ruelens, 1609- 25 juillet 1622, Anvers 1898 

Rubens: Codex diplomaticus Rubenianus – Documents relatifs à la vie et aux oeuvres de Rubens, tome 3: 
Correspondance de Rubens et documents épistolaires concertant sa vie et ses oeuvres, publiés, 
traduits, annoteés par M.Rooses .. et Ch.Ruelens, 27 juillet 1622 - 22 octobre 1626, Anvers 1900 

Rubens: Rubensbriefe, gesammelt und erläutert von A.Rosenberg, Leipzig 1881 
Scaliger: J.Scaliger, Publii Virgilii Maronis appendix cum supplemento multorum antehac nunquam ex-

cusorum poematum veterum poetarum, Lyon 1573 
Scheurl: Ch.Scheurl: Oratio Doctoris Scheurli attingens litterarum praestantiam necnon laudem Ecclesiae 

Collegiatae omnium Sanctorum Vittenburgensi, Leipzig 1509 
Sirmond: J.Sirmond, Antiquæ Inscriptionis, Qua L. Scipionis Barbati F. Expressum est elogium, 

Explanatio, ed. Peiresc, Paris 1617 
Valesianus: Henricus Valesianus (Valois), Ammiani Marcellini rerum gestarum qui de xxxi supersunt 

libri xviii, Parisiis 16812 

Vinetus: E. Vinetus, Ausonii Burdiganlensis viri consularis omnia, quae adhuc in veteribus bibliothecis 
inveniri potuerunt opera …, Burdigalae (Bordeaux) 1598 

7. Literatur

Abdy: R.Abdy, in: E.Hartley – J.Hawkes – 
M.Henig, Constantine the great, York’s 
Roman Emperor, York 2006, 144 n.91 

Abramowski: L.Abramowski, Dionys von Rom 
(† 268) und Dionys von Alexandrien († 264/5) 
in den arianischen Streitigkeiten des 4. 
Jahrhunderts, ZKG 93, 1982, 240-272 

Adam: J.-P.Adam, Le temple de Portunus au 
forum Boarium, Rome, CEFR 199, 1994 

Adams: J.N.Adams, The Regional Diversification 
of Latin 200 BC – AD 600, Cambridge 2007 

Adkins: G.Adkins, The Renaissance of Peiresc: 
Aubin-Louis Millin and the Postrevolutionary 
Republic of Letters. Isis 99, 2008, 675-700 

Åkerström 1974: G.Akerström – Hougen, The 
Calendar and Hunting Mosaics of the Villa of 
the Falconer in Argos, Stockholm 1974 

Åkerström 1996: G.Åkerström-Hougen, Breaking 
away from Antiquity, a Reconsideration of the 
Filocalus Codex Calendar of A.D. 354. Rome 
and the sixth Century Mosaic Calendar at 
Argos, Greece, in: A.Ellegård and 
G.Åkerström-Hougen, Rome and the North, 



VII.1 Bibliographie 

585 

Åström, 1996. (Studies in Mediterranean 
Archaeology and Literature; 135), 111-123 

Åkerström 2010: G.Åkerström-Hougen, Picture 
Analysis – Forgotten Method in the Research 
into Works of Art from the World of Late An-
tiquity, Symb.Osl. 73, 2010, 88-93 

Albarello: C.Albarello, Cronografo del 354, in 
Ensoli 574-575 

Albertson: F.C.Albertson, Zenodorus’s „Colossus 
of Nero“, Memoirs of the American Academy 
in Rome 46, 2001, 95-118 

Alderink: L.J.Alderink, The Eleusinian Mysteries 
in Roman Imperial Times, ANRW II.18.2 
(1989) 1457-1498 

Alföldi 1937: A.Alföldi, A Festival of Isis in 
Rome under the Christian Emperors of the IV 
Century, Budapest 1937 

Alföldi 1951: A.Alföldi, Die Geburt der 
kaiserlichen Bildsymbolik, Kleine Beiträge zu 
ihrer Entstehungsgeschichte, MusHelv 8, 
1951, 190-215 

Alföldi 1973: A.Alföldi, Die zwei Lorbeerbäume 
des Augustus, Antiquitas 3,14, Bonn 1973 

Alföldi 1990 (Repr.): A.und E.Alföldi, Die 
Kontorniat-Medaillons (antike Münzen und 
geschnittene Steine 6) 2.Teil, Text, Berlin 
1990 

Alföldi A: A.Alföldi, Die monarchische 
Repräsentation im römischen Kaiserreich, 
Darmstadt 1970 

Alföldy 1975: G.Alföldy, Die römischen 
Inschriften von Tarraco, Madrider 
Forschungen 10, Berlin 1975 

Alföldy 1977: G.Alföldy, Konsulat und Senato-
renstand unter den Antoninen. Prosopographi-
sche Untersuchungen zur senatorischen Füh-
rungsschicht, Bonn, 1977 

Alföldy 2011: G.Alföldy, Römische Sozialge-
schichte, Stuttgart 20114 

Alton: E.H.Alton, Anna Perenna und Mamurius 
Veturius, Hermathena 42, 1920, 100-104 

Alvar: J.Alvar, Romanising Oriental Gods. Myth, 
Salvation and Ethics in the Cults of Cybele, 
Isis and Mithras, (Religion in the Graeco 
Roman World 156), Leiden 2008 

Amedick: R.Amedick, Dornauszieher: Bukoli-
sche und dionysische Gestalten zwischen 
Antike und Mittelalter, Marburger Jahrbuch 
für Kunstwissenschaft 32, 2005, 17-51  

Andreae: B.Andreae, Römische Kunst, Freiburg 
1973 

Andreau: J.Andreau, Les affaires de Monsieur 
Jucundus, Rome 1974 

Ankwicz-Kleehoven: H.Ankwicz-Kleehoven, Der 
Wiener Humanist Johannes Cuspinian, 
Gelehrter und Diplomat zur Zeit Kaiser Ma-
ximilians I., Graz 1959 

Ankwicz-Kleehoven 1909: H.Ankwicz-Klee-
hoven, Das Tagebuch Cuspinians, MIÖG 30, 
1909, 280-326 

Ankwicz-Kleehoven 1924: H.Ankwicz-Klee-
hoven, Der Gobelin des Dr. Fuchsmagen in 
Heiligenkreuz, in: Alt-Wiener Kalender für 
das Jahr 1924, 64-80 

Ankwicz-Kleehoven 1933: H.Ankwicz-Klee-
hoven (Hrsg.), Cuspinians Briefwechsel, in: 
Veröffentlichungen der Kommission zur 
Erforschung der Geschichte der Reformation 
und Gegenreformation, Humanistenbriefe 2, 
1933 

Ankwicz-Kleehoven 1948: H.Ankwicz-Kleeho-
ven, Die Bibliothek des Johannes Cuspinian, 
in: FS Josef Bick, Wien 1948, 208-227. 

Ankwicz-Kleehoven 1957: H.Ankwicz-Kleeho-
ven (Hrsg.), Documenta Cuspiniana: 
urkundliche und literarische Bausteine zu einer 
Monographie über den Wiener Humanisten 
Dr. Johann Cuspinian, Archiv für 
österreichische Geschichte 121, 1957  

Arbeiter: A.Arbeiter, Alt-St.Peter in Geschichte 
und Wissenschaft, Berlin 1988 

Arce 1982: J.Arce, The Inscription of Troesmis 
(ILS 724) and the first Victories of 
Constantius II as a Caesar, ZPE 48, 1982, 245-
249 

Arce 1984: J.Arce, Constantius ii Sarmaticus and 
Persicus: Replay, ZPE 57, 1984, 225-229 

Arce 2000: J.Arce, La fundación de nuevas 
ciudades en el Imperio Romano tardío de 
Diocleciano a Justiniano, Memorias de la Real 
Academia de Buenas Letras 25, 2000, 31-62 

Arnheim: M.T.W.Arnheim, The Senatorial 
Aristocracy in The Later Roman Empire, 
Oxford 1972 

Arnoult: J.-M. Arnoult, Les livres de Peiresc dans 
les bibliothèques parisiennes. Revue française 
de l’histoire du livre 24, 1979, 591-609 

Audollent: A.Audollent, Defixionum Tabellae, 
Paris 1904 

Auf der Maur: H.Auf der Maur, Feiern im 
Rhythmus der Zeit I, Herrenfeste in Woche 
und Jahr, Gottesdienst der Kirche 5, Regens-
burg 1983. 



VII.1 Bibliographie

586 

Bacci: G.M.Bacci, Taormina (1984) – Scavi e 
restauri presso le Terme Romane, Kokalos 
30/31, 1984-85, 722-725 

Bach: J.Bach, Die Osterfest-Berechnung in alter 
und neuer Zeit. Ein Beitrag zur christlichen 
Chronologie, 1907 (ND Bremen 2012) 

Badisch: Badisches Landesmuseum Karlsruhe 
(Hrsg.), Erben des Imperiums in Nordafrika. 
Das Königreich der Vandalen. Mainz 2009 

Baehrens: Ae.Baehrens, Panegyrici Latini, 
Leipzig 1874 

Bagnall: R.S.Bagnall, Consuls of the later Roman 
Empire, Philological Monographs of the 
American Philological Association 36, Atlanta 
1987 

Bannert: H.Bannert, Der Tod des Kaisers Marcus, 
in: Latinität und alte Kirche 1977, 9-19, mit 
Nachtrag in: R.Klein (Hrsg.), Marc Aurel, 
Darmstadt 1979, 459-472 

Barbieri: G.Barbieri, L'albo senatorio da Settimio 
a Carino (193-285), Rom 1952, Studi 
pubblicati dall'Istituto italiano per la storia 
antica 6 

Barceló: P.Barceló, Constantius II. und seine 
Zeit. Die Anfänge des Staatskirchentums. 
Stuttgart 2004 

Bardill: J.Bardill, Constantine, Divine Emperor of 
the Christian Golden Age, Cambridge 2012 

Bardy: G.Bardy, L’église romaine sous le 
pontificat de saint Anicet, RSR 17, 1927, 481-
511 

Barnes: T.D.Barnes - R.W.Westall, The Con-
version of the Roman Aristocracy in Pruden-
tius' Contra Symmachum, Phoenix 45, 1991, 
50-61 

Barnes 1973: T.D.Barnes, Lactantius and 
Constantine, JRS 63, 1973, 29-46 

Barnes 1975: T.D.Barnes, Constans and Gratian 
in Rome, HSCP 79, 1975, 325-333 

Barnes 1975-2: T.D.Barnes, Two Senators under 
Constantine, JRS 65, 1975, 40-49 

Barnes 1975-3: T.D.Barnes, Publilius Optatianus 
Porfyrius, AJPh 96, 1975, 173-186 

Barnes 1976: T.D.Barnes, The Victories of 
Constantine, ZPE 20, 1976, 149-155 

Barnes 1976-2: T.D.Barnes, Imperial Campaigns 
A. D. 285-311, Phoenix 30, 1976, 174-193 

Barnes 1981: T.D.Barnes, Constantine and 
Eusebius, Cambridge (Mass.) 1981 

Barnes 1983: T.D.Barnes, Two Victory Titles of 
Constantius, ZPE 52, 1983, 229-235 

Barnes 1984: T.D.Barnes – J.Vander Spoel, 
Julian and the Sons of Fausta, Phoenix 38, 
1984, 175-176. 

Barnes 1992: T.D.Barnes, The Capitulation of 
Liberius and Hilary of Poitiers, Phoenix 46, 
1992, 256-265 

Barnes 2006: T.D.Barnes, An Urban Prefect an 
his Wife, CQ 56, 2006, 249-256 

Barnes 2010: T.D.Barnes, Maxentius and 
Diocletian, ClPh 105, 2010, 318-322 

Barnes 2011: T.D.Barnes, Constantine. Dynasty, 
Religion and Power in the later Roman 
Empire, Oxford 2011 

Bayle: E.Bayle, A.Bresson, J-F.Maillard, La 
Bibliothèque de Peiresc: philosophie, Paris 
1991 

Beard: M.Beard, J.North, S.Price, Religions of 
Rome, Vol. 1, A History, Cambridge 1998; 
Vol. 2, A Sourcebook, Cambridge 1998 (repr. 
2000) 

Becatti: G.Becatti, Mosaici e pavimenti 
marmorei, Scavi di Ostia 4,1 -2, Rom 1961 

Becher: I.Becher, Der Kult der Mater Magna in 
augusteischer Zeit, Klio 73, 1991, 157-170 

Beck: H.Beck – H.U.Wiemer (Hsg.), Feiern und 
Erinnern, Geschichtsbilder im Spiegel antiker 
Feste, Studien zur Alten Geschichte 12, Berlin 
2009 

Behrwald: R.Behrwald, Die Stadt als Museum? 
Die Wahrnehmung der Monumente Roms in 
der Spätantike, Berlin, 2009, 185–211 

Behrwald 2009: R.Behrwald, Festkalender der 
frühen Kaiserzeit als Medien der Erinnerung, 
in H.Beck – H.U.Wiemer (Hrsg.), Feiern und 
Erinnern, Berlin 2009, 141-166 

Beinecke Rare Book and Manuscript Library, 
Papyrus Collection, Feriale Duranum, 
P.CtYBr inv. DP 2 qua = P.Dura 54, 
http://beinecke.library.yale.edu/papyrus/one-
SET.asp?pid=DP  

Bell: S.Bell - G.Davies (Hrsg.), Games and 
Festivals in Classical Antiquity, Proceedings 
of the Conference held in Edinburgh 10-12 
July 2000, BAR-IS 1220, Oxford 2004. 

Bengtson: H.Bengtson, Griechische Geschichte 
von den Anfängen bis in die römische 
Kaiserzeit, HbAW 3,4, München 1950 

Bennett-Pascal: C.Bennett Pascal, October Horse, 
HSCP 85, 1981, 261-291 

Bennett: C.Bennett, The early Augustan 
Calendars in Rome and Egypt, ZPE 142, 2003, 
221-240 



VII.1 Bibliographie 

587 

Bennett 2001: J.Bennett, Trajan. Optimus 
Princeps. A Life and Times, London 20012 

Berg: W.Berg, Der alttestamentlich-jüdische 
Kalender und seine Bedeutung für den christli-
chen Kalender, in W.Geerlings (Hrsg.), Der 
Kalender – Aspekte einer Geschichte,  
Paderborn 2002, 96-112 

Bergman B.: B.Bergman - Ch.Kondoleon (Hrsg.), 
The Art of Ancient Spectacle, Studies in the 
History of Arts 56, New Haven 1999. 

Bergmann M. 1993: M.Bergmann, Der Koloss 
Neros, die Domus Aurea und der 
Mentalitätswandel in Rom der frühen 
Kaiserzeit, Mainz 1993 

Bergmann M. 1998: M.Bergmann, Die Strahlen 
der Herrscher. Theomorphes Herrscherbild 
und politische Symbolik im Hellenismus und 
in der römischen Kaiserzeit, Mainz 1998 

Bergmann W.: W.Bergmann, Easter and the 
Calendar: The Mathematics of Determining a 
Formular for the Easter Festival to Medieval 
Computing, Journal for General Philosophy of 
Science / Zeitschrift für allgemeine Wissen-
schaftstheorie) 22, 1991, 15-41 

Bernhardt: J.Bernhardt, Les Activités Scienti-
fiques de Nicolas-Claude Fabri de Peiresc 
(1580- 1637), Nouvelles de la République des 
Lettres 2, 1981, 165-184 

: F.Bernstein, Ludi publici: Untersuchungen zur 
Entstehung und Entwicklung der öffentlichen 
Spiele im republikanischen Rom, Historia 
Einzelschr. 119, Stuttgart 1998 

Berrens: St.Berrens, Sonnenkult und Kaisertum 
von den Severern bis zu Constantin I. (193-
337 n.Chr.), Stuttgart 2004 

Bertolino: A.Bertolino, "In area Callisti" - 
Contributo alla topografia di Roma 
tardoantica, RivAC 70, 1994, 181-190 

Bertonière: G.Bertonière, The Cult Center of the 
Martyr Hippolytus on the Via Tiburtina, BAR-
IS 260, 1985 

Bethmann: L.K.Bethmann, Nachrichten über die 
von ihm für die MGH benutzten Sammlungen 
von Handschriften und Urkunden Italiens aus 
dem J. 1854, Archiv der Gesellschaft für ältere 
deutsche Geschichtskunde XII, 1874, 201-426 

Betz: H.D.Betz, The Greek Magical Papyri in 
Translation including the Demotic Spells 1, 
Chicago 19922 

Beyschlag: K.Beyschlag, Kallist und Hippolyt, 
Theologische Zeitschrift 20, 1964, 103-124 

Biasotti: G.Biasotti, L'antica chiesa di S. Caio in 
Via XX Settembre, in: Atti del I congresso 
nazionale di Studi romani I, 1929, 828-833 

Bibliographie nationale de Belgique 1, Brüssel 
1866 

Bienert: W.A.Bienert, Dionysius von Alexan-
drien, BGL 2, Stuttgart 1972 

Bienert 1978: W.A.Bienert, Dionysius von 
Alexandrien. Zur Frage des Origenismus im 
dritten Jahrhundert, Patristische Texte und 
Studien 21, Berlin 1978 

Bierende: E.Bierende, Lucas Cranach d.Ä. und 
der deutsche Humanismus. Tafelmalerei im 
Kontext von Rhetorik, Chroniken und Fürsten-
spiegeln, München 2002 

Binder: G.Binder, Der Kalender des Filocalus 
oder der Chronograph vom Jahre 354, 
Meisenheim 1970 

Binder 2002: G.Binder, Der Kalender des Filo-
calus. Eine illustrierte Ausgabe des römischen 
Festkalenders aus dem 4.Jahrhundert n.Chr., 
in: W.Geerlings (Hrsg.), Der Kalender - 
Aspekte einer Geschichte, Paderborn 2002, 
61-95 

Bisconti: F.Bisconti, Il riflesso dei vangeli 
apocrifi in una pittura scomparsa delle 
catacombe di San Valentino sulla Via 
Flaminia, Osservatore Romano, 21.12.2008 

Bischoff: B.Bischoff, Eine Sammelhandschrift 
Walahfrid Strabos (Cod. Sangall. 878), in: 
Ders., Mittelalterliche Studien. Ausgewählte 
Aufsätze zur Schriftkunde und Literatur-
geschichte II, Stuttgart 1967, 34-51; zuerst in: 
Aus der Welt des Buches. Festgabe zum 70. 
Geburtstag von Georg Leyh, Leipzig 1950, 
30–48 

Blinzler: J.Blinzler, Der Prozess Jesu, 
Regensburg 19694 

Bloch: H.Bloch, A New Document of the Last 
Pagan Revival in the West, 393-394 A.D., 
HTR 38, 1945, 199-244 

Blume: D.Blume -  M.Haffner -  W.Metzger, 
Sternbilder des Mittelalters. Der gemalte 
Himmel zwischen Wissenschaft und 
Phantasie, Berlin 2012 

Bömer: F.Bömer (Hsrg.), P.Ovidius Naso, Die 
Fasten II, Heidelberg 1958 

Bömer 1941: F.Bömer, Iuppiter und die 
römischen Weinfeste, RhM 90, 1941, 30-58 

Bolgia: C.Bolgia – R.McKitterick – J.Osborne 
(Hrsg.), Rome Across Time and Space: 



VII.1 Bibliographie 

588 

Cultural Transformations and the Exchange of 
Ideas, Cambridge 2011 

Boll: F.Boll, Beiträge zur Überlieferungs-
geschichte der griechischen Astrologie und 
Astronomie, SB der kgl. baierischen 
Akademie derWissenschaften, phil.-hist. 
Klasse 1899, 1, 77-140 

Bonner: C.Bonner, Harpokrates (Zeus Kasios) of 
Pelusium, Hesperia 15, 1946, 51-59 + T.12 

Borgolte: M.Borgolte, Petrusnachfolge und 
Kaiserimitation. Die Grablegen der Päpste, 
ihre Genese und Traditionsbildung, Göttingen 
1989 

Bormann: L.Bormann, Philippi. Stadt und 
Christengemeinde zur Zeit des Paulus, NT 
Suppl. 78, Leiden 1995 

Borst 1998: A.Borst, Die karolingische 
Kalenderreform, MGH Schriften 46, Hannover 
1998 

Borst 2001: A.Borst (Hrsg.), Der karolingische 
Reichskalender und seine Überlieferung bis 
ins 12. Jahrhundert. MGH Antiquitates 3, Libri 
memoriales 2, 1–3, Hannover 2001 

Borst 2004: A.Borst, Der Streit um den 
karolingischen Kalender, MGH Studien und 
Texte 36, Hannover 2004 

Borst 2006: A.Borst (Hrsg.) Schriften zur 
Komputistik im Frankenreich von 721 bis 818,  
MGH Quellen zur Geistesgeschichte des 
Mittelalters 21, 1–3, Hannover 2006 

Botte: B.Botte, Les origines de la Noël et de 
l‘épiphanie, Texes et études liturgiques 1, 
Löwen 1932 (ND 1961) 

Bouché: A.Bouché-Leclercq, L’astrologie 
grecque, Paris 1899 

Boyancé: P.Boyancé, Le pervigilium Veneris et 
les Veneralia, Mélanges A.Piganiol 3, Paris 
1966, 1547-1563 

Brakke: D.Brakke, A New Fragment of Athana-
sius’s Thirty-Ninth Festal Letter: Heresy, 
Apocrypha, and the Canon, HTR 103, 2010, 
47-66 

Brandenburg: H.Brandenburg, Die Aussagen der 
Schriftquellen und der archäologischen Zeug-
nisse zum Kult der Apostelfürsten in Rom, in 
St.Heid u.a. (Hrsg.), Petrus und Paulus in 
Rom, Eine interdisziplinäre Debatte, Freiburg 
2011, 351-382 

Brandenburg 1968: H.Brandenburg, Das Grab des 
Papstes Cornelius und die Lucinaregion der 
Callixt-Katakombe, JbAC 11/12, 1968/69, 42-
54 

Brandenburg 2004: H.Brandenburg, Die 
frühchristlichen Kirchen Roms vom 4. bis 7. 
Jahrhundert, Regensburg 20133 

Bredekamp: H.Bredekamp, Galilei, der Künstler: 
der Mond, die Sonne, die Hand, Berlin 2007 

Brennecke: H.C.Brennecke, Hilarius von Poitiers 
und die Bischofsopposition gegen Constantius 
II, Untersuchungen zur dritten Phase des 
arianischen Streites (337-361), Berlin, 1984 

Brennecke 1997: H.C.Brennecke, Heilen und 
Heilung in der alten Kirche, in: M.Evang u.a. 
(Hrsg.), Eschatologie und Schöpfung, FS 
E.Gräßer, BZNW 89, 1997,23-45 

Brennecke 2014: H.C.Brennecke, Arianismus, 
Inszenierungen eines Konstrukts, Erlanger 
Universitätsreden 83/2014, 3. Folge, Erlangen 
2014 

Brent: A.Brent, Hippolytus and the Roman 
Church in the Third Century, VigChr Suppl. 
31, Leiden 1995 

Bresson: A.Bresson, Les livres et les manuscrits 
d’un “chercheur”. La place de la bibliothèque 
dans le cabinet de Peiresc, Bulletin du 
bibliophile 2, 2007, 280-310 

Brix: J.Brix, Feriale Duranum. En romersk fest-
kalender fra Dura Europos, Aigis 7,1, 2007, 1-
12: http://aigis.igl.ku.dk/2007,1/Vol.7,1.html 

Broughton A.L.: A.L.Broughton, The Menologia 
Rustica, Class Phil 31,4, 1936, 353-356 

Broughton = B1: T.R.S.Broughton, The Magis-
trates of the Roman Republic, 509 B.C. - 
100.B.C., Philological Monographs published 
by the American Philological Association, 
n.XV, 1, New York 1951 

Broughton = B2: T.R.S.Broughton, The Magis-
trates of the Roman Republic, 99 B.C. - 
31.B.C., Philological Monographs published 
by the American Philological Association, 
n.XV, 2, New York 1952 

Brown: P.Brown, Through the Eye of a Needle. 
Wealth, the Fall of Rome, and the Making of 
Christianity in the West, 350-550 AD, 
Princeton 2012 

Brown 1883: R.Brown, On a German 
Astronomico-Astrological Manuscript, and on 
the Origin of the Signs of the Zodiac, 
Archaeologia 47, 1883, 337-360 

Brox: N.Brox, Le conflit entre Anicet et 
Polycarpe, Concilium 71, 1972, 35-42 

Bruckmüller: E.Bruckmüller, Nation Österreich: 
kulturelles Bewusstsein und gesellschaftlich-
politische Prozesse, Wien 1996 



VII.1 Bibliographie 

589 

Bruun: Ch.Bruun, Aedes Castorum, Ludi und 
Praedium Missale: Drei Bemerkungen zur 
Topographie von Ostia-Portus und zum Ager 
Ostiensis, Historia 61, 2012, 115-126 

Buddensieg: T.Buddensieg, Gregory the Great, 
the Destroyer of Pagan Idols. The History of a 
Medieval Legend concerning the Decline of 
Ancient Art and Literature, Journal of the 
Warburg and Courtauld Institutes 28, 1965, 
44-65 

Bühl: G.Bühl, Constantinopolis und Roma: 
Stadtpersonifikationen der Spätantike, Zürich 
1995 

Burgess: R.W.Burgess, The Chronicle of Hyda-
tius and the Consularia Constantinopolitana, 
Oxford 1993 

Burgess 2000: R.W.Burgess, ‘Non duo Antonini 
sed duo Augusti’: The Consuls of 161 and the 
Origins and Traditions of the Latin Consular 
Fasti of the Roman Empire, ZPE 132, 2000, 
259-290 

Burgess 2008: R.W.Burgess, The Sommer of 
Blood: The „Great Massacre“ of 337 and the 
Promotion of the Sons of Constantine, DOP 
62, 2008, 5-51 

Burgess 2013: R.W.Burgess, The Chronograph of 
354: Its Manuscripts, Contents, and History, 
JLA 5.2, 2013, 345–396 

Burgess-Kulikowski: R.W.Burgess-M.Kulikow-
ski, Mosaics of Time. The Latin Chronicle 
Traditions from the First Century BC to the 
Sixth Century AD I: A Historical Introduction 
to the Chronicle Genre from its origins to the 
High middle Ages, Studies in the Early Middle 
Ages 33, Turnhout 2013. (Rez: R.Brendel, H-
Soz-u-Kult, 30.09.2013 

 http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/ 
rezensionen/2013-3-200) 

Byvanck: A.W.Byvanck, Antike Buchmalerei III 
– Der Kalender vom Jahr 354 und die Notitia 
dignitatum, Mnem. 3,8, 1940, 177-198 

Caetani: E.Caetani-Lovatelli, La festa della rosa, 
Rom, 1888 

Cagnat: R.Cagnat, Une mosaїque de Carthage 
représentant les mois et les saisons, MSNAF 
57, 1898, 251-270 

Cagnat-Merlin: R.Cagnat, A.Merlin, L.Chatelain, 
Inscriptions latines d'Afrique (Tripolitaine, 
Tunisie, Maroc), Paris, 1923 

Calza: G.Calza, Ostia: Quattro nuove epigrafi, 
NSA 1921, 235-262 

Cameron: Alan Cameron, The Last Pagans of 
Rome, Oxford, 2011 

Cameron 1967: A.Cameron, Rutilius Namatianus, 
St.Augustine, and the Date of the De Reditu, 
JRS 57, 1967, 31-39 

Cameron 1999: A.Cameron, The Antiquity of the 
Symmachi, Historia 48, 1999, 477-505 

Cameron 2002: A.Cameron, Petronius Probus, 
Aemilius Probus and the Transmission of 
Nepos: A Note on Late Roman Calligraphers, 
Mélanges L.Cracco Ruggini, Turnhout 2002, 
121-130 

Cancic 1999: H.Cancik, The Reception of Greek 
Cults in Rome, a Precondition of the Emer-
gence of an «Imperial Religion». ARG 1, 
1999, 161-173 

Cancik 2003: H.Cancik (Hrsg.), Die Praxis der 
Herrscherverehrung in Rom und in seinen 
Provinzen, Tübingen 2003 

Cancik 2008: H.Cancik, Auswertige Teilnehmer 
an stadtrömischen Festen, in: J.Rüpke (Hrsg.), 
Festrituale, 2008, 5-18. 

Cancic-Rüpke: H.Cancic, J.Rüpke (Hrsg.), 
Römische Reichsreligion und Provinzial-
religion, Tübingen 1997 

Capelle: B.Capelle, Le cas du pape Zéphyrin, 
Revue Bénédictine de Critique, d'Histoire et de 
Littérature Religieuses 38, 1926, 321-330 

Capone: G.Capone, Il settimo papa: S.Sisto I 
nella storia del suo tempo, Alatri 1984 

Carcopino: J.Carcopino, Rom, Leben und Kultur 
in der Kaiserzeit, Stuttgart 1977 

Carcopino 1923: J.Carcopino, Un calendrier 
romain trouvé à Veroli (Verulae), CRAI 67, 
1923, 64-71 

Carcopino 1942: J.Carcopino, Aspects mystiques 
de la Rome payenne, Paris 1942 

Carletti: C.Carletti, Viatores ad martyres. 
Testimonianze scritte altomedievali nelle 
catacombe romane, in: G.Cavallo-C.Mango 
(Hrsg.), Epigrafia medievale greca e latina. 
Ideologia e funzione, Spoleto 1995, 197-225 

Carletti 1976: C.Carletti, Iscrizioni cristiane 
inedite del cimitero di Bassilla “ad S. 
Hermetem”, Vatikan 1976 

Cassola: F.Cassola, I templi di Marte Ultore e i 
ludi Martiales, in: L.Gasparini (Hrsg.), Scritti 
sul mondo antico in memoria di F.Grosso, 
Roma 1981, 99-118 

Castritius: H.Castritius, Die flavische Familie. 
Frauen neben Vespasian, Titus und Domitian. 



VII.1 Bibliographie

590 

In: H.Temporini-Vitzthum (Hrsg), Die 
Kaiserinnen Roms, München 2002, 164-186 

Cavenaile: R.Cavenaile, Corpus Papyrorum 
Latinarum, Wiesbaden 1958, 412- 416 

Cecchelli: M.Cecchelli, La basilica di San Marco 
a Piazza Venezia (Roma), in: Akten des 12. 
internationalen Kongresses für christliche 
Archäologie, JbAC Erg.bd. 20, 1995, 640-644 

Cecchelli 1951: C.Cecchelli, Nota sulla 
topografia del’antico Laterano. La ecclesia 
Theodorae e la basilica domus Theodori papae 
e la basilica Iulia, Studi e Documenti sulla 
Roma sacra 2, Roma 1951 

Ceresa: M.Ceresa, Peiresc e la Biblioteca Vati-
cana. in: Peiresc et l’Italie, Actes du colloque 
internationale, Naples, le 23 et le 24 juin 2006, 
Paris 2009, 265-278 

Chardonnens: L.S.Chardonnens, Appropriating 
Prognostics in Late Anglo-Saxon England: a 
Preliminary Source Study, in: R.H.Bremmer Jr 
– K.Dekker (Hrsg.), Practice in Learning. The
Transfer of Encyclopaedic Knowledge in the 
Early Middle Ages, Leuven 2010, 203-255 

Chastagnol: A.Chastagnol, La préfecture urbaine 
à Rome sous le Bas-Empire, Paris 1960 

Chastagnol 1962: A.Chastagnol, Les fastes de la 
préfecture de Rome au Bas-Empire, Paris 1962  

Chastagnol 1981: A.Chastagnol, L’inscription 
constantinienne d’Orcistus, MEFRA 93, 1981, 
381-416 

Chastagnol 1988: A.Chastagnol, Le formulaire de 
l’épigraphie latine officielle dans l’antiquité 
tardive, in: A.Donati (Hrsg.), La terza età 
dell’epigrafia. Colloquio AIEGL - Borghesi 
86, Faenza 1988, 11-64 

Chmel: J.Chmel, Die Handschriften der k.k. 
Hofbibliothek in Wien im Interesse der 
Geschichte, besonders der österreichischen, 
verzeichnet und excerpirt, 1-2, Wien 1840-
1841 

Christof: E.Christof, Das Glück der Stadt: die 
Tyche von Antiochia und andere Stadttychen, 
Diss. Graz 1999 

Christol: M.Christol, Essai sur l'évolution des 
carrières senatoriales dans la seconde moitié 
du 3e siècle ap.J.C., Paris 1986 

Cimok: F.Cimok, Antioch Mosaics, Istanbul 2000 
Clark: A.J.Clark, Divine Qualities, Cult and 

Community in Republican Rome, Oxford 2007 
Clauss: M.Clauss, Kein Aberglaube in Hispellum, 

Klio 93, 2011, 429-445 

Cline: R.Cline, Ancient Angels, Conceptualizing 
Angeloi in the Roman Empire, Leiden 2011 

Clinton: H.F.Clinton, Fasti Romani. The Civil 
and Literary Chronology of Rome and 
Constantinople: from the Death of Augustus to 
the Death of Justin II., Oxford 1-2, 1845, 
1850. 

Clover: F.M.Clover, Felix Karthago, DOP 40, 
1986, 1-50 

Coarelli: F.Coarelli, Aedes Fortis Fortunae, 
naumachia Augusti, castra Ravennatium: la via 
Campana Portuensis e alcuni edifici adiacenti 
della pianta marmorea severiana, Ostraka 1,1, 
1992, 39-54 

Coleman: K.Coleman – J.Nelis-Clément (Hrsg.), 
L’organisation des spectacles dans le monde 
Romain. Entretiens sur L’Antiquité classique 
58, Genève 2012 

Colini: A.M.Colini, Un tardo ninfeo dipinto sco-
perto sul „vicus Iugarius“, Rendiconti della 
Pontificia Academia Romana di Archeologia 
53/54, 1980-1982 (1984), 3-26 

Colson: F.H.Colson, The Week - An Essay on the 
Origin and Development of the Seven-Day 
Cycle, Cambridge 1926 

Colonna: G.Colonna, Viterbo: calendari Romani 
dai bagni comunali e da riello, NSA 29, 1975, 
37-42 (Fasti Sorrienses minores) 

Conihout: I.de Conihout, Du nouveau sur la 
bibliothèque de Peiresc. in: Peiresc et l’Italie, 
Actes du colloque internationale, Naples, le 23 
et le 24 juin 2006, Paris 2009, 243-264 

Corbier M., L'"aerarium Saturni" et l'"aerarium 
militare". Administration et prosopographie 
sénatoriale, CEFR 24, 1974 

Corssen: P.Corssen, Der Schauplatz der Passion 
des römischen Bischofs Sixtus II, ZNW 16, 
1915, 147-166  

Cooper: K.Cooper, The Martyr, the Matrona and 
the Bishop. The Matron Lucina and the 
Politics of Martyr Cult in Fifth- and Sixth- 
Century Rome, Early Medieval Europe 8, 
1999, 297-317 

Courcelle: P.Courcelle, Sur un passage 
énigmatique des confessions de S.Augustin 
(VIII,2,3: Harpocrate et Anubis), REL 29, 
1951, 295-307 

Courtney: E.Courtney, The Roman Months in Art 
and Literature, MusHelv 45, 1988, 33-57 

Crawford: R.Crawford, De bruma et Brumalibus 
festis, BZ 23, 1914/19, 365-396 



VII.1 Bibliographie 

591 

Crest: S.Du Crest, Peiresc et Girolamo Aleandro 
il Giovane. Une étroite collaboration entre 
érudition et politique, in: Peiresc et l’Italie, 
Actes du colloque internationale, Naples, le 23 
et le 24 juin 2006, Paris, 2009, 61-74 

Croke: B.Croke, City chronicles of Late Anti-
quity, in: G.Clarke (Hrsg.), Reading the Past in 
Late Antiquity, Rushcutters Bay 1990, 165-
203 

Croon: J.H.Croon, Die Ideologie des Marskultes 
unter dem Principat und ihre Vorgeschichte, 
ANRW II.17.1, 1981, 246-275 

Cumont: F.Cumont, Die orientalischen 
Religionen im römischen Heidentum, Stuttgart 
19594 (19818) 

Cumont 1929: F.Cumont, Les religions orientales 
dans le paganisme romain, Paris 19294 (Turin 
20065) 

Cutler: A.Cutler, Roma and Constantinopolis in 
Vienna, in: I.Hutter (Hrsg.), Byzanz und der 
Westen, ÖAW Sb Phil.hist.Kl. 432, 1984, 43-
64 

Dagron: G.Dagron, L’hippodrome de Constan-
tinople, jeux, peuple et politique, Paris 2011 

Damasus: siehe Ferrua 
De Kisch: Y.De Kisch, Tarifs de donations en 

Gaule romaine d’après les inscriptions, Ktema 
4, 1979, 259-280 

de Meyier: K.A.De Meyier, Codices Vossiani 
Latini, pars II, codices in quarto, Leiden 1975 

de Miro: E.De Miro, Il culto di Asclepio nell’aria 
mediterranea, Atti del Convento internazionale 
2005, Roma, 2009 

De Rossi: J.B.De Rossi, La Roma sotterranea 
cristiana, descritta ed illustrata dal Cav. 
G.B.De Rossi, 1-3, Rom 1864-1877 (ND 
1966) 

De Rossi 1861: J.B.De Rossi, Inscriptions des six 
premier siècles de Rome Chrétienne, articles 
publiés dans le journal Le Monde (numéros 
des 2, 5 et 13 février 1862 par le R.P.Dom 
Pitra, Paris 1861 

De Ruyt: C.De Ruyt, Macellum – Marché 
alimentaire des romains, Louvain la Neuve 
1983 

De Santis: L.De Santis - G.Biamonte, Le cata-
combe di Roma, Rom 1997 

Decker: D.Decker, La politique réligieuse de 
Maxence, Byzantion 38, 1968, 472-562 

Declercq: G.Declercq, Anno domini: The Origins 
of the Christian Era, Turnhout 2000 

Declercq 2002: G.Declercq, Dionysius Exiguus 
and the Introduction of the Christian Era, 
Sacris Erudiri 41, 2002, 165-246.  

Degrassi = D1: A.Degrassi, Inscriptiones Italiae 
XIII, 1, Fasti Consulares et Triumphales, Rom 
1947, (Rez.: A.E. und J.S.Gordon, AJA 55, 
1951, 278-281) 

Degrassi 1952 = D2 = A.Degrassi, I fasti consolari 
dell’impero Romano, dal 30 avanti Cristo al 
613 dopo Cristo, Rom 1952 

Degrassi 1954: A.Degrassi, Fasti Capitolini, Cor-
pus scriptorum Latinorum Paravianum, Torino 
1954 

Degrassi 1963: A.Degrassi, Inscriptiones Italiae 
XIII, 2, Fasti et Elogia, Fasti anni Numani et 
Iuliani, Rom 1963 

Degrassi 1965: A.Degrassi, Inscriptiones Latinae 
liberae rei publicae, Florenz 19652 

Degrassi 1967: A.Degrassi, Epigraphica III 7, Sul 
nuovo calendario romano di Tauromenium, 
Memorie Academia nationale dei Lincei Cl. 
Mor. Ser. 8,13, 1967, 27-29 

Delbrueck: R.Delbrueck, Die Consulardiptychen 
und verwandte Denkmäler, Studien zur spät-
antiken Kunstgeschichte 2, Berlin 1929 (2 
Bde) 

Delehaye: H.Delehaye, Etudes sur le légendier 
romain, les saints de novembre et de 
décembre, Subsidia Hagiographica 23, Brüssel 
1936 

Delehaye 1933: H.Delehaye, Recherches sur les 
légendiers romains, AB 51, 1933, 34-98 
(Passio Polochronii, Parmenii, Abdo et 
Sennes, Christi, Felicissimi et Agapiti et 
Laurentii et aliorum sanctorum mense Augusto 
die 10, 72-98) 

Delisle: L.Delisle, Un grand amateur français du 
dix-septième siècle: Fabri de Peiresc, étude 
suivie du Testament inédit de Peiresc, Tou-
louse 1889 

Delisle 1868: L.Delisle, Le cabinet des 
manuscrits de la bibliothèque impériale 1, 
Paris 1868 

Demandt: A.Demandt, Die Spätantike, München 
20072 

Deonna: W.Deonna, Histoire d’un emblème: La 
couronne rurale des villes et pays personnifiés, 
Genava 18, 1940, 139-159 

Deubner: L.Deubner, ΠΛΟΙΑΦΕΣΙΑ, AM 37, 
1912, 180-182 



VII.1 Bibliographie 

592 

Di Berardino: A.Di Berardino, Enciclopedia dei 
Papi, Rom 2000 (http://www.treccani.-
it/catalogo/) = EncPap 

Diefenbach: St.Diefenbach, Römische Erin-
nerungsräume, Heiligenmemoria und kollek-
tive Identitäten im Rom des 3.-5. Jahrhunderts 
n. Chr., Millenium-Studien 11, Berlin 2007  

Diemer: D. und P.Diemer, Die Bronzetür des 
Augsburger Domes. Zeitschrift des deutschen 
Vereins für Kunstwissenschaft 65, 2011, 9-92 

Dinkler: E.Dinkler, Der Einzug in Jerusalem. 
Ikonographische Untersuchungen im An-
schluss an ein uns bisher unbekanntes 
Sarkophagfragment, AGFNRW, Geistes-
wissenschaften 167, Opladen 1970 

Divjak 2002: J.Divjak, Der sogenannte Kalender 
des Filocalus, in: A.Primmer, K.Smolak, 
D.Weber (Hrsg.), Textsorten und Textkritik, 
Tagungsbeiträge, ÖAW phil.hist. KL Sb 693 = 
Veröffentlichungen KVK H.21, Wien 2002, 
19-38 

Divjak 2012: J.Divjak, Cuspinians Consules und 
der Kalender des Filocalus; in Ch.Gastgeber -  
E.Klecker (Hrsg.), Iohannes Cuspinianus 
(1473-1529). Ein Wiener Humanist und sein 
Werk im Kontext. Wien 2013, 113-134 

Dodge: H.Dodge, Spectacle in the Roman World, 
London, 2011 (Rez.: M.J.Carter, Bryn Mawr 
Classical Review, 2011.10.55) 

Dohrn: T.Dohrn, Die Tyche von Antiochia, Ber-
lin 1960 

Dolbeau – Etaix: F.Dolbeau – R.Etaix, Le ‘jour 
des torches‘ (24 juin): D’après un sermon 
inédit d’origine africaine, ARG 5, 2003, 243-
259 

Dölger: F.J.Dölger, Die Planetenwoche der grie-
chisch-römischen Antike und der christliche 
Sonntag, AuC 6,1950, 202-238 

Dombart: Th.Dombart, Das palatinische Septizo-
nium zu Rom, München 1922 

Donahue: J.Donahue, Toward a Typology of 
Roman Public Feasting, AJPh 124, 2003, 423-
441 

Donati: N.Donati – P.Stefanetti, Dies natalis. I 
calendari romani e gli anniversari dei culti, 
Roma 2006 

Dubois: J.Dubois – G.Renaud, Le martyrologe 
d’Adon, Editions du CNRS, Paris 1984 

Duchesne: L.Duchesne, Le Liber Pontificalis vgl 
LP 

Duchesne 1916: L.Duchesne, Les légendes de 
l'Alta semita, MAH 36, 1916-17, 26-42 

Duchesne-Vogel: L.Duchesne - C.Vogel, Le 
Liber Pontificalis I-III, Paris 1957 

Dufraigne: P.Dufraigne, Adventus Augusti, 
adventus Christi. Recherches sur l’exploitation 
idéologique et littéraire d’un cérémonial dans 
l’antiquité tardive, Paris 1994 

Dümler: B.Dümler, Zeno von Verona zu heidni-
scher Kultur und christlicher Bildung, STAC 
75, Tübingen 2013 

Dumézil: G.Dumézil, Déesses latines et mythes 
védiques, Latomus 25, 1956 

Dumézil 1958: G.Dumézil, Quaestiunculae indo-
italicae I-III, REL 36, 1958,112-131 

Dunbabin 1978: K.M.D.Dunbabin, The Mosaics 
of Roman North Africa, Oxford 1978 

Dunbabin 1999: K.M.D.Dunbabin, Mosaics of 
the Greek and Roman World, Cambridge 1999 

Duran: M.Duran, Iconografía de los mosaicos 
romanos en la Hispania alto-imperial, Barce-
lona 1993 

Duval: P.M.Duval, Notes sur la civilisation gallo-
romaine II, Les dieux de la semaine, Gallia 11, 
1953, 282-293. 

Dziatzko: C.Dziatzko, Untersuchungen über 
ausgewählte Kapitel des antiken Buchwesens 
mit Text, Übersetzung und Erklärung von 
(Gaius) Plinius (Secundus), Nat.hist.13 § 68-
89; Leipzig 1900 

 
Eastwood: B.S.Eastwood, Origins and Contents 

of the Leiden Planetary Configuration (MS 
Voss. Q.79, fol.93v), an Artistic Astronomical 
Schema of the Early Middle Ages, Viator 14, 
1983, 1–40 

Eastwood 2004: B.S.Eastwood-G.Graßhoff, 
Planetary Diagrams for Roman Astronomy in 
Medieval Europe, ca.800-1500, Transactions 
of the American Philosophical Society, N.S. 
94, 2004 

Eck: W.Eck, Senatoren von Vespasian bis 
Hadrian. Prosopographische Untersuchungen 
mit Einschluss der Jahres- und Provinzialfeste 
der Statthalter, Vestigia 13, München 1970 

Eck 1975: W.Eck, Ergänzungen zu den Fasti 
Consulares des 1. und 2. Jh.n.Chr., Historia  
24, 1975, 324–344 

Eck 2009: W.Eck, Eine historische Zeitenwende: 
Kaiser Constantins Hinwendung zum 
Christentum und die gallischen Bischöfe, in: 
H.Cancic-J.Rüpke (Hrsg.), Die Religion des 
Imperium Romanum, Tübingen 2009, 313-330 



VII.1 Bibliographie 

593 

Edwards: R.Edwards-R.Wild (Hrsg.), The 
Sentences of Sextus, SBL 22, Chico (Cal.) 
1981 

Effenberger 2004: A.Effenberger, Kugelspiel, in: 
L.Wamser, Die Welt von Byzanz – Europas 
östliches Erbe (Ausstellungskatalog), 
München 2004 

Effenberger 2007: A.Effenberger, Das Berliner 
Kugelspiel, Jahrbuch der Berliner Museen 49, 
2007, 27-56 

Egelhaaf-Gaiser: U.Egelhaaf-Gaiser, Kulträume 
im römischen Alltag: Das Isisbuch des Apu-
leius und der Ort von Religion im kaiserzeitli-
chen Rom, Stuttgart 2000 

Egger: R.Egger, Catacumbas und andere 
Flurnamen in der Umgebung Roms, Anz. 
phil.hist.Klasse ÖAW 10, 1950, 163-178 

Ehling: K.Ehling - G.Weber (Hrsg.): Konstantin 
der Große zwischen Sol und Christus, Mainz 
2011 

Eisler: R.Eisler, Weltenmantel und Himmelszelt, 
München 1910 

Eitrem: S. Eitrem - L. Amundsen, Papyri 
Osloenses 3, Oslo 1936 

EncPap: siehe Di Berardino 
Endrei: W.Endrei, Mutation d’une allégorie: 

L’hiver et le sacrifice du Nouvel-An, AHSS 
21, 1966, 982-989 

Engemann: J.Engemann, Ein Missorium des 
Anastasius. Überlegungen zum ikonographi-
schen Programm der „Anastasius“-Platte aus 
dem Sutton Hoo Ship-Burial, in M.Restle 
(Hrsg.), FS Klaus Wessel, München 1988, 
103-115. 

Eno: R.B.Eno, The Significance of the Lists of 
Roman Bishops in the Anti-Donatist Polemic, 
VigChr 47, 1993, 158-169 

Ensoli: S.Ensoli-E.La Rocca (Hrsg.), Aurea 
Roma. Dalla città pagana alla città cristiana, 
(Ausstellungskatalog) Rom 2000 

Eriksson: S.Eriksson, Wochentagsgötter, Mond 
und Tierkreis, Laienastrologie in der römi-
schen Kaiserzeit, Stockholm 1956 

Faber: E.Faber, Von der Victoria der christlichen 
Kaiser, in: P.Eich-E.Faber (Hrsg), Religiöser 
Alltag in der Spätantike, PAwB 44, Stuttgart 
2013, 51-77 

Fagan: G.G.Fagan, The Lure of the Arena, Social 
Psychology and the Crowd at the Roman 
Games, Cambridge 2011 

Fagan 2002: G.G.Fagan, Bathing in Public in the 
Roman world, Michigan, 2002 

Falchi: G.L.Falchi, La significativa motivazione 
di un decreto di papa Eugenio, 311-312, in: 
T.Ladu (Hrsg.), La datazione del Sindone. Atti 
del V Congresso Nazionale di sindonologia, 
Cagliari 1990, 439-442 

Faust: St.Faust, Original und Spolie, Interaktive 
Strategien im Bildprogramm des Konstantins-
bogens, RM 117, 2011, 377-408 

Fauth: W.Fauth, Die römische Religion im 
Spiegel der Fasti des Ovid, ANRW 16,1, 1978, 
104-186 

Fears: J.R.Fears, The Theology of Victory at 
Rome: Approaches and Problems, ANRW 
II.17.2, 1981, 736-826 

Fears 1: J.R.Fears, The Cult of Virtues and 
Roman Imperial Ideology, ANRW II.17.2, 
1981, 827-948 

Feissel: D.Feissel, L’adnotation de Constantin sur 
le droit des cités d’Orcistus en Phrygie, 
AntTard 7, 1999, 255-267 

Feriale Duranum: siehe Cavenaile 
Ferrua: A.Ferrua, Epigrammata Damasiana,  

Roma 1942 
Ferrua 1939: A.Ferrua, Filocalo, L’amante della 

bella lettera, Civiltà Cattolica 90, 1939, 35-47. 
Ferrua 1939-2: A.Ferrua, San Saturnino martire 

cartaginese-romano, CivCatt 90, 1939, II, 436-
445 

Ferrua 1986: A.Ferrua, Damasus und die 
römischen Märtyrer, Rom 1986 

Ferrua 1986-2: A.Ferrua, Due imitazioni 
damasiane, in: Secolaria Damasiana, Vatikan 
1986, 26-27 

Ferrua 1988: A.Ferrua, Via Portuense, Archivio 
della Società Romana di Storia Patria 111, 
1988, 5-33 

Ferrua 1991: A.Ferrua, La polemica antiariana 
nei monumenti paleocristiani, Vatikan 1991, 
274-280 

Fingernagel: A.Fingernagel, Die illuminierten 
lateinischen Handschriften süd-, west- und 
nordeuropäischer Provenienz der Staats-
bibliothek zu Berlin Preussischer Kulturbesitz: 
4. - 12. Jahrhundert, Teil 1. Text. Mit Nach-
trägen zu Bd. 1; Teil 2. Abbildungen. - 
(Staatsbibliothek Preussischer Kulturbesitz, 
Kataloge der Handschriftenabteilung: Reihe 3: 
Illuminierte Handschriften Bd. 2, T. 1-2), 
Wiesbaden 1999 



VII.1 Bibliographie 

594 

Fink: R.O.Fink, u.a., The Feriale Duranum, YCS 
7, 1940, 1-222 

Fiocchi: V.Fiocchi Nicolai, Rinvenuti nei pressi 
del „Quo Vadis?“ i resti di una Basilica paleo-
cristiana, L’Osservatore Romano, 20.9.1991,4 

Fiocchi 1991: V.Fiocchi Nicolai, Il culto di 
S.Valentino tra Terni e Roma, L’Umbria 
meridionale fra Tardo-Antico ed Alto 
Medioevo, Assisi 1991, 165-178 

Fiocchi 1995: V.Fiocchi Nicolai, Una nuova 
basilica a deambulatorio nel comprensorio 
della catacomba di San Callisto a Roma, Akten 
des 12. internationalen Kongresses für 
christliche Archäologie, JbAC Erg.bd 20, 
1995, 776-786  

Fiocchi 1997: V.Fiocchi Nicolai, La nuova 
basilica paleocristiana “circiforme” della via 
Ardeatina, in: Via Appia, Mailand 1997, 78-83 

Fiocchi 1997-2: V.Fiocchi Nicolai, Strutture 
funerarie ed edifici di culto paleocristiani di 
Roma dal iii al vi secolo, in: I. Di Stefano 
Mancella (Hrsg.), Le iscrizioni dei cristiani in 
Vaticano, Rom 1997, 121 – 141 

Fiocchi 2000: V.Fiocchi Nicolai, Die Ausweitung 
der Katakomben unter der Herrschaft Kon-
stantins und während der Pontifikate von Papst 
Julius (337-352) und Papst Liberius (352-366), 
in: V.Fiocchi Nicolai-F.Bisconti-D.Mazzoleni, 
Roms christliche Katakomben, Regensburg 
2000, 37-48 

Fiocchi 2006: V.Fiocchi Nicolai-J.Guyon, 
Origine delle catacombe romane, (Sussidi allo 
studio delle Antichità cristiane 18), Rom 2006 

Fishwick 1966: D.Fishwick, The cannophori and 
the March festival of Magna Mater. TAPhA 
97, 1966, 193-202 

Fishwick 1967: D.Fishwick, Hastiferi, JRS 57, 
1967, 142-160 

Fishwick 1988: D.Fishwick, Dated Inscriptions 
and the Feriale Duranum, Syria 65, 1988, 349-
361 

Floratos: Ch.Floratos, Veneralia, Hermes 88, 
1960, 197-216 

Fögen: M.Th.Fögen, Die Enteignung der Wahr-
sager. Studien zum kaiserlichen Wissensmo-
nopol in der Spätantike, Frankfurt 1997 

Fögen 2002: M.Th.Fögen, Römische Rechts-
geschichten, Veröffentlichungen des Max 
Plank Instituts für Geschichte 172, Göttingen, 
2002 

Förster 2000: H.Förster, Die Feier der Geburt 
Christi in der Alten Kirche, STAC 4, Tübingen 
2000 

Förster 2007: H.Förster, Die Anfänge von 
Weihnachten und Epiphanias, STAC 46, 
Tübingen 2007 

Fotini: N.Fotini, Bronzemedaillons unter Kon-
stantin dem Großen und seinen Söhnen : die 
Bildtypen der Constantinopolis und die 
kaiserliche Medaillonprägung von 330 - 363 n. 
Chr., Saarbrücken 2001  

Foucher: L.Foucher, Découvertes archéologiques 
à Thysdrus en 1961, Notes et documents de 
l’Université de Tunis 5, 1961, 30-52 

Fournier: E.Fournier, The Adventus of Julian at 
Sirmium: The Literary Construction of 
Historical Reality in Ammianus Marcellinus, 
in: R.M.Frakes u.a. (Hrsg.), The Rhetoric of 
Power in Late Antiquity, London 2010, 13-45 

Fowden: G.Fowden, Constantine, Silvester and 
the Church of S.Polieuctus in Constantinople, 
JRA 7, 1994, 274-284 

Franchi: P.Franchi de' Cavalieri, La persecuzione 
di Gallo a Roma, Studi e Testi 33, 1920, 179-
210 

Franchi 1920: P.Franchi de' Cavalieri, Un recente 
studio sul luogo del martirio di S.Sisto II, 
Studi e Testi 33, 1920, 145-178 

Franchi 1928: P.Franchi de' Cavalieri, S.Susanna 
e il titulus Gai, Studi e Testi 49, 1928, 185-202 

Fraschetti: A.Fraschetti, La conversione da Roma 
pagana a Roma cristiana, Rom 1999 

Friedländer: L.Friedländer, Darstellungen aus der 
Sittengeschichte Roms 1-3, Leipzig 19199 -
19209  

Fumaroli: M.Fumaroli (Hrsg.), Peiresc et l'Italie: 
Actes du colloque international, Naples, le 23 
et le 24 juin 2006, Paris 2009 

 
Gager: J.G.Gager, Curse-Tablets and Binding 

Spells from the Ancient World, New York 
1992 

Gagh: J.Gagh, Sator a-t-il triomphé de Valérien? 
Syria 42, 1965, 343-383 

Gaspar: C.Gaspar-F.Lyna, Les principaux manu-
scrits à peintures de la Bibliothèque Royale de 
Belgique, 1, Bruxelles 1937 (réimpr.1984) 

Gastgeber: Ch.Gastgeber (Hrsg.), Das goldene 
Byzanz und der Orient, Katalog zur Ausstel-
lung, Schallaburg 2012 

Gatti: G.Gatti, La casa celimontana dei Valerii e 
il monastero di S.Erasmo, Bullettino della 



VII.1 Bibliographie

595 

commissione archeologica comunale di Roma 
1902, 145-163 

Geerlings: W.Geerlings, Die Berechnung des Ge-
burtsjahres Christi, in: W.Geerlings (Hrsg.), 
Der Kalender, Aspekte einer Geschichte, 
Paderborn 2002, 113-121 

Gemeinhardt: P.Gemeinhardt (Hrsg.), Athanasius 
Handbuch, Tübingen 2011 

Gemeinhardt 2007: P.Gemeinhardt, Das 
lateinische Christentum und die antike pagane 
Bildung, STAC 41, Tübingen 2007 

Georges: T.Georges, Der Bischof von 
Alexandrien, in: Gemeinhardt, 82-93 

Gerkan: A.von Gerkan, Einiges zur Aedes 
Castoris in Rom, RM 60/61, 1953-54, 200-206 

Geyer: A.Geyer, Ikonographische Bemerkungen 
zum Neapler ‚Brüdersarkophag‘, JDI 93, 1978, 
369-393 

Gil: J.Gil, Notas a la epigrafía de Tarragona, in: 
J.Arce (Hrsg.), Homenaje a Sáenz de Buruaga, 
Madrid 1982, 359-364 

Ginouvès: R.Ginouvès, La mosaїque des mois à 
Argos, BCH 81, 1957, 216-268 

Ginzel: F.K.Ginzel, Handbuch der mathemati-
schen und technischen Chronologie. Das Zeit-
rechnungswesen der Völker 1-3, Leipzig 1906- 
1914 (ND 1958) 

Ginzel 1899: F.K.Ginzel, Spezieller Kanon der 
Sonnen- und Mondfinsternisse für das Länder-
gebiet der klassischen Altertumswissen-
schaften und dem Zeitraum von 900 vor Chr. 
bis 600 nach Chr., Berlin 1899 

Girardet: K.M.Girardet, Der Kaiser und sein Gott, 
Millenium-Studien 27, Berlin 2010 

Girardet 1975: K.M.Girardet, Kaisergericht und 
Bischofsgericht, Bonn 1975 

Girardet 1989: K.M.Girardet, Konstantin der 
Große und das Reichskonzil von Arles (314). 
Historisches Problem und methodologische 
Aspekte, in Oecumenica et Patristica, FS 
W.Schneemelcher, Genf 1989, 151-174 

Girardet 1992: K.M.Girardet, Das Reichskonzil 
von Rom (313) – Urteil, Einspruch, Folgen, 
Historia 41, 1992, 104-116 

Girardet 2011: K.M.Girardet, Libertas religionis, 
Religionsfreiheit bei Tertullian und Laktanz, 
in: Festschrift Liebs, Römische Jurisprudenz, 
Dogmatik, Überlieferung, Rezeption, Berlin 
2011, 205-225 

Girardet 2013: K.M.Girardet, Verfolgt – geduldet 
– anerkannt. Die Situation der Christen in

diokletianisch-konstantinischer Zeit, RQ 108, 
2013, 171-191 

Glück: Th.Glück (Hrsg.), Exotisch, Weisheitlich 
und Uralt, Europäische Konstruktionen 
Altägyptens, Münster 2007 

Gnilka: C.Gnilka- St.Heid- R.Riesner, Blutzeuge. 
Tod und Grab des Petrus in Rom, Regensburg 
2010 

Goessler: P.Goessler, Ein gallorömischer Steck-
kalender aus Rottweil, Germania 12, 1928, 1-9 

Goltz: A.Goltz, Franken und Alamannen zur Zeit 
der Tetrarchie - Überlegungen zu ihrer Erst-
erwähnung und Ethnogenese vor dem 
Hintergrund tetrarchischer Herrschafts-
strukturen, in: A.Demandt u.a. (Hrsg.), 
Diokletian und die Tetrarchie, Millenium 
Studien, Berlin 2004, 95-114 

González: J.González, Tabula Siarensis, 
fortunales Siarenses et municipia civium 
Romanorum, ZPE 55, 1984, 55-100 

Gordon 1951: A.E.Gordon-J.S.Gordon, Roman 
Names and the Consuls of A.D. 13, AJPh 72, 
1951, 283-292 

Görke: W.Görke, Datum und Kalender, Heidel-
berg 2011 

Gottlieb: Th.Gottlieb, Die Ambraser Handschrif-
ten. Beitrag zur Geschichte der Wiener Hof-
bibliothek 1: Büchersammlung Kaiser Maxi-
milians., Leipzig 1900 

Graf: F.Graf, Gottesnähe und Schadenszauber. 
Die Magie in der griechisch-römischen Antike, 
München 1996 

Grainger: J.D.Grainger, Nerva and the Roman 
succession crisis of AD 96–99, London 2003 

Granelli: A.Granelli, osservazioni sulla regione 
primitiva del cimitero di Calepodio, in: 
Fiocchi 2006, 237-256 

Green: R.Green, Which Proba wrote the Cento?, 
CQ 58, 2008, 264-276 

Grégoire: H.Grégoire, La vision de Constantin 
“liquidée“, Byzantion 14, 1939, 341-351 

Griffe: H.Griffe, La question du transfert des 
reliques de saint Pierre ad Catacumbas, BLE 
54, 1953, 129-142 

Griffith: A.Griffith, Mithraism in the Private and 
Public Lives of 4th-c. Senators in Rome, 
EJMS 1,2000, 1-27 

Groslambert: A.Groslambert, Les dieux 
traditionnels dans le calendrier de Doura-
Europos: 4ème Congrès sur l'armée romaine, 
Lyon 2006, Paris 2010, 271-292. 



VII.1 Bibliographie 

596 

Grossi-Condi: F.Grossi-Gondi, S.Fabiano papa e 
martire, la sua tomba e le sue spoglie 
attraverso i secoli, Roma 1916 

Großmann: K.Großmann, Die Frühzeit des 
Humanismus in Wien bis zu Celtis Berufung 
1497, Jahrbuch für Landeskunde von Nie-
derösterreich 22, 1929, 150-325 

Grotefend: H.Grotefend, Zeitrechnung des 
deutschen Mittelalters und der Neuzeit. Bd. 1. 
Glossar und Tafeln, Hannover 1891 

Grünewald: Th.Grünewald, Constantinus Maxi-
mus Augustus, Herrschaftspropaganda in der 
zeitgenössischen Überlieferung, Historia Ein-
zelschrift 64, Stuttgart 1990 

Gryson: R.Gryson, Répertoire général des auteurs 
ecclésiastiques latins de l’antiquité et du haut 
moyen âge 1-2, Vetus Latina 1,15 Freiburg 
2007 

Guarducci: M.Guarducci, Epigrafia Greca IV, 
Epigrafi sacre pagane e cristiane, Roma 1978 

Guldager: P.Guldager Bilde-B.Poulsen, The 
Temple of Castor and Pollux 2.1, The Finds, 
Rom 2008 

Gülzow: H.Gülzow, Kallist von Rom. Ein Beitrag 
zur Soziologie der römischen Gemeinde, ZNW 
58, 1967, 102-121 

Gundel: W.Gundel - H.Gundel, Planeten, RE XX 
2, 2017-2185 

Gundel 1966: W.Gundel – H.Gundel, Astrolo-
goumena, Wiesbaden 1966, 216-221 

Gundel 1992: H.Gundel: Zodiakos: Tierkreis-
bilder im Altertum. Kosmische Bezüge und 
Jenseitsvorstellungen im antiken Alltagsleben, 
Mainz 1992 

Gysens: St.Gysens, Un humaniste flamand lit la 
Bibliothèque de Photius. Contribution à 
l’étude des notes de Carolus Langius dans le 
ms. Brux. 744–755, in B.Janssens u.a. (Hrsg.), 
Philomathestatos, FS J.Noret, Löwen 2004, 
249–267 

Gyselen: R.Gyselen, Romans and the Sasanians 
in the Third Century, in: H.Börn – J.Weinhöfer 
(Hrsg.), Communicatio et Contentio. FS 
Z.Rubin, Düsseldorf 2010, 71-80 

 
Haehling: R.von Haehling, Die Religionszuge-

hörigkeit der hohen Amtsträger des 
Römischen Reiches seit Constantins I Allein-
herrschaft bis zum Ende der Theodosianischen 
Dynastie (324 – 405 bzw. 455 n Chr.), 
Antiquitas 3, 28, Bonn 1978 

Haffner: M.Haffner, Ein antiker Sternbilder-
zyklus und seine Tradierung in Handschriften 
vom Frühen Mittelalter bis zum Humanismus. 
Untersuchungen zu den Illustrationen der 
„Aratea“ des Germanicus, Studien zur Kunst-
geschichte 114, Hildesheim 1997 

Hagen: H.Hagen, Catalogus codicum Bernensium 
(Bibliotheca Bongarsiana), Bern 1875 (ND 
Hildesheim 1974) 

Halsberghe 1: G.H.Halsberghe, Le culte de Deus 
Sol Invictus à Rome au 3e siècle après J.C., 
ANRW II.17.4, 1984, 2181-2201 

Halsberghe 2: G.H.Halsberghe, Le culte de Dea 
Caelestis, ANRW II.17.4, 1984, 2203-2223 

Halsberghe 1972: G.H.Halsberghe, The Cult of 
Sol Invictus, Leyden 1972 

Halberstadt: M.Halberstadt, Mater Matuta, 
Frankfurt 1934 

Hammond 1959: M.Hammond, The Antonine 
Monarchy, Rom 1959 

Hammond 1971: M.Hammond, The Antonine 
Monarchy: 1959-1971, ANRW II 2, 1975, 
329-353 

Hanfman: G.M.A.Hanfman, The Seasons 
Sarcophagus in Dumbarton Oakes, 
(Dumbarton Oaks Studies 2) 1-2, Cambridge 
(Mass.), 1951, (ND 1971) 

Hari: R.Hari, Une image du culte égyptien à 
Rome en 354, MusHelv 33, 1976, 114-118 

Harmening: D.Harmening, Superstitio: Überliefe-
rungs- und theoriegeschichtliche Unter-
suchungen zur kirchlich-theologischen Aber-
glaubensliteratur des Mittelalters, Berlin 1979 

Harmon: D.P.Harmon, The Public Festivals of 
Rome, ANRW II.16.2, 1978, 1440-1468 

Harnack: A.von Harnack, Geschichte der 
altchristlichen Litteratur bis Eusebius 2,1: Die 
Chronologie der altchristlichen Litteratur, 
Leipzig 1897 

Harnack 1880: A.von Harnack, Die älteste uns im 
Wortlaut bekannte dogmatische Erklärung 
eines Römischen Bischofs (Zephyrin bei 
Hippolyt, Ref. IX,11), in Id., Kleine Schriften 
zur alten Kirche 2, Leipzig 1880 (ND Berlin 
1923) 

Harnack 1895: A.von Harnack, Eine bisher nicht 
erkannte Schrift des Papstes Sixtus II. vom 
Jahre 257-258, TU 13,1, 1895, 1-70 

Harnack 1900: A.von Harnack, Zur Schrift 
Pseudocyprians (Sixtus II.) Ad Novatianum, 
in: Patristische Miszellen, TU 20,3, 1900, 116-
126 



VII.1 Bibliographie 

597 

Harprath: R.Harprath-H.Wrede (Hrsg.), Antiken-
zeichnungen und Antikenstudium in 
Renaissance und Frühbarock, Akten des 
internationalen Symposions 8.-10. September 
1986 in Coburg, Mainz 1989 

Harting: A.L.Harting-Correa, Walahfrid Strabo’s 
Libellus de exordiis et incrementis quarundam 
in observationibus ecclesiasticis rerum. A 
Translation and Liturgical Commentary, 
Leiden 1996  

Hartley: E.Hartley-J.Hawkes-M.Henig (Hrsg.), 
Constantine the great. York’s Roman 
Emperor, York 2006 

Hartmann: U.Hartmann, Claudius Gothicus und 
Aurelianus, in K.-P.Johne u.a. (Hrsg.), Die 
Zeit der Soldatenkaiser. Krise und 
Transformation des Römischen Reiches im 3. 
Jahrhundert n.Chr., Bd.1, Berlin 2008, 297-
323 

Hayne: L.Hayne, The first Cerialia, AC 60, 1991, 
130-138 

Heid: St.Heid u.a. (Hrsg.), Petrus und Paulus in 
Rom, Eine interdisziplinäre Debatte, Freiburg 
2011 

Hein: W.Hein, Die Mathematik im Mittelalter, 
Von Abakus bis Zahlenspiel, Darmstadt 2010 

Heindl: A.Heindl, Kreuzigung und Grablegung 
Jesu. Theologisch-exegetische Auslegung und 
historische Rückfrage, Wien 2004 

Heinen: H.Heinen, Trier und das Trevererland in 
römischer Zeit - 2000 Jahre Trier 1, Trier 1997 

Heiser: S.Heiser, Das Frühwerk Lucas Cranachs 
des Älteren, Wien um 1500 – Dresden um 
1900, Berlin 2002 

Hellin: J.Hellin, Nicolas-Claude Fabri de Peiresc: 
1580-1637, Bruxelles 1980 

Hengel: M.Hengel, Der unterschätzte Petrus, 
Tübingen 2006 

Henrichs: A.Henrichs, Vespasians Visit to 
Alexandria, ZPE 3, 1968, 51-80 

Henzen: G.Henzen, Acta fratrum Arvalium quae 
supersunt, accedunt fragmenta fastorum in 
luco arvalium effossa, Berlin 1874. 

Herklotz: I.Herklotz, Cassiano Dal Pozzo und die 
Archäologie des 17. Jahrhunderts, München, 
1999 

Hermann: J.H.Hermann, Die frühmittelalterlichen 
Handschriften des Abendlandes (Beschrei-
bendes Verzeichnis der illuminierten Hand-
schriften in Österreich. I. Band: Die illumi-
nierten Handschriften und Inkunabeln der 
Nationalbibliothek in Wien), Leipzig 1923 

Herrmann 2007: E.Herrmann-Otto, Die 
Gesellschaftsstruktur der Spätantike, in: 
A.Demandt – J.Engemann (Hrsg.), Konstantin 
der Große; Ausstellungskatalog Trier 2007, 
Mainz 2007, 183-189 

Herz: P.Herz, Bibliographie zum römischen Kai-
serkult (1955-1975), ANRW II.16.2, 1978, 
833-910 

Herz 1978: P.Herz, Der dies imperii unter den 
Severern, ZPE 31, 1978, 285-290 

Herz 1988: P.Herz, Studien zur römischen 
Wirtschaftsgesetzgebung. Die Lebensmittel-
versorgung, Stuttgart 1988 

Herz 1996: P.Herz, Zum Tempel des Mars Ultor, 
in: J.Ganzert, Der Tempel des Mars Ultor auf 
dem Forum Augusti, RM Bh 11, 1996, 265-
281 

Herz 2003: P.Herz, Neue Forschungen zum Fest-
kalender der römischen Kaiserzeit, in 
H.Cancik – K.Hitzl (Hrsg.), Die Praxis der 
Herrscherverehrung in Rom und seinen 
Provinzen, Tübingen 2003, 47-67 

Hess: H.Hess, The early Development of Canon 
Law and the Council of Serdica, Oxford 2002 

Heussi: K.Heussi, War Petrus in Rom?, Gotha 
1936 

Hiller: H.Hiller-E.Pack-G.Schweikhart- H.Wrede, 
Codex Pighianus, Ms. lat. fol. 61 der 
Staatsbibliothek Preussischer Kulturbesitz, 
Berlin 1990 

Höbenreich: E.Höbenreich, Annona, Juristische 
Aspekte der stadtrömischen Lebensmittel-
versorgung im Prinzipat, Graz 1997 

Hogrefe: A.Hogrefe, Umstrittene Vergangenheit: 
Historische Argumente in der Auseinander-
setzung Augustins mit den Donatisten, 
Millennium-Studien zu Kultur and Geschichte 
des ersten Jahrtausends n.Chr. 24, Berlin, 2009 

Hölscher: T.Hölscher, Images of War in Greece 
and Rome: between Military Practice, Public 
Memory and Cultural Symbolism; JRS 93, 
2003, 1-17 

Hofbauer: M.Hofbauer, Cranach, Die Zeichnun-
gen, Berlin 2011, vgl auch Datenbank 
www.cranach.net (Univ. Heidelberg) 

Hofmann: J.Hofmann, Die amtliche Stellung der 
in der ältesten römischen Bischofsliste 
überlieferten Männer in der Kirche von Rom, 
Hist.Jb. 109, 1989, 1-23 

Holland: L.A.Holland, Septimontium or Saepti-
montium?, TAPha 84,1953,16-34 



VII.1 Bibliographie 

598 

Holland 1961: L.A.Holland, Janus and the Bridge 
(Papers and Monographs of the American 
Academy in Rome 21), Rom 1961 

Housman: A.E.Housman, Disticha de mensibus 
(Anth. lat. Ries. 665, Poet. lat. min. Baehr. 
210f.). CQ 1932, 129-136 

Hübner: W.Hübner, De astrologia antiqua. ACD 
34-35, 1998-1999, 171-186.  

Hübner 1982: W.Hübner: Die Eigenschaften der 
Tierkreiszeichen in der Antike: Ihre Darstel-
lung und Verwendung unter besonderer 
Berücksichtigung des Manilius, Sudhoffs 
Archiv Bh. 22, Wiesbaden 1982 

Hülsen: Ch.Hülsen, Le chiese di Roma nel Medio 
Evo, Florenz 1927 

Hülsen 1933: Ch.Hülsen, Neue Fragmente der 
Fasti Ostienses, RhM 82,1933, 362-380 

Hüttl: W.Hüttl, Antoninus Pius 1-2, Prag 1933. 
1936 

 
Idler: L.Idler, Das Handbuch der mathematischen 

und technischen Chronologie 1-2, Berlin 
1825/26 

Invernizzi: A.Invernizzi, Il calendario, Vita e 
costume dei Romani antichi 16, Roma 1994 

Isaac: B.Isaac, Vespasian’s Titulature in A.D.69, 
ZPE 55, 1984, 143-144 

 
Jacob: P.Jacob, Aurelians Reformen in Politik 

und Rechtsentwicklung, Göttingen 2004 
Jaffé: D.Jaffé, The Barberini circle: some ex-

changes between Peiresc, Rubens, and their 
contemporaries, Journal of the History of 
Collections 1, 1989, 119-147 

Jahn: J.Jahn (Hrsg.): Lucas Cranach der Ältere 
(1472-1553). Das gesamte graphische Werk, 
München 1972 

Jahn: O.Jahn, Die Zeichnungen antiker Monu-
mente im Codex Pighianus, Berichte der kgl. 
Sächsischen Gesellschaft der Wissenschaften. 
Phil.-hist. Classe, 20, 1868, 161-235 

James: I.O.James, The Cult of the Mother-God-
dess: an archeological and documentary study, 
London 1959 

Jasper: D.Jasper, "Inveni in canonibus 
Apostolorum". Zu einer mittelalterlichen 
Fälschung auf Papst Clemens I., in H.Mordek 
(Hrsg.), Papsttum, Kirche und Recht im 
Mittelalter, FS H.Fuhrmann, Tübingen 1991, 
201-213 

Johanek: P.Johanek (Hrsg.), Adventus. Studien 
zum herrscherlichen Einzug in die Stadt, Köln 
2009 

Johnston: L.D.Johnston, The Lares and Kalends 
Log, ClPh 34,1939, 342-356 

Jones: B.W.Jones, The Emperor Titus, London 
1984 

Jones 2001: B.W.Jones, Suetonius, Vespasian, 
London 2001 

 
Kaiser: W.Kaiser, Authentizität und Geltung 

Spätantiker Kaisergesetze, Studien zu den 
Sacra privilegia concilii Vizaceni, Münchener 
Beiträge zur Papyrusforschung und antiken 
Rechtsgeschichte 96, München, 2007 

Kajanto: I.Kajanto, Fortuna, ANRW II.17.1, 
1981, 502-558 

Kantorowicz: E.H.Kantorowicz, The King’s 
Advent and the Enigmatic Panels in the Doors 
of Santa Sabina, ArtBull 26, 1944, 207-231 

Kent, J.H.Kent, The Insciptions, Corinth 8,3, 
Princeton 1966 

Kienast: D.Kienast, Römische Kaisertabelle, 
Grundzüge einer römischen Kaiserchronolo-
gie, Darmstadt 19962 

Kienast 1999: D.Kienast, Augustus, Prinzeps und 
Monarch, Darmstadt 19993 

Kirsch: J.P.Kirsch, Der stadtrömische christliche 
Festkalender im Altertum, Textkritische 
Untersuchungen zu den römischen „Depositi-
ones“ und dem Martyrologium Hieronymia-
num, Liturgiegeschichtliche Quellen 7-8, 
Münster 1924 

Kirsch 1900: J.P.Kirsch, Die Lehre von der Ge-
meinschaft der Heiligen im christlichen 
Altertum, Forschungen zur christlichen Litte-
ratur- und Dogmengeschichte 1,1, Mainz 1900 

Kirsch 1917: J.P.Kirsch, Die Passio der vier 
Gekrönten in Rom, Hist.Jahrbuch 38, 1917, 
72-97 

Kirsopp: siehe Michels 
Klauser: Th.Klauser, Studien zur Entstehungs-

geschichte der christlichen Kunst I, JbAC 1, 
1958, 20-51; 2, 1959, 15-29 

Klauser 1927: Th.Klauser, Die Kathedra im 
Totenkult der heidnischen und christlichen 
Antike, Liturgiewissenschaftliche Forschun-
gen 9, Münster 1927 

Klauser 1956: Th.Klauser, Die römische 
Petrustradition im Lichte der neueren 
Ausgrabungen unter der Peterskirche, 
AGFNRW 24, Köln 1956 



VII.1 Bibliographie 

599 

Klein: R.Klein, Constantius II. und die christliche 
Kirche, Darmstadt 1977 

Kleinknecht: H.Kleinknecht, Λουτρὰ τῆς 
Παλλάδος, Hermes 74, 1939, 301-350 

Knell: H.Knell, Kaiser Trajan als Bauherr. Macht 
und Herrschaftsarchitektur, Darmstadt 2010 

Knipp: D.Knipp, “Christus medicus” in der 
frühchristlichen Sarkopagskulptur. Ikono-
graphische Studien zur Sepukralkunst des 
späten vierten Jahrhunderts, VigChr Suppl. 
37,1998 

Koch: C.Koch, Gestirnverehrung im alten Italien. 
Sol indiges und der Kreis der di indigetes, 
Frankfurt 1933 

Koch 1953: C.Koch, Drei Skizzen zur Vesta-
Religion, in: George E.Mylonas - Doris 
Raymond (Hrsg.), Studies presented to David 
Moore Robinson 2, Saint Louis 1953, 1077 – 
1091 

Koch 1987: W.Koch, Der Prozess Jesu. Versuch 
eines Tatsachenberichts, Frankfurt 1987 

Koemoth: P.Koemoth, Autour du prêtre isiaque 
figuré dans le calendrier romain de 354. 
Latomus 67, 2008, 1000-1009 

Koepplin: D.Koepplin, Cranachs Ehebildnis des 
Johannes Cuspinian von 1502, Seine christ-
lich-humanistische Bedeutung, Basel 1973 

Köhler: W.Köhler – F.Mütherich, Die karolin-
gischen Miniaturen 4: Die Hofschule Kaiser 
Lothars, Berlin 1971 

Köhler 2013: W.Köhler-F.Mütherich, Die karo-
lingischen Miniaturen 8, Nachträge, 
Gesamregister, Wiesbaden 2013 

Kolb: F.Kolb, Diokletian und die Erste 
Tetrarchie. Improvisation oder Experiment in 
der Organisation monarchischer Herrschaft, 
Berlin 20112 

Kolb 2001: F.Kolb, Herrscherideologie in der 
Spätantike, Berlin 2001 

König: I.König, Origo Constantini - Anonymus 
Valesianus, Teil 1, Text und Kommentar, Trier 
1987 

Körner: Ch.Körner, Transformationsprozesse im 
Römischen Reich des 3.Jahrhundert n.Chr., 
Millenium Jb 8, 2011, 87-123 

Kossmann: D.Kossmann, Römische Soldaten als 
Teilnehmer von Festen, in: Rüpke 2008, 133-
152 

Kötting: B.Kötting, Christentum und heidnische 
Opposition in Rom am Ende des 
4.Jahrhundert, Schriften der Gesellschaft zur 

Förderung der Westfälischen Wilhelms-
Universität zu Münster 46, 1961 

Kötzsche: L.Kötzsche-Breitenbruch, Die neue 
Katakombe an der Via Latina in Rom. 
Untersuchungen zur Ikonographie der. 
alttestamentlichen Wandmalereien, JbAC 
Erg.Bd. 4, 1976 

Krämer: S.Krämer, Handschriftenerbe des deut-
schen Mittelalters 1-3, Mittelalterliche Biblio-
thekskataloge Deutschlands und der Schweiz, 
Erg.B. 1, München 1989-1990 

Kramer: J.Kramer, Von der Papyrologie zur 
Romanistik, APF Beih. 30, Berlin 2010 

Krautheimer: R.Krautheimer, Corpus Basilicarum 
christianarum Romae 1-5, Monumenti di anti-
chità cristiana 2,2, Rom 1937-1980 

Kreucher: G.Kreucher, Der Kaiser Marcus 
Aurelius Probus und seine Zeit, Stuttgart 2003 

Kriegbaum: B.Kriegbaum, Die Religionspolitik 
des Kaisers Maxentius, AHP 30, 1992, 7-52 

Krüpe: F.Krüpe, Die Damnatio memoriae. Über 
die Vernichtung von Erinnerung. Eine 
Fallstudie zu Publius Septimius Geta (198-211 
n.Chr.), Gutenberg 2011 

Krusch: B.Krusch, Studien zur christlich-mittel-
alterlichen Chronologie. Der 84jährige Oster-
Cyklus und seine Quellen, Leipzig 1880. 

Kubitschek: W.Kubitschek, Grundriss der antiken 
Zeitrechnung, HbAW 1,7, München 1928 

Kubitschek 1910: W.Kubitschek, Eine Huldigung 
für Kaiser Hadrian, NumZ 43, 1910, 47-49 

Kunkel: W.Kunkel – R.Wittmann, Staatsordnung 
und Staatspraxis der Römischen Republik, 
HbAW 10, 3,2, München 1995 

 
Lässig: E.Lässig, Musikinstrumente auf 

spätantiken Textilien aus Ägypten, 
Mitteilungen zur christlichen Archäologie 18, 
2012, 33-60 

Lamacchia: R.Lamacchia, Annae festum geniale 
Perennae, PP 13, 1958, 381-404 

Lambrechts: P.Lambrechts, Les fêtes 
phrgygiennes de Cybèle et d’Attis, Bull. Inst 
Belge Rome 27, 1952, 141-170 

Lampe: P.Lampe, Die stadtrömischen Christen in 
den ersten beiden Jahrhunderten, Tübingen 
19892 

Lancel: S.Lancel, Le proconsul Anullinus et la 
grande persécution en Afrique en 303-304 ap. 
J.-C., nouveaux documents; CRAI 143, 1999, 
1013-1022 



VII.1 Bibliographie 

600 

La Piana: G.La Piana, Foreign groups in Rome 
during the first Centuries of the Empire, HTR 
20, 1927, 383-403 

Lapidge: M.Lapidge, Anglo-Latin Litterature 
600-899, London 1996 

Latham: J.Latham, “Fabulous Clap-Trap”: 
Roman Masculinity, the Cult of Magna Mater, 
and Literary Constructions of the Galli at 
Rome from the Late Republic to Late 
Antiquity, The Journal of Religion 92, 2012, 
84-122 

Latte: K.Latte, Römische Religionsgeschichte, 
HbAW 5,4, München 1960 

Lazaridou: A.Lazaridou (Hrsg.), Transition to 
Christianity, Art of Late Antiquity, 3rd-7th 
Century AD (Catalog Onassis Cultural 
Center), New York 2011 

Lebègue: R.Lebègue, Les correspondants de 
Peiresc dans les anciens Pays-Bas, Brüssel 
1943 

Lebek: W.D.Lebek, Augustalspiele und Landes-
trauer (Tab. Siarensis frgm II col. A 11-14), 
ZPE 75, 1988, 59-71 

Lebek 1986: W.D.Lebek, Schwierige Stellen der 
Tabula Siarensis, ZPE 66, 1986, 31-48 

Lebek 1987:W.D.Lebek, Die drei Ehrenbögen für 
Germanicus: Tab. Siar. frg I, 9-34; CIL 
6,31199A 2-17, ZPE 67, 1987, 129-148 

Lebek 1987-1: W.D.Lebek, Kleinere Ergänzungs-
probleme in der Tabula Siarensis, ZPE 70, 
1987, 57-62 

Lebek 1988: W.D.Lebek, Die circensischen 
Ehrungen für Germanicus und das Referat des 
Tacitus im Lichte von Tab. Siar. FRG II 
Col.A. c.1-11, ZPE 73, 1988, 249-274 

Lee 2006: A.D.Lee, Traditional Religions, in: 
N.Lenski (Hrsg.), The Cambridge Companion 
to the Age of Constantine, Cambridge 2006, 
159-179 

Lee Cleve: R.Lee Cleve, Severus Alexander and 
the Severan Women, Los Angeles 1982 

Lega: C.Lega, Il colosso di Nerone, Bolletino 
Comunale 93,1989-90,339-378 

Lehmann: T.Lehmann, Eine spätantike Inschrif-
tensammlung und der Besuch des Papstes 
Damasus an der Pilgerstätte des Hl.Felix in 
Cimitile / Nola, ZPE 91, 1992, 243-281 

Lehnen: J.Lehnen, Profectio Augusti. Zum 
kaiserlichen Zeremoniell des Abmarsches, 
Gymnasium 108, 2001, 15-33 

Lehnen 1997: J.Lehnen, Adventus principis, 
Untersuchungen zu Sinngehalt und Zere-

moniell der Kaiserankunft in den Städten des 
Imperium Romanum, Frankfurt 1997 

Leitz: Ch.Leitz, Tagewählerei, Wiesbaden 1994 
Leitz 2002: Ch.Leitz, Lexikon der ägyptischen 

Götter und Götterbezeichnungen 5, Löwen 
2002 

Lembke: K.Lembke, Das Iseum Campense in 
Rom: Studie über den Isiskult unter Domitian, 
Heidelberg 1994 

Lenski: N.Lenski (Hrsg.), The Cambridge 
Companion to the Age of Constantine, 
Cambridge 2006 

Leppin: H.Leppin, Zum Wandel des spätantiken 
Heidentums, Millenium Jb. 1, 2004, 59-81 

Leppin 1999: H.Leppin: Constantius II. und das 
Heidentum, Athenaeum 87, 1999, 457–480 

Leppin 2007: H.Leppin, Old Religions Trans-
formed: Religions and Religious Policy from 
Decius to Constantine, in: J.Rüpke (Hrsg.), A 
Companion to Roman Religion, Malden 2007, 
96-108 

Letzner: W.Letzner, Der römische Zirkus. 
Massenunterhaltung im römischen Reich, 
Mainz 2009 

Leunissen: P.M.M.Leunissen, Konsuln und 
Konsulare in der Zeit von Commodus bis 
Severus Alexander (180-235 n. Chr.). 
Prosopographische Untersuchungen zur 
senatorischen Elite im römischen Kaiserreich, 
Amsterdam 1989 

Levi A: A. und M.Levi, Itineraria picta, Contri-
buto allo studio della Tabula Peutingeriana, 
Roma 1967 

Levi M: M.Levi, The Allegories of the Months in 
Classical Art, Art Bulletin 23, 1941, 251-291 

Levick: B.Levick, Vespasian, London 1999 
Levick 1985: B.Levick, The Government of the 

Roman Empire. A Sourcebook, Sydney 1985 
Levick 2014: B.Levick, Faustina I and II: 

Imperial Women of the Golden Age. Women 
in Antiquit, Oxford 2014 

Levine: I.Levine, A reconsideration of the date of 
the Esquiline Calendar and of its Political 
Festivals, AJA 86, 1982, 429-435 

Levitan: W.Levitan, Dancing at the End of the 
Rope: Optatian Porfyry and the Field of 
Roman Verse, TAPhA 115, 1985, 245−269 

Lichtenberg: H.Lichtenberg, Das anpassbar-zyk-
lische, soli-luneare Zeitzählungssystem des 
gregorianischen Kalenders. Ein wissenschaft-
liches Meisterwerk der späten Renaissance, 



VII.1 Bibliographie 

601 

Mathematische Semesterberichte 50, 2003, 45-
76 

Lichtenberger: A.Lichtenberger, Severus Pius 
Augustus, Studien zur sakralen Repräsentation 
und Rezeption der Herrschaft des Septimius 
Severus und seiner Familie (193-211 n.Chr.), 
Impact of Empire 14, Leiden 2011. 

Liebenam: W.Liebenam, Fasti consulares imperii 
Romani von 30 v. Chr. bis 565 n. Chr., mit 
Kaiserliste und Anhang, Bonn 1909 

Lietzmann: H.Lietzmann, Die drei ältesten Mar-
tyrologien, Kleine Texte für Theologische und 
Philologische Vorlesungen und Übungen 2, 
Bonn 1912 

Lietzmann 1927: H.Lietzmann, Petrus und Paulus 
in Rom, Berlin 19272 

Lietzmann 1984: H.Lietzmann, Zeitrechnung der 
römischen Kaiserzeit, des Mittelalters und der 
Neuzeit für die Jahre 1-2000 n. Chr., Berlin, 
19844 

Lightfoot: J.B.Lightfoot, The Apostolic Fathers 
1,1 Clement, London 1890 (ND 1973). 

Linderski: J.Linderski, Natalis Batavii, ZPE 50, 
1983, 227-232 

Lindsay: W.M.Lindsay, Notae Latinae: An 
Account of Abbreviation in Latin MSS of the 
early Minuscule Period (c. 700 – 850), Cam-
bridge 1915 (ND Hildesheim 1963) 

Lipka: M.Lipka, Roman gods: a conceptual 
approach, Religions in the Graeco-Roman 
world 167, Leiden 2009 

Liverani: P.Liverani - G.Spinola - P.Zanker, Die 
Nekropolen im Vatikan, Stuttgart 2010 

Llevelyn: S.R.Llevelyn, The Use of Sunday for 
Meetings of Believers in the New Testament, 
NT 43, 2001, 205-223 

Loenertz: R.J.Loenertz, Actus Sylvestri, Genèse 
d'une légende, RHE 70, 1975, 426-439 

Long: Ch.R.Long, The Pompeii Calendar Medal-
lions, AJA 96, 1992, 477-501 

Lønstrup : G.Lønstrup, Constructing Myths: The 
Foundation of Roma Christiana on 29 June, 
Analecta Romana Instituti Danici 33, 2008, 
27-64 

López: G.López Monteagudo – M.P.San Nicolás 
Pedraz, Los Sabios y la Ciencia en los mosai-
cos romanos, in: M.Khanoussi u.a. (Hrsg.), 
L’Africa romana 11, Convegno Cartagine 
1994, Il Torchietto 1996, 71-110 

Lüdecke: H.Lüdecke, Lucas Cranach der Ältere 
im Spiegel seiner Zeit, Berlin 1953 

Lühmann: W.Lühmann, St.Urban. Beiträge zur 
Vita und Legende, zum Brauchtum und zur 
Ikonographie, Würzburg 1968 

Lyngby: A.Lyngby, Die Tempel der Fortuna und 
der Mater Matuta am Forum Boarium in Rom, 
Berlin 1939 

Lyngby 1954: A.Lyngby, Beiträge zur 
Topographie des Forum Boarium-Gebietes in 
Rom, Testimonien nebst Kommentar und 
critischem Apparat, Acta Instituti Romani 
Regni Sueviae, ser. in 8° 7, 1954 

 
Maass: E.Maass, Die Tagesgötter in Rom und in 

den Provinzen, Berlin 1902 
MacCormack: S.MacCormack, Art and Cere-

mony in Late Antiquity, The Transformation 
of the Classical Heritage 1, Berkeley 1981 

Magi: F.Magi, Il calendario dipinto sotto Santa 
Maria Maggiore, con appendici sui graffiti deI 
vano XVI a cura di P.Castrén, Rom 1972 
(Rez.: H.Mielsch, Gnomon 48,1976, 499-504) 

Magini: L.Magini, Le Feste di Venere: Fertilità 
femminile e configurazioni astrali nel calen-
dario di Roma antica, Rom 1996 

Maier: J.L.Maier, Le dossier du Donatisme 1, Des 
origines à la mort de Constance II (303-361), 
TU 134, Berlin 1987 

Malaise: M.Malaise, La diffusion des cultes 
égyptiens dans les provinces européennes de 
l'Empire romain, ANRW II.17.3, 1984, 1615-
1691 

Malaise 1972: M.Malaise, Les conditions de 
pénétration et de diffusion des cultes égyptiens 
en Italie, EPRO 22, 1972  

Mancini: G.Mancini, Anzio: Scoperta di un 
calendario romano, anteriore a Giulio Cesare, 
e di un brano dei fasti consolari e censori, 
l’uno e gli altri dipinti sopra intonaco, NSA 
1921, 73-141 

Manganaro 1960: G.Manganaro, La reazione 
pagana a Roma nel 408-409 d.c. e il poemetto 
anonimo „Contra paganos“, RivItFil 13, 1960, 
210 – 224 

Manganaro 1963: G.Manganaro, Tauromenitana, 
Archeologia classica 15, 1963, 13-31 

Maraval: P.Maraval, Les Fils de Constantin, Paris 
2013 

Markovits: M.Markovits, Die Orgel im Altertum, 
Leiden 2003 

Markschies: Ch.Markschies, “Leben wir nicht 
alle unter demselben Sternenzelt?” 
Übersetzung und Bemerkung zum Traktätchen 



VII.1 Bibliographie 

602 

‘Contra paganos’ (Cod. Par. Lat. 8084, f. 156r-
158v = CPL 1431), in: R.Feldmeier - U.Heckel 
(Hrsg.), Die Heiden. Juden, Christen und das 
Problem des Fremden, WUNT 70, Tübingen 
1994, 325-377 

Marlowe: E.Marlowe, Framing the Sun: The 
Arch of Constantine and the Roman Cityscape, 
ArtBull 88, 2006, 223-242 

Mart.Carth.: Martyrologium Carthaginense, siehe 
Lietzmann  

Martin: P.M.Martin, Architecture et politique. 
Les temples de Jupiter Capitolin, 
Caesarodunum 18, 1983, 9-29 

Martinez: C.Martínez Maza, Carmen contra 
paganos. Edición, traducción y commentario 
histórico, Huelva 2000 

Marucchi: O.Marucchi, Scoperte nel cimetero di 
Ponziano NBAC 23, 1917, 111-115 

Marucchi 1922: O.Marucchi, Il cimitero e la 
basilica di Sant'Alessandro al VII miglio della 
via Nomentana, Rom 1922 

Marwood: M.A.Marwood, The Roman Cult of 
Salus, BAR-IS 465, Oxford 1988 

Marzo: A.Marzo Magno, L’alba dei libri. Quando 
Venezia ha fatto leggere il mondo, Mailand 
2012 

Mathisen: R.W.Mathisen, Catalogues of Barba-
rians in Late Antiquity, in: R.W.Mathisen - 
D.Shanzer (Hrsg.), Romans, Barbarians, and 
the Transformation of the Roman World, 
Farnham 2011, 17-32 

Matthews: J.F.Matthews, The Poetess Proba and 
Fourth-Century Rome: Questions and Inter-
pretation, in: M.Christol u.a. (Hrsg.), 
Institutions, Société et Vie Politique dans 
l’Empire Romain au IVe siècle ap. J.-C., 
CEFR 159, Rom 1992, 277-304 

Mattingly: H.Mattingly, Coins of the Roman 
Empire, British Museum 3: Nerva to Hadrian, 
London 1966 

McCormick: M.McCormick, Eternal Victory. 
Triumphal Rulership in Late Antiquity, 
Byzantium and the Early Medieval West, 
Cambridge 1986 

McLynn: N.McLynn, The Fourth-Century 
„taurobolium“, Phoenix 50, 1996, 312-330 

Meischner: J.Meischner, Das Missorium des 
Theodosius in Madrid, JDI 111, 1996, 389-432  

Mellor: R.Mellor, ΘΕΑ ΡΩΜΗ: The Worship of 
the Goddess Roma in the Greek World, Göt-
tingen 1975. 

Merkelbach: R.Merkelbach, Isisfeste in grie-
chisch-römischer Zeit: Daten und Riten, 
Beiträge zur klassischen Philologie 5, Meisen-
heim (Glan) 1963 

Merkelbach 1973: R.Merkelbach, Zwei Texte aus 
dem Sarapeum zu Thessalonike, ZPE 10, 
1973, 45-54 

Merkelbach 2001: R.Merkelbach, Isis regina – 
Zeus Sarapis. Die griechisch-ägyptische 
Religion nach den Quellen dargestellt, 
München 20012   

Merlin: A.Merlin – L.Poinssot, Deux mosaïques 
de Tunisie à sujets prophylactiques (Musée du 
Bardo), Fondation Eugène Piot. Monuments et 
Mémoires publiés par l’Académie des 
inscriptions et belles-lettres 34, 1934, 129 – 
176 

Meslin: M.Meslin, La fête des Kalendes de 
janvier dans l'Empire Romain, Coll.Latomus 
115, 1970 

Messerschmidt: W.Messerschmidt, Prosopoiia. 
Personifikationen politischen Charakters in 
spätklassischer und hellenistischer Kunst, 
Köln 2003 (Rez.: M.Meyer, Gnomon 77, 
2005, 534-539) 

Meyer: M.Meyer, Die Personifikation der Stadt 
Antiocheia, Berlin 2006 

Michel: S.Michel, Die magischen Gemmen, Ber-
lin 2004 

Michels: A.Kirsopp Lake Michels, The Calendar 
of the Roman Republic, Princeton, 1967 (Rez.: 
H.G.Gundel, Gnomon 41, 1969, 785-790) 

Mielsch: H.Mielsch, Zur stadtrömischen Malerei 
des 4. Jh. n.Chr., RM 85, 1978, 197-199  

Millar: F.Millar, Paul of Samosata, Zenobia and 
Aurelian: The Church, Local Culture and 
Political Allegiance in Third-Century Syria, 
JRS 71, 1971, 1-17 

Mitchell: St.Mitchell – D.K.French, The Greek 
and Latin Inscriptions of Ankara (Ancyra) 1, 
From Augustus to the End of the Third 
Century AD, Vestigia 62, München 2012 

Mohlberg: L.K.Mohlberg, Historisch-kritische 
Bemerkungen zum Ursprung der sogenannten 
„Memoria Apostolorum“ an der Appischen 
Straße, in: B.Fischer-V.Fiala (Hrsg.), Colligere 
fragmenta. FS A.Dold, Beuron 1952 

Mohlberg = Sacramentarium Leonianum: L.C. 
Mohlberg u.a. (Hrsg.), Sacramentarium 
Veronense (Cod. Bibl.Capit.Veron. LXXXV 
[80]), Rerum ecclesiasticarum documenta, 
series maior 1, Rom 19783 



VII.1 Bibliographie

603 

Mommsen: Th.Mommsen (Hrsg.), Chronica 
minora saec. IV,V,VI,VII, MGH AA 9,1, Ber-
lin 1892 

Mommsen 1850: Th.Mommsen, Über den Chro-
nographen vom Jahre 354 mit einem Anhang 
über die Quellen der Chronik des Hieronymus, 
Abh. der Philologisch-Historischen Classe der 
Königl. Sächsischen Gesellschaft der 
Wissenschaften, Leipzig 1850, 549-693 

Mommsen 1850-2: Th.Mommsen, Berichte der 
sächs. Gesellschaft der Wissenschaften phil.-
hist Classe 2, 1850, 62-72 

Mommsen 1853: Th.Mommsen, Polemii Silvii 
Laterculus, Abh. der Königl. Sächs. Gesell-
schaft der Wissenschaften 3, phil.hist.Classe 2, 
1853, 233-277; Nachträge ebendort 3,1861, 
694-696 = Gesammelte Schriften 7, Berlin 
1909, 633-667 

Mommsen 1858: Th.Mommsen, Die römische 
Chronologie bis auf Caesar, Berlin 1858 

Mommsen 1861: Th.Mommsen, Die Chronik des 
Cassiodorus Senator vom Jahr 519 n. Chr., 
Leipzig 1861, Abhandlungen der königl. 
Sächsischen Gesellschaft der Wissenschaften, 
phil.-hist. Cl. 3,5 

Mommsen 1867: Th.Mommsen, Monatsberichte 
der Königl. Preuss. Akad. d. Wissenschaften 
zu Berlin aus dem Jahre 1866, Berlin 1867, 
419-436 

Mommsen 1876: Th.Mommsen, Römisches 
Staatsrecht 1-3 (in 5), Handbuch der 
römischen Altertümer, Leipzig 1887-18883  

Mommsen 1879: Th.Mommsen, Römische 
Forschungen 2, Berlin 1879 

Mommsen 1889: Th.Mommsen, Das römische 
Militärwesen bei Diocletian, Hermes 24, 1889, 
225-233 

Mommsen CIL: Th.Mommsen (Hrsg.), Inscriptio-
nes Latinae antiquissimae, Fasti consulares ad 
a.u.c. DCCLXVI, Elogia clarorum virorum, 
Fasti anni Iuliani, CIL 1 Berlin 1893 

Mommsen 1896: Th.Mommsen, Ordo et spatia 
episcoporum Romanorum in libro pontificali, 
Neues Archiv der Gesellschaft für ältere deut-
sche Geschichtskunde 21, 1896, 335-357 

Mommsen 1898: Th.Mommsen, Libri Pontificalis 
pars prior, MGH Gesta pontificum 
Romanorum I, Berlin 1898 

Mommsen 1913: Th.Mommsen, Epigraphische 
und numismatische Schriften, Gesammelte 
Schriften Bd 8,1 Berlin 1913 

Mora: F.Mora, Fasti e schemi cronologici, La 
riorganizzazione annalistica del passato 
remoto romano, Historia Einzelschriften 125, 
Stuttgart 1999 

Moreau J: J.Moreau, Constantius I, Constantinus 
II, Constantius II, Constans, JbAC 2,1959, 
158-184 (Nachtragsartikel zum RAC, erneut 
veröffentlicht RAC, Suppl.-Bd. 2, 440/50; 
450/4; 462/9) 

Moreau: M.Moreau, Marcellinus dans la 
correspondance de saint Augustin, RechAug 9, 
Paris, 1973 

Morelli: F.Morelli, Programma del circo (senza 
corse?) in: B.Palme (Hrsg.), Wiener Papyri als 
Festgabe Hermann Harrauer, Wien 2001, 201-
206 

Morgan: L.Morgan, Domitian the Second?, 
Greece & Rome 53, 2006, 175-184 

Mosshammer: A.A.Mosshammer, The Easter 
Computus and the Origins of the Christian Era, 
Oxford 2008 

Mosshammer 2013: A.A.Mosshammer, The 
Praefatio (Prologus) Sancti Cyrilli de Paschate 
and the 437-year (not 418!) Paschal list 
attributed to Theophilus, VigChr 67, 2013, 49-
78 

Mühlberger: K.Mühlberger, Wiener Studenten-
bursen, in: K.Mühlberger – Th.Maiser (Hrsg.), 
Aspekte der Bildungs- und Universitätsge-
schichte, Wien 1993, 174-176 

Mulsow:  M.Mulsow, Antiquarianism and Idola-
try: The History of Religions in the 
seventeenth Century, in: G.Pomata-N.G.Siraisi 
(Hrsg.), Historia. Empiricism and Erudition in 
early modern Europe, Cambridge (Mass.) 
2005, 181-209 

Murison: Ch.L.Murison, M.Cocceius Nerva and 
the Flavians, TAPhA 133, 2003, 147–157 

Nagy: L.Nagy, Bemerkungen zum ikonogra-
phischen Programm des frühchristlichen 
Kästchenbeschlags von Császár (Ungarn), 
Mitteilungen zur christlichen Archäologie 18, 
2012, 61-90 

Nakamura: B.J.Nakamura, When did Diocletian 
die? New Evidence for an old Problem, ClPh 
98, 2003, 283-289 

Narbey: C.Narbey, Les Actes primitifs du pape 
Saint Sylvestre (mort vers 335), in Id., 
Supplément aux Acta Sanctorum pour des 
Vies de Saints de l'époque mérovingienne 2, 
Paris 1902, 157-176 



VII.1 Bibliographie 

604 

Necchi: G.Necchi, Medaglioni Romani II, Milano 
1912 

Nestori: A.Nestori, La catacomba di Calepodio al 
III miglio del’Aurelia vetus e i sepolcri dei 
papi Callisto I e Guglio I, RivAC 47, 1971, 
169-278; 48, 1972, 193-233 

Neugebauer: O.Neugebauer – H.B.van Hoesen, 
Greek Horoscopes, Philadelphia 1959 

Nielsen: I.Nielsen-B.Poulsen, The Temple of 
Castor and Pollux 1, The Pre-Augustan 
Temple Phases with Related Decorative 
Elements, Rom 1992 

Nigdelis: P.M.Nigdelis, The Roman Calendar and 
its Diffusion in the Greco-Roman East: The 
Evidence of the personal Name Kalandion, in: 
R.W.V.Catling (Hrsg.), Onomatologos. FS 
E.Matthews, Oxford 2010, 617-627 

Nilson: Kjell Aage Nilson-Claes B.Persson-Siri 
Sande-Jan Zahle, The Temple of Castor and 
Pollux 3: The Augustan Temple. Occasional 
papers of the Nordic Institutes in Rome, Rom 
2009 

Nilsson: M.Nilsson, Zu Gillis Pison Wetter, Φῶς 
GGA 1916, 41-56 

Nixon: C.E.V.Nixon – B.Saylor Rodgers, In 
Praise of later Roman Emperors, the 
Panegyrici Latini, Berkeley 1994 

Nock: A.D.Nock, Magical Texts from a bilingual 
Papyrus in the British Museum, Proceedings 
of the British Academy 17, 1931, 235-287 
(ND The Lizard in Magic and Religion, in: 
Stewart 271-276) 

Nock 1930: A.D.Nock, A diis electa, HTR 23, 
1930, 251-274 (ND in Stewart 252-270) 

Nocker: G.Nocker, Lateinische Hofpoesie aus der 
Zeit des Humanismus am Beispiel des „Codex 
Fuchsmagen“, Dipl.Arb. Innsbruck 1994 

Noethlichs: K.L.Noethlichs, Die gesetz-
geberischen Maßnahmen der christlichen 
Kaiser des 4. Jahrhunderts gegen Häretiker, 
Heiden und Juden, Diss. Köln 1971 

Nordenfalk: C.Nordenfalk, Der Kalender von 354 
und die lateinische Buchmalerei des vierten 
Jahrhunderts, Göteborgs Kgl. Vetenskaps- och 
Vitterhets-Samhälles handlingar, F. 5., Ser. A, 
Bd. 5 Nr. 2, Göteborg 1936 

Nordh: A.Nordh, Libellus de regionibus urbis 
Romae, Lund 1949 

North: J.A.North - S.R.F.Price, The Religious 
History of the Roman Empire. Pagans, Jews 
and Christians, Oxford 2011. 

Nuove Ricerche su Ippolito, SEA 30, 1989 

Ohme: H.Ohme, Kanon ekklesiastikos, Die Be-
deutung des altkirchlichen Kanons, Berlin 
1998 

Opelt: I.Opelt, Die Volcanalia in der Spätantike, 
VigChr. 24, 1970, 59-65 

Orlandos: M.A.Orlandos, Die einschiffige 
frühchristliche Basilika westlich von Palaio-
Episkopi, AA 49, 1934, 156 

Paci: G.Paci, Le iscrizioni Romane di Potentia, 
Studi Maceratesi 29, 1995, 1-26 

Palmer: R.E.A.Palmer, Severan Ruler-Cult and 
the Moon in the City of Rome, ANRW II 16,2, 
1986, 1085-1120 

Panegyrici Latini: siehe Baehrens 
Parrish 1979: D.Parrish, Two Mosaics from 

Roman Tunisia: An African Variation of the 
Season Theme, AJA 83, 1979, 279-283 

Parrish 1984: D.Parrish, Season Mosaics of North 
Africa, Rom 1984 

Pasco-Pranger: M.Pasco-Pranger, “Vates opero-
sus”: Vatic poetics and antiquarianism in 
Ovid’s “Fasti”, CW 2000, 275-291 

Passio Polychronii: siehe Delehaye 
Pedroni: L.Pedroni, The Sun without Rays and 

the Eclipse of 272, JLA 4, 2011, 116-123 
Pérez: T.Pérez-Higuera: Chronos: Die Zeit in der 

Kunst des Mittelalters, Würzburg 1997 
Pergamon: M.Fränkel (Hrsg.), Altertümer von 

Pergamon, 8,2 Berlin 1895 
Pettazzoni: G.Pettazzoni, Carna, Studi Etruschi 

14, 1940, 163-172 
Pfeiffer: St.Pfeiffer, Die Zeit der Flavier. 

Vespasian, Titus, Domitian, Darmstadt 2009 
Pfeilschifter: R.Pfeilschifter, Die Römer auf der 

Flucht. Republikanische Feste und Sinnstif-
tung durch aithiologischen Mythos, in: Beck 

Pflaum: H.G.Pflaum, Gaule et l’empire romain, 
Scripta varia 2, Paris 1981 

Phillips: C.R.Phillips III, The Compitalia and the 
„Carmen contra paganos“, Historia 37, 1988, 
383-384 

Pietri: Ch.Pietri, Le temps de la semaine à Rome 
et dans l'Italie chrétienne (IVe-VIe s.), in: Le 
temps chrétien de la fin de l'Antiquité au 
Moyen Age, IIIe-XIIIe siècles (Paris, 9-12 
mars 1981), Paris 1984, 63-97 

Pietri 1976: Ch.Pietri, Roma Christiana, Re-
cherches sur l’église de Rome, son organisa-
tion, sa politique et son idéologie de Miltiade à 
Sixte III (311-330), BEFAR 224, Rom 1976 



VII.1 Bibliographie 

605 

Platner: S.B.Platner, The Septimontium and the 
Seven Hills, ClPh 1, 1906, 69-80 

Platner-Ashby: S.B.Platner – Th.Ashby, 
Topographical Dictionnary of Ancient Rome, 
London 1929 (ND Rom 1965) 

Pohlkamp: W.Pohlkamp, Memoria Silvestri, Zur 
frühen Erinnerungs-und Verehrungsgeschichte 
des Tagesheiligen vom 31. Dezember, Nomen 
et Fraternitas, Festschrift Dieter Geuenich, 
RGA-E 62, 2008, 249-296 

Pohlkamp 1992: W.Pohlkamp, Textfassungen, 
literarische Formen und geschichtliche 
Funktionen der römischen Silvester-Akten, 
Francia 19, 1992, 115-196 

Polemius Silvius: siehe Degrassi 
Porte: D.Porte, Le prêtre à Rome: Les donneurs 

de sacré, Paris 1989 
Portmann: W.Portmann, Die politische Krise 

zwischen den Kaisern Constantius II. und 
Constans, Historia 48, 1999, 301–330 

Portmann 2011: W.Portmann, Apologia secunda 
contra Arianos, in: Gemeinhardt 179-184 

Potter: D.Potter, Constantine the Emperor, 
Oxford 2013 

Powell: R.Powell, Geschichte des Tierkreises, 
Astronova 2006 

Pratscher: W.Pratscher, Der zweite Clemensbrief, 
KAV 3, Göttingen 2007 

Preller: L.Preller, Die Regionen der Stadt Rom, 
Jena 1846 

Prottung: P.Prottung, Darstellung der hellenisti-
schen Stadttyche, Münster 1995 

Quinn: W.K.Quinn-Schofield, Observations upon 
the Ludi Plebeii, Latomus 26, 1967, 677-685 

Radke: G.Radke, Beobachtungen zum römischen 
Kalender, RhM 106, 1963, 313-335 

Radke 1965: G.Radke, Die Götter Altitaliens, 
Münster 1965 

Radnoty-Alföldi: M.Radnoty-Alföldi, Die 
Niederemmeler “Kaiserfibel”: Zum Datum des 
ersten Krieges zwischen Konstantin und 
Licinius, Bonner Jahrb. 176, 1976, 183-200 

Rebillard: E.Rebillard, Κοιµητήριον et 
coemeterium: tombe sainte, nécropole, 
MEFRA 105, 1993, 975-1001 

Reekmans: L.Reekmans, Les tombeaux des papes 
Caius (283-296) et Eusèbe (309 ou 310) et des 
martyrs Calocerus et Parthenius dans la 
catacombe de Calixte, Memoriam sanctorum 

venerantes (FS Victor Saxer), Rom 1992, 689-
709 

Reekmans 1964: L.Reekmans, La tombe du pape 
Corneille et sa region cémétériale, Rom 1964 

Reekmans 1988: L.Reekmans, Le complexe 
cémétérial du pape Gaius dans la catacombe 
de Callixte, Rom 1988 

Rehm: A.Rehm, Parapegmastudien, Abhandl. 
Bayer.Akad. N.S.19, 1941 

Richardson: J.H.Richardson - F.Santangelo 
(Hrsg.), Priests and State in the Roman World, 
Potsdamer Altertumswissenschaftliche Bei-
träge 33, Stuttgart 2011 

Richardson L.: L.Richardson Jr., A new topo-
graphical Dictionnary of ancient Rome, Balti-
more 1992 

Rickman: G.Rickman, The Corn Supply of 
Ancient Rome, Oxford 1980 

Riegl: A.Riegl, Die mittelalterliche Kalender-
illustration, MIÖG 10, 1889, 19-27 

Rist: J.M.Rist, A note on the memoria 
apostolorum, JThS 19, 1968, 623 

Rist 1997: J.Rist, Paul von Samosata und Zenobia 
von Palmyra: Anmerkungen zu Aufstieg und 
Fall eines frühchristlichen Bischofs, RQ 92, 
1997, 145-161 

Robert: J.Robert - L.Robert, Inscriptions d'Anta-
lya et de Byzance, Hellenika 9, 1950, 39-66 

Robinson: B.A.Robinson, „Good luck“ from 
Corinth: Mosaic of Allegory, Athletics and 
City Identity, AJA 116, 2012, 105-132 

Robinson 2003: M.Robinson, Festivals, Fools and 
the Fasti: the Quirinalia and the Feriae 
Stultorum (Ovid. Fast. II 475-532), Aevum 
Antiquum N.S. 3, 2003, 609-621 

Roer: H.H.Roer, Schildkröte, Frosch und 
Eidechse in der griechisch-römischen Antike, 
Diss. Wien 1965 = Deutsche Hochschul-
schriften 2215, Egelsbach 1996 

Ronning: C.Ronning, Herrscherpanegyrik unter 
Trajan und Konstantin. Studien zur 
symbolischen Kommunikation in der 
römischen Kaiserzeit, STAC 42, Tübingen 
2007 

Roscher: W.H.Roscher, Ausführliches Lexikon 
der griechischen und römischen Mythologie 1- 
6, Leipzig 1886-1937 

Rose: H.J.Rose, The Cult of Volkanus at Rome, 
JRS 23, 1933, 46-63 

Rosenauer: A.Rosenauer, Malerei der Donau-
schule, in: A.Rosenauer, Geschichte der bil-



VII.1 Bibliographie 

606 

denden Kunst in Österreich 3: Spätmittelalter 
und Renaissance, Wien 2003 

Ruck: B.Ruck, Die Fasten von Taormina, ZPE 
111, 1996, 271-280 

Ruciński: S.Ruciński, Praefectus urbi, strażnik 
porządku publicznego w Rzymie w okresie 
wczesnego Cesarstwa, Poznań 2008 

Ruciński 2009: S.Ruciński, Praefectus urbi: le 
Gardien de l’ordre public à Rome sous le 
Haut-Empire Romain (raccourci et corrigé de 
l’édition polonaise), Xenia Posnaniensia, 
Poznań 2009 

Ruf: S.Ruf, Doctor Johannes Fuchsmagen, Rath 
des Herzogs Sigmund von Tirol, Kaiser 
Friedrichs III. und Kaiser Maximilian I., 
Rechtsgelehrter, Schriftsteller und erstes 
Mitglied der Humanistengesellschaft in Wien, 
Zeitschrift des Ferdinandeums 3,21, Innsbruck 
1877, 91-119 

Ruinart: T.Ruinart, Acta martyrum, Ratisbonae 
18593 

Rüpke: J.Rüpke, Kalender und Öffentlichkeit. 
Die Geschichte der Repräsentation und 
religiösen Qualifikation von Zeit in Rom, 
RGVV 40, Berlin 1995 

Rüpke 1994: J.Rüpke, Fehler und Fehlinterpreta-
tionen in der Datierung des dies natalis des 
stadtrömischen Magna Mater-Tempels, ZPE 
102, 1994, 237-240 

Rüpke 1994-a: J.Rüpke, Ovids Kalender-
kommentar: zur Gattung der libri fastorum, 
Antike und Abendland 40, 1994, 125-136 

Rüpke 1995, Numen 42, 1995, 210-217, 
(Rez.Salzman) 

Rüpke 2001: J.Rüpke, Die Religion der Römer: 
eine Einführung, München 2001 

Rüpke 2006: J.Rüpke, Zeit und Fest, eine Kultur-
geschichte des Kalenders, München 2006 

Rüpke 2008: J.Rüpke (Hrsg.), Festrituale in der 
Römischen Kaiserzeit, STAC 48, Tübingen 
2008 

Rüpke 2012: J.Rüpke, Religiöse Erinnerungs-
kulturen, Formen der Geschichtsschreibung in 
der römischen Antike, Darmstadt 2012 

Rüpke 2012-2: Religion in Republican Rome, 
Rationalization an Rituael Change, 
Philadelphia, Pennsylvania 2012 

Rüpke-Glock: J.Rüpke – A.Glock, Fasti sacer-
dotum, Die Mitglieder der Priesterschaften und 
das sakrale Funktionspersonal römischer, grie-
chischer, orientalischer und jüdisch-christli-
cher Kulte in der Stadt Rom von 300 v. Chr. 

bis 499 n. Chr., Teil 2, Biographien, 
Potsdamer altertumswissenschaftliche Beiträge 
12,2, 2005 

Rüpke-Glock 2007: J.Rüpke – A.Glock, Römi-
sche Priester in der Antike, ein biographisches 
Lexikon, Stuttgart 2007 

Sacramentarium Leonianum: siehe Mohlberg 
Saecularia Damasiana, Atti del Convegno Inter-

nazionale per il XVI centenario della morte di 
papa Damaso I, Studi delle Antichità Cristiane 
XXXIX, Vaticano 1986 

Safran: L.Safran, What Constantine Saw. 
Reflections on the Capitoline Colossus, 
Visuality and Early Christian Studies, 
Millenium Jb. 3, 2006, 43-73 

Sághy: M.Sághy, Scinditur in partes populus: 
Pope Damasus and the Martyrs of Rome, Early 
Medieval Europe 9, 2000, 273-287 

Salem: M.S.Salem, The Lychnapsia Philocaliana 
and the birthday of Isis, JRS 27, 1937, 165-
167 

Salomonson: J.W.Salomonson, Kunstgeschicht-
liche und ikonographische Untersuchungen zu 
einem Tonfragment der Sammlung Benaki in 
Athen, BVAB 47, 1973, 5-82 

Salzman: M.R.Salzman, The Codex-Calendar of 
354 and the Rythms of urban Life in Late 
Antiquity, Berkley 1990 (Rez. J.Rüpke, 
Numen 42, 1995, 210-217) 

Salzman 1981: M.R.Salzman, New evidence for 
the dating of the Calendar of Santa Maria 
Maggiore in Rome, TAPhA 111, 1981, 215-
227 

Salzman 1982: M.R.Salzman, Cicero, the 
Megalenses and the Defense of Caelius. AJPh 
103, 1982, 299-304 

Salzman 1984: M.R.Salzman, The Representation 
of April in the Calendar of 354. AJA 88, 1984, 
43-50 

Salzman 2002: M.R.Salzman, The Making of a 
Christian Aristocracy: Social and Religious 
Change in the Western Roman Empire, Cam-
bridge (Mass.) 2002 

Salzman 2007: M.R.Salzman, Religious Koine 
and Religious Dissent in the IVth Century, in: 
J.Rüpke (Hrsg.), A Companion to Roman 
Religion, Oxford 2007, 109-125 

Salzman 2010: M.R.Salzman, Ambrose and the 
Usurpation of Arbogastes and Eugenius: 
Reflections on Pagan-Christian Conflict 
Narratives, JECS 18, 2010, 191-223 



VII.1 Bibliographie 

607 

Sanders: G.Sanders, Kybele und Attis, in 
M.J.Vermaseren, Die Orientalischen Religi-
onen im Römerreich, EPRO 93, 1981, 264-297 

Sandri: S.Sandri, Har-pa-chered (Harpokrates): 
Die Genese eines ägyptischen Götterkindes, 
Löwen 2006 

Sapelli: M.Sapelli, Affresco con Venere seduta 
integrata come Roma (CD. “dea Barberini”), 
in: Ensoli 428f. Nr.3 

Saxer: V.Saxer, Früher Märtyrerkult in Rom, in: 
W.Ameling (Hrsg.), Märtyrer und 
Märtyrerakten, Wiesbaden 2002, 47-58 

Saxer 1988: V.Saxer, Peiresc et l‘Italie, in: L’été 
Peiresc - Fioretti II - Nouveaux Mélanges, 
Académie du Var, 1988, 119-130 

Schade 2010: K.Schade, Antiquarische Topik - 
Der Codex Pighianus und die Wissensverar-
beitung der Frühen Neuzeit, in: Archiv - 
Macht - Wissen. Organisation und Kon-
struktion von Wissen und Wirklichkeiten in 
Archiven, Frankfurt 2010, 139-154 

Schade 2011: K.Schade, Der Codex Pighianus. 
Ein antiquarischer Wissensspeicher der Vor-
moderne, in: V.Rosenberger (Hrsg.), Die 
Acerra Philologica, Ein frühneuzeitliches 
Nachschlagewerk zur Antike, Friedenstein-
Forschungen 6, 2011, 21-40 

Schäfer: E.Schäfer, Die Bedeutung der Epi-
gramme des Papstes Damasus I für die 
Geschichte der Heiligenverehrung, Rom 1932 

Schaldach: K.Schaldach, Römische Sonnenuhren, 
eine Einführung in die antike Gnomonik, 
Frankfurt 20013 

Schapiro: M.Schapiro, The Carolingian Copy of 
the Calendar of 354, ArtBull 22, 1940, 270-
272 

Scharff: Thomas Scharff, Die Rückkehr nach 
Ägypten, Prolegomena zu einer Geschichte 
des Ägyptenbildes im westlichen Mittelalter,  
in: Th.Glück – L.Morenz (Hrsg.), Exotisch, 
Weisheitlich und Uralt, Europäische Konstruk-
tionen Altägyptens, Hamburg 2007, 153-182 

Scheid: J.Scheid, Commentarii fratrum Arvalium 
qui supersunt, Les copies épigraphiques des 
protocoles annuels de la confrérie arvale (21 
av.-304 ap.J.-C), Roma Antica 4, Rom 1998 

Scheidel: W.Scheidel, Sex and Empire: 
Darwinian Perspective, in: I.Morris – 
W.Scheidel (Hrsg.), The Dynamics of Ancient 
Empires: State Power from Assyria to 
Byzantium, Oxford 2009, 255-324 

Scheithauer: A.Scheithauer, Epigraphische Stu-
dien zur Herrscherideologie I. Salvis Augustis 
Felix… Entstehung und Geschichte eines 
Formulars, ZPE 114, 1996, 213–226 

Schenkl: C.Schenkl, Zur Kritik späterer lateini-
scher Dichter, Sb ÖAW phil.hist. Kl. 43, 1863, 
11-73 

Schenkl 1898: H.Schenkl, Zu den lateinischen 
Monatsgedichten, FS Otto Benndorf, Wien 
1898, 29-36 

Scherrer: G.Scherrer, Verzeichnis der Hand-
schriften der Stiftsbibliothek von St.Gallen, 
Halle 1875 

Schilling: R.Schilling, La réligion romaine de 
Vénus, Paris 1954 

Schillinger: K.Schillinger, Untersuchungen zur 
Entwicklung des Magna Mater Kultes im 
Westen des römischen Kaiserreiches, Diss. 
Konstanz 1979 

Schima 2000: St.Schima, Caput occidentis? Die 
römische Kirche und der Westen von den 
Anfängen bis Konstantin, Kirche und Recht 
23, Wien 2000 

Schima 2011: St.Schima, Papsttum und Nachfol-
gebeeinflussung. Von den Anfängen bis zur 
Papstwahlordnung von 1179, Kirche und 
Recht 26, Freistadt 2011 

Schmidt 1898: C.Schmidt, Der Osterfestbrief des 
Athanasius vom Jahr 367, Nachrichten der 
Königl. Gesellschaft der Wissenschaften zu 
Göttingen, phil.hist.Kl. 1898, 167-203 

Schmidt 1902: C.Schmidt, Ein neues Fragment 
des Osterfestbriefes des Athanasius vom Jahr 
367, Nachrichten der Königl. Gesellschaft der 
Wissenschaften zu Göttingen, phil. hist. Kl. 
1901 (1902), 326-348 

Schmidt: P.L.Schmidt, Der Bildkalender des 
Filocalus, HLL 5,1989, 178-180 

Schmidt: P.L.Schmidt, Annalen und christlicher 
Festkalender vom Jahre 354, HLL 5, 1989, 
181-187. 

Schmidt 1908: W.Schmidt, Geburtstag im Alter-
tum, RGVV 7,1, 1908 

Schmitz: K.Schmitz v. Ledebur, Goldene 
Tapezerei – Anmerkungen zur Tapisserie-
sammlung Erzherzog Leopold Wilhelms, in: 
S.Haag, Sammellust, Wien 2014, 72-79. 107.  

Schneider: F.Schneider, Über Kalendae Ianuariae 
und Martiae im Mittelalter, ARW 20, 1920-
21,82-134, 360-410 



VII.1 Bibliographie 

608 

Schneider G: G.Schneider, La triplice 
deposizione di papa Gaio, NBAC 13, 1907, 
147-168 

Schönebeck: H.von Schönebeck, Beiträge zur 
Religionspolitik des Maxentius und 
Konstantin, Klio Beih. 43, Leipzig, 1939 

Schwartz: E.Schwartz, Christliche und jüdische 
Ostertafeln, Abhandlungen der Gött. Ges. der 
Wissenschaften NF 8,6, 1905 

Schwarz: B.Schwarz, Stadtpersonifikationen vom 
3. bis in das 6. nachchristliche Jahrhundert mit 
einem Exkurs zum Weiterleben der Roma-
darstellung in der mittelalterlichen Kunst, 
Diss. Innsbruck 1992 

Scullard: H.H.Scullard, Römische Feste, Mainz 
1985 

Seeck: O.Seeck, Das Leben des Dichters 
Porphyrius, RhM 63, 1908, 267-282 

Seeck 1919: O.Seeck, Regesten der Kaiser und 
Päpste für die Jahre 311 bis 476 n. Chr. 
Vorarbeit zu einer Prosopographie der 
christlichen Kaiserzeit, Stuttgart 1919 

Seelentag: G.Seelentag, Taten und Tugenden 
Traians. Herrschaftsdarstellung im Principat, 
Hermes Einzelschriften 91, Stuttgart 2004 

Seeliger: H.R.Seeliger, Depositio episcoporum / 
martyrum, Religion past and present 2012, 
Brill Online: 

 http://referenceworks.brillonline.com/entries/r
eligion-past-and-present/depositio-episco-
porum-martyrum-SIM_0355 

Seeliger 1987: R.Seeliger, Die Geschichte der 
Katakombe inter duos lauros nach den 
schriftlichen Quellen, in: Die Katakombe SS. 
Marcellino e Pietro (Roma sotterranea cri-
stiana 6), Münster 1987, 59-90 

Sena: L.Sena, Storia e tradizione agiografica nella 
"Vita Silvestri", Fabriano 1995 

Seston: W.Seston, Recherches sur la chronologie 
de Constantin le grand, REA 39, 1937, 197-
200 

Settipani: Ch.Settipani, Continuité gentilice et 
continuité familiale dans les familles sénato-
riales romaines à l’époque impériale, mythe et 
réalité, Oxford 2000 

Shanzer: D.Shanzer, The anonymous Carmen 
contra paganos and the Date and Identity of 
the Centonist Proba, REAug 32, 1986, 232-
248 

Shanzer 1994: D.Shanzer, The Date and Identity 
of the Centonist Proba, RechAug 27, 1994, 75-
96;  

Shaw: B.D.Shaw, Bringing in the Sheaves: 
Economy and metaphor in the Roman World, 
Toronto 2013 

Shelton: K.J.Shelton, Imperial Tyches, Gesta 18, 
1979, 27-38 

Shipp: O.Shipp, Die Adoptivkaiser, Darmstadt 
2011 

Sidebotham: St.E.Sidebotham, Berenike and the 
ancient Maritime Spice Route, Berkeley 2011  

Sidebotham-Zych: St.E.Sidebotha-I.Zych, Bere-
nike: Archaeological Fieldwork at a 
Ptolemaic-Port on the Red Sea Coast of Egypt, 
Sahara 21, 2008-2010, 7-26. 

Siebert: A.V.Siebert, Instrumenta sacra: Unter-
suchungen zu römischen Opfer- Kult- und 
Priestergeräten, RGVV 44, Berlin 1999 

Simonetti: M.Simonetti, Il problema dell'unità di 
Dio a Roma da Clemente a Dionigi, Rivista di 
Storia e Letteratura Religiosa 22, 1986, 439-
474 (ND Simonetti, Studi sulla cristologia del 
II e III secolo, Roma 1993, 183-215) 

Simonetti 1975: M.Simonetti, La crisi ariana nel 
iv secolo, Roma 1975 

Simpson: C.J.Simpson, The Date of Dedication of 
the Temple of Mars Ultor, JRS 67,1977, 91-94 

Simrock: K.Simrock, Handbuch der deutschen 
Mythologie mit Einschluss der nordischen, 
Bonn, 18785 

Slim: H.Slim, El Jem, l’antique Thysdrus, Tunis 
2007 

Smolak: K.Smolak, Zur Textgestaltung von 
Anthologia Latina 665, 17f., in: A.Primmer, 
K.Smolak, D.Weber, Textsorten und 
Textkritik, Tagungsbeiträge, Wien 2002, 39-
43 

Snyder: W.F.Snyder, Quinto nundinas Pompeis, 
JRS 26, 1936, 12-18 

Sorabella: J.Sorabella, Eros and the Lizard: Chil-
dren, Animals and Roman Funerary Sculpture, 
Hesperia Suppl. 41, 2007, 353-370 

Speidel: M.Speidel, Venus Victrix - Roman and 
Oriental, ANRW II.17.4, 1984, 2225-2238 

Spera: L.Spera, Il paesaggio suburbano di Roma 
dall’antichità al Medioevo: Il comprensorio tra 
le vie Latina e Ardeatina dalle mura aureliane 
al 3. miglio, Roma 1999, 80-82 

Stahlmann: W.D.Stahlman, The Astronomical 
Tables of Codex Vaticanus Graecus 1291, 
Providence 1959 

Stefan: A.S.Stefan, Les guerres daciques de 
Domitien et de Trajan, CEFR 353, Rom 2005 



VII.1 Bibliographie

609 

Steinby: E.M.Steinby, Lexicon Topographicum 
Urbis Romae 1-6, Rom 1993-2000 

Stephenson: P.Stephenson, Constantine, Roman 
Emperor, Christian Victor, New York 2010 

Stern: H.Stern, Le calendrier de 354, étude sur 
son texte et ses illustrations, Bibliothèque 
archéologique et historique 55, 1953 (Rez.: 
A.W.Byvanck, Mnem. 8, 1955, 257-260) 

Stern 1948: H.Stern, La représentation des quatre 
villes dans le calendrier de Philocalus, Actes 
du 6e Congrès international d'études byzanti-
nes, Paris 1948, 381-382 

Stern 1949: H.Stern, Natales Imperii, Annuaire de 
l’Institut de Philologie et d’Histoire orientale 
et slave 9, 1949, 551-559 

Stern 1951: H.Stern, Les représentations des 
quatre villes dans le calendrier de Filocalus, in: 
Actes du VIe Congrès International des Études 
Byzantines vol. 2 (Paris, 1948), Paris 1951, 
381-382 

Stern 1952: H.Stern, A propos des poésies des 
mois de l'Anthologie Palatine, REG 65, 1952, 
374-382 

Stern 1955: H.Stern, Poésies et représentations 
carolingiennes et byzantines des mois, 
RevArch 45, 1955, 141 – 186 

Stern 1966: H.Stern, Cycle de représentation des 
mois d'une mosaïque trouvée à El-Djem en 
Tunisie (Byzacène) par L.Foucher, BSAF 
1966, 79-80 

Stern 1968: H.Stern, La date de la fête d’Isis du 
mois de Novembre à Rome, CRAI 112, 1968, 
43-50 

Stern 1968b: H.Stern, Un calendrier romain 
illustré de Thysdrus, Quaderno 105 
dell’Accademia Nazionale dei Lincei, anno 
365, 1968, 176-200 

Stern 1974: H.Stern Note sur deux images du 
mois de Mars, REL 72, 1974,70-74 

Stern 1975: H.Stern, Le cycle illustré des mois 
trouvé à Ostie, Journal des Savants 1975, 121-
131 

Stern 1981: H.Stern, Les calendriers romains 
illustrés, ANRW II 12,2, 1981, 431-475 

Stewart: Z.Stewart (Hrsg.), A.D.Nock. Essays on 
Religion and the Ancient World I, Cambridge 
1972 

Straub: J.Straub, Konstantins Verzicht auf den 
Gang zum Kapitol, Historia 4, 1955; 297-313 

Strobel 1977: A.Strobel, Ursprung und 
Geschichte des frühchristlichen Osterkalen-
ders, Berlin 1977 

Strobel 1984: A.Strobel, Texte zur Geschichte 
des frühchristlichen Osterkalenders, Liturgie-
wissenschaftliche Quellen und Forschungen 
64, Münster 1984 

Strobel 2010: K.Strobel, Kaiser Traian, eine 
Epoche der Weltgeschichte, Regensburg 2010 

Strohmaier: G.Strohmaier-Wiederanders: Imagi-
nes anni / Monatsbilder: Von der Antike bis 
zur Romantik, Halle 1999 

Strothmann: M.Strothmann, Augustus - Vater der 
res publica: zur Funktion der drei Begriffe 
restitutio-saeculum-pater patriae im auguste-
ischen Principat, Stuttgart 2000 

Strzygowski: J.Strzygowski, Die Calenderbilder 
des Chronographen vom Jahre 354, Berlin 
1888 

Strzygowski 1893: J.Strzygowski, Die Tyche von 
Konstantinopel, Analecta Graeciensia, Graz 
1893, 141-153 

Syme: R.Syme, Hadrian and Italica, JRS 54, 
1964, 142-149 

Takács: S.Takács, Isis and Sarapis in the Roman 
World, Leiden 1995 

Taylor: F.H.Taylor, The Sarcophagus of San 
Lorenzo, ArtBull 10, 1927, 46-59 

Testini: P.Testini, Archeologia cristiana, Bari 
1980 

Thiele: G.Thiele, Antike Himmelsbilder, Berlin 
1898 

Thieme-Becker: U.Thieme – F Becker – H.Voll-
mer (Hrsg.), Allgemeines Lexikon der 
Bildenden Künstler von der Antike bis zur 
Gegenwart, Leipzig 1907-1950 

Thomas: G.Thomas, Magna Mater and Attis, 
ANRW II.17.3, 1984, 1500-1535 

Thümmel: H.G.Thümmel, Memorien für Petrus 
und Paulus in Rom, Berlin 1999 

Tolotti: F.Tolotti, Ricerca dei luoghi venerati 
nella Spelunca Magna di Pretestato, RivAC 
53, 1977, 7-102 

Tomaschek: W.Tomaschek, Über Brumalia und 
Rosalia nebst Bemerkungen über den 
bessischen Volksstamm, Sb ÖAW phil.-
hist.Kl. 60, 1868, 351-404 

Tournoy: G.Tournoy, A Correspondent of 
Lorenzo Ramírez de Prado and of Justus 
Lipsius: Robert de Scheilder, in: J.María 
Maestre Maestre u.a. (Hrsg.), Humanismo y 
pervivencia del Mundo Clásico FS A.Fontán 
3.3, Madrid 2002, 1249–1261 



VII.1 Bibliographie 

610 

Toynbee: J.M.C.Toynbee, Animals in Roman 
Life and Art, London 1973 

Toynbee 1947: J.M.C.Toynbee, Roma and Con-
stantinopolis in Late-Antique Art from 312 to 
365, JRS 37, 1947, 135-144 

Toynbee 1953: J.M.C.Toynbee, Roma and Con-
stantinopolis in Late-Antique Art from 365 to 
Justin II, Studies presented to D.M.Robinson 
2, St.Louis 1953, 261-277 

Traina: G.Traina, 428 AD. An Ordinary Year at 
the End of the Roman Empire, Princeton 2009 

Traina 2013: G.Traina, Mapping the World under 
Theodosius II, in: Ch.Kelly (Hrsg), 
Theodosius II, Rethinking the Roman Empire 
in late Antiquity, Cambridge 2013, 155-171 

Turcan 1978: R.Turcan, Le culte impérial au IIIe 
siècle, ANRW II.16.2, 1978, 996-1084 

Turcan 1981: R.Turcan, Janus à l’époque impe-
riale, ANRW II.17.1, 1981, 374-402 

Turcan 1992: R.Turcan, Les cultes orientaux dans 
le monde romain, Paris 1989; 19922 

Turcan 2000: R.Turcan, The Gods of Ancient 
Rome: Religion in Everyday Life from 
Archaic to Imperial Times, New York 2000 

Turcan – Meslin: R.Turcan - M.Meslin, La fête 
des kalendes de janvier dans l’Empire Romain, 
Etude d’un rituel de Nouvel an, Revue de 
l'histoire des religions 181, 1972, 88-91 

Ulrich: J.Ulrich, Phoebadius contra Arianos, 
FontChr 38, Freiburg 1999 

Ulrich 1994: J.Ulrich, Die Anfänge der 
abendländischen Rezeption des Nizänums, 
Berlin 1994 

Unger: G.F.Unger, Die römischen Gründungs-
data, RhM 35, 1880, 1-37 

Unruh: F.Unruh, Darstellung des Constantius II. 
aus dem Kalender von 354, CD-ROM, in: 
A.Demandt – J.Engemann (Hrsg.), Konstantin 
der Große; Ausstellungskatalog Trier 2007, 
Mainz 2007 

Usener: H.Usener, Italische Mythen, RhM 30, 
1875, 182-229 

Van Dam: R.Van Dam, Remembering Constan-
tine and the Milvian Bridge, Cambridge 2011 

Van den Berg: Ch.van den Berg, The Pulvinar in 
Roman Culture, TAPhA 138, 2008, 239-273 

Van den Gheyn: J.van den Gheyn, Catalogue des 
manuscrits de la Bibliothèque Royale de 
Belgique 5, Bruxelles 1905 

Van Egmond: W.S.Van Egmond, Conversing 
with the Saints, Communication in Pre-Caro-
lingian Hagiography from Auxerre, Utrecht 
Studies in Medieval Literacy 15, Turnhout 
2006 

Verkerk: C.L.Verkerk, Aratea: A Review of the 
Literature concerning MS. Vossianus lat. q. 79 
in Leiden University Library, JMH 6, 1980, 
245–287 

Vermaseren: M.J.Vermaseren (Hrsg), Die orien-
talischen Religionen im Römerreich, Leiden, 
1981 

Vermaseren 1977: M.J.Vermaseren, Cybele and 
Attis, The Myth and the Cult, London 1977 

Vermeuile: C.C.Vermeuile, The Goddess Roma 
in the Art of the Roman Empire, Cambridge 
(Mass.) 1959 

Verrando: G.N.Verrando, San Timoteo e il suo 
Martyrium sulla via Ostiense, MEFRA 102,2, 
1990, 845-864 

Verrando 1983: G.N.Verrando, Osservazioni 
sulla collocazione cronologica degli apocrifi 
Atti di Pietro dello Pseudo-Lino, VetChr 20, 
1983, 391-426 

Verrando 1984: G.N.Verrando, La passio Callisti 
e il santuario della via Aurelia, MEFRA 96, 
1984, 1039-1083 

Verrando 1985: G.N.Verrando, La attività 
edidizia di papa Giulio primo e la basilica al 
III miglio della via Aurelia ad Callistum, 
MEFRA 97,2, 1985, 1021-1061 

Verrando 1988: G.N.Verrando, Il santuario di San 
Felice sulla via portuense, MEFRA 100,1, 
1988, 331-366 

Verrando 1990: G.N.Verrando, Alla base e 
intorno alla più antica Passio dei santi Abdon e 
Sennes, Sisto, Lorenzo ed Ippolito, Augusti-
nianum 30, 1990, 145-187 

Verrando 1991: G.N.Verrando, Passio sanctorum 
Xysti Laurentii et Yppoliti, RechAug 25, 
1991, 181-221 

Vetter: E.Vetter, Handbuch der italischen 
Dialekte 1, Heidelberg 1953 

Veyne: P.Veyne, Le pain et le cirque, sociologie 
historique d’un pluralisme politique, Paris 
1976 

Veyne 2007: P.Veyne, Quand notre monde est 
devenu chrétien?, Paris, 20072 

Vian: G.M.Vian, Personifikation der Stadt Trier 
aus dem Kalender von 354, CD-ROM in: 
A.Demandt – J.Engemann (Hrsg.), Konstantin 



VII.1 Bibliographie 

611 

der Große; Ausstellungskatalog Trier 2007, 
Mainz 2007 

Vidman: L.Vidman, Isis und Sarapis bei den 
Griechen und Römern, Epigraphische Studien 
zur Verbreitung und zu den Trägern des 
ägyptischen Kultes, RGVV 29, Berlin 1970 

Voelkl: L.Voelkl, Die Kirchenstiftungen des 
Kaisers Konstantin im Lichte des römischen 
Sakralrechts, AGFNRW, Geisteswiss. 117, 
Köln, 1964 

Vogel: J.Vogel, Lucas Cranach in Wien, Monats-
hefte für Kunstwissenschaft 2, 1909, 545 

Volbach: W.F.Volbach, Elfenbeinarbeiten der 
Spätantike und des frühen Mittelalters, Mainz 
19522, 19763 

Vollgraff 1931: W.C.Vollgraff, Nieuwe Opgra-
vingen te Argos, in: Mededeelingen der 
Koninklijke Akademie van Wetenschapen, 
Afdeeling Letterkunde, Deel 2, S. B, n. 3, 
1931, 71-124 

Vollgraff 1932: W.C.Vollgraff, De figura mensis 
Ianuarii e codice Luxemburgensi deperdito 
exscripta, Mnem NS 59, 1932, 394-402 

von Schrötter: F.von Schrötter u.a.,Wörterbuch 
der Münzkunde, Berlin 1970 (ND 2012) 

von Stuckrad: K.von Stuckrad, Geschichte der 
Astrologie, München 2002 

Wagner: W.E.Wagner, Walahfrid Strabo und der 
Chronograph von 354 oder: Wie Karl der 
Kahle darauf kam, Anniversarien für seinen 
Geburtstag zu stiften, in: W.Huschner – 
F.Rexroth (Hrsg.), Gestiftete Zukunft im 
mittelalterlichen Europa, FS M.Borgolte, 
Berlin 2008, 193-213 

Walentowski: S.Walentowski: Kommentar zur 
Vita Antoninus Pius der Historia Augusta, 
Bonn 1998 

Wallraff: M.Wallraff, Christus verus Sol. Son-
nenverehrung und Christentum in der Spätan-
tike, JbAC Erg.Bd. 32, 2001 

Wallraff 2004: M.Wallraff, Pantheon und Aller-
heiligen: Einheit und Vielfalt des Göttlichen in 
der Spätantike. JbAC 47, 2004, 128-143 

Wamser: L.Wamser, Die Welt von Byzanz – 
Europas östliches Erbe, München 2004 

Warntjes: I.Warntjes, The Munich Computus: 
Text and Translation, Sudhoffs Archiv. Bh. 59, 
Stuttgart 2010 

Watson: A.Watson, Aurelian and the third 
Century, London 20042 

Wattenbach:. L.W.Wattenbach, Über die Legende 
von den vier Gekrönten, SB Berlin 1896, 
1281-1302 

Wauters: A.Wauters, Bibliographie nationale de 
Belgique 7, 1880-1883 

Weber D.: D.Weber, Aviens Phaenomena, eine 
Arat-Bearbeitung aus der lateinischen Spätan-
tike, Diss. Wien 1986 

Weber 2000: D.Weber, Kaiser, Träume und 
Visionen in Prinzipat und Spätantike, Historia 
Einzelschriften 143, 2000 

Weber: E.Weber, Ein neues Buch und das Datie-
rungsproblem der Tabula Peutingeriana, Tyche 
27, 2012, 209-216 

Webster: J.C.Webster: The Labors of the Months 
in Antique and Mediaeval Art to the End of 
the Twelfth Century (Princeton Monographs in 
Art and Archaeology 21), Princeton 1938 

Weinreich: O.Weinreich, Antike Heilungs-
wunder, RGVV 8, Berlin 1909 

Weinstock: St.Weinstock, Rez. zu K.Latte, 
Römische Religionsgeschichte, JRS 51, 1961, 
206-215 

Weinstock 1937: St.Weinstock, Römische 
Reiterparade, Studi e materiali di storia delle 
religioni 13, 1937, 10-24 

Weinstock 1948: St.Weinstock, A New Greek 
Calendar and Festivals of the Sun, JRS 38, 
1948, 37-42  

Weisweiler: J.Weisweiler, In Scribing Imperial 
Power: Letters from Emperors in Late-Antique 
Rome, in: R.Behrwald – C.Witschel (Hrsg.), 
Rom in der Spätantike, Historische Erinnerung 
im städtischen Raum, HABES 51, Stuttgart 
2012, 309-330 

Weitzmann 1971: H.L.Kessler (Hrsg.), 
K.Weitzmann. Studies in Classical and 
Byzantine Manuscript Illumination, Chicago 
1971 

Weitzmann: K.Weitzmann (Hrsg.), Age of 
Spirituality, Late Antique and Early Christian 
Art, Third to Seventh Century, Catalogue of 
the Exhibition at the Metropolitan Museum of 
Art, New York 1979 

Wells: C.B.Wells, u.a., The Excavations of Dura 
Europos, Final Report V,1: The Parchments 
and Papyri, New Haven 1959 

Wesch: G.Wesch-Klein, Der Laterculus des 
Polemius Silvius, Überlegungen zu Datierung, 
Zuverlässigkeit und historischem Aussagewert 
einer spätantiken Quelle, Historia 51, 2002, 
57-88 



VII.1 Bibliographie

612 

Whitby: M.Whitby, Images of Constantius, in: 
J.W.Drijvers u.a. (Hrsg.), The Late Roman 
World and its Historian. Interpreting 
Ammianus Marcellinus, London 1999, 77-88 

White: J.F.White, Restorer of the World: The 
Roman Emperor Aurelian, Staplehurst 2005 

Wickhoff: F.Wickhoff, Die Ornamente eines 
altchristlichen Codex der Hofbibliothek, Jb der 
Kunsthistorischen Sammlung des aller-
höchsten Kaiserhauses 14, 1893, 196-213 

Wiedemann: Th.E.J.Wiedemann, Emperors and 
Gladiators, London 1992 

Wiegang: Th.Wiegand, Inschriften aus der 
Levante, AM 36, 1911, 287-301 

Wilcken: U.Wilcken, Arsinoitische Tempel-
rechnungen aus dem Jahr 215 n.Chr., Hermes 
20, 1885, 430-476 

Wilcken 1909: U.Wilcken, Zur Geschichte 
Pelusiums, Klio 9, 1909, 131-134 

Wild: R.A.Wild, The Known Isis-Sarapis Sanc-
tuaries from the Roman Period, ANRW 
II.17.4, 1984, 1739-1851

Wille: G.Wille, Musica Romana: die Bedeutung 
der Musik im Leben der Römer, Amsterdam 
1967, 202-210 

Winkler: F.Winkler, Die Bilder des Wiener Filo-
calus (L.Cranach d.Ä.), Jahrb. d. Preuß. 
Kunstsammlungen 57, 1936, 141-155 

Wirbelauer: E.Wirbelauer, Zwei Päpste in Rom. 
Der Konflikt zwischen Laurentius und Sym-
machus (498-514), Quellen und Forschung zur 
Antiken Welt 16, München 1993 

Wischmeyer: W.Wischmeyer, Die christlichen 
Texte im sogenannten Filocalus-Kalender, in: 
A.Primmer, K.Smolak, D.Weber (Hrsg.), 
Textsorten und Textkritik, Tagungsbeiträge, 
ÖAW phil.hist. KL Sb 693 = 
Veröffentlichungen KVK H.21, Wien 2002, 
45-67 

Wischmeyer 1992: W.Wischmeyer, Von 
Golgatha zum Ponte Molle, Göttingen 1992 

Wissowa: G.Wissowa, Religion und Kultus der 
Römer, HbAW 5,4, München 1902, 19122  

Wissowa 1903: G.Wissowa, Römische Bauern-
kalender, Apophoreton (47. Versammlung 
deutscher Philologen und Schulmänner), 
Berlin 1903, 29-51 

Wissowa 1923: G.Wissowa, Neue Bruchstücke 
des römischen Festkalenders, Hermes 58, 
1923, 369-392 

Wojciech: K.Wojciech, Die Stadtpräfektur im 
Prinzipat, Antiquitas 1,57, Bonn 2010 

Zanker: P.Zanker, Augustus und die Macht der 
Bilder, München 19902 

Zecchini: G.Zecchini, Costantino e i „natales 
Caesarum“, Historia 39, 1990, 349-360 = 
Ricerche di Storiografia latina tardoantica, 
Roma 1993, 103-115 (leicht verändert) 

Zerubavel: E.Zerubavel, The seven day circle: the 
history and meaning of the week, Chicago 
1989 

Ziegler: M.Ziegler, Successio. Die Vorsteher der 
stadtrömischen Christengemeinde in den 
ersten beiden Jahrhunderten, Antiquitas 1,54, 
2007 

Zimmermann: B.Zimmermann, Die Wiener Ge-
nesis im Rahmen der antiken Buchmalerei, 
Ikonographie, Darstellung, Illustrations-
verfahren und Aussageintention, Wiesbaden 
2003 

Zimmermann N.: Die Alltagswelt der römischen 
Katakomben, in: P.Eich-E.Faber (Hrsg), 
Religiöser Alltag in der Spätantike, PAwB 44, 
Stuttgart 2013, 169-199 

Zinner: E.Zinner, Verzeichnis der astronomischen 
Handschriften des deutschen Kulturgebietes, 
München 1925 

Zucchetti: V.Zucchetti, Codice topografico della 
città di Roma 1-4, Rom 1940-1953 

Zwierlein 2010: O.Zwierlein, Petrus in Rom, 
Berlin 20102

Zwierlein 2013: O.Zwierlein, Petrus und Paulus 
in Jerusalem und Rom. Vom Neuen Testament 
zu den apokryphen Apostelakten, Unter-
suchungen zur antiken Literatur und 
Geschichte 109, Berlin 2013 

Zwierlein-Diehl: E.Zwierlein-Diehl, Antike 
Gemmen und ihr Nachleben, Berlin 2007 

Zwirn Drawings: S.R.Zwirn, Drawings of the 
Calendar 354, in: K.Weitzmann (Hrsg.) Age of 
Spirituality, Late Antique and Early Christian 
Art, Third to Seventh Century, Catalogue of 
the Exhibition at the Metropolitan Museum of 
Art, New York 1979, 78f. nr.67 

Zwirn Diptychs: S.R.Zwirn, Diptychs with Roma 
and Constantinopolis, in: K.Weitzmann 
(Hrsg.) Age of Spirituality, Late Antique and 
Early Christian Art, Third to Seventh Century, 
Catalogue of the Exhibition at the 
Metropolitan Museum of Art, New York 1979, 
78f. 173-175 



613 

VII.2 Register 
 
Das Register enthält die Stichworte zu den verschiedenen Teilen des Kalenderhandbuches. Nicht 
aufgenommen sind aus Platzgründen:  
1. die Namen aus den Fasti Consulares und den Praefecti Urbis, 2. die Namen der modernen 
Sekundärliteratur beginnend mit Mommsen und 3. die Auflistung der Konsulnamen bei Cuspinian.  
Zur besseren Übersichtlichkeit sind Lemmata zusammengefasst: so z.B. die fasti, die Feste, die Kaiser 
mit Familie und die Denkmäler Roms (Tempel, Kirchen, Katakomben und Straßen). 
Abkürzungen: B. = Bischof, diac  =Diakon, Hl = Heiliger, ZOD – Zodiakus, bei Städten und Ländern 
sind in Klammern die internationalen Abkürzungen des jeweiligen Landes angegeben.  
 
 
Aachen (D)    47, 72 
Abdos (Hl.)    500, 505f  
Aberglaube    19, 23, 134 
Abseodus (Hl.)    505  
Abundius (Vater des B. Eleutherius)    543  
Achaia (GR)    461, 465 
Aco Catullinus    463 
Acontius (Hl.)    501, 510 
Acta Maximiliani     453 
Acta sanctorum → Bollandisten    10-12 
Adiabenicus → ludi    290, 324 
Ädil    261, 264, 270, 302, 321, 322, 323, 327 
Adler    82, 83, 163, 164, 167  
Ado v. Vienne    502, 508, 514, 542 
Adoption, adoptieren    96, 97, 238, 240, 245,263, 

268, 305, 306, 307, 309, 320, 328, 538, 539 
Adrianopolis / Hadrianopolis (Edirne, TR)    262, 

284, 306, 320 
Aelia    96 
Aelius Aristides    301 
Aemilia virgo    329 
Aemilianus / Emilianus, Vater des B.Cletus    536 
Aemilius Lepidus    109  
aequinoctium → Sonnenwende    138, 229, 253, 

255, 308, 324, 480, 481 
Aesculapius / Äskulap → Asclepius    204, 275, 

299, 301, 302, 507,  
Africa     21, 83, 107, 259, 260, 275, 323, 434, 450, 

453-456, 459- 463, 465, 467, 475, 481, 500, 501, 
503, 512, 527, 528, 549-552, 560 

Agapae (Hl.)    508 
Agapitus (diac.)    500, 505, 506, 507, 515, 553, 554 
Agnes (Hl.)    21, 472, 500, 502  
agonalia, agonium    27, 236, 250, 314, 327, 330  
Agrimensoren-Codex    45 
Ägypten / ägypt / Aegyptus    23-25, 120, 122, 183, 

217, 239, 251, 252, 267, 274, 293, 315, 316, 318, 
320, 457, 479, 486, 511, 558 

Ägyptomanie    181, 274  
Aix-en-Provence (F)    4, 17, 27, 28, 30-38, 172, 

568 
Akklamation    5, 40, 79, 80, 82, 88, 549 
Alamanni / -icus → ludi, Kaiser, Titel    290, 310, 

327, 328 
Alba / Albanus (Latium, I)    252, 286, 507, 508 
Alba Pompeia (I)    291 

Aleander, Hieronymus     4, 9, 13-17, 27-39, 46, 
68f, 123, 158, 161, 201, 225, 239, 248 

Aleander, Hieronymus, Kardinal    14 
Alexander (Hl.)    500, 504, 505,  
Alexander d.Große    18, 105, 309,  
Alexander i (B.)    510, 527, 537-539, 545, 565, 

569, 574-576 
Alexander, Vater von B. Alexander i    537 
Alexandria (ET), alexandrinisch    18, 22, 31, 56, 

68, 69, 104-107, 109, 110, 122, 293, 319, 323, 
357, 462, 465, 481, 482, 484, 486, 487, 488, 489, 
490, 491, 492, 493, 495,  

Almo    255f 
Altar    25, 162, 181, 255, 269, 276, 279, 288, 297, 

311, 334, 340, 466, 507, 511, 564, 566 
Althiburus → Henchir Medeina (TN)    292 
Altinum (I)    328,  
Ambras (A)    10, 47 
Amiens (F) / Ambianensis    40, 42, 58, 67, 70, 500, 

518, 526, 528 
Amiternum (I) → fasti    311 
Ammon    274 
Amt    9, 19, 20, 22, 229, 264, 331, 334, 356, 364, 

378f, 407, 446f, 451, 453f,  456, 459f, 463f, 467, 
514, 520, 525, 532- 534, 537-546, 548f, 552f, 
554, 556, 558, 561-563, 565-567, 569f  

Ämterlaufbahn → cursus honorum    456 
Amtseinführung / antritt / beginn    90, 217, 230, 

404, 446, 452, 460, 463, 475, 503, 525, 548-552, 
555f, 558, 565-567, 569, 573 

Amtsjahr    221, 230, 249, 331 
Amtsträger    361, 366, 405 
Amulett    177 
Anachoreten    538 
Anaclitus / Anacletus (B.) → Cletus    527, 529, 

535f, 573-576 
Anat(h)olia (Hl.)    505 
Anatolius (math.) / Anatolios    18, 481, 482 
Anicetus (B.)    527, 539-541, 574, 575 
Anicia Faltonia Proba    466 
Anicii    454, 459-461 
Ankyrona (TR)    246 
Anna (Perenna) → Canna    16, 210, 224, 249, 250, 

283 
Anna Putsch (Frau Cuspinians)    50 
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annales Vindobonenses priores, posteriores 
(consularia Vindobonensia priora / posteriora)  
6-8, 30, 44, 63, 366, 407, 409, 414 

annona - Getreideverteilung    22, 274, 275, 464 
annus bissextus    17, 18, 29, 232, 244, 355, 385, 

479 
Ansentius (Hl.)    508 
anser → Gans    25, 181, 339 
Antheros / Antherus (B.)    526f, 529, 547, 548, 

573-576 
Anthologia Latina    58, 122, 161, 332, 334-340 
Antiochia (TR)    22, 32, 70, 104, 105, 107, 172, 

238, 305, 308, 480, 503, 536, 555, 557  
Antiochia, Synode → Synode    480 
antirrhinum  (Gartenlöwenmaul)    170 
Antium / Ἀνθείῳ (I)    302, 544 
Antoninus (mart.)    559 
Antoninus Macrinus (fiktiv)    527, 538 
Antwerpen (B)    10, 27,  
Anubis, Anubiskopf    181-183, 316, 319, 340 
Anubophoren    183 
Aosta, Kathedrale Schatzkammer, Probus 

Diptychon    88 
Apollo    23, 31, 173, 178, 224, 284, 307, 311, 551 
Apollodorus architectus    279 
Apollonius v. Ephesus    542 
Apostel-    21, 475, 504, 509, 510, 532, 550, 554, 

567, 573 
Apotheose → Consecratio    98, 296 
Apulia et Calabria (I)    466 
Aquae Cutiliae (I)    323 
aquarius  (ZOD) → Wassermann    24, 137-139, 

202, 205, 225, 238 
Aquilegia (Aquileia)    541 
Aquileia (I)    109, 171, 274, 276, 463, 571 
Ara → Altar    161, 168, 181, 183, 295, 297, 307, 

311, 312, 316, 319,  
Arabicus    290 
Arat / Aratea → Leiden    52, 72, 199 
Arca Caesarea (RL)    309 
arcarii → quaestor    325f. 
Arcas    286 
Archetypus    72, 124, 137, 138, 160, 332f, 358, 360 
archidiaconus    508, 552, 554, 571 
Archidiakon → Diakon 
archigallus    254 
Archiv    445, 475, 
Arcontius (Hl.)    510 
arcosolium / arcisolium    560, 570 
Arelate (F)     320 
Argos (GR), Mosaik     163,  
arianischer Streit    565, 567, 570 
Arias Montanus    27, 36 
Aricia (I)    294 
aries (ZOD)    137, 138, 207, 250 
Ariston    21, 63, 501, 514 
Aristus (B.) / Aristos  → Euaristus    21, 63, 71, 

501, 514, 527, 529, 536, 574-576 
Arius / Arrius    19, 567 

Arles, Synode → Synode    512, 552, 565 
Arnobius iunior    18, 299,  
Arras (F) / Atrebatensis    13, 27, 30, 32, 33, 37, 42, 

70  
Arrea Fadilla    306 
Arsinoe (ET), Tempel des Iupiter Capitolinus    293 
Artemon    544 
Asaroton    109, 162 
Asclepius    301 
Asclepius Castrorum    301 
Asia    261, 305, 450, 451, 454, 456, 461, 543, 544,  
Asklepiades v. Antiochia  (B.)/ ᾿Ασκληπιάδην   546 
astronomische Illustration    6, 42, 52, 72, 122, 165 
Asturica (Astorga, E)    463 
Athanasius    462, 465, 481, 487-489, 555, 567, 

569f,  
Athen (GR)    229, 239, 246, 257, 266, 270, 277, 

284, 291, 299, 309, 317, 325, 536, 539 
Athen, Benaki-Museum, Elfenbeinkamm    104  
Athena    282 
Atlas    71, 336 
Attis    169, 224, 249f, 252- 257 
Auch (F)    511 
Augur    280, 295, 409, 455, 457, 462, 464 
Augustinus    121, 231, 281, 531, 536-538, 559, 

563, 575 
Augustus (Vater des B.Liberius)    571 
Aurelius Fulvius, Konsul    98, 306 
Ausonius    4, 105, 109, 229, 245, 332, 333, 491 
Austria → Österreich    4, 11, 50, 62,  
aves alcyoni (Eisvogel)    263 
Avianius Valentinus    55 

bacchische Themen    167, 279 
Bacchus → Liber, Dionysos    177, 300, 339, 344, 
Bacchylus    544 
Bachylus (B.)    544 
Baiae (I)    238, 299 
Băile Herculane (Dacia)    259 
baitylos    252, 259,  
Banat    290 
Bär  → Rom, ad ursum pileatum    505 
Bär, Großer    344 
Barmherzigkeit    326 
Baronius, Cesare    12, 21, 28, 29, 567 
basilica    22, 29, 268, 502, 508, 510f,  521, 528f, 

537, 567-569, 571f 
Basilius v. Amaseia B.    19 
Basilius v. Ankyra    570 
Basilius v. Caesarea    32 
Basilla (Hl.)    501, 510-513 
Bauernfest    244, 
Bauernjahr    157 
Beatrix (Hl.)    505 
Beda    279, 502, 514, 
Begräbnis  → depositio     21, 27, 503f, 514f, 517, 

522, 559, 567f 
Beinkleider    109 
Beisan (AUT)    173 
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Beit-Jebrin (AUT), Mosaik    165 
Belisar    52, 62, 63 
Benedictus (Vater des B. Marcellus)    561 
Berechnung – alexandrinisch    56, 481f,  487-489,  
Berechnungsmethoden / -system / - fehler    357, 

480f, 483, Berechnungsstandorte    488 
Berenike(ET), Isistempel     247 
Bergwerk    542, 545, 547 
Berlin (D)    6, 13, 14, 47f, 71, 158, 164, 167, 174f, 

177f, 180, 182, 185, 199 
Bern (CH)    6, 40, 42, 51, 57f, 61, 73, 531  
Bernini, Gian Lorenzo    506 
Beroe (SYR)    570 
Bethlehem / Betleem (AUT)    7f, 21, 66, 71, 500f, 

536 
Bildmotiv    132, 161, 202 
Bir-Mcherga, (Ginfi, TN)    259 
Bischofliste / -verzeichnis    501, 525f, 531-535, 

539, 547, 558, 574 
Blanchart, Antonius    13 
Blemmyer    295 
Bock → Ziegenbock    24, 165, 166, 167, 242, 335  
Bohne / Bohnenfest    171f, 269, 276 
Bohnenstrauch    276 
Bollandisten → Acta Sanctorum    9-12, 46, 56, 65. 

67. 203, 446, 510 
Bongars, Jacques (Bibliothek)    61, 201 
Bonifatius (B. von Mainz)    59 
Bonifatius (B.)    505 
Bononia (b. Sirmium, SRB)    268 
Boulogne-sur-Mer (F)    72, 337 
Brei (Bohnen-)    276 
Brenner, Johannes    12f,  65, 67 
Brescia (I), Diptychon des Boethius    87 
Breviarium    44f 
Britannien    257, 543 
Bromius (Bacchus)    333, 339 
Bructeri    328 
Brundisium (Brindisi, I)    270, 292 
Brüssel (B) / Bruxelles    6, 9-14, 32, 34f, 40-42, 

45,47f, 57, 58, 65, 67, 79f, 124, 158, 173,  181, 
199, 203f, 226,  356, 359, 427, 446, 447, 458, 
482, 485, 486, 494, 500, 518, 526 

Bucelinus, Gabriel    13 
Bucherius (Boucher), Aegidius    62, 64, 66-68, 78-

80,  203, 204, 334, 499, 508, 510, 512, 529, 547 
Buchillustration    338 
Bucina insula → insula nociva (Sardinien)    529, 

547f 
Budapest(H), Nationalmuseum, Kästchen aus Pécs 

105 
Bukolik / bukolisch    167, 180 
bulla    78-80 
Bulla Regia (TN)    461 
Byblos (RL)    319 
Byzacena (TN)    462 
Byzacium (TN)    462 
Byzantinismus    41 

Byzanz (Konstantinopel, TR), byzantinisch    240, 
247, 301, 324 

 
caduceus    23f, 132 
Caecilia (Hl.)    499 
Caecilianus (diac., B. v. Karthago)    559. 564 
Caenophurium bei Konstantinopel (TR)   301, 330 
Caesarea Mauretania (DZ)    459 
calendarium Constantinianum    15-17, 23, 26, 29, 

34-38 
calendarium romanum    4, 7f, 12f, 15, 27, 36, 62, 

200,  
Callecia  (E) ?    462 
Callixtus / Calistus / Callistus (B.) → Rom, 

Katkomben    509, 527, 529, 539, 545f, 568, 
574f 

Calocerus (Hl.)     21, 500, 503,  
Calpurnius (Vater des Pont(i)anus     548 
Cambrai (F) / Cameracense    16 
Camden, William / Camdenus    15f., 36, 38 
Cameo    39 
Campania (I) → feriale Campanum    55, 461, 463, 

542 
cancer (ZOD) → Krebs    137f 
candidatus→ quaestor    325f, 331, 464 
Canna → Anna    16, 36, 207, 224, 249f, 283 
Cannophori → Kanephoren    250, 254 
Capestrinus, Aulus    301 
Cappadocia (TR) / Kappadokien    320, 555 
Cappellus, Antonius    10 
capricornus (Zod.) → Steinbock    137f, 201f,  225, 

324, 329 
Capua (I)    510 
caput velatum    162, 533 
carmen saliare    246, 248 
Carmenta    224, 236f, 281 
Carna / Carnaria    276f 
Carnuntum (A)    263 
Carpentras (F)    16f, 32-38, 161 
carpentum    236, 256, 452 
Carpofanus (Hl.) = Carpoforus    508 
Carpoforus (Hl.)    500f, 507f 
Cassiano dal Pozzo    39 
Cassianus (diac.)    559 
Cassiodor    7, 10, 14, 19, 29, 59, 64, 278, 279, 298, 

365, 366, 371,  378, 379, 391, 394, 399, 404, 
406f, 414, 416f, 419-423, 429, 434, 440, 447, 
562 

Castel di Guido (I) → Lanuvium    245 
Castinus (Vater des B.Cornelius)    551 
Castor (Hl)    513 
Castor und Pollux    224, 262f, 286, 294,  
Castores (Dioskuren)    262 
Castorius (Hl)    511 
catabulon    561 
Catania (I), Museo Civico Mosaik     171, 276 
cathedra    244, 539,  541, 549f, 575  
cathedra Petri / Petri Stuhl(feier)    21, 244, 500f, 

503, 531, 533,  
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Catulinus (agens in rebus)    571 
Celerina (Arcosol)    570 
Celerinus (lector)    551 
Celtis, Konrad    10 
Censor → Zensor    261, 282,  
Censorinus (Hl.)    511 
centaurus = sagittarius (ZOD)    344 
Centenarfeier    445, 475 
Centumcellae (bei Civitavecchia, I)    528, 550f 
Cerdon / Kerdon     539f, 575 
Ceres → ludi ceralici    171, 264, 281, 337 
cessavit episcopatum / episcopatus    20, 63, 528, 

551-557, 564 
Chalcedon (TR)    306 
Chamavi (Germanen)    328 
charta    238f, 274 
Cherusci    328 
Chifflet, Jean-Jacques    37 
Chiusi (I)    459 
Chrisotelus (presb.)    506 
Christenverfolgung → Verfolgung    93, 301, 531, 

550, 552-554, 557, 559, 561 
Christianisierung    330 
Christologie    555 
Christus Sol    480 
Christusfeste    499 
chronica ab origine mundi    9, 56, 63 
chronica Orosii    60, 63 
chronica Polonorum    8, 62f 
chronica urbis Romae    9, 44, 52, 56, 60, 63, 278, 

314, 330 
Chrysopolis (TR)    306 
Chur (CH)    58 
Chytraeus, David    36 
Cilicia (TR)    320 
circenses → Fest, ludi → missus 
Ciste    250 
civitas Mattiacorum (Mainz-Kastel, D)    256 
civitas nova (Wiener Neustadt, A)    62 
Civitavecchia → Centumcellae  
Claudius (iiii coronati)    511, 513 
Claudius (mart.)    559 
Claudius (subdiac, mart.)    508, 554 
Clavus / Claudius (Hl, iiii coronati)  ?    513 
Clemens Romanus (B. ?)    20, 501, 513, 527, 533-

536, 574-576 
Clemensbrief, 1. / 2.    534 
Cletus (B.) → Anacletus    20, 527, 533-536, 573-

576 
clipeus (Tondo)    82f, 132, 304 
Cloacina    298 
Clodius Adelfius    25, 60, 466, 473 
codex Theodosianus    19, 25, 55, 287 
codices dominici    559 
coemeterium / cymeterium → Rom, Katakomben 
collectio Avellana    569, 573 
collegia    220 
collegia compitalicia    235 

collegium 
- Aesculapii et Hygiae    204, 275 
- amplissimum (Solis)    314 
- decemvirale    265 
- mercatorum    273 
- Minervae    252 
- quaestorum    326 
- Silvani    275 

comitatus    501, 513f, 571 
comitia / comitialis    15, 125, 204, 251, 297, 331 
comitia calata    254 
Commemorationstag    475, 504, 567 
Computist, Computistik    481f 
computus Hrabani    59, 124 
concordia    244 
concordia militum    308 
Concordius v. Fundi (Vater des B. Soter)    542 
confessor    499, 508, 514f, 527f, 545-547, 549-551, 

557, 566, 572 
congiarium    330 
consecratio → Apotheose    94, 238, 249, 253, 258, 

279, 280, 286, 298, 309, 314, 320, 330, 560 
Constantinopolis → Konstantinopel 
Constantius (Vater des B.Felix)    555 
constitutum Constantini    565f 
consularia Constantinopolitana    274, 284, 291 
consularia Vindobonensia → annales Vindobonen-

ses    8f, 44f, 52, 63,  
consularis    55, 259, 333, 461, 463, 466 
Contarini, Vincenzo    15 
Cordula civitas ?    506 
Cornelius (B.)    517, 527, 529, 548-552, 557, 574f, 

576 
cornicularii → quattuor coronati    507 
Cornificius, L.    294 
corona quercea    237 
corrector    458, 466 
corrector Italiae    456 
corrector Lucania et Bruttiorum    462 
Corsica (F)    295 
Cranach, Lukas    10, 42, 49f, 64, 181 
Crescentianus (mart.)    500, 507f 
Crescentius (lector)    508, 554 
Cronia / Kronia    329  
crucimissio    255f 
cubiculum    330, 339, 503 (praepositus c.), 509, 

520, 560, 566  
cubiculum duplex    560 
cura annonae    264 
curator    454,  463 
cursus honorum → Ämterlaufbahn    457, 462,  
Cuspinianus, Georg    327 
Cuspinianus, Johannes    4, 7-12, 14f, 17, 19, 20, 

27-30, 36f, 45-48, 50f,  56, 62, 64, 66-68, 203, 
327, 358f, 365f, 368, 371, 377-379, 382-384, 
393, 401, 404f, 407, 409f, 413-417, 419, 421-
423, 429, 434, 440, 447f, 452, 457, 530-532, 541 

cymiterium → coemeterium 
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Cyprian (B. von Karthago)    21, 475, 499, 501,  
503, 512, 549, 551-554 

Cyprian, Pseudo-    481f, 
cyprianischer Briefwechsel    514, 549, 551-553 
Cyriacus (Hl.)    471, 500, 507f,  
Cyrill v. Alexandrien    293  
Cyrinus (mart.)    559 
Cyzicus (TR)    162, 308 
 
Dacia    259 
Dacia ripensis (RO, MD)    300f 
Dair Solaib (SYR)    165 
Dalmata natio    557 
Damasus (B.)    5, 11, 21, 80, 499,  502, 504-512, 

514, 520f, 548, 551, 554, 559-562, 564, 566f, 
571, 573, 575f 

damnatio memoriae    259, 295f, 301, 309, 493 
Dämon, Dämonisierung    121, 251, 276, 561, 573 
Dardana (gens)    271 
Darmstadt (D),    41, 72 
Darstellung Jesu im Tempel    242 
deae inferorum    243 
decemviri    253, 258, 265, 284, 371 
Decennalien / Decennium    287f, 308, 413 
Decrianus architectus    279 
Dedikationsjahr / - tag    260, 282, 496 
Dedikationsmuster    78 
dei consentes    298 
Dekoration    47, 88, 131, 133, 159, 165f, 202, 289 
Delos (GR)    273 
Delphin    277 
Demetrianos v. Antiochien    554 
Demophilos (B. von Beroe)    570 
Dependenz    360 
Deportationsort    547 
depositio → Begräbnis    43, 499, 504, 510, 514, 

518-521, 551, 553, 564 
depositio sancti Petri et Pauli    244 
Depositionsdaten    517, 521 
Diadem    26, 31, 88f, 90 
Diakon / diacon    506-508, 514, 520, 527, 529, 537, 

543, 546, 549, 550, 552-554, 559, 560, 563-565, 
570-572 

Diana / Deana  → Luna    108, 294, 298 
Diana Hecate    294, 338 
dictatores <consules> non fuerunt    356, 382-384 
dies 
 - aegyptiacus    36-38, 53, 183, 231-234 
 - ater    231 
 - Iovis    59. 130, 300 
 - lampas / lampadarum    172, 337 
 - Lunae    59, 68f, 127 
 - Martis    59, 68f, 128 
 - Mercuri    59, 68f, 129 
 - Saturni    59, 68f, 125 
 - Solis    59, 68f, 126 
 - Veneris    59, 130 
Dionysius (B.)    475, 515, 517-519, 521, 528f, 

554f, 574-576 

Dionysius Exiguus    18 
Dionysius v. Alexandrien (B.)    481, 551, 553, 555 
Dionysius von Korinth (B. ?)    542 
Dionysos / dionysisch → Bacchus, Liber    177f, 

250f, 300 
Dioskuren → Castores    262, 286 
Distichen    24, 61, 68f, 201, 332, 341f, 344 
Domitius (Vater des B.Callixt)    546 
Domitius Ahenobarbus, Cn (cos.p.32)    413 
Domitius Ahenobarbus, Cn.    288, 
Donatist / donatistisch / Donatismus    512, 558, 

563f, 563-565 
Donatus (B. v. Karthago)    564 
Donatus (Hl)    508, 510 
Doppelepiscopat    531, 570 
Dormalius, Henricus    38 
dormit / dormitionem accipit    527-529, 548, 550f 
Dorotheus (Hl.)    511 
Dorus, medicus scutariorum    466 
Dougga (Thugga, TN) Mosaik    174, 338 
draco (ZOD)    89 
Dupuy (frères), Pierre, Jacques    14, 34,38f 
Dura Europos (SYR)    120, 238,275, 
 
Eber    180 
Eburacum (York, GB)    257, 263, 289 
edictum peremptorium    546 
Edirne  → Adrianopolis (TR) 
Egenus → Hyginus    539 
Eichel    180 
Eid    235, 331 
Eidechse → lacerta    24, 48, 160, 176-178, 300, 

338f  
Einsiedeln (CH)    334 
Eintrittsdatum (ZOD)    225f 
Eisvogel →aves alcyoni 
Eklektizismus    53, 273 
El Djem (TN)    163, 177f, 183, 273 
Elefant    60, 109  
Eleut(h)erius (B.) / Eleutheros    527, 529, 539, 54f, 

574f 
Elimas (presb.)    506 
Elpidius (presb.) / Ελπίδιον    569 
Emesa / Homs (SYR)    248, 309 
endoito exitio nefas    204 
endotercisus (intercisus)    204 
Enna (Henna, I)    264f 
Enneakaidekaeteris    482 
Ennius    285 
Ente, Entenkopf    163f 
Epakten    17f, 29, 198, 356f, 359, 365f, 413, 480f, 

489, 531 
Ephesus (TR)    293f, 509 
Epidaurus (GR)    301 
Epigramm    4, 38, 459f, 509-511, 514, 520, 554, 

560f, 564 
Epiphanie    88, 236, 242 
episcopatum agere    355, 413, 475 
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episcopatum suscipere / tenere    526, 530, 532, 
536-540, 542-546, 548, 552-557 

episcopatus / epicopatum  cessavit     20, 528, 551-
557, 564 

epitome Feliciana    541, 543f 
Epochenjahr    496 
epulones / epulonum    237, 304, 322 (septemviri) 
epulum    93, 215, 223f, 299, 302-304, 318, 321-

323, 327, 330 
equites    286, 307 
equites singulares    513 
Eraclida (B.)    509 
Erbsen    269 
Erdkugel → Globus, Sphaira    23, 26 
Erinnerungskultur→ memoria    301, 475, 522 
Eroten  → Genien    78-80, 106, 108, 110, 135, 180, 

293 
Eschmun (RL)    302 
Esel    280 
Euander    236, 286 
Euaristus → Aristus    536, 575f 
Eucharistie    254, 256 
Euergetismus    326 
Eugenia (Hl)    511f 
eunuchus    503, 512 
Europa    295, 462, 488 
Eusebius (B. v. Caesarea, hist.)    7, 19f, 525, 532, 

535f, 562, 570 
Eusebius (B. v. Nikomedien)    562 
Eusebius (B. v. Rom)    515, 517-521, 528, 559-564, 

574-576 
Eusebius (B. v.Vercellae)    571 
Eusebius (presb.)    511 
Eustachius (B. v.Marsala)    537 
Eutychianus (B.)    509, 515, 517-519, 521, 556f, 

572, 574, 576 
Eventius (presb.)    537 
Ewickius, Hermann / Ewichius    14, 71 
ex senato / senatu    315, 317 
Exkommunikation    19, 552 

Fabia Aconia Paulina    463 
Fabianus → Fabius (B.)    21, 500, 502, 509, 515, 

548-551, 574f 
Fabius (B.)    499, 502, 526f, 529, 548-550, 573f 
Fabius (Vater des B. Fabius / Fabianus)   549 
Fabius v. Antiochien (B.)    557 
Fabri, Ulrich (B. v. Wien)    4, 8, 15, 45, 62, 64 
fabrica    527f, 549, 567f 
Fackel    22f, 25, 106, 108, 133, 171f, 183-185, 264, 

293 
Falacrinae bei Reate (I)    323 
Falle    25, 178-180 
Faltonia Betitia Proba    460, 464, 466,  
Farbe / Farbigkeit    40f, 49, 62, 336, 338f 
fasti 

- amiternini    285, 302, 310, 311,  
- antiates maiores    230 
- antiates ministrorum    226, 311f 

- Capitolini    355f, 369, 371, 375 
- feriae Tebtunense    330 
- feriale Campanum    241, 275 
- eriale Capuanum    229 
- feriale Duranum    43, 97 229, 248, 263, 275, 

280 
- foronovani    199 
- fratrum Arvalium    281 
- Guidizzolenses    326f 
- laterculus Augustalis    479 
- laterculus sacerdotum    462 
- maffeiani    27, 36, 230 
- Mag (istrorum vici)    283, 288 
- menologium rusticum colotianum / val(l)ense  

226, 229, 241, 247, 285, 302, 316, 318, 
- Nolani    199 
- porticus    289, 316, 324 
- Praenestini    251f, 258, 260, 278, 298 
- Sabini    120, 199 
- Sorrinenses minores    310, 312, 
- Taormina    303 
- Tusculani    282 
- Venusini    226, 282 
- Verulani    237 
- Villa Farnese    252 
- Vindobonenses posteriores et posteriores → 
annales 

fastus    204 
Faunus    242 
Faustinus (H.)    505f, 508 
Faustinus (Vater des B.Clemens)    534 
Faustulus    167, 286 
februatio    24, 165 
Fehler    12, 16, 28, 35, 56, 72, 94, 201, 260, 356, 

360f, 363f, 429, 448, 456, 479, 482-484, 487, 
490, 492, 500, 531, 539, 548, 555, 561f,  
Datierungsfehler    220, 490,  Fehlertypen 361, 
365, Hörfehler    249, Kopistenfehler  169, 
Schreibfehler    238, 241, 302, 356, 361, 405, 
470, 480, 482, 485, 491, 519, 564, 566, 
Trennfehler     333, 500, Überlieferungsfehler 
356f, 518, 555f, 564 

Feige    172, 176f 
Feldzeichen    272, 275 
Felicianus (Vorstufe des LP) → epitome Feliciana  
Felicissimus (diac.)    500, 505-507, 515, 553f 
felicitas (abstrakt)    83, 298, 307 
Felicitas (Hl, Mutter der septem fratres)    505, 507 
Felicitas (Personifikation)    307, 323,  
Felicitas → Perpetua     
Felix i (B.)    515, 517-519, 521, 528, 550, 555f, 

574f 
Felix ii (B.)    569-573 
Felix (mart.)    566, 568,  
Felix (mart., Sohn der Felicitas)    504f 
Felix (Vater des Victor B.)    544 
Fenestella    329 
Ferdinand von Österreich (EH, späterer Kaiser 

Ferdinand I.)    4, 62 
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Ferdinandeum    10 
feriae conceptivae    234 
feriae servorum    329 
feriae stultorum    243 
Feriale → fasti     
Feste 
 - ad Ciconias nixas → equus    313 
 - ad Mammam → Mammes     
 - Adiabenica, victoria    290 
 - adventus divi / augusti    26, 211, 214, 218, 

222f, 246, 270, 286-289, 292, 311, 315-317, 
320 

 - ancilia / arma ancilia moventur    207, 224, 
246-248, 251 

 - Annae sacrum (um)    16, 224, 250, 283 
 - Arabica, victoria    290 
 - arbor intrat    16, 207, 224, 252, 254 
 - armilustrium    314 
 - bruma / brumalia    215, 229, 234,324, 327, 

329f 
 - Camenae    234 
 - (C)anna intrat    16, 36, 207, 224, 249f 
 - cara cognatio    244, 327, 503 
 - caristia    206, 241f, 244 
 - carmentalia    205, 224, 228, 236f  
 - carmentaria /zusammen    205, 236,  
 - carnaria / carnalia    276 
 - Castor et Pollux in circo Flaminio    262, 294 
 - cerealici    208, 217, 222, 224, 259f, 262, 264-

266  
 - colossus coronatur → Rom, colossus  210, 278, 

330 
 - compitales, compitalia → ludi compitales     
 - Diana in Aventino    294 
 - Diana nemorensis    294 
 - equirria    245f, 249, 266 
 - equitum romanorum probatio    211, 286 
 - equorum probatio    302-305, 323f 
 - evictio Tyranni    214, 219, 314-317 
 - feralia    206, 241, 243 
 - feriae Iovi    250, 281f, 322 
 - feriae Marti     247, 249, 251, 254 
 - Feronia    323 
 - Flora ad circum Maximum    294 
 - fordicidia    264, 266 
 - fortis fortunae    210, 224, 283 
 - Fortuna equestris    294 
 - Furrinalia    289 
 - hilaria    7, 25, 27, 31, 36, 181, 207, 215, 253-

256, 315, 319 
 - honor et virtus    225, 276f 
 - initium caiani    207, 253, 256 
 - initium muneris → munera    216, 256, 325 
 - iovis epulum    93, 215, 223f, 299, 302, 304, 

318, 321-323, 330 
 - Isia    36, 181, 214f, 223f, 255, 314-318 
 - Isidis navigium    183, 207, 224, 247, 341 
 - iunonalia    207, 224, 247, 312 
 - larentalia    242 

  - Lares compitales    163 
 - lares permarini    278 
 - lares querquetulani    234 
 - latiares    217 
 - lemuria    242, 266 
 - liberalia (Dionysia)    250, 266 
 - liberalici    207, 222, 224, 250 
 - lignapsia / lychnapsia    16, 212, 224, 293 
 - ludi Adiabenici    228, 239, 273  
 - ludi alamannici    214, 220, 223, 240, 290, 310-

312 
 - ludi apollinares    211, 217, 224, 284-286, 322 
 - ludi augustales / augustalia    214, 223, 310-

312, 322 
 - ludi capitolini    323 
 - ludi Castorum Ostia    228, 239 
 - ludi circenses salutares    292 
 - ludi compitales / compitalicia    162f, 222, 234-

236 
 - ludi dionysiaci    250 
 - ludi equus ad nixas fit    214, 313 
 - ludi fabarici    171, 210, 222, 276f 
 - ludi fatales    213, 219, 222f, 308 
 - ludi florales / floralici / floralia    208f, 217, 

222, 268-270, 300 
  - ludi fortuna publica    260, 262 
 - ludi francici    211, 219, 222, 273, 286-288, 290 
 - ludi genialici    206, 222, 241 
 - ludi gottici / gothici    219, 240 
 - ludi in minicia / minucia    210, 278, 454 
 - ludi lancionici  → vangionici    16, 216, 220, 

240, 327-329 
 - ludi lingonici → vangionici    327 
 - ludi martialici (martiales)    209, 224, 272 
  - ludi matronalia    247 
 - ludi Maximati    209, 219, 222, 240, 270f 
 - ludi ob publicas laetitias    292 
 - ludi palatini    205, 222, 237 
 - ludi persici    209, 219, 222, 272-274, 286 
 - ludi plebei    215, 220, 223, 302, 319, 321-323 
 - ludi romani / romanorum / romaniani    213, 

220, 223, 286, 302-305, 321-323 
 - ludi sarmatici    215f, 220, 223, 289f, 324f 
 - ludi solis / agon solis    214, 223, 225, 230, 298, 

314, 330 
 - ludi triumphales    213, 219f, 223, 240, 286, 

290, 305-307 
 - ludi Vangionici  → lancionici    327-329 
 - ludi victoriae    218, 240,  
 - ludi volcanalici / vulcanalici / vulcanalia / 

volcanalia    175f, 212, 223, 225, 296f, 312 
 - lupercalia    206, 242f, 280, 286 
 - macellus    201, 209, 275 
 - magistrati iurant    216. 221, 331 
 - Mammes / Mammeae    213, 299f 
 - mamuralia    207, 248f 
 - matralia    210, 280f 
 - Megalensia / megalenses    169, 217, 253, 255, 

257, 259-262, 319 
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- Minervae epulum    302f 
- munus consum(m)at    216, 325, 329 
- natalis annonis    239, 274  
- natalis chartis    16, 205, 238f, 274 
- neptunalici / neptunalia / neptunales    211, 217, 

222, 288f, 291 
- Palilia →  Parilia    266 
- Parentalia    165, 241-242, 244 
- Parilia    266f 
- pelosia → pelusia    207, 251 
- Pelusia / Pelusiaca / Pelusium    224, 251f, 316 
- Portunalia → Tiberinalia → Portunus    294f 
- quinquatria / quinquatrus    207, 251f,  
- quinquatrus minusculae    282 
- quirinalia    206, 224, 243, 259 
- robigalia    266, 300 
- rosalia    275f 
- rosam sumat    275 
- sanguem    207, 224, 253f, 256 
- saturnalia    48, 163, 183, 185, 216, 225, 234f, 

251, 324, 328f, 340 
- septimontia    216, 326-328 
- signorum supplicatio    275f 
- terminalia → Terminus    210, 225 
- ternovena    16, 215, 315, 318f 
- Tiberinalia → portunalia    212, 225, 294f 
- tubilustrium    207, 246, 254 
- veneralia    169, 208, 222, 225, 257f 
- Vesta aperit    210, 225, 279, 282 
- Vestalia    210, 225, 280, 282 
- Vict(oria) senatus / senati    212, 291 
- Vict(orias ?) Marcomannas    211, 223, 290 
- Vict(orias ?) Sarmaticas    290 
- vinalia priora / meditrinalia / rustica    296, 

299f 
- vindemia    178, 213, 299f, 339 
- virgo Vesta parentat    24, 165, 206, 241 
- votorum nuncupatio    162, 205, 234f 
- zenziarius    16, 209, 274, 277 
- zinza    209, 225, 274, 276f 

Festliste (christl.)    355, 499 
Festzyklus    250, 254-256 
Feuer    161, 282, 296, 511 
Figurengedicht    460 
Filippus / Philippus (Hl)    21, 500, 504f, 566 
Filocalus, Furius Dionysius    5, 16, 18, 22, 29, 31f, 

42, 47, 49, 54, 67, 78-80, 84, 204, 218, 231-234, 
239, 256, 274, 277, 279, 310, 332f, 336, 340, 
359, 520, 561f  

Fimitis (Hl)    566 
Firmilian (B.)   552 
Fische    164, 296, 325 
Fische  (ZOD) → pisces    226 
Fixtage    198f, 201, 230, 241 
flabellum    174f 
Flagellanten    254 
flamen    236, 269, 300 
flamen Dialis    300 
flamen floralis    269 

Flandern    33f 
Flavius Constantius     460 
Flavius Syntrephus, T.    276 
Florenz (I)    246, 298, Villa Acton Mosaik,    171, 

276 
floria    228, 268f 
Florus    512 
Flussgott    295 
Fortuna primigenia    260, 265, 323 
Fortuna redux    311f 
Fortuna virilis    257f, 295 
Fortunatianus (B. v. Aquileia)    571 
Franken    286 
Frankfurt a.M. (D)    9 
Frechulfus Lexoviensis    328 
Friedrich III., Kaiser    10 
Frontispiz    5, 10, 28-30, 32, 34, 41, 44f, 47, 50, 52, 

54f, 57, 62, 64, 67, 69, 78-80, 82, 84 
Fruchtbarkeitszauber / - fest    242, 250, 269, 

Fruchtbarkeitszyklus    183 
Fruchtkorb    171,  
Frühlingsäquinoktium    138, 480f, Frühlingsbeginn 

/ -fest    255, 275, 319, 530 
Fuchs    264 
Füllhorn    23, 133, 162, 173, 251 
Fulvia Pia    263 
Fundania Plautia    96 
Fußreifen    78 
Fuxmagen, Johannes / Fuchsmagen    8-10, 45, 47, 

49-51, 62, 64, 205, 530 

Gaius (B. in Asia)    504 
Gaius (B.)    515, 518, 520f, 528, 556f, 574, 576 
Gaius (Vater des B.Gaius)    557 
Gallien (F) / Gallia    105, 109, 257, 272, 300, 309, 

328,  
Gallus / Galli / Galloi (Kybelekult)    169, 257, 259, 

261 
Gans →anser    25, 160, 164, 181f, 319, 340 
Gänseleberopfer    319 
Gartenlöwenmaul    170 
Gassendi, Pierre    34 
Geburtstag → natalis     
Gecko    339 
Geld    22, 26, 139,  326 
Geldbörse / Börse    23, 173, Geldsack / Geldbeutel    

22, 26, 89, 108, 132, 160, 173 
gemini  (ZOD) → Zwillinge    137-139, 198, 209, 

226, 274, 324 
gemma Augustea    39, 109, 259 
Gemme-    26, 88, 96, 107, 109, 162, 178, 246, 336 
Genius / Genien  → Eroten    22, 178, 180 
genius Augusti    235, 241 
genius populi Romani    241 
Genuinus (Hl)    511 
Germanen / Germani(ci)    109, 295, 310, 327 
Gerontius comes    320 
Geschichtsschreibung    93 
Gestik    55 
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Getreide → annona    105, 109, 171, 183, 239, 264, 
267, 274, 281, Getreideversorgung    105, 262 

Gevartius → Herwart    36 
Giraldus, Lilius Gregorius    15 
Globus → Erdkugel, Sphaira    23, 106 
Gobille → Sibille, Johannes    33, 35, 161, 341 
Goldmedaillon Gratians    105 
Goldmultiplum des Constans aus Aquileia    105 
Gorgonius (Hl.)    501, 511 
Gorze (F)    511 
Goten / gothici    17, 30, 240, 271, 290 
Göttweig (A)    519 
graeco ritu    284f 
Graevius, Johann Georg    203f 
Granatapfel    22, 25, 109, 181-183, 340 
Granvella - Antoine Perrenot de Granvelle 

(Kardinal)    15 
Gratian (Theologe)    558 
Gregor i (B.)    511, 561 
gregorianische Kalenderreform     9, 15, 481 
Griechenland    165 
Groesbeck, Gerard van (Kardinal)    13 
Grottenheiligtum    169 
Gundel, Philipp    4, 8, 15, 36, 46, 68, 200f, 203f 

Haartracht    79, 82, 133, 178, 185, 309 
Habsburger / -panegyrik    9, 50, 56, 61 
Habundius (Vater des B. Zephyrinus)    545 
Hadrian i (B.)    510 
haereticus / hereticus    540, 552f, 569, 571 
Hagiographie / hagiographisch    554, 561 
hagiologisch    14, 203, 513f, 549 
Hahn    161f, 164, 335 
Halbmond    23 
Halsband    78-80, 163 
Harpokrates    251 
haruspex    19, 121 
Hase    25, 160, 178-180, 269, 339 
Hassonville, M. d’    13 
hastiferi    254, 256 
Haube    335 
Hegesipp    541-543 
Hekate / Echate → Diana    333, 338 
Helciades (B.) → Melchiades, Miltiades   558 
Helena (Myth.)    170 
Helios → Sol, Sonnengott    173 
Hellespons    458, 461 
Hellín, Kalender (E)     273 
Helm / Helmbusch    22, 26, 89, 107-109, 132 
Henchir Medeina / Althiburus (TN)    291f 
Henna → Enna     
Henschenius, Godefridus    10 
Heracleon     537 
Heraclius (röm. Gegenbischof)    560-562 
Herculan(e)us (Vater des B. Linus)    533 
Herculanus (Hl) / Erculanus    501, 510f 
Hercules  / Herkules → natalis → Kaiserattribute → 

Rom, Tempel    206, 239f, 224, 239f, 247, 251f, 
278f, 281, 283, 454 

Hercules invictus salutiferus     259 
Hercules Magnus Custos    278 
Hercules Victor    294 
Hermas / Herma / Hermis / Erma (pastor)    527, 

541, 573 
Hermeneumata     229, 316 
Hermes (mart)    501, 510-513 
Hermes → Mercurius    273 
Herrschaftsantritt → Regierungsantritt    219 
Herrschaftspropaganda → Propaganda    93 
Herrscherbild    32 
Herwart - Hohenburg, Johann Georg Herwart v., 9, 

15f, 28-30, 32, 35-38, 46, 68f, 201, 204, 239, 
248 

Heuresis / Invento    318 
Hexameter    68f, 158, 161, 164, 166, 176, 179, 182, 

184, 201f, 332, 340-342, 344,  
Hexenglauben    243 
Hieronymus    7, 273, 291, 296, 330, 532-535, 537, 

539f, 545, 551, 554, 560 
Higinus / Hyginus / Yginus (B.)    527, 529, 538-

541, 574-576 
Hilarius (B.)   570f, 573 
Himmelsblick    309 
Hipparch (Math.)    481 
Hippolyt, (B.?, mart.) → Rom, Katakombe    18, 56, 

193, 481, 500f, 507, 509, 525, 527f, 544-548 
Hippolytus (Gefängnisaufseher)    509 
Hirse    322 
Hirt → pastor    167, 336, Hirtenfest    242, 266 
Hispania (E)    238, 296 
Hochwild    180 
Hofkleid    183 
Hohenburg, Johann Georg Herwart von → Herwart 
Höhlenheiligtum    169 
Holste, Lukas / Holstenius    15,34, 38f 
homonoia    258 
Honig    258 
Honorius (B.)    308, 568 
Horen    165 
Horoskop    51, 53, 121, 130f, 135, 137, 139 
Hosen → Beinkleid    131, 163, 169, 183 
Huart, Remaclus    11-13, 65, 67 
Humisa (vicus, SYR)    540 
Hundskopf / hundsköpfiger     25, 181 
Hyacinthus (mit B. Cornelius)    550 
Hyacinthus (mart.) → Protus    501, 511f, 544 
Hydatius    18, 35f, 284, 306, 366, 435, 457, 562 
Hydra (ZOD)    89 
Hygieia    301 
Hymnoden     276 
Hypatius, cos. 359    320 

Iacintus → Hyacinthus     
Ianuarius (Hl)    500, 504f, 507, 553 
Ianus    224, 236, 334, 341f, 344 
Ibis    163f, 335 
Ida (Troas, TR)    259 
Idealjahr    199 
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ignotus autor    7, 50, 419, 530 
Illustration / Buch- / Kalender- / Textillustration   5, 

40-42, 48, 50, 52, 57, 72, 105, 109, 123, 138, 
167, 169, 177,199, 338, 355 

Illyricum    55, 257, 271, 292, 463, 465 
imagines imperatorum (Kaiserbilder)    5, 55, 57, 

87, 89, 219 
Immergrün    162 
Inachos    181 
Indexkatalog    525, 531, 533 
indices Cresconiani    21f 
indices Vaticani    21f 
Indiktion / indictio    18f, 274, 479 
Ino    281 
Insignien    90, 241 
Interamnae (Umbrien)    413 
intercisus (endotercisus)    204 
interpretatio christiana    256 
Inthronisation    288f, 292, 320 
Ioannes (presb.)    508 
Iobius (Vater des B.Stefanus)    553 
Iohannes (bapt.)    49, 530 
Irenaeus (B.)    543f 
Iris (Regenbogen)    335 
Isaurier    295 
Isis / -bild → Fest, isidis navigium    25, 109, 181, 

183, 224, 247, 251f, 255, 267, 293, 301, 315-
317, 333,  

Isismonat    315f 
Isispriester    181, 340, Isisriten / - feiern / -kult    

25, 181, 183, 293, 315-319, 340 
Israel    120 
Iteration-    356, 358f, 361, 364, 369, 436, 454, 485 
Iudaea / Iudea (IL)    71, 500f 
iudicium Miltiadis    563 
Iudocus (conf.)    514 
Iulius (B).    517f, 521f, 528f, 557, 566-569, 573-

576 
Iulius Caesar, C.    52, 60, 66, 283  
Iunius Bassus - Sarkophag     41, 460 
Iunius Bubulcus, C.    292 
Iunius, Hadrianus (Adriaen de Jonghe)    15 
Iuno → Fest Iunonalia    224, 304, 307, 319 
Iuno Lucina    246 
Iuno regina    319 
Iuno sospita    239f 
Iupiter → Rom, Tempel    23, 29, 31f, 57, 59, 72, 

89, 93, 121-125, 130, 134, 136-139, 178, 223f, 
236, 246, 248, 250, 262, 267, 281f, 293, 295f, 
299f, 302-304, 307, 313, 318, 321-323, 330, 340, 
342 
- conservator    248 
- cultor - Iovi cultori    16, 207, 224, 248 
- custos    248 
- dapalis    282, 322 
- epulo    281, 323 
- latiaris    235 
- Liber / liberator / libertas    223f, 250, 312f 
- optimus maximus    162, 235, 302, 304, 322 

- stator    205, 222, 224, 237, 278, 303, 312 
- ultor    248 
- victor    281 

iurare / eiurare    216, 221, 331, 571 
Ixmaragdus → Smaragdus    500, 507f 

Jagd    180, 183, 264, 294, 339, Jagdvogel    179 
Jahr    Amtsjahr    221, 230, 249, 331, 542rf 
Jahressprung    479, 525 
Jahreszeit-    25, 43, 157, 165, 167, 170, 173, 178, 

181, 183, 223, 226, 300, 324, 332, 335, 338, 340, 
481 

Jahreszeitensarkophag    170 
Jahreszyklus    47, 217, 314 
Jerusalem (IL)    107, 242 
Jesuiten    10, 12, 14 
Johannes Scotus (Eriugena)    41 
Johannestag    482 
Juliana (Hl) / Iuliana    507f 
julianisch (Kalender, Jahr)    198, 315, 481 
Julius Paris     286 
Jungfrau (ZOD) → virgo    24, 226 
Jungfrau, törichte    49 
Jungfrau, vestalische    24 

Kadlubek, Vicentius    8, 62f 
Kaiser – domus imperatoria 

- Aelius Caesar, L. (L.Ceionius Commodus), 
Vater des L.Verus    96,  

- Aelius Commodus, L. (L.Ceionius Commodus) 
→ Kaiser, Lucius Verus 93, 96f, 183, 220, 237, 
328, 539 

- Alexander Severus     93, 221, 248, 279, 299, 
309, 325f 

- Alypia    106 
- Anthemios    106 
- Antoninus Pius    93, 98, 221, 223, 245, 250, 

253, 255, 268, 306, 309, 338, 527, 538-541 
- Atia    307 
- Augustus / Augusteus / Octavianus    7-9, 17, 

39, 53, 83, 93, 95, 98, 109, 120, 213, 218, 221, 
223, 229f, 234-237, 241-243, 250f, 259, 265, 
270, 272, 277, 286, 291, 294, 307, 310-313, 
323, 327, 332, 338, 341, 343, 355, 359f, 407f, 
413, 

- Aurelian    93, 95, 98, 213, 217, 221, 223, 239, 
241, 278, 298, 300f, 309f, 314, 329f, 452, 510, 
528, 555f  

- Aurelius Verus, L. → Lucius Verus   97, 98, 
268, 328, 422, 424, 539, 541 

- Caligula    217, 237, 256, 315 
- Caracalla    181, 264, 267f, 309f, 340, 427f, 

543 
- Carinus (Sohn von Carus)    434f, 451-453, 

456f 
- Carus    434, 451f, 556f 
- Ceionius Commodus L. (Vater des L.Aelius 

Caesar)    96 
- Claudius    253, 255, 259, 331, 531 
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- Claudius Gallus    90, 489, 567, 569 
- Claudius ii Gothicus    89, 93, 97, 217-220, 

254, 271, 291, 295f, 449, 555 
- Cocceius Nerva, M.    320 
- Commodus, L. Aurelius,    263, 539, 543 
- Constans    26, 40, 54, 84, 90, 109, 240, 271, 

325, 561f, 570 
- Constantia (Constantina), Tochter Konstantins i 

571 
- Constantia Postuma, Tochter des Constantius ii    

320 
- Constantia, Schwester Konstantins i    502 
- Constantina (Tochter Konstantins)    502 
- Constantinus I / Konstantin    19, 26, 29f, 35, 

54f, 68f, 89, 93, 97, 104, 109, 121, 217, 219, 
240, 245f, 262, 271-273, 270f, 279, 284, 287, 
289f, 292, 298, 306f, 310, 312f, 315-317, 320, 
324-326, 455, 458-460, 487, 502, 508, 562, 
564f 

- Constantinus II    292, 306, 310, 320, 487 
- Constantius  (I) Chlorus    63, 89f, 93, 97, 217, 

245, 257f, 271, 289, 309, 327, 436,  
- Constantius Gallus Caesar    5, 26, 29, 32, 40, 

53, 69, 84, 90, 466, 489f 
- Constantius II    5, 17-20, 23, 25, 29, 32, 39f, 

43, 53-55, 68f, 83f, 88, 90, 93f, 96, 98, 104f, 
107f, 219-221, 227, 240, 272f, 287f, 290, 292, 
306, 310, 319f, 325, 461f, 464-466, 487, 489f, 
502, 565, 569-572 

- Constantius Iulius (Bruder Konstantins)    461 
- Crispus     19, 306, 310, 459,  
- Crispus (Bruder des Claudius ii Gothicus)   271 
- Dalmatius / Delmatius (Halbbruder 

Konstantins)    36, 240, 306, 325, 461 
- Dalmatius, Vater des Probus    295 
- Decius     432, 502f, 506, 508, 514, 550f, 553f 
- Diokletian / diokletianisch    18f, 21, 26f, 63, 

217, 239, 248, 273, 291, 295, 435-437, 445, 
451-457, 468, 479, 500, 501-503, 506, 511f, 
514, 525, 528, 546, 556f, 559-561 

- divi fratres    268, 328 
- Domitianus    217, 267, 278, 297, 306, 327, 

513, 527,  
- Drusus Caesar    304 
- Elagabal / Eliogabal / → Sol Elagabalus    109, 

248, 309, 314, 330, 428, 527, 545f 
- Eusebia (Frau des Constantius ii)    320 
- Eutropius (Vorfahre des Constantius I)    271 
- Fausta (Mutter von Constantius i)    292, 320, 
- Faustina (Frau des Constantius ii)    96, 228, 

238, 243, 267, 320 
- Flavia Domitilla    330, 513 
- Flavius Clemens, T.    513 
- Flavius Sabinus, (Vater Vespasians)    323 
- Flavius Vespasianus, T.    94, 98, 267, 319, 

323, 330 
- Galba     416, 534 
- Galerius    239, 273, 289, 456, 468, 471, 562f 
- Galla Placidia     508 

- Gallienus    19, 21, 63, 66, 271, 361, 365, 447, 
449, 528, 553-555 

- Germanicus Caesar    265, 312 
- Geta    17, 29, 359f 
- Gordianus i    238 
- Gordianus iii    60, 93-95, 97, 205, 220, 222, 

238, 241, 271, 279, 527, 529, 549 
- Gratian    105, 280, 291, 565 
- Hadrianus / Adrianus    83, 93f, 96-98, 109, 

205, 218, 220, 222, 238, 245, 263, 266f, 275f, 
278, 291, 306, , 308, 313, 328, 506, 510, 537f 

- Hannibalianus    306 
- Helena, Mutter Konstantins    245, 511 
- Helena, soror Constantii ii    227, 319 
- Herennius Decius Caesar    432, 503, 506, 508, 

550f, 553f 
- Iulianus Apostata    88-90, 227, 229, 280, 292, 

314, 319f, 328,  
- Iulius Balbus (Vater Gordians)    238 
- Licinius    19, 29, 52, 63, 66, 211, 217, 219, 

261, 270f, 284, 305f, 313, 486f, 560, 562, 564 
- Livia    237, 275 
- Livius Severus    18 
- Lucius v. Britannien    543 
- Lucius Verus → Aelius    94, 221, 268, 539 
- Macrinus    527, 538, 545f 
- Maecia Faustina    238 
- Magnentius    25, 54, 84, 90, 104, 312, 320, 

462f, 466, 489, 570  
- Mammaea, Iulia Avita    299 
- Marc Aurel    93, 97, 220, 251, 254, 263, 268, 

274, 289f, 328, 538-542 
- Marcia (Mutter Trajans)    305 
- Marcia (παλ<λ>ακὴ des Commodus)    544 
- Maxentius    18f, 22, 53, 109, 259, 271, 315-

317, 437, 447, 455-457, 468-470, 486, 525, 
528, 557, 560-564 

- Maximianus     21, 63, 97, 217, 239, 245, 248, 
259, 287, 289, 291, 295, 435-437, 452-456, 
468, 470, 503, 507, 512, 528, 557-560, 562f 

- Maximinus Daia    19, 271, 317, 324, 455-457, 
468, 470, 486, 562f, 569 

- Maximinus Thrax    527, 529, 548f 
- Maximus, (Vater des Probus)    295 
- Nero    20, 60, 88, 217, 231, 248, 256, 275, 

278f, 297, 323, 416, 506, 531-533, 551 
- Nerva    94, 98, 215, 221, 223, 229, 305, 319f 
- Octavius, C. (Vater des Augustus)    307 
- Pertinax    93, 97, 220, 291 
- Philippus Arabs    238, 273, 431 
- Plotina (Frau Traians)    238 
- Probus    18, 93, 98, 221, 271, 295f 
- Septimius Geta (Vater des Septimius Severus)    

263 
- Septimius Severus    93, 97, 220, 240, 251, 263, 

267, 330 
- Sergia Plautilla (Mutter Nervas)    320 
- Theodora, Stieftochter Maximians    453 
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- Theodosius i    18, 54, 84, 108, 228, 236, 262, 
492 

- Theodosius ii    25 
- Tiberius     17, 83, 532 
- Titus    94f, 98, 216, 221, 278, 297, 330, 533-

536 
- Traianus / Trajan    93, 95, 97f, 121, 213, 221, 

223, 238, 257, 286, 297, 301, 305f, 320, 527f, 
534, 536f, 567-569 

- Ulpius Traianus, M., Kons., Vater des Kaisers    
305 

- Valens    490 
- Valentinian i    104, 310,  
- Valentinian ii    491f 
- Valentinian iii    284, 314,  
- Valentinianus Galates (Sohn des K. Valens)    

490 
- Valerian    19, 63, 66, 301, 445, 449, 506, 508, 

514, 552-555 
- Vespasia Polla    323 
- Vespasian    94, 98, 215, 221, 223, 238, 267, 

319, 323, 330, 527, 533-536 
Kaiserbilder → imagines imperatorum    5, 9, 30, 

35, 43f, 47, 96 
Kaisergenealogie    36 
Kaiserkult    42, 239, 247, 274f, 287, 311, 314 
Kaiserportrait    219, 267 
Kaiserresidenz / Residenz    54, 84, 104f, 109, 246 
Kaisertitulatur / Titulatur    53, 259, 270, 310 

- alamannicus    310 
- dacicus     240, 325 
- dalmaticus    290 
- germanicus    270, 297, 324, 409, 
- gothicus    240, 271, 325,  
- herculeus    239, 259 
- parthicus    272f, 305 
- persicus    272f 
- sarmaticus    270, 290, 324 

Kalender → calendarium  
Kalender von 354, Grundbestand    9, 287, 292, 332, 

445 
Kalender von Mailand (I)    36 
Kalender von Ste. Geneviève (F)   36 
Kalenderhandbuch    82, 87, 104, 221, 445f, 475, 

479, 496 
Kalendermosaik    157, 163, 167, 169, 183 
Kalenderproblem    307, Kalenderreform    9. 15. 

198. 268, 307, 355, 480, Kalenderschema    44 
Kalendion   230 
Kanephoren → Cannophori    249f 
kapitolinische Trias    302, 304 
Karfreitag    256, 480 
Karlsruhe (Durlacensis, D)    334 
Karneval / -sfest / -artig    247, 282 
karolingische Schrift / Kopie / Handschrift  6, 2, 40-

42,44f, 47, 49, 52, 94, 169, 551 
Karpophoros    544 

Karthago (TN)    22, 104-107, 109, 160, 165, 169, 
327, 339, 503, 512, 559, 563, Synode 411 → 
Synode 

Käserei    165 
Kaserne    513 
Kastagnetten  / -spieler → Krotala    168f, 336 
Kastration    169, 253 
Kelenderis (TR)    110 
Kenchreai (GR)    301 
Kerze / Kerzenleuchter    22, 110, 168-170, 269, 

293, 336 
Ketzergeschichte    539 
Ketzertaufstreit    552 
Khamissa (DZ)    259 
Kirchenreform    203 
Kirchenstiftung    521 
Klangstäbe    181 
Kleeblatt    161f, 335 
Klerus    545, 554, 557, 563 
Klosterneuburg (A)    519 
Knoblauch    322 
Kollar, Adam František    64, 334 
Kolorierung     62 
Koloss → Fest, colossus coronatur, → Rom, 

colossus 
Kompilator    445, 518 
Komputation / Komputistik    45, 58, 481f 
Konsekration / -stage → consecratio    41, 305 
Konstantinopel (TR)    26, 54, 84, 108, 272, 274, 

460, 465, 488, 509f 
- Apostelkirche    206, 320 
- Hippodrom    169 
- Personifikation    22, 26, 30, 105f, 108, 
- Synode 360 → Synode    570 

Konsulardatierung    12, 55f, 479, 482f, 485, 491, 
494, 496, 504, 525, 532, 535, 540, 542, 544f, 
551, 555, 561, 563, 565, 569 

Konsulardiptychon    87f, 173 
Konsularfasten    5f, 17, 61, 28, 40, 43, 51, 73, 365, 

369, 388, 445, 467, 482, 504, 531 
Konsularfortschreibung    494 
Konsullisten    9, 12, 29, 35, 46, 52, 57, 63, 68, 355, 

357-360, 365, 368, 419, 432, 479f, 483, 485, 
494, 501, 530, 532f, 562 

Kontorniaten    173 
Kopistenfehler → Fehler     
Korb / Blütenkorb / Fruchtkorb    24, 48, 160, 166f, 

170-174, 176-180, 276, 336, Korbfalle    179f 
Korybanten    254 
Kranich    163f 
Krebs (ZOD) → cancer    173, 226, 337 
Kreuzigung / -sdatum    50, 298, 481 
Krönungsmantel    89 
Krotala  → Kastagnette    168f 
Ktesiphon (IRQ)    556 
Kugelspiel → Pyrgos, Losmaschine, 

Würfelmaschine    185 
Kultbild / Kultstatue    168f, 255, 259, 329, 336, 340 
Kulttranslation    499 
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Kupferstich    4 
Kybele → magna mater → Attis    16, 169, 252-

254, 256, 259, 261, 283, 316, 318 
 
lacerta → Eidechse    24, 178, 254, 338f 
Laibach / Emona (SLO)    276f 
Lambeccius, Petrus / Lambeck    4, 9, 11, 62, 64, 

203, 274, 333f 
lancionae (lantionae) → Fest, ludi lancionici     
Langius, Carolus (Karel de Langhe)    13, 67  
Langres (F.)    327 
Lanuvium → Castel di Guido    239, 245, 306 
Lanze / -nspitze / lanzenförmig    22, 108f, 132, 

162,  
lapsi    558 
Lares → Fest, lares compitales    163, 235, 244, 

298, 334  
largitio    274, 278 
Largus (Hl.)    507f 
Larunda    298 
Latinerbund    294 
Latona    285, 338 
laurentianisches Schisma    558 
Laurentius (diac., mart.)     228, 293, 505f-509, 550, 

553f, 263 
lavatio    25, 224, 254-256, 299 
Lavierung / Laviertechnik / laviert    47, 49, 80, 89, 

132, 164 
lectisternium    259, 264, 288, 299f, 304, 323 
Legende / Legendenliteratur    301, 502, 508, 511f, 

534, 543, 560 
Legion / Legionsadler    22, 321 
Leiden, codex Scaliger L.F.36    334, codex 

Vossianus 79    42, 52, 72, 161, 165, 199,  
Leimrute    180 
Leimtopf    179f 
leo    253, 260, 319 
leo  (ZOD) → Löwe    137, 139, 201f, 211, 225, 

287,  
Leo ii (B.)    505f 
Leptis magna (LAR)    263 
lepus → Hase    25 
Lern- und Wissensverbot    121 
Lesender → Orantin → Schafträger    172 
Leuchte    337 
Leucothea    281 
libatio    300, 322 
Libellus precum    569, 571, 573 
Liber → Bacchus    250, 264, 270 
liber generationis    6, 44f, 52, 63 
Liber Pater    224, 250f 
Liber Pontificalis    11, 56, 525, 533, 536-538, 547-

549, 552f, 555-557, 573 
Libera → Liber    250, 264, 270 
Liberius (B.)    20, 21, 29, 39, 41, 71, 90, 502, 528, 

565, 569-576 
libra  (ZOD) → Waage    24, 137f, 201f, 213, 225, 

307,  
librarius    239, 358, 513 

Lichterkult    293 
Lilie    171f, 337 
Lingonen / Linconici    327f 
Linnen    336, 340 
Linsen    322 
Linus (B.)    11, 20, 526, 529, 532f, 535f, 574-576 
Liturgie / -geschichtlich    475, 499, 501, 503, 522, 

537, gallikanisch    503 
Livius Andronicus    302, 304, 456,  
Livius T.    4, 7, 249, 259, 281-284, 288, 302, 321f, 

366, 368f, 377-379 
Lokalkolorit    558 
London (GB)    107, 160, BL, Harleianus 3091    

334, BM, Anastasius-Platte (Sutton Hoo)   109, 
Esquilinschatz    105 

Lorbeer    108, 237 
Losmaschine → Pyrgos, Würfelmaschine, 

Kugelspiel    184f 
Löwe    180, 184, 313 
Löwe  (ZOD) → leo    89, 226 
Löwengespann der Kybele    259 
Loyalitätsreligion    292 
Lucania et Bruttii (I)    462 
Lucas (diac.)    506 
Lucina (Christin)    21, 508, 551, 560f  
Lucina → Iuno Lucina    298 
Lucius (B.)    550-553, 574-576 
ludi → Feste 
ludi saeculares    217f, 277, 445 
 - scaenici (musische)    185, 222, 261, 265, 326 
 - theatrales    320 
 - votivi    206, 211f, 214, 215, 219, 222f, 246, 

287-289, 293, 315, 317, 321 
Luna → Diana     23, 29, 57, 59, 67-69, 89, 122-

125, 127, 131-137,  198, 212, 224f, 234, 237, 
266, 270, 278f, 297f, 455, 479-481, 

Luna civitas (Luni, I)    556 
lunaria → Selenodromia     
lunisolar    198, 481 
Lustration / Lustrationsfest    242, 253f 
Luxemburg (L)    12f, 41, 44, 47 
Luxemburgensis, codex    6, 7, 12, 13f, 42, 45, 51f, 

65, 332, 341, 360 
Lyon (F)    537, 543 
 
Macedonia (MK)    306 
macellus → Rom, macellum    201, 209, 275  
Machliniensis → Mecheln   70 
Madaba (JOR)    107 
Madaurus (DZ)    461 
Madrid (E)    273 
Magie, / magisch /    121, 177f, 269, 276, 318f, 465,  
magister equitum / peditum    262, 385, 465 
magister militum    466 
magna mater → Kybele    181, 224, 249, 252-256, 

259-261, 263, 319 
Magnus (diac.)    550, 553f 
Maia    273f, 297, 336, 342 
Mailand → Synode 
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Mainz (D)    50, 309 
Mamurius Veturius    246, 248 
Mantel    78, 80, 82, 89, 96, 107-109, 132f, 162-

164, 167, 170, 176, 178f,  181 
mappa    90, 163, 236f, 265f 
Marcellinus (comes)   563 
Marcellinus (B.) → Marcellus    20, 518-521, 528f, 

535, 556-561, 563, 573-576 
Marcellinus martyr    507, 511, 513,  
Marcellus (B.) → Marcellinus    20, 457, 471, 508, 

514, 518-521, 528f, 535, 557-562, 566, 573-576 
Marcion / Markion    539-541 
Marcus (B.)    517f, 521f, 528f, 565-567, 569, 574-

576 
Marcus Volteius    261, 265, 285, 304, 322 
Marginal -/ margo    24, 66f, 212, 332, 356, 391, 

393, 446f 
Maria Lichtmess    242 
Marienfest    242 
Marini, Gaetano    14, 68 
Marino    83 
Marinus (Vater des B. Eutychian)    556 
Markomannen    289-291 
Mars / Mavors→ Rom, Marsfeld → natalis    23, 29, 

31, 57, 59, 67, 72, 89, 109, 121-125, 128, 131, 
134-136, 167, 207, 224, 245-251, 253f, 272, 283, 
298, 307, 313f, 335, 342, 405 

Mars gradivus    23, 246, 248 
Mars ultor    272 
Martialis (Hl)    500, 504f 
Märtyrergräber    499, 510 
Märtyrerkult    512, 549 
martyrio coronatur   513, 533f, 536-538, 541, 544, 

546, 548f, 551-553, 555, 557, 559, 571 
Martyrium    514, 526, 532, 538f, 543, 548, 550, 

552f, 555  
Martyrologium    11, 21, 40f, 62, 499, 513, 563 

- Ado    502, 508-510, 514, 542f 
- Hieronymianum /     Mart. Hier. 56, 499, 504, 

508, 513, 535, 562, 569 
- Romanum    514, 539, 541 

 - Wandalbert    41 
Maske, Theatermaske    25, 183-185, 340 
Massiliensis (Marseille, F)    70 
mater Euandri    228, 236 
mater Idaea    260f 
mater matuta    280f 
Mauerkrone     22, 32, 107-109, 259 
Maulbeeren → morus 
Mauretania (MA)    459, 462, 503 
Mauri / Mauricus    60, 306 
Mavors → Mars    342 
Maximianus (Hl.)    507 
Maximilian I., Kaiser    7, 9f, 50 
Maximilla (Montan.)    542f 
Maximinus (presb.)    548 
Maximus (Hl)    511 
Maximus (presb.)    548-550 
Mecheln  / Malines (B) → Machliniensis    70 

Melanchthon, Philipp    50 
Melania (Ältere)    463 
Melchiades (B.) → Miltiades    559, 563, 574, 576 
Melicertes    281 
Melkgefäß, Milchgefäß, -eimer    165, 167, 336 
Mellan, Claude    34, 38 
Melone    174f 
Memmia (Hl)    500, 507f 
Memmino    28, 30 
memoria- / Memorialkultur    93, 237, 287f, 504, 

522, 532, 544, 547, 557, 562, 568 
Memphis (ET)    333, 339f 
Mensurius (B. v.Karthago)    559 
Merkur / Mercurius → natalis    23, 29, 57, 59, 67-

69, 89, 121-125 129, 131-136, 173, 209, 224, 
262, 273, 276, 342 

Mesopotamia (IRQ)    120, 464 
Mezentius    300 
Milch    258, 335 
Militärdiplom    430 
Militärkalender    235, 275 
milites comitatenses / palatini    513 
Miltiades (B.)    437, 515, 517-521, 528, 558 (fiktiv) 
missus    217  
Mithras    256, 298 
Mohn    258 
Moira    308 
mola salsa   280 
Mollusken   164, 335 
Monatspersonifikationen    49, 161 
Monatsverse    38, 59, 158, 161, 300, 332, 334 
Mondalter    356, 484, 487 
Mondgöttin (Luna, Diana)    23, 276, 294 
Mondmonat    136, 138, 198, 357, Mondphase    17, 

44, 53, 198-200, 204, 211, Mondsichel    133, 
Mondzirkel    357, Mondzyklus → Zyklus    481 

Monepiskopat / -episkopal    525, 534, 541 
Monogramm    22, 32, 79f 
Montanismus    543 
Montanus    542f 
Monza (I)    87 
Mopsucrenae / Momsucrenae (TR)    320 
morus (Maulbeerstrauch)    337 
Mösien / Moesia    300, 301 
Most (musta)    339 
Motivgemeinschaft   159, 332 
Moyses / Moises (presb.)   527f, 549-551 
Mucius (diac.)    506 
munus arca    216, 325f, 329 
munus candida    216, 326, 329 
munus edere    326 
Münzen / Münzbilder / Münzlegende    9f, 53f, 56, 

83f, 88, 104-109, 162, 173, 217, 241, 248, 251, 
257, 261, 265, 267, 272, 274, 279, 285, 294, 304, 
308, 320, 322, 324 

Murcia / Venus Murcia → Rom   257 
Muta → Tacita    243 
Muttergottheit    250 
Myrtengewand    336 
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Naissus (SRB)    245 
Narbo (F)    307 
Narcissus von Jerusalem (B.)    544 
Narnia (I)    320 
natalis 

- Alexandri   93, 95, 98, 214, 221, 223, 299, 309 
- annonis    209, 274 
- Antonini Pii    93, 95, 213, 221, 305f 
- Asclepii / Aesculapius    213, 224, 301 
- Augusti    93, 95, 98, 213, 221, 307 
- Aureliani    93, 95, 98, 213, 221, 223, 300 
- calices    254, 256 
- Castoris et Pollucis    208, 260, 262 
- chartis    16, 205, 238f, 274 
- Claudii ii Gothici    93, 95, 97, 209, 219f, 222, 

224, 260, 262, 271f 
- Constantii i    93, 95, 97, 207, 219, 256f 
- Constantii ii    93, 95, 98, 212, 215, 219, 292f, 

306, 319f 
- Constantini i    93, 95, 97, 206, 211, 219, 245, 

257, 287-289, 320 
- dei Quirini    208, 224 
- Dianes    212, 224, 294 
- domini corporalis    330 
- Faustinae (uxoris Antonini)    96, 228, 243 
- Gordiani    93, 95, 97, 205, 220, 222, 238 
- Hadriani    93, 95, 97, 205, 220, 238 
- Herculis    206, 224, 239f 
- imperii    97, 292 
- invicti (solis)    216, 225, 329f 
- Iuliani    229, 319 
- Laurentii (sancti)    228 
- Lucii Aelii    93, 95-97 220, 237 
- Marci Aurelii (Antonini)    93, 95, 97, 208, 220, 

268 
- Martis    207, 224, 246f, 248 
- Mercuri    209, 224, 273 
- Minerves    207, 224, 252 
- musarum    210, 224, 281f 
- Nervae    94f, 223, 221, 229, 319f 
- Pertinacis    93, 95, 97, 212, 220, 291 
- Probi    93, 95, 98, 212, 221, 295 
- Quirini    208 
- Salutis    212, 292 
- Severi    93, 95, 97, 208, 220, 260, 262, 263f 
- Stephani (sancti)   229 
- Theodosii    228 
- Titi    94f, 98, 216, 221, 330 
- Traiani    93, 95, 98, 213, 221, 305 
- urbis Romae    204, 208, 231, 266f 
- Valentiniani    284, 314 
- Veri    94f, 97f, 216, 221, 327f 
- Vespasiani    94f, 98, 215, 221, 223, 323 

Neapel, Museo Archeol. Naz., Fresko aus Pompeii 
mit Venus, Helena und Paris    170, 172 

nefas / nefastus    15, 125, 204, 235, 254, 265, 282, 
571 

nefas piaculum    204 

Nemisee (I)    294 
Nemoratus (Hl)    511 
Nepi (I)    265 
Nerses (Sasanide)    273 
Nestorius (B.)    293 
Neuinterpretation    280, 296 
Neujahrsfest / -tag    250, 356 
Neumond    356 
Nicaea (TR), Synode → Synode 
Nicetus (Hl)    505 
Nicomedia (TR) / Nikomedien    107, 245, 284, 287, 

320, 511, 562 
Nicostratus (Novat., diac., B.)    501, 511, 513 527, 

528, 549-551 
Niederwild    180, 339 
Nike  → Victoria    108 
Nikomedien → Nicomedia  
Nikopolis    543 
Nil    183, 251 
Nimbus / nimbiert    55, 88-90, 96, 109 
Nîmes (F)    268 
Nisan    246, 480 
Nisibis (TR)    273 
nociva insula (Sardinien)    527, 547,  
Nola (I)    307 
Nonen / nonae    15, 23, 36, 198, 235f, 280, 437, 

491, 510, 528, 537, 562, 564 
Nonnus (Hl)    501, 510 
Nordafrika    106, 165, 177, 499, 503 
notarius    548f 
notitia dignitatum    6, 42, 52, 104, 107, 109, 226,  
notitia regionum    40, 44f 
Novati / Novatianer    21, 265, 500, 504f, 509, 549f, 

552, 558, 571 
Novatianus  / Novatus    509, 527, 549-551 
Numidia (TN, DZ)    53, 461f, 466 
Numitor rex Albanorum    286 
Nundinalsystem / -woche / nundinae    15, 53, 120, 

198, 199-201, 204, 242, 253 
Nürnberg (D)    41, 47, 51, 64 

Obelisk    169 
Odoaker    52, 66 
Ölzweig → Stadtpersonifikation    107, 109f 
Opalia   329 
Opfer / Opferhandlung / Opferfest / Opfermahl → 

Selbstopfer    19, 43, 162, 231, 235f, 241f, 245, 
253, 257f, 264, 275, 302, 330, 335, 512 

Ops    270, 297f, 329 
Optatus (B.)    515 
Optatus (B. v. Mileve)    531, 535, 537, 539 
Orakel / Orakelantwort    121, 252, 270 
Orantin    172 
Orcistus (TR)    310 
ordinatio / Ordination / -sdatum    533, 547, 551, 

554, 557f, 561, 565 
Orgel / Orgelflöte    168f 
ornamenta triumphalia    320 
Orosius / Horosius    7, 52, 56, 59f, 61-63 
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Osiris    183, 293, 316, 318f 
Osiriskult    315 
Osterberechnung    9, 56, 481f, Osterdatum / -daten    

18, 56, 479f, 482f, 485-495 
Osterfestbrief    481, 487 
Osterfeststreit    480, 537, 540, 544 
Ostertafel    40, 479, 488 
Ostertermin    10, 18, 29, 357, 475, 479, 480f 
Osterzyklus    57, 355, 467, 481, 494 
Österreich / österreichisch → Austria    9, 45, 47, 

50f, 62, 158 
Ostia (I)    508f, 511, Kalendermosaik (I)    160, 

167, 169, 336 

Palaio-Episkopi (GR)    165 
palladium    282 
Palmyra (SYR)    329 
Pannonien / Pannonia / pannonicus    8, 96, 162, 507 
Panvinius, Onofrius    11, 21 
Paphia (Venus)    336 
Paphos (CY)    109 
Papstkrypta → Rom, Katakomben, S.Callisto    

519f, 551, 554, 557 
papyrus    121, 217, 239, 458, 491, 563 
papyrus Osloensis    287f, 317, 328, 330 
Parentatio → Fest, virgo Vesta parentat    24, 242 
Paris (F)    16, 27, 33-36, 59, 70, 334, 502, 540, 

Louvre    106, 109, 160, 175, 178, St. Germain-
des-Prés    169 

Paris (myth.)    170 
Parmenius (presb.)    505f 
Parthenius / Parthenis    21, 500, 503 
Parther / -krieg → Kaiser, Titel parthicus    272, 305 
Parzen    308 
Pastor (Bruder des B. Pius) → Hermas   541 
Pastor (Vater des B. Xystus)    538 
pastor → Hirte    286, 507, 527, 541 
pastores ecclesiarum    544 
patera    25 
Paterculus (Vater der Sulpicia)    258 
patricius    461 
Paulinus v. Nola    299, 251f 
Paulus (apost.)    413, 504, 509, 531, 533f, 550, 570, 

574 
Paulus v. Samosata (B.)    555 
Pavia →Ticinum 
peculium    545 
Peiresc, Fabri de    4, 6, 9f, 12-17, 27-40, 42, 45-48, 

57, 67-69, 78, 90, 94, 106, 124, 130, 157, 161, 
165, 201, 225, 327, 332-335, 338, 341, 344, 357, 
360, 427, 568 

Pelagius ii (B.)    510 
Pentameter    57, 61, 68, 158, 201f, 332, 340-342, 

344 
Pergamon (TR)    259, 275f, Megalesion    259, 261 
Perpetua et Felicitas    21, 475, 499f, 503, 512 
Personifikation - Monat    49, 161, 340 
Personifikation 

 - Stadt → Alexandria, Konstantinopel, Rom, 
Trier    54, 104-110, 266, 293 

  (allgem.) / personifiziert    104, 249, 266, 277 
Perücke    184f 
Pessachfest    480 
Pessinus (TR)    259, 261 
Pestheiliger    502 
Petau  → Pithou 
Petrus    11, 20f, 29, 41, 62, 71 244, 297, 355, 413, 

415, 475, 500, 503f, 511, 526, 529-534, 537, 
539, 541, 544, 549-551, 569, 570f, 574-576, 
Petrusmemoria    532, Petrustradition    531f 

Petrus (presb.)    511 
Pfau    170, Pfauenschwanz / -wedel / -feder    71, 

170, 174f 
Pferd / Pferdeopfer    313 
Pferderennen    217, 245, 313 
Philetos v. Antiochia (B.) / Φιλητὸς    546 
Philippi (GR)    272 
Philippus (apost.)    576 
Philippus → Filippus 
Philomatius    463 
Philoxenus (presb.) / Φιλόξενον    569 
Phoebus / Phoebeus → Apollo     4, 105, 337 
Phönix    23, 96 
phönizisch    110, 309 
Phrygia (TR) / phrygisch    253, 256, 260f, 543 
phrygische Mütze / Tiara    24, 169, 225 
Picentia (neofyta)    573 
Picus Saturni filius    52, 63 
Pietas (Personif.) → Rom, ara pietatis    288, 323 
Pighius, Stephanus Vinandus    13f, 71 
Pignoria    15f, 25, 31, 35 
pileatus → ad ursum pileatum 
pileus pannonicus    162 
Pinie / pinus    253f 
pisces  (ZOD) → Fische    137-139, 201f, 225 
Pithou (Petau)    15, 37 
Pius i (B.)    527, 529, 539-542, 573-576 
Planeten / planetae → Tagesplanet    7, 23, 28, 31, 

68, 72, 89, 94, 120-122, 124f, 131, 133-138, 170, 
199, 216 

Planetenbilder    28-30, 32, 37, 55, 120, 123, 130 
Planetengötter    120f, 130 
Planetenstunden     23, Planetenwoche    5, 11, 29, 

35, 44, 53, 57, 60, 67-69, 73, 106, 120-123, 125, 
127, 129, 131, 133, 135, 137-139 

Planisphäre    72, 161 
Platzhalter / -zeichen    157, 479 
plaustrum septentrionale (ZOD)    344 
Plebejer, plebeisch    264, 276f, 321, 368 
ploiaphesia    247 
Pola (Pula, HR)     90, 489 
Pollux → Castor 
Polochronius (Hl) / Polychronius   505f 
Polycarp (mart.)   515  
Polycrates (B.)    544 
Polykarp (B. v. Smyrna)    533f, 540 
pompa    256 
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Pompeji (I)    120, 170 
Pontianus  (Stifter der Katakombe)    500, 505f,  
Pontianus (B.)    56, 508f, 515, 527, 529, 547-549, 

574-576 
Pontianus (Vater des Urbanus B.)   547 
Pontianus (Hl)    506 
pontica pestis    540 
pontifex / pontificius    10, 22, 27, 39, 238, 250, 

257, 268, 280, 300, 305f, 309, 314, 328f, 320, 
328, 330, 409, 450, 455, 457,  462, 464, 539, 
541, 546, 558, 567, 571 

pontifices dei solis    450, 455, 457 
Pontifikat / pontificatus    10f, 20, 520, 526, 531-

533, 536-539, 541, 547-549, 551f, 544, 556, 
558f, 565-569, 573 

Porrima → Postvorta    236 
Porträt- / -porträt    50, 90, 218f 
Portunus    295 
Portus (Romanus), Ostia   510f 
Postvorta, vgl Porrima    236 
Potenciana (mart.)   566 
Potentia (Potenza, I)    134 
praefectus praetorio (PPO)    238, 462, 464f, 564 
Praescelle → Rom, Katakomben Priscilla    559 
praeses    450, 459, 463 
praetor    235f, 285, 297, 312, 323, 326, 462,  
praetor urbanus    284, 296, 464,  
praetura    326, 328 
Praxeas    543f 
Praxidis (mart.)    566 
Praxiteles    178 
Prisca (mart.)    566 
Prisca (Montan.)    542f 
Priscus (Vater des B. Marcus)    556 
Privatkult    242 
profectio divi    26, 213, 219, 223, 287, 308, 312 
Prognostik / prognostisch / Wetterprognostik    

135f, 138, 226, 231 
Proiectus (Vater des B. Marcellinus)    559 
Propaganda    93, 217, 270, 296, 312, 561 
Prostituierte    269 
Protus (Hl) → Hyacinthus    501, 511f 
Prozession    255 
pseudepigraphisch    541 
pseudochrysostomisch    172 
pseudocyprianisch    481f 
Pseudoisidor    555 
pseudoklementinisch    534 
pulvinar   88 
Purfirius / Porphyrius (Vater des B. Lucius)    552 
purgatorium    244 
Putsch, Anna    50 
Putten  → Eroten    22 
Pyrgos → Los- Würfelmaschine, Kugelspiel    184 
 
Qasr Hiram (RL)    175 
quaestor arcarius    325f 
quaestor candidatus    325f, 464 
quaestura    326 

quando rex comitiavit fas    204, 245, 254 
quartodezimanisch / Quartodezimaner    537, 542 
quattuor coronati → Secundus, Corpoforus, 

Victorinus, Severianus   507, 511, 513 
Quienquennalien    246, 316 
Quinctius (Hl.)    510 
quindecimvir    450, 462, 464  
Quintillus (frater Claudii)    271 
Quiriacus (Hl) → Kyriakus    508 
Quirinus (subdiac)    506, 536 
Quirinus→ Romulus    243, 259, 296, 298 
 
Rabulacodex → Florenz, Bibl.Laur.Plut.I 56    298 
Rahmen / -teile    68, 83, 87, 96, 110, 131, 159, 

161f, 164, 174, 182, 220, 358, Rahmendekor / -
dekoration    46, 202 

rahmenlos    14 
Rahmenpilaster    202 
Rahmensystem    80, 94, 106, 108, 131, 133, 158f, 

164, 174, 198f, 201.203, 341, 358 
Randglosse    448 
Rassius (Rasch), Johannes    15, 27, 36-38, 201, 204 
Raubvogel    179f, 183 
Ravenna (I) / Ravennates    508, 546 
Rechnungsprinzip    542 
Redaktionsstufe    53, 55f, 96, 445, 475, 479, 517, 

526, 568 
Regierungsantritt    220, 257, 526, 535f 
regifugium    206, 245 
Regillus(see)    262, 286 
regiones urbis / regionarii    6, 9, 11f, 40, 44f, 52, 

56, 63, 65f, 278, 298, 307, 313, 316, 464, 527f, 
534f 537f, 549, 561, 567f 

Reichenau (D)    47, 51, 58 
Reichsreligion    330 
Reinigung (kultisch) / -opfer    251, 253, 282, 335 
Reinigung Mariens    242 
Reinigungseid    230 
Reinigungsfeier    25, 254, 335, Reinigungsriten    

181 
Reiterei    286, 321, 323 
rekonziliiert    558 
Reliquie    23, 70, 502f, 511, 568 
Reliquienraub / -translation    503, 505 
Remus    286 
Renntag(e)    218, 273, 302, 321 
Renon de France    13, 32, 42 
Repräsentation / -spflicht    5, 9, 104, 107, 217, 220, 

292, Repräsentationsbild    107 
requetio (requietio)    224, 253-255 
resurrectio    256 
Reuchlin, Johannes    9 
Reusner, Elias    37f 
rex nemorensis    294 
rex sacrorum    236, 245 
Rheingrenze    104, 310 
Rimini Synode 359 → Synode     
Ritualbad    258 
Rizimer    106 
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Rollentausch    329 
Rom 

- ad duos lauros    513f 
- ad ursum pileatum / piliatum    500, 505f 
- ager Veranus    507f 
- amphitheatrum Flavianum → Colosseum   278, 

462 
- annona    264 
- antiquarium Palatinum    170 
- Apostelbasilika an der Via Appia → 

S.Sebastiano    502 
- ara pietatis augustae    259 
- atrium sutorium    254 
- ballistaria     500, 507f 
- basilica Agnetis (Agnae)    502 
- basilica Constantiniana (Lateran)    571 
- basilica in via Aurelia ad Callistum → 

Calepodiuskatakombe     
- basilica Iulia    568 
- basilica SS Philippi et Iacobi    568 
- basilica trans Tiberim    528, 567-569  (2 

Kirchen) 
- basilica trans Tiberim iuxta Callistum    528, 

567-569 
- basilica Valentini    528, 567f 
- basilica Valentini in via Flaminia (extra 

portam)    22, 29 
- Caianum et Friginanum    256 
- campus Agrippae    329f 
- caput tauri     537 
- castra urbana    329 
- castrum Albanum    252, 507f 
- centumcellae    528, 550f 
- circus Flaminius / ara Neptuni    262f, 278, 

288f, 296, 321, 288f 
- circus maximus    262, 269, 273, 297f, 321 
- circus Neronis    256 
- Colosseum     506 
- colossus / Koloss / Neronis vultus    278f, 323, 

506 
- comitium    245, 251, 254, 297 
- curia Iulia    237 
- curia Romana, Victoriaaltar    279, 291 
- domus Faustae in Laterano    563f 
- ecclesia S.Silvestri / S.Silvestro    566 
- forum Augusti    272 
- forum boarium    261, 281 
- forum Romanum    242, 262f, 279f, 286, 308, 

329, 568f 
- forum Sempronii    480, 507 
- forum Traiani    528, 567-569 
- Grecostasis    298 
- Hercules Victor ad portam Trigeminam    294 
- Hippolyt-Statue BAV    481 
- Isola Sacra (Tibertina)    509 
- Katakomben 

- Agnes    571 
- Balbina    517, 519, 521, 566, 569 
- Basilla    501, 510-512 

- Calepodius (trans Tiberim)    513, 517, 521, 
546, 568f 

- Calixtus    63, 500-503, 506-509, 512f, 517-
521, 542, 545, 547, 551-557, 564, 568 

- coemeterium maximi    505 
- Commodilla    499 
- Cripta dei papi → S.Callisto    506, 512, 

547, 570 
- Cripta in agro verano    554 
- Cyriaca    508, 554, 573 
- Domitilla    499 
- Generosa    505 
- Hermes→ Basilla    510, 512 
- Hippolyt     509 
- Iordanorum    500, 504f 
- Lucina    508, 550f 
- Pontianus    500, 505f 
- Praetextat    500, 504-508, 547 
- Priscilla    21, 500, 504f, 518-520, 558-561, 

566, 571 
- Sebastiano    21, 500, 502, 504, 554 
- SS.Marcellino e Pietro    227, 507, 513 
- Thraso    500f, 514 
- Via Tiburtina    500, 505f. 508f, 554 

(Cyriaca) 
- Kirchen 

- S. Pietro in Vaticano     256, 504, 532, 570 
- S.Anastasia    466 
- S.Bibiana    505f 
- S.Lorenzo f.l.m., Sarkophag    183, 508 
- S.Maria Antiqua    568 
- S.Maria in Cosmedin    264 
- S.Maria in Trastevere    568 
- S.Maria in Via Lata, diaconia    508 
- S.Maria Maggiore    289f, 316, 324, 537,  
- S.Martino ai Monti    301 
- S.Omobono    281 
- S.Paolo f.l.m.    504 
- S.Paolo iuxta S.Bibianam    505 
- S.Quattro Coronati (Kirche)    511 
- S.Sabina    298 
- S.Sebastiano (Apostelbasilica)    502, 504, 

554 
- Konstantinsbogen    274, 279, 287, 298, 312, 

316f 
- lapis niger    296 
- Loretum maius    294 
- Lorium, villa    245, 306 
- macellum Liviae    275, 571 
- macellum Liviae / magnum    275, 297, 571 
- Marsfeld – campus Martius    249, 288, 296, 

313 
- Mausoleum Augusti    320, 323, 330 
- Mausoleum Hadriani     96, 227, 238, 263, 268, 

291, 328 
- Mausoleum Helenae    511 
- Milvische Brücke → pons Milvius 
- mons aureus in Vaticanum    551 
- mons Vaticanus    256 
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- Monte Verde    506 
- Murcia (vallis)    258 
- Mus.Naz. Dea Barberini    106f 
- Mus.Vat. Cancelleria Reliefs    308 
- Palazzo propaganda fide    511 
- Pantheon    309, 313 
- Penus (Vestae)    279f, 282 
- Phrygianum / Frigianum    256 
- pons Aemilius    295 
- pons Milvius    271, 287, 315f, 318, 568 
- porta Capena    63, 66, 311f 
- porta salaria    281 
- porta stercoraria    282 
- porta Tiburtina    505 
- porta trigemina    294 
- porticus Minucia frumentaria / Minucia vetus 

278 
- portus Tiberinus    295 
- Ravennantium regio    546 
- regia    236, 246, 313,  
- rostra    230, 241, 330 
- septizonium    330 
- simulacrum solis → colossus    506 
- Subura    313, 327 
- Tempel 

- Apollo     294, 311 (Augustus 
- Apollo (Vatikan)    551 
- Carna    276 
- Castor und Pollux     262 
- Dianae et Minervae    294 
- Dianae in Aventino (aedes)    294 
- Fortuna publica,     262 
- fortuna virilis    257f, 295 
- gentis Flaviae    323, 330 
- Honos     286 
- Ianus, Forum    308 
- Iupiter Conservator (sacellum)    248 
- Iupiter Custos    248 
- Iupiter epulo     281, 323 
- Iupiter Libertas    312 
- Iupiter Optimus Maximus    235, 281f 
- Iupiter stator   237 
- lares permarini,     278 
- Magna Mater     255, 259, 261, 263,  
- Mars Ultor     272 
- Merkur    273, 276 
- Minerva → aedes Minervae     251f, 281f 
- Portunus    295 
- Quirinus    243 
- Salus    292 
- Sarapis    267 
- Saturn    328f 
- Solis     329f, 450 
- Solis et lunae    298 
- Venus und Roma    266, 278 
- Vesta    210, 225, 279f, 282, 558 

- Theater Balbus    296 
- Theater Marcellus    280 
- Theater Pompeius    284 

- Thermen Agrippa    464 
- Thermen Caracalla    121 
- Thermen Trajan    121, 301 
- Tiberinsel    301 
- Trajanssäule    305 
- trans Tiberim    283, 296, 528, 567-569, 572 
- Velia    266, 327 
- viae 

- Appia    502-508, 517, 521, 542, 545-548, 
551-557, 562, 564 

- Ardeatina    508, 521, 566 
- Arenula    296 
- Aurelia    71, 245, 501, 504, 506, 513, 517, 

519, 521, 528, 546, 555, 567-569 
- campana    283 
- Cornelia    505 
- Flaminia    22, 29, 249f, 507, 528, 567f 
- Labicana / Lavicana    501, 507, 511, 513f 
- Lata    508, 538, 561 
- Laurentina    244 
- Nomentana    21, 227, 500, 502, 537 
- Ostiensis / Ostense    500, 504, 507-509, 

531, 551 
- portuensis    505f, 568f, 571 
- sacra    242, 254, 278f, 313 
- Salaria vetus → porta Salaria    21, 501, 

503, 505, 507f, 510, 512, , 514, 559, 561, 
566, 571 

- Vicus patricius    535 
- villa Albani    170, 295 

 - Volcanal    296 
Rom, Synoden → Synode 
Romanus (ostiarius)    508, 554 
Romulus    52, 167, 236f, 243, 245, 249, 254, 259, 

266, 286, 296f, 335, 342, 
Romulus (Vater des B. Antherus)    548 
Rose, Rosenfest    133, 273, 275f, 336f 
Rosette / -nmotiv    87f, 202,  
Rosini, Iohannes    334 
Rosweyde, Heribert    10, 12, 66f, 203 
Rubens, Peter Paul    15f, 31-34, 37f, 46 
Rubrizierung / rubriziert    17f, 20-22, 24, 29, 68, 

79f, 123, 137f, 201, 358, 366 
Rudolf II., Kaiser    39, 61 
Rufina (Hl.)    505 
Rufinus (Vater des B. Silvester)    565 
Rusticus (Vater des B. Julius)     569 
Rutenbündel    179 

sabinisch / Sabiner    243, 270, 280, 282, 297f, 323 
Sabinus / Σαβῖνος    237 
sacra publica    217, 223 
sacramentarium Leonianum    504f 
Saecularfeier    445 
Safinus (Hl.)    505 
sagittarius (ZOD) → centaurus, → Schütze    137-

139, 202, 215, 225, 284, 322f, 344 
sagittiferus (Zod.)    324 
sal coctum / durum    280 
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Salier / salii    246, 248f, 251, 254 
Salmasius, Claudius → Saumaise    25, 37 
Salus    53, 83, 225, 292, 301 
Salus Semonia    292 
Salvis Augustis    22, 53f, 83f 
Salzburg, Studienbibliothek    72 
Salzmine    547 
Sammelband    68 
Samniten    286 
Sardica / Serdica (BG) → Synoden 
Sardinien (I)    172, 509, 527, 545, 547f 
Sardonia (Sardinia) / Σαρδόνια    546 
Sarmaten    289-291, 324 
Satan    251 
Saturn (ZOD) / Saturnus → Fest, Saturnalia   23f, 

29, 52, 57, 59, 63, 67-69, 89, 120-126, 131f, 
134-136, 225, 298, 326, 328f, 340 

Saturninus (Hl, Africa)    503, 511 (ident. ?) 
Saturninus (Hl)    501, 514 
Saturus (Hl)    503 
Saumaise → Salmasius    37-39 
scabellum    168 
Scaliger, Joseph Justus    17, 334, 
Schadenszauber    135 
Schaf / Schäfer    253, Schafträger    172 
Schakal → Anubis    181-183 
Schaltjahr → annus bissextus    17, 18, 355f, 358-

360, 365, 479, 481f, 483, 490, 493, 504 
Schapur II   273 
Schäufelein, Hans    51 
Schenkungspolitik    565 
Scheurl, Christoph    50 
Schiedsgericht    563 
Schiff    22, 107, 109f, 247, 274 
Schild, Rundschild    22, 26, 54, 82f, 246, 248  
Schilder (Scheilder), R. de   13, 16, 27, 30, 32f, 36-

38, 109, 161 
Schisma / schismatisch    509, 546, 549, 550, 558, 

561, 570 
Schlange    25, 89, 132, 181, 301, 340 
Schott, Andreas    14 
Schottenstift, Wien    36 
Schreibfehler → Fehler 
Schulferien    327 
Schütze  (ZOD) → sagittarius    225f, 344 
Schwalbe / -schwanz / -artig    24, 166f, 335f 
Scordiscer    278 
scorpio  (ZOD) / Skorpion    137-139, 201f, 214, 

314 
scriptura continua    333, 500 
Sebastian (Hl)    21, 49, 471, 500, 502, 504, 
Secunda (Hl)    505 
Secundinus (Hl)    508 
Secundulus (Hl)    503 
Secundus (Hl)    500, 507f 
Sedenzzeit    554, 556f 
Sedisvakanzen    526, 559, 565 
Seiteneinteilung    359 
Selbstkastrierer / -kastration    253f 

Selbstopfer    386 
Selden, John    36, 38, 69 
selenodromion → lunaria    136 
Seleukia → Synode 
Selinus (TR)    305 
sella curulis    88 
Semnes (Hl.) / Sennes / Sennis    500, 505f, 514 
Semo Sancus    292 
Semonia → Salus    292 
Sempronianus  / Sympronianus (Hl.)    501, 513 
septem fratres (Söhne der Felicitas)    505 
Seracte mons / Soracte    565 
Serapis conservator / Sarapis    267 
Servilius, C.    269 
Servius Tullius    198, 235, 257, 281, 283, 294 
Severa (Frau des Diakon Severus)    559f 
Severianus (Hl.)    500, 507f 
Severus (diac.)    520, 559 
Severus (presb.) →Claudius Severus    508, 554 
Sextus Empiricus    554 
Sibille, Johannes    28, 30, 33, 35, 37, 161 
sibyllinische Bücher    252, 257f, 261, 264f, 269, 

284, 301, 316 
Sichel → Mondsichel    23, 132, 171, 337 
Sicilia (I)    462, 537 
Siebentagewoche (Nundinalwoche)    44, 68, 120-

122, 124, 198-201, 204 
Siegesfeier    218f, 273, 288-291, 315, 324, 

Siegesfeste    220, 272, 286, 324 
Siegeskranz    89, 279 
signa duplicia ZOD)    137, 139 
signa solida (ZOD)   136f, 139 
signa tropica (ZOD)    137-139 
Silvester  / Sylvester (B.)    54, 502, 510, 517-519, 

522, 528, 559, 562f, 565f, 571, 574-576 
Simplicius (Hl)    505f, 511 
Simpronianus → Sempronianus    511, 513 
Siricius (B.)    510, 570f, 575f 
Sirmium (SRB) → Synode 
Sirmondus, Jacobus    15, 35, 69 
Siscia (HR)    107 
Sisinnius (Hl)    514 
sistrum / sistriferus    25, 73, 160, 181-183, 316, 

319, 339f 
Sixtus i (B.)    527, 529, 537f, 574-576 
Sixtus ii / Xystus (B.)    475, 500, 506-508, 515, 

518, 528f, 537f, 553f, 556, 570, 574-576 
Sixtus iii    502, 547, 
Skelani (Domavianum, BIH)    268 
Sklaven / -stand    25, 135f, 139, 184f, 235, 294, 

329, 340, 538, 545 
Sklavenname    536 
Skorpion  / scorpio (ZOD)    28, 137-139, 202, 214, 

225f,  314 
Smaragdus (Hl.) / Xmaragdus / Ixmaracdus    500, 

507f 
Smirat (TN)    173 
Smyrna (TR)    533, 541 
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Sol (Sonnengott, Helios)    23f, 29, 57, 59f, 68f, 89, 
121-126, 131-136, 138f, 172, 205-216, 223-226, 
230, 238, 243, 250, 255, 265f, 270, 274, 278f, 
282, 287, 294, 296-298, 301, 307, 309, 314, 322-
324, 329f, 450, 455 

Sol Christus    480, 482 
Sol Elagabalus    309,  
Sol et luna    212, 198, 455 
Sol indiges     298 
Sol invictus     298, 301, 330 
solares horae (der Sonnenuhr)    337 
solstitium    171, 283, 324, 330, 337 
Sondergemeinde    504, 509 
Sonnengott (Sol, Helios)    23, 133, 267, 296, 298, 

314, 330 
Sonnenkult    301, 314, 330 
Sonnenuhr    170-172, 337 
Sonnenwende (Sommer-, Winter-)    172, 226, 324, 

330, 482 
Sonnenzirkel    357 
Soter (B.)    527, 529, 537, 539, 542f, 574-576 
Sousse (TN), Magerius-Mosaik    173 
spado / σπάδοντι    395, 544 
sparsio nummorum   274 
Specht    167 
Sphaira → Globus, Erdkugel    89, 96, 108, 133 
Spielbeginn    162, 312 
Spielbein    78, 132 
Spieldauer    220 
Spiele → ludi 
Spieltisch    71, 184f, 340 
Spoletium (Spoleto, I)    270, 573 
Spoliengebrauch    218 
St.Gallen / Sangallensis (CH)    6, 40-42, 44, 47, 51, 

58-61, 122, 124, 137, 341, 344,  
St.Germain-en-Laye, Musée (F)    163 
St.Romain-en-Gal, Mosaik (F)    164 
Städtebilder    5, 29f, 32, 34, 44, 57, 68f, 73, 89, 

104-107, 109, 266 
Stadtpatron    502 
Stadtpersonifikationen Attribute → Ölzweig, 

Schiffe, Mauerkrone, Siegeskranz    104f, 107-
110, 293 

statua triumphalis    320 
Statuenbasis    451 
Steckkalender    44, 120f 
Steffanus → Stephanus (B.) 
Steinbock  (ZOD) → capricornus    226 
Steinkalender    257, 361 
Stele    182 
Stephanus (diac.)    507, 553f 
Stephanus (diac., protomart.)    229, 330 
Stephanus / Steffanus (B.)    445, 515, 518-521, 528 

550, 552f, 574-576 
Sterndaten    225 
Sternenmantel    89 
Sternzeichen     24, 72 , 89, 137f, 199f, 202, 225f 
Stier  (ZOD) → taurus    226 

Stirn / -binde / -juwel→ Insignien    108, 164, 173, 
242, 267, 309 

Storch    24, 313 
Straßburg (F)    9, 47, 61 
Strat(h)on (diac.)    559, 563f 
Stunden  /  Planetenstunden    23, Stundenkon-

stellation / -tabelle    123f, Tag- / Nacht-    120, 
122, Zwöfstundenschema    122 

Stunden / -schema / - charakter    120-123, 125, 
130f, 134f, 337 

Stuttgart (D), Stuttgarter Psalter    169 
Subdiakon / subdiacon → Diakon 
Suessanus (Suessa, I)    463 
Sukzession (apostol.)    525f, 534, 541 
Sulpicia (Tochter des Paterculus)    257f 
Summanus (Gottheit)    298 
Sumpfvogel    24, 335 
suppedaneum    88, 107f 
Sustus, Sutus → Sixtus / Xystus    537 
Sylloge von Tours / Syll.    514, 519 
Symmachus (B.)    558 
Symmachus, Q. Aurelius    55, 80, 229, 270, 455, 

459f, 462, 467, 558 
Symmachus, Q. Aurelius Memmius (Sohn)    326 
Symmachus, Q. Aurelius Memmius (Enkel)    60 
Synoden 
 - Arles (314)    512, 552, 565 
 - Karthago (411)    563 
 - Konstantinopel  (360)     570 
 - Mailand (355)    570, 572,  
 - Nicaea (325)    15, 480, 555, 570,  
 - Rimini (359)    570 
 - Rom (341)    567, 570 
 - Rom (366)    572 
 - Rom (378-380)    565 
 - Rom (595)    568 
 - Sardica (343)    567, 569f,  
 - Seleukia (359)    570 
 - Sirmium  (351-359)    466, 570,  
Syricus (B.)    566 
Syrien / syrisch   165, 279, 300, 309, 311f, 450f, 

459, 482, 532,  
 
tabula ansata    22, 78-80 
tabula Antverpiensis    15, 27, 36 
tabula Bembina    31 
tabula Isiaca    25 
tabula Peutingeriana    104, 106f 
tabula Siarensis    312 
Tacita → Muta)    243 
Tagescharakter   121, 124f, 131, 134-136, 204, 

230f,  dies boni   124f, 134f,  dies communes   
124f, 134f, dies noxii    124f, 134f 

Tagesgott    120, 135 
Tageshoroskop    130, 135, 137, Tagesplanet    121f, 

134, 138, 365 
Tagewählerei    121 
Tannberg, Bolfangus de    8, 36, 200 
Tanz / Waffentanz   168f, 246, 248, 257, 336 
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Tarpeia    241 
Tarquinier    276 
Tarquinius Priscus    217, 236, 302, 329,  
Tarquinius Superbus    245, 276, 302,  
Tarsos (TR)    320 
Tatius    269, 297f 
Taube    166, 549 
Taurinus (Hl  bzw. Hll)    501, 510f 
taurobolium    255f, 280 
taurus  (ZOD) → Stier    137-139, 
Tebessa (Theveste, DZ), Triumphbogen des 

Caracalla    268, 305 
Tegea (GR), Mosaik     165 
Telesforus (B.)    527, 529, 537-539, 574 
Tempelstiftung    252, 269 
Terminus → Fest, terminalia    225, 244 
Tertullian    25, 262, 298, 322, 533, 537, 542f, 546 
testuacium    281 
Tetrastichen     4-6, 10, 30, 36, 44, 51, 53, 56f, 62, 

67, 69, 72f, 157-161, 164-168, 171, 173, 176, 
179, 181f, 184, 199f, 202f, 332-334, 340f 

Tetricus    300 
Text: Textausfall    542f, Textstufen    573, 

Textvarianten    360, 365, 447, 529, 532, 558, 
Textverderbnis     97, 275, 315, 457, 540, 542, 
573 

Theateraufführungen / -stück    217, 222, 259 
Theatermaske    184f, 340 
Theben (GR)    157 
Theoderich    59f, 66 
Theodolus (diac.)    537 
Theodorus (B. v.Palermo)    537 
Theodorus (B.)    568 
Theodorus (presb.)    501, 512 
Theodotus der Schuster    544 
Thessaloniki  (GR)    63, 66, 320 
Thetis    336 
Theveste → Tebessa    268 
Thigibba Bura // Bure?? = Thigimma ?? (TN)   83 
Thracia    284, 306, 462 
Thuburnica (TN)    455 
Thugga → Dougga (TN)    338 
Thyestes (Ennius)    285 
Thyrsusstab    106 
Thysdrus → El Djem, Mosaik     163, 183,  
Tiara, phrygisch    24 
Tiber / Tiberis    225, 255, 282f, 295, 301, 316, 463 
Tiberius Gracchus    265 
tibicines    251, 281f 
Tiburtius (Hl)    471, 511, 547 
Ticinum (Pavia, I), Goldmultiplum    270 
Tierfell    166f, 180 
Tierkreiszeichen → Zodiacus    28, 41, 67-69, 137f, 

157, 199, 201f, 205, 214f, 225f 
Tieropfer / Pferdeopfer / Bocksopfer    242-244, 

296, 313, 319 
Timoteus (Hl)    500, 509f 
Timotheus (B. von Ephesus)    510 
Tirol (A)    9f, 45, 50, 64 

Titelkirche    499 
titulare    5, 22, 29, 54, 78, 80, 84,  
Titus Lartius    329 
Titus Tatius    297f 
Todesjahr    521, 525f, 538, 545, 549-552, 565 
Todestag    54, 309, 501-503, 517f, 520, 522, 545, 

551, 554f, 557f 
toga / t.picta / t. virilis    88f, 161f, 182, 248, 250, 

309 
Toleranz   43, 542 
Tondo / Halbtondo    96, 106, 133, 134, 199, 202 
Totengedenktag    242, 275 
Totenkult    241, 293 
Tours (F) → Sylloge 
traditor    558, 564 
transvectio    286 
Treberis (Trier, D)    22, 54, 68f, 84, 104-109, 246 
Trennfehler → Fehler 
tria fata    308,  
Trias → kapitolinisch    264 
Tribun    55, Konsulartribun    375, 379, Militär-

tribun    360, 364f, 372f, 375f, 428, 451, Volks-
tribun    312, 358, tribunicia potestas    267 

Trient, Konzil von (I)    56 
triginta milites (Hl)    511 
Tripolis (LAR)    462 
Tritonshörner    164 
trivia (Diana, Hecate)    294 
Trommel    259 
Trompete / Sakral- → tuba    253f 
Tschudi, Aegidius    58 
tuba / Tubalärm →Trompete    253f 
Tubantes    328 
Tübingen (D)    72 
Tunis (TN), Musée du Bardo     177, 339 
Turpitani (Mauretania)    503 
Tusculum (I)    251, 300 
Tyche (Stadtpersonifikation)    104, 107 
Tyche von Alexandria    109 
Tyche von Antiochia    104 

Überlieferungsstränge    51, 56, 79, 161, 506, 557 
Ulm (D)    13, 51 
Umbrien / umbrisch    320, 413 
Umgangsbasilika    504 
Untergamling (Spodnje Gameljne, b. Ljublana 

SLO)    277 
Urania    336 
Urban i (B.)    527, 546f, 574, 576 
Urban viii. (B.)    39 
Ursacius (B. von Singidunum)    502, 569, 571 
uva → Wein    50, 338, 344 

Vakanz / Sedivakanz    20, 525f, 542, 553, 559, 565 
Valavez, M. de, Bruder von Fabri de Peiresc    15, 

33, 38 
Valens (B. von Mursia)    502, 569, 571 
Valentinus (Gnostiker)    539 
Valentinus (presb., mart.)     29, 528, 567f 
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Valentinus Avianius (Bruder des Symmachus)   55, 
80 

Valentinus, Empfänger des Kalenders / 
Valentinianus    5f, 22, 29, 31f, 47, 53-55, 62, 
73, 78-80, 82-84, 173, 568 

Valesianus, Henricus (Henri Valois)    326 
Vandalen    60, 106, 109 
Vangiones  → ludi    327, 328 
Varianten    73, 80, 137, 263, 327, 333, 359, 361f, 

364f, 470, 482, 517, 532, 556 
Vediovis    230, 247f 
Veilchen    254 
Velia (I)    264f 
velum → Vorhang    24, 79f, 162, 185 
venatio    217, 252, 326, 
Venetiae et Histriae (I, SLO, HR)    464 
Venus    23, 29, 31f, 57, 59-61, 72, 89, 120-125, 

130, 134, 136, 138f, 168-170, 225f, 258, 261, 
269f, 273, 278, 280-282, 296, 300, 336, 342 

Venus Murcia    257f 
Venus Paphia    336 
Venus pudica    336 
Venus regina    170 
Venus verticordia    257f 
Verfolgung → Christenverfolgung 
 - Decius   514, 550, 573 
 - Diokletian    445, 503, 512, 514, 525, 557, 559, 

561 
 - Licinius    19 
 - Maxentius    557 
 - Nero    531 
 - Valerian    301, 445, 552, 555 
Vergil / Virgil    4, 313 
Vergilcento    466 
Vergiliae (Plejaden)    300, 324 
Verkehrte-Welt-Spiel    185 
verna    25, 31, 340 
Verona (I)    460, Kapitelbibl., Anastasius 

Diptychon    169 
Verrius Flaccus   257f, 298f 
Vertauschung    122, 356, 358, 361f 
Vesta / Vestakult → Rom, Vestatempel   24, 165, 

162, 206, 225, 241, 279f, 282, 296, 307, 322,  
Vestalin / virgines Vestae    24, 165, 241, 257, 279f, 

282, 312, 335 
Vettius Agorius Praetexttus    463 
vicarius (christl.)    11 
vicarius / v.urbanus / v.Africae    20, 459, 463, 465 
Vicennalien    19, 26, 286-288 
vico-magister    162, 335 
Victor i (B.)    527, 529, 537-539, 543f, 574f 
Victoria (Hl)    505 
Victoria (Nike)    22f, 26, 32, 53f, 68, 82-84, 89, 96, 

106, 108, 291f,  
Victoria Augusti    54, 292 
Victoriaaltar    279, 291 
Victorinus (haer.)    544 
Victorinus (Hl) → Victorius    500, 507-508 
Victorius (Hl) → Victorinus    505 

Victorius Aquitanus    10f, 18, 34, 66f 
Vienna (A) → Wien    4, 8, 11, 15,65, 68 
Vierjahresrhythmus / -zyklus / vierjährig    314. 

479, 538f 
Vierzeiler → Tetrastichen    332 
Villers, Denis de (Willerus)    16, 37 
Vincentius (diac.)    238, 507, 553f 
vindemitor    344 
Vinetus, Elias    333 
virgo  (ZOD) → Jungfrau    89, 137-139, 201f, 225 
Virtus (Personifikation)    277, 324 
virtus Augusti    313 
Vischer, Peter / Hermann    51 
vita Silvestri    510, 565 
Vitalis (Hl)    500, 504f 
Vitrasius Orfitus, Memmius (Schwiegervater von 

Q.Aurelius Symmachus)    467 
vitrum    338 
Vitus – Vicentius / Βίτωνι καὶ Βικεντίῳ    566 
Vogel →  Sumpf-, Raub-    25, 50, 163-167, 170, 

180, 183-185, 335, 339, 342 
Vogelbauer / -falle    160, 180, Vogeljagd    183, 

339 
Volaterranus → Volterra    533 
Volksfest    280, 282, 289, 293, 295, 328 
Vollmond    253, 357, 484-495, Vollmondsdatum    

482  
Volteius, M., Münzmeister    261, 265, 285, 304, 

322 
Volterra (I)    459, 533 
Vorhang → velum    26, 79f, 88f, 106, 108f 
Vortumnus    294, 298 
Vota-Edition (Constantius II.)    105 
Vulcanus    225, 273, 296, 298 
 
Waage (ZOD) → libra    24, 226, 334 
Wachskerze    336 
Waffentanz    246, 248 
Wagenrennen    217-222, 230f, 235, 237, 245, 247, 

257, 262-266, 270f, 274, 276f, 286-288, 290, 
292f, 298, 302, 305, 308, 311, 314-317, 319, 
323, 325f, 329f 

Walahfrid Strabo    58, 124, 341 
Wandalbert-Martyrologium    41 
Washington, Dumbarton Oaks Coll.     177 
Wassermann  (ZOD) → aquarius    24, 225f 
Wasserzeichen    45f, 50, 64f 
Webkunst    296 
Weihefeste    223 
Weihnachtsfest    482, 501, 538 
Weihnachtsstil / -problematik / - tradition    242, 

499, 501 
Wein / Weinbau / Weintraube / Weintrinken    24, 

139, 175-178, 180, 184f, 296, 299f, 339 
Weinbutte    339 
Weinlaub    180 
Weinlese / Weinernte    176-178, 183, 299, 339 
Weltschöpfung    480, 482 
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Werenher (Werner von Habsburg, B. von 
Straßburg)    61 

Wettbewerb, hippisch / szenisch    321 
Wetter / -prognostik    226, 231, 299 
Widder    236 
Widder (ZOD)→ aries     226 
Wien (A) → Vienna    4, 6-11, 14-16, 36, 40-42, 44-

52, 56f, 59, 61f, 64f, 79, 106f, 157f, 162, 169f, 
172f, 175f, 179, 181, 184, 199-201, 203, 268, 
327, 334, 337f, 356, 366, 446, 451, 458, 482, 
485, 494, 500, 530-532, KHM, Diptychon    104 

Willerus → Villers, Denis de 
Willibrord (v. Echternach)    59 
Wocheneinteilung / -götter    120, 124, 198, 480 
Wochentag / -beginn    17, 29, 59, 121-123, 356, 

359, 365f, 531 
Wölfin / Wolfsfell    24, 335 
Würfel / Würfelspiel    25, 183-185, 340 
Würfelmaschine → Losmaschine, Pyrgos, 

Kugelspiel    185 
Würzburg (D), Martin-von-Wagner-Museum   120f 

Xystus → Sixtus    475, 500, 505-508, 515, 528f, 
537f, 553f, 574f 

Ypolitus (B.) → Hippolytus    500, 508, 548 

Zachaeus    12 
Zauber → Fruchtbarkeitszauber    177, 183, 243 
Zeitrahmen    43, 55, 64, 365 
Zenobia    300 
Zenodorus    278 
Zensor    286 
Zephyrinus (B.)    527, 529, 543-545, 574-576 
Zepter → Insignien    26, 89, 106, 109 
Ziege / capra    269, 285f, 336 
Ziegenbock → Bock    165-167 
Zimbel    259 
Zirkus / -spiele    22, 27, 168, 217, 259, 279, 294, 

314,  
Zodiakus / Zodiacus / zodiakal → Tierkreiszeichen 

23, 28, 30, 38, 42, 55, 61, 72f, 136, 138, 157, 
199f, 203f, 225 

Zwangsarbeit    548 
Zwillinge  (ZOD) → gemini    226 
Zwitterwesen    178 
zwölf Götter → dei consentes 
Zyklus / Jahreszyklus / Festzyklus / 

Fruchtbarkeitszyklus    18, 47f, 55, 165, 183, 
198. 217, 250, 254-256, 314, 319, 357, 479, 
481f, 488f, 496 

Zypern    107 
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Aix en Provence, Bibliothèque municipale, Abb.5 
Bildarchiv Austria, Abb. 2 
Berlin, Staatsbibliothek, Abb. 54, 57, 64, 67, 70, 73, 76 
Bern, Burgerbibliothek, Abb. 100, 104, 108, 109 
Brüssel, Bibliothèque Royale, Abb. 8, 18, 42, 43, 44, 45, 46, 50, 79, 80, 83, 106, 110, 113, 
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Paris, Musée du Louvre, Abb.30 
Rom, BAV, Abb. 6, 7, 11-17, 19-27, 32-41, 53, 56, 63, 66, 69, 72, 75, 77, 78, 82, 85, 91, 93, 

95, 97, 99, 102, 103 
Rom, Mus.Naz. Romano, Abb. 28 
St. Gallen, Stiftsbibliothek, Abb. 47, 48, 49 
Wien, KHM, Abb. 31 
Wien, ÖNB, Abb. 4, 10, 29, 51, 52, 55, 58-62, 65, 68, 71, 74, 81, 84, 86-90, 92, 94, 96. 98, 

101, 105, 107, 111, 112, 114, 117, 119, 121, 123, 125, 127-129 
Würzburg, M.v. Wagner-Museum, S.120 
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